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1 Wichtige Bedienelemente

1.1 Einleitung

schulNetz wird an diversen Schulstufen eingesetzt. Um schulNetz optimal an die jeweiligen Schulstufen
anzupassen, kdénnen Menistrukturen verandert, Menlpunkte umbenannt, Tabellenspalten, Formular-
blécke und Felder ein- oder ausgeblendet werden. Es kann daher sein, dass in Ihrer Installation Meni-
punkte anders benannt sind und Bildschirmansichten nicht ganz identisch zu den in diesem Handbuch
gezeigten Ansichten sind.

Dieses Handbuch enthalt kein Stichwortverzeichnis. Bitte benutzen Sie zur Stichwort-/Textsuche die
Suchfunktion Ihres Programmes.

1.2 Meniis

Die Menustruktur von schulNetz ist so aufgebaut, dass oben horizontal die Hauptmenipunkte und links
vertikal die Untermenis dargestellt sind.

Auf einigen Seiten finden Sie unten links auf dem Bildschirm eine Auswahl der vorhandenen Daten-
gruppen zur Steuerung der Anzeige. Dies kann z. B. ein Schiler oder eine Klasse sein.

1.3 Ubergeordnete Elemente

Oben rechts stehen einige Elemente unabhangig von der Menlwahl. Es sind dies die Wahl des ge-
wuinschten Semesters/Zeitraums, wenn die Seite semester- bzw. datumsbezogene Informationen ent-
halt, das Abmelden aus schulNetz, die persdnlichen Einstellungen unter Mein schulNetz, Layoutoptio-
nen, die Informationen zur aktuellen Version unter About und fir haufig verwendete Seiten kdnnen
Bookmarks anzeigt/ausgeblendet werden. Ebenfalls wird die verbleibende Zeit bis zum Inaktivitats-Lo-
gout angezeigt. Eine Minute vor dem automatischen Abmelden erscheint folgender Warnhinweis:

Ihre Sitzung l3uft in einer Minute ab. Klicken Sie auf Verlangern R
oder oben rechts auf die Zeitanzeige um die Sitzung zu VERLANGERN

verlangern.

Unter Mein schulNetz kénnen einige personliche Einstellungen gewahlt und das eigene Passwort er-
neuert werden, falls dieses durch schulNetz verwaltet wird. Folgende Einstellungen stehen zur Verfu-
gung:

Im Bereich Allgemeine Angaben:

e Tabellenzeilen pro Seite: Sie kdnnen die Anzahl Zeilen wahlen, die in allen Tabellenansichten
pro Seite als Standard angezeigt wird.

e Druckerwahl: Die Auswahl des Druckers setzt die fur den Drucker hinterlegten Offsets. Diese
Einstellungen wirken sich nur bei ausgewahlten Formularen aus. Die Auswahl wird unter Ein-
stellungen/Druckeroffset verwaltet.

o Anzeige Terminliste: Sie konnen festlegen, welche Termine unter Agenda/Terminliste angezeigt
werden sollen. Ist keine Option ausgewahlt, so werden séamtliche Termine angezeigt.

e Rechnungskategorie: Die gewéhlte Kategorie wird als Standardkategorie beim Verrechnen und
fur die automatische Filterung auf der Rechnungstbersicht verwendet.
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Email-Signatur: Diese Signatur wird im Bereich der Kommunikation verwendet.

Allgemeine Angaben

Anzeige Terminliste : (@

:/-projekie
Lehrpersonen
Rechnungskategorie : @

B | Z U - ¥ I b 4

xx-small - Verdana -

E-Mail-Signatur : @

Im Bereich Sicherheitseinstellungen:

Sicherheitsstufe: Bei der Wahl der tiefsten Sicherheitsstufe werden nur Username und Pass-
wort verlangt. Bei der Stufe 2 (mittel) wird die Eingabe von zuséatzlichen Authentifizierungsinfor-
mationen beim Zugriff auf sensitive Bereiche, z. B. Notenverwaltung, bei Stufe 3 (hoch) auf allen

Bereichen der Applikation verlangt.
e Artdes Zusatzschlussels:

o Streichliste
o Mobile One Time Password

o Google Authenticator

Sicherheitseinstellungen
Google Authenticator B

Art des Zusatzschllissels :

Im Bereich One Time Password:

Schlussel: Fir den Google Authenticator kann dieser unten mit dem Link Schlissel erstellen

[ ]
erstellt werden,
e Erzeugtes Passwort: Hier geben Sie den in der App angezeigten Token ein.
Google Authenticator einrichten ~
® Erstellen Sie einen neuen Schilissel: Schilissel Erstellen
® Tragen Sie den Schlussel (Wert im Feld Schlassel oben) in der Google Authenticator App ein oder scannen Sie den B e
® Tragen Sie den in der Google Authenticator App angezeigten Token (6-stelliger Zahlenwert) im Feld "Erzeugtes Passwort” ein
~

One Time Password

Schiissel : OTABC5DSWDXYHUS3

Erzeugtes Passwort :

Bitte beachten Sie, dass in lhrer Installation unter Umstanden nicht alle Funktionen zur Bearbeitung

freigegeben wurden.
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Im Bereich Aktionen:

e Hier kénnen Sie eine Mutation, welche Sie unter Mein schulNetz vorgenommen haben, auf
einen bestimmten Zeitpunkt terminieren.
e Wenn Sie kein Datum eintragen, so werden die Anderungen sofort iibernommen.

Fur das Andern des Passwortes klicken Sie unten auf den Knopf Passwort &ndern. Bei der Anderung
des Passworts wird sowohl das bestehende als auch das neue Passwort verlangt, wobei letzteres zur
Vermeidung von Tippfehlern zweimal eingegeben werden muss. Die Anforderungen an das Passwort
sind im Kasten aufgefiihrt. Die Sonderzeichen >, < und \ durfen nicht verwendet werden.

Mit dem Knopf Zurlick zur Applikation kehren Sie zur Applikation auf die zuletzt besuchte Seite zurtick.

1.4 Tabellen

Die Tabelle ist das zentrale Darstellungselement in schulNetz. Damit kdnnen Sie Daten erfassen, an-
zeigen, bearbeiten, I6schen, sortieren, filtern und vieles mehr. Im Folgenden werden die einzelnen Funk-
tionen erlautert.

Wenn Sie den Mauszeiger Uber einem Icon positionieren, wird dieser zu einer Hand und ein kurzer
Erklarungstext zu dieser Funktion wird eingeblendet.

Wenn Sie den Mauszeiger in einem Formular Uber einem Fragezeichen positionieren, erscheint ein
Text, der dieses Feld erlautert. Ein Sternchen nach einem Feldnamen bezeichnet ein Pflichtfeld. Dieses
muss ausgefillt werden.

1.4.1 Neuer Eintrag

Einen neuen Eintrag erfassen Sie auf allen Tabellen mit dem Icon Neuer Eintrag. Dieses steht oben
links in der Zeile mit den Spaltentiteln. Wenn Sie auf das Icon klicken, gelangen Sie zum Formular, auf
welchem Sie die Daten eintragen kénnen. Bei Mandanten mit zentraler Datenhaltung kdnnen ausser-
dem Datensétze Uber dieses Icon abonniert werden. Es erscheint eine entsprechende Auswahlliste mit
den moglichen Aktionen Neuen Datensatz erfassen oder Datensatz abonnieren.

@ Name » Vorname w» Geb a Telefon a Strasse a
D G’& Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
O f e Bieri Barbara 22.10.2002 094 350 87 39 Beispielplatz 12
O f (B Muster Max 23122001 062 270 96 06 Mustergassli 123

Bitte beachten Sie, dass das Einfliigen von neuen Datensatzen nicht auf jeder Tabelle méglich ist, da
dazu die entsprechende Berechtigung vorliegen muss.

1.4.2 Eintrag bearbeiten

In den Tabellen finden Sie am Anfang jeder Zeile verschiedene Icons. Diese zeigen die mdglichen Ak-
tionen an, die Sie mit dem jeweiligen Datensatz vornehmen kdnnen. Mit dem Icon Eintrag editieren
kénnen Sie den Datensatz bearbeiten. Bitte beachten Sie, dass Sie Datensatze nicht auf jeder Tabelle
editieren kénnen oder einige Datensétze fir das Bearbeiten gesperrt sein kénnen.

1.4.3 Details anzeigen

In einigen Tabellen haben Sie die Mdglichkeit, mit dem Icon Details anzeigen auf die Eingabemaske im
Lesemodus zu gelangen. Dieses Icon befindet sich im Auswahlmeni. Der Lesemodus erlaubt es Ihnen,
samtliche Daten anzusehen, ohne dass Anderungen erfasst werden kénnen. Zuséatzlich ist es maglich,
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blau markierten Eintragen per Knopfdruck zu folgen. Damit kdnnen Sie einfach zu verbundenen Objek-
ten wechseln.

@ Name w Vorname w Geb a Telefon a Strasse a PLZ a Ort a

D G’& Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext vessy
D / [ Bieri Barbara 22.10.2002 094 350 87 39 Beispielplatz 12 1234 Vessy
0O / ] E Muster Max 23122001 062 270 96 06 Mustergassli 123 1234 Vessy

El Ubersichtsblatt

Grunddaten fir Angebotsverrechnung

D Details anzeigen {b

]ﬁ[ Eintrag loschen

1.4.4 Mehrere Eintrage gleichzeitig anpassen (Stapelbearbeitungsmodus)

In zahlreichen Tabellen gibt es die Mdglichkeit, mehrere Eintrage gleichzeitig zu verandern. Filtern Sie
dazu die Tabelle (siehe Abschnitt 1.4.10) oder wahlen Sie jene Eintrage aus, die Sie andern mdchten.
Ihre Auswahl bestétigen Sie oben links im Menu mit dem Lupen-Icon indem Sie auf Suche anwenden
klicken. Klicken Sie danach oben rechts auf das Icon Ausgewahlte Eintrage editieren.

Schiilerinnen und Schiiler Ausgewahite Eintrage - (R e JEVY
~_ IRy
@ Name - Vorname « Geb a Telefon a Strasse a PLZ a Ort a
-] G’& Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext  VESSY
O & 0O suteanwenden By o 22102002 094 35087 39 Beispielplatz 12 1234 Vessy

f [} 23122001 06227096 06 Mustergassli 123 1234 Vessy

Suchfilter zuriicksetzen
Wolltextsuche zeigen/ausblenden
Spaltenfilter mit ODER verkniipfen

Inaktive Schiiler verbergen

Nun wird das Formular angezeigt, wobei die Textfelder den Wert Leave as is und die Zahlenfelder
1010101 aufweisen. Tragen Sie in jene Felder, die Sie fir alle Eintrdge anpassen modchten, einen Wert
ein. Alle anderen Werte werden so belassen, wie sie sind.

Wenn die Eintrage Gber mehrere Seiten verteilt sind, klicken Sie zuerst oben rechts auf die Seitennavi-
gation und anschliessend auf Ganze Liste zeigen, um alle Eintrage zu sehen.

Es werden nur jene Datensétze angepasst, welche auf dem Bildschirm zu sehen sind. Stellen Sie
sicher, dass Sie die Filterung und Anzeige der Datensatze korrekt eingestellt haben, bevor Sie
den Stapelbearbeitungsmodus verwenden.

Ein Beispiel fur die Anwendung des Stapelbearbeitungsmodus finden Sie in Abschnitt 3.1.3.5.

1.4.5 Eintrag direkt in der Tabelle bearbeiten

Einige Felder kdnnen direkt in der Tabelle bearbeitet werden, wie Sie dies von Tabellenkalkulationen
gewohnt sind. Falls sich die Form des Cursors in einen |-Balken &ndert, wenn Sie mit dem Mauszeiger
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Uber die Zelle fahren, kénnen Sie auf die Zelle klicken und erhalten die Mdéglichkeit, den Eintrag zu
andern.

) Name v Vorname w
D G& Suchtest Suchtext
O Z 0 : B Barbara
D f | Muster Max

Damit die Anderung erfasst wird, miissen Sie zum Abschluss die Eingabetaste (Enter) driicken.

1.4.6 Eintrag l6schen

Die Funktion um einen Eintrag zu l6schen befindet sich im Funktions-Auswahlmeni eines Datensatzes.
Mit dem MenUpunkt Eintrag I6schen kann der Datensatz geléscht werden. Wenn Sie auf das Icon Kli-
cken, erscheint ein Fenster, in dem Sie die Aktion bestatigen missen.

@ Name w Vorname w Geb a Telefon a Strasse a PLZ a Ort a
D G’& Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext 1234 Vess
O f .o E Bieri Barbara 2210.2002 094 350 87 39 Beispielplatz 12 1234 Vessy
D f (] lg [, 23122001 062 270 96 06 Mustergassli 123 1234 Vessy
Grunddaten fir Angebaotsverrechnung

E Eintrag |8schen {b

Das Ldschen von Eintragen ist nicht in jeder Tabelle méglich. Es kann auch sein, dass gewisse Eintrage
geldscht werden kdnnen, andere aber nicht.

1.4.7 Weitere Funktionen

In einigen Tabellen stehen weitere Funktionen zur Verfligung, die Sie ebenfalls durch Anklicken der
Icons aufrufen kdnnen. Einen Hinweis Uber die Art der Aktion kdnnen Sie mittels Positionieren des
Mauszeigers Uber dem entsprechenden Icon erreichen. Dadurch erscheint ein Text zur Beschreibung
der jeweiligen Funktion. Bitte enthnehmen Sie der Dokumentation zur jeweiligen Funktionalitat weitere
Details.
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1.4.8 Seiten bldttern

Wenn die Tabelle zu lang ist, werden die Eintrage automatisch auf mehrere Seiten aufgeteilt, um lange
Ladezeiten zu verhindern. Sie kénnen mit den Pfeilen rechts oberhalb der Tabelle zwischen den einzel-
nen Seiten blattern. Wenn Sie alle Daten anzeigen wollen, klicken Sie zwischen die Pfeile der Seiten-
navigation und wahlen Sie anschliessend Ganze Liste zeigen.

&8 | &8 M D 1-25 - >

ANZan

Ausbildung & WP a  Schulty]

Suchtext Suchtext Suchtext

1.4.9 Sortieren

Sie sortieren die Daten, indem Sie auf der gewtinschten Spalte das Dreiecksymbol fir aufsteigendes
oder absteigendes Sortieren anklicken. Wenn Sie nacheinander nach verschiedenen Spalten sortieren,
kénnen Sie auch komplexe Sortierungen durchfihren.

Fahren Sie im Spaltentitel mit der Maus Uber das Dreiecksymbol um Informationen tber die Sortierfolge
(absteigend/aufsteigend sortieren) zu erhalten.

@ Namel% Vorname v Geb a Telefon a Strasse a
O G’ag Suchtext [ Abetsigend mrfiirewnext Suchtext Suchtext Suchtext
O / I Adank Anna 01.01.2001 4257781961 Auf der Fluh 13
O f [ Bieri Barbara 02.02.2002 094 350 87 39 Beispielplatz 12
O / O : Casanova Claudio 03.03.2003 8169934791 Piazza Grande 15
D f [ - Dagobert Duck 04.04.2004 620 53947 90 Entenhause 14
D / O ¢ Eiffel Emilie 05.05.2005 990 408 56 16 Turmstrasse 23
| / O : Fix Florian 06.06.2006 926 328 90 28 Rue de la victoire 14

1.4.10 Filtern/Suchen

Sie kénnen nach jeder Spalte filtern, indem Sie den jeweiligen Suchtext ins Filterfeld eintragen. Im
Suchtext wird Gross- und Kleinschreibung nicht bertcksichtigt. Wenn Sie Suchtexte in mehreren Spal-
ten eingeben, werden jene Eintrdge gesucht, welche alle Bedingungen erfiillen. Sie kdnnen alternativ
auch nach Eintragen Suchen, welche einzelne der von Ihnen gesetzen Kriterien erfillen. Dies machen
Sie, indem Sie auf Spaltenfilter mit ODER verknlpfen klicken. Dies dient beispielsweise dazu, eine
Person zu finden, von welcher Sie wissen, dass sie Franz heisst, sich jedoch nicht sicher sind, ob es
sich um den Vor- oder Nachnamen handelt. Fullen Sie also sowohl das Suchfeld Name als auch das
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Suchfeld Vorname mit Franz. Durch Klicken auf Suche anwenden oder betatigen der Eingabetaste (En-
ter) wird die Suche durchgefihrt.

0O 00O 000 0

@ Name Vername Geb a Telefon a Strasse a
& dy e - - s s
f B3 suche anwende 01.01.2001 4257781961 Auf der Fluh 13
f I - er zurticksetze 02.02.2002 094 350 87 39 Beispielplatz 12
f I 03.03.2003 8169934791 Piazza Grande 15
f | 04.04.2004 6205394790 Entenhause 14
f | o ) ! ! 05.05.2005 990 408 56 16 Turmstrasse 23
f | . e 06.06.2006 926328490 28 Rue de la victoire 14

Mit Suchfilter zurlicksetzen kdnnen Sie wieder alle Datensatze anzeigen lassen oder eine neue Suche
beginnen. Mit Volltextsuche zeigen/ausblenden kénnen Sie unterhalb der Filterzeile eine zusatzliche
Zeile fur die Volltextsuche Uber alle angezeigten Spalten einblenden.

Durch Eingabe eines Suchtextes werden alle Eintrdge gezeigt, welche den Suchtext enthalten. Durch
die Eingabe von Zusatzbefehlen kénnen Sie erweiterte Filter erstellen. Folgende Befehle beziehen sich
auf ein einzelnes Filterfeld.

Suchen nach dem Namen Mdller liefert alle Eintrdge mit Namen Miiller, aber auch solche mit
Wegmdller oder Wertmiller.

Durch Eingabe von zwei Gleichzeichen == vor dem Suchtext werden nur Eintrdge angezeigt,
die den Suchtext genau erfiillen. Eingabe von ==Miller wird also nur Eintrage mit Miller anzei-
gen.

Mittels einem Ausrufezeichen ! vor dem Suchtext kann eine Umkehrung der Suche erreicht
werden. Beispielsweise findet die Suche ! wil in der Ortsspalte alle Orte, die nicht wil enthalten.
Die Eingabe ! allein zeigt alle nicht leeren Eintrage.

Zwei kaufménnische Pluszeichen verbinden zwei Bedingungen, welche zwingend erfullt sein
mussen. Die Eingabe von Milller && Meier liefert dadurch Eintrage wie Muller-Meier oder Meier-
Muiller zurtick.

Das Zeichen || verbindet zwei Bedingungen, von welchen nur eine erfiillt sein muss. Die Ein-
gabe von Miller || Meier liefert also alle Muller und alle Meier zuriick und zusétzlich auch Ein-
trage wie Sandmeier oder Wegmiller. Um nur Muller oder Meier zu erhalten, musste die Ein-
gabe ==Mdller || ==Meier lauten.

Mit dem Grosser- oder Kleinerzeichen kénnen auch Bedingungen nach grésser als oder kleiner
als eingegeben werden, z. B. kdnnen alle Personen gesucht werden, welche zwischen dem 1.
Februar 1956 und dem 30. September 1958 zur Welt gekommen sind, indem auf der Spalte
Geburtstag der Filter >01.02.1956 && <30.09.1958 eingegeben wird. Analog kann z. B. nach
Betrdgen gesucht werden, welche grésser als CHF 1'000.-- sind, durch Eingabe von >1000 auf
der Betragsspalte.

Um eine ungefahre Suche nach einem Feld (z. B. Nachnamen) auszufuhren (Levenstein-Algo-
rithmus), kann das Zeichen ~ vor den Suchbegriff gestellt werden. Dadurch wirde z. B. die
Suche nach ~Mdller auch den Eintrag Mueller finden.

Eine weitere Moglichkeit fur die ungefédhre Suche bietet das Prozentzeichen. So kann bei Na-
men, bei denen Sie nicht sicher sind betreffend der Schreibweise (z.B. Meier, Meyer oder Maier)
der Suchbegriff M%er eingegeben werden. Dies wirde allerdings alle Namen liefern, welche
diesen Suchbegriff beinhalten, also z.B. auch Bachmeier oder auch Baumgértner. Um noch
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genauer einzuschranken muss wiederum das doppelte Gleichheitszeichen verwendet werden,
also ==M%er. Dies liefert ein genaueres Ergebnis, wenn auch noch mit Weiteren Namen wie
Meiser oder Metzger.

e Sollen nur leere Eintrage erscheinen, filtert man mit zwei Gleichheitszeichen: ==.

1.4.11 Daten exportieren

Sie kdnnen die Daten aller Tabellen exportieren. Es stehen folgende Exporte zur Verfligung:

e |Icon PDF-Export: Zum Ausdrucken der Tabelle
e Icon Excel Export: Zum Weiterbearbeiten in Excel oder Open Office
e Icon CSV Export: Zum maschinellen Einlesen in andere Programme

o | &-8 M 9 IRCREN

o
=

m
m
r

T
[=]

Sie haben die Wahl, ob Sie bloss die angezeigten Datensatze — oder alle Datenséatze, die Ihren Filter-
kriterien entsprechen, exportieren méchten.

1.4.12 Daten importieren

Bei einigen Tabellen ist es mdglich, Daten Uber eine Excel-Datei zu importieren oder bereits vorhandene
Daten zu aktualisieren. Sie finden das Icon Daten importieren oberhalb der Tabelle bei den restlichen
Icons. Durch Klicken auf das Icon Daten importieren 6ffnet sich das Fenster Importieren und Aktualisie-
ren.

Klicken Sie unten auf den Knopf Hilfe zum Datenimport, um weitere Informationen zum Aufbau der
Excel-Datei zu erhalten. Die Importdatei muss die genannten Registerbezeichnungen und Spaltentitel
haben. Sie kénnen auch eine Importvorlage herunterladen, damit die Struktur den geforderten Gege-
benheiten entspricht. Dies insbesondere auch dann, wenn neue Felder hinzugefligt wurden oder Stan-
dardfelder entfernt wurden. Hierfir stehen Ihnen drei Méglichkeiten zur Verfigung:
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e Eine leere Import-Datei
e Eine mit den angezeigten Daten befillte Importdatei
e Eine mit samtlichen Daten, die Ihren Filterkriterien entsprechen, beflillte Importdatei

Schiilerinnen und Schiiler Daten importieren I! m 9 1-25von26 ~ )
O f | I Quade Quendresa 17.01.2007 786 56061 04 In der Heh 12 1234 Vessy 45b o
m] A= Rissel Rudolf 18.01.2008 8187024894 Tankstrasse 3 1234 Vessy 45b
O Z 00 § sudre: Santiago 19.01.2009 179 360 71 10 Place de I'Empereur 16 1234 Vessy 4sb
a f [ Teichmann Till 20.02.2000 1509329463 Malzstrasse 13 1234 Vessy 45b
m] A= Ulm Ursula 21.022001 3658437805 Schwimmstrasse 4 1234 Vessy 45b
D f i Von Waldburg Vanessa 22.02.2002 7482775149 Ruinenplatz 2 1234 Vessy 45b
O 2 [0 : wohigemuth Walter 23.02.2003 139 092 65 53 Marktplatz 4 1234 Vessy 4sb
m] AN =T Xi Xavier 24.02.2004 9804610383 Pestalozzigasse 34 1234 Vessy 45b
D f i Young Yasmin 25.02.2005 693 52599 88 Hauptstrasse 123 1234 Vessy 45b
Importieren und Aktualisieren

2
‘%' Leere Import-Datei
Import/Update nur Simulieren

Nur Aktualisierungen ausfihren (keine neuen Datensitze einfigen Import-Datei mit oben angezeigten Daten
O Nur Neusintrage ausfuhren (keine Datensatze aktualisieren
[ Leere Werte in der Importdatei auch in schulNetz laschen und n:m Relationen laschen, falls verbundenes Objekt nicht im Import geliefert wird. Import-Datei mit allen Daten welche dem Filter entsprechen

Im Fehlerfall bereits erfolgreich importicrte Daten nicht l5schen.

IMPORTIEREN / AKTUALISIEREN HILFE ZUM DATENIMPORT

Folgende Optionen stehen lhnen durch Setzen des entsprechenden Hakchens zur Verfiigung:

Import/Update nur Simulieren: Fuhren Sie den Import zuerst als Simulation aus, um zu erken-
nen, welche Datensatze importiert oder aktualisiert werden.

Nur Aktualisierungen ausfiihren (keine neuen Datenséatze einfiigen): Mit dieser Option stellen
Sie sicher, dass keine neuen Datensatze eingefligt werden. Dies kann wichtig sein, wenn Sie
nur einzelne Attribute zu den bereits bestehenden Datenséatzen hinzufligen méchten. Importie-
ren Sie jeweils nur die Attribute (Spalten im Excel-Sheet), welche Sie aktualisieren méchten
und vermeiden Sie es, die gesamte Liste zu importieren, wenn Sie z. B. nur die Strasse der
Schiler importieren wollen.

Nur Neueintrage ausfiihren (keine Datensatze aktualisieren): Durch diese Option werden nur
neue Eintrage eingefiigt, aber an den bestehenden Datenfeldern keine Anderungen vorgenom-
men.

n:m Relationen lI6schen, falls verbundenes Objekt nicht im Import geliefert wird: Diese Hakchen
bewirkt, dass bei n:m Relationen nicht mehr aufgefuihrte Verknipfungen geléscht werden. Ist
die Zelle leer, werden alle n:m-Relationen des betreffenden Datensatzes entfernt. Diese Option
eignet sich speziell fur den Abgleich von n:m-Relationen (z. B. Zusatzklassenzuweisungen von
Schilern) mit einem externen System.

Im Fehlerfall bereits erfolgreich importierte Daten nicht I6schen: Falls es beim Import zu einem
Fehler kommt, werden alle zu diesem Zeitpunkt bereits erfolgreich importierten Daten nicht ge-
I6scht.

Nach einem erfolgreichen Import, werden nur die neu importierten Datenséatze angezeigt. Kli-
cken Sie auf Suchfilter zurticksetzen oberhalb der Tabelle, um wieder alle Datenséatze anzuzei-
gen.

Weitere

Informationen zum Datenimport aus externen Systemen (z.B. DAT Kompass Import) finden Sie

in Kapitel 9.5.10.1.
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1.4.13 Eingabe-Formate bei Datums- und Zahlenfeldern

Sie haben sowohl bei Datums- als auch bei Zahlenfeldern die Mdglichkeit, Ihre Eingaben flexibel zu
gestalten:

e Sie kdnnen das Datum in einer ausfiihrlichen Form eingeben.
Beispiel: 5.8.2015 - 05.08.2015

e Datumsformate, die mit zweistelliger Jahreszahl eingegeben wurden, werden automatisch ins
richtige Format gebracht.
Beispiel: 5.8.15 - 05.08.2015

e Zahlen mit Nachkommastellen kénnen Sie ohne fihrende 0 eingeben
Beispiel: .5 > 0.5

1.5 Historisierungsinformationen

In verschiedenen Tabellen und Datensatzen kénnen Sie Informationen zur Anderungshistorie bekom-
men. Dazu steht Ihnen oberhalb der Tabelle das Icon Historisierungsinformationen anzeigen

Historisierungsinformationen 1-95yon 739 - )

anzeigen

oder ebenfalls oben in den Erfassungsmasken dasselbe Icon zur Verfigung.

Gesamte Anderungshistorie einsehen ':';) ‘

Wenn Sie in einer Erfassungsmaske auf den Feldnamen klicken, bekommen Sie Informationen zur An-
derungshistorie dieses Datenfeldes. Die Anderungen werden farblich gekennzeichnet:

e Neuer Eintrag: grin
e geldschter Eintrag: rot
e mutierter Eintrag: orange
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2 Wichtige Konzepte und Ablaufe

2.1 Konzepte in schulNetz

2.1.1 Regelklassen und die Schullaufbahn

Bei semesterbasierenden Angeboten werden Ausbildungsgange in schulNetz tber die Wahl eines Pro-
fils und die Zuweisung zu einer Regelklasse abgebildet. Die Regelklasse wird Uber einen eindeutigen
Namen identifiziert, welcher dem Klassenkdirzel beim Eintritt gefolgt von einem Underscore und dem
Eintrittsjahr entspricht. Das Klassenkurzel wird dann aus dem Namen ermittelt, abhangig davon, in wel-
chem Semester der Benutzer gerade arbeitet.

Tritt eine Klasse 1A im August 2019/20 neu in die Schule ein, erhélt sie den Namen 1A_2019. Im 1.
Semester 2021/22 wirde der Klassenkirzel dann 3A lauten. Damit ist ein semesterubergreifendes Ar-
beiten moglich. Im Falle von datumsbasierenden Angeboten bleibt das Kiirzel der Lehrgangsklasse tiber
die Laufbahn erhalten.

2.1.2 Ausbildungsgidnge, Stundentafeln und Promotionsregeln

Die Ausbildungsgénge bzw. Profile kdnnen in schulNetz hinterlegt werden (siehe Abschnitt 3.1.3.3).

In der Stundentafel (siehe Abschnitt 3.1.3.5) wird festgehalten, in welchen Semestern welche Féacher
oder Module besucht werden missen. Diese Facher oder Module werden bei Neueintritt einer Regel-
klasse bzw. Lehrgangsklasse per Knopfdruck angelegt (siehe Abschnitt 2.1.3).

Um am Ende des Semesters bzw. der Phase die Zeugnisse erzeugen zu kénnen, werden Promotions-
regeln pro Profil/Ausbildungsgang und Semester definiert (siehe Abschnitt 3.5.7). Aufgrund dieser Re-
geln wird die Promotion berechnet und werden die Zeugnisse erstellt.

Ausbildungsgange konnen hierarchisch abgebildet werden, d. h. Sie kdnnen untergeordnete Ausbildun-
gen (z.B. Fachrichtungen oder Schwerpunktprofile) definieren, welche Promotionsregeln und Stunden-
tafeln ganz oder teilweise von anderen Ausbildungen tibernehmen.

2.1.3 Regelkurse / Module und Zusatzkurse

Anhand des Profils/Ausbildungsgangs kann aus der Stundentafel ermittelt werden, welche Kurse in wel-
chem Semester besucht werden mussen. Aufgrund der Profile, welche einer Regelklasse zugeordnet
sind, kann schulNetz so alle Kurse automatisch anlegen (siehe Abschnitt 3.2.2.4).

Beim Eintritt einer neuen Klasse werden alle Kurse angelegt. Die Informationen der Stundentafel wer-
den nur zu diesem Zeitpunkt bendétigt. Danach kénnen die Kurse manuell angepasst oder zusammen-
gelegt werden, falls dies nétig ist. Die Stundentafel stellt also ein Template fiir Regelkurse dar.

Die Kurse bilden die Grundlagen fir zahlreiche Funktionalitéaten, u.a. :

¢ Notenerfassung

e Absenzenerfassung

e Stundenbuchhaltung/Pensenverwaltung
o Kurslisten

e Stundenplane

Es ist daher von zentraler Bedeutung, dass die Kurse in schulNetz exakt eingerichtet sind.

Ein Kurs ist in schulNetz — ausser bei datumsbasierenden Angeboten — auf ein Semester bezogen und
stellt ein Unterrichtsgefass dar, das zu einem Fach gehért und das von einer oder mehreren Lehrper-
sonen zu bestimmten Zeiten und in einem bestimmten Zimmer oder in mehreren Zimmern stattfindet.
schulNetz unterscheidet Regelkurse (siehe Abschnitt 3.2.2) und Zusatzkurse (siehe Abschnitt 3.2.3). Im
Falle von datumsbasierenden Angeboten gelten fiir Module analoge Uberlegungen wie fiir Regelkurse.
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Regelkurse: Die Zusammensetzung der Regelkurse ergibt sich entweder direkt aus der entsprechend-
en Regelklasse, aus einem Teil einer Regelklasse oder aufgrund von Kombinationsméglichkeiten von
Regelklassen. Hierbei wird eine Regelklasse aufgrund von bestimmten Eigenschaften der Schiler (Ge-
schlecht, Profil, Zusatz (oft auch Fachkombination genannt) und Bilingual) aufgeteilt.

Schilerlnnen Lehrpersonen
)
Die Schulerinnen Die Lehrpersonen
werden den Klassen werden den Kursen
Zugewiesen Zugewiesen

Eine oder mehrere
Klassen oder Teile davon
(Feinunterteilung) werden

ginem Kurs zugewigsen

il

Regelklasse Regelkurs

Zusatzkurse: Zusatzkurse werden von Zusatzklassen besucht. Diese sind beliebig zusammengesetzt.

Uber das Konzept der Regelkurse lassen sich die Kurse weitgehend automatisiert anlegen (siehe Ab-
schnitt 3.2.2.4). Die Zusatzkurse wiederum bilden die Basis fir die Abbildung von komplexen Kursstruk-
turen.

Die Regelklassen (siehe Abschnitt 3.2.2.1) und Zusatzklassen (siehe Abschnitt 3.2.3.3) bestehen se-
mesterunabhéangig. Die Zuweisung der Schiler zu den Klassen wird pro Semester vorgenommen. Die
Regel- und Zusatzkurse dauern jeweils genau ein Semester und werden je nach dem durch entspre-
chende Folgekurse abgelost.

2.1.4 Pensenplanung und Lektionenbuchhaltung

Die Pensenplanung (siehe Abschnitt 3.3) und Lektionenbuchhaltung ist vollstandig in schulNetz inte-
griert. Jede Kurszuweisung einer Lehrperson wird direkt in die Pensenplanung tlbernommen, d. h. die
Pensenstunden des Kurses werden der Lehrperson gutgeschrieben.

Vertragsdaten zu den Lehrpersonen (siehe Abschnitt 3.3.2) werden in der Pensenverwaltung jahres-
weise gefluihrt. Es gibt die Mdglichkeit, unbefristete und befristete Vertrage zu erfassen. Pro Lehrperson
kdénnen mehrere Vertrage festgehalten werden.

2.1.5 Tagesaktualititen, Noten- und Absenzenerfassung

Waéhrend des Semesters arbeiten die Lehrpersonen und Schuler mit schulNetz. Der Zugriff ist fur die
Lehrperson eingeschrankt auf die Kurse, die sie unterrichtet. So wird sichergestellt, dass nur Absenzen
und Noten fir Kurse erfasst werden kénnen, die die Lehrperson tatsachlich unterrichtet.

Durch Mutationen an bestehenden Stundenplaneintragen wird dem Sekretariat auf einfache Weise er-
laubt, Anderungen am normalen Stundenplan zu erfassen. Die Kommunikation dieser Anderungen fin-
det daraufhin in schulNetz statt, indem die individuellen Plane fir Lehrpersonen und Schiler angepasst
werden. Ebenso stehen die Anderungen auf der grafischen Ubersicht auf Displays in der Schule zur
Verfigung.

Version 5.0 Seite 19 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

2.1.6 Zwischenberichte, Semester- und Abschlusszeugnisse

Wenn alle Prifungen in schulNetz verwaltet werden, kann der Administrator per Knopfdruck eine Zwi-
schennotenerhebung durchfihren (siehe Abschnitt 3.5.2.2). Aufgrund der erhobenen Noten kdnnen
Zwischenzeugnisse unter Anwendung der Promotionsregeln erzeugt werden. Eine &hnliche Mdglichkeit
besteht klassenweise fiir die Klassenlehrpersonen, sofern dies so erlaubt wurde.

Am Ende des Semesters gibt der Zeugnisadministrator die Notenabgabe flir Lehrpersonen frei. Die
Noten werden ins Notenabgabesystem geschrieben und stehen dann zur Erzeugung der Semester-
zeugnisse zur Verfigung. Die Semesterzeugnisse werden analog der Zwischenzeugnisse erstellt. Der
Ablauf fur die Erstellung der Semesterzeugnisse ist in Abschnitt 3.5.3 beschrieben.

schulNetz erméglicht auch die Erstellung von Abschlusszeugnissen, welche auf Erfahrungsnoten von
Semesterzeugnissen, Prifungsnoten und Arbeitsnoten beruhen kdnnen. Die Berechnung der Ab-
schlussnoten aus Erfahrungsnoten und Prufungsnoten wird in den Promotionsregeln definiert. Details
zur Erstellung der Abschlusszeugnisse entnehmen Sie Abschnitt 3.5.4.

2.1.7 Semesteriibergreifende Aktivitaten

Ein zentrales Konzept von schulNetz ist das semestertibergreifende Arbeiten. Als Administrator kbnnen
Sie schulNetz in beliebigen zukiinftigen Semestern bereits im Voraus einrichten oder auch in vergang-
enen Semestern Informationen nachschlagen. Wéhlen Sie dazu die Semesterauswahl oben rechts. Auf
diese Weise kann das nachste Schuljahr bereits friilhzeitig eingerichtet werden und es gibt keine Akku-
mulation von Arbeiten beim Semesterwechsel.

Beim Semesterwechsel wird dann nur noch das aktive Semester neu gesetzt. Alle anderen Aktivitaten
konnten bereits im Voraus ausgefihrt werden. Der Vorgang des Semesterwechsels sollte einmalig sein,
d.h. Sie sollten das Semester nur in Notféllen wieder zurtickstellen. Weitere Informationen zum Seme-
sterwechsel finden Sie in den Abschnitten 2.2.4 und 8.1.

2.2 Administrative Ablaufe vor, wahrend und am Ende des Semesters

In diesem Kapitel finden Sie einen Uberblick tiber den administrativen Prozess in schulNetz. Die Details
zu den einzelnen Punkten finden Sie in Kapitel 3.

2.2.1 Die Vorbereitung des niachsten Semesters

In diesem Abschnitt sind die administrativen Ablaufe zusammengestellt, die Sie vorbereitend ausfihren
sollten, um den Semesterwechsel reibungslos durchzufiihren.

2.2.1.1 Regelklassenzuweisungen kopieren

Die Zuweisung der Schiler zu den Regelklassen ist semesterabhéngig, ein Schiler kann in einem Se-
mester in genau einer Regelklasse sein (z.B. Mittelschulen) bzw. in mehreren Klassen (z.B. Berufslehre
mit Berufsmaturitat). Die Zuweisung zu den Regelklassen erfolgt jedes Semester von neuem. Wenn alle
Schilerzuweisungen des laufenden Semesters korrekt sind, konnen die Regelklassenzuweisungen ins
nachste Semester kopiert werden (siehe Abschnitt 3.2.2.4). Dies findet normalerweise schon friih im
Semester statt, nAmlich sobald das aktuelle Semester vollstandig eingerichtet ist. Anderungen in den
Klassenzusammensetzungen wegen removierter Schiler werden laufend bzw. nach den Notenkonven-
ten manuell im nachsten Semester vorgenommen.

2.2.1.2 Neue Regelklassen erfassen

Sobald die ungefahre Anzahl Regelklassen bekannt ist, welche voraussichtlich im neuen Schuljahr be-
notigt werden, kénnen diese inklusive entsprechender Profilangaben in schulNetz erfasst werden (siehe
Abschnitt 3.2.2.1). Die Bearbeitung von Regelklassen erfolgt unter Daten/Kurse in Regelklassen/Regel-
klassen.
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2.2.1.3 Klassenlehrpersonen umteilen

Die Zuweisung von Klassenlehrpersonen zu alten Klassen, d. h. zu Klassen, die ihre Laufbahn bereits
beendet haben und keine Schiler mehr enthalten, muss aufgehoben werden und u. U. durch die Zu-
weisung zu neuen Klassen ersetzt werden (siehe Abschnitt 3.2.2.1). Die manuelle Aufhebung der Zu-
weisung ist nétig, damit die Klassenkasse auch nach Austritt einer Klasse noch abgeschlossen werden
kann.

2.2.1.4 Alte Regelkurse priifen

Bestehende Regelkurse, die schon friiher erstellt wurden, sollten tberprift werden, insbesondere wenn
sich an der Stundentafel etwas geéndert hat, das auch fur laufende Klassen Auswirkungen hat. Wichtig
ist die Validierung der Zuweisung der Lehrpersonen im Rahmen der Pensenverwaltung.

2.2.1.5 Neue Regelkurse anlegen

Unter dem Menipunkt Daten/Kurse in Regelklassen/Administration kénnen Sie fur die neu eingerichte-
ten Regelklassen die Kurse gemass Stundentafel erzeugen (siehe Abschnitt 3.2.2.4). Zuerst sollte die
Stundentafel Gberprift werden, da sich an den Profilen, an den Facherlisten, an den Stundendotierun-
gen oder an den Rundungen bei der Notenabgabe etwas geandert haben kénnte.

2.2.1.6 Neue Zusatzklassen und -Kurse anlegen

Zusatzklassen bestehen, wie Regelklassen, semesteriibergreifend, d. h. alle Zusatzklassen, welche Sie
anlegen, werden auch in zukinftigen Semestern zur Verfliigung stehen. Véllig analog zu den Regelklas-
sen findet auch bei den Zusatzklassen die Schilerzuweisung semesterweise statt.

Sie kénnen pro Zusatzklasse direkt einen Kurs anlegen, indem Sie auf das Icon Kurs im aktuellen Se-
mester erstellen klicken. Damit wird ein Kurs erzeugt, welcher das gleiche Kirzel und die gleiche Be-
zeichnung wie die Zusatzklasse hat. Es gibt Automatismen, welche das Anlegen der Zusatzkurse ver-
einfachen (siehe Abschnitt 3.2.3.4).

2.2.1.7 Zuweisung von Schiilern zu Zusatzklassen

Zusatzklassen und Zusatzkurse erlauben eine hohe Flexibilitat in der Bildung von Kursen. Die flexiblen
Zusatzklassenzuweisungen von Schilern kénnen auf den Masken der Zusatzklassen oder auf den
Schilermasken ausgefihrt werden.

Ein manuelles Zuweisen kann mit der Verwendung des elektronischen Anmeldesystems vermieden
werden. Die Anmeldungen der Schiler kdnnen per Knopfdruck ins Kurssystem von schulNetz tibernom-
men werden (siehe Abschnitt 3.6.1).

2.2.1.8 Lehrerzuteilungen ausfiihren (Pensenverwaltung)

In der Pensenverwaltung kdnnen Sie die Zuweisungen der Lehrpersonen zu den Kursen vornehmen.
Dies missen Sie mindestens fir das ndchste Semester tun. Typischerweise bietet sich eine Stunden-
zuteilung auf Jahresbasis an. Da die Kurse in schulNetz bereits angelegt sind, kdnnen Sie beliebig weit
im Voraus planen.

Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.3.

2.2.1.9 Validierung der Pensendaten zum Export fiir den Stundenplan (Untis)

Lassen Sie die Stundenzuteilungen vor dem Export validieren. Schalten Sie die Pensenansicht fiir Lehr-
personen frei und fordern Sie die Lehrpersonen auf, Riickmeldungen zu ihrem Pensum zu machen.
Diesen Schritt sollten Sie vor dem Export der Daten an Untis vornehmen, damit allfallige Fehler recht-
zeitig erkannt werden kénnen.

Wenn die Pensen validiert sind, kénnen die Grunddaten an Untis Ubertragen werden und der Stunden-
planer kann aufgrund dieser Daten den Stundenplan legen. Spatere Anderungen an den Pensen wer-
den in schulNetz aufgelistet und kénnen durch den Stundenplaner abgerufen werden. Der Ubertrag
erfolgt manuell.

Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.3.4.3.
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2.2.1.10 Importder Schiilerdaten

Falls die Schilerdaten in einem externen Programm erfasst wurden, kdnnen diese ins schulNetz impor-
tiert werden. Diesen Schritt kénnen Sie zu einem beliebigen Zeitpunkt ausfiihren. Wichtig ist nur, dass
die Regelklassen, in welche die Schiler eingeteilt werden, bereits in schulNetz angelegt sind. Alternativ
stammen die Daten der Lernenden aus dem System des Berufshildungsamtes und die Daten werden
mittels DAT-Import (siehe Kapitel 9.5.10.1) ibernommen.

Wenn in den Spalten der Importdatei Werte aus einer Auswabhlliste erwartet werden und Werte ange-
geben wurden, die nicht in der bestehenden Auswabhlliste vorliegen, dann werden diese trotzdem im-
portiert, aber auf den Masken mit einem (*) gekennzeichnet. Ein gultiger Wert muss dann gewahlt wer-
den. Im Falle von Auswabhllisten, die fir den Export an das Bundesamt fur Statistik relevant sind (z. B.
Nationalitat, Wohnort), findet beim Export auch noch eine Validierung gegen die vorgegebenen Codes
statt.

Erfordert die Spalte einen Fremdschlissel und wird ein Wert geliefert, welcher nicht abgeglichen werden
kann, erscheint nach dem Import eine entsprechende Fehlermeldung.

Die manuelle Erfassung von Schilerdaten ist jederzeit und auch parallel zum Import maglich.

2.2.1.11 Import des Stundenplans fiir das neue Semester
Importieren Sie den Stundenplan fir das neue Semester bereits im Voraus und lassen Sie den Import
durch die Lehrpersonen prifen. So ist sichergestellt, dass fir das neue Semester alles startklar ist.

Weitere Informationen finden Sie in den Abschnitten 3.4.3.4 und 3.4.4.5.

2.2.1.12 Bei Jahrespromotion - Sicherstellen, dass Noten ilibertragen werden

Im Falle einer Jahrespromotion missen die Noten der Kurse des 1. Semesters ins 2. Semester Uber-
nommen werden. Dies kdénnen die Lehrpersonen auf dem Notenblatt ausfiihren, indem die Prifungen
zum Kurs des 1. Semesters an den Kurs des 2. Semesters tibergeben werden. Damit der Ubertrag
funktioniert, mussen die Fach- und Klassenzuweisungen (inklusive Feinunterteilung) zu den jeweiligen
Kursen des 1. und 2. Semesters identisch sein.

2.2.1.13 Validierung der Datenkonsistenz
In schulNetz kdnnen mehrere Datenkonsistenztests durchgefiihrt werden:

e Aufder Einstiegsseite werden mit dem Link Datenkonsistenzpriifung ausfiihren allgemeine Pro-
bleme aufgezeigt, wie sie im Abschnitt 3.2.6 aufgefuhrt sind.

e Auf der Hauptseite der Pensenverwaltung werden mit dem entsprechenden Link Probleme im
Zusammenhang mit den Lehrerpensen aufgezeigt, siehe Abschnitt 3.3.1.

e Im Prifungsplaner werden verschiedene Tests durchgefiihrt um einen korrekten (automati-
schen) Priifungsplan zu garantieren, siehe Abschnitt 3.6.3.2.

e Auf der Stundenplanseite werden Mehrfachbuchungen von Raumlichkeiten gepruft und verfug-
bare Zimmer zur Wahl bereitgestellt.

e Bei den Personendaten werden ebenfalls Dublettenprifungen durchgefihrt, um ahnliche Da-
tensatze erkennen und bereinigen zu kdnnen.

2.2.2 Die Tatigkeiten wahrend des Semesters

Die Tatigkeiten wahrend des Semesters beziehen sich neben der Mutation der Stammdaten auch auf
folgende Aktionen:

2.2.2.1 Raumverwaltung

Sie konnen wahrend des Semesters laufend Raumreservationen (siehe Abschnitt 3.4.4) und Anderun-
gen am Stundenplan vornehmen. Diese werden auf den entsprechenden Raumpléanen angezeigt. Wenn
Sie die Raumreservation mit einem Kurs koppeln, erscheinen die Eintrage auch auf den jeweiligen
Schiler-, Klassen- und Lehrerplanen.
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2.2.2.2 Materialverwaltung

Analog der Raumverwaltung kann auch die Materialverwaltung laufend verwendet werden (siehe Ab-
schnitt 4.5). Einerseits kdnnen Sie das Inventar fiihren, andererseits konnen auch Objekte durch Lehr-
personen fur den Unterricht reserviert werden.

2.2.2.3 Klassenwechsel
Wenn ein Schiler wéhrend eines Semesters die Klasse wechselt und kein Zeugnis aus der alten Klasse
bendtigt, wird dieser Wechsel direkt auf der Regelklassenzuweisung ausgefiihrt.

Falls der Schuler in seinen alten Kursen bereits Noten hat, wird die Lehrperson des alten Kurses darauf
aufmerksam gemacht,

e dass sie mit der Lehrperson des neuen Kurses Kontakt betreffend manueller Notentibergabe
aufnehmen soll,

e dass sie die Noten léschen muss, um am Ende des Semesters eine Notenabgabe durchfiihren
zu kdnnen.

2.2.2.4 Austritte

Tritt ein Schiler wahrend des Semesters aus der Schule aus und bendtigt er kein Zeugnis aus der alten
Klasse, wird er in die Ex-Klasse (Regelklasse) eingeteilt. schulNetz verhalt sich daraufhin wie bei einem
Klassenwechsel. Wenn er erst beim Semesterwechsel umgeteilt werden soll, kann ihm der Status Aus-
getreten zugeteilt werden.

Schuler der Ex-Klasse werden auf den Listen nicht mehr aufgefiihrt. Um die Schilerdaten zu bearbeiten,
mussen Sie unter Daten/Personen/Schiler auf den Link Auch Schiler der Ex-Klasse zeigen klicken.

2.2.2.5 Repetenten

Muss ein Schiiler eine Klasse repetieren, werden die Daten auf dem Formular Schiler verwalten, im
Block nachstes Semester angepasst (siehe Abschnitt 3.2.1.1). Gegebenenfalls missen auch die ent-
sprechenden Zusatzklassen angepasst werden.

Die Daten flr das aktuelle Semester bleiben bestehen. Wurde der Semesterwechsel schon vorgenom-
men, werden beide Semester (aktuelles und nachstes) mutiert.

2.2.2.6 Zwischenzeugnisse

Die Erstellung der Zwischenzeugnisse unterscheidet sich nur in einem Punkt von der Erstellung der
Semesterzeugnisse. Die Notenabgabe wird nicht durch die Lehrpersonen, sondern durch den Admini-
strator zentral durchgefiihrt, ohne dass fir die Lehrpersonen eine Notensperre aktiviert wird. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt 3.5.2.2.

Beim Erheben der Zwischennoten findet auch die Prifung statt, ob fir einen Schiler mehrere Noten
des gleichen Fachs und Typs ermittelt werden. Dies ist eine wichtige Kontrolle im Hinblick auf die No-
tenabgabe am Ende des Semesters, da nicht zwei Noten vom gleichen Fach und gleichen Typ abge-
geben werden kdnnen. Wenn Sie eine Erhebung der Zwischennoten (zu Testzwecken) bereits zu Be-
ginn des Semesters durchfiihren, kbénnen Sie die Datenkonsistenz in Bezug auf die Facher pro Schiler
bereits friih im Semester prifen.

Sollten Fehler auftreten, wird angezeigt, in welchen Kursen es Doppelbelegungen gibt. Diese Fehler
kénnen Sie manuell in der Kursverwaltung bereinigen.

2.2.2.7 Stellvertretungen
Falls eine Lehrperson krankheitshalber oder anderweitig ausfallt und eine Stellvertretung eingesetzt
werden soll, kann diese in schulNetz erfasst werden. Sie kdnnen wahlen, ob die Vertretung

1. im Stundenplan angezeigt wird (dann kann sie auch Absenzen erfassen) oder nicht und
2. ob die Vertretung Noten erfassen kann oder nicht.
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Wenn Sie eine Lehrperson als Vertretung erfassen, ergibt sich daraus keine automatische Verrechnung
mit dem Pensenblatt der Lehrperson.

2.2.2.8 Vertretung im Stundenplan

Soll die Vertretung im Stundenplan angezeigt werden, kann dies im Menl Agenda/Raumverwaltung/
Raum buchen geschehen. Editieren Sie dazu eine (oder mit dem Stapelbearbeitungsmodus mehrere)
bestehende Lektion(en) und wahlen Sie die stellvertretende Lehrperson aus. Das Kirzel dieser Lehr-
person erscheint dann in Klammern auf dem Klassenplan, dem Lehrerplan der Stellvertretung, auf den
Schulerplanen, auf dem Raumplan, der Tages- und der Lehreriibersicht.

09:40 - 10:25 /70
100 |F-45h-ALVAR (EERTA)

10:30 - 11:15 /70
.+, |F-45b-ALVAR (BERTA)

Durch Klick auf eine Lektion (im Klassenplan, Kursplan, Lehrerplan, Schilerplan, Raumplan) 6ffnet sich
ein Fenster. Die Stellvertretung kann auch auf dieser Maske unter Lehrer ausgewahlt werden. Diese
Variante eignet sich vor allem fur Stellvertretungen einzelner Lektionen.

10:30 - 11:15 F-45b-ALVAR

Klasse 45b
09:40 - 10:25 / 70
1000 |F-4Sh-ALVAR (BERTA) Raum 70 v
10:30 - 11:15/ 70
11:00 B AR Lehrer Lehrer aus Kursverbindung (Alvarez Arturo) v
Lehrer aus Kursverbindung (Alvarez Arturc)
12:00 Anzeige Agbischer Annette (SCHAN)
Stundenplan | ez Arturo (ALVAR)
13:00 Kommentar Baumgarten Rea (BAURE)
Beckmann Ardita (BECAR)
o Markierung Behrendt Athavan (BEHAT)
Eehringer Bogdan (BEHBO)
-
1L Bieri Barbara (-) *

Blank Elie (BLAEL)

16:00 Blum Davin (BLUDA)

Blumel Julian (tz)

Sobald eine Lehrperson als Stellvertretung auf einer Lektion erfasst ist, hat sie Zugriff auf die Absen-
zenerfassung dieser Kurslektion.

Absenzmeldung erfassen

Kurs: M-45b-ALVAR} (Vertretungskurs)

Datum: 29.07.2019
Nr. Name Veorname Klasse Ausbildungsgang Status 11:20 - 12:05 Bemerkung zur Absenzmeldung

Absenz Verspatung

2.2.2.9 Erfassenvon Noten

Wird eine Lehrperson fur eine langere Stellvertretung eingesetzt und soll sie somit auch Priifungen und
Noten erfassen kénnen, dann muss die Stellvertretung bei den Lehrerdaten (Meni Daten/Lehrpersonen
Icon Eintrag editieren im Bereich aktuelles Semester) oder auf den Kursdaten (Icon Eintrag editieren
Bereich Lehrpersonen) erfasst werden. Dabei erfolgt keine automatische Darstellung im Stundenplan.
Die Lehrperson erhélt aber alle Berechtigungen auf Kurslisten, Notenliste und die Absenzenerfassung.
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Nach Beendigung muss die Stellvertretung manuell geléscht werden. Alternativ kann eine solche Ver-
tretung auch vorerfasst werden, was analog der Vorerfassung einer Adressmutation erfolgt.

2.2.2.10 Gdngige Modelle

1. Keine Notenerfassung (kurze Stellvertretung): Erfassen in der Raumverwaltung (automatisch auch
Absenzenerfassung maoglich).

2. Mit Notenerfassung (langere Stellvertretung): Erfassen auf dem Kurs bzw. auf der Lehrperson und
zuséatzliche Erfassung in der Raumverwaltung fur die Darstellung im Stundenplan.

2.2.2.11 Absenzen von Schiilern

Wenn die zentrale Absenzenerfassung fur das Sekretariat freigegeben ist, kdnnen telefonisch einge-
reichte Absenzen der Schiler direkt in schulNetz erfasst werden. Die zentrale Absenzenerfassung fin-
den Sie unter dem Menupunkt Absenzen/Zentrale Absenzenerfassung.

2.2.3 Der Abschluss eines Semesters
2.2.3.1 Semesterzeugnisse

2.2.3.2 Notenabgabe aktivieren

Ungefahr zwei Wochen vor Notenabgabe sollten Sie die Notenabgabefunktionalitat unter Notenar-
chiv/Notenabgabe/Notenabgabe steuern aktivieren (siehe Abschnitt 3.5.2.1). Mit dieser Funktion er-
moglichen Sie den Lehrpersonen, die Noten ins Abgabesystem zu Ubertragen. Die Funktionalitat ist
normalerweise ausgeblendet, um die Oberflache fir die Lehrpersonen einfach zu halten.

2.2.3.3 Notenabgabe sperren

Wenn der Abgabetermin verstrichen ist, sperren Sie die Notenabgabe, lassen die Notenabgabefunktio-
nalitat aber sichtbar. Auch die Sperrung fiihren Sie unter Notenarchiv/Notenabgabe/Notenabgabe steu-
ern durch.

2.2.3.4 Semesterzeugnisse aufbereiten

Der Prozess fur das Aufbereiten der Semesterzeugnisse ist im Detail in Abschnitt 3.5.3 beschrieben.
Semesterzeugnisse gibt es technisch nur fiir semesterbasierende Angebote. Im Falle von datumsba-
sierenden Lehrgangen und Kursen werden alle Zeugnisse an demselben Ort erstellt.

2.2.3.5 Umteilung der Schiiler

Aufgrund der ermittelten Promotionsentscheide missen die Schiler im Falle einer Repetition einer neu-
en Regelklasse zugewiesen werden. Diese Zuweisung kann auf der Schilermaske unter Daten/Perso-
nen/Schilerinnen vorgenommen werden (siehe Abschnitt 3.2.1.1). Bitte achten Sie darauf, dass die
Zuweisung im neuen Semester geandert wird. Die Regelklassenzuweisung des gerade ablaufenden
Semesters sollten Sie nicht &ndern.

2.2.3.6 Abschlusszeugnisse

Die Erstellung von Abschlusszeugnissen lehnt sich stark an jene fiir Semesterzeugnisse an. Im Gegen-
satz zu den Semesterzeugnissen werden von den Lehrpersonen keine Prifungsnoten erfasst. Es wer-
den nur die Noten der Abschlussprifungen und von allfélligen Abschlussarbeiten eingetragen. Dies
kann durch die Lehrpersonen oder das Sekretariat erfolgen.

Bei semesterbasierenden Angeboten ist in diesem Zusammenhang wichtig, dass die Semesterzeug-
nisse bereits erstellt wurden, bevor mit der Erstellung der Abschlusszeugnisse begonnen wird.

Der Prozess fir das Aufbereiten der Abschlusszeugnisse ist ausfuhrlich in Abschnitt 3.5.4 beschrieben.

2.2.4 Der Semesterwechsel

Da das neue Semester bereits eingerichtet wurde, besteht der Semesterwechsel nur noch darin, schul-
Netz unter Einstellungen/Panel/Semester wechseln vom aktuellen Semester auf das nachste Semester
zu setzen. Den Wechsel sollten Sie erst nach Abschluss des alten Semesters ausfiihren, da andernfalls
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die Absenzenerfassung unter Umstanden fir das alte Semester nicht mehr korrekt funktioniert. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt 3.1.1 und im Anhang unter 8.1.1.
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3 Aufgaben der Schuladministration

3.1 Einstellungen

Unter dem Menupunkt Einstellungen kénnen Sie spezifische Daten lhrer Schule erfassen. Hier geht es
um Grundeinstellungen, wie z. B. die Zimmerliste, die Lektionentafel, die Facherliste, als auch um di-
verse Konfigurationen, wie Ausbildungswege, Stundentafel, Promotionsregein.

3.1.1 Panel

Im Panel kdnnen Sie die Einstellungen von schulNetz verwalten.

3.1.1.1 Aktionen
Im Block Aktionen kénnen Sie das aktive Semester von schulNetz wechseln.

Wechseln Sie erst ins ndchste Semester, wenn der Unterricht des vergangenen Semesters ab-
geschlossen und die Zeugnisse erstellt sind.

schulNetz Panel
Hier kénnen Sie die Einstellungen von schulNetz verwalten.

Aktionen

Bereich Beschreibung Status

Semester wechseln eln Sie hier das aktive Semester von schulNetz. 1. Semester 2019/2020

n kein Unterricht im alten Semester mehr stattfindet und

Dies sollten Sie erst wenn ke
wurden,

alle Zeugnisse erstellt v

3.1.1.2 Konfigurationseinstellungen

Unter Einstellungen/Panel/Konfigurationseinstellungen werden Einstellungen von schulNetz angezeigt.
Die Einstellungen sind in Gruppen zusammengefasst und in der Spalte Einstellung jeweils kurz be-
schrieben.

3.1.2 Jahresplanung

Der Menupunkt Jahresplanung erlaubt es Ihnen, das 2. Semester eines Schuljahres an das 1. Semes-
ter anzugleichen. Dies ist nur fir zukinftige Semester mdglich. Wenn Sie oben rechts ins kinftige Se-
mester wechseln, kdnnen Sie dieses an das aktuelle Semester anpassen. Dabei haben Sie durch Set-
zen des entsprechenden Hakchens bei

e Bestehende Klassenzuweisungen loschen
e Bestehende Lehrerzuweisungen I6schen

die Moglichkeit Klassenzuweisungen und/oder Lehrerzuweisungen vor dem Kopieren zu ldschen. Be-
reits vorhandene Lehrer- und/oder Klassenzuweisungen werden nicht angepasst.

Dricken Sie anschliessend den Knopf Anpassung an Vorsemester.

3.1.3 Grunddaten

Je nach Konfiguration von schulNetz enthélt das Meni Einstellungen/Grunddaten eine unterschiedliche
Anzahl Menupunkte. Im Folgenden werden die wichtigsten erlautert.

3.1.3.1 Fdcher

Im Meni Einstellungen/Grunddaten/Facher verwalten Sie die Facher an Ihrer Schule. Sie kénnen das
gleiche Fach auch mehrmals auffihren, wenn Sie z. B. zwischen Mathematik in der gymnasialen Abtei-
lung und Mathematik in der Fachmaturitéatsschule unterscheiden méchten. Die Unterscheidung ist nur
in denjenigen Fallen zwingend, in denen die Schuler einer Klasse das gleiche Fach in unterschiedlichen
Kursen besuchen, wie z. B.
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e bei der Aufteilung eines Faches nach der Unterrichtssprache oder
e der Aufteilung eines Faches nach Schwerpunkten, z.B. M als Grundlagenfach und M als

Schwerpunktfach.
Féacher verwalten &8 18 -
Kiirzel + Abgabeals « Typ =« Bezeichnung = Lehrpersonen = Laufbahnen « rfw a
Qs Suchte Alvar
f i B Allgemein Biclogie ALVAR, BORAL, DIPSA, HESAR, KNEAL LANGL SAUMI WACMA r
. ALVAR, BUHSO, CLAFL, DROEM, GRARIL GREDA, HEYBE, HIEMO,
f t DE Allgemein Deutsch HUMEN, JOHLL KROKR, LAMLU, LEIMIL MERAY, MUMNAL ROSFL r
SCHAA, SIKMA, THEAL, VOLAR
: o AEBAN, ALVAR, BLUDA, GRARL GROAN, HUMEN, KAMCE,
g iF RIEInEE RETEEEEEE FUESH SO e ATMETN 8 i r
. '-\ \ ELS LABI, DEIEL, ERH FLOAY,
f H A Allgemein Mathematik KRIBA, LEHML LN D. )-\F‘D SACSH r
S ‘U .11 jLHPE CR
f i s Allgemein Spanisch AEBAN, ALVAR, BAUBE, BLUDA, SEEAM, TAUJA r
B VAR, EWEEL, FELAY, HAALU, HOFLL, KUSME, LEHMI, OHLVA
/i spo Allgemein Sport SCHCA, SCHSC, SPIMA ZAHIU \ r
f Y Schwerpunkt Spanisch ALVAR, BLUDA, SEEAM, TAUJA r
f Posw Schwerpunkt Wirtschaft und Recht ?r\ EIR: Eg( ?:CP MA, ESSPA, KURKA, LIEAJ, PELES, RISMA, r

Mit dem Icon Neuer Eintrag kommen Sie zur Maske Facher verwalten. Sie enthalt mehrere Bereiche.

Im Bereich Fachangaben erfassen Sie neben Kiirzel und Bezeichnung des Faches auch die Liste der
Lehrpersonen, die dieses Fach unterrichten kénnen. Diese Angabe wird in der Pensenverwaltung und
zur Erstellung der Fachschaftslisten benétigt.

Im Feld Abgabe als kdnnen Sie fir die Notenabgabe abweichende Kirzel definieren. So kénnen z. B.
die Facher SpH (Sport Herren) und SpD (Sport Damen) als Fach Sp abgegeben werden, da fir die
Promotion die Aufteilung in Herren und Damen nicht mehr relevant ist.

Im Feld Typ lasst sich ein Fach, z. B. Mathematik, als Schwerpunktfach oder als Grundlagenfach fir
das Gymnasium oder als Fach fir die Fachmaturitatsschule definieren.

Im Bereich Pensenangaben geben Sie im Feld Pensenwert einer Lektion den Wert einer unterrichteten
Lektion der Lehrperson fur die Pensenbuchhaltung ein. Dieser Wert wird in der Regel dann verwendet,
wenn die Pensenbuchhaltung nicht in Lektionen, sondern in Prozenten gefihrt wird. Im Feld Als Bruch
kénnen Sie diesen Pensenwert auch als Bruch angeben. Die Umrechnung in Prozent erfolgt automa-
tisch.

Je nach Auspréagung der Installation kénnen weitere Angaben wie Fachercodes, Angaben zu Prifungs-
langen und Laufbahn-Informationen auf der Fachermaske bearbeitet werden.

3.1.3.2 Fachschaften

Die Fachschaften, Meni Einstellungen/Grunddaten/Fachschaften, werden Uber die Facher definiert.
Neben Kirzel und Bezeichnung werden z. B. in der Fachschaft Mathematik die Facher Mathematik
Schwerpunkt, Mathematik Fundamentum, Mathematik Stammfach und Informatik Praktikum zusam-
mengefasst. Da die Lehrpersonen bereits den Fachern zugewiesen sind, lassen sich auf diese Weise
die Fachschaften zusammenstellen.

Auf dieser Seite konnen Sie auch die Fachschaftsvorstande erfassen. Im Bereich Berechtigung auf
Pensenansicht kénnen Sie Personen zuweisen, welche Zugriff auf die Fachschaftsansicht der Pensen
haben sollen. Voraussetzung dafir ist, dass schulNetz entsprechend konfiguriert wurde.

3.1.3.3  Profile/Schwerpunkte

Unter Einstellungen/Grunddaten/Profile kdnnen Sie die an Ihrer Schule vorhandenen Profile/Ausbildun-
gen erfassen. Unter anderem kdénnen Sie auch noch den Schultyp angeben, falls an lhrer Schule meh-
rere Schultypen vorhanden sind. Als Profile kénnen auch Schwerpunkte erfasst werden. Die aufgefuhr-
ten Profile/Ausbildungen stehen auf der Schilermaske und auf der Maske zur Feinunterteilung der
Kurse zur Verfiigung.
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Die Promotionsregeln werden pro Profil angewendet. Die Regelkurse werden aus der Stundentafel auf-
grund der einer Klasse zugewiesenen Profile erstellt.

3.1.3.4 Zusatzkategorien / Fachkombination

Unter Einstellungen/Auswahllisten/Listentyp/Zusatz fur Regelkursgruppen verwalten Sie die Eintrage,
die bei der Zusatzkategorie des Schiilers ausgewahlt werden kénnen. Dies kénnen beliebige Angaben
sein. Meist handelt es sich um eine Pflichtwahl, welche die Schiler treffen missen. Diese Angabe kann
dann fur die Kurszusammensetzung (siehe Abschnitt 2.2.1.5) verwendet werden. Mdgliche Kategorien
waren z. B. BG (Bildnerisches Gestalten), Mu (Musik), nT (Werken nicht textil), T (Werken textil), etc.
Tragen Sie im Zusatz fur Regelkursgruppen die Bezeichnung und im Feld Code das Kiirzel ein.

3.1.3.5 Stundentafel

Die Stundentafel, Menu Einstellungen/Grunddaten/Stundentafel, ist eine zentrale Tabelle von schul-
Netz. Aufgrund der Stundentafel werden die Kurse der Regelklassen angelegt. Jeder Eintrag in der
Tabelle entspricht einem Kurs, der fur das betreffende Profil im jeweiligen Semester angelegt wird. Die
Tabelle enthalt folgende Felder (Beispiel fiir die zweite Zeile der untenstehenden Grafik):

e Semester: 3
e  Profil/Ausbildung: Gym-S
e Schultyp: Gym

e Fach: BPR
e Bezeichnung: Biologie Praktikum
e zahlt zu: -

e Typ: Allgemein

e Pensenwert: - (Anzahl Lektionen, die fur die Pensenverwaltung relevant sind)

e Lektionen: 1 (Semesterwochenstunden, sprich: Tatséchlich unterrichtete Lektionen)

e Ausfall Wochen: 1

e Ausfall Lektionen:

e h-Stupla: 2 (Anzahl Lektionen, die an den Stundenplan Gbergeben werden)

o KT: (Kostentrager Pensenverwaltung)

e Creditp.: -

o Kurs: Ja (Das Feld Kurs legt fest, ob fur diesen Eintrag ein Regelkurs erstellt wird. Fur komplexe
Situationen, wie sie bei den Erganzungsfachern auftreten kénnen, wird meist kein Regelkurs
erzeugt. Diese Kurse werden aufgrund der geforderten hohen Flexibilitdt unter den Zusatzkur-
sen angelegt.)

o Notenrel.: Nein (Das Feld Notenrelevant legt fest, ob zu diesem Kurs Noten oder Pradikate fir
das Zeugnis erfasst werden kénnen. Das Fach Biologie-Praktikum hat in diesem Fall keine
eigene Zeugnisnote, die Praktikumsnoten zahlen zum Fach Biologie. Das Feld Notenrelevant
ist fur das Biologie-Praktikum also auf Nein gesetzt.)

e Prf.: - (In dieser Spalte ist einsehbar, ob es eine Abschlussprifung gibt.)

e r/w: - (Vorhandene Lese- oder Schreibrechte werden hier dargestellt.)

Stundentafel verwalten &- 8D 2 >

(o8

ooo
3
|

Ein Kurs muss auch dann notenrelevant sein, wenn ein Eintrag ins Zeugnis erfolgt, der nicht
promotionswirksam ist, wie z. B. Sportkurse. Auch Kurse, welche mit besucht im Zeugnis aufge-
fuhrt werden sollen, miissen als notenrelevant gesetzt sein.

Im Bild hat das Profil S vom Schultyp Gym im ersten Semester 2 Lektionen Biologie und 1 Lektion
Biologie-Praktikum. Die Anzahl der Stunden wird einerseits fir den Stundenplan (h-Stupla) verwendet
und findet andererseits unter Pensen/Pensenplanung/Lehrpersonen direkt Verwendung in der Pensen-
verwaltung (h-Pensum). Die Stundenzahl ist in der Regel gleich, es kénnen jedoch auch Abweichungen
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erfasst werden. In diesem Beispiel zéhlt das Praktikum fir die Lehrperson als 2 Lektionen, es findet
jedoch fur Schiler nur 1 Stunde statt (2 Stunden alle 14 Tage im Halbklassenunterricht).

Damit die Kurse fir die neuen Klassen korrekt aus der Stundentafel erstellt werden, missen Sie die
Stundentafel aktuell halten. Sie kdnnen dazu die Stundentafel auch mit den aktuellen Kursen verglei-
chen, um Differenzen festzustellen und zwar mit dem Link Stundentafel mit aktuellen Kursen verglei-
chen oberhalb der Tabelle Stundentafel verwalten. Anderungen an der Stundentafel wirken sich erst auf
die neuen 1. Klassen aus, weil die Kurse fur die bestehenden Klassen bereits fur die ganze Schulzeit
angelegt wurden (vgl. Abschnitt 3.2.2).

Die Tabelle Stundentafel verwalten verfligt Gber einen Stapelbearbeitungsmodus, d. h. es lassen sich
mehrere Eintrdge auf einmal bearbeiten oder I6schen (siehe Abschnitt 1.4.4). Wenn Sie z. B. alle Phy-
sikpraktika vom 2. ins 4. Semester verschieben mdchten, kdnnen Sie die Tabelle nach Physikpraktikum
filtern und danach mit dem Icon Eintrage editieren, rechts oberhalb der Tabelle, das Formular aufrufen.

Stundentafel verwalten - stapelbearbeitung

Stapelbearbeitung &
Kursdaten
Semester: (D & Leav v Ausbildungsgang : @ & Leave as is v
Fach*: @ & Leave as is v Regelkurs anlegen: @ &2  Leaveasis ¥
Notenrelevant: @&  Leaveasis v Abschlusspriifung : @ & Leave as is v
Zahltzu: @ 2 Leave as is v Intervall : @ 2 Leaveasis v
Creditpoints : @ 101010 Notenrundung : ® & Leaveasis v
Absenzenabgabe als : ® Leave as is v
Pradikate : @ & Leave as is
Unterrichtssprache Leave asis v

Weitere Notensysteme
Angaben zum Pensum
Abrechnungsangaben

Feinunterteilungen

Aktionen

ANDERUNG FUR 2 DATENSATZE ERFASSEN ABBRECHEN

Alle Felder, deren Werte so belassen werden sollen, wie sie sind, enthalten ein Leave as is. Wenn Sie
nun bei der Semesterauswahl eine 4 setzen, werden alle zuvor ausgewahlten Eintrage ins 4. Semester
verschoben.

3.1.3.6 Zusatzkurstypen

Unter Einstellungen/Grunddaten/Zusatzkurse verwalten Sie die verschiedenen Zusatzkurstypen an |h-
rer Schule. Dies sind Kurse, welche nicht im Regelklassenverband besucht werden, wie Erganzungsfa-
cher, Freifacher, Wahlkurse, Themenkurse, Berufsfeldkurse, etc. Falls Sie das Kursanmeldesystem
eSchool verwenden, kdnnen Sie Angaben zur Anzahl maximaler bzw. minimaler Anmeldungen fir den
entsprechenden Kurstypen angeben. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt 3.6.

3.1.3.7 Semester
Unter Einstellungen/Grunddaten/Semester kdnnen Sie Beginn und Ende der Semester erfassen. Bitte
beachten Sie, dass das Startdatum eines Semesters auf einen Montag fallen muss.
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Damit fur den Semesterabschluss der Absenzenverwaltung die Frist fir Entschuldigungen eingehalten
werden kann, kénnen Sie Start- und Enddatum fir das Absenzenwesen erfassen. Diese Daten haben
nur eine Auswirkung auf die Absenzen, nicht aber auf die Verspétungen.

3.1.3.8 Lektionenraster

In schulNetz kdnnen verschiedene Lektionenraster verwaltet werden, Meni Einstellungen/Grundda-
ten/Lektionen. Allen Rastern gemeinsam sind die IDs und Wochentage. Diese bearbeiten Sie unter dem
Link Lektions-IDs fir alle Stundenplanraster bearbeiten. Die ID der Lektion muss so gewahlt werden,
dass die Hunderterziffer dem Tag (1 = Montag,..., 5 = Freitag) entspricht und die zwei hinteren Stellen
die Nummer der Lektion eines Tages angeben. 305 ist also die 5. Lektion am 3. Tag (Mittwoch).

Lektionen verwalten fiir das Raster standard = H | & - E 1-25 =)
@ ID ~ Wochentag = von a bis
Q -~

Vi 101 Mo 07:45 08:30
Vi 102 Mo 08:35 09:20
Vi 103 Mo 09:40 10:25
Vi 104 Mo 10:30 11:15
Vi 105 Mo 11:20 12:05
Vi 106 Mo 12:10 12:50
Vi 107 Mo 12:50 13:30
V4 108 Mo 13:35 14:20
V4 109 Mo 14:25 15:10
V4 110 Mo 15:25 16:10
V4 11 Mo 16:15 17:00
V4 112 Mo 17:0 17:50
V4 13 Mo 7:55 18:40
V4 114 Mo 18:50 19:3
V4 115 Mo 19:40 20:25
V4 16 Mo 20:30 211
V4 201 Di 07:45 08:30
V4 202 Di 08:3 09:20

In schulNetz kdnnen Sie mehrere Stundenplanraster benutzen. So ist es z.B. méglich, den Musikunter-
richt in einem Raster mit kiirzeren Lektionen abzubilden (siehe nachsten Abschnitt).

3.1.3.9 Neues Lektionen-Raster erfassen

Wenn Sie ein erweitertes Lektionenraster erstellen wollen, miissen Sie den Link Stundenplanraster ver-
walten klicken. In der Tabelle der vorhandenen Raster kénnen Sie das Standard-Raster kopieren und
umbenennen. Danach kénnen Sie den Knopf zurtick driicken, unten links das Raster auswahlen und
fur das neue Raster die Start- und Endzeiten der Lektionen erfassen.

3.1.3.10 Rdaume

Unter Einstellungen/Grunddaten/Raume erfassen Sie alle Rdume an lhrer Schule mit Grunddaten,
Raumeigenschaften fir die Raumsuche, den Zimmerverantwortlichen und E-Mail-Adressen fiir Bestati-
gung-E-Mails. In letzterem Bereich kdnnen Sie E-Mail-Adressen erfassen, an die eine E-Mail automa-
tisch verschickt werden kann. Die Adresse wird bei einer Raumbuchung auf diesem Raum direkt ange-
zeigt. Sie kénnen zudem festlegen, ob die E-Mail automatisch verschickt werden soll.
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Die vollstandige Raumliste wird beim Import des Stundenplans bendtigt.

3.1.3.11 Startmitteilungen
Unter Einstellungen/Grunddaten/Startmitteilungen verwalten Sie wichtige Mitteilungen, welche Sie auf
der Startseite von schulNetz fur Schiler bzw. Lehrpersonen anbringen kénnen.

3.1.3.12 Auswabhllisten

Auswahllisten bearbeiten & 81 -2 -

Listentyp: Abschlussarbeiten
Bitte wihlen Sie die gewlnschte Liste unten links aus.

@ Sort = Abschlussarbeiten Code = Bemerkung = Zusatzinfo = rfw a
0 Q-
O g i1 Maturaarbeit MA w
Oz 2 Selbststandige Arbeit SA w
D f i3 Fachmaturitatsarbeit FA w

Durch den Administrator kbnnen im Menu Einstellungen/Grunddaten/Auswabhllisten verschiedene Aus-
wahllisten verwaltet werden. Die Auswahl des Listentyps erfolgt unten links. Die Listen definieren die
Anzeige auf den entsprechenden Masken. So kann z. B. die Liste der Nationalitaten, die auf der Schu-
lermaske zur Verfligung steht, inklusive der Codes fir die Bundesstatistik, angepasst werden. Die Rei-
henfolge der Eintrdge kann Uber eine beliebige Sortierung in der Spalte Sort gesteuert werden. Geben
Sie die gewiinschte Reihenfolge numerisch ein. Werte ohne gesetzte Reihenfolge werden alphabetisch
nach dem Wert (hier Nationalitét) angezeigt.

Bitte beachten Sie auch die Informationen zu den jeweiligen Auswabhllisten, welche Ihnen wichtige An-
haltspunkte zum Ausflillen der Liste liefern.

Die Auswabhllisten kdnnen Uber den Standard Tabellenimport hochgeladen werden.

3.1.3.13 Schulstufen
Im Menu Einstellungen/Grunddaten/Schulstufen kdnnen Sie die Richtzahlen fur Klassengrossen und
Kursgrossen festlegen.

3.1.3.14 Grdssen priifen
Unter Einstellungen/Grunddaten/Grdssen prifen lassen sich die aktuellen Klassen- und Kursgréssen
mit den Richtgréssen vergleichen. Abweichungen werden im Fehlerbericht ausgegeben.

3.2 Daten

Unter dem MenUpunkt Daten verwalten Sie einerseits die personenbezogenen Daten der Schilerinnen,
Lehrpersonen, Lehrbetriebe, Eltern und Angestellten. Andererseits werden unter diesem MenUpunkt
auch die Kurse und Klassen verwaltet.

3.2.1 Personen

Auf den Seiten Schilerlnnen, Lehrpersonen und Angestellte gibt es den Link Dublettenpriifung, mit dem
die Tabelle auf doppelte Eintrage gepriift werden kann. Fir die Eltern wird diese Kontrolle automatisch

ausgefuhrt.
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1. Beider Erfassung einer neuen Person (Lernende, Lehrpersonen, Angestellte) wird geprift auf:

e Name

e Vorname

e Geburtsdatum

o  Profil (nur bei Schulerinnen)

Diese vier Werte bilden einen eindeutigen Schlissel in der Datenbank.

2. Die eigentliche Dublettenpriifung, die Gber den Link Dublettenpriifung ausgel6st wird, prift nach

e |D-Nummer
oder nach

e  AHV-Nummer
oder nach

e Name
e \orname
e Geburtsdatum

3. Beider Webanmeldung wird Fuzzy-Search verwendet. Diese sucht standardméssig nach Uber-
einstimmungen in

¢ Name
e Vorname

Die Suche kann erweitert werden mit den Attributen

e Strasse
e Postleitzahl
e Ort

e Geburtsdatum

Fuzzy-Search bedeutet in diesem Fall, dass eine gewisse Anzahl Schreibfelder zugelassen
wird.

4. Beim DAT-Abgleich wird die gleiche Logik verwendet wie bei der Dublettenpriifung, jedoch mit
dem Externen Schlissel anstatt der ID-Nummer (1. Schritt). Es werden folgende Kriterien der
Reihe nach Uberpruft:

e Externer Schlissel
e sonst AHV-Nummer
e sonst Name, Vorname und Geburtsdatum

Falls keine Ubereinstimmung gefunden wurde, wird zusatzlich mit Fuzzy-Search (2. Schritt)
nach mdglichen Ubereinstimmungen in

e Name
e \orname
e Geburtsdatum
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gesucht. Ist diese Suche erfolgreich, wird dies als Meldung angezeigt. Sie kbnnen dann ange-
ben, ob diese Ubereinstimmung korrekt ist oder nicht. Falls ja, werden die Daten dem abgegli-
chenen Schiler hinzugefiigt, wenn nicht, wird ein neuer Schiler angelegt.

Bei kantonalen Installationen (zentrale Datenhaltung) erfolgt diese Suche im Master. Falls eine
eindeutige Ubereinstimmung tber

e Externer Schliissel
e sonst AHV-Nummer
e sonst Name, Vorname und Geburtsdatum

gefunden wurde (im 1. Schritt) und diese Person im lokalen Mandanten nicht existiert, wird eine
Meldung angezeigt mit der Mdglichkeit diese Person zu abonnieren. Dieses Abonnieren kann
Uber die Konfiguration automatisch erfolgen.

3.2.1.1 SchiilerInnen
Die Schiler der Schule werden unter Daten/Personen/Schilerinnen erfasst.

Uber der Tabelle konnen Sie mit dem Link auch inaktive Schiiler anzeigen die Schiilerinnen der Ex-
Klasse und Schilerlnnen ohne Klassenzuweisung anzeigen lassen.

=
o
3
o
4
g
3
]
3

Suche anwenden

Suchfilter zurlicksetzen

Volltextsuche zeigen/ausblenden

Spaltenfilter mit ODER verkniipfen

Auch inaktive Schiiler anzeigen

DN RN
R T F R P.

In der Ubersichtstabelle finden Sie die wichtigsten Daten der Schiiler. Sie kénnen die Liste sortieren
und filtern. Lesen Sie dazu die Anleitung zur Verwendung von Tabellen in Abschnitt 1.4.10.

@ - Name w Vorname « Geb a Telefon a Strasse a PLZ o Ort & Klasse a
D @’\' Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
O Z# ¥ § Adank Anna 01012001 4257781961 Auf der Fluh 13 1234 Vessy 4sh
O Z [ b e Barbara 02022002 09435087 39 Beispielplatz 12 1234 Vessy 4sb
O Z O i casanova Claudio 03.03.2003 8169934791 Piazza Grande 15 1234 Vessy 4s5h
D f OO ! Duck Dagobert 04.04.2004 620539 47 90 Entenhause 14 1234 Vessy 4sb
O Z [ i Eiffel Emilie 05.05.2005 990408 56 16 Turmstrasse 23 1234 Vessy 4sh

In der Tabelle stehen Ihnen die folgenden Funktionen als Auswahl zur Verfugung:

e Ubersichtsblatt

e Grunddaten fur Angebotsverrechnung
e Details anzeigen

e Eintrag I6schen

e Dokumente verwalten
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® - Name Vorname ® - Name « Vorname
D @\ N Suchiext Suchtext D @\ - Suchtext Suchtext
O 2 ¥ : adank Anna O f@ Anna
O 7o ({b O 7z : Bien Barbara
0O /20D B Ubersichtsblatt
O 7 O Grunddaten fir Angebotsverrechnung
0 7o
O # OO [ Detailsanzeigen
[ I
0 7o

Die Schilerdaten kénnen Sie durch Klicken auf das Icon Eintrag editieren bearbeiten.

O #0 & ouk Dagobert

Oz Ermilie
O j'{hﬁ i Fix Florian

Der Block Benutzerdaten enthélt Benutzername und E-Mailadresse und legt fest, ob sich der Schdler in
schulNetz anmelden kann.

Benutzerdaten

Benutzername* : (@ anna.adank E-Mail : @ anna.adank@schule.ch Loginerlaubt: @ @ ¥  Login an Verzeichnisdienste : @ nein ¥

Die weiteren Bereiche kbénnen Sie ausblenden, indem Sie auf den Titel des jeweiligen Blocks oder oben
rechts auf das Symbol klicken, falls die entsprechenden Daten fiir die aktuelle Arbeit nicht relevant sind.

Im Block Schilerdaten werden die eigentlichen Schilerdaten erfasst.

Schiilerdaten
% Adank Vorname® : = Anna Langname : (@ % Annabelle
& 01.01.2001 (5 Geschlecht dw Konfession : @ - M
=
% Auf der Fluh 13 = Postfach : @ ]
= 1234 2 Vessy Land : ® 2 Schweiz r
Kontaktangaben:
Tel. Privat : % 4257781961 3 Tel. Zentral : @
Tel. Gesch: -
E-Mail Pri
Korresponde v Liebe Anna
Schulische Angaben:
/ GymS v Bilingual : f
) v Feinunterteilung Attribut 2: - v
Personenstatus : (@ -
Eintrittsdatum Austrittsgrund :
i 37 @ Externer Sci @
- Intern/Exterr M
g Nein v
Abschlussjahr :

Mit dem Knopf Lesemodus gelangen Sie in einen Modus, in dem Sie sdmtliche Daten ansehen kénnen
ohne dass diese verandert werden kdénnen. Zuséatzlich ist es maéglich, blau markierten Eintragen per
Knopfdruck zu folgen. Damit kdnnen Sie einfach zu den verlinkten Elementen wechseln (Direktnaviga-
tion). Sind die Adressen im Adressstamm gefiihrt, besteht zusatzlich die Méglichkeit zur Quernavigation
(siehe Abschnitt 9.5.9).
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Im Block Angaben zur Statistik folgen fir die Statistik relevanten Angaben. Ein (*) bedeutet, dass ein
importierter Wert nicht mit den Auswahllisten abgeglichen werden kann und daher kein Statistikcode
erzeugt wird. Wahlen Sie in diesem Fall einen entsprechenden Wert aus der Dropdown-Liste aus. Das
Feld Heimatort wird automatisch ausgefllt.

Das Feld Wohnsitz benétigen Sie nur in den Ausnahmefallen, in denen ein Teil einer Gemeinde zu einer
anderen politischen Gemeinde gehort. In der Regel bleibt dieses Feld leer.

Angaben zur Statistik

Statistikeintrag verhindem : @ Nein v
Nationalitat : * Schweiz ¥ Nationalitst 2 #
« Deutsch v

& Vessy

Der Bereich Promotionsangaben zeigt die aktuellen Promotionsangaben des Lernenden.

Promotionsangaben

Promationsstatus : @ definitiv ¥  Repetent: Nein v

In den Bereichen aktuelles Semester bzw. nédchstes Semester erfassen Sie die Regelklasse und die
Zusatzklassen, in denen der Schiler im aktuellen bzw. im néchsten Semester eingeteilt ist. Bei der
Regelklasse kénnen Sie optional im Feld Status einen Status Urlauber oder Hospitant eintragen. Schi-
ler mit dem Status Urlauber werden auf der Klassenliste aufgefiihrt und fiir die Statistik der Klassenbe-
sténde erfasst. Noten und Absenzen kénnen keine erfasst werden.

aktuelles Semester

2. Semester 2018/2019
klasse: @  43b (1Sb_2015) v

- Ld

Ausgetreten [orVErfieung Sl
Hosmitant efW (e / CONMA TOLER)
b WACNMA) ffCAD (ffCAD / CHRJU)
e )
efG (efGa / KROKR,ROSFI)
Zusatzklassen : @ efGb (efGb / KROKR,ROSF) »
€fGG (-/ )
efIN (efIN / FISFE) «
efPPa (efPPa / DROEM, SPIMA)
efPPb (efPPb / DROEM,SPIMA) v

Die Bereiche Lehrbetriebe und Lehrvertrag werden vor allem an Berufsschulen verwendet und es ist
moglich, dass diese Blocke in Ihrer Installation ausgeblendet sind.

Es folgen die Bereiche Lehrgange und Kurse, Coaches, Vorbildung, Bemerkungen und Rechnungsan-
gaben — Schiiler.
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Im Block Elterndaten — Hauptadresse erfassen Sie die Daten der Eltern. Eine Hauptadresse muss zwin-
gend erfasst sein, um eine Zusatzadresse erfassen zu kénnen. Ist keine Eltern im Feld Elterndaten —
Hauptadresse ausgewahlt, so kann keine Zusatz- oder Rechnungsadresse gespeichert werden.

Elterndaten - Hauptadresse

Vessy Land:

LR IR AN L T

Bitte beachten Sie, dass in der Auswabhlliste der Eltern die Verlinkung zur Elterntabelle gesetzt wird.
Wenn Sie die Eltern eines Schiilers wechseln, missen Sie im Dropdown-MenU zuerst keine Eltern aus-
wahlen, da Sie ansonsten die Elternadresse in den Elterndaten Uberschreiben.

Falls Sie den Namen und den Vornamen der bestehenden Eltern andern (z. B. weil ein Gastschuler die
Familie gewechselt hat) ohne keine Eltern ausgewahlt zu haben, dann wirden Sie den bestehenden
Datensatz anpassen. Dies wirde dann auch bei allen anderen Kindern dieser Familie zu einem gean-
derten Elterndatensatz fuihren.

In den weiteren Blécken Elterndaten — Zusatzadresse und Elterndaten — Rechnungsadresse kénnen
Sie eine Zusatzadresse und die Rechnungsadresse der Eltern definieren.

Im Block Bild kénnen Sie ein Foto des Schilers hinterlegen. Die Grdsse eines Fotos in Pixel kann
beliebig sein. Die Fotos werden dann auf eine vordefinierte Grosse (Standard: 150x150 Pixel) verklei-
nert, falls sie grosser sind. Weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt 3.2.1.7.

Bitte beachten Sie, dass Sie einen Schuler nur aus schulNetz I6schen kénnen, wenn er keiner Klassen-
kasse zugeordnet ist und wenn im aktuellen Semester keine Noten erfasst wurden. Sie kdnnen den
Schiler aber der Ex-Klasse zuweisen. Dadurch wird er auf den wichtigen Listen nicht mehr aufgefihrt.

Bei der Namenséanderung eines Schilers, darf nicht vergessen werden, dass der Benutzername und
die Mailadresse in der Regel auch mutiert werden missen. Je nach Konfiguration von schulNetz wird
dies auch automatisch angepasst.

3.2.1.2 Lehrpersonen
Die Lehrpersonen der Schule werden unter Daten/Personen/Lehrpersonen verwaltet.

Uber der Tabelle kénnen Sie auch die inaktiven Lehrpersonen anzeigen lassen mit auch inaktive Lehr-
personen anzeigen.
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Lehrpersonen

® Name o Vornar

0O0OO0OO0OO0OO0OO0Oao
DN R RYD

Ebenso wie die Schiilertabelle kénnen Sie auch diese Tabelle filtern, sortieren und exportieren (Ab-
schnitt 1.4).

Mit dem Icon Lehrerdatenblatt knnen Sie fur jeden Lehrer ein Datenblatt anzeigen und als PDF-Doku-
ment exportieren.

oz Alvarez

oz

O p O pe zeige

D f enrerdatenola

0 s [&) Lehrerdatenblatt (@
O Z [ Dokumente verwalte
07z

o7z

Mit dem Icon Dokumente verwalten gelangen Sie zu einer Dossierfunktionalitéat fir die betreffende Lehr-
person. Ins Dossier konnen Sie beliebige Dokumente zur Lehrperson hochladen.

Das Icon Details anzeigen fuhrt Sie zur Eingabemaske im Lesemodus. Alle verknupften Objekte sind
von dort direkt per Mausklick erreichbar.

Durch Klicken auf das Icon Eintrag editieren gelangen Sie zum Formular. Die Eingabemaske der Lehr-
erdaten ist in verschiedene Bereiche unterteilt.

Im Bereich Benutzerdaten kdnnen Sie den Benutzernamen und die E-Mail-Adresse erfassen und fest-
legen, ob die Lehrperson noch aktiv ist. Lehrpersonen kénnen nicht geléscht werden. Dies ist notwen-
dig, um die Historie der Pensenverwaltung zu erhalten. Sie kdnnen jedoch den Status einer Lehrperson
aktiv auf nein setzen und das Kurzel &ndern, z. B. Im zu Alm (fir ausgetreten). Das Kiirzel muss geéan-
dert werden, da die Lehrerklrzel nur einmal verteilt werden kénnen.
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Im Bereich Angaben zur Lehrperson erfassen Sie die Lehrerdaten. Bitte beachten Sie, dass die Anga-
ben zu Pensen und Vertragen in der Pensenverwaltung vorgenommen werden (Abschnitt 2.1.4).

Benutzerdaten

Benutzername* ; (D alvar E-Mail : (©) daniel steiner@centerboard.ch

Angaben zur Lehrperson

In den Bereichen aktuelles Semester, nachstes Semester und Module und Lehrgange stehen die von
der Lehrperson im aktuellen und im néchsten Semester unterrichteten Kurse. Wenn eine Lehrperson
einen Kurs unterrichtet, erhalt sie einerseits Zugriff auf alle notwendigen Daten, wie Noten und Kurslis-
ten, und andererseits wird ihr der Kurs in der Pensenverwaltung gutgeschrieben.

Im Feld Vertretungen kénnen Sie Vertretungen erfassen, die ebenfalls Zugriff auf diese Daten haben,
denen der Kurs aber nicht in der Pensenverwaltung verrechnet wird.

Im Bereich Klassenlehrer und unterrichtete Facher kénnen Sie das Klassenlehramt und eine Tatigkeit
als Coach erfassen und die durch die Lehrperson unterrichteten Fécher eintragen. Die Information zu
den Fachern wird beim Erstellen der Fachschaftslisten und bei der Kurszuweisung in der Pensenver-
waltung benétigt. Die Zuweisung als Klassenlehrer einer Klasse erteilt einer Lehrperson automatisch
die entsprechenden Rechte auf Ubersichtslisten der Noten und Absenzen. Das Recht (nur Leseberech-
tigung) auf die gleichen Informationen erhélt eine Person, wenn sie als Coach von einem oder mehreren
Lernenden eingesetzt ist. Wird eine Person als Coach eingesetzt, die nicht Lehrperson ist, so muss
diese als Lehrperson erfasst werden.

Im Feld Bemerkungen kénnen Sie zur Lehrperson ein Foto hochladen.

Sie kdnnen einer Lehrperson unter Einstellungen/Rechte administrieren erweiterte Berechtigungen zu-
weisen.

3.2.1.3 Eltern
Unter Daten/Personen/Eltern bearbeiten Sie die Elterndaten. Die Maske unter dem Icon Neuer Eintrag
oder dem Icon Eintrag editieren enthalt die Bereiche

e Adresse

e Zusatzadresse

e Rechnungsadresse
e weitere Adresse 1
e weitere Adresse 2
e weitere Angaben

Im Bereich weitere Angaben sehen Sie die den Eltern zugewiesenen Schiler. Wenn Sie Elterndaten
I6schen mdochten, weil keine Kinder mehr die Schule besuchen, kénnen Sie dies in der Tabelle
Elterndaten manuell durch Klicken auf das Icon Eintrag I6schen tun. Sie kénnen Elterndaten auch
I6schen unter Einstellungen/Datenbank/Daten bereinigen mit dem Link Elterndaten (Eltern ohne Kinder)
Idschen.
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Im Bereich Zusatzadresse gibt es das Feld Vertrauliche Informationen. Wird hier Ja gewahlt, erhalt
diese Zusatzadresse auch Informationen, wenn diese vertraulich sind. Mit Nein wird diese Zusatzadres-
se nur bedient, wenn alle Zusatzadressen als Adressaten ausgewéhlt sind.

Doppelt gefuihrte Elterndaten werden oberhalb der Tabelle aufgefihrt. Sie kdnnen diese mit dem Link
verbinden zusammenfihren.

3.2.1.4 Angestellte
Unter dem Menlpunkt Daten/Personen/Angestellte werden diejenigen Personen verwaltet, welche Zu-
griffe auf schulNetz erhalten sollen, aber nicht Lehrperson oder Schiiler sind.

Uber der Tabelle kénnen Sie auch die inaktiven Angestellten anzeigen lassen mittels Link auch inaktive
Angestellte zeigen.

Unter dem Icon Eintrag editieren konnen Sie die Benutzerdaten und die Angaben zur Person der Ange-
stellten eingeben. Ein Angestellter kann im Feld Externe Person als externe Person gekennzeichnet
werden. Dies hat folgende Auswirkungen:

e Er erscheint nicht auf Listen (z. B. Angestelltenliste im Menii Listen&Dokumente/Listen/Ange-
stelltenliste)

e er wird nicht in die interne Kommunikation (E-Mail und SMS) aufgenommen (z. B. im Mend
Kommunikation/E-Mail bzw. SMS)

e er kann nicht Mitglied einer Klassengruppe sein

e er kann nicht Mitglied einer Fachschaft sein

e ererscheintim Menu Listen&Dokumente/Berichte/Formulare nicht in der Liste der zur Auswabhl
stehenden Personen

e es kann dem Angestellten keine Rechnung gestellt werden

e der Geburtstag des Angestellten erscheint nicht auf der Startseite fur die Schuladministration

Mit dem Icon Dokumente verwalten kénnen Sie auch bei den Angestellten auf die Dossierfunktion zu-
greifen.

Sie kdnnen die Berechtigungen, welche ein Angestellter erhalten soll, unter Einstellungen/Rechte ad-
ministrieren zuweisen. Dort kénnen Sie erkennen, welche Berechtigungen mit der entsprechenden
Gruppe verbunden sind. Generell sollten Sie die Berechtigungen pro User mdglichst eingrenzen. Vor
allem der Bereich des Zeugnisarchivs sollte nur fir wenige Personen zuganglich sein.

3.2.1.5 Externe Adressen
In der Tabelle Menl Daten/Personen/Externe Adressen kénnen Sie Adressen von wichtigen externen
Stellen erfassen.

3.2.1.6 Experten
Unter Daten/Personen/Experten werden die Daten der Prifungsexperten erfasst.

3.2.1.7 Fotos verwalten
Wabhlen Sie zuerst die Personengruppe aus: Schiller, Lehrer oder Angestellte.

Fotos kdnnen einzeln durch Klick auf das Icon Eintrag editieren oder mehrere zusammen (Zip-Datei)
zugeteilt werden.

Die Zuweisung geschieht beim ZIP-Upload Uber die ID-Nummer. Das Bild muss unter ID-Nummer.jpg
gespeichert werden. Die Bilder sollten eine geringe Auflésung (z. B. 150x150 Pixel) haben, da beim
Zip-Upload im Gegensatz zum Einzel-Upload keine Verkleinerung der Fotos stattfindet.
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Falls Sie die Bilder auch zum Ausdrucken auf Personenblattern oder Schilerausweisen verwenden
wollen, empfiehlt sich eine hohere Bildauflésung (ca. 500x500 Pixel). Sie kénnen die gewiinschte Auf-
I6sung an Centerboard melden; wir nehmen die entsprechende Einstellung vor. Diese wirkt sich jeweils
auf, Uber die Formularmaske, neu hochgeladene Bilder aus.

3.2.1.8 Passwort generieren

Um einem Benutzer den Zugriff auf schulNetz zu ermdglichen, mussen Sie fur den Benutzer ein Pass-
wort erstellen. Wahlen Sie dazu unter Daten/Personen/Passworte generieren den gewtinschten Benut-
zer, Lehrer, Schiller oder Mitarbeiter, aus und klicken Sie auf den Knopf Passwort erzeugen. Sie kénnen
Passworter auch fir ganze Klassen (vor allem wichtig fir neue Klassen) oder fir alle Lehrpersonen
erzeugen. Bitte beachten Sie, dass damit ggf. bereits vorhandene Passwoérter neu gesetzt werden.
Wenn ein Schiler ein Passwort vergessen hat, kann er sich ein neues Passwort an die erfasste E-Mail-
Adresse schicken lassen. Sollten dabei Probleme auftreten, kdnnen Sie unter Passwort generieren ein
neues Passwort in einer PDF-Datei ausgeben. Diese Funktionalitat steht nur zur Verfligung, wenn die
Anmeldung an schulNetz nicht Uber einen LDAP-Server oder ein Active Directory durchgefiihrt wird.

3.2.1.9 Personengruppen

Unter Daten/Personen/Gruppen lassen sich aus den Lehrpersonen, Lernenden, Angestellten und dem
Vorstand Gruppen von Personen definieren. Eine Gruppe kann auch gemischt aus Lehrern, Lernenden,
Angestellten und Personen aus dem Vorstand zusammengesetzt sein.

Mit dem Link Inaktive Mitglieder aus Gruppen entfernen kénnen inaktive Lehrpersonen und Angestellte
sowie Lernende ohne Login aus den Gruppen entfernt werden.

Personengruppen verwalten Al &- 1-2venz -
@ Kirzel Name w Beschreibung a Kategorie a
g P OMF Marathon-Freunde Freiwilliges Lauftraining fir alle Interessierten

: S s b Thinktank fii e Schulprojekt The
Z t NH Gruppe fir Nachhaltigkert \JalghharI]tigtlerireu chulprojekte zum ma

3.2.1.10 Klassengruppen
Unter Daten/Personen/Klassengruppen lassen sich aus den Lehrpersonen, Angestellten und den Klas-
sen Gruppen definieren.

3.2.1.11 Schiileriibersicht

Im MenU Daten/Personen/Schulertbersicht kann links unten ein Lernender (oder mehrere) ausgewahlt
werden. Mit den Knopfen oben auf der Seite kbnnen Sie festlegen, welche Bereiche Sie einblenden
wollen.

Wiahlen Sie aus, welche Angaben angezeigt werden sollen:

GRUNDDATEN ELTERNDATEN AKTUELLE NOTEN ABSENZEN ZEUGNISNOTEN CHRONOLOGIE

Das generierte Schilerblatt lasst sich als PDF-Dokument exportieren und als PDF ins Dossier ablegen.

3.2.2 Kurse in Regelklassen

In schulNetz kénnen Kurse durch Regelkurse oder Zusatzkurse abgebildet werden. Fir Zusatzkurse
sehen Sie Abschnitt 3.2.3.
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Im Menii Daten/Kurse in Regelklassen kdnnen Sie die Regelklassen und die Regelkurse administrieren.
Regelkurse werden von eine Regelklasse, einer Kombination von Regelklassen oder durch eine Kom-
bination von Teilen von Regelklassen besucht. Die Zusammensetzung der Teile von Regelkursen er-
folgt aufgrund einer Kombination von Profil, Zusatz (oft Fachkombination), Geschlecht und Bilingual.

Schulerlnnen
&

Die Schulerinnen
werden den Klassen

Lehrpersonen

Die Lehrpersonen
werden den Kursen

zugewiesen zugewiesen
Eine oder mehrere
Klassen oder Teile davon
v (Felnun:?rlellung) werden
einem Kurs zugewiesen
""6"0

‘se

Regelklasse

Regelkurs

Unten auf der Seite finden Sie Links, mit denen Sie Schilerlisten fiir alle Regelklassen bzw. alle Re-
gelkurse in ein PDF-Dokument exportieren kénnen:

e Regelklassen

¢ Regelklassen mit Adressangaben

o Regelkurse

3.2.2.1 Regelklassen

Unter dem MenUpunkt Daten/Kurse in Regelklassen/Regelklassen erfassen Sie neu, Icon Neuer Ein-
trag, oder bearbeiten Sie, Icon Eintrag editieren die Regelklassen lhrer Schule. In der Maske stehen

drei Bereiche zur Verflgung:

o Klassendaten: Die wichtigsten Eigenschaften einer Regelklasse sind das Startsemester und die

enthaltenen Profile, da aufgrund dieser Informationen alle, auch die zukinftigen, Kurse zu die-
ser Klasse aus der Stundentafel angelegt werden. Einer Regelklasse kdnnen mehrere Profile
zugeordnet sein, da Schiuler unterschiedlicher Profile der gleichen Klasse angehéren kdnnen.

Der Name einer Regelklasse muss im Format 1A 2020 eingegeben werden, wobei 1A das Klassen-
kurzel im ersten Schuljahr ist und 2020 das Eintrittsjahr der Klasse bezeichnet. Aus dieser Angabe
ermittelt schulNetz z. B. das Kirzel 3A im Schuljahr 2022 automatisch.

Werden die neuen Klassen im 2. Semester fir das zukiinftige 1. Semester (z. B. 2019/2020-1) er6ff-
net, mussen Sie die Klasse mit dem Kirzel OA (und Namen 1A_2019) definieren. Nach dem Semes-

terwechsel ins neue Schuljahr wird das Kirzel automatisch auf 1A gestellt.

Version 5.0

Schilerlnnen: Die Zuweisung der Schiler zu den Regelklassen ist semesterabhéngig. Ein
Schiler kann in einem Semester in genau einer Regelklasse sein. Schiler werden immer fir
das laufende als auch fur das nachste Semester eingeteilt.

Klassenlehrpersonen und Klassengruppen: In diesem Bereich weisen Sie der Klasse die Klas-
senlehrperson zu. Im Formular kénnen Sie weiter eine Klassengruppe auswéahlen mit der die
Schule in beliebige Gruppen von Klassen unterteilt werden kann. Diese Unterteilung kann dann
z.B. fir die Kommunikation mit den Lehrpersonen dieser Klassengruppe eingesetzt werden.
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Die Liste der verfligbaren Kategorien fur Klassengruppen kann unter Einstellungen/Grundda-
ten/Auswahllisten verwaltet werden.

Auf der Tabelle Regelklassen verwalten kdnnen Sie von jeder Regelklasse eine Schiulerliste, Icon Klas-
senliste, ausgeben lassen. Ebenso kénnen Sie durch Klicken auf das Icon Schilerinnen umteilen
schnell mehrere Schiler von einer Regelklasse in eine andere umteilen, auch Gber Semestergrenzen

Regelklassen verwalten &- 8 D 1-25vonst = )
)] Kiirzel » LP &  Ausbildungsginge o Name a Start-Sem. a Bemerkung a Anz. a Anz.5+1 a Abs o NAbg a Klassengruppen a
G gsgang g g grupp

. c T A7 T 1AE : Alle Kl Alle
Z i oae IMS-W, WMS15 1AE 2019 1.19/20 0 0 MNein (Iaiseﬁj;‘fﬂ- 5

T AR Gym-G, Gym-M, Gym-N, 14— - ; Alle Klassen Alle
£ ¢ ObGMNP ame > ¥ 1bGMNP_2019  1.19/20 0 0 Mein Kloesea et

. o Gym-L, Gym-L, Gym-S, n - Alle Klassen Alle
Z i obllsw cymw ¥ 1bILSW 2019 1.19/20 0 0 MNein Klassen/mu

: FMSp-Gs, FMSp-P, 4 . Alle Klassen Alle
Z i OFa FMSp-S 1Fa_2019 1.19/20 0 0 Mein R asser

. FMSp-Gs, FMSp-P, c - - Alle Klassen Alle
7 i OFb FMSP-S 1Fb 2019 1.19/20 0 0 Nein Klassen,/nw
£ i 06Ms Gym-G, Gym-M, Gym-S 1GMS_2019 1.19/20 0 0 Nein 2le Klassen.Alle

= S _ ; Alle Kl Alle
Z i oo Gym-L Gym-L, Gym-P  1ILP 2019 1.19/20 0 0 MNein (Iaessef‘ﬁ;i'] 5
£ i oN Gym-N 1N_2019 1.19/20 0 0 Nein Alle Klzssen Alle

Klassen/nw

hinweg. Auf dieser Liste werden nur Klassen mit Schillern angezeigt. Wenn die neu erstellte Klasse
ohne Schiller erfasst wird und die Klasse ein Startsemester vor dem aktuellen Semester hat, erscheint
diese neue Klasse also nicht auf der Anzeige. Um alle Regelklassen anzuzeigen, missen Sie oberhalb
der Tabelle auf den Link auch Klassen ohne Schillerinnen anzeigen klicken.

Die Klasse mit dem Kiirzel Ex hat eine spezielle Bedeutung. In diese Klasse kdnnen Sie die ausgetre-
tenen Schiiler einteilen. Diese erscheinen darauf hin nicht mehr auf den Listen der Schilerauswahl.

Regelklassen verwalten & - D 1-1ven1 ~
@ Kiirzel » LP & Ausbildungsginge a Name a Start-Sem. a Bemerkung a Anz. & Anz.5+1 & Abs o NAbg a Klassengruppen a
@i' = Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext  Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext

VAR Ex-Klasse 10607  Ehemaligen-Klasse (nicht 676 850 Nein

Igschen()

3.2.2.2 Standardnomenklatur fiir die Bezeichnung von Regelkursen

Fur die Bezeichnung von Kursen empfehlen wir eine standardisierte Nomenklatur. Wenn sich Schullei-
tung und Stundenplaner auf einheitliche Bezeichnungen einigen, erfolgt der Export der Pensendaten
aus schulNetz in ein Stundenplanprogramm, z. B. GP-Untis, ohne Probleme und es braucht fir den
anschliessenden Stundenplanimport im Menl Agenda/Stundenplan/Wochenplan bearbeiten, Schritt 1,
keine Ubersetzungstabelle gepflegt zu werden (siehe Abschnitte 3.4.3.4 und 3.4.4.5).

Eine einfache und erprobte Variante ist:

Kurskurzel schulNetz = Fach-Klasse-Lehrer

Beispiel:
S-4Sb-ALVAR

3.2.2.3 Regelkurse

Unter Daten/Kurse in Regelklassen/Regelkurse werden alle Regelkurse aufgelistet. Diese Liste enthalt
die Kurse der bestehenden Klassen. Fir jede Klasse wurden zu Beginn automatisch die Kurse vom 1.
bis zum letzten Semester angelegt. Angezeigt werden die Kurse des aktuellen Semesters (Auswahl
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oben rechts). Fur die neuen Klassen kénnen die Kurse automatisch erzeugt werden (siehe Abschnitt
3.2.2.4).

Auf dieser Tabelle stehen lhnen neben den lblichen Funktionen einige spezielle Funktionen zur Verfi-
gung:

® Kirzel Bezeichnung a Fach a Pensum a KT a Notenr. a Prf a
O ¢~ s . - S S S E—
O f DE-4Sh-ALVAR Deutsch DE 19.387 Ja AS+AM
oz E-45h-ALVAR Englisch E 11.632 Ja AS+AM
D f F-45Sb-ALVAR Franzdsisch F 11.632 Ja AS+AM
O a G-4Sb-ALVAR Geschichte G 5.659 Ja
O 4 KLA-4Sb-ALVAR Klassenstunde KLA 2.043 Mein -
O Vd M-45h-ALVAR Mathematik M 15.309 Ja AS+AM
Oz P-45h-ALVAR Physik P 5.659 Ja -
Oz SPO-45h-ALVAR Sport sPO 4321 Ja
O V4 sS-45b-ALVAR Spanisch 55 15.509 Ja AS+AM

o Kursliste anzeigen: Zeigt die aktuelle Schulerliste des jeweiligen Kurses an

e Details anzeigen: Zeigt die Formularmaske im Readonly Modus an und erlaubt das direkte
Wechseln zu verbunden Datensétzen (z. B. Lehrpersonen)

e Eintrag kopieren: Kopiert einen Kurs

¢ Ins ndchste Semester kopieren: Kopiert den ausgewéhlten Kurs ins néachste Semester

e Kurs und alle Folgekurse I6schen: Loscht den ausgewahlten Kurs und alle Folgekurse dieses
Kurses. Die Folgekurse sehen Sie unterhalb des Formulars, wenn Sie das Icon Eintrag editieren
anklicken.

Bitte beachten Sie, dass das Kurskirzel pro Semester eindeutig sein muss. Dadurch kann es beim
Kopieren der Kurse zu Problemen kommen, wenn Sie das Kurskirzel nicht angepasst haben.

Durch Klicken auf das Icon Neuer Eintrag oder das Icon Eintrag editieren gelangen Sie auf das Formular
Regelkurse verwalten.

Im ersten Bereich, Kursdaten, kdnnen Sie die Kursdaten erfassen. Bitte beachten Sie, dass das Kurs-
kirzel pro Semester eindeutig sein muss. Die Kurskirzel kénnen Sie unten im Menl Daten/Kurse in
Regelklassen/Administration durch Klicken auf den Link Kurskirzel anpassen automatisch setzen las-
sen (vgl. Abschnitt 3.2.2.4).

Kursdaten

Kiirzel*: @ ES-45h-ALVAR Semeaster 2. Semester 2018/2019 +
Kursstart : @ Kursende : (@
Tage/Zeiten : (@

Fach: =3 v Bezeichnung* : @ Spanisch

Notenrelevant (Zeugniseintrag) : @ Ja v Abschlusspriifung : @ schriftlich und mindlich »
Absenzenabgabe : @ zu diesem Kurs v

Notenrundung : @ Halbe Noten v

Pradikate : (@

Unterrichtssprache : -

Im Bereich Weitere Notensysteme erfassen Sie weitere Bewertungssysteme, welche auf dem Zeugnis
ausgewiesen werden. Dabei kann es sich z. B. um Pradikate wie Arbeits- und Sozialverhalten handeln
oder alternative Notenskalen, wenn z. B. gleichzeitig noch eine andere Ausbildung (1B, IGCSE, u. &.)
absolviert wird, etc. Die Lehrpersonen kdnnen dann bei der Notenabgabe auch diese weiteren Noten-
systeme mit abgeben.
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Im Feld Notensystem geben Sie den Titel des Notensystems ein. Dieser erscheint als Spaltentitel auf
dem Notenblatt der Lehrperson. Im Feld Notenwerte geben Sie die méglichen Notenwerte oder Pradi-
kate als kommagetrennte Liste oder max:NN ein. NN steht fir die maximale Anzahl erlaubter Zeichen.
Sie erstellen damit eine Spalte in der Sie Angaben mit der L&dnge von NN Zeichen erfassen kénnen.

Die folgenden zwei Bilder zeigen die Wirkungsweise der beiden Varianten:

Weitere Notensysteme

S 1 (T ialktarhai . 1« (T arfii .
Motensystem 1 : () Projektarbeit Motenwerte 1 : @ erflllt, nicht erfllt
e -~ T . b b . e e
Motensystem 2 : (@) Projektarbeitstite Motenwerte 2 : @ max:100
— 3.7 — T .7
Motensystem 3 : @) MNotenwerte 3: (@
e ra S (T
Motensystem 4 : (@ Notenwerte 4: @
— T —_— [
MNotensystem 5 : @ MNotenwerte 5: @
Kategorie Participacion oral (Gewicht: 0.33333333)
g P
Thema| Examen Palabra. Present... Sum.Gew. | Schnitt| Note|Rundung| Bst|Verlauf| Abgabe | Projektarbeit Projektarbeitstitel
Datum|07.05.2019|01.06.2019 02.07.2019
Gewicht| 1 1 0.333333
Anteil 42.9% 42.9% 14.3%)
Adank Anna GymsS |45b 6 5.25 - 200| 5625 5.5 -0125 =4 5.5 v (3] - 2 3
- 1001
Bieri Barbara 4sb 6 & 1.00 6 6  0.000 2| 6 - erfill S oo
nicht erfult
Casanova Claudio 4sb 6 5 - 2.00 5.5 5.5 0.000 =4 55 A - v [100]
Duck Dagobert 45b 6 5 - 2.00 55 5.5 0.000 # 55 - - - o0
Eiffel Emilie 45h 3 5 B 200/ 55 5.5 0000 2| 55 - - - i
Fix Florian 45b 6 5 - 2.00 55 &5 0.000 w55 - - - [100]
Gans Gustav 45b 6 5 - 200 55 55 0.000 w55 - - - [100]
Hirsch Henry 45k 3 5 - 200 55 &5 0.000 = 55 - - -

[100]

Diese Konfiguration steht nicht zur Verfiigung, wenn an Ihrer Schule keine weiteren Angaben zur Note
abgegeben werden kdnnen.

Im Bereich Pensenrelevante Angaben werden die fir die Pensenverwaltung relevanten Daten eingege-
ben. Weitere Informationen zur Pensenplanung finden Sie in Abschnitt 3.3.

Pensenrelevante Angaben

Stunden im Stundenplan : @ 4

Semesterwochenstunden LP: @ 4 Wert einer Lektion : @  4.086957
Ausfallende Unterrichtswochen : (D 1 Ausfallende Lektionen : @
Pensenwert des Kurses : (@ 15.50947

Kostentrager Pensum : (D - T

Im Feld Stunden im Stundenplan geben Sie die Anzahl Lektionen ein, die im Stundenplan gelegt werden
mussen. Im Feld Pensenwert des Kurses geben Sie die Anzahl Lektionen ein, die dem Lehrer in der
Stundenbuchhaltung fir diesen Kurs gutgeschrieben werden.

Ist der Wert einer Lektion nicht gleich 1 (100 %) oder wird die Buchhaltung in Prozenten geftihrt, dann
geben Sie im Feld Semesterwochenstunden LP die Anzahl Lektionen fir diesen Kurs ein. schulNetz
entnimmt den Wert einer Lektion der Stundentafel und berechnet den Pensenwert des Kurses automa-
tisch.

Im Block Fakturierungs- und Abrechnungsangaben kénnen, wenn nétig, entsprechende Angaben ge-
macht werden. Weitere Details entnehmen Sie den Kapiteln zur Pensenbuchhaltung (Abschnitt 3.3.9)
und Fakturierung (Abschnitt 3.8).
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Im Bereich Lehrpersonen und Klassen stehen die Lehrpersonen, welche diesen Kurs unterrichten. Ver-
tretungen und die beteiligten Klassen weisen Sie ebenfalls hier zu. Bitte beachten Sie die aufgefiihrten
Folgekurse unterhalb des Formulars. Anderungen in der Lehrer- oder Klassenzuweisung werden auch
auf die Folgekurse tibertragen. Wenn Sie dies nicht wiinschen, &ndern Sie im Feld Anderungen fiir auf
aktuelles Semester.

Regelkurse werden automatisch aus der Stundentafel erstellt. Nicht immer werden Kurse aber von gan-
zen Regelklassen gemeinsam besucht. Deswegen sind Unterteilungen von Regelklassen in Kursen
nach den Kriterien Profil, Zusatz, Geschlecht, Bilingual und zwei frei definierbaren Attributen méglich.

Ein Beispiel ist der Sportunterricht, der oft getrennt nach Geschlechtern durchgefiihrt wird. Dabei wer-
den die Herren aus zwei oder mehreren Klassen zu einem Kurs und entsprechend die Damen aus

Detaillierte Kurszuweisung: SPOd-45b-ALVAR

Klasse Ausbildungsgang WP Geschlecht

@ @M 1sb 2015 : v * v .

FEINUNTERTEILUNG SPEICHERN ZURDCK ZUR KURSTABELLE

Schiilerinnen und Schiiler

Nr. Name Ausbildungsgang WP Geschlecht

1 Adank Anna Gym-

4, Irwing Ida Gym-

Klug Karin Gym-5

MNachbur Nina Gym-
8. Pfluger Pamelz Gym-
9 Quade Quendresa Gym-
10 Ulm Ursula Gym-
11, Won Waldburg Vanessa Gym-
12 Young Yasmin Gym-

13, Zimmermann Ziporah Gym-

diesen Klassen zu einem anderen Kurs zusammengefasst (weitere Beispiel siehe Anhang, Abschnitt
10.1.1).

Aus der Klasse 4Sb soll beispielsweise ein Sportkurs fur die Damen und ein Kurs fir die Herren gebildet
werden. Dies lasst sich auch mit einer Schillerauswahl aus mehreren Klassen realisieren.

Wahlen Sie das Formular fir den Regelkurs Sport der Klasse 4Sb aus, Icon Eintrag editieren. Klicken
Sie auf den Knopf Erfassen und Feinunterteilung. Auf der folgenden Maske steht oben die beteiligte
Klasse. Die Teilnehmer kénnen aufgrund vom Filterkriterium Geschlecht, z. B. w (weiblich), festgelegt
werden. Dies ist auch klassenubergreifend mdglich. Durch Klicken auf den Knopf Feinunterteilung spei-
chern speichern Sie ihre Auswahl. Damit ist ein Kurs fir die Damen der Klasse 4Sb erstellt worden. Im
unteren Teil sehen Sie die Kursliste, welche erstellt wird aufgrund der zurzeit den beteiligten Klassen
zugewiesenen Lernenden. Die Liste wird mit jeder Anderung aktualisiert. Da Sie nun noch einen Regel-
kurs fur die Herren der Klasse 4Sb erstellen mdchten, kopieren Sie am besten den Regelkurs Sport der
Damen und andern das Filterkriterium von w auf m. Anschliessend mussen Sie noch das Kurskurzel
anpassen, da der Kurs nicht das gleiche Kirzel wie der Kurs der Damen haben darf und die Kiirzel nicht
automatisch angepasst werden. Hier empfiehlt es sich, z.B. SPOD fur Sport Damen und SPOH fiir Sport
Herren zu wéahlen.

Im Formular der einzelnen Regelkurse sollten zu Beginn des Semesters diverse Eigenschaften festge-
legt werden:
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¢ Notenrundung: In diesem Punkt wird festgelegt, wie die durch die Lehrperson abgegebene
Note, berechnet aus den Noten der Einzelprifungen, zur Kursnote gerundet werden soll.

e Abschlussprifung: Es kann aus folgenden Werten gewéhlt werden: keine, schriftlich und
mindlich, nur schriftlich, nur mindlich. Wenn es eine Abschlusspriifung gibt, ist dies in der
Regel im letzten Semester der Fall. Dann erscheint der Kurs unter Notenarchiv/Notenabga-
be/Arbeitsnoten.

e Weitere Notensysteme: Pro Kurs kénnen bis zu finf weitere Notensysteme definiert werden,
die eine Abgabe von Noten in einem erganzenden Wertungssystem erlauben.

3.2.2.4 Administration
Unter dem Menipunkt Daten/Kurse in Regelkursen/Administration kdnnen Sie verschiedene admini-
strative Prozesse automatisiert ausfuhren.

e Schulerinnen in Regelklassen:; Schilerzuweisungen der Regelklassen aus dem vorhergehen-
den Semester kénnen kopiert werden. Es werden nur Zuweisungen fiir Schiler kopiert, die im
Zielsemester noch keiner Regelklasse zugeordnet sind, d. h. es werden keine bestehenden
Zuweisungen Uberschrieben. Um die Regelklassenzuweisungen zu kopieren, muss ins Folge-
semester gewechselt werden. Verwenden Sie dazu die Semestersteuerung oben rechts. Beim
Ubertrag der Klassenzuweisungen vom alten Semester ins neue Semester wird anhand der
Profile der Klasse kontrolliert, ob es in der Stundentafel im neuen Semester noch Eintrage gibt
zu mindestens einem der Klassenprofile. Ist dies der Fall, wird die Beziehung von allen Schiilern
zur bisherigen Regelklasse ins neue Semester tlbernommen. Das dem Schiiler zugewiesene
Profil spielt dabei keine Rolle. Ansonsten werden alle Schiler der Klasse Ex zugewiesen, da
schulNetz von einem Austritt der Schiller ausgeht.

Es ist auch mdglich alle Schilerzuweisungen zu léschen.

¢ Regelkurse aus Stundentafel anlegen: Wenn Sie die Regelkurse fir die ersten Klassen einrich-
ten, wahlen Sie als Startsemester das 1. Semester. schulNetz erzeugt nun alle Kurse, die diese
Klasse wahrend der gesamten Schulzeit besucht. Dies dient unter anderem als Grundlage fir
die Pensenplanung der Lehrpersonen Uber mehrere Semester hinweg. Die Information fir die
Kurserstellung kommt aus der Stundentafel. Abhangig von den Profilen, die der ausgewahlten
Klasse zugewiesen sind, werden alle Kurse bis zum Ende der Schulzeit erzeugt. Dabei agiert
die Stundentafel als Vorlage, aus der die Kurse ibernommen werden. Die so erzeugten Kurse
kdnnen Sie, falls notig, manuell nachbearbeiten. Sie kénnen fur die Erstellung der Kurse ein
beliebiges Startsemester wahlen. Dies wird z. B. bei der Zusammenlegung und Neubildung von
Regelklassen wichtig. So lassen sich fir eine neue Klasse 3AB, welche aus einer Zusammen-
legung entstand, die Kurse ab dem 5. Semester anlegen.

e Regelkurse einer Klasse loschen: Beginnend vom ausgewdahlten Semester kénnen fur eine
Klasse alle bestehenden Regelkurse geléscht werden. Dies ist z. B. notwendig, wenn eine
Klasse aufgeldst werden muss oder nicht wie geplant zustande kommt und die Kurse dadurch
wieder geldscht werden mussen. Diese Funktion sollte mit gebihrender Vorsicht verwendet
werden.

e Lehrerzuweisungen aus Vorsemester Ubernehmen: Fehlende Lehrerzuweisungen zu Kursen
werden aufgrund der Informationen des Vorsemesters vorgenommen. Kurse mit bereits vor-
handener Lehrerzuweisung werden dabei nicht verandert.

e Lehrerzuweisung aus GP-Untis einlesen: Dies erlaubt den Import der Lehrerzuweisungen tber
die Stundenplandatei GPUQO1.txt. Bereits vorhandene Zuweisungen werden nicht Giberschrie-
ben.

e Kurskuirzel aktualisieren: Die Kurskirzel der Kurse des aktuellen Semesters werden neu ge-
setzt. Es werden alle Kursktrzel aufgrund der Lehrer- und Klassenzuweisungen gesetzt.

Version 5.0 Seite 47 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

3.2.2.5 Dispens und Zuweisungen (Ausnahmen)

Falls ein Schuler einen Kurs aus irgendwelchen Griinden nicht besuchen muss, z. B. weil er eine Dis-
pens oder das Fach bereits abgeschlossen hat, kénnen Sie fur diesen Schiler eine Ausnahme definie-
ren. Diese kdnnen Sie entweder in der Listenansicht oder in der Einzelschuleransicht erfassen.

In der Listenansicht fiigen Sie in der Tabelle Ausnahmen verwalten einen neuen Eintrag ein. Wenn Sie
im Formular den Schiler auswahlen, werden im zweiten Auswahlfeld Kurskiirzel nur noch jene Kurse
angezeigt, welche der Schiler besucht. Wahlen Sie den Kurs aus, welche der Schiller NICHT besuchen
soll und klicken Sie auf den Knopf Erfassen. Der Schuler erscheint nun auf keiner Liste dieses Kurses
mehr.

In der Einzelschiileransicht wahlen Sie den Schiler unten links aus. Es erscheint eine Liste aller Regel-
kurse fur diesen Schiiler. Setzen Sie im Kastchen bei dem Kurs ein Hakchen, den der Schiler NICHT
besuchen soll und klicken Sie auf den Knopf Erfassen. Der Schuler erscheint nun auf keiner Liste dieses
Kurses mehr.

Beim Erstellen der Zeugnisse und der Berechnung der Promotionen erhalten Sie die Fehlermeldung,
dass bei dem betreffenden Schiler eine Note fehlt. Sie kdnnen in dem Fall in der Einzelschileransicht
einen Notenwert z. B. dsp erfassen, dabei missen Sie auch den Notentyp von E (steht flr Error auf-
grund der fehlenden Note) auf r wechsein.

Sie kénnen einen Schiler auch zuséatzlich in einen Kurs einer anderen Regelklasse einteilen. Dies ist
notig, wenn ein Schiler ein Fach mit einer anderen Klasse hort.

3.2.3 Kurse in Zusatzklassen

Im Meni Daten/Kurse in Zusatzklassen kdnnen Sie die Zusatzklassen und die Zusatzkurse administ-
rieren. Die Zusatzkurse sind unabh&ngig von der Zusammensetzung der Regelklassen. Nicht alle Kurse
kénnen aus den Regelklassenverbdnden zusammengesetzt werden. So ist z. B. die Anmeldung an Frei-
facher meist sehr flexibel méglich. Darum werden die Freifachklassen als sogenannte Zusatzklassen in
schulNetz erfasst. Prinzipiell kann jeder Schiler beliebig vielen Zusatzklassen zugewiesen werden und
jede Zusatzklasse kann Schiler aus mehreren Regelklassen enthalten.

Um die Handarbeit beim Zusammenstellen der Zusatzklassen zu reduzieren, kdnnen Sie die Anmel-
dung an Zusatzkurse Uber das Erganzungsmodul eSchool elektronisch erfassen (vgl. Abschnitt 3.6).

Schilerinnen Lehrpersonen
& :
Die Schulerinnen Die Lehrpersonen
werden Zusatzklassen werden den Kursen
zugewiesen zugewiesen

Eine oder mehrere
Zusatzklassen werden
L einem Kurs zugewiesen.

ida

Zusatzklasse Zusatzkurs

Eine oder mehrere Zusatzklassen besuchen einen Zusatzkurs. Die Unterscheidung zwischen Zusatz-
klasse und Zusatzkurs ist wichtig, da es dadurch mdglich wird, dass z. B. derselbe Zusatzkurs fir ei-
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nige Schuler ein Freifach und fur andere ein Wahlfach ist und dies in der Notenverwaltung entspre-
chend bertcksichtigt werden kann. Dafur werden zwei Zusatzklassen erstellt, eine mit den Schiilern,
die den Kurs als Wabhlfach besuchen und eine mit den Schilern, die den Kurs als Freifach gewahit ha-
ben. Beide Zusatzklassen werden dann demselben Zusatzkurs zugewiesen.

Unten auf der Seite finden Sie Links, mit denen Sie Schiilerlisten fiir alle Zusatzklassen bzw. alle Zu-
satzkurse, getrennt nach Kategorie, in ein PDF-Dokument exportieren kénnen.

3.2.3.1 Standardnomenklatur fiir die Bezeichnung von Zusatzkursen
Wie im Abschnitt 3.2.2.2 erlautert, ist eine einheitliche Bezeichnung von Kursen von grossem Vorteil.
Eine einfache und erprobte Variante fur Zusatzkurse ist:

Kurskirzel schulNetz = Fach, erganzt um Infos wie die Art des Fachs (s = Schwerpunktfach,
e = Erganzungsfach, f = Freifach, w = Wahlkurs, b = Berufsfeldkurs, etc.), Jahrgang, Klasse bzw.
Kurs-Numerator.

Beispiele:
e sS3.2 (s = Schwerpunktfach, S = Spanisch, 3 = Jahrgang, 2 = Klasse)
e eGs4.1 (e = Erganzungsfach, Gs = Geschichte, 4 = Jahrgang, Kurs 1)
o eGs4.2 (e = Erganzungsfach, Gs = Geschichte, 4 = Jahrgang, Kurs 2)
o fC3.1 (f = Freifach, C = Chor, 3 = Jahrgang, Kurs 1)
e wD4.2 (w = Wahlkurs, D = Deutsch, 4 = Jahrgang, Kurs 2)

3.2.3.2 Zusatzkurse

Es gibt verschiedene Typen von Zusatzkursen, wie z. B. Freifacher, Wahlkurse, etc. Sie kénnen die
Zusatzkurstypen, welche an lhrer Schule vorhanden sind, selbst verwalten (vgl. Abschnitt 3.1.3.6). Wéh-
len Sie unter Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse die Kategorie der Zusatzkurse aus, indem Sie
auf den entsprechenden Link oben auf der Tabelle klicken. Die Zusatzkurse kdnnen Sie nach Typ gefil-
tert anzeigen lassen. Den Filter finden Sie oben rechts.

Auf Kategorie Erganzungsfach einschrinken
+  Auf Kategorie Ergdnzungsfach - Test einschrinken
_ _ o ) a Laufid (*) o

Auf Kategorie Erganzungsfach Abschlussnote schriftlich einschranken

Auf Kategorie Ergdnzungsfach Abschlusspriifung mindlich einschranken id_3378_AM-
WF_S’_\Q_X_S’_\&_X
id_3699 66 _* * * * *_

Auf Kategorie Fachmaturitidts Arbeitsprasentation einschrinken

Auf Kategorie Freifach einschrinken

Analog zu den Regelkursen haben Sie auf der Tabelle der Zusatzkurse die folgenden Funktionen:

o Kursliste anzeigen

e Details anzeigen

¢ Eintrag editieren

e Eintrag kopieren

e Ins nachste Semester kopieren
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Im Unterschied zu den Regelkursen gibt es aber bei den Zusatzkursen keine Folgekurse, d. h. Sie kdn-
nen Lehrerzuweisungen nicht auf der Tabelle fur einzelne Kurse auf die folgenden Semester Ubertra-
gen.

Das Formular unter Zusatzkurse ist sehr ahnlich aufgebaut, wie das Formular zum Bearbeiten der Re-
gelkurse (vgl. Abschnitt 3.2.2.3). Bitte beachten Sie, dass Sie den Zusatzkursen keine Schiiler zuweisen
kénnen. Die Schiler miissen den Zusatzklassen zugewiesen werden. Sie finden den direkten Link Zu
den Klassen dieses Kurses wechseln unten auf dem Formular, wenn Sie die Zuweisung von Schilern
andern missen.

Wenn Sie dem Zusatzkurs bei den Kursdaten ein Fach zuweisen, zahlt dieses fur alle Schiler in
diesem Kurs, unabhangig davon in welcher Zusatzklasse ein Schiiler ist. Zahlt ein Kurs nicht fir
alle Schiler fir das gleiche Fach, z. B. firr die einen als Erganzungsfach und fiir die anderen als
Wabhlfach, so missen Sie die Fachzuweisung bei den Zusatzklassen vornehmen und das Fach
beim Zusatzkurs leer lassen.

Kurse, die von nur einem Lernenden besucht werden (z. B. Instrumentalunterricht, Férderunterricht,
etc.) kénnen mit dem Link Einzelkurs erfassen direkt erfasst werden.

3.2.3.3 Zusatzklassen

Unter Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen sind die Zusatzklassen aufgefuhrt, ev. gruppiert
nach Zusatzkurstypen. Sie kdnnen genauso wie bei den Zusatzkursen zwischen den Zusatzklassenty-
pen wechseln, wenn Sie auf den entsprechenden Link oben auf der Tabelle klicken.

Bitte beachten Sie, dass der Typ eines Zusatzkurses tber den Typ der beteiligten Zusatzklassen fest-
gelegt wird. Ein Zusatzkurs kann also z. B. gleichzeitig Ergénzungsfachkurs als auch Freifachkurs sein.

Zusatzklassen verwalten &-8 9 1-25van2re + >

@®  Kirzel v Name a Fach o  Regelklassen a Kategorie a Bemerkung a Schulanlage o Kurs a TIN Anz a AnzSel a Filasse a  Forts a
O a- Suchte o .
O 2 :ee Biologie B 4GM, 4IS, 4LWa, 4Wb £ efs LANGIWACMA 8 0 Nein
O 2 i ec Geschichte G abSW, 4GM, SWb F efca KROKR,ROSFI s 16 Nein
D é i efGb Geschichte G 4bNP, 4IS, 4LWa, 4NP EF efGb KROKR,ROSFI 16 0 Nein
0O 7 : «o Erganzungsfach Geografie 66 eF 0 9 Nein
O 2 : en Informatik i R e S EF efiN FISFE 25 1 Nein
O 7 : e padagogik / Psychologie PP 4bNP, 4bSW, 4L Wa, 4Wb £F efPPa DROEMSPIMA 22 17 Nein
oz padagogik / Psychologie PP 4GM, 415, NP £F efePb DROEMSPIMA 21 16 Nein
Oy : Sport PO DSW, 4LWa, NP, 4Wb £F efsPO HAALUSCHSC 10 2 Nein
0z : Wirtschaft und Recht w 4bNP, 4b5W, 415, 4NP, 45D £F ew CONMATOLER 17 20 Nein

. 1GM, 2bGILM, 26NP, 26LM,
0 # i fece 8iq Band BIGB 2W, 36NP, 3b5W, 3GM, 3LLS, FF BIGB VOGEM 7 13
2bKP, 4G, 415

O 2 i ficwo 3D-Druck caD 2GLM, 2NP, 315, 4sb FF ficap CHRIU 5 1 Nein
0O 2 : ficko chor cHo 0CUM, JONP. 2GLM, 2NP FF ficHo HEIKE 10 14 1a
O 2 : frea Finanzbuchhaltung B Fr A R T FE 7 2 Nein

Analog zu den Regelklassen kdnnen Sie mit den Icons

e Kilassenliste: Die Schilerliste der Zusatzklassen anzeigen

e Details anzeigen: Details der Zusatzklasse anzeigen lassen

o Eintrag editieren: Die Daten der Zusatzklasse bearbeiten

e Eintrag kopieren, Klassen duplizieren

e Schuler umteilen: Die Schiler in andere Klassen umteilen (siehe Abschnitt 3.2.5)

e Kurs im aktuellen Semester erstellen: Mit diesem Icon kénnen Sie fur eine Zusatzklasse direkt
den entsprechenden Zusatzkurs erstellen.

e Eintrag l6schen

In der Tabelle wird Thnen die Anzahl der Schiller dieser Klasse im laufenden (Anz.) und im nachsten
Semester (Anz. S+1) angezeigt. Die hinterste Spalte legt fest, ob die Schiler dieser Klasse im nachsten
Semester noch in dieser Klasse sind. In dieser Spalte muss ein ja stehen, falls es sich um einen fort-
setzenden Kurs handelt.

Version 5.0 Seite 50 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

Zusatzklassen bestehen semesteribergreifend. Die Zuweisung der Schiler zu einer Zusatzklasse findet
jeweils semesterweise statt. Zusatzklassen sollten nicht geldscht werden. Findet kein betreffender Kurs
statt, z. B. weil zu wenige Anmeldungen eingegangen sind, dann legen Sie fur das betreffende Semester
fur diese Zusatzklasse einfach keinen Kurs an. Findet der Kurs statt, kdnnen Sie mit Klicken auf das
Icon Kurs im aktuellen Semester erzeugen, einen entsprechenden Kurs anlegen und unter Zusatzkurse
die Lehrperson zuweisen.

3.2.3.4 Administration
Unter Daten/Kurse in Zusatzklassen/Administration kdnnen Sie in der oberen Tabelle getrennt nach
Zusatzklassentyp Kurse erzeugen oder diese léschen.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie das richtige Semester ausgewahlt haben (oben rechts). ‘

Es stehen fir jeden Zusatzklassentyp zwei Links zur Verfligung:

e Fir jede Klasse, die Schiler enthélt, einen Kurse anlegen: Dies ermdglicht lhnen, nach Ab-
schluss der elektronischen Kursanmeldung fir alle Zusatzklassen, welche Schiiler enthalten,
Kurse anzulegen. Fir alle Zusatzklassen ohne Schiler werden dabei keine Kurse erstellt.

e Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen: Die Klassen- und Lehrerkom-
bination des Vorsemesters wird tilbernommen. Dies ist vor allem bei der Jahrespromotion wich-
tig, wenn sich die Zusatzkurse des 1. und 2. Semesters nicht unterscheiden.

Bereich Anzahl Kurse Kurse anlegen Kurse laschen

Ergénzungsfach ]

Freifach 32

Freifach Instrument 135

Maturaarbeitsprasentation 0

Schwerpunkt 86 Gschen

Die 1. Variante ist fir das neue Aufsetzen von Kursen aufgrund von Schilleranmeldungen der schnellste
Weg. Die 2. Variante ist am effizientesten fir die Einrichtung eines 2. Semesters, wenn Kurse ein Jahr
dauern, z. B. fur Berufsfeldkurse.

In der unteren Tabelle lasst sich die Schilerzuweisung zu den Zusatzkursen steuern:

Bereich Anzahl 1. 19/20 Anzahl 2. 19/20 aus Vorsemester in gleiche Klasse kopieren aus Vorsemester in Folgeklasse kopieren Ioschen

Erganzungsfach 116 0 n gleiche Klasse kopieren n Folgeklasse kopieren
Freifach 500 0 n gleiche Klasse kopieren N Folgeklasse kopieren  léschen
Freifach Instrument a8 0 n gleiche Klasse kopieren n Folgeklasse kopieren
Maturaarbeitsprasentation 0 0 n gleiche Klasse kopieren n Folgeklasse kopieren  l&schen

e Aus Vorsemester in gleiche Klasse kopieren: Dies verwenden Sie bei der Jahrespromotion um
die Schiler vom 1. ins 2. Semester des gleichen Schuljahres zu kopieren, Link in gleiche
Klasse kopieren.
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e Aus Vorsemester in Folgeklasse kopieren: Damit lassen sich die Schiler vom 2. Semester ei-
ner Schulstufe in das 1. Semester der nachsten Schulstufe kopieren, Link in Folgeklasse ko-
pieren. Diese Funktion ist nitzlich, wenn ein Zusatzkurs im folgenden Schuljahr weitergefuhrt
wird. Um diese Funktion verwenden zu kénnen, missen Sie auf den entsprechenden Zusatz-
klassen, Icon Eintrag editieren, im Bereich Klassengruppen und Folgeklasse im Feld Folge-
klasse die Klasse definiert haben, in welche die Schiller neu eingeteilt werden sollen.

3.2.4 Lehrpersonen den Regel- und Zusatzkursen zuweisen

Im Menl Daten/Kurse in Regelklassen/Regelkurse bzw. Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse
weisen Sie die Lehrpersonen in den entsprechenden Semestern direkt auf den Kursen zu. Klicken Sie
dazu auf das Icon Eintrag editieren und gehen Sie in den Bereich Lehrpersonen und Klassen.

1. Wabhlen Sie die gewilinschte Lehrperson, im Teamteaching die entsprechenden Lehrpersonen,
aus. Falls eine Lehrperson nicht in der Auswahl erscheint, kontrollieren Sie bitte, ob diese im
Menu Daten/Personen/Lehrpersonen in den Benutzerdaten im Feld aktiv? auf ja geschaltet ist:

Lehrpersonen verwalten

Dieser Datensatz wird im Adressstamm gefhrt und ist mit anderen Adressen verbunden (Details).

Benutzerdaten

Benutzername* : @ alvar

Lehrpersonen

Lehrpersonen: @

Vertretungen : @

Abrechnungsangaben:

Abrechn

Kostentrager : (L)

E-Mail: @

AEBAN Aebischer Annette
AYDMA Baolis Yves

BAUBE Baumgarten Bea
BECAR Beckmann Ardita
BEHAT Behrendt Athavan
BEHBO Behringer Bogdan
BERTA Berner Taulant
BLAEL Blank Elie

BLUDA Blum Davin
BOHAN Béhler Antonio

AEBAN Aebischer Anr:ettza
ALVAR Alvarez Arturo
AYDMA Bolis Yves

BAUBE Baumgarten Bea
BECAR Beckmann Ardita
BEHAT Behrendt Athavan
BEHBO Behringer Bogdan
BERTA Berner Taulant
BLAEL Blank Elie

BLUDA Blum Davin

ungsmodus : @ bitte wihlen

ALVAR Alvarez Arturo

Login an Verzeichnisdienste : @ nein ¥

0

nzahl Lektionen] : @
r [min] : @
Kostenstelle : @ - v

+ Bruch: ®

Aufwandskonto : @ - ¥

2. Falls gewiinscht, kénnen Sie hier auch (Lehrer-)Vertretungen auswahlen.

3.2.5 Schiilerumteilung bei fortlaufenden Zusatzklassen

Die Zusatzklassenzuweisung der Schiiler gilt pro Semester. Sie kann ins ndchste Semester libertragen
werden (siehe Abschnitt 3.2.3.4). Werden die Zusatzklassen nach Jahrgangsstufen angelegt (dies ist
der Regelfall), missen die Schillerzuweisungen zu Beginn eines neuen Schuljahres angepasst werden.
Dies kdnnen Sie unter Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen mit dem Icon Schiilerinnen umtei-
len durchfohren. Auf der Maske kann fir die Schiler die neue Klasse ausgewahlt werden. Mit dem
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Symbol rechts oben kdnnen Sie die neue Klasse auf alle Schiler Gbertragen. Wéhlen Sie unten das
Zielsemester aus, in der Regel ist dies das nachste Semester. Bitte stellen Sie sicher, dass der Modus
auf kopieren steht. Der Modus verschieben dient zum Umteilen eines Schiilers in einen anderen Kurs.

Zusatzklassen verwalten
@ Kiirzel « Name a
D && ¥ Suchtext beach
O 7 : v Beachvolleyball
i= Klassenliste
D Details anzeigen
@ Eintrag kopieren
2% sSchiilerlnnen umteilen @
Ospel Otto Gym-s ey fiBV (Beachvolleyball) v
Pfluger Pamela Gym-S i\ ffBY (Beachvolleyball M
Quade Quendresa Gym-5 fEV fBY (Beachvolleyball) v
Rissel Rudolf Gym-S i ffBY (Beachvolleyball v
Sudrez Santiago Gym-5 fav fBY (Beachvolleyball) M
Teichmann Till Gym-S ffav fBY (Beachvolleyball) M
ulm Ursula Gym-5 Ry ffiBY (Beachvollayball) v
Von Waldburg Vanessa Gym-S fiBv fBY (Beachvolleyball M
Wohlgemuth Walter Gym-5 i\ fBY (Beachvolleyball v
Xi Ve Gym-S HRY fiBV (Beachvolleyball) v
Young Yasmin Gym-5 fRY BV (Beachvolleyball) v
Zimmermann Ziporah Gym-S i\ ffBY (Beachvolleyball M
7ielsemester Medus
1. Semester 20192020 v kopieren v
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3.2.6 Datenkonsistenz

Auf der Startseite, Menl Start, erhalten Sie unter Status der Datenkonsistenz Uber den Link Datenkon-
sistenzprufung ausfiihren einen Uberblick tber eventuell aufgetretene Probleme und es werden Lo-
sungsvorschlage angezeigt. Je nach Situation sind einige Tests in Ihrer Installation ausgeblendet oder
zusatzlich eingeblendet. Bitte stellen Sie sicher, dass alle Priifungen den Status ok zeigen.

Status der Datenkonsistenz

Status Massnahme

Fehlerhaft (hier licken) szuwsisungen an, ds sonst keine Noten fur diese Kurse srfasst

Keine Zusatzklassen mit Schillerinnen ohne Zuweisung zu einem Kurs Fehlerhaft hier klicken)

die entsprechenden Kurse oder Ischen Sie die Schiilerinnen aus den

edem noten gellu ok

Fehlerhaft (hier k

elanmeldern kann eindeutig Fehlerhaft hier klicken) Setzen Sie auf den Zusatzklassen eine entsprechende Ausbildung.

cice bei Schilerdaten und im letzten Zeugnis stimmen dberein Fehlerhaft (hier klicken) Ubertragen sie die Promotionsstati

3.3 Pensenplanung

In der Pensenverwaltung weisen Sie den bereits aus der Stundentafel angelegten Kursen die Lehrper-
sonen zu. Die beim Kurs erfassten Pensenlektionen werden auf dem Pensenblatt der Lehrpersonen
aufgefiuhrt. Es ist auch mdglich, nicht direkt mit Kursen verbundene Pensenlektionen, z. B. eine Alters-
entlastung oder Entlastungsstunden aufgrund der Betreuung von Abschlussarbeiten, zu verwalten.

Mit dem Einrichten der Pensen und der damit verbundenen Zuweisung der Lehrpersonen zum entspre-
chenden Kurs ist auch gleichzeitig die Berechtigungsvergabe fir die Erfassung von Noten und Absen-
zen durch die Lehrpersonen erledigt. Dadurch ist das folgende Schuljahr bereits friihzeitig und ohne
zusatzlichen Aufwand eingerichtet.

3.3.1 Datenkonsistenz

Auf der Startseite des Menls Pensen werden unter Datenkonsistenzprifung mit dem Link Datenkonsi-
stenzprifung ausfiihren einige Datentests durchgefiihrt. Das Resultat erhalten Sie in einer Tabelle an-
gezeigt. Um die Details zu sehen, klicken Sie jeweils auf den Link anzeigen.

Datentest Status Details
Varjahressaldi entsprechen Bilanzen des Vorjahrs fehlerhaft anzeigen
Alle aktiven Lehrpersonen haben einen Vertrag fehlerhaft anzeigen
Alle zugewiesenen Stunden sind auf giiltigen Vertragen fehlerhaft anzeigen
Alle ausgetretenen Lehrpersonen haben im Vorjahr eine ausgeglichens fehlerhaft anzeigen
Bilanz

Alle Lehrpersonen ohne Kurse haben einen Vorjahressaldo von 0 ok

Die manuelle Stundenaufteilung ist korrekt ok

Klassenlehrpersonen unterrichten in ihren Klassen fehlerhaft anzeigen
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3.3.2 Lehrervertrage

Unter Pensen/Lehrervertrdge, Icon Neuer Eintrag, erfassen Sie erstmalig die Vertrage der Lehrperso-
nen (siehe auch Abschnitt 3.3.2.1 im Anhang). Jeder Vertrag gilt fir ein Schuljahr. Soll fur eine Lehrper-
son mehr als ein Vertrag erfasst werden, kdnnen Sie dies durch Erfassen weiterer Vertrdge mit einer
Vertrags-ID (VID) grosser als 1 tun. Dadurch kénnen Situationen abgebildet werden, in denen Lehrper-
sonen Facher mit unterschiedlicher Pflichtstundenzahl unterrichten, z. B. Sportunterricht mit 26 Pflicht-
lektionen und Mathematikunterricht mit 22 Pflichtlektionen.

Es konnen drei Vertragstypen erfasst werden (siehe Anhang Abschnitt 3.3.2.1):

e Unbefristete Vertrage (UNBEF)
e Befristete Vertrage (BEF)
e Rahmenvertrage (RV)

In der Tabelle Vertrage verwalten im Menlu Pensen/Lehrervertrdge sehen Sie den Vertragstyp in der
letzten Spalte.

Falls notwendig, kdnnen die zu unterrichtenden Lektionen pro Semester erfasst werden. Normalerweise
sollte der Eintrag im Feld Pensum unbefristet bzw. im Feld Pensum befristet jedoch geniigen.

Mit dem Icon Eintrag kopieren lassen sich Vertrage effizient erfassen.

Mit dem Knopf Vertrdge aus dem Vorjahr kopieren kénnen Sie die Lehrervertrage des Vorjahres in das
neue Schuljahr kopieren. Dabei wird der Schlusssaldo des Vorjahres (Bilanz) automatisch als Anfangs-
saldo fur das neue Schuljahr Gbernommen (Vorjahressaldo).

Vertrdge verwalten - 2018/2019 | &8 9D 1-25von 111+ »

® Name Kiirzel v VID a ANr o VP a ZP o Punb. & Pbef. o Rahmenvertrag o Unt.Pensum a VJsaldo a Bilanz a Vertragstyp
0o a-
a f i Aebischer Annette AEBAN 1 100 0.000 90.000 0.000 0.000 99.011 -0.001 9.010 UNBEF
a 2+ Alarez Arturo ALVAR 1 100 0.000 100.000 0.000 0.000 45.826 0.000 -54.074 UNBEF
a f ! Baumgarten Bea BAUBE 1 100 0.000 0.000 6.320 0.000 6.319 -0.002 -0.003 BEF

Achtung: Bei schon kopierten Vertragen wird keine Aktualisierung vorgenommen.

3.3.2.1 Typen von Lehrervertrdgen
Es kénnen drei Arten von Vertragen erfasst werden: unbefristete, befristete und Rahmenvertrage. Die
Eingabe der Vertrage erfolgt im Menu Pensen/Lehrervertrage im Bereich Pensenangaben.

e Unbefristete Lehrvertrage:
Im Feld Pensum unbefristet geben Sie das unbefristete Pensum ein. Dieses gilt dann fir beide
Semester. Sie kdnnen fur das 1. bzw. 2. Semester unterschiedliche Werte eingeben. Der Mit-
telwert wird automatisch berechnet und unter Anstellung unbefristet eingetragen.

Pensenangaben

Vollpensum® : (@ 21

Zielpensum : @

anstellung unbefristet: (@ 21 1. Semester unbef, : @22 2. Semester unbef, ; @20
Anstellung befristet*: @ 0 1. Semester bef. : @ 2. Semester bef. 1 @
Bandbreite Untergrenze ; @ Obergrenze : @

Vorjahressaldo® : @ 0

e Befristete Lehrvertrage:
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Das Vorgehen zum Erfassen von befristeten Vertragen entspricht jenem fir unbefristete Ver-
trage.
Pensenangaben
Vollpensum® : (@ 21
Zielpensum : @
Anstellung unbefristet* : (D 1. Semester unbef.: @ 2. Semester unbef. 1 @
Anstellung befristet*: @ 15 1. Semester bef : @ 15 2. Semester bef : @ 15
andbreite Untergrenze : @ Obergrenze : @
Vorjahressaldo* : @ 0

e Rahmenvertrage:
Bei einem Rahmenvertrag kénnen Sie die Unter- bzw. Obergrenze der Bandbreite eingeben.
Saldo und Bilanz werden automatisch berechnet.

Pensenangaben

Vollpensum®* : @ 21

Fielpensum : @

Anstellung unbefristet : @ 1. Semester unbef 1 @ 2. Semester unbef. 1 @

Anstellung befristet® : @ 1. Semester bef. : @ 2. Semester bef. : @
andbreite Untergrenze : (@15 Obergrenze : (@ 25

o

Vorjahressaldo® : @

3.3.2.2 Lehrpersonen, die Fidcher mit unterschiedlicher Pflichstundenzahl unterrichten
Fur Lehrpersonen, die Facher mit unterschiedlicher Pflichstundenzahl unterrichten, erfassen Sie mit
Vorteil zwei unterschiedliche Vertrage (siehe Abschnitt 3.3.2).

Vertrage verwalten - 2019/2020 Q1 & D<oz

@ Name = Kirzel = VID -  ANr VP - ZP . Punb. » Phbef. « Rahmenvertrag « Unt.Pensum « Vlsalde « Bilanz « Vertragstyp =
m] C\ - alvar
D i I Alvarez Arturo ALVAR 2 21 0.000 7.000 0.000 0.000 3763 0.000 -3.237 UNBEF
O f i Alvarez Arturo ALVAR 1 25 0.000 15.000 0000 0.000 27.061 0.000 12.061 UNBEF

Optional kdnnen Sie auch einen Lehrvertrag mit einer Pflichstundenzahl erfassen und in der Pensen-
planung des betreffenden Lehrers im Menl Pensen/Pensenplanung/Lehrpersonen die Lektionen ent-
sprechend umgerechnet direkt eingeben.

3.3.2.3 Lehrervertrdge importieren/kopieren
Lehrervertrage kénnen im Meni Pensen/Lehrervertrage importiert werden (fir den Import siehe Ab-
schnitt 1.4.12).
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In der Vorbereitung des néachsten Schuljahres kdnnen Lehrervertrage gesamthaft (siehe Abschnitt
3.3.2) oder einzeln ins nachste Schuljahr kopiert werden. Bestehende Vertrage werden nicht Uiberschrie-
ben.

Vertrdge verwalten - 2018/2019

MName

Acbischer Annette

@ Eintrag kopieren

]t Eintrag ldschen

O00000
DRI NY O

3.3.2.4 Fdcher der Lehrpersonen einrichten

Wenn Sie schulNetz neu einrichten oder neue Lehrpersonen zum Kollegium stossen, missen Sie fir
jede Lehrperson die Facher erfassen, die diese Lehrperson unterrichtet. Diese Information zu den Fa-
chern wird bei der Kurszuweisung in der Pensenverwaltung bendtigt (siehe Abschnitt 3.2.1.2).

Gehen Sie dazu ins Meni Daten/Personen/Lehrpersonen und klicken Sie dann bei den einzelnen Lehr-
personen auf das Icon Eintrag editieren. In der Maske Lehrpersonen verwalten gehen Sie in den Bereich
Klassenlehrer und unterrichtete Facher.

1. Wahlen Sie die Facher aus, die die Lehrperson unterrichtet.
2. Falls die Lehrperson Klassenlehrperson ist, konnen Sie im gleichen Schritt dem Lehrer die
Klasse zuweisen.

3.3.3 Pensenplanung

Im Menl Pensen/Pensenplanung kénnen Sie oben

e mit dem entsprechenden Link die Pensenseite flr Lehrpersonen freigeben oder sperren und

e mit dem entsprechenden Link die Pensenwerte der Kurse neu berechnen und zwar fir alle
Kurse, in denen die Werte Semesterwochenstunden fir LP und Wert einer Lektion gesetzt sind
(siehe Abschnitt 3.3.12).

Weiter sehen Sie unter Vorhandene Kurse alle Kurse, die es zu den verschiedenen Kurstypen gibt und
unter Kurse ohne Lehrpersonen alle Kurse, welche keiner Lehrperson zugewiesen sind.

Zur Planung der Pensen stehen Ihnen die Ansichten

e Lehrpersonen
e Facher
e Klassen

zur Verfugung.

Beim Anlegen der Regelkurse aus der Stundentafel werden die Pensen automatisch tbernommen.
Wenn Sie Anderungen an der Pensendotation auf den bestehenden Regelkursen vornehmen, weil in
der Stundentafel Fehler enthalten sind, dann sollten Sie diese Korrekturen auch in die Stundentafel
tibernehmen, weil Korrekturen auf den Kursen zu keinen Anderungen in der Stundentafel fiihren. An-
dererseits filhren Anderungen auf der Stundentafel aber auch nicht automatisch zu Anderungen in den
bereits bestehenden Regelkursen. Anderungen in der Stundentafel gelten nur fiir Kurse, die neu ange-
legt werden (siehe Abschnitt 3.1.3.5).
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Auf neuen Zusatzkursen missen die Pensen manuell im 1. und 2. Semester eingefiigt werden.

Vergleichen Sie zur Kontrolle die Stundendotationen der Stundentafel mit denjenigen in den Regelkur-
sen.

Stundentafel verwalten Regelkurse verwalten - 1. 18/20

® - Sem - Profl - Schultyp ~ Fach - Bezeichnung ~ zhhitzu - Typ Pensenwert = @ Kiirzel ~ Bezeichnung =~ Fach =
o s Gym 0o «-
(] 1 s Gym B Biclagie Fundamentum 1 O # & piszigs Bio! B [Fu)
o 7z 1 Gym BG Bildnerisches Gestalten o 2 : Bild BG (S¢
o 7z 1 5 Gym BP Biologie Praktilum B Fundamentum 2 O # & ep1sz7gs Biologie Praktikum BP (Fu 2,000
[ 1 C Chemie Fundamentum D # C (Fu)
[m 1 Gym [} Deutsch Fundamentum 4 0o #z DiFu)
[m] 4 1 Gym E Englisch Fund | E(Fu)
o 7z 1 s Gym F Franzéisisch Fundamentum 3 [ Franzésisch F (Fu) 3,000
o 7 1 5 Gym G Geschichte Fundamentum O 7 G (Fu)
oz 1 s ym KS Fundamentum 05 [ B KB (5¢
m] 1 m Mathematik Fund o z KS (F
o 7z 1 s Gym MS Musik Fund m 2 o »2 Mathematik M (Fu) 4,000
[ 1 Gym P Physik Fundamentum 2 o 7 MS-15Z-MeN Musik MS [Fu)
o 7z 1 3 Gym s Spanisch Schwerpu 4 O 2 & piszse Physik P (Fu) 2000
a 7z 1 5P Sport Fundamentum 3 [m] 5-1IMS,15Z-ThR Spanisch 5 (5¢

[m] i SP-1S7-RgM Sport SP (Fu)

3.3.3.1 Lehreransicht

Auf der Lehreransicht, Menl Pensen/Pensenplanung/Lehrpersonen, sehen Sie alle pensenrelevanten
Informationen flr die ausgewdahlte Lehrperson. Die jeweilige Lehrperson kénnen Sie unten links auf der
Seite auswahlen. Mit den Links Grunddaten und Vertradge kénnen Sie direkt auf die entsprechenden
Seiten wechseln, wenn Sie Anderungen vornehmen missen.

Oben links unterhalb des Namens der Lehrperson werden alle Facher angezeigt, welche diese Lehr-
person unterrichten kann. Die der Lehrperson zugewiesenen Facher kénnen Sie sowohl bei der Lehr-
person (Abschnitt 3.2.1.2) wie auch den Fachern (Abschnitt 3.1.3.1) bearbeiten. Die Fachzuweisung ist
wichtig, da bei den Kursen jeweils nur jene Lehrpersonen zur Auswahl stehen, welche die Berechtigung
haben, das entsprechende Fach zu unterrichten.

Oben rechts sehen Sie die Bilanz Vorjahr und die Bilanz nach diesem Jahr. Bitte beachten Sie, dass
dazu die Lehrervertrage fur das ausgewahlte Jahr erfasst sein missen (vgl. Abschnitt 3.3.2). Wenn Sie
auf den Wert Saldo nach diesem Jahr klicken, sehen Sie den Anderungsverlauf des Saldos.
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Die Zuordnung eines Kurses auf den 2. Vertrag einer Lehrperson ist tber die Auswahl der Lehrperson
mit dem Anhang 2 mdoglich. Wenn mehrere Vertrage erfasst wurden, werden neben dem Total die
Anstellungsprozente pro Vertrag angegeben.

Pensenverwaltung - Lehreransicht

ALVAR Alvarez Arturo  Grund
01.01.1970

Kernauftrag Unterricht 1. Semester 2018/2019 2. Semester 2018/2019 Schuljahr
Pensum Abzug  Abzug Abzug  Abrug
Kurs Fach Pensum  Lekt. Kommentar mit  An Pensum  Lekt. Kommentar  mit An Pensum
pro Lektion Wochen Lektionen Wochen Lektionen
De-4sh-ALVAR  DE 4.09 19.39 5 1 (Klicken) * v 9.605
E-4Sb-ALVAR E 4.09 11.63 3 1 (klicken) * ¥ 5.815
F-4Sb-ALVAR F 4.09 11.63 3 1 (Iicken) * r 5.815
G-45b-ALVAR G 4.09 5.66 2 6 (Klicken) * ¥ 283
KLA-4SD-ALVAR  KLA 4.09 204 0.5 0 (Klicken) * v 102
M-4Sb-ALVAR M 4.09 1551 4 1 (klicken) * ¥ 7755
P-4Sh-ALVAR P 4.09 5.66 2 [ (Iicken) * r 283
SPO-4Sb-ALVAR  SPO 3.48 482 2 6 (Klicken) * ¥ 241
55-45b-ALVAR s5 4.09 1551 4 1 (Klicken) * v 7.755
Neu zuweisen: 1. kein M 1 kein M
Pensen aus Raumverwaltung © 1. Semester 2018/2019 2. Semester 2018/2019 Schuljahr
Kurs Fach Pensum Pensum Pensum
Besondere Aufirage D 1. Semester 2018/2019 2. Semester 2018/2019 Schuljahr
Typ Pensum Kommentar Pensum Kommentar Pensum
Meu v = Vi) =
Total 0 2185 45.93
Riickmeldung der Lehrperson: @ Kommentar der Schulleitung: @ PDF-Export erstellen: PDF-Export fUr mehrere Vertrage (kann

einige Minuten dauern):
DIESES PENSUM
ALLE PENSEN
NUR 1. SEMESTER
SEITE 1-100 RESTLICHE SEITEN
NUR 2. SEMESTER

ANDERUNGEN UBERNEHMEN

Im nachsten Bereich der Tabelle sind, getrennt nach 1. und 2. Semester, alle Kurse aufgelistet, welche
die Lehrperson unterrichtet. Sie kénnen jeden Kurs mit Hilfe des Auswahlfeldes An einer anderen Lehr-
person, mit Lehrberechtigung fir das entsprechende Fach, tUbertragen.

Ebenso kdnnen Sie die Anzahl der pensenrelevanten Stunden &ndern, indem Sie auf die Stunde klicken
und im aufgehenden Feld die neue Stundenzahl eintragen. Dies ist die Stundenzahl, welche fur diese
Lehrperson verrechnet wird. Das Pensengewicht des Kurses wird dadurch nicht verandert. Dies erlaubt
eine beliebige Aufteilung der Kursstunden, z. B. im Teamteaching. Die Summe der Kursstunden, die
einzelnen Lehrpersonen zugewiesen werden und das Pensengewicht des Kurses werden laufend ge-
pruft (siehe Abschnitt 3.3.1).

Neue Kurse kdnnen Sie der Lehrperson in der Zeile Neu zuweisen. Im Auswabhlfeld erscheinen alle
Kurse, welche die jeweilige Lehrperson unterrichten kann.
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Im néchsten Teil der Tabelle kénnen Sie kursunabhangige Pensen (besondere Auftréage) erfassen.
Diese koénnen beliebig eingetragen werden oder aus den Pensenkategorien (vgl. Abschnitt 3.3.5) aus-
gewahlt werden.

Details zum Erfassen einer Altersentlastung bzw. der Betreuung von Arbeiten finden Sie in den Ab-
schnitten 3.3.10 und 3.3.11.

Im Feld Rickmeldung der Lehrperson sehen Sie die Rickmeldung, die die Lehrperson zum Pensum
abgegeben hat. Sie kbnnen im Feld Kommentar der Schulleitung auf die Riickmeldung der Lehrperson
antworten und auf diese Weise mit der Lehrperson einen Dialog fiihren. Eine Ubersicht (iber alle Riick-
meldungen, geordnet nach Datum, finden Sie unter Pensen/Riickmeldungen (siehe Abschnitt 3.3.6).

Alle Anderungen werden erst gespeichert, wenn Sie auf den Knopf Anderungen tibernehmen klicken.
Auf dieser Seite kdnnen diverse PDF-Exporte ausgelést werden.

3.3.3.2 Fachansicht
Auf der Fachansicht, Menli Pensen/Pensenplanung/Facher, kénnen Sie unten links das gewinschte
Fach auswéahlen. Oben links sehen Sie die Anzahl noch zu vergebender Stunden in diesem Fach.

In der linken Tabelle werden alle Kurse flir das gewiinschte Fach im ausgewéhlten Schuljahr, getrennt
fur das 1. Semester und fir das 2. Semester, angezeigt. Auch hier kdnnen Sie die Lehrerzuweisungen
andern, indem Sie auf das Lehrerkirzel klicken und danach im Auswahlfeld die gewlinschte Lehrperson
auswahlen. Ebenso kénnen Sie die Stundenzahl &ndern. Achtung: Dabei &ndern Sie aber das Pensen-
gewicht des Kurses selbst. Wenn Sie nur die Stunden fir eine Lehrperson im Fall von Teamteaching
andern mochten, missen Sie dies auf der Lehreransicht tun.

Pensenplanung - Fachansicht

Spanisch _bearbeite
1 Semester 2018/2019 / 2. Semester 2018/2019

em Fach: 75.
ende Pensen in diesem Fach: 0

A | fisla 4039

- | ffS1b 408 7.75
" | ffs2a 408 75
A | ffs2b 409 775

In der rechten Tabelle erhalten Sie eine Ubersicht {iber die Pensen aller Lehrpersonen, die das ausge-
wahlte Fach unterrichten konnen und fur die im laufenden Jahr ein Vertrag erfasst ist. Die den Lehrper-
sonen zugeteilten Lektionen stehen in den Spalten Sem 1 und Sem 2. Auch die Lektionen der noch
offenen Pensenwiinsche, W1 und W2, finden Sie in dieser Tabelle, sofern Pensenwiinsche zu diesem
Fach existieren. Lehrpersonen mit zwei Vertragen werden doppelt aufgefuhrt, wobei der zweite Vertrag
mit einer (2) gekennzeichnet ist. Die angezeigte Bilanz umfasst alle durch die jeweilige Lehrperson un-
terrichteten Kurse, nicht nur jene des ausgewahlten Fachs. Dadurch lasst sich einfach ermitteln, welcher
Lehrperson noch Kurse zugewiesen werden kénnen.
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Kiirzel = Name Vertragsid Vorjahr* Pensum * Pensum 1. Sem D Pensum 2. 5em. (D) Bilanz *
AEBAN  Aebischer Annette -0.00 90.00 105.7 9232 .01
ALVAR Alvarez Arturo 0.00 100.00 0.00 91.85 -54.07
BALIBE Baumgarten Bea -0.00 6.32 6.78 5.86 -0.00
Total -0.00 196.32 112418 190.03 -45.07

Wenn Sie mit dem Mauszeiger Uiber eine Stundenzahl fahren, sehen Sie die Kurse, die eine Lehrperson
unterrichtet.

3.3.3.3 Klassenansicht

Im Menl Pensen/Pensenplanung/Klassen sehen Sie die Klassenansicht aller Kurse, welche diese Re-
gelklasse (Auswahl unten links) im Verlaufe ihrer gesamten Schulzeit besucht. Es ist im Prinzip ein
Abbild der Stundentafel, die fur diese Klasse gilt. Es ist die Stundentafel, die beim Eintritt der Klasse in
die Schule giiltig war. Spatere Anderungen der Stundentafel haben auf die sich bereits an der Schule
befindenden Klassen keinen Einfluss.

Version 5.0 Seite 61 von 297



Benutzerhandbuch

AR
L[ L4

schulnetz

Die Zuweisung der Lehrpersonen kdnnen Sie analog zur Fachansicht ausfuhren. Klicken Sie dazu auf
die Lehrperson und wéhlen Sie danach in der Auswabhlliste die gewlnschte Lehrperson aus.

Pensenplanung - Klassenansicht

¥lasse: 45b (1Sb_2015)

Fach * Typ* 1.15/16
B Allgemel... DE?E_A
BG Allgemei... \'IIEI’B"D
BG Allgemei...

BPR  Allgemei. -

C Allgemei... Kf“_':;_D:

CPR Allgemei...

DE Allgemei... HIE;;IO
5 MUNFL
E Allgemei.. 7
EW Allgemei... -
— STOSA
F Allgemei... 163
G Allgemei... 'O_C;J_A
GG Allgemei.. 'E'?';S_:
IB Allgemei... VQ';V:
;. CONM

KLA Allgemei... hoe
% Allgemei... F:_E(E{_!\Y
MU Allgemei...

MU Allgemei...
MU Allgemei... F_C:‘I’"
B Allgemei...
PHI Allgemei...

PPR. Allgemei...

REL Allgemei... =
sBW  Schwerpu.. CQ'}];I\_'KA
sFB Schwerpu... CQNDIV

SPO Allgemei.

SPO Allgemei... Fg;ﬁv

sVW  Schwerpu..
W Schwerpu...
W Schwerpu...
SWPR  Schwerpu...

SWPR Schwerpu...

2.15/16

bPsA
>

VIEAD
713,

KAPDI
775,

HIEMO

19.35.

coNmA
CONMA

775

1. 16/17

DIPSA
775,

HIEMO

1163

MUNFL
1162

CONMA

STOSA

1163

COMNM
204

VOLEL
LTS
CONMA
CONMA

5

2.16/17 1.17/18 2.17/18 1.18/19
DIPSA DIPSA  DIPSA _
VIEAD VEAD  VIEAD i

713. 713. 6.75.
DIPSA i ) i
KAPDI  KAPDI ~ KAPDI A
5. 5. 34
i KAPDI  KAPDI i
775. 734,

HIEMO HEMO HEMO HEMO
1163 1163 11 1551
MUNFL MUNFL MUNFL MUNFL
163 1163 11 1163

CONMA CONMA CONMA  _
STOSA HUMEN HUMEN HUMEN

1163 1163 11 1163
FOCJA FOTIA

FELAY )
1044 661
- - PEOS PEIS
CONMA CONMA  _
75 388
; ; CONMA
CONMA )

2.18/19

13.39. (5)

Kurs: DE-4Wb-HIEMO
Pensum auf Kurs:
HEMO Y[ @
v O

= s

DROEM EN
GREDA -3

2)

HOFL
723.6)
PELIS

175. @)

CONMA
3.58. 1)

COMNMA

7.75. 12)

E HSE‘! NL

ANDERUNGEN UBERNEHMEN

3.3.3.4 Besondere Auftrdge
Unter diesem Punkt kdnnen Sie Pensen erfassen, die kursunabhéngig sind. Fur die kursunabhangigen
Pensen kdnnen Sie Kategorien einrichten, welche Sie den Lehrpersonen zuordnen und ins nachstfol-
gende Schuljahr ibernehmen kénnen (siehe Abschnitt 3.3.5).
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Im Menu Pensen/Pensenplanung/Lehrpersonen kénnen Sie bei der entsprechenden Lehrper-

son im Bereich kursunabhéngigen Pensen die Kategorie auswéhlen und der Lehrperson zutei-

len:

Kursunabhangige Pensen @
Typ

Begabtenférderung - Musik

MNeu]

Unterrichts-Pool - Referate
Total

Begabtenférderung - Musik

L

unter dem Icon Details ansehen einzusehen

Pensenkategorien verwalten & - 1-2von2 =
@ Kategorie « Bezeichner w Stunden a Verteilt 51 &  Verteilt52 o r/w a
/ i Begabtenfarderung Musik 15 13.456 30

e 0 1.23456

Die zugeordneten Spezialpensen sind in der Folge dann im Menl Pensen/Pensenkategorien

[ﬁ[ Eintrag léschen

1=
=
i=

Details anzeigen

b

[1_:3 Entlastungen ins nachste Jahr kopieren

Details liber Pensenkategorien

Typ: Begabtenférderung - Musik

Semester L Semester 2018/2019

Mlame Vorname Kiirzel Penzum Kommentar
Alvarez Arturo ALVAR 3184982
Total 3.184982

Typ: Begabtenférderung - Musik

Semester 2. Semester 2018/2019

Mlame Vorname Kilrzel Pensum Kommentar
Alvarez Arturo ALVAR 13456
Total 13.436

3.3.4 Auswertungen

Im Menu Pensen/Auswertungen kdnnen Sie statistische Daten lhrer Schule abrufen. Es kdnnen keine

Daten eingegeben werden.

3.3.4.1 Statistik

Unter Pensen/Auswertungen/Statistik erhalten Sie Daten zur ganzen Schule und eine Liste mit allen
Lehrerpensen, die Sie gegebenenfalls auch filtern und exportieren kénnen. Bitte beachten Sie Warn-
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meldungen, welche auf der Pensen Startseite angezeigt werden, falls Lehrervertrage fehlen oder Uber-
trage nicht korrekt sind. Die Pensenstatistik zeigt nur korrekte Werte an, wenn auf der Startseite fur das
ausgewabhlte Jahr keine Warnungen oder Fehlermeldungen mehr erscheinen.

Statistk der Pensen & - 1-25von 111 = ¥

Pensenplanung - Statistik ~

Schuljahr
2018/2019

Sem:

Total Bilanz

Name + Vorname = Ki a Vertrag v Vorjahr a Vollpensum a Pensen Pl a P2 o Punten a Poben « 1.Sem a 2.Sem a Bilanz o Vertragstyp a Status a

1. Aebischer Annette AEBAN 1 -0.001 100 90.000 90.000 90.000 0.000 0.000 92.322 78.940 9.010 UNBEF ok
2. Alvarez Arturo ALVAR 1 0.000 100 100.000 100.000 100.000 0.000 0.000 0.000 91.852 -54.074 UNBEF ok

3. Baumgarten Bea BAUBE 1 -0.002 100 6.320 6320 6320 0.000 0.000 6370 5.509 -0.003 BEF ok

Erfassen oder korrigieren Sie gegebenenfalls die Lehrervertrage (vgl. Abschnitt 3.3.2), da ansonsten
die angegebenen Summen nicht korrekt ermittelt werden kénnen.

3.3.4.2 Anderungen

Unter Pensen/Auswertungen/Anderungen werden die Anderungen zu pensenrelevanten Informationen
angezeigt, insbesondere das Datum der letzten Anderung. Dies erlaubt dem Stundenplaner, Anderun-
gen in der Pensenverwaltung einfach zu erkennen, falls diese nach dem Pensenexport ausgefuhrt wur-
den.

3.3.4.3 Pensenexport Untis

Im Meni Pensen/Auswertungen/Pensenexport GPUntis kdnnen Sie nach Abschluss der Verteilung der
Lehrerpensen diese fir die Stundenplanerstellung nach Untis exportieren. Es wird ein Dokument er-
zeugt, das direkt in Untis eingelesen werden kann.

3.3.4.4 Semesterauszug

Auf dem Semesterauszug, Pensen/Auswertungen/Semesterauszug, werden alle Kurse nach Klasse pro
Semester aufgelistet. Diese Ubersicht ist als Planungshilfe gedacht. Anderungen kénnen auf dieser
Ubersicht nicht erfasst werden.

3.3.5 Pensenkategorien

Im Menu Pensen/Pensenkategorien konnen Sie Vorlagen fur kursunabhéngige Pensen erfassen. Diese
erscheinen dann auf der Lehreransicht bei der Pensenplanung, sobald Sie den ersten Buchstaben ge-
tippt haben. schulNetz Ubernimmt die in der Vorlage gesetzte Stundenzahl automatisch.

e Mit dem Icon Neuer Eintrag kénnen Sie eine neue Kategorie erfassen.
Die Felder Bezeichnung und Stunden/Semester missen zwingend ausgefillt sein.

Pensenkategorien verwalten

Kategorie : @ # Begabtenférderung
Bezeichnung® : @ & Musik
Stunden/Semester=: @ 0O

Kostentrager Pensum : (D - v

Aktionen
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Die verteilten Stunden pro Kategorie kénnen einfach abgerufen werden. Klicken Sie dazu beim ge-
winschten Pensentyp auf das Icon Details anzeigen.

Pensenkategorien verwalten & - 1-25von78 ~ »
Kategorie Bezeichner w Stunden a Verteilt S1 & VerteiltS2 o  Kostentrdger a W a

/# i Altersentlastung 0

/¢ Amts-Pool Aufbau IMS 0 5 5

/2 i Amts-Pool FMSplus 0

f ¢ Amis-Poal Kantonale Informatikkoordination 0

/i Amts-Pool Laptopklassen 0

/¢ Amts-Pool Lehrplanarbeit kantonal 0

/i Amts-Pool Lernnavi 0

Details liber Pensenkategorien

Typ: Amts-Pool - Aufbau IMS Semester: 1. Semester 2018
Mame Worname Kiirze! Pensum Kommentsr

Alvarez Arturo ALVAR 5

Total 5

Typ: Amts-Pool - Aufbau IMS Semester: 2. Semester 2018
Mame Worname Kiirze! Pensum Kommentsr

Alvarez Arturo ALVAR 5

Total 5

3.3.6 Einzellektionen

Unter Pensen/Einzellektionen/Einzellektionen verwalten kdnnen Einzellektionen in einer Art separaten
Stundenbuchhaltung verwaltet werden. Hier kdnnen Sie Einzelne Lektionen erfassen, die nicht speziell
einer Pensenkategorie angehoren. Ausserdem finden sich in dieser Ubersicht die von Lehrpersonen
erfassten Eintrage.

Einzellektionen verwalten [3 | &~ 15 =%
@ LP = Name ~ Vorname = Kurs = Datum = Von = Bis = Menge = Kategorie = Freigegeben =~ Genehmigt =

O &~ avar

O Z : aAvar Alvarez Arturo 07.07.2019  08:00 10:00 2 07.08.2019 Ja

O # & Awar Alvarez Arturo E-3Fb-Ni 08.07.2019 3 Nein

O £ % ALVAR Alvarez Arturo F-45b-ALVAR 05.07.2019 09:40 10:25 Nein

O #Z : aAwar Alvarez Arturo F-4Sb-ALVAR 05.07.2019  10:30 11:15 Nein

O Z i ALVAR Alvarez Arturo 07.06.2019 8 Nein

Sie erfassen ein neues Ereignis, indem Sie oben links auf das + Icon klicken. In der Eingabemaske
wabhlen Sie die Lehrperson und geben die Anzahl Lektionen ein. Das Datum muss zwingend im aktuellen
Semester liegen. Ausserdem konnen Sie direkt einen Kurs angeben. Dies hat jedoch keinen Einfluss
auf die Anzahl Lektionen, diese werden nicht automatisch Gbernommen. Weiter haben Sie die Mdglich-
keit, die Uhrzeit zu erfassen und Sie kdnnen einen Kommentar notieren. Dieser wird der Lehrperson
ebenfalls angezeigt. Die Kategorie ist eine Auswabhlliste, welche Sie unter Einstellungen/Grundda-
ten/Auswahllisten bearbeiten kdnnen. Es handelt sich um die Eintrage unter Kategorien fur Einzellekti-
onsverwaltung.

Unter Auszug Einzellektionen finden Sie eine Auflistung pro Lehrperson der einzelnen Lektionen. Der
Saldo dieser Buchhaltung wird als einzelne Zeile Gutschriften/Abzige unter Besondere Auftrdge einge-
fiigt und bei jeder Anderung in der Buchhaltung auf dem Pensenblatt der Lehrperson aktualisiert.
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3.3.7 Riickmeldungen

Dem Schulleiter steht unter dem Menlpunkt Pensen/Rickmeldungen eine Liste aller Riickmeldungen,
geordnet nach Eingangszeitpunkt, zur Verfigung. Er kann die Eintrage dieser Liste direkt auf der Leh-
reransicht bearbeiten. Dadurch entsteht ein Dialog zwischen Lehrperson und Schulleiter. Das Feld
Ruckmeldung der Lehrperson kann durch die Lehrperson frei beschrieben werden. Das Feld Kommen-
tar der Schulleitung kann nur durch die Schulleitung verandert werden.

Riickmeldung der Lehrperson: & Kommentar der Schulleitung: @
Max Muster musste repetieren, Darum betreue ich seine || Danke, ich habe den Fehler korrigiert.
selbststandige Arbeit doch nicht.

ANDERUNGEN UBERNEHMEN

3.3.8 Pensenwiinsche

Unter dem Menlpunkt Pensen/Pensenwinsche sieht der Pensenplaner alle Wiinsche der Lehrperso-
nen in Tabellenform. Die Wiinsche werden auch auf der Lehreransicht angezeigt.

Pensenwiinsche 2019/2020 & - 1-5von5 =

Bitte tragen Sie in der untenstehenden Tabelle ihre Pensenwinsche flr das nachste Jzhr ein.
Beispiele zur Erfassung finden Sie im Formular, wenn Sie einen neuen Eintrag erfassen.

@ Name a Wunschkategorie » Kommentar a Erfasst a
i S P Ich wiirde mein Pensum fir das kommende Schuljzhr .
Vs Alvarez Arturo Maximale Anzahl Lektionen gerne aufstocken, 29.07.2019 11:28
o . § o Aler A R Wie besprochen werde ich mich per Ende S) 20/21 29 07
Vs Acbischer Annette Vorverschobene Alterspensionierung per Ende SJ friihpensionieren lassen. 29.07.2019 11:30
Vi aumgarten Bea Weitere Bemerkungen Weiterbildung: Ab 5J 20/21 wirde ich gemne zusatzlich ;g 575019 1132

noch Informatik unterrichten.

3.3.9 Pensenbuchhaltung

In der Pensenbuchhaltung kbnnen monatsweise Wochenlektionen, Einzellektionen oder Geldbetrage
abgelegt werden. Diese wiederum stehen fir einen Export an eine Lohnbuchhaltung zur Verfligung.
Insbesondere im Rahmen von Weiterbildungsangeboten, die durch externe Dozenten unterrichtet wer-
den, kann die monatliche Rapportierung der geleisteten Stunden aufgrund des Stundenplans automa-
tisch zur Befullung dieser Tabelle genutzt werden.

3.3.10 Betreuung von Arbeiten

3.3.10.1 Mit Arbeitsverwaltung

Wenn Sie die Arbeitsverwaltung (siehe Abschnitt 3.7) im Menl eSchool/Arbeiten/Verwalten verwen-
den, wird das Pensum fir die Betreuung einer Arbeit (Maturaarbeit, Fachmaturitatsarbeit, Selbststan-
dige Arbeit) direkt in die Pensenverwaltung ibernommen. Zeigen Sie alle Arbeiten an, Icon Ganze
Liste zeigen und editieren Sie, wenn notig, alle Arbeiten mit der Bulk-Edit-Funktion.

Betreuung

Betreuerln : Alvarez Arturo ¥ Pensum (Betreuerin) : 5
Korreferent : - ¥  Pensum (Korreferent) :

Zweite Betreuerln : Baumgarten Bea ¥ Pensum (Zweite BetreuerIn) : 5
Sprachbetreuer: - ¥ Pensum (Sprachbetreuer)

externer Experte : Expertino Elias v

Pensenfreigabe: Ja v

1. Geben Sie das Pensum fir die Betreuung einer Arbeit ein und
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2. kontrollieren Sie, ob das Feld Pensenfreigabe auf Ja steht.
2. Semester 2018/2019 Schuljahr
Pensum Schiilerln Pensum
5 Adank Anna (Betreuerin) 25

Die Pensen fir die Betreuung von Arbeiten werden dann bei den entsprechenden Lehrpersonen, Meni
Pensen/Pensenplanung/Lehrpersonen, direkt unter Betreuung von Arbeiten angezeigt.

3.3.10.2 Ohne Arbeitsverwaltung

Wenn Sie die Arbeitsverwaltung nicht einsetzen, kdnnen Sie fir das Erfassen der Arbeiten eine Pen-
senkategorie definieren (siehe Abschnitt 3.3.3.4). Die Eintrage werden im Bereich Kursunabhé&ngige
Pensen aufgefihrt.

3.3.11 Altersentlastung

3.3.11.1 Eingabe in den Vertrdgen
Die Altersentlastung kénnen Sie direkt in den Lehrervertragen, Meni Pensen/Lehrervertrdge im Bereich
Altersentlastung und Erweiterter Berufsauftrag erfassen.

Altersentlastung und Erweiterter Berufsauftrag

Berechnungsmodus Altersentlastung : @ keine Berechnung v
Altersentlastung 1. Sem. : (@ 2 Altersentlastung 2. Sem.: @ 2
Berechnungsmodus erweiterter Berufsauftrag : keine Berechnung v
Erweiterter Beru

Kompensation aus Vorjahr 1. Sem. :

Erweiterter Berufsauftrag 2. Sem.

Kompensation aus Vorjahr 2. Sem. :

[
[ |

Zudem gibt es die Mdglichkeit, die Altersentlastung automatisch berechnen zu lassen. Dazu muss die
automatische Berechnung von Centerboard AG hinterlegt und konfiguriert werden. Im Meni Pen-
sen/Lehrervertrage kann dann im Feld Berechnungsmodus Altersentlastung die automatische Ermitt-
lung ausgewahlt werden.

Altersentlastung und Erweiterter Berufsauftrag

Berechnungsmaodus Altersentlastung ; (O automatische Ermittlung
Altersentlastung 1. Sem.: @ 123 Altersentlastung 2. Sem. : (@ 123
Berachnungsmodus erweiterter Berufsauftrag : automatische Ermittung v
Erweiterter Berufsauftrag 1. Sem.

Kompensation aus Vorjahr 1. Sem. :

Erweiterter Berufsauftrag 2. Sem.

Kompensation aus Varjahr 2. Sem. :

|
|

Nachdem Sie mit dem Knopf Erfassen die Altersentlastung tbernommen haben, wird die automatisch
berechnete Altersentlastung angezeigt. Im Menl Pensen/Pensenplanung/Lehrpersonen wird die auf
den Vertragen erfasste Altersentlastung automatisch im Bereich Altersentlastung angezeigt.
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Besondere Auftrige (@ 1. Semester 2018/2019
Typ Pensum Kommentar
Amts-Pool - Aufbau IMS 5 (klicken)
MNeu: v T P}
Besondere Auftrige: Betreuung von Arbeiten 1. Semester 2018/2019
Typ Pensum Schillerln
Maturzarbeit
Altersentlastung 12.3
Erweiterter Berufsauftrag 6

Total 23.3

Wenn Sie die Lehrervertrage ins néchste Schuljahr kopieren und einer Lehrperson im néchsten Schul-
jahr noch keine Kurse zugeordnet sind, wird die Altersentlastung unter Umstéanden nicht eruiert. Dies
ist dann der Fall, wenn sich die Berechnung der Altersentlastung aus den zugeteilten Kursen ergibt.

3.3.11.2 Eingabe als Kursunabhdngiges Pensum
Auch die Altersentlastung kann erfasst werden, indem eine entsprechende Pensenkategorie erfasst
wird. Sie erscheint dann im Bereich Kursunabhéangige Pensen.

3.3.12 Pensenverwaltung in Prozenten statt Lektionen
Wenn an |hrer Schule die Pensenverwaltung nicht in Lektionen, sondern in Prozenten gefuhrt wird,

werden die notwendigen Konfigurationseinstellungen durch Centerboard AG vorgenommen.

Die Felder Ausfallende Unterrichtswochen und Ausfallende Lektionen werden im Abschnitt 3.3.13 er-
lautert.

3.3.12.1 Pensenwert einer Lektion in Abhdngigkeit des Fachs
Im Menu Einstellungen/Grunddaten/Facher muss bei jedem Fach im Bereich Pensenangaben ein Pen-
senwert einer Lektion hinterlegt werden. Dazu steht eine Importfunktion zur Verfligung (siehe 1.4.12).

Pensenangaben
Pensenwert einer Lektion : @ 4.086957 Als Bruch : @94/23
Fachreduktion :

Der Wert kann auch als Bruch erfasst werden. Der Wert im Feld Pensenwert einer Lektion wird dann
automatisch berechnet. Wird der Wert geandert, wirkt sich diese Anpassung nicht auf die schon ange-
legten Kurse aus (siehe Abschnitt 3.3.12.3).
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3.3.12.2 Angaben auf der Stundentafel

In der Stundentafel, Menl Einstellungen/Grunddaten/Stundentafel, muss bei jedem Eintrag im Feld An-
gaben zum Pensum der Wert im Feld Semesterwochenstunden fiir LP hinterlegt sein. Dieser Wert ent-
spricht der von der Lehrperson tatsachlich unterrichteten Anzahl Lektionen. Mit diesem Wert wird das
Pensum des Lehrers berechnet. Per Voreinstellung wird dieser Wert vom Feld Stunden im Stundenplan
Ubernommen. In diesem Feld werden die fiir die Schiiler stattfinden Lektionen eingetragen. Dieser Wert
wird an das Stundenplan-Programm exportiert.

Angaben zum Pensum

Stunden im Stundenplan : @ -

Semesterwochenstunden fir LP : @4

Ausfallende Unterrichtswochen : @ Ausfallende Lektionen : @
Kostentrager Pensum : (0 ¥

3.3.12.3 Angaben auf den Kursen

Wenn in der Facherliste alle Pensenwerte einer Lektion gesetzt und in der Stundentafel alle Semester-
wochenstunden fir LP eingetragen sind, kbnnen neue Kurse automatisch erstellt werden. Auch hier
wird der Wert im Feld Semesterwochenstunden flr LP per Voreinstellung vom Feld Stunden im Stun-
denplan Gibernommen. Der Pensenwert des Kurses wird nur gerechnet, wenn der Wert einer Lektion
(auf dem Kurs) und die Semesterwochenstunden fir LP eingetragen sind.

Ist auf den Zusatzklassen ein Fach definiert, dann wird der Pensenwert einer Lektion dieses Faches
beim Anlegen des Kurses auf den Kurs tbertragen.

Pensenrelevante Angaben

Stunden im Stundenplan ; @ 2

Semesterwochenstunden LP: (@ 2 Wert einer Lektion: @  4.086957
Ausfallende Unterrichtswochen : @) 1 Ausfallende Lektionen : @
Pensenwert des Kurses : @ 7754739

Kostentrager Pensum ;: @ - v

Bei schon angelegten bzw. schon laufenden Kursen werden die Pensenrelevanten Angaben nicht au-
tomatisch geandert, wenn auf den Fachern oder in der Stundentafel Anderungen vorgenommen wer-
den, d. h. die Angaben auf den Regel- bzw. Zusatzkursen, Meni Daten/Kurse in Regelklassen/ Regel-
kurse bzw. Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse, mussen erganzt werden.

Die Werte kdnnen auch direkt auf dem Pensenblatt des Lehrers angepasst werden.
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3.3.12.4 Pensenblatt der Lehrperson

Klicken auf den entsprechenden Wert (Pensum, Lekt., Abzug Wochen, Abzug Lektionen) fuhrt dazu,
dass dieser Wert in einem Textfeld angezeigt und geandert werden kann. Klicken auf den Knopf Ande-
rungen Ubernehmen speichert die neuen Werte.

2, Semester 2018/2019

Abzug Abzug
Pensum Lekt. Kommentar mit An
Wochen Lektionen
19386 5 1 ] (klicken) * v
1163 3 1 (klicken) * v
11.63 3 1 (klicken) * v
5.68 2 B (klicken) * v
2.04 0.5 0 (Klicken) = v
15.51 4 1 (klicken) = v
5.66 2 4] (klicken) * v
4.82 2 4] (klicken) * v
15.51 4 1 (klicken) * v

3.3.12.5 Fachansicht
Die Anpassung in der Fachansicht funktioniert analog.

3.3.13 Pensenberechnung unter Beriicksichtigung von ausfallenden Unterrichtswochen bzw. Un-
terrichtslektionen

Vorhersehbare bzw. wiederkehrende Ausféalle einzelner Lektionen bzw. ganzer Wochen kénnen in die
Pensenberechnung mit einbezogen werden. Diese Werte kénnen in der Stundentafel oder auf den Kur-
sen eingegeben werden. Auf den Kursen kénnen die Werte der Stundentafel Uberschrieben werden.

Pensenrelevante Angaben

Stunden im Stundenplan ; @ 2
Semesterwochenstunden LP: @ 2 Wert einer Lektion: @  4.086957
Ausfallende Unterrichtswochen : @ 1 Ausfallende Lektionen : @
Pensenwert des Kurses : (D 7.754739

ostentrager Pensum : (D - ¥

Der Pensenwert des Kurses wird aktualisiert, Knopf Erfassen, wenn einer der folgenden Werte veran-
dert wird:

e Wert einer Lektion (auf dem Kurs)
e Semesterwochenstunden LP

e Ausfallende Unterrichtswochen

e Ausfallende Lektionen

3.4 Agenda

Im Meniu Agenda stehen folgende Bereiche zur Auswabhl:

e Stundenplanansichten
e Terminliste

e Wochenplan verwalten
¢ Raumverwaltung

e Prifungsplane
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Falls Sie eine Lizenz fir das Modul Tagesstundenplan besitzen, kénnen Sie hier auch die aktuellen
Anderungen erfassen, welche dann z. B. auf Monitoren im Schulhaus dargestellt werden kénnen. Infor-
mationen zum Tagesstundenplan finden Sie im Abschnitt 3.4.3.

3.4.1 Stundenplanansichten

Im Menl Agenda/Stundenplanansichten kénnen individuelle Klassenplane, Kursplane, Lehrerpléane,
Schulerplane und Raumpléane angezeigt werden. Die individuelle Auswahl erfolgt unten links.

Lehrerplan g
Name der LP: Arturo STUNCENPLAN | PRUFUNGEN

0340 - 1035 1 70
F 45 ALVAR

1030 - 1315 1 70
F-450-ALVAR

1250/ 04 DE-456-ALVAR

Der Zeitraum kann oben ausgewahlt werden. Links stehen eine Tages-, eine Wochen- und eine Mo-
natsansicht sowie ein Datumsfeld zur Auswahl. Rechts kénnen Sie mit dem Knopf Heute zum aktuellen
Zeitraum (Tag/Woche/Monat) springen und jeweils einen Tag/eine Woche/einen Monat vor- oder riick-
warts blattern.

Zu jeder Ansicht kbnnen Sie ein PDF-Dokument erstellen.

Tag Woche | Monat " Liste Wochenplan 21.Jan 2019 - 27. Jan 2019 )» Heute « »>
Mo 21. Jan 2019 < Januar 2018 4 Mi 23 Jan 2019 Do 24 Jan 2019 Fr25 Jan 2019 Sa 26 Jan 2019 S0 27 Jan 2019
Me D Mi De Fr Sa S0 qAE-FelPruefung BR-1AE-In / Pruefung
01 02 03 04 05 06 W-1AE-In / Pruefung
07:00 07 08 09 10 M 12 13
- - 14 15 16 17 18 19 20 s -
— 07:4...| 07:45- 08:30/ 04 08:30/ 61 07:45-08:30/ 18
05:00 | 403-...| IKA-1AE-Re 21 2 (23 (24 (25 (26 (271 Ko MT1AE-BU
083 [ 0836-0920/43 L. oo ' 09:20/ 06 08:35 - 09:20/ 908 08:35-09:20/ 18
0e:00 |403-..| GG-1AE-GF =Cg TE1AE-Er NTAAE-BU
09:40 - 10:25/ 60 10:251 60 ”ug:auwozamu? Hnngormzs ”nsonrmzs ‘
10.00_|M-1AEVs ||MAAEVs __ MAAEVs  [[M-1AEVs D-1AE-Tu MU-1AE-Ob__|| PCG-1AE-Bii

Mit dem Knopf Liste kénnen Sie das ganze Semester in Listenform darstellen.

Mit dem Knopf Wochenplan erhalten Sie eine Darstellung, in der die Plane aller Wochen des Zeitraums
(Semesters) Ubereinander gelegt werden. Wiederkehrende Lektionen (gleicher Kurs und gleicher Wo-
chenzeitpunkt) werden nur einmal aufgefihrt. Angezeigt werden Wochenplaneintréage und Raumbu-
chungen ohne Markierung oder mit der Markierung neu. Verschobene und geldschte Lektionen werden
nicht bericksichtigt.

Oben rechts stehen Links fur den Export nach PDF und zur Bearbeitung der angezeigten Eintrage zur
Verfugung.

Wenn Sie mit der Maus Uber eine Lektion fahren, werden Informationen zu dieser Lektion eingeblendet.

Zudem stehen eine Tagesubersicht und eine Lehreriibersicht zur Verfugung. Der lehrerplan kann als
Terminplaner verwendet werden, indem links unten tUber die Mehrfachauswahl mehrere Lehrer ausge-
wahlt werden, sodass die gemeinsamen freien Zeiten ersichtlich werden.
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3.4.1.1 Klassenpline

Auf den Klassenplanen sehen Sie die Unterrichtsstunden aller Schiller der ausgewéahlten Klasse. Es
ist eine Vereinigung aller Lektionen, welche die Schiler dieser Klasse besuchen. Zudem kdnnen die
Prufungen eingeblendet werden.

Klassenplan

Name der Klasse und der KLP: 45b Alvarez Arturo STUNDEMPLAN PRUFUNGEN
Tag Woche Monat E:?:‘ Liste

3.4.1.2 Kurspldine
Bei der Auswahl der Kursplane kénnen Sie den Stundenplan fir jeden einzelnen Kurs darstellen.

3.4.1.3 Lehrerpldne

Der individuelle Stundenplan einer Lehrperson enthélt die Lektionen, welche der Lehrer unterrichtet. Bei
Verwendung des Tagesstundenplans werden auch die Anderungen des Tagesstundenplans abgebildet.
Neben dem Stundenplan kénnen auch Prifungen und Termine der Lehrperson eingeblendet werden

(s.u.).

Lehrerplan
Name der LP: Arturo Alvarez ALVAR STUNDENPLAN PRUFUNGEN TERMINE
Tag m Monat  [IT] Liste Wochenplan 24 Jun 2019 — 30, Jun 2019
Ma 24, Jun 2019 Di 25. Jun 2018 Mi 26, Jun 2018 Do 27. Jun 2019 Fr 28, Jun 2019

(1) BeginnRS Ausflug Lehrpersonen und Angest...

08:00

0500

09:40 - 10:25 / 70
10:00 F-4Sk-ALVAR

10:30 - 11:15 / 70
F-45b-ALVAR

14:35 - 15:10 / 70
DE-45b-ALVAR |

CreTy |
BEASE-ALVAR

|
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3.4.1.4 Schiilerpline

Der individuelle Stundenplan der Schiiler enthélt den Stundenplan des jeweiligen Schilers, wobei die
individuelle Wahl von Freifachern o. A. beriicksichtigt wird. Bei Verwendung des Tagesstundenplans
werden auch hier die Anderungen des Tagesstundenplans angezeigt (s.u.).

Schiilerplan
MName: Anna Adank 45b STUNDENPLAN PRUFUNGEM TERMINE
Tag m Monat [T Liste Wochenplan 24 Jun 2019 — 30. Jun 2019
10 24. Jun 2019 Di 25. Jun 2019 Do 27. Jun 2019 Fr 28, Jun 2019
(1) BeainnRS Ausflug Lehrpersonen und Angest...
07:45 - 08:30 / 06
il efW (CONMA.TOLER)
08:35 - 09:20 / 06
0 fW (CONMA.TOLER)
09:40 - 10:25 / 70
10:00 F-4Sb-ALVAR ____
10:30 - 11:15 /70
. F-4Sb-ALVAR
o |12:10 / 51 5POa (SCHSO) | 12:10// 51 #fSPOa (SCHSC)
13:35 - 14:20 / 04
. fW (CONMA TOLER)
14:25 - 15:10 /70 14:25 - 15:10 / 04
~ |DE-4Sb-ALVAR efiWW (CONMA TOLER)

e ] 15:25 - 16:10 / 04

= | R AAR I 7 oA e

o 16:15 - 17:00 /49 16:15 - 17:00 / 04
o AR v comi Touem

17:05 - 17:50 / 49
ffCAD (CHRJU)

Auch auf den Planen der Lernenden kdnnen Prifungen und Termine eingeblendet werden.

3.4.1.5 Raumpline

Auf den Raumpléanen kénnen Sie die Belegung eines bestimmten Raumes sehen. Wenn Sie mit der
Maus Uber eine Lektion fahren, werden die Klasse und der Lehrer angezeigt. Wenn Sie mit der Maus
Uber eine Reservierung fahren, wird angezeigt, wer den Raum reserviert hat und, falls vorhanden, ein
Kommentar.

3.4.1.6 Tagesiibersicht

Die Tagesubersicht (Datumwabhl unten links) kann auf einem Display angezeigt werden. Die Ansicht
wird jede Minute neu geladen. Gestrichene Lektionen werden rot hinterlegt, wahrend verschobene Lek-
tionen gelb dargestellt werden.

Tagesibersicht

3351420 14251510 16151
3

T 3 3 o a0 E
08 ROMSA 207 THEAL 207 THEAL 208 ADASA ereeme 08 AOHSS 08 AOKSA &15cumE 04 THEAL
B B WA 3 oE M U
24DP54 240pcA 36.5eED 4 MERAY 84 MERRY s e
£ ] BR ww v M s oE oE oE s
A ™A o5 e 805 MELE 2 kREA 11 LUDSH 15 HUMEN KALCL 15 HUMENKALCL 15 HUMEN KALCL 11LUDSH
W w W <
16 PELISZINVA 16 PELSTINGA PES TINYA 804 SEEAM
o
NGy

R

E c e [ S
B4 SEEAM 04voLR 31 RAPDE 64 LaMAL 11 HEVRE 7188480 21Nl 11LUDSH

NG

3.4.1.7 Lehreriibersicht

Es wird eine Lehrerubersicht angezeigt (Datumwabhl unten links), die alle Lehrpersonen mit ihren Lekti-
onen, welche Sie am betreffenden Tag unterrichten, enthilt. Die Anderungen des Tagesstundenplans
werden auf dieser Ansicht ebenfalls aufgefiihrt. Diese Anzeige eignet sich z. B. zur Anzeige im Lehrer-
zimmer.
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3.4.2 Terminliste

Im Menu Agenda/Terminliste kénnen die Termine der Schule verwaltet werden. Es kénnen mit dem Icon
Neuer Eintrag erfasst werden:

e Datum (von/bis)
e Zeit (von/bis)

o Ort

e Kategorie

e Beschreibung

e Sichtbarkeit

Die verschiedenen Kategorien missen unter Einstellungen/Grunddaten/Auswahllisten/Listentyp/Kate-
gorien fur Terminliste (siehe Abschnitt 3.1.3.12) erfasst werden. Im Bereich Sichtbarkeit kann jeder Ter-
min fUr Lehrpersonen, Schiler, Ausbildner und fiir ein Informationssystem separat freigegeben werden
oder ein Termin kann nur fir die Schulleitung zuganglich sein. Die Benutzer kdnnen ihrerseits unter
Mein schulNetz wahlen, welche Kategorien sie sehen mdchten.

Terminliste 1 &- 8 1-Tven7 =

Wv a Datumvon v Wh a Datum bis w von a his & Ort a Beschreibung a Kat. « Sch a LP a Info a Anderung a Erstelltdurch a r/w a

@

O a-

O # : 33  Doisos2019 Lehrerkonvent mit Begriissungsapéro Lehrpersonen  Nein a Nein 28032019  Kamp Rico w
O 2Z & 3= Mo1609.2010 Aufnzhmepriifung WS, IMS, FMS Ia Ia Nein 22112018 Kamp Rico

Oz : == Mi, 18.09.2019 Eignungstest IMS-W. a a Nein 22112018  Kamp Rico w
O Z & 30 Mo23002010 AP Herbst Prifungskonferenz Ia Ia Nein 22112018 Kamp Rico

Oz : = Mi, 23.10.2019 19:00 Au 1. Orientierungsabend AP Gym a a Nein 02012019  Kamp Rico w
Oz : 4« 1700 1900 Au Kenzert Schillerband Ia Ia Ja 13122018 KampRico

O #Z : 4  Dpozei11209 19:00 Au 2. Orientierungsabend AP Gym a a Nein 02012019  Kamp Rico w

Die Termine kdnnen an dieser Stelle zentral bearbeitet werden. Es gibt die Mdglichkeit, die Termine per
Excel-Import ins schulNetz zu ubertragen. Termine innerhalb der nachsten Woche werden auf der Start-
seite von schulNetz angezeigt. Die Terminliste enthélt alle Termine der Schule.

Unterhalb der Tabelle kbnnen Sie bereits vergangene Termine mit dem Link Vergangene Termine an-
zeigen anzeigen lassen. Fir die Darstellung der Termine auf einem Display innerhalb der Schule, kén-
nen Sie ein Datum angeben, sodass alle Termine, die nach dem angegebenen Datum geandert werden,
rot eingefarbt werden. Dies erleichtert den Benutzern, nachtraglich gemachte Anderungen sofort zu
erkennen. Die Administration kann fur Lehrpersonen das Erfassen von Terminen einschranken, indem
sie in der Auswahlliste Kategorien fur Terminliste das Feld Zusatzinfo fir eine oder mehrere Kategorien
mit 1 markiert (diese Kategorie steht der Lehrperson dann nicht zur Verfiigung). Die Lehrperson kann
S0 nur zu bestimmten Kategorien einen Termin erfassen.

Jeder Termin kann mit dem Icon Eintrag editieren geéndert und mit dem Icon Eintrag l6schen geldscht
werden.

Mit dem Icon Betreffende Benutzergruppen tber diesen Termin per E-Mail informieren kdnnen Sie die
Benutzergruppen, die Sie im Bereich Sichtbarkeit gewéhlt haben, per E-Mail Uber diesen Termin orien-
tieren. Zur Sicherheit erscheint vor dem Versand der E-Mails ein Hinweis. Sie missen den Versand
bestatigen oder kénnen diesen abbrechen.

3.4.3 Wochenplan verwalten

schulNetz kann Stundenplandaten eines externen Planungsprogramms, wie z. B. Untis, importieren und
abhéngig vom Benutzer individuell darstellen. Das Zusammenspiel mit Untis funktioniert am besten,
wenn bereits die Grunddaten zur Stundenplanung aus schulNetz fur Untis exportiert wurden (siehe Ab-
schnitt 3.3.4.3).

Im Folgenden wird unterschieden zwischen
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e dem Wochenplan (Semesterstundenplan, Jahresstundenplan), der z.B. in GP-Untis erstellt und
in schulNetz importiert wird

e dem Tagesstundenplan, in dem unter Agenda/Wochenplan verwalten/Anderungsliste tagesak-
tuell Anderungen vorgenommen werden kénnen

Wenn Sie keine Semester—/Jahresstundenplane verwenden, dann gehen Sie zu Abschnitt 3.4.4,
Raumverwaltung. Uber die Raumverwaltung kénnen aber auch Wochenpléane importiert werden. Dazu
steht im Menu Agenda/Raumverwaltung/Raum buchen bei einem Neueintrag der Link Wochenplaner-
fassung anzeigen zur Verfligung.

3.4.3.1 Anderungsliste

Die Anderungsliste, Menii Agenda/Wochenplan verwalten/Anderungsliste, enthalt alle Anderungen ge-
geniber dem Wochenplan. Durch Klicken auf das Icon Neuer Eintrag gelangen Sie auf eine Tabelle, in
welcher alle Stunden des Wochenplans aufgefiihrt sind. Filtern Sie alle Lektionen, Knopf Filtern, nach
den gewunschten Kriterien; wahlen Sie die gewtinschte(n) Woche(n) aus und tbernehmen Sie danach
die angezeigten Eintrage per Knopfdruck Lektionen in die Anderungsliste ibertragen in die Anderungs-
tabelle.

Neue Anderungen erfassen 1-3ven3 =
Filter:  |Kurs v | |Klasse ¥ |Lehrer Y| |Tag ¥ | |Lektion ¥ | [Zimmer ¥ | | Filtern
Anderungen erfassen ©
Kurs o Klasse o Lehrer « Wochentag + wvon a bis a Zimmer a Regelklassen a
= Q ¥ Suchtext 4 alvar Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
(/] F-4Wb-HUMEN AWb ALVARHUMEN Do 08:35 09:20 15 4wb
] F-4Wb-HUMEMN AWb ALVARHUMEN M1 1335 14:20 15 awb
O F-4Wb-HUMEN AWb ALVARHUMEN  Mi 14:25 1510 15 awb

Bitte wahlen Sie die Woche aus

15.04.2019 - 21.04.2019 =
22.04.2019 - 28.04.2019
29.04.2019 - 05.05.2019
06.05.2019 - 12.05.2019
13.05.2019 - 19.05.2019 ~

Leitionen in die Anderungsliste libertragen|

Jetzt befinden sich die Eintrage in der Anderungsliste und werden in der Standardeinstellung als gestri-
chene Lektionen vermerkt (rot in den Anzeigen). Die Anderungstabelle ist nach den eben gesetzten
Filtern gefiltert. In diesem Beispiel wurden 2 Lektionen des Kurses F-4Wh-HUMEN wahrend 2 Wochen
erfasst.

Anderungliste fiir den Tagesstundenplan & - 1-2ven2 -
Es existieren Eintrage mit Lehrpersonenverschiebungen zu gleichen Lehrperson (anzeigen)

@ - Kurs a Klasse o Datum a Wt a von a bis a Zia LP a Gestrichen a Zieldatum o von a bis a Zi a LP a Raster a
0O Qv suevten 4wb Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Sucht.. alvar e S
(m] f t F-4Wb-HUMEN 4Wb 16.05.2019 Do 0835 0920 15 ALVAR HUMEN Ja 31.07.2019 13:53 standard
m] f t F-4Wb-HUMEN 4Wb 09.05.2019 Do 0835 0920 15 ALVAR HUMEN Ja 31.07.2019 13:52 standard

Sie konnen nun die Anderungsliste weiter bearbeiten. Um die haufig auftretenden Situationen Arbeits-
auftrag im Schulzimmer oder Arbeitsauftrag ausserhalb des Schulzimmers einfach erfassen zu kénnen,
stehen lhnen in der Tabelle zwei entsprechende Bearbeitungsmdglichkeiten im Menu zur Verfigung.
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Durch Klicken auf das Icon Eintrag editieren gelangen Sie zur Formularansicht der ausgewahlten Lek-
tion. In der Titelzeile sehen Sie die Lektion, fiir welche Sie im Formular die Anderungen erfassen. Sie
kénnen Stunden zeitlich verschieben, indem Sie im ersten Auswabhlfeld den neuen Zeitpunkt erfassen.
Dabei wird das Feld Datum automatisch auf das Datum des betreffenden Wochentages innerhalb der
nachsten Woche gesetzt. Sie kénnen dieses Datum auch von Hand &ndern und so Stunden Uber lan-
gere Zeitraume hinweg verschieben.

Regelstunde: F-4Wb-HUMEN am Do 16.05.2019, 08:35-09:20 in 15

Lektion Do: 12:10- 12

[ g T T

Zimmer

Lehrperson : keine Anderung v

Aktionen

ERFASSEM -= ABBRECHEMN

erden Doppelbelegungen von Zimmern moglich.

[w
=

Zimmerverschiebungen erfassen Sie im dritten Feld. Es stehen alle gemass Wochenplan freien Zimmer
zur Verfigung. Auch die durch den Tagesstundenplan freigegebenen Zimmer werden angezeigt. Sollte
ein Zimmer nicht angezeigt werden, und ist z. B. eine Doppelbelegung eines Zimmers nétig, so kdnnen
Sie mit dem Link alle Zimmer zur Auswahl anzeigen die Zimmerliste auf alle Zimmer der Schule aus-
dehnen. Im letzten Feld konnen Sie einen Wechsel der Lehrperson vornehmen. Alle Lehrpersonen,
ausser der beim Kurs urspringlich erfassten Lehrperson, stehen zur Auswabhl.

Alle diese Anderungen haben zur Folge, dass die betreffende Lektion in den Anzeigen nun gelb er-
scheint.

Zum Schluss kénnen Sie Ihre Eingabe prifen auf

e der Tagesubersicht (siehe Abschnitt 3.4.1.6) und der Lehrertbersicht (siehe Abschnitt 3.4.1.7)
oder
e den Planen Klassenplane, Lehrerplane, Schilerplane und Zimmerpléne (siehe Abschnitt 3.4.1).

3.4.3.2 Mitteilungen

Mitteilungen koénnen Sie unter Agenda/Wochenplan verwalten/Mitteilungen erfassen, welche auf der
Tagesulbersicht dargestellt werden. Die Mitteilungen werden Uber der Stundeninformation in violetter
Farbe angezeigt.

Im ersten Feld der Maske erfassen Sie den Text der Mitteilung und im zweiten Feld das Datum, an
welchem diese Mitteilung angezeigt werden soll. Jede Mitteilung kdnnen Sie fur eine oder mehrere
Klassen und fir eine oder mehrere Lektionen anzeigen lassen. Wahlen Sie dazu die entsprechenden
Klassen und Lektionen aus. Falls die Mitteilung allgemeiner Natur sein soll und oberhalb des Tages-
plans in einem Kéastchen gezeigt werden soll, geben Sie keine Klasse und keine Lektion an.
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Uberpriifen Sie Ihre Eingabe auf der Tagesiibersicht (3.4.1.6).

Mitteilungen bearbeiten

Text: Exkursion Gericht

Datum 28.08.2019

1AE 45h
1bILMS
1bNP
1bw
Klasse : (@ 1F »
1GM
ms
1INP
l\’ﬁ.f
2ZAE -

«

Mi: 07:45 - DB:30 Mi: 09:40 - 10:25
Mi: 02:35 - 09:20 Mi: 10:30 - 11:15
Mi: 15:25 - 16:10 Mi: 11:20 - 12:05
Mi: 16:15 - 17:00 Mi: 12:10 - 12:50
Lektionen : @ Mi: 17:05 - 17:50 »  Mir12:50 - 13:30
Mi: 17:55 - 18:40 Mi: 13:35 - 14:20
Mi: 18:50 - 19:35 € M 14:25 - 15:10
Mi: 19:40 - 20:25
Mi: 20:30 - 21:15

er: W Anzzhl Eintrige:

Aktionen

3.4.3.3 Wochenplan bearbeiten
Das Menl Agenda/Wochenplan verwalten/Wochenplan bearbeiten, enthalt folgende Funktionen:

e Ubernahme aus Vorsemester, siehe Abschnitt 3.4.3.5
e Matrixansicht

e Tabellenansicht

e Import (siehe Abschnitt 3.4.3.4)

e Sichtbarkeit Lehrer

e Sichtbarkeit Schiler

Fir Anderungen am Wochenplan stehen lhnen zwei Méglichkeiten zur Verfiigung:

e die Matrixansicht
e die Tabellenansicht

In der Matrixansicht kénnen Sie jede Lektion des Stundenplans erfassen, indem Sie zum gewiinschten
Zeitpunkt ein verfigbares Zimmer wahlen. Suchen Sie dazu unten links den entsprechenden Kurs und
bei der betreffenden Lektion eines der verfiigharen Zimmer aus und klicken Sie auf den Knopf Ande-
rungen speichern. Damit ist die Lektion im Stundenplan neu platziert.

Zur einfacheren Erfassung von Klassenplanen kénnen Sie oberhalb der Tabelle eine Klasse auswahlen.
Es werden nun nur noch jene Kurse zur Auswahl gezeigt, welche in dieser Klasse unterrichtet werden.
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Ebenso ist es oberhalb der Matrix méglich den Stundenplanraster auszuwahlen, wenn mehrere existie-
ren.

Wochenplan bearbeiten - Matrixansicht
Klasse: |45b Y
Kurs: DE-45b-ALVAR Wihlen Sie unten links den gewinschten Kurs aus und weisen Sie zum jeweiligen Zeitpunkt das Zimmer zu.

Raster: | standard ¥

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
07:45 - 08:30 = o = v = = = x>
08:35 - 09:20 - r v = v = v = v = r v
09:40 - 10:25 ~ r v = v = v = v = r v
10:30 - 11:15 = * v = v = v = v = * v
11:20 - 12:05 ~ x> = = = = >
12:10 - 12:50 = o = v = = = x>
12:50 - 13:30 - r v = v = v = v = r v
13:35 - 14:20 - r v = v = v = v = v * v
1425-1510 | _ 79 Y] - -y -y - v - -
5251610 | [+ v] r v = v = v = v = r v
16:15 - 17:00 - r v = v = v = v = v r v
17:05 - 17:50 ~ x> = = = = >
17:55 - 18:40 = o = v = = = x>
18:50 - 19:35 - r v = v = v = v = r v
19:40 - 20:25 - r v = v = v = v = v * v
20:30 - 21:15 = v = v = v = v = * v

Anderungen speichern

Alternativ kdnnen Sie den Stundenplan auch Uber die Tabellenansicht bearbeiten. Hier erhalten Sie alle
Stundenplaninformationen in der gewohnten Tabellenform. Auf dieser Tabellenansicht ist es auch mog-
lich, einem Kurs mehrere Zimmer zuzuteilen. Fligen Sie dazu einfach einen neuen Eintrag zum ent-
sprechenden Zeitpunkt ein und wéhlen Sie das 2. Zimmer aus.

Die Daten des Wochenstundenplans bilden die Grundlage fiir den Tagesstundenplan.

Unter Sichtbarkeit Lehrer und Sichtbarkeit Schiiler legen Sie fest, ob der Stundenplan fir das nachste
Semester fiir die Lehrpersonen bzw. die Schiler bereits im aktuellen Semester sichtbar sein soll.

3.4.3.4 Importin Wochenplan
Wenn Sie die Stundenplandaten aus einem externen Programm importieren wollen, wéhlen Sie im
Meni Agenda/Wochenplan verwalten/Wochenplan bearbeiten den Link Zur Importansicht wechseln.

Die Importoberflache fur den Stundenplan umfasst folgende Schritte:

1. Schritt 1: Ubersetzungstabelle pflegen: Wenn Sie den Link Ubersetzungstabelle pflegen ankli-
cken, kdnnen Sie die Kurzel fur Klassen, Facher und Lehrpersonen sowie die Lektionen und
Zimmer Ubersetzen, falls diese in schulNetz und im Stundenplan unterschiedlich heissen.

Mit Vorteil wird die Wahl der Kiirzel zwischen Schulleitung und Stundenplaner so abgesprochen,
dass diese Ubersetzung vermieden werden kann (siehe Abschnitte 3.2.2.2 und 3.2.3.1).
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2. Schritt 2: Neue Stundenplan-Datei importieren: Mit dem Link Importdatei hochladen importieren
Sie die Stundenplandaten, z. B. mit der Import-Datei GPUOO1.TXT. Die Informationen der Im-
portdatei werden in einer temporaren Tabelle gespeichert.

3. Schritt 3: Stundenplan zuweisen: Mit dem Link Zuweisen zu Wochenplan werden die Importda-

ten mit den Kursen in schulNetz abgeglichen. Abgeglichene Kurse werden markiert und die
entsprechenden Daten aus der Importtabelle geléscht.
Unter diesem Punkt kdnnen Sie auch den Stundenplan l6schen, Link Wochenplan I6schen oder
Kurs zu Lehrer-Verbindungen I6schen. Bitte beachten Sie, dass damit ggf. auch bereits einge-
gebene Anderungen am Tagesstundenplan mitgeldscht werden, da der Tagesstundenplan An-
derungen gegentiber dem Wochenstundenplan aufzeichnet.

4. Schritt 4: Import prifen: Mit dem Link Details anzeigen erhalten Sie Informationen tber die nicht
abgeglichenen Kurse und uber die sich noch in der Importtabelle befindenden Informationen.

Die Informationen fiir den Import eines Wochenplanes stammen entweder

e aus der Stundenplan-Export-Datei von GP-Untis (GPUOO1.TXT)
e aus dem Stundenplan-Programm daVinci

In schulNetz wird die Datei im Menl Agenda/Wochenplan verwalten/Wochenplan bearbeiten Uber die
Links Zur Importansicht wechseln und Importdatei hochladen und Schritt 2: Neue Stundenplan-Datei
importieren mit dem Dateityp Untis (GPUOO1.TXT) oder daVinci (TXT/CSV) importiert.

GP-Untis-Datei

Die GP-Untis-Datei GPUOOL1.TXT wird in Untis Uber den Pfad Datei/lmport-Export/Export DIF-Datei/
Stundenplan exportiert. Die Datei muss exakt GPUOO1.TXT heissen, wobei auch auf Gross- und Klein-
schreibung geachtet werden muss.

daVinci
Zum Import einer daVinci-Datei in den Wochenplan muss schulNetz entsprechen konfiguriert werden.

3.4.3.5 Ubernahme aus Vorsemester

Der Stundenplan kann unter Agenda/Wochenplan verwalten/Wochenplan bearbeiten aus dem vorher-
gehenden Semester kopiert werden. Klicken Sie dazu auf den Link Zur Ubernahmeansicht wechseln.
Dies ist vor allem flr den Semesterwechsel im Januar bei Verwendung eines Jahresstundenplanes
gedacht. Das Kopieren erfolgt in drei Schritten:

Stundenplan aus Vorsemester ilbernehmen
Altuelles Semesten 1. Semester 2019/2020

Aktion Beschreibung Ausfihren
Schritt 1: Mach Kursen im Es ward flr Jeden Kurs dieses Semesters gesucht, Suche starten
Vorsemester suchen ob fir denKurs des Vorsemesters ein
_ Stundenplan existiert. _ ]
Schritt 2: Gefundene Kurse Die Stundenpline von den unter Schritt 1 Stundenplne kopieren
kopieren efundenan Kursen werden in das 1. Semester
2019/2020 kopiert.
schritt 3: Kurse ohne Anzahl Kurse: 688
Stundenplan ansehen Anzahl Kurse mit Stundenplan: 0

Anzahl Kurse ohne Stundenplan: 688 Details anzeigen

1. Schritt 1: Nach Kursen im Vorsemester suchen: Die Kurse des ausgewahlten Semesters wer-
den mit jenen des Vorsemesters abgeglichen, Link Suche starten, um zu sehen, ob fir alle
Kurse ein entsprechender Kurs im Vorsemester gefunden werden kann. Bevor Sie den Stun-
denplan Ubernehmen, sollten Sie sicherstellen, dass alle Kurse im Zielsemester eingerichtet
wurden.
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2. Schritt 2: Gefundene Kurse kopieren: Mit dem Link Stundenplane kopieren wird der Stunden-
plan kopiert. Falls es im ausgewahlten Semester bereits Eintrage im Stundenplan gibt, missen
Sie diese zuerst [dschen.

3. Schritt 3: Kurse ohne Stundenplan ansehen: Es werden alle Kurse, jene mit und diejenigen
ohne Stundenplan aufgelistet. Mit dem Link Details ansehen kdnnen Sie die Kurse ohne Stun-
denplan identifizieren und manuell nachtragen.

3.4.4 Raumverwaltung

Wenn der Unterricht nicht in einem woéchentlichen Rhythmus (Wochenplan) stattfindet, dann wird der
Stundenplan in der Raumverwaltung eingelesen. Jede einzelne Lektion wird mit entsprechendem Da-
tum, Stundenbeginn und Stundenende, Raum, Lehrperson und Kurs festgelegt.

In der Raumverwaltung kdnnen aber auch Wochenplane importiert werden. Dazu steht im Meni Agen-
da/Raumverwaltung/Raum buchen bei einem Neueintrag der Link Wochenplanerfassung anzeigen zur
Verflgung (siehe Abschnitt 3.4.4.2).

Das Menl Raumverwaltung umfasst folgende drei Bereiche:

e Raumsuche
e Raum buchen
e Import

Wenn Raumlichkeiten von verschiedenen Mandanten genutzt werden, kénnen Stundenplaneintrage
und Raumbuchungen auf verschiedene Mandanten verteilt werden, d. h. von einem Mandanten geté-
tigte Buchungen sind auf den anderen Mandanten sichtbar. Bei Bedarf kann diese Funktion auf Anfrage
eingerichtet werden.

3.4.4.1 Raumsuche
Auf der Raumtagesansicht, Menl Agenda/Raumverwaltung/Raumsuche, werden fir alle Raume die
Belegungen und Reservationen dargestellt.

Raumsuche
Filter hd

07:45-08:30  08:35-09:20 09:40-10:25  10:30-11:15  11:20-12:05 12:10-3

= FR-3CIERISMA [KLAACE

o [PHI-3BNP365W [PHI-3BNP,3b5W [DE-1FsCHAA|

06 [ FR-2AE-PELIS | [ FR-2AE-PELES | EBW-1bW-PELT |[sBW-1bW-PELT]

g

1 [ e-2w-HEYEE | [G5-3Fb-HEYBE]| [DE-2bNP-HEYB| [DE-2bNP-HEYB| [DE-3Wb-HEYBE| [ PO

2 [F-2NP-MUNFL| [ E-2F-MUNFL | [F-3CMUNFL | [F-3CMUNFL | [F-40Wa-MUNFL

13 [ E-1F-mONAT | [E-3NP-MONAL] [DE-1bMP-MUN| DE-16NP-MON]

L

Wenn Sie bei der Raumreservation Keine Markierung ausgewahlt haben, erscheint die Reservation in
der Farbe Blau. Neu eingefiigte Reservationen werden griin, verschobene Reservationen gelb darge-
stellt. Eine Mehrfachbelegung wird orange hervorgehoben.
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Uber den Link Filtermaske anzeigen kann die Auswahl der Raume und die anzuzeigenden Tage ge-

steuert werden.

Filter

Datum von:
Mur folgende Tage: D Mo O Di O M D Do

Kapazitit min: @ - v
Keine Tische -
Einzeltische

Tische in U-Formatic -

Einrichtung: @

Schulanlage: - v
Bemerkungen:

ANWENDEMN

Datum bis:
Sa Uso
maK.: - v

Verkniipfung: Einrichtung mit UND verkniipf »

Ort:
Disposition:

3.4.4.2 Raum buchen

Im Meni Agenda/Raumverwaltung/Raum buchen kdnnen Sie mit dem Icon Neuer Eintrag auf die Er-

fassungsmaske fiir einen neuen Eintrag wechseln.

3.4.4.3 Neuen Eintrag erfassen

In der Maske Raumreservation erfassen stehen Eingabefelder, Kastchen und Links zur Verfligung:

Raumreservation erfassen

I Waochenplanerfassung anzeigen I

Raster: @  standard

Datum: @ [ Wiederholung

Zeiten: @ Zeit varhervon @ Zeit nachher bis ®
B 07:45 - 0g:30 | 07.00
M 08:35 - 09:20 Vor-/Nachbearbeitung

X

0 o040 - 10:25
0O 10:0- 1115
0O 11:20- 12:05
0 12:10-12:50
0O 1250-13:30
0 13:35-14:20
0O 14:25-1510
0O 1525-16:10
0 1615 - 17:00
O 17:05-17:50
0O 17555 - 18:40
0 18:50- 19:35
0O 19:40- 20:25
0O 20:30 - 21:15

©

Buchungsangaben

Raum:

Verfugbare Raume ermitteln

Mehrfachauswahl einblenden

Kurs: @ Q
Anzeige Stundenplan: @
Lehrperson: @

Status: @
Markierung: @
keine And ¥ Kommentar: @

Bemerkungen: @
Infosystem: ®

Verrechnen: @
Terminliste: @

ooo

Bestatigungs-E-Mail: @

Info Hausdienst: @

Definitiv v

Keine Markierung v

Dokument (Max: 20MB): @ Keine Datei ausgewahlt

[0 sei serienbuchung Cokument an alle Einzelbuchungen anhangen

RAUM RESERVIEREN
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Raster: Dieses Feld wird nur eingeblendet, wenn mehr als ein Lektionenraster zur Verfligung
steht oder die Konfiguration die manuelle Zeiteingabe (kein Raster) zulésst. In diesem Fall kann
in diesem Feld die entsprechende Wahl getroffen werden.
Datum: Datum der Lektion.
Zeiten: Wenn ein Lektionenraster ausgewahlt ist, erscheinen alle Lektionen dieses Rasters, die
durch Anklicken der Kéastchen ausgewéhlt werden kdnnen.
Zeit von/Zeit bis: Wenn kein Raster (manuelle Zeitangabe) gewabhlt ist, erscheinen die Felder
o Zeit von: Beginn der Lektion
o Zeit bis: Ende der Lektion
Wiederholung: Mit dem Link Wiederholung werden neue Felder eingeblendet:

Zeit vorhervon @ Zeit nachher bis @

07-00

01.08.2019
chbearbertung 15.08.2019
29.08.2019
12.09.2019
26.09.2019
10.10.2019
24.10.2019
07.11.2019
21.11.2019

o Datum bis: Eingabe des Datums, bis wann die Wiederholung gelten soll.

o Wiederholung: Es kann zwischen 7-tagiger und 14-tagiger Wiederholung ausgewéhlt
werden.

o Daten: Hier werden die Daten eingeblendet, die im gewahlten Zeitraum liegen. Mit der
Ctrl-Taste kdnnen diese beliebig aus-/abgewahlt werden (z. B. fir Ferien). Wenn Ferien
erfasst sind, werden diese angezeigt. Fir Reservationen wahrend der Ferien erscheint
eine Warnung.

Vor-/Nachbereitung: Mit dem Link Vor-/Nachbereitung kdnnen Felder eingeblendet werden fur
die Eingabe der Zeiten, ab wann ein Raum vor bzw. bis wann nach einer Lektion dieser gesperrt
sein soll (z. B. fur den Auf- und Abbau von Experimenten). Wenn ein Raster ausgewahlt ist,
erscheint dieser Link nur fur die ausgewahlte(n) Lektion(en).

Weiteres Datum: Mit dem Link Weiteres Datum kann ein zuséatzliches Datum gewahlt werden
(mehrfach mdglich).

Raum: Auswahl des Raumes. Mit dem Link Mehrfachauswahl einblenden kénnen Sie zu einer
Raumbuchung mehrere Raume buchen.

Kurs: Wahlen Sie hier den Kurs aus, wenn Sie die Raumreservation mit einem Kurs verbinden
wollen. Alternativ steht Keine Kursbindung zur Auswabhl.

Anzeige Stundenplan: In diesem Feld kdnnen Sie einen Text eingeben, der in den Stundenpla-
nen an Stelle des Kurskirzels oder von Reserviert angezeigt wird.

Lehrperson: Wahlen Sie hier eine Lehrperson aus, wenn Sie die Raumreservation mit einer
Lehrperson verbinden wollen. Wahlen Sie keine Anderung, wenn Sie z. B eine Lektion in einen
anderen Raum oder an einen anderen Zeitpunkt verschieben wollen. Wahlen Sie selbsténdig,
wenn die Klasse in dieser Lektion ohne Lehrer arbeiten soll.

Status: Ein Raum kann definitiv oder provisorisch reserviert werden. Dies dient nur zur Informa-
tion und hat keine funktionellen Konsequenzen.

Markierung: Die Reservation kann ohne Markierung (weiss) oder als Neu eingefuigt (griin), Ver-
schoben (gelb) oder Geléscht erfasst werden.

Kommentar: Wenn nétig, kann ein Kommentar zu dieser Reservation erfasst werden.
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e Bemerkungen/Info Hausdienst: In diesen Feldern kénnen einerseits eine mehrzeilige Bemer-
kung erfasst und andererseits Informationen fiir den Hausdienst angelegt werden, die auf einem
Report fur den Hausdienst erscheinen.

e Infosystem: Dieser Schalter legt fest, ob die Reservation auf dem Informationssystem der Schu-
le (Bildschirme im Eingangsbereich, aktuelle Raumbelegungen) angezeigt werden soll.

e Verrechnen: Wenn in diesem Késtchen ein Hakchen gesetzt wird, soll fir diese Reservation
Raummiete verrechnet werden.

e Terminliste: Wenn in diesem Kéastchen ein Hakchen gesetzt wird, dann wird beim Erfassen der
Reservation eine Kopie in der Terminliste angelegt. Wird die Reservation nachtraglich geandert,
muss der Eintrag in der Terminliste manuell angepasst werden.

e Bestétigungs-E-Mail: In diesem Feld kann eine E-Mail-Adresse erfasst werden (in der Regel die
E-Mail-Adresse derjenigen Person, welche die Buchungsanfrage gestellt hat). Beim Klicken auf
den Knopf Raum reservieren wird automatisch eine E-Mail mit den Reservierungsdaten ver-
schickt. Zusétzlich kdnnen auf den Raumen E-Mail-Adressen fur (automatische) Bestéatigungs-
E-Mails erfasst werden (z. B. fur den Hausdienst), siehe Abschnitt 3.1.3.10.

Mit dem Link Verfigbare Raume ermitteln wird die Verflgbarkeit aller Raume analysiert (bei Mehrfach-
buchungen werden alle Termine bertcksichtigt). Im Feld Raum werden alle RAume aufgefiihrt. Wenn
nichts vermerkt ist, dann ist dieser Raum frei fiir alle gewiinschten Termine, auch bei Mehrfachbuchun-
gen. Sonst werden die Anzahl Konflikte angefihrt.

Mit dem Knopf Raum reservieren wird die Reservation erfasst.

Alle Lektionen, die gemeinsam erfasst werden, erhalten die gleiche Gruppen-ID. Auf diese Weise lassen
sich zusammengehotrende Lektionen in der Tabelle der Raumverwaltung einfach filtern und tber den
Stapelbearbeitungsmodus gemeinsam editieren.

Die Raumverwaltung kann so konfiguriert werden, dass Sie wéahlen kénnen, ob

o die Raumreservationen nur ab heute oder auch fir die Vergangenheit erfolgen soll

e Kommentare im Stundenplan angezeigt werden sollen

e eine manuelle Zeitangabe (ohne Raster) moglich sein soll

e vorhandene Raster ausgeblendet werden sollen

e der Link Vor-/Nachbereitungszeit beim Erfassen einer Raumreservation eingeblendet werden
soll

o die Erfassung ohne Kursverbindung mdoglich sein soll
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Mit dem Link Wochenplanerfassung anzeigen zuoberst auf der Seite kdnnen Sie die folgende Eingabe-
maske einblenden:

Raumreservation erfassen

Wochenplanerfassung e

Di nplanerfassung dient dazu, einen Wochenstundenplan fur eine Klasse iiber ein ganzes Semester oder Schuljahr zu erfassen.

1. Semester 2019/2020 ¥

v

Raster @  standard v
Montaa v
Dienstag v
Mittwoch v
Donnerstaa i3
Freitag v
Buchungsangaben ~

zimmer, 29 Platze) v

Raum: @

Keine Kursverbindung v Q Definitiv v

Keine Markierung v

keine Anderung

RAUM RESERVIEREN

Diese dient dazu, den Wochenstundenplan einer Klasse fir ein ganzes Semester bzw. Schuljahr Gber
die Raumverwaltung zu erfassen. Mit dem Link Schuljahresauswahl anzeigen bzw. Semesterauswahl
anzeigen wechseln Sie zwischen der Semester— und der Schuljahresauswabhl.

Wabhlen Sie das Semester/Schuljahr, die Klasse und die Wochentage aus und driicken Sie den Knopf
Lektionen aufbereiten. Erfassen Sie jetzt die Buchungen wie oben beschrieben.

Unten auf der Seite wird im Klassenplan die 1. Woche des Wochenplans dargestelit.

3.4.4.4 Raumbuchung dndern
Klicken Sie im Meni Agenda/Raumverwaltung/Raum buchen bei der Raumbuchung, die Sie andern
wollen, auf das Icon Eintrag editieren und nehmen Sie die gewiinschten Anderungen vor.

Alternativ kbnnen Sie Raumbuchungen auf den folgenden Ansichten per Drag&Drop vornehmen:

e Klassenplane
e Kurspléane

e Lehrerplane
e Schulerplane
e Raumpléane
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Fahren Sie dazu mit der Maus an den oberen Rand des Kastchens, bis die Hand erscheint.

1200

1300

14200

1500

16200

1700

‘ 12:10 / 51 ffSPOa (SCHSC)

14:25 - 15:10 /70 | 14:25 - 15:10 / 60

DE-45h-ALVAR ‘ DE-4Sh-ALVAR

16:15 - 17:00/ 49
ffCAD (CHRJU)

17:05-17:50 /49
#CAD (CHRJU)

Anschliessend lasst sich diese Lektion mit der Maus auf einen anderen Zeitpunkt dieser Woche/dieses
Monats verschieben. Durch Ziehen am unteren Rand, Iasst sich die Dauer dieser Buchung veréndern.

Durch einen Klick auf das Késtchen lassen sich die Details dieser Buchung einblenden.

15:25 - 16:10 DE-45b-ALVAR

Klasse

Raum

Lehrer
Anzeége
Stundenplan
Kommentar

Markierung

45h

[70

| Lehrer aus Kursverhindung (Aharez Artura)

| Gelascht

Alle Eintrage dieser Buchungssene bearbeiten

In dieser Maske kénnen Sie Raum, Lehrperson und Markierung é&ndern.

Durch Klicken auf den Link Alle Eintrage dieser Buchung bearbeiten werden alle Eintrage einer Buchung
angezeigt und kénnen mit dem Stapelbearbeitungsmodus gleichzeitig bearbeitet werden.

3.4.4.5 Importin Raumverwaltung
Wenn Sie die Stundenplandaten aus einem externen Programm importieren wollen, wahlen Sie Agen-
da/Raumverwaltung/Import/Export.

Raumverwaltung importieren/exportieren

Aktuelles semester: 2. Semester 2018/2019

Aktion

Beschreibung

Ausflihren

Status

Schritt 1:

Falls Thre Importdatel Werte enthalt,

Uberset;ungstabelle pflegen die gedndert werden sollen, kénnen

Sie diese Anderungen in einer
Tabelle fiir jede Spalte festlegen.

Ubersetzungstabelle pflegen

Schritt 2: Neue Stundenplan- Wzhlen Sie die Importart, laden Sie

Datei importieren

die Datei mit den Stundenplan-
Daten hoch und weisen Sie diese
anschliessend der Raumverwaltung

2.3 Importart: El

Zu.
Aktuellen Stundenplan l6schen

Schritt 3: Import priifen

Anzahl Kurse: 835
Chne Raumbuchungen: 758

Details anzeigen

Verbleibende Daten in der Import-
Tabelle

Details anzeigen

Sichtbarkeit Lehrer

Hier kdnnen Sie Stundenpline der
Folgesemester fir Lehrpersonen
freigeben bzw. sperren

Stundenplane sperren

freigegeben

Sichtbarkeit Schiiler

Hier kdnnen Sie Stundenpline der
Folgesemester fr Schiilerlnnen
freigeben bzw. sperren

Stundenplane sperren

freigegeben
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Die Importoberflache fur den Stundenplan umfasst folgende Schritte:

1.

Schritt 1: Ubersetzungstabelle pflegen: Wenn Sie den Link Ubersetzungstabelle pflegen ankli-
cken, kdnnen Sie die Kirzel fir Klassen, Facher und Lehrpersonen sowie die Lektionen und
Zimmer Ubersetzen, falls diese in schulNetz und im Stundenplan unterschiedlich heissen.

Mit Vorteil wird die Wahl der Kiirzel zwischen Schulleitung und Stundenplaner so abgespro-
chen, dass diese Ubersetzung vermieden werden kann (siehe Abschnitte 3.2.2.2 und
3.2.3.1).

Schritt 2: Neue Stundenplan-Datei importieren:

a. Wabhlen Sie die Importart aus. Die verschiedenen Importarten werden vorgangig von
Centerboard AG eingerichtet.

b. Wenn die Wahl der Importart das manuelle Einlesen zulasst, kdnnen Sie mit dem Knopf
Datei auswahlen die Importdatei auswéhlen und mit dem Link Datei hochladen die
Stundenplandaten importieren. Die Informationen der Importdatei werden in einer tem-
poraren Tabelle gespeichert.

c. Mitdem Link Zuweisen zu Raumverwaltung werden die Importdaten mit den Kursen in
schulNetz abgeglichen. Abgeglichene Kurse werden markiert und die entsprechenden
Daten aus der Importtabelle geldscht.

Unter diesem Punkt kdnnen Sie auch den aktuellen Stundenplan Iéschen, Link Raum-
verwaltung Iéschen oder Kurs zu Lehrer-Verbindungen I6schen. Beim Léschen der
Raumverwaltung kénnen Sie auswahlen, welche Importart und ab welchem Datum die
gewahlte Art geléscht werden soll.
Schritt 3: Import prifen: Mit den Links Details anzeigen erhalten Sie Informationen Uber Kurse
ohne Raumbuchungen und Uber die sich noch in der Importtabelle befindenden Daten.
Schritt 4: Stundenplan fur externes System exportieren. Abhéngig von der Konfiguration kann
mit dem Link Daten exportieren der Stundenplan auch exportiert werden.

Die Informationen fiir den Import stammen:

e aus der Stundenplan-Export-Datei von GP-Untis (Untis (aktueller Unterricht TXT/CSV))
e aus der Stundenplan-Export-Datei von daVinci (daVinci (TXT/CSV))

Weitere Details zum Stundenplanimport und welche Mdglichkeiten fur die Importart bestehen, finden
Sie im Anhang, Abschnitt 8.4.
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3.4.5 Priifungsplane

Unter Agenda/Prifungsplane kénnen fur jede Klasse, Auswahl unten links, die Prifungsplane der ein-
zelnen Klassen eingesehen werden.

Tag Waoche m :t_‘gt_‘ﬂ Liste Marz 2019

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

04 05 06 o7 08
12:10 53 / Pruefung

18

20 21 22

19
[13:35 G-4Wb-FOCJA / Pruefuna | [12:10 ff§3 / Pruefung | [07:45 F-4Wb-HUMEN / Pruefung | [13:35 efIN / Pruefung

25 26 7 28 29

[12:10 #£53 / Pruefung [09:40 M-4Wb-FLOAY / Pruefung |

3.5 Notenarchiv und Zeugnisse

Das Zusatzmodul Promotion ermdglicht lhnen, direkt aus schulNetz alle Zeugnisse zu drucken. Der
gesamte Prozess der Notenabgabe, Ermittlung der Promotion, Validierung an den Notenkonventen,
Anbringen von Korrekturen und Drucken der Zeugnisse kann konsistent in schulNetz abgewickelt wer-
den.

3.5.1 Ubersicht der Notensysteme

schulNetz besteht aus 3 Notenverwaltungssystemen:

e Notenverwaltung der Lehrpersonen
¢ Notenabgabesystem
¢ Notenarchiv/Zeugnisse

In der folgenden Grafik sind die Zusammenhange erlautert.

Notenverwaltung o Abgabesystem Zeugnisse
der Lehrpersonen LP e
Semesternoten Semesterzeugnisse
Einzelprilfungen Arbeitsnoten Abschlusszeugnisse
Prifungspldne Abschlussprifungen Moteniibersichten
Motenlbersichten Pradikate Notenkontrolllisten
e Absenzen
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1. Die Lehrpersonen verwalten ihre Priiffungen in ihrer Notenverwaltung. Am Ende des Semesters
geben die Lehrpersonen die Semesternoten ins Abgabesystem ab. Die Kurse werden darauf
gesperrt, es kdnnen keine Noten mehr bearbeitet werden.

2. Der Administrator kann alle Noten abgeben. Die Kurse werden dabei nicht gesperrt und die
Lehrpersonen kdnnen wie gewohnt weiterarbeiten. Diese Methode wird bei der Erhebung der
Zwischennoten verwendet.

3. Der Ubertrag der Noten vom Abgabesystem ins Archiv wird immer durch den Administrator
ausgefihrt. Durch die Verwendung des Abgabesystems wird sichergestellt, dass eine Lehrper-
son unter keinen Umstanden Anderungen im Archiv ausfiihren kann.

3.5.2 Notenabgabesystem

Das Notenabgabesystem, Menii Notenarchiv/Notenabgabe, wird in schulNetz als Notencontainer ver-
wendet, in welchen einerseits die Lehrpersonen ihre Noten abgeben und aus welchem andererseits die
Administration die Noten fiir die Aufbereitung der Zeugnisse holt. So ist sichergestellt, dass eine Lehr-
person nie direkt ins Notenarchiv schreiben kann oder im Notenarchiv Anderungen anbringen kann.

3.5.2.1 Notenabgabe steuern
Im Menl Notenarchiv/Notenabgabe/Notenabgabe steuern stehen Ihnen vier Bereiche zur Verfligung:

e Erhebung der Zwischennoten, siehe Abschnitt 3.5.2.2
e Notenabgabe am Ende des Semesters

e Pradikate

¢ Notenabgabe fiur Abschlussnoten

Notenabgabe am Ende des Semesters:

e Sie konnen die Notenabgabefunktionalitat fir Lehrer ein- oder ausblenden. Wahlen Sie die
Klassen aus, fir die Sie die Notenabgabe freigeben kénnen. Damit werden alle Kurse zur No-
tenabgabe zugelassen, die mindestens einen Schiiler einer freigegebenen Klasse enthalten.
Es wird empfohlen diese Funktionalitét erst einzublenden, wenn die Periode der Notenabgabe
beginnt.

¢ Mit Notenabgabe sperren kdnnen Sie die Notenabgabe freigegeben oder sperren. Sperren Sie
die Notenabgabe nach Abgabeschluss der Noten. Fir den Lehrer erscheint die Meldung: Die
Notenabgabe ist nicht mehr méglich. Die Sperrung wirkt sich auf alle Klassen aus.

e Unter Nicht abgegebene Noten kénnen Sie alle Kurse anzeigen lassen, fur die noch keine Noten
abgegeben wurden.

e Unter Notenlubertrag Jahrespromotion kénnen Sie bei einer Jahrespromotion mit dem Knopf
Kurse freigeben die Notenabgabe der Lehrpersonen nach Erstellen der Zwischenberichte wie-
der riickgangig machen. Dadurch kénnen die Lehrpersonen die Noten der Einzelprifungen auf
dem Notenblatt mit dem Link Noten aus Vorsemester Ubertragen ins nachste Semester tber-
tragen, damit diese Noten am Ende des Schuljahres bei der Berechnung der Jahresnote auch
mit einberechnet werden.

Pradikate:

¢ Indiesem Bereich kénnen Sie zu Beginn des Semesters Pradikate freigeben. Fir weitere Infor-
mationen siehe auch Abschnitt 5.2.4.

Notenabgabe fur Abschlussnoten:

¢ Indiesem Bereich kénnen Sie die Notenabgabe fiir die Abschlussnoten freigegeben oder sper-
ren.
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3.5.2.2 Erhebung der Zwischennoten

Im Menii Notenarchiv/Notenabgabe/Notenabgabe steuern im Bereich Erhebung der Zwischennoten,
kénnen Sie Zwischennoten fir Zwischenzeugnisse oder Zwischenberichte wahrend des Semesters er-
heben. Fur die Erhebung der Zwischennoten mussen die Lehrpersonen nicht aktiv werden und die No-
tenerfassung der Lehrpersonen wird nicht gesperrt. Es werden die zum Zeitpunkt der Zwischennoten-
erhebung im System erfassten Prifungen als Grundlage fiir die Zwischennotenberechnung verwendet.
Wird fur einen Kurs keine Note gefunden, wird der Wert n. a. abgegeben.

Auf diese Weise kann auch gepruft werden, ob fur alle Zeugnisnoten entsprechende Kurse bestehen,
auch wenn noch keine Noten im System erfasst wurden.

Sie kénnen nur Zwischennoten erheben, wenn die Notenabgabefunktionalitat fiir Lehrpersonen
ausgeblendet ist.

Erhebung der Zwischennoten ~
Status Aktio

Zur Zeit befinden sich keine Zwischennoten im

Notenabgabesystem. )

ZWISCHENNOTEN AUFBEREITEN

Die Zwischennotenerhebung kénnen Sie klassenweise durchfihren. Klicken auf Alle bewirkt, dass die
Zwischennotenerhebung fur alle Klassen ausgefuhrt wird.

Wenn Sie die Zwischennoten ermittelt haben, kénnen Sie mit der Erstellung der Zwischenzeugnisse
(analog der Semesterzeugnisse, sieche Abschnitt 3.5.3), weiterfahren.

3.5.2.3 Noteniibersicht

Die Notenubersicht im Meni Notenarchiv/Notenabgabe/Notenlbersicht zeigt alle Facher einer Klasse,
Auswahl unten links, die in notenrelevanten Kursen unterrichtet werden. Falls die Lehrperson bereits
Prufungen erfasst hat, wird der Durchschnitt im jeweiligen Fach angezeigt.

Noteniibersicht - Semesterzeugnisse
Klasse 45b

Promotion
neu
definitiv
definitiv
definitiv

[Temporale

(R DE GG BG MU Erganzungsfach Fehlt Bemerkungen

NP UG 0B S C DE
5 5 5 5 5 5 5 5Erganzungsfach Sport) -

DI Schnitt
8 0

8

8

H

Profil |Absenzen |D

Gym-s
Gym-S.
Gym-S

Promotionsstatus Repetent

Schiilerln

definitiv
definitiv
definitiv

55 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 (Erganzungsfach Sport) -

0 5
55 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5(Erganzungsfach Sport) -

-
80
8 0
8 0

Wurden Noten schon abgegeben, dann werden diese griin angezeigt. Sind noch keine Noten erfasst,
erscheint ein -. Ungenlgende Notenschnitte werden rot dargestellt. Nicht abgegebene Kurse werden
unterhalb der Tabelle aufgefihrt. Sie kdnnen

o diese Kurse abgeben, falls Prifungen erfasst sind (Link Noten abgeben)
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e manuell die Zeugnisnote erfassen, falls keine Einzelpriifungen im System erfasst sind (Link
Noten eintragen)

Nicht abgegebene Kurse
Kirzel Aktion
E-45b-5 J 1 el
F-45b-6
G-45b-8
GG-45b-7
ICT-A-45b-14
M-45b-10
MU-45b-11
P-45b-ALVAR
5
5PO-45b-12
55-45b-13

ololololalololo|lalalo

o0
==
M M

Wurden zu einem Kurs Prifungen erfasst, dann kénnen Sie nur die automatisch ermittelte Zeugnisnote
abgeben.

Fihren Sie die manuelle Erfassung nur im Notfall aus. Es empfiehlt sich, die Lehrperson telefonisch zu
kontaktieren, damit sie die Notenabgabe noch selbst ausfuhren kann. Dabei werden die Noten noch-
mals validiert und es fallen weniger Korrekturen nach den Notenkonventen an. Diese miussen alle ma-
nuell direkt im Zeugnisarchiv eingetragen werden (siehe 3.5.2.4).

3.5.2.4 Kursnoten
Wahlen Sie im Meni Notenarchiv/Notenabgabe/Kursnoten unten links den Kurs aus, fur welchen Sie
die Zeugnisnote direkt erfassen mochten.

Es erscheinen nur Kurse, fir die eine Lehrperson keine Priifungen angelegt hat.

3.5.2.5 Abschlusspriifungen

Im Meni Notenarchiv/Notenabgabe/Abschlussprifungen erscheinen alle Kurse, welche im Feld Ab-
schlussprifung einen entsprechenden Wert gesetzt haben. Diesen Wert konnen Sie fiir jeden Regelkurs
unter Daten/Kurse in Regelklassen/Regelkurse und fir jeden Zusatzkurs unter Daten/Kurse in Zusatz-
klassen/Zusatzkurse setzen. Gehen Sie dazu bei den Kursen mit dem Icon Eintrag editieren jeweils in
den obersten Bereich Kursdaten (siehe Abschnitte 3.2.2.2 bzw. 3.2.3.1) zum Feld Abschlussprifung.
Abhangig vom erfassten Wert kdnnen schriftliche und/oder mundliche Abschlussnoten erfasst werden.

Abschlusspriifungen - Noten erfassen
Kurs: P-45b-ALVAR

Name Vorname Klasse Aushildungsgang Miindliche Note
Adank Anna 45b Gym-5
Bieri Barbara 4s5b Gym-5
Casanova Claudio 45b Gym-5
Duck Dagobert 45b Gym-5
Eiffel Emilie 45h Gym-5
Fix Florian 45b Gym-5
Gans Gustav 45k Gym-5
Hirsch Henry 45b Gym-5

Diese Maske kann auch den Lehrpersonen zur Verfigung gestellt werden, damit diese die Prifungsno-
ten im System eintragen kdnnen (vgl. 3.5.2.1). Ebenso existiert ein PDF-Export, falls die Listen an Lehr-
personen und Experten verteilt werden sollen.
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Ist fur den entsprechenden Kurs eine Prifung im Prifungsplaner (siehe Abschnitt 3.6.3) erfasst, wird
nur fur jene Schiler ein Erfassungsfeld angezeigt, welche der entsprechenden Prifung zugewiesen
wurden. Dazu ist eine entsprechende Konfigurationseinstellung von schulNetz nétig, welche durch Cen-
terboard AG hinterlegt werden kann.

3.5.2.6 Arbeitsnoten

Der Mentipunkt Notenarchiv/Notenabgabe/Arbeitsnoten erlaubt die Erfassung von Titel und Note einer
Abschlussarbeit. Die beiden Angaben kdnnen anschliessend in einem Abschlusszeugnis abgedruckt
werden.

Abschlussarbeiten erfassen

Klasse: 45b

Name Vorname Ausbildungsgang Titel der Arbeit Note Kommenta

Adank Anna Gym-S
P

Bieri Barbara Gym-S
P

Casanova Claudio Gym-S
P

Duck Dagobert Gym-S
i

Eiffel Emilie Gym-S
i

Fix Florian Gym-S
i

Gans Gustav Gym-S
i

Hirsch Henry Gym-S

Diese Informationen werden automatisch aus dem Arbeitsverwaltungssystem unter eSchool/Arbeiten
Ubertragen, falls Sie dieses im Einsatz haben.
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3.5.2.7 Kommentare
Unter Notenarchiv/Notenabgabe/Kommentare kénnen Sie pro Schiler aggregiert auf die Kommentare
der Fach- und Klassenlehrperson zugreifen.

Ubersicht Kommentare
Name: anna Adank

Kommentare der Fachlehrpersonen

Kurs Kommentar Verbleibende Zeichen
B-15b-2 y 1}
BG-1Sb-1 y
C-15b-3 y 18]
DE-4Sb-FAA y
E-15b-5 y b}
F-15b-6 y o
G-15b-8 y b}
GG-15b-7 y 1)
ICT-A-15b-14 y b}
M-15b-10 y 1)
MU-15b-11 y b}
P-45b-ALVAR y 1)
s y b}
SPO-15b-12 y 1)
s5-15b-13 18]

Kommentar der Klassenlehrperson

ABBRECHEN

3.5.2.8 Praktika

Praktika kbnnen in der Praktikaverwaltung im Meni Daten/Praktika erfasst werden. Praktikumsbetriebe
(Lehrbetriebe), zustandige Lehrpersonen sowie Experten kénnen aus Auswahllisten gewahlt werden.
Die Daten der Auswabhllisten Schilerin, Lehrperson, Experte und Betrieb werden an der entsprechen-
den Stelle im Menl Daten/Personen gepflegt.

In der Praktikaverwaltung erfasste Praktika werden mittels Klick auf den Link Praktika Gbertragen ins
Abgabesystem geschrieben. Anderungen werden durch erneutes Klicken des Links ins Abgabesystem
geschrieben oder kdnnen direkt dort eingetragen werden.

Praktika &l [T Y

Unten gezeigte Praktika ins Abgabesystem Ubertragen
Praktika Ubertragen

@ Name ~ Vorname ~ ID - Kategorie = Firma = LP - Expertel ~ Experte2 - von = bis = FMA -
f : Adank Anna FM1 Papeterie Krimskrams AEBAN 01.01.2019 31.01.2019 Nein
/ i Bieri Barbara FM1 KiTa Sunnaschiin tz 01.01.2019 31.01.201%9 Nein
f : Casanova Claudio FM1 Primarschule Vessy BAUBE 01.01.2019 31.01.2019 Nein
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Im Menl Notenarchiv/Notenabgabe/Praktika steht Ihnen fur die Eintrédge der Praktika in die Abschluss-
zeugnisse ausserdem eine direkte Erfassungsmaske zur Verfigung. Diese kann die Informationen aus
der Praktikaverwaltung Ubernehmen, kann aber auch direkt ausgefillt werden. Es werden die Angaben
gezeigt, welche im Abgabesystem sind. Wenn Sie die Zeugnisse schon erstellt haben, bewirkt eine
Korrektur der Angaben an dieser Stelle nichts mehr, da die Angaben bereits ins Archiv Gibertragen wur-
den.

Praktikumsangaben erfassen

Klasse: 4Sh

Ausbildungsgang  Praktikumsbetrieb Bereich von bis Qualifikation Weitere Infos Anstellungsprozente Zusténdige LP
G Papeterie Krimskiams 01.01.2019 31.01.2019 Erfillt [1234|Vessyl4 100 AEBAN
Gym-S KiTa Sunnaschiin 01.01.2019 31.01.2019 Erfillt [1234|Vessyl4 100 tz

Primarschule Vessy 01.01.2019 31.01.2019 Nicht erfillt [1234|Vessyl4 100 BAUBE

3.5.2.9 Notenexport

Wenn Sie mit einem externen System fiir den Zeugnisdruck arbeiten, kdnnen Sie die abgegebenen
Noten als CSV-Datei exportieren. Der Export wird durch die Centerboard AG eingerichtet, damit der
Abgleich mit Ihrem Zeugnis-System problemlos klappt. Meist werden bei Exporten die externen Fach-
kirzel verwendet, um einen reibungslosen Import ins externe Zeugnissystem zu ermdglichen.

3.5.3 Semesterzeugnisse

Unter Notenarchiv/Semesterzeugnisse kénnen

e Semesterzeugnisse erstellt

e Semesterzeugnisse verwaltet

o KlassenUbersichten erstellt und gedruckt

o Kontrolllisten fur Zusatzkurse erstellt und gedruckt werden

3.5.3.1 Semesterzeugnisse erstellen
Das Menu Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Erstellen enthalt die folgenden Bereiche:

e Schritt 1 - Noten ins Notenarchiv schreiben

e Schritt 2 - Promotionsregeln anwenden

e Schritt 3 - Zeugnisse drucken

o Weitere Aktionen

e Sicherungspunkte wahrend der Zeugnisbearbeitung
e Zeugnisse loéschen

Bevor Sie mit dem Erstellen des Archives beginnen, stellen Sie sicher, dass die Noten aller benétigten
Kurse abgegeben sind und sperren Sie die Notenabgabe.

3.5.3.2 Schritt 1 - Noten ins Notenarchiv schreiben

Zeugnisgrunddaten erstellen: Geben Sie das Zeugnisdatum ein und wahlen Sie diejenigen Klassen aus,
fur die ein Zeugnis erstellt werden soll. Mit dem Knopf Grunddaten schreiben werden die Grunddaten
der Zeugnisse erstellt. Diese enthalten Name, Vorname, Geburtsdatum und alle weiteren Angaben, die
neben den Noten im Zeugnis gedruckt werden. Diese Angaben werden semesterweise archiviert, so
dass die Zeugnisse auch zu einem spateren Zeitpunkt wieder mit den damals gultigen Angaben erstellt
werden kénnen.
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Falls die Zeugnisgrunddaten einer Klasse schon erstellt sind, wird hinter dem Klassenkirzel in Klam-
mern die Anzahl Schiler angezeigt (# vorhanden), fir welche die Zeugnisgrunddaten existieren.

Semesterzeugnisse erstellen

Schritt 1 - Noten ins Notenarchiv schreiben ~

Zeugnisgrunddaten erstellen runddaten Anzahl Semesterzeugnisse: 26
schriche

Keine) Q

ssen konnen nach A i hrende
und AS (Abschlu

Klas:

keine Kurse im nachster

GRUNDDATEN SCHREIBEN

Anzahl Noten im Archiv: 0

o

esternoten ins Archiv
iben

Notentyp
Alle Angaben v NOTENEINTRAGE SCHREIBEN

Im Rahmen d

enzung der Al
sterpromotion

espromotion wird das
ngestellt. Falls in

vim
I

Semesternoten ins Archiv schreiben: Wahlen Sie auch hier die Klassen aus, fur welche Sie die Noten
schreiben moéchten. Mit dem Knopf Noteneintrdge schreiben werden die Noten fir die entsprechenden
Klassen ins Archiv geschrieben. Dabei werden die Noten aus dem Abgabesystem ins Archiv Gbertragen.
Zusatzlich kdnnen Sie noch auswahlen, ob Sie Noten, Pradikate, Kommentare, Dispensen, Absenzen
oder alle Angaben schreiben méchten.

Sollten fir die jeweilige Klasse nicht alle Kurse abgegeben worden sein, wird die Anzahl der nicht ab-
gegebenen Kurse hinter dem Klassenkirzel angezeigt. Ein Klick auf den Link # Kurse nicht abgegeben
fuhrt Sie auf die Notenubersicht, auf welcher Sie die Notenabgabe der betreffenden Klasse Uberwachen
kénnen.

Es empfiehlt sich, fiir Klassen mit bereits fertig erstellten Zeugnissen keine Ubertrage mehr vorzuneh-
men. Es ist in diesem Fall meist effizienter, die fehlenden Noten manuell einzutragen.

Mit dem Link Einzelnen Kurs Ubertragen kénnen die Daten eines einzelnen Kurses ins Archiv geschrie-
ben werden.

Eingrenzung der Absenzen bei Semesterpromotion: Falls an Ihrer Schule die Jahrespromotion gilt und
somit die Absenzen fir das ganze Jahr gezahlt werden, aber trotzdem Klassen mit Semesterpromotion
existieren, kénnen Sie hier die Zahl der Absenzen fur die Semesterpromotion (2. Semester) korrigieren.
Dabei werden die im 1. Semesterzeugnis angegebenen Absenzen von den Absenzen im 2. Semester
(dessen Absenzenzeitraum aufgrund der Jahrespromotion anderer Klassen aufs ganze Jahr festgelegt
ist) abgezogen. Wichtig ist, dass die Absenzen im 1. Semesterzeugnis eingetragen sind.

Wenn Schritt 1 abgearbeitet ist, sind alle Informationen, die fir die Zeugniserstellung benétigt werden,
im Notenarchiv abgelegt. Damit kann nun die Promotion ermittelt werden.

3.5.3.3  Schritt 2 - Promotionsregeln anwenden

Promotion Semesterzeugnis: Falls die Zeugnisgrunddaten doch noch nicht erstellt sind, erscheint die
Mitteilung Keine Zeugnisgrunddaten vorhanden. Nach dem Ubertrag der Noten ins Archiv wird die Pro-
motion ermittelt. Falls fiir eine Klasse noch nicht alle Kurse abgegeben sind, erscheint hinter dem Klas-
senkurzel der Vermerk, dass Kurse fehlen. Wéahlen Sie die Klassen aus, deren Promotion Sie ermitteln
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wollen und driicken Sie den Knopf Promotion ermitteln. Bitte beachten Sie, dass nur Promotionen fir
Zeugnisse mit leerem Promationsentscheid oder Promotionsentscheid fehlende Noten neu berechnet
werden. Wenn Sie auch die Zeugnisse mit glltigem Promotionsentscheid neu berechnen wollen, setzen
Sie im Kastchen Zeugnisse mit giiltigem Entscheid neu berechnen ein Hakchen. Es kann einige Minuten
dauern die Promotion zu ermitteln, da alle Archivnoten geméss den Promotionsregeln verarbeitet wer-
den.

Die Verwaltung der Promotionsregeln ist in Abschnitt 3.5.7 beschrieben.

Schritt 2 - Promotionsregeln anwenden ~

Promotion Semesterzeugnis Die Pro
ohne g

tionsregeln fir
gen Promotions:
n, um auch d

D 4sb (15 Kurse fehlen)

[0 zeugnisse mit guktigem Entscheid n

Notenibersichten fir Konvente
drucken

Klassen auswihlen

NOTENUBERSICHTEN DRUCKEN

Sie kdnnen hier klassen:
ehrper: hib:

nen

Auch Lehrpersonen von Zusatzkursen erhalten die Ubersichten fir alle am Kurs beteiligten
Regelklassen NOTENUBERSICHTEN FREIGEBEN

Den KI, ch unter Meine Klasse,!

dem Li

Freigegebene Klassen

Folgende Promotionsentscheide sind gegeben:

Promotion nicht ermittelt (Feld leer)
definitiv (DEF, d)

provisorisch (PRO, p)

Provisorium verlangert (PRL, pv)
Removiert (REM, r)

Austritt (AUS, a)

fehlende Noten (FEL, f)

nicht bestanden (NBE, n)
bestanden (BES, b)

Ein erneuter Promotionsentscheid kann berechnet werden
e fiir eine oder mehrere Klassen
e fiir einzelne Schiler

Wenn Sie die Promotionsentscheide fir mehrere Klassen berechnen méchten, wéhlen Sie die entspre-
chenden Klassen aus und klicken Sie auf den Knopf Promotion ermitteln. Wie oben bereits erwahnt,
missen Sie das Hakchen Zeugnisse mit gliltigem Entscheid neu berechnen setzen, falls Sie den Pro-
motionsentscheid von Zeugnissen mit bereits berechnetem gultigem Promotionsentscheid neu berech-
nen mdéchten.

Die Promotion kann auch fir einzelne Schuler neu bestimmt werden, wenn z. B. Noten nach dem No-
tenkonvent geéndert werden mussen. Klicken Sie dazu unter dem Menupunkt Notenarchiv/Semester-
zeugnisse/Verwalten, siehe Abschnitt 3.5.3.8, beim entsprechenden Schiler auf das Icon Promotion
neu ermitteln.
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Nach Abschluss der Promotionsberechnung werden alle Fehlermeldungen angezeigt. Diese sind in der
Regel auf fehlende Noten zurtickzufihren. Um die Fehlermeldungen abzuarbeiten gehen Sie am besten
zum Menipunkt Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Klassenubersicht, siehe Abschnitt 3.5.3.9. In dieser
Notenubersicht werden die fehlenden Noten in der hintersten Spalte angezeigt.

Notenlbersichten fur Konvente drucken: Nach erfolgter Berechnung der Promotion kénnen unter die-
sem Punkt mit dem Knopf Notenlibersichten drucken fur die Notenkonvente Notenlibersichten unter
Beriicksichtigung verschiedener Kriterien gedruckt werden. Setzen Sie ein Hakchen, bei

e mit Unterschriftsfeld, wenn fiir den Klassenlehrer ein Unterschriftsfeld gedruckt werden soll

e nur Promotionsfacher, wenn Sie nur die promotionswirksamen Facher auflisten mdchten

e nur Facher mit Zeugniseintrag, wenn auf der Liste nur die Facher erscheinen sollen, die auch
im Zeugnis aufgefiihrt sind

e Bemerkungen ausblenden, wenn Sie keine Bemerkungen auf der Notenibersicht wiinschen
(z. B. Absenzen)

e Lehrpersonen anzeigen

e Gewichtungen anzeigen

Notenubersichten fur Lehrpersonen elektronisch zur Verfiigung stellen: Hier kénnen Sie klassenweise
entscheiden, ob Sie die im vorigen Punkt erstellten Notentbersichten fir Konvente den Lehrpersonen
elektronisch zur Verfiigung stellen wollen. Wenn eine Klasse freigegeben wird, erhalten alle Lehrperso-
nen mit Kursen in dieser Klasse Zugriff auf die Notenliste unter Noten/Notenblétter mit dem Link Klas-
senlbersicht fur Notenkonvente.

Lehrpersonen von Zusatzkursen erhalten diesen Zugriff in der Regel nicht (konfigurierbar).

Klassenlehrpersonen steht diese Ubersicht unter Meine Klasse/Noten/Klasseniibersicht mit dem Link
Definitive Promotionsangaben zur Verfligung.

3.5.3.4 Schritt 3 - Zeugnisse drucken
Zeugnisvorlage: Wahlen Sie aus zwischen einem Semesterzeugnis und einem Zwischenzeugnis.

Zeugnistext: Wahlen Sie den gewtlinschten Zeugnistext aus. Diese Texte kbénnen Sie unter Einstellun-
gen/Grunddaten/Auswabhllisten/Listentyp/Zeugnistexte erfassen. Dieser Punkt erscheint nur, wenn
Zeugnistexte hinterlegt sind.
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Klassenauswahl: Wahlen Sie diejenigen Klassen aus, fiir die ein Zeugnis gedruckt werden soll. Wenn
es in dieser Klasse ungiltige Promotionsentscheide gibt, wird dies angezeigt. In der Regel ist dies auf
fehlende Noten zuruickzufihren.

Schritt 3 - Zeugnisse drucken ~

Zeugnisvorlage 5 Sem

esters und einem

Zeugni:
dru -

sugnisse in Semesterzeugnis am Ende des Semesters v
ignis zum

Bildelement Bezug auf Bildelement 1 bis Bildelement 5 nehmen, Bildelement

e pflegen. Zeugnistext

Klassenauswahl W3hlen Sie hier die Klassen aus, fiir welche die Zeugnisse gedruckt werden sollen.

Zusatzfilter Zusitzlich zur Klassenauswahl oben wird der Zusatzfilter angewandt. Kategorie

kein Zusatzfilter v

Wert

alle v
Adressierung siert. Hier kénnen a Empfingergruppe

en aus den aktuellen D L gerarpe

Standard v
Zeugnisse drucken Sortierung

nach Klasse, innerhalb der Klasse alphabetisch v

O ins Dossier schreiben

ZEUGNISSE DRUCKEN

ZusatZzfilter: Zusatzlich zur Klassenauswahl kénnen Sie Kategorien auswéhlen, um eine spezielle Aus-
wahl von Zeugnissen zu drucken. Nach Wahl einer Kategorie lasst sich im Feld Wert der gewlinschte
Wert auswéahlen?

Adressierung: Sie kénnen verschieden Empfangergruppen fir die Zustellung der Zeugnisse auswéhlen.

Zeugnisse drucken: Sie konnen wahlen, wie die Sortierung der Zeugnisse erfolgen soll und ob die Zeug-
nisse beim jeweiligen Schilerdossier als PDF-Dokument abgelegt werden sollen. Setzen Sie dazu im
Kéastchen ins Dossier schreiben das Hakchen.

Die Zeugnisse werden als PDF-Dokument ausgegeben.

3.5.3.5 Weitere Aktionen
In diesem Bereich kdnnen Sie

e  Zeugniskontrolllisten erzeugen und
e die Ermittelte Promotion auf Schilermaske tbertragen.

Mit den Zeugniskontrolllisten kénnen Sie die Unterschriften der Zeugnisse validieren (Unterschrift der
volljahrigen Schuler oder der erziehungsberechtigten Person). Wenn die Rekursfrist vorbei ist, kbnnen
Sie den neu ermittelten Promotionsstatus auf die Schilermaske Ubertragen.

Bei einer Jahrespromotion darf der im Semesterzeugnis ermittelte Promotionsstatus nicht auf die
Schilermaske Ubertragen werden, da es sich nur um einen Zwischenbericht handelt. Dieser be-
einflusst den Promotionsstatus des Schilers nicht.
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3.5.3.6  Sicherungspunkte wdhrend der Zeugnisbearbeitung

Wahrend der Zeugnisbearbeitung kdnnen Sie einen Sicherungspunkt erstellen. Dadurch wird es mog-
lich, das Archiv nach einer Fehimanipulation mit Sicherungspunkt laden wieder auf einen intakten fri-
heren Stand zurtickzusetzen. Léschen Sie nicht mehr bendétigte Sicherungspunkte mit dem Link Siche-
rungspunkt léschen.

Sicherungspunkte wahrend der Zeugnisbearbeitung ~
Sicherungspunkt erstellen Stand der Semesterzeugnisse wird g
it w . Machen Sicherungspunkte, bevor

z. B. per Stapelbearbeitungsmedus)

esichert und kénnte zu einem spateren Zeitpunkt
) ssere Anpassungen an den

SICHERUNGSPUNKT ERSTELLEN

en.

Stand zuricl
twurden,

Sicherungspunkt laden seln. Dies kann z. B. nétig sein, wenn

16:55:44 M

SICHERUNGSPUNKT LADEN

Sicherungspunkt I6schen velche Sie nicht mehr bendtigen. Sicherungspunkte fiir vergangene

eldscht.

16:55:44 N

SICHERUNGSPUNKT LOSCHEN

Die Sicherungspunkte haben nichts mit der Archivierung zu tun. Sie dienen nur der Sicherheit wéhrend
dem Bearbeiten der Zeugnisse. Sind alle Zeugnisse gedruckt, kdnnen die Sicherungspunkte geldscht
werden. Die Zeugnisse bleiben im Zeugnisarchiv erhalten.

3.5.3.7 Zeugnisse léschen

Semesterzeugnisse konnen (klassenweise) geldscht werden. Da pro Semester nur ein Zeugnis gespei-
chert werden kann, wird das Léschen von Zeugnissen notwendig, wenn Sie Zwischenzeugnisse erstellt
haben und diese nun Idschen missen, um die Semesterzeugnisse erstellen zu kénnen.

Falls Sie die Zwischenzeugnisse noch bendétigen, kénnen Sie diese entweder in ein PDF-Dokument
exportieren oder ins Dossier der Schuler schreiben.

Wichtig ist, dass vor dem Erstellen der Semesterzeugnisse das Archiv wieder geleert wird. Setzen Sie
ein Hakchen bei nur Noten léschen, wenn Sie die Grunddaten erhalten wollen.

Zeugnisse loschen ~

Notenarchiv I16schen

Beim Léschen der Zeugnisse wird automatisch ein Sicherungspunkt erzeugt.

O nur Noten Igschen (Grunddaten bleiben erhalten

ZEUGNISSE LOSCHEN

3.5.3.8 Semesterzeugnisse verwalten
Die Tabelle Zeugnisse verwalten im Meni Notenarchiv/iSemesterzeugnisse/Verwalten ermaoglicht far
jeden Schiler mit den entsprechenden Icons die folgenden Funktionen auszufiihren:

e Eintrag editieren

¢ Noteneintrage bearbeiten
e Promotion neu ermitteln
e Zeugnis drucken

Eintrag editieren: In diesem Bereich kénnen Sie die Grunddaten des Zeugnisses, wie Schilerdaten,
Promotionsangaben, Absenzenangaben und Lehrbetriebangaben verandern. Insbesondere kénnen Sie
den berechneten Promotionsentscheid tbersteuern.
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Noteneintrage bearbeiten: Unter diesem Punkt gelangen Sie auf die Notenliste des Zeugnisses des
Schilers. Dort kdnnen Sie einzelne Noteneitrdge manuell abéndern, falls Sie nach Notenschluss noch
Noten&nderungen von Lehrpersonen erhalten.

Noteneintrége verwalten - Adank Annabelle b & - 1 &-8 9 [ Y

Adank Vorname:

Annabelle
01.01.2001
(neu):  definitiv

nen

Ausbildungsgang: Gym-S

National Schweiz

Anzahl Ut 0

Minuspunkte: 0
® Nr v Fach + Typ = Sem = Bezeichnung = Note = CP » Eintr. «+ Gruppe ~ DATP.E = DATZ =~ Letzter Zugriff =
Q-
f d 1 D r 7 Deutsch &l la PR 19.08.2019 16:52
72 F r 7 Franzsisch 5 la PR 19.08.2019 16:52
/ i3 E r 7 Englisch 5 Ja PR 19.08.2019 16:52
Lt 4 M r 7 Mathematik 5 la PR 19.08.2019 16:52
L s G r 7 Geschichte 5] la PR 19.08.2019 16:52
VAR P r 7 Physik 5 Ja PR 19.08.2019 16:52
V4 7 sS r 7 Spanisch 5] Ja SPR 19.08.2019 16:52
/ 8 7 Erganzungsfach Sport 5 Ja EF 19.08.2019 16:59

9 KIN K 7 Informatik & Ja NPR 19.08.2019 16:52

VAR R SPO r 7 Sport 5 Ja NPR 19.08.2019 16:52
V| B r 7 Biologie 5 Ja(®) 19.08.2019 16:45
A BG r 7 Bildnerisches Gestalten 5 Ja(*y 19.08.2019 16:45
VAR C r 7 Chemie 5 Ja(*y 19.08.2019 16:45
VAR DE r 7 Deutsch 5 Ja(*y 19.08.2019 16:45
AR GG r 7 Geografie 5 Ja(*y 19.08.2019 16:45
f ICT-A r 7 ICT-Anwendungen 5 Nein 19.08.2019 16:52
Va MU r 7 Musik 5 Ja(*y 19.08.2019 16:45
a s r 7 Spanisch 5 Ja*y 19.08.2019 16:45

Randnotiz: Hier ist der Unterschied zwischen dem hinterlegten Vor- und Langnamen ersichtlich. Fir die
sonst als Anna Adank im System gefiihrte Schilerin wird hier der Langnamen ausgewiesen fir den
Zeugnisdruck, also Annabelle Adank.

Promotion neu ermitteln: Fir den ausgewahlten Schiler wird die Promotion neu berechnet. Fehlende
Noten werden dabei angezeigt.

Zeugnis drucken: Das Zeugnis des Schilers wird gedruckt

3.5.3.9 Klasseniibersicht fiir Semesterzeugnisse

Im Meni Notenarchiv/iSemesterzeugnisse/Klassentbersicht kénnen Sie fur jede Klasse, Auswahl unten
links, eine Notenubersicht fir das Semesterzeugnis anzeigen lassen. Mit dem Link PDF-Dokument fr
die Klasse XY erstellen erzeugen Sie einen Ausdruck mit der Klassenubersicht der entsprechenden
Klasse. Um Ausdrucke aller Klassen fur Notenkonvente zu erstellen steht Ihnen die entsprechende
Funktion unter Notenarchiv/iSemesterzeugnisse/Erstellen Notenlbersichten fiir Konvente drucken zur
Verfligung (siehe Abschnitt 3.5.3.3).
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Auf der Klasseniibersicht erhalten Sie den besten Uberblick iiber fehlende Noten oder sonstige Prob-
leme, welche bei der Promotionsermittlung aufgetreten sind.

Noteniubersicht der Klasse 45b

Ubersicht erstellt am: 19.08.2019 17:06

Schilerln 100 DE| E F G KLA M P 5PO 5 CAD(FF)|W(EF)
Adank Anna besucht| - 5 5 5 | 4.5 |mangelhaft| - |345| 4 5.5 | 5.5 [5.625 - -
Bieri Barbara besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55| 6 6 -
Casanova Claudio besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - [ 55| 55

Duck Dagobert besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - | 55 [ 5.5

Eiffel Emilie besucht| - 5 5 4.5 |mangelhaft| - | 35| 4 55|55 [ 55 -
Fix Florian besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 |besucht| - |55 ([ 55

Gans Gustav besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - [ 55| 55

Hirsch Henry besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - | 55 [ 5.5

Irwing Ida besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft] - | 35| 4 55|55 [ 55

Jager Jakob besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 |besucht| - |55 ([ 55

Klug Karin besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55| 55( 55

Lustig Lia besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55| 55 ([ 55

Muster Max besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 |besucht| - | 55| 5.5

Nachbur Nina besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55|55 55

Ospel Otto besucht| - 5 5 5 | 4.5 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - | 55| 55

Pfluger Pamela besucht| - 5 5 5 | 45 [mangelhaft| - [ 35| 4 55|55 55

Quade Quendresa besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55|55 55

Riissel Rudolf besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 3.5 4 |besucht| - | 55| 55

Sudrez Santiago besucht| - 5 5 5 | 4.5 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - | 55| 55

Teichmann Till besucht| - 5 5 5 | 45 [mangelhaft| - [ 35| 4 |besucht] - | 55| 55

Ulm Ursula besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55|55 55

Von Waldburg Wanessa |besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55|55 55

Wohlgemuth Walter besucht| - 5 5 5 | 4.5 |mangelhaft| - | 3.5 | 4 |besucht| - | 55| 55

Xi Xavier besucht| - 5 5 5 | 45 [mangelhaft| - [ 35| 4 |besucht] - | 55| 55

Young Yasmin besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55| 55( 55

Zimmermann Ziporah  |besucht| - 5 5 5 | 45 |mangelhaft| - | 35| 4 55 | 55 ([ 55

Schnitt - - | 5.00]5.00]5.00|450 - - 13.50]4.00 - 550|552 5.52 - -
Der Durchschnitt aus den Einzelprifungen ist schwarz oder rot (ungeniigend) dargestellt.

Ins Abgabesystem abgegebene Noten sind griin markiert.

Ein Klick auf den Namen des Schilers fuhrt Sie zum Menipunkt Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Ver-
walten (siehe Abschnitt 3.5.3.8).

Ein Klick auf die Fachbezeichnung in der Klassenibersicht fuhrt Sie in den BigTable Modus der Semes-
terzeugnisse, Menipunkt Notenarchiv/iSemesterzeugnisse/Verwalten, gefiltert nach dem gewahlten
Fach und erméglicht Ihnen, Noteneintrage zu einem Fach zu &ndern. Sie kdnnen die Note direkt in der
Tabelle &ndern, indem Sie auf die Note klicken und die Eingabe mit der Enter-Taste abschliessen.

Zeugnisse verwalten - BigTable Modus (Semesterzeugnis) = & - 1.2 -

Name ~ Vername ~ Klasse = Profil » Reihenfolge = Fach = Typ = Semester + Bezeichnung = Note + Creditpoints « Notengruppe = Zeugniseintrag = Geandertam = Freigabezeit =
=480 ==Spansen
Adank Annabelie 456 Gym-5. H r 7 Spanisch 5 Ja*) 19.08.2019 17:41
Adank Annabelle asb Gym-§ 7 55 7 Spanisch 5 sPR Ia 19.08.2019 17:41
Bieri Barbara asb Gym-S s v 7 Spanisch 5 Jal") 15,08.2019 17:41
Bieri Barbara 456 Gym-5 7 5 r 7 Spanisch 5 SPR 2 19.08.2019 17:41
Casanova Claudio 1sb Gym-S s v 7 Spanisch H Jaf?) 19.08.2019 17:41
Casanova Claugio 45b Gym-5 7 5 7 Spanisch 5 SPR a 19.08.2019 17:41
Duck Dagobert 456 Gym-S. H 7 Spanisch 5 Jal*) 19.08.2019 17:41
Duck Dagobert 456 Gym-5 7 55 r 7 Spanisch 5 PR 2 15.08.2019 17:41
Eiffel Emilie asb Gym-S s r 7 Spanisch 5 Jaf) 19.08.2019 17:41
Eiffel Emilie 450 Gym-5 7 5 r 7 Spanisch 5 SPR i 19.08.2019 17:41

Fix Florian a5k Gym-5 ] r 7 Spanisch B Jai) 19,08.2019 17:41

oDo0oDO0oO0O0D0O0O0O0OOO
DRI RINRR®R L2

Fix Florian st Gyms 7 s 7 Spanisch 5 PR i 19.08.2019 17:41

Jede Anderung einer Note bewirkt, dass der Promotionsstatus zuriickgesetzt wird. Sie kénnen die Pro-
motion fir jeden Schiiler einzeln berechnen lassen, indem Sie unter Notenarchiv/Semesterzeug-
nisse/Verwalten beim entsprechenden Schiler auf das Icon Promotion neu ermitteln klicken. Es besteht
auch die Mdglichkeit, nach Abschluss der Anpassungen die Promotion fiir alle Schiiler neu ermitteln zu
lassen. Dabei werden nur Promotionen fiir Zeugnisse ermittelt, welche aufgrund der Anpassungen zu-
rickgesetzt wurden und damit keine giltigen Promotionsentscheid aufweisen (siehe Abschnitt 3.5.3.3).
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Wenn Sie alle Anpassungen gemacht haben, kénnen Sie die Notenubersichten fir die Konvente dru-
cken. Fur die Notenkonvente eignet sich am besten die PDF-Variante, welche Sie auf der Klassenuber-
sicht mit dem Link PDF-Dokument erstellen erzeugen kénnen. Wenn Sie alle Klassenlbersichten auf
einmal erzeugen mochten, kénnen Sie dies auf der Seite Notenarchiv/iSemesterzeugnisse/Erstellen un-
ter Schritt 2 Notenlbersichten fir Konvente drucken (siehe Abschnitt 3.5.3.3) tun.

3.5.3.10 Kontrollliste

Unter Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Kontrollliste kdnnen Sie Kontrolllisten zu den Zusatzkursen mit
den Zeugnisnoten anzeigen lassen. Diese dienen zur Notenkontrolle durch die Kursleiter. Die Auswabhl
der Kurse treffen Sie unten links. Mit dem Link PDF-Dokument fir alle Zusatzkurse erstellen kénnen
Sie alle Kontrolllisten gleichzeitig erstellen.

3.5.3.11 Text des Promotionsentscheides individuell anpassen
In schulNetz haben Sie die Méglichkeit, die Texte der Promotionsentscheide individuell anzupassen.
Die im System vorhandenen Promotionsentscheide sind oben (Abschnitt 3.5.3.3) aufgefiihrt.

Sie haben zwei Mdglichkeiten individuellen Text einzugeben:

e Bei einer grundsatzlichen Anderung des Textes empfiehlt sich folgendes Vorgehen: Unter Ein-
stellungen/Grunddaten/Auswahllisten/Listentyp wéahlen Sie Promotionsstatus aus. In der er-
scheinenden Liste kdnnen Sie im Feld Promotionsstatus Ihren individuellen Text eingeben und
abspeichern.

Auswahllisten bearbeiten =) 1-5  ~>

Listentyp: Promotionsstatus
Bitte wahlen Sie die gewilinschte Liste unten links aus.

® Sort = Promotionsstatus Code = Bemerkung = Zusatzinfo a rfw a
0 U
O 7 &1 definitiv d b r
|:| f T2 proviserisch p r
D / - Provisorium verldngert PRL Provisorium verlangert pv r
O VAR removiert r r
|:| / H Ausschluss AUS Ausschluss a r

Diese Eintrage werden als neue Promotionsstatus-Texte in die Notenubersichtsliste und diverse
notenrelevante Dokumente Gbernommen, sobald die Promotion (neu) ermittelt wird.

Notenubersicht - Semesterzeugnisse

Klasse 45b

Schilerln Profil  [Promotionsstatus EFEITJMDtiOH
Adank Annabelle Gym-5 |definitiv definitiv
Bieri Barbara Gym-5 |definitiv definitiv
Casanova Claudio Gym-5 [definitiv definitiv

e Mdochten Sie fiir einen einzelnen oder nur wenige Schuler einen individuellen Text zum Promo-
tionsstatus eingeben, kdnnen Sie im Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Verwalten den Eintrag
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des entsprechenden Schilers mit dem Icon Eintrag editieren verandern. Unter den Promotions-
angaben geben Sie beim Promotionsentscheid den gewilinschten Text ein.

Promotionsangaben

Promotion alt : @ definitiv Promotionsentscheid : @ Bestanden nach Regl. 123

Dieser Text ist nur solange gultig, bis die Promotion des Schiilers neu ermittelt wird. Sie wird
beim entsprechenden Schiiler in der Notenubersicht und auf diversen notenrelevanten Doku-
menten angezeigt.

Notenibersicht - Semesterzeugnisse

Klasse 45b

Schiilerln Profil  |Promotionsstatus Ereimotion
Bestanden

Adank Annabelle Gym-5 [definitiv nach Regl.
123

3.5.3.12 Riickmeldungen aus den Notenkonventen
Die Lehrpersonen bringen allfallige Notenanderungen im Notenkonvent auf der Klassenubersicht an.
Sie erhalten die Notenubersicht unterschrieben durch die Klassenlehrperson zurtick.

Als Startpunkt fuir die Eingabe der Korrekturen eignet sich am besten die Klassentibersicht unter Noten-
archiv/iSemesterzeugnisse/Klassenubersicht. Gehen Sie wie im Abschnitt 3.5.3.9 beschrieben vor.

3.5.4 Abschlusszeugnisse

Unter Notenarchiv/Abschlusszeugnisse kdnnen

e Abschlusszeugnisse erstellt

e Abschlusszeugnisse verwaltet

e Fachubersichten erstellt und gedruckt

e Klassenubersichten erstellt und gedruckt
e Schulerubersichten erstellt und gedruckt

werden.

3.5.4.1 Abschlusszeugnisse erstellen
Unter Notenarchiv/Abschlusszeugnisse/Erstellen werden die Vornoten und Prufungsnoten ins Notenar-
chiv geschrieben, die Abschlusszeugnisse erzeugt und gedruckt.

3.5.4.2 Schritt 1 - Abschlussnoten ins Archiv schreiben

Zeugnisgrunddaten erstellen: Analog zu den Semesterzeugnissen werden zuerst die Zeugnisgrund-
daten erstellt bzw. aktualisiert. Wéahlen Sie die Klassen aus, flr welche Sie ein Abschlusszeugnis er-
stellen mochten. Wenn Sie nur die Abschlussklassen anzeigen méchten, klicken Sie auf den Link Nur
Abschlussklassen anzeigen. Tragen Sie das Zeugnisdatum ein und klicken Sie auf den Knopf Grund-
daten schreiben.
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Noten ins Notenarchiv schreiben: Im néachsten Schritt kbnnen Sie alle Noten ins Archiv schreiben. Alle
Klassen stehen Ihnen zur Verfugung, fur welche Sie die Grunddaten erzeugt haben.

Abschlusszeugnisse erstellen
Schritt 1 - Abschlussnoten ins Archiv schreiben ~

Zeugnisgrunddaten erstellen Anzahl Abschlusszeugnisse: 26

Die Klassen konnen na
Klasse) und AS (Abschluss)
keine Kurse im nachsten S

GRUNDDATEN SCHREIBEN

Noten ins Archiv schreiben

Anzahl Noten im Archiv: 0

25 Schreiben de {en der Promotionsregel
entnommen

Bitte by

rzeugnizse erzsugt
ins Archiv der

Notenart

Alle Noten v

(Notenart wihlen)

Vornoten/Erfahrungsnoten (aus Semesterzeugnissen)
Prifungsnoten/Abschlussarbeiten (aus Abgabesystem)
Alle Noten

Beim Schreiben der Noten kénnen Sie wéahlen zwischen Vornoten/Erfahrungsnoten und Priifungsno-
ten/Abschlussarbeiten oder Sie kénnen alle Noten ins Archiv schreiben.

Die Semesterzeugnisse des Abschlusssemesters miissen vorher erzeugt worden sein.

schulNetz sucht aufgrund der Promotionsregeln die Erfahrungsnoten/Vornoten in den Zeugnissen der
entsprechenden Semester und kopiert die Abschlussnoten aus dem Abgabesystem ins Notenarchiv.
Damit sollten alle Noten, welche fiir die Berechnung des Abschlusszeugnisses bendtigt werden, vor-
handen sein. Hier kdnnten diese gegebenenfalls Gberschrieben werden. Es ist also nie nétig, die Se-
mesterzeugnisse rickwirkend zu verandern.

Absenzen werden nicht automatisch tbernommen. Falls Sie Absenzen in Abschlusszeugnissen erfas-
sen, miussen diese manuell eingetragen werden.

3.5.4.3  Schritt 2 - Abschlusszeugnisse erzeugen
Klassenauswahl: Wé&hlen Sie mit dem Knopf Klassen wéahlen die Klassen aus, fur die ein Abschluss-
zeugnis erstellt werden soll.

Abschlusszeugnisse erzeugen: Klicken Sie auf den Knopf Abschlusszeugnis erzeugen. Die Abschluss-
noten werden nun aufgrund der hinterlegten Promotionsregeln berechnet. Allfallig fehlende Noten wer-
den in einer Fehlermeldung angezeigt. Der Promotionsentscheid wird bei Schilern mit fehlenden Noten
auf f (fehlende Noten) gesetzt.

Verwenden Sie den Simulationsmodus, um die Notenformulare zu erzeugen. Dabei werden die Ab-
schlussnoten mit den bis dahin vorhandenen Noten ermittelt.

Bitte stellen Sie sicher, dass bei der abschliessenden Ermittlung der Promotion der Simulations-
modus nicht mehr aktiviert ist, da lhnen sonst fehlende Noten nicht angezeigt werden.

Version 5.0 Seite 103 von 297



ARD
L[ 4

Benutzerhandbuch
schulnetz
Schritt 2 - Abschlusszeugnisse erzeugen ~
Klassenauswahl Wihlen Sie hier die Klassen aus, fir welche die Klassen auswihlen
unter Schritt 2 aufgefiihrten Aktionen (Alle) (Keine) Q
durchgefihrt werden sollen.
Aktuell gewshlt: 43b
keine
KLASSEN WAHLEN
Abschlusszeugnisse Die Promaotionsregeln fir die Gewihlte Klasse(n):
erzeugen Abschlusszeugnisse werden angewandt. Erst in keine
diesem Schritt werden die Zeugnisse aufgrund
der im 1. Schritt archivierten Noten erzeugt. . .
D Simulationsmodus
Der Simulationsmodus erméglicht es Thnen, o R
Abschlusszeugnisse zu erzeugen, ohne dass die T e
Vollstindigkeit der Noten geprift wird.
Motenibersichten Nach erfolgter Promotionsberechnung kénnen
fiar Konvente Sie hier Noteniibersichten fur die N
drucken Notenkonvente erstellen. Im Feld Bemerkung bemerkung
k@nnen 5ie zur Kennzeichnung der Ubersicht . .
einen beliebigen Text eingeben, welcher auf der D it Unterschriftsfeld
Notenibersicht oben rechts gedruckt wird. |:| mit Motendetails
Setzen Sie einen Haken bei mit Unterschriftsfeld. . )
damit das Unterschriftsfeld fur die O unterteiit nach Profil
Klassenlehrperson gedruckt wird. [ mit Adresse
D mit Titel Abschlussarbeit
D mit Details Zusatzkurse
D Lehrpersonen anzeigen
Motenlisten pro Hier werden die Motentbersichten ausgedruckt, Keine Klassen ausgewahlt
Klasse und Fach fur auf welchen die Ermittlung der Endnote
Konwvente drucken nachvollzogen werden kann. Sie kénnen zwei
verschiedene Formulare erzeugen:
* Noteneintragslisten
* Notenkontrolllisten
MNotenlisten pro Hier werden die Notenibersichten ausgedruckt, Keine Klassen ausgewahlt
Lernende/n fur auf welchen die Ermittlung der Endnote
Konwente drucken nachvollzogen werden kann.
Austritisdaten Hier kénnen Sie fur alle Lernenden, fir welche Keine Klassen ausgewshlt
schreiben kein Austrittsdatum erfasst ist, das Datum des
Abschlusszeugnisses als Austrittsdatum
Gbernehmen.
Auswertung nach Profil
Detailibersicht Die Detailtbersicht der Abschlusszeugnisse fuhrt Ausbildungsgange
Abschlusszeugnisse pro Profil alle zur Abschlussprifung gehdrenden (Alle) (Keine) Q

Noten in einer Ubersichtstabelle auf.

O emp-cs

FMP-P

.

FMP-5
FMS9541
FMS-Gs
FMS-P

100000

CRAC .

Profilauswahl weiter eingrenzen

Spalten ausblenden:
D Semesternoten verbergen

D Erfahrungsnoten verbergen

D Priifungsnoten schriftlich verbergen
D Priifungsnoten miindlich verbergen
D Priifungsnoten verbergen

D Abschlussarbeiten verbergen

Ausgabeformat

pdf v

DETAILUBERSICHT DRUCKEN
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Noteniibersichten fiir Konvente drucken: Die Noteniibersichten fiir Konvente entsprechen den Uber-
sichten fir Semesterzeugnisse und kdnnen unter Berucksichtigung verschiedener Kriterien gedruckt
werden:

e Mit Unterschriftsfeld, wenn fur den Klassenlehrer ein Unterschriftsfeld angezeigt werden soll
e mit Notendetails fur das Einblenden von Vor- und Prifungsnoten

e unterteilt nach Profil, wenn die Liste getrennt nach Profilen gefiihrt werden soll

e mit Adresse

e mit Titel Abschlussarbeit

e mit Details Zusatzkurse

Notenlisten pro Klasse und Fach fur Konvente drucken: Diese Listen kénnen Sie den jeweiligen Lehr-
personen abgeben. Es werden jeweils alle Lehrpersonen angegeben, welche an der Abschlussnote in
irgendeiner Form beteiligt sind.

Zusétzlich gibt es diverse Kontrolllisten, welche jeweils im PDF-Format erzeugt werden.

Notenlisten pro Schilerin fir Konvente drucken: Die Schileriibersichten zeigen zu jedem Schiller de-
tailliert auf, wie die Abschlussnoten zustande kommen. Sie eignen sich sehr gut zum Uberpriifen der
Resultate. Die Schiuleribersicht lasst sich auch unter dem Menupunkt Notenarchiv/Abschlusszeug-
nisse/Schuleriibersicht aufrufen.

Noten Abschlusszeugnis

Schiler: Adank Annabelle 45b (Gym-5)

=

] c

° z

= o
Fach  |Fachbezeichnung g g - E £ g

£ g £ 2 E 3

= : = 2

£ = g ¥ = 2

N S FTDIL|N SFTDIL| N SFTDIL|N SFTDIL| N sSFTDIL|N SFTDIL
D Deutsch 5 Vi s 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
F Franzosisch 5 Vi s 5 r 5 [ 5 AS 5 AM 3 A S
E Englisch 5 Vi 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 3 A5
M Mathematik 5 V1l 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
B Biologie 5 Vi s 5 6 r 5 P 5 5 7 AM 5 A 5
E Chemie 5 Vi s 5 & r 5 A S
[ Physik 5 Vi 5 5 r 3 A5
G Geschichte 5 Vi s 5 r 5 P 5 5 AM 5 A 5
GG Geografie 5 V1l 5 5 6 r 5 A 5
BG Bildnerisches Gestalten 5 Vi s 5 6 r 5 A S
sS Spanisch 5 V1l 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
PHI Philosophie 5 V1l 5 5 6 r 5 A 5
SPO Sport 5 Vi 5 5 r 3 A5
Einfuhrung Wirtschaft und

W peche 2 5 Vi s 5 6 r 5 A 5

Ubersicht erstellt am: 19.08.2019 18:14

Auswertung nach Profil — Detailibersicht Abschlusszeugnisse: Die Detaillbersicht der Abschlusszeug-
nisse fiihrt pro Profil alle zur Abschlusspriifung gehérenden Noten einer Klasse in einer Ubersichtsta-
belle auf.

Austrittsdaten schreiben: Haben Schiler kein eigentliches Austrittsdatum, dann kénnen Sie das Datum
des Abschlusszeugnisses als Austrittsdatum bernehmen.
Austrittsdaten schreiben Hier kinnen Sie fir alle Schilerlnnen, welche kein gesetztes Keine Klassen ausgewahlit

Austritdatum haben, das Datum des Abschlusszeugnisses als
Austrittsdatum dbernehmen.

3.5.4.4 Schritt 3 - Zeugnisse drucken
Sie haben zum Drucken der Zeugnisse folgende Optionen:

e Zeugnisse klassenweise drucken oder Zeugnisse fir alle Lernenden erstellen

e zusatzlich zu den Klassen kann nach Ausbildungen gefiltert werden

e es konnen alle Zeugnisse gedruckt werden oder nur diejenigen mit dem Promotionsentscheid
bestanden (Hakchen setzen im Késtchen Nur bestandene)

e es kann ein Bild eingefugt werden
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e die Zeugnisse kdnnen im jeweiligen Schilerdossier als PDF-Dokument abgelegt werden (Hak-
chen setzen im Kéastchen ins Dossier schreiben).

3.5.4.5 Weitere Aktionen
Vornoten/Erfahrungsnoten lassen sich aus Vorgangersystemen importieren. Diese werden in Semes-
terzeugnissen abgelegt.

3.5.4.6  Archiv des aktuellen Semesters sichern
Analog zu den Semesterzeugnissen kénnen Sicherungspunkte erzeugt, spater wieder geladen und ge-
I6scht werden.

Nach einem Testlauf kdnnen die Noten des aktuellen Semesters im Notenarchiv geléscht werden. Das
Léschen von Noten des aktuellen Semesters im Notenarchiv beeinflusst das Notenabgabesystem nicht.
Es wird ein Sicherungspunkt erzeugt.

3.5.4.7 Abschlusszeugnisse verwalten
Unter Notenarchiv/Abschlusszeugnisse/Verwalten stehen Ihnen die gleichen Funktionen zur Verfugung
wie beim Verwalten der Semesterzeugnisse (siehe Abschnitt 3.5.3.8).

3.5.4.8 Abschlusszeugnisse - Ubersichten
Es stehen Ihnen drei Ubersichten zur Verfiigung:

e Fachiibersicht
e Klassenubersicht
e Schilerubersicht

3.5.4.9 Fachiibersicht

Auf der Fachubersicht werden alle fur das Abschlusszeugnis relevanten Noten aufgefihrt. Die Fach-
Ubersicht ist fUr die Kontrolle durch die Lehrperson gedacht. Sie kann alle ihre Noten auf einem Blatt
kontrollieren.

3.5.4.10 Klasseniibersicht
Die Klassenulbersicht ist fir die Notenkonvente bestimmt. Auf ihr befinden sich die berechneten Ab-
schlussnoten, welche auf die Zeugnisse gedruckt werden.

3.5.4.11 Schiileriibersicht

Die Schilertibersicht enthalt alle fur die Abschlussnoten relevanten Erfahrungsnoten und Noten von
Abschlussprufungen. Sie kann dem Schiler als Beilage zum Zeugnis ausgehéandigt werden und dient
ebenso der Kontrolle der Abschlussnoten.

Die Reihenfolge der Spalten (und der Facher) in dieser Ubersicht ist abhangig vom Aufbau und der
Nummerierung der Promotionsregeln.
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e Die Reihenfolge der Facher wird bestimmt durch die Nummerierung der Facher.

Promotionsregeln verwalten - Facherliste Gym-S 8 A
Nr » Bezeichnung = Notengruppe « Ki o Auswahl Gew « Typ =
Va Deutsch MF D 1 A
g Deutsch D 0 Vi
Z ¢+ 12  Deutsch D 0 P
Ve Franzésisch MF F IF 1 A
/% 21 Franzosisch F IFV 0 V1
Fr 22 Franzosisch F IFP 0 P
gL i Englisch MF E GRE 1 A
/ T 31 Englisch E GRE_V 0 Vi
f s 3.2 Englisch E GRE_P 0 B
Noten Abschlusszeugnis
Schiler: Adank Annabelle 4Sb (Gym-5)
= c
5 =
z 2
Fach  [Fachbezeichnung = s - S £ g
2 E < z = b
5 £ 3 £ E ¥
5 3 & 3 = 2
N § FTDL|N SFT N S FTDL|N §SFTDL|N SFTDL|N 5FTDL
D Deutsch H Vi 5 5 r 5 P s 5 AS 5 AM 5 A S
F Franzdsisch 5 V1l 5 3 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A S
E Englisch s Vi 5 5 r 5 P S 5 AS 5 AM 5 A S
M Mathematik 5 Vi 5 5 r 5 P s 5 AS 5 AM 5 A S
B Biologie s Vi 5 5 6 r 5 P s 5 7 AM 5 A S
c Chemie s Vi 5 5 6 r 5 A S
3 Physik s Vi 5 5 r 5 A S
G Geschichte 5 Vi 5 5 r 5 P s 5 AM 5 A S
GG Geografie 5 Vi 5 5 6 r 5 A 5
BG Bildnerisches G Iten 5 Vi 5 5 6 r 5 A 5
55 Spanisch s Vi 5 5 r 5 P S 5 AS 5 AM 5 A S
PHI __|Philosophie s Vi 5 5 6 r 5 A s
SPO_ |Sport s Vi 5 5 r 5 A S
Einfilhrung Wirtschaft und
Bw  [ph s Vi 5 5 6 r 5 A S
Ubersicht erstellt am: 19.08.2019 18:14
pdf-Dokument

e Die Nummer der Abschlussnote (Typ A) darf keine Dezimale aufweisen,

note am Ende der Notenibersicht erscheint.

Promotionsregeln verwalten - Féacherliste Gym-S 8 A

Nr

1
g

o 1 Y o e
= 8] = (8] =

.
e
a

VIV INRDRINRRIZ O

-

Bezeichnung =

Deutsch
Deutsch
Deutsch
Franzdsisch
Franzdsisch
Franzdsisch
Englisch
Englisch

Englisch

Notengruppe =

MF

MF

MF

Ki =

o o o

-

Auswahl =

damit die Abschluss-

Gew =

s[5 B
= = = 5

Typ =
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e Beiden Vorberechnungen (V1, P) zur Abschlussnote bestimmen die Dezimalen die Reihen-
folge in der Ubersicht. Zuerst die Vornote Spanisch (Vornote V1 mit Dezimale .1), dann die
Prufungsnote (Abschlusspriufungen mindlich und schriftlich mit Dezimale .2).

f 1 Spanisch SP sS 1 A 0 2 sS 1 8 Vi Ja sS 1 8 P Ja
f 11 Spanisch sS 0 Vi 1 2 55 1 8 r Ja
f 1.2 Spanisch sS 0 P 1 10 sS 1 8 As Ja sS 1 8 AM Ja

Noten Abschlusszeugnis

Schiler: Adank Annabelle 45b (Gym-5)

=

] c

° Z

= ]
Fach  |Fachbezeichnung g g - i £ g

£ g 5 £ = £

£ £ z = 5 2

w by o v = <

N S FTD L N S FTD L N S FTD L N S FTD L N S FTDL N S FTD L
D Deutsch 5 V1l 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
F Franzésisch 5 Vi s S r 5 P 5 5 AS S AM S A S
E Englisch 5 Vil 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
M Mathematik 5 V1l 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
B Biologie 5 V1l 5 5 6 r 5 P 5 5 7 AM 5 A 5
€ Chemie 5 Vi s 5 6 r 5 A S
P Physik 5 Vil 5 5 r 5 A 5
G Geschichte 5 V1l 5 5 r 5 P 5 5 AM 5 A S5
GG Geografie 5 V1l 5 5 6 r 5 A 5
:;} i 0 Vi3 = [ L = ALS
5S Spanisch 5 V1 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5 |
HI Philosophie ] Vi s 5 (3 r 5 A5
SPO Sport 5 Vil 5 5 r 5 A 5
Einfiihrung Wirtschaft und

EW  |peche 2 5 Vis 5 6 r 5 A S

Ubersicht erstellt am: 20.08.2019 07:50

e Inder Vornote V1 bzw. den Prufungsnoten P bestimmt die Reihenfolge der Spalten in den
Promotionsregeln auch die Reihenfolge auf den Ubersichten bei den Schiilern und den Fa-
chern, d. h. Spalte S1 vor Spalte S2 (hier jeweils 8. Semester) bzw. Spalte T1 (Abschlusspru-
fung schriftlich: AS) vor Spalte T2 (Abschlussprifung mundlich: AM).

f 1 Spanisch SP sS 1 A 0 2 sS 1 8 Vi Ja 53 1 8 P Ja
f 111 Spanisch sS 0 Vi 1 2 55 1 8 r Ja
f 11.2 Spanisch sS 0 P 1 10 sS 1 8 AS Ja 53 1 8 AM Ja

Noten Abschlusszeugnis

Schiiler: Adank Annabelle 45b (Gym-5)

—

o c

° Z

= =]
Fach  |Fachbezeichnung = g - S = g

o 1KE :
= — £ 2| et = < =
5 & & 3 = <
N S FTDL| N S FTDIL|N 5 D LN S FTDL| N SFTDL|N SFTD.L
D Deutsch 5 Vi 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A S
F Franzasisch 5 Vi s 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A S
E Englisch 5 Vi 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A S
M Mathematik 5 Vi 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A S
B Biclogie 5 Vi 5 5 6 r 5 P 5 SENNT AM 5 A S
E Chemie 5 Vi s 5 6 r 5 A S
P Physik 5 Vi 5 5 r 5 A S
G Geschichte 5 Vi 5 5 r 5 P 5 5 AM 5 A S
GG Geografie 5 Vi 5 5 6 r 5 A 5
BG Bildnerisches Gestalten 5 Vis 5 6 r 5 A S5
sS Spanisch 5 V1l 5 5 r 5 P 5 5 AS 5 AM 5 A 5
PHI Philosophie 5 Vi 5 5 6 r 5 A S
SPO Sport 5 Vi 5 5 r 5 A S
Einflihrung Wirtschaft und

EW e 5 Vis 56 r 5 A S

Ubersicht erstellt am: 20.08.2019 07:50

Bemerkungen:

e N, S, F, DundL stehen fir Note, Semester, Fach, Durchschnitt und Lehrperson.

e Beiden Dezimalen der Nummerierung ist zu beachten, dass .12 kleiner ist als .2, d.h. die Be-
rechnung mit der Nummer .12 erscheint in der Ubersicht vor der Berechnung mit der Nummer
2.
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3.5.5 Schiilerblatt

Auf der Schillernoteniibersicht erhalten Sie tabellarisch eine Ubersicht tiber die Zeugnisnoten aller Se-
mester eines Schilers.

3.5.6 Typische Anwendungsfalle

3.5.6.1 Noten / Prddikate fiir einzelnen Kurs nachmelden

Falls Sie die Noten eines einzelnen Kurses nachmelden missen, weil der Kurs z.B. als nicht notenrele-
vant gesetzt war oder weil es sich um ein Freifach handelt, fir welches ein besucht ins Zeugnis ber-
nommen werden muss, fuhren Sie folgende Schritte aus:

e Kurs als notenrelevant setzen (falls er dies nicht schon ist).

e Noten unter Kursnoten erfassen und abgeben. Wenn zu diesem Kurs Prifungen erfasst wur-
den, kénnen Sie den Kurs auch unter Notenarchiv/Notenabgabe/Notenubersicht abgeben.

e Die Noten aus dem Abgabesystem ins Archiv schreiben. Dies machen Sie am besten unter
Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Erstellen/Schritt 1 — Noten ins Notenarchiv schreiben.

Danach missen Sie die Promotion der betreffenden Schiller nochmals berechnen, falls der Kurs pro-
motionsrelevant ist.

Falls es sich um einen Kurs mit wenigen Schillern handelt (z.B. einen Instrumentalkurs), empfiehlt es
sich, die Noten direkt im Zeugnisarchiv einzutragen.

3.5.6.2 Noten im Abschlusszeugnis dndern

Die Noten der Abschlusszeugnisse werden aus dem Archiv der Semesterzeugnisse (Vornoten/Erfah-
rungsnoten) und aus dem Abgabesystem (Priifungen/Abschlussarbeiten) ins Archiv der Abschlusszeug-
nisse kopiert.

Mussen aus irgendwelchen Griinden Anderungen an diesen Noten gemacht werden, werden diese di-
rekt unter Notenarchiv/Abschlusszeugnisse/Verwalten ausgefuhrt. Es dirfen keine Anpassungen an
vergangenen Semesterzeugnissen vorgenommen werden.

Die Notentypen

e Abschlussnote
e Prufungsnote
e \ornote

kénnen in den Abschlusszeugnissen nicht bearbeitet werden, da sie aufgrund der Promotionsregeln
berechnet werden. Sie missen jeweils die zugrundeliegenden Noten im Abschlusszeugnis &ndern. Wel-
che Noten bearbeitet werden kénnen, erkennen Sie daran, ob bei der jeweiligen Note das Icon Eintrag
editieren grau oder farbig ist.

Einzelne Notenanpassungen an Erfahrungs- oder Prifungsnoten nehmen Sie direkt unter No-
tenarchiv/Abschlusszeugnisse/Verwalten vor.

3.5.6.3 Drucker einpassen

Da einige Zeugnisformulare exakt eingepasst werden mussen, kann eine Verschiebung des PDF-Do-
kuments ausgewahlt werden. Die méglichen Verschiebungen verwalten Sie unter Einstellungen/Grund-
daten/Druckeroffset. Die Angabe erfolgt in mm.
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Allgemeine Angaben

Tabellenzeilen pro Seite*: @ 20
Sprache : @ & Deutsch v
Druckerwahl : @ v

Rechnungsdrucker (%X Omm, ¥: -Imm)

O s
\ ) - - Ld L=hrpersonen
Anzeige Terminliste : @ @ hrpersoner
O raumreservation
|:| Reservationen Externe
D Schulanldsse/-projekte
D Schuler und Lehrpersonen
Rechnungskategorie : @ Standard v

3.5.7 Promotion einrichten

AR
L [ ld

schulnetz

Unter Notenarchiv/Promotionsregeln stehen Ihnen in der Tabelle Promotionsregeln verwalten folgende

Funktionen zur Verfugung:

¢ Neuer Eintrag

e Eintrag editieren

e Eintrag kopieren

e Eintrag l6schen

e Facher der Promotionsregel bearbeiten
e Graphische Ubersicht

3.5.7.1 Grundregeln

Unter Notenarchiv/Promotionsregeln/Promotionsregeln verwalten kann mit dem Icon Neuer Eintrag eine
neue Promotionsregel erfasst werden. Pro Profil/Bildungsgang und pro Semester wird eine Regel fest-
gelegt. Fur Abschlusszeugnisse/Diplome ist es mdglich eigene Grundregeln zu definieren. Das Formu-

lar enthalt die folgenden Bereiche:

e Grunddaten

e Bestehensregeln

e Remotionen

e  Austritt

¢ Notenverarbeitung
e Sonderregel

Grunddaten: Es wird das Profil, das Semester, der Zeugnistyp (Semester- oder Abschlusszeugnis) und
die Promotionsart, Standard (Semester-/Jahrespromotion), Zwischenbericht, kein Promotionsentscheid

nur Notenvollstandigkeitskontrolle), erfasst.

Grunddaten

Ausbildungsgange : Gym-S v Semeste 1

Bemerkung

Zeugnistyp : Semester v Vornoten aus Semesterzeugnissen (Ste

Promotionsart : Standard (Semester-iJah v
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Bewertungsperiode gelten. Folgende Mdglichkeiten stehen zur Verfligung:

Benutzerhandbuch

¢ Kompensationsfaktor fiir ungeniigende Noten

¢ Anzahl ungeniigende Noten mit Notengewichte berticksichtigen

e Maximale Summe der Minuspunkte

¢ Minimale Notensumme mit Anzahl Noten fir minimale Notensumme
e Minimaler Schnitt mit Rundung des Schnitts

Detaillierte Erklarungen entnehmen Sie den Kontext-Hilfen unter dem entsprechenden Fragezeichen.

Bestehensregeln

ngewichte beriicksichtigen : @ - ¥

Minimale Notensumme : (@) Anzahl Noten fiir minimale Notensumme : @)

Minimaler Notendurchschnitt : () Rundung des Notendurchschnitts : @ keine Rundung v

et

Remotionen: Hier wird festgelegt, wann ein Schiiler eine Klasse wiederholen muss. In der ersten Aus-
wahl Provisorische Promotion legen Sie fest, ob eine provisorische Promotion méglich ist. Meist ist dies
im Rahmen von Semesterpromotionen der Fall, wéhrend bei Jahrespromotionen hier in der Regel Nein
steht. Wenn Nein gewahlt wird, sind die folgenden Felder nicht von Bedeutung und muissen nicht aus-
gefullt werden. Wenn provisorische Remotionen mdglich sind, legt der néchste Schalter fest, ob bei der
zweiten aufeinanderfolgenden provisorischen Promotion eine Remotion erfolgt. In der nachsten Zeile
kénnen Sie eine Anzahl Provisorien in einer Anzahl Semester definieren, welche eine Remotion nach
sich ziehen, wobei die Zahlart effektive Semester oder Ausbildungssemester gewéahlt werden kann.

Ein Lernender habe z. B. die 2. Klasse wiederholt (3. und 4. Semester des Ausbildungsganges) und ist
am Ende des 7. Semesters erneut provisorisch. Bei der Einstellung removiert nach 3 Provisorien in
den letzten 5 Semestern bedeutet dies:

e Wenn effektive Semester gewahlt wird, dann werden auch Repetitionssemester mitgezahilt,
d. h. es gelten zur Ermittlung der Anzahl Provisorien das 4. Semester, das 3. und 4. Semester
der Repetition, das 5. und 6. Semester.

e Bei der Wahl Ausbildungssemester wird die gewahlte Anzahl Semester in der Ausbildung zu-
ruckgezahlt (6, 5, 4, 3, 2), d. h. in diesem Fall zéhlen das 2., 3., 4., das 3. und 4. Semester der
Repetition, das 5. und 6. Semester.

Remotionen

- Y afFalti e O o rmeotar
rt: @) effekiive Semester v

Removiert nach Anzahl Provisorie
Auf Ausbildung eingrenz

Nein ¥

n bei Remotionen : @ Provisorien Uber Remotion hinaus und Rema v

Zahlart der Provisor

i

Im obigen Beispiel wird eine Remotion ermittelt, wenn der Lernende

¢ Inder Vorperiode provisorisch war und in der aktuellen Periode die Bestehensregeln nicht er-
fallt,

¢ innerhalb der vergangenen finf Semester (ohne das aktuelle) zweimal provisorisch war und im
aktuellen Semester erneut provisorisch ist.
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Diese Regel kann auf eine Ausbildung eingegrenzt werden und es kann festgelegt werden, ob Remoti-
onen als Provisorien mitgezéhlt werden sollen oder nicht. Wenn nicht, dann werden Provisorien erst ab
der letzten Remotion gezabhlt.

Da diese Angaben fur jedes einzelne Semester definiert werden kénnen, lassen sich auf diese Weise
komplexe Regeln abbilden.

Austritt: In diesem Abschnitt kdnnen Regeln festgelegt werden, die fur den Schiiler den Austritt aus der
Schule zur Folge haben. Fir alle Schiiler, welche nach oberem Absatz removiert werden, wird aufgrund
folgender Angaben geprift, ob sie die Schule verlassen missen. Auch hier kdnnen Sie bei den Frage-
zeichen detaillierte Hilfe finden.

Austritt
Anzahl Remotionen : @ ’ M
Differenznotenpunkte : @ - T

Notenverarbeitung: In diesem Teil kbnnen Angaben gemacht werden, die die Verarbeitung der Noten
regelt; was geschieht z. B. mit Gberzahligen Noten, mit Noten von Repetenten etc.

Notenverarbeitung

Fur Zeugniseintrag freigel v

Noten fiir Abschluss auf Profile einschranken : ® Gym-N »
Gym-P «

HMS9541
IMS-W. v

Nicht durch die Promotionsregel erkannte Noten kdnnen geléscht oder fir den Zeugnisdruck freigege-
ben werden. Standard ist die Einstellung Fir Zeugnisdruck freigeben. Damit werden z. B. Noten von
Freifachern im Zeugnis aufgefuhrt. Wird die Methode Aus Notenarchiv I6schen ausgewdhlt, werden
Uberzahlige Noten geléscht. Von dieser Loschung kénnen die in der Zeile darunter definierten Notenty-
pen ausgenommen werden. So kdnnten z. B. alle nicht abgeglichenen Noten ausser Wahlkursen ge-
I6scht werden.
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Sonderregel: In diesem Feld kénnen komplexere Regeln abgebildet werden. Diese missen durch die
Centerboard AG programmiert und hier verlinkt werden.

Sonderregel

file:BM7

e o TN Bl
ren: (@) Nein v

P:@ Neinv

e Fir SBA ignorieren: Wéhlen Sie hier ja, wenn die aufgrund dieser Promotionsregel erzeugten
Abschlusszeugnisse nicht in der Statistik der Bildungsabschliisse (SBA) erscheinen sollen.

e Freigabe fur KLP: Wéhlen Sie hier ja, wenn die Promotionsregel definitiv erfasst ist und Klas-
senlehrpersonen (KLP) die Mdglichkeit haben sollen, die Promotionsregel wéhrend des Semes-
ters auf den aktuellen Notenstand lhrer Lernenden anzuwenden. Dies dient den KLP zur Infor-
mation, welchen provisorischen Promotionsstatus Ihre Lernenden zurzeit aufweisen.

Dieser Schalter wirkt sich nur auf Semesterzeugnisse aus.

Eine erfasste Promotionsregel kann

e (ber das Icon Eintrag editieren verandert und
e Uber das Icon Eintrag kopieren dupliziert werden. Damit lassen sich ahnliche Promotionsregeln
schnell erfassen.

Uber das Icon Noten der Promotionsregel bearbeiten gelangen Sie zur Seite Notenarchiv/Promotions-
regeln/Promotionsregeln verwalten — Facherliste der entsprechenden Promotionsregel.

3.5.7.2 Fdcherliste

In dieser Tabelle erfassen Sie mit dem Icon Neuer Eintrag die Facher, die fiir die Promotion des betref-
fenden Profils und Semesters bendtigt werden. Zur schnelleren Erfassung der Facher lassen sich Ein-
trage duplizieren.

Nr = Bezeichnung = Notengruppe - Kii =« Auswahl « Gew « Typ « Ebene -« Rundung ~ F1 - Gl - 51 = Tl =« Rl =«
g i1 Deutsch PR 1 E 0 2 D 1 r Ja
f I Italienisch FR FI 1 E 0 2 I 1 r Ja
f P2 Franzsisch PR FI 1 E 0 2 F 1 r Ja
f o3 Griechisch PR EGR 1 E 0 2 GR 1 r Ja
f i3 Englisch PR EGR 1 E 0 2 E 1 r Ja
f T4 Mathematik PR 1 E 0 2 M 1 r Ja
g i s Biologie PR 1 E 0 2 B 1 r Ja
R Chemie PR 1 E 0 2 C 1 r Ja
f L7 Geschichte FR 1 E ] 2 G 1 r Ja
f L] Geografie PR 1 E 0 2 GG 1 r Ja
/ ] Musik und Bildnerisches Gestalten PR kMUBG 1 K ] 2 MU 1 Ja
f P10 Spanisch FR 1 E 0 2 sS 1 Ja
g i1 Informatik NPR 0 K 0 2 ICTA 1 Nein
FZ i1 Informatik NPR KIN 0 K 2 IN 1 Nein
FZ 112 Sport NPR 0 E 0 2 SPO 0 Ja

Das Formular besteht aus den Bereichen Grunddaten und Beteiligte Noten. Im Falle einer berechneten
Note wird auch noch der Bereich Berechnung eingeblendet.
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Grunddaten: Bei den Promotionsregeln des Zeugnistyps Semester kénnen zwei Notentypen hinterlegt
werden:

e Einzelnote
e Berechnete Note

Einzelnote: Die Note wird nicht weiter verarbeitet und mit der entsprechenden Gewichtung in die Pro-
motionsermittlung aufgenommen. Es kann nur ein Fach angegeben werden. Das Fach wird tber Fach-
kirzel und Fachtyp bestimmt.

Das Feld Reihenfolge bestimmt die Anordnung im Zeugnis. Die Bezeichnung wird im Zeugnis abge-
druckt, unabhéngig von der Bezeichnung des Faches unter Einstellungen/Facher. Im Feld Gesamt Ge-
wicht wird das Gewicht der Note in der Promotionsberechnung angegeben.

Grunddaten

-

1 T I B e = |
C i) T

Zertifikat-Co

Promotionsregel : @ Profil BM, Semester 1, Ty v

Es gibt weitere Eigenschaften, welche definiert werden kdnnen und ggf. im Zeugnistemplate abgegriffen
werden. Details zu den Feldern erfahren Sie, wenn Sie mit der Maus Uber das Fragezeichen fahren.

Beteiligte Noten

Fach 1: DEU (Deutsch) v yp: MK v

moom

© L’)

Beteiligte Noten: Es wird das Fach angegeben, der Typ des Kurses, z. B. r(k) fur einen Regelkurs, das
Semester, das Gewicht (kann bei einer Einzelnote weggelassen werden) und ob das Fach verlangt ist
oder nicht (wenn eine Note verlangt ist, dann muss schulNetz bei der Promotionsberechnung eine Note
zu diesem Kurs finden kénnen).

Auswahl aus einer Gruppe von Fachern:

Soll bei der Promotionsberechnung aus einer Gruppe von Fachern eine genau definierte Anzahl Noten
(in der Regel eine Note) ausgewahlt werden, dann stehen die folgenden Méglichkeiten zur Verfigung:

Auswahlgruppe: Das Feld Auswahlgruppe im Bereich Grunddaten ermdéglicht z. B. Wabhlpflichtfacher
abzubilden. Soll aus zwei Fachern genau eines ausgewahlt werden, dann wird im Feld Auswahlgruppe
bei beiden Féachern derselbe Auswahlgruppenname eingetragen. schulNetz wahlt bei der Promotions-
berechnung aus dieser Zweiergruppe dann genau dasjenige Fach aus, flr das eine Note existiert. Soll
z. B. alternativ Mu (Musik) oder BG (Bildnerisches Gestalten) zur Promotionsberechnung verwendet
werden, dann kann bei beiden Fachern ein Auswahlgruppenname, z. B. MuBG, eingefugt werden.

Um aus einer Auswahlgruppe zwei Noten zu verlangen, muss die Bezeichnung der Auswahlgruppe mit
_2(z.B. BF_2) enden.

Zusatzkurstyp: Eine weitere Mdéglichkeit, um eine Note aus einer Gruppe von Fachern zéahlen zu lassen,
ist die Definition eines Zusatzkurstyps z. B. EF (Ergdnzungsfach) und die Verwendung desselben als
Typ im Bereich Beteiligte Noten. Wichtig ist hier, dass nur der Fachtyp eingetragen wird. Das Feld Fach

Version 5.0 Seite 114 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

bleibt leer. Auch die Bezeichnung der Note ist leer. Dadurch wird eine Note vom Typ EF gesucht und
die Bezeichnung des Fachs abgedruckt, welche diesem Kurs zugeordnet ist.

Beteiligte Noten

- ¥ Gewicht verlangt: ja v  Profil:

L'-:) ®

- ¥ Gewicht verlangt : nein ¥ Profil :

Werden mehrere Facher eines bestimmen Zusatzkurstyps gesucht (z.B. 2 Wahlkurse), kann diese Re-
gel 2 Mal hinterlegt werden.

Berechnete Note: Wird im Bereich Grunddaten beim Notentyp der Eintrag Berechnete Note ausge-
wahlt, dann wird der zusétzliche Bereich Berechnung eingeblendet.

Berechnung: In diesem Block kénnen das Kiirzel, die Ebene der Berechnung (fiir Semesterzeugnisse
in der Regel Endnote), die gewiinschte Rundung und die Berechnungsmethode gewahlit werden.

In der Regel wird eine der beiden Methoden Berechnung aufgrund abgegebener Noten und Berechnung
aufgrund der exakten Durchschnitte verwendet. Bei der ersten Methode wird die kombinierte Note auf-
grund der gerundeten Einzelnoten ermittelt, wahrend bei der zweiten Methode die exakten Notendurch-
schnitte verwendet werden. In komplexen Situationen ist auch die Angabe einer Sonderregel gemass
spezieller Konfiguration moglich. Die Wahl der Berechnungsmethode hangt vom Notenreglement ab.

Berechnung

Endnote Endnote v
keine Rundung v
de Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S ¥

Weiter steht die Mdglichkeit Notenauswahl gemass Reihenfolge zur Verfligung. Hier kbnnen mehrere
Noten definiert werden, von welchen die erste gefundene Note verwendet wird. Es handelt sich dabei
nicht um eine Verrechnung, sondern um eine Auswahl von Noten mit Reihenfolge.

Notenauswahl beste Note bewirkt, dass die beste Note von den Noten in der Liste flir die Promotion
verwendet wird.

Abschlussnote: Wird unter Notenarchiv/Promotionsregeln/Promotionsregeln verwalten beim Erfassen
einer Promotionsregel beim Zeugnistyp Abschluss gewahlt, dann stehen folgende Notentypen zur Ver-
fagung:

e Abschluss
e Vornotel
e Vornote 2
e Prufung

e Prifung 2.

Je nach Konfiguration kénnen auch mehr Vornoten und Prifungstypen erfasst werden. Mit diesen No-
tentypen kénnen auch komplizierte Regeln fir die Berechnung der Noten eines Abschlusszeugnisses
abgebildet werden.

Als einfaches Beispiel wird hier eine Maturitéatsregel fiir das Fach Deutsch gezeigt. Die Abschlussnote
A setzt sich zusammen aus einer

e Vornote V1 (Erfahrungsnote) und einer
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e Priufungsnote P

Grunddaten

MNotentyp :
Reihenfolge : @ 1
Gesamt Gewicht: @ 1
Zeugniseintrag : @
Zusitzliche Info 1: ®
Zertifikat-Code : @

Abschluss v

automatisch v

Notengruppe : @
Bezeichnung : ®
Auswahlgruppe : ®

Zusitzliche Info 2 : ©

Promotionsregel : @ Profil BM, Semester 1, Ty v

Deutsch

Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v

AR
L[ 4

schulnetz

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : DEU v
Vorberechnung / Endnote : Endnote A
Rundung : ® Halbe Noten v

Berechnungs-Methode :

Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1: DEU (Deutsch)
Fach 2: DEU (Deutsch)

Semester: § v

Semester: § ¥

Gewicht : 1 verlangt : ja

Gewicht : 1 verlangt : ja

v

v

Profil: @ * v
Profil: @ * v

Mehrfachverw. : @ na. v
Mehrfachverw. :@ na. v

Verschieben: @ na v

Verschieben : @ n.a v

Die Vornote V1 wiederum setzt sich aus den Semesternoten der beiden letzten Semesterzeugnisse in
den Regelkursen r(K) zusammen.

Grunddaten

MNotentyp :
Reihenfolge : @ 1.1
Gesamt Gewicht: @ 0
Zeugniseintrag : @
Zusitzliche Info 1: ®
Zertifikat-Code : @

automatisch v

Notengruppe : @
Bezeichnung : ®
Auswahlgruppe : ®

Zusitzliche Info 2 : ©

Promotionsregel : @ Profil BM, Semester 1, Ty v

Deutsch

Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : DEU v

Vorberechnung / Endnote :
Rundung : ®
Berechnungs-Methode :

‘orberechnung v

keine Rundung ¥

Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1: DEU (Deutsch)
Fach 2: DEU (Deutsch)

v fTyp:r(K) v Semester:7 7|

Semester: 8§ ¥

T o fyp:rK) v

Gewicht : 1 verlangt : ja

Gewicht : 1 verlangt : ja

v

v

Profil: @ * v
Profil: @ * v

Mehrfachverw. : @ na. v
Mehrfachverw. :@ na. v

Verschieben: @ na v

Verschieben : @ n.a v

Wichtig ist hier, dass bei der Berechnung der Schalter Vorberechnung/Endnote auf Vorberechnung
steht. Der Notentyp im Bereich Grunddaten ist Vornote 1.

Die Prufungsnote P setzt sich zusammen aus

e der schriftlichen Abschlussprufung AS und
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e der mundlichen Abschlussprufung AM.
Grunddaten
MNotentyp : Notengruppe : @
Reihenfolge : @ 1.1 Bezeichnung : @ Deutsch
Gesamt Gewicht: @ 0 Auswahlgruppe : ©®
Zeugniseintrag : @  automatisch ¥ Zeugniseintrag Teilnoten: @ nein ¥
Zusitzliche Info 1: @ Zusitzliche Info 2 : ®
Zertifikat-Code : @
Promotionsregel : @ Profil BM, Semester 1, Ty v
Berechnung
Karzel der berechneten Note : DEU v
Vorberechnung / Endnote: | Vorberechnung v
Rundung: ® keine Rundung v
Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v
Beteiligte Noten
Fach 1: DEU (Deutsch) v TypjAM v | Semester: 8 ¥  Gewicht: verlangt:ja ¥ Profil:@ * ¥ Mehrfachverw.:@ na. ¥ Verschieben:@ na T
Fach 2: DEU (Deutsch) v Typ|AS v J Semester: 8 v  Gewicht: verlangt: ja v Profil:® * v Mehrfachverw.:® na v Verschieben:® na v

Der Notentyp im Bereich Grunddaten ist Priifung.

Die Abschlussnote A ist als Endnote definiert und wird daher erst nach der Ermittlung der Vor- und
Prufungsnote berechnet, d. h. die Vornote als auch die Prifungsnote missen vor der Ermittlung der
Abschlussnote berechnet werden.

Der Name des Faches, wie er im Abschlusszeugnis erscheinen soll, wird im Feld Bezeichnung einge-
tragen.

Die drei Teile zur Berechnung der Abschlussnote in Deutsch sind unten zusammengefasst.

@ Nr v Bezeichnung « Notengruppe « Kii Auswahl = Gew « Typ a Ebene a Rundung a F1 2 Gl « S1 « T1 a Rl a F2 2 G2 2 52 T2 2 R2a
O Q- suchtea suchte
07 i Deutsch DEU 1 A 0 2 DEU 8 P a DEU g Vi
Oz :u Deutsch DEU 1 Vi 1 0 DEU 1 7 r Ja DEU 1 8 r Ja
O gz & 12 Deutsch DEU 1 P 1 0 DEU 8 AM  Ja DEU 8 AS Ja

Weitere Beispiele finden Sie in Anhang 2, Abschnitt 10.2.
3.6 eSchool

3.6.1 Anmeldesystem

Das Anmeldesystem erlaubt Ihnen, beliebige Angebote fir Lernende auszuschreiben und die Anmel-
dungen in schulNetz weiterzubearbeiten. Der Aufbau dieser Anleitung geht die Schritte in der Reihen-
folge durch, wie Sie fir eine Ausschreibung Uber schulNetz notwendig sind.

Es ist wichtig festzuhalten, dass die Neuanmeldungen in eSchool unabhéangig von der Klassen- und
Kursverwaltung in schulNetz sind. Die Anmeldungen werden erst im letzten Schritt in die Zusatzklassen
von schulNetz und damit in die Kursverwaltung tibertragen. Dieser Vorgang wird manuell durchgefihrt.

Kursverwaltung
eSchool

Klassenzuweisun
Kurse bilden ) g
Anmeldesystem zu einer

Zusatzklasse
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3.6.1.1 Anmeldung einrichten

Unter dem Meniipunkt eSchool/Anmeldesystem/Anmeldung steuern finden Sie die Oberflache zur Steu-
erung des Anmeldesystems. Hier legen Sie fest, welche Angebotstypen zur Anmeldung freigegeben
werden, steuern die Sichtbarkeit der Anmeldeseite fir die Schiler und l6schen alte Anmeldedaten.

Fir jedes Angebot werden die wichtigsten Kenngréssen angezeigt. Um diese zu bearbeiten, klicken Sie
auf den Link Bearbeiten und gelangen dadurch zum entsprechenden Menii unter Einstellungen.

Anmeldesystem - Steuerung

Anmeldestatus v
Zusatzkurse ~
Bereich Beschreibung Status Aktion
Erganzungsfach Verlangte ) freigegeben BRUFEN SPERREN

Anmeldungen: 1
An hlen: 2
n
gl

Freifach

freigegeben

en: 0-3 PRUFEN SPERREN
Wahlen: 1
Farmula nein
hrende Kurse: nein
Freifach Instrument freigegeben PRUFEN SPERREN
Mazturaarbeitsprazentation freigegeben PRUFEN SPERREN
Sonstige freigegeben BRUFEN SPERREN
Schwerpunkt Verlangte freigegeben . _
Anmeldungen: keine FRUFEN SPERREN
hlen: 1
mular: nein
iterfihrende Kurse: nein
Zur Verfugung Schule Verlangte freigegeben . .
ungen: keine PRUFEN SPERREN
hlen: 2
: Jja
hrende Kurse: nein
Weitere Angebote v
Weitere Einstellungen v

Um einen neue Kursanmeldung zu starten, missen Sie die alten Anmeldedaten |6schen. Dies betrifft
die von den Schilern bei einer friheren Anmeldung gewdahlten Kurse. Klicken Sie dazu auf der Admini-
strationsoberflache auf den Link Anmeldungen léschen.

Ebenso missen Sie den Anmeldestatus der Schiler zuriicksetzen, d. h. alle Schiler kénnen wieder
eine Anmeldung starten. Dies ist notig, da beim Abschliessen einer Anmeldung die Anmeldeberechti-
gung der Schiler gesperrt wird, damit nachtraglich keine Anderungen mehr vorgenommen werden kén-
nen. Bei einer neuen Ausschreibung missen also diese Sperrungen aufgehoben werden. Dies errei-
chen Sie mit dem Knopf Alle Formulare freigeben.

Bitte achten Sie, bevor Sie weiter arbeiten, darauf, dass die Anmeldeseite fur die Schiler nicht sichtbar
ist, Anmeldeseite gesperrt unter eSchool/Anmeldesystem/Anmeldung steuern. Setzen Sie auch das
Datum fur den Anmeldeschluss fur die Kursanmeldungen. Das Datum erscheint auf allen Formularen.
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Bestimmen Sie die Typen der Zusatzkurse, die fur die neue Anmeldung zur Verfligung stehen sollen.
Klicken Sie dazu in der Tabelle jeweils auf den Link freigeben bzw. sperren. In allen Ansichten von
eSchool werden nun nur jene Zusatzkurstypen gezeigt, welche freigegeben wurden.

3.6.1.2 Angebote verwalten

Unter eSchool/Anmeldesystem/Verwalten kdnnen die Angebote zentral durch den Administrator erfasst
werden. Die Kategorisierung der Angebote erfolgt aufgrund der Angebotstypen, welche Sie unter Ein-
stellungen/Grunddaten/Angebote verwalten kénnen. In der Tabelle Angebote verwalten stehen mit dem
entsprechenden Icon folgende Funktionen zur Verfligung:

Neuer Eintrag

Angebotsiibersicht

Eintrag kopieren

Eintrag editieren

Eintrag léschen

Anmeldungen den Klassen zuordnen

Neuer Eintrag: Die Maske enthélt folgende Bereiche:

Allgemeine Angaben

Bedingungen zur Wahl des Angebots
Lehrpersonen

Klassen fur spatere Einteilung

Datei

Allgemeine Angaben: Folgende Angaben kénnen erfasst werden:

Kirzel: Das Angebotskiirzel, welches bei Kursen gleich sein kann (aber nicht gleich sein muss)
wie das Kurskirzel. Das Angebotskirzel muss eindeutig sein.

Titel: Die Bezeichnung des Angebots, welche bei der Anmeldung durch die Schiler verwendet
wird.

Typ: Der Typ des Angebots,

Status: Der Status legt fest, ob dieses Angebot in der aktuellen Ausschreibungsrunde ausge-
schrieben werden soll.

Maximale Anzahl Anmeldungen: Regelt die mégliche Anzahl Anmeldungen.

Uberbelegbar: Legt fest, ob der Kurs tiberbelegt werden kann.

Allgemeine Beschreibung: Enthalt eine kurze Beschreibung der Angebots.

Wochenstunden: Legt die Anzahl der Wochenstunden fest.

Obligatorisches Angebot: Wenn das Angebot obligatorisch ist, wird dieses dem Schiler bei der
Anmeldung automatisch zugewiesen. Dies kann z.B. fur Prifungsanmeldungen verwendet
werden, wenn ein Teil der Prifungen obligatorisch ist.

Link: Es kann ein Link zu einer externen Webseite eingefligt werden.
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Prufungsart: Die Prufungsart legt fest, ob dies eine Anmeldung an eine Priifung ist. Diese Infor-
mation wird vom Priifungsplaner verwendet.

Allgemeine Angaben

ESPO Titel* : @ Erganzungsfach Sport
Erganzungsfach v Status*: @ zur Anmeldung freigegeb v

en:@® Jberbelegbar: @ Nein v

ale Anzzhl Anmeldungen : (@) Ube egbar: (©

iii
‘

14
i
-

B 7 VY

12pt ~  TimesNew .. v

W ® a2 Ok atmrice c A Y MNeain
Wochenstunden Obligatorisches Angebot : (O Nein v

Prisfungsart: @ keine Prufung v

Bedingungen: Um die Anmeldungen besser eingrenzen zu kénnen, stehen fur die Anmeldungen diverse
Bedingungen zur Verfugung.

Bedingungen zur Wahl des Angebots: In diesem Block kénnen Sie die Semester- und Profil-
bedingungen setzen. Damit kénnen sich nur Schiler aus den genannten Profilen anmelden,
welche sich im Semester, fir welches die Ausschreibung lauft, im entsprechenden Semester
ihres Ausbildungsgangs befinden.

Vorausgesetzte Anmeldungen: Ebenso kénnen Sie andere Angebote der Ausschreibung als
Voraussetzung fur die Wahl eines Angebots definieren. So kann man z. B. ein Praktikum nur
wahlen, wenn der entsprechende Theoriekurs auch gewéhlt wird.

Bereits besuchte Kurse: Als weitere Bedingung kdnnen bereits besuchte Kurse angegeben
werden. So kann z. B. ein Erganzungsfach WR nur gewéhlt werden, wenn vorher das Freifach
WR besucht wurde. Dabei wird die Zuweisung eines Schilers zur entsprechenden Zusatz-
klasse abgefragt.

Eingrenzung auf Schulanlagen: Angebote kénnen mit Schulanlagen verknupft werden. Den
Schilern werden nur Angebote angezeigt, welche am Standort deren Regelklasse stattfinden.

Lehrpersonen: Hier kénnen Sie die Lehrperson angeben, welche bei Rickfragen fur Schiler als An-
sprechperson zur Verfiigung steht. Bei Kursausschreibungen ist dies haufig die Lehrperson, welche den

Kurs auch tatsachlich unterrichten wird.

Klassen fiur spatere Einteilung: Legen Sie hier fest, in welche Klassen die Schiiler nach der Anmeldung
eingeteilt werden kénnen. In der Regel handelt es sich hier um Zusatzklassen. Je nach Konfiguration
stehen aber auch Regel- und Interessenten-Klassen zur Verfigung. Dies findet vor allem Anwendung,

wenn sich Schuler an Weiterbildungslehrgdnge mit mehreren Kursen anmelden.

Dateien: Sie kénnen ein beliebiges Dokument aus der Dokumentenablage verlinken um weitere Details
zum Kurs bereitzustellen. Die Verwendung der Dokumentenablage enthehmen Sie Abschnitt 4.1.4.
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In der Tabelle eSchool/Anmeldesystem/Verwalten kénnen Sie alle Angebote noch einmal Giberblicken.

Angebote verwalten & 8
® Kiirzel w Titel w Typ v FG a P a Wo-h a Abstract a Datei a - gungen a
O Q- I
Gym-G,Gym-LGym-LGym-
O 2 @ eam Anwendungen der Mathematik EF Ja 4 anbsp; efAM M.Gym-N,Gym-5,Gym-
W,Sem 7
Gym-G.Gym-LGym-LGym-
O 7 i em Biclogie EF Ja 4 &fB M,Gym-P,Gym-5,Gym-
Sem 7
Gym-G.Gym-LGym-LGym-
0O 7 : ec Chemie EF Ja 1 M.Gym-P.Gym-S,Gym-
,Sem 7
. Gym-G.Gym-LGym-LGym-
O 7 i <G Geschichte EF Ja 4 fGefGh M.Gym-N.Gym-P,Gym-
S.Gym-W.5em 7
Gym-G,Gym-LGym-LGym-
0O 7 i efce Geographie EF Ja 4 GG M,Gym-N,Gym-P,Gym-
5,Gym-W,5em 7
Gym-G.Gym-LGym-LGym-
O 7 i e Informatik EF Ja 4 efIN M.Gym-N,Gym-P,Gym-
S.Gym-W,Sem 7
. Gym-LGym-L Gym-N,Gym-
O Z : evu Musik EF Ja 4 P.Gym-5 Gym-W.5em 7
Gym-G.Gym-LGym-LGym-
O 7 i e Physik EF Ja 4 ’\/I)‘Gym-N*Gym-éGym-y
W.Sem 7
Gym-G,Gym-LGym-LGym-
O 2 i efeH Philosophie EF Ja 4 M.Gym-N,Gym-P,Gym-
S,Gym-W,Sem 7
Gym-G.Gym-LGym-LGym-
O 7 i e Padagogik und Psychologie EF Ja 4 fPPaefPPb M.Gym-N,Gym-P.Gym-
5,Gym-W.5em 7
Gym-G.Gym-LGym-LGym-
O Z @ eeL Religion EF Ja 1 M.Gym-N.GymP,Gym-
S.Gym-W.Sem 7
: ) port ) . Gym-LGym-LGym-N,Gym-
O 7 i efspo Spor EF Ja HAALU,SCHSC 4 <fSPO B ym-2 GymoW sem 7
) Gym-G,Gym-LGym-LGym-
0O 72 i «w Wirtschaft und Recht EF Ja CONMATOLER 4 W M,Gym-N,Gym-P,Gym-

5,5em 7

3.6.1.3 Weiterfiihrende Kurse einrichten

Zusatzkurse kénnen weiterfihrend sein, d. h. es sind zu einem Kurs keine Neuanmeldungen mehr még-
lich, aber die Schiiler, welche den Kurs bereits besuchen, kénnen ihn fortsetzen. Dazu missen die
betreffenden Schiler fir das nachste Semester in die Zusatzklassen eingeteilt werden.

Driucken Sie dazu fur die entsprechenden Kursangebote unter Ausschreibung verwalten auf den Link
Schiler Gibertragen. Die Schiler kobnnen nun diese Kurszuweisung bestatigen oder sich direkt aus dem
Kurs des néchsten Semesters abmelden.

Falls sich die Schiler an Ihrer Schule jedes Jahr fir die Freifacher neu anmelden (dies ist der Standard),
sehen Sie diesen Link nicht.

3.6.1.4 Kursausschreibung iiberpriifen und freigeben der Anmeldeseite

Unter eSchool/Anmeldesystem/Angebotsubersicht kénnen Sie, wenn alle Kurse eingerichtet sind, die
Ausschreibungen einsehen. Diese Ansicht erlaubt Ihnen am einfachsten, alle Bedingungen fir die Neu-
anmeldungen noch einmal zu prifen. Erscheint ein Kurs nicht, tUberprifen Sie bitte, ob der Kurs zur
Anmeldung freigegeben wurde.

Unter eSchool/Anmeldesystem/Anmeldemaske kdnnen Sie die Anmeldeseite aller Schiiler aufrufen und
bei Problemen gegebenenfalls direkt eingreifen. Dies ist die Anmeldeseite wie sie die Schiiler sehen,
d.h. Sie kénnen diese Seite auch dazu verwenden, die Einstellungen der Kursausschreibung zu validie-
ren.

Unter eSchool/Anmeldesystem/Anmeldung steuern kénnen Sie die Anmeldeseite fir die Schuler frei-
gegeben, indem Sie auf der Seite den Link Anmeldeseite freigeben anklicken.

3.6.1.5 Formulareingang erfassen

Unter dem MenUpunkt eSchool/Anmeldesystem/Anmeldungen finden Sie die durch die Schiiler vorge-
nommenen Anmeldungen in Listenform. Wéahrend die Anmeldung fur die Schiler lauft, kbnnen Sie lau-
fend die eingehenden Formulare erfassen, Knopf Formulareingang erfassen. Dies naturlich nur, wenn
Sie fur das betreffende Angebot ein Formular verlangen. Der Tabelle kdnnen Sie auch entnehmen, ob
das Formular (Anmeldung) eines Schilers bereits eingegangen ist und wenn ja, das Eingangsdatum.

Auf dieser Oberflache kénnen Sie auch neue Anmeldungen erfassen, falls z. B. ein Teil der Anmeldun-
gen in Papierform erfolgt. Klicken Sie dazu auf das Icon Neuer Eintrag oben links in der Tabelle.
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Uber den Link weiterfilhrende Anmeldungen auf der Seite eSchool/Anmeldesystem/Anmeldungen ge-
langen Sie zur Liste der weiterfilhrenden Anmeldungen. Auch hier kénnen Sie den Formulareingang
bestatigen.

3.6.1.6 Anmeldungen abschliessen

Unter eSchool/Anmeldesystem/Anmeldung steuern schliessen Sie nach Ablauf der Frist die Anmelde-
seite fur die Schuler. Alle Schiler missen ein Formular abgeben, welches sie nach der Anmeldung
ausdrucken kénnen. Unter dem Menupunkt eSchool/Anmeldesystem/Anmeldungen kdénnen Sie alle
Schiuler, welche ihr Formular noch nicht abgegeben haben, mit dem Link Schiilerinnen mahnen per E-
Mail mahnen. Ebenso kénnen Sie zu einem spateren Zeitpunkt die Anmeldungen ohne Formular auto-
matisch l6schen.

Dieselbe Funktionalitat steht Ihnen auch fur weiterfihrende Angebote zur Verfliigung. Klicken Sie dazu
auf den Link weiterfihrende Anmeldungen auf der Seite eSchool/Anmeldesystem/Anmeldungen.

3.6.1.7 Anmeldungen verarbeiten
Unter dem Menupunkt eSchool/Anmeldesystem/Klassen bilden kénnen Sie in der Tabelle Anmeldungen
verarbeiten die eingegangenen Anmeldungen verarbeiten. Pro Angebotskategorie erhalten Sie eine

Erganzungsfach

Titel "°’9eL‘§"=“= Wo-hPdf 1. 2. R T Z N Max WL Status Aktion

efAM - Anwendungen der Mathematik 4 - =0 Ja fﬂ KURS FREIGEBEN KLASSEN BILDEN
efB - Biclogie 4 - 25 Ja =] KURS ABSAGEN KLASSEN BILDEN
efC - Chemie 4 A 25 Ja fﬂ KURS FREIGEBEN

efGG - Geographie 4 - 25 Ja =] KURS ABSAGEN KLASSEN BILDEN
efG - Geschichte 4 A 50 Ja =] KURS ABSAGEN KLASSEN BILDEN
efIN - Informatik 4 - 50 Ja fJ KURS ABSAGEN KLASSEN BILDEN
efMu - Musik 4 K 25 Ja KURS FREIGEBEN

efPP - Padagogik und Psychologie 4 A~ 75 Ja =] KURS ABSAGEN KLASSEN BILDEN
efPHI - Philosophie 4 A 25 Ja =j KURS FREIGEBEN

efP - Physik 4 K 1 25 Ja B  KURSFREIGEBEN

efREL - Religion 4 A 25 Nein Ef KURS FREIGEBEN

efSPO - Sport HAALU,SCHSC 4 - 25 Ja = KURS ABSAGEN

efW - Wirtschaft und Recht CONMATOLER 4 A 3 3 3 21 25 Ja =] KURS ABSAGEN

Ubersicht der eingegangenen Anmeldungen als Grundlage zur Entscheidung, ob ein Angebot durchge-
fuhrt wird oder nicht.

Fahren Sie mit der Maus Uber die Spaltentitel, um Erlauterungen zu den Abkirzungen zu erhalten. Je
nach Einstellung fur die Angebotskategorie unter Einstellungen/Grunddaten/Angebote gibt es mehrere
Spalten:

e 1. Wahl: Hier wird die Anzahl der Anmeldungen angegeben, welche diesen Kurs als 1. Wahl
enthalten. Fahren Sie mit der Maus Uber die Zahl, um die Schulerliste zu sehen.

e 2./3./4. Wahl: Hier sehen Sie die Anzahl der entsprechenden Ersatzwahl-Anmeldungen.

e Relevante Anmeldungen: Diese Zahl entspricht der fir die Kursbildung relevanten Anzahl Neu-
anmeldungen. Diese ergibt sich aus der Anzahl Anmeldungen 1. Wahl plus der Anzahl Ersatz-
wahlen, welche aufgrund der Absage eines 1. Wahl-Angebots nun zu diesem Angebot gerech-
net werden.

e Weiterfuhrende Anmeldungen: Dies sind die weiterfihrenden Anmeldungen, welche bereits im
Kurssystem firs Zielsemester der Ausschreibung erfasst sind. Es werden alle Schiiler gezeigt,
welche sich nicht Gber das Anmeldesystem vom Kurs abgemeldet haben. Diese Art der Kurs-
verwaltung wird selten benutzt.
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e Total Anmeldungen: Dies ist die Gesamtanzahl der Anmeldungen.

e Zugeteilte bzw. noch nicht zugeteilte Neuanmeldungen: Diese beiden Spalten zeigen die An-
zahlen einer Zusatzklasse zugewiesenen Anmeldungen, resp. die noch nicht zugewiesenen
Anmeldungen.

Klicken Sie auf den Knopf Kurs absagen, um einen Kurs nicht stattfinden zu lassen. Falls es Ersatz-
wahlen zu diesem Kurs gibt, werden diese dadurch automatisch giiltig.

Sie kdnnen als Administrator die Ersatzwahl auch manuell als 1. Wahl definieren, ohne den Kurs der 1.
Wahl abzusagen. Dies kann z. B. beim Bilden von Wahlkursen wichtig sein, wenn die maximale Grosse
des Wahlkurses leicht tUberschritten wird und deshalb bei einigen Schiilern die Ersatzwahl verwendet
werden soll. Die Ubersteuerung finden unter dem Menupunkt eSchool/Anmeldesystem/Anmeldungen
statt. Editieren Sie dort die entsprechende Anmeldung und wéahlen Sie im Feld Ersatzwahl bevorzugen
aus, welche Wabhl als relevante Wabhl gelten soll.

Mit dem Knopf Klassen bilden gelangen Sie zur Oberflache, mit welcher Sie die Anmeldungen ins Kurs-
system von schulNetz Ubertragen kénnen.

3.6.1.8 Klassen bilden

Pro Angebot kdnnen Sie die Klassenbildung vornehmen, d. h. die Anmeldungen werden ins Kurssystem
von schulNetz Ubertragen. Dabei stehen pro Angebot jene Zusatzklassen zur Verfiigung, welche Sie im
Block Klassen fiir spatere Einteilung unter dem Menipunkt eSchool/Anmeldesystem/Verwalten (siehe
Abschnitt 3.6.1.2) zugewiesen haben.

Bitte stellen Sie sicher, dass die Semesterauswahl auf das Zielsemester der Ausschreibung ge-
stellt ist, damit die Schiilerzuweisungen zu den Zusatzklassen im korrekten Semester stattfinden.

Klassenbildung fiir Angebot: efW

Sie weisen die Klassen fur das folgende Semester zu: 1. 19/20.
Spatere Anderungen kénnen Sie in der Administrationsoberfliche unter "Admin/Zusatzklassen verwalten” vornehmen.

Neuanmeldungen ohne Klassenzuweisung:

Name Vorname Ausbildungsgang Klasse Zeitpunkt Zuweisung

Casanova Claudio Gym-5 45h 31.07.2019 15:49:43 - AN

Zu einer Klasse zugewiesene Anmeldungen:

Name Vorname Ausbildungsgang Klasse Zuweisung
Adank Anna Gym-5 45b efW v
Bieri Barbara Gym-5 45b efW v
Eiffel Emilie Gym-5 45b efW ¥

ANDERUNGEN ERFASSEN ZURUCK ZUR UBERSICHT

Im rechten Bereich der Maske werden statistische Angaben gezeigt, welche Ihnen die Kursbildung vor
allem in Situationen mit mehrfach gefuhrten Kursen erleichtern sollen.

Im linken Bereich finden Sie alle Schiiler, welche dieses Angebot gebucht haben. Oben sind die noch
nicht zugewiesenen Schiler aufgefiihrt, welche Sie nun einer Zusatzklasse zuweisen kénnen. In der
unteren Tabelle finden Sie die bereits einer Zusatzklasse zugewiesenen Anmeldungen. Diese kénnen
Sie jederzeit andern.
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3.6.1.9 Kurse publizieren

Wenn die Kursbildung abgeschlossen ist, konnen Sie die Kurse publizieren. Geben Sie dazu auf der
Seite eSchool/Anmeldesystem/Anmeldung steuern die Seite Informationen Uiber Angebote im nachsten
Semester fur Schulerinnen frei.

3.6.2 Priifungsanmeldung

Mit dem Anmeldesystem kdnnen neben Anmeldungen an Kurse auch Prufungsanmeldungen verarbei-
tet werden. Ein typisches Setup fur eine Prifungsanmeldung von 6 Prufungen, wobei 4 obligatorisch
sind und 2 frei gewéhlt werden kénnen, wére folgendes.

Unter Einstellungen/Grunddaten/Angebote kdnnen Sie die Prifungskategorie, z. B. PRGYM erfassen:

Angebotstyp verwalten

Grundangaben

Karzel* : PRGYM Titel* : Maturaprifungen

Sortierung : @

Angaben fiir eSchool Kursanmeldung

Formular verlangt : a T

Wahlméglichkeiten pro Angebot (Hauptwahl + Ersatzwahlen): 1 v Obligatorische Anzahl Wahlen (Hauptwahl + Ersatzwahlen): 1 v
Gewichtungsméglichkeit nein v Kursbedingungen referenzieren : Hauptwahl (1. Wahl)
Minimale Anmeldungszahl: @ 6B v Maximale Anmeldungszahl : @ 65 r

@

Reihenfolge : @

Kommentare : ®
Angaben fiir den Webshop

B 7 Y =+ ¥ h B 12pt ~  TimesNew .. ~
Beschreibung
Im Webshop ausgeschrieben : (D Nein v Im Webshop buchbar : ® Ja v
Aktionen

Hier kdnnen Sie festlegen, ob ein Formular bendtigt wird und die Anmeldungszahl ist auf 6 festgelegt.
Es gibt keine Zweitwahl.

Unter eSchool/Anmeldesystem/Verwalten kdnnen Sie nun die Priifungen verwalten. Obligatorische Pri-
fungen werden als obligatorisches Angebot erfasst, d.h. vier Priifungen werden als obligatorische An-
gebote erfasst und aus den weiteren Angeboten (Prifungen) kann der Schiler zwei auswéhlen.

Das Resultat des Anmeldelaufs ist eine Liste aller Prifungswahlen (obligatorische und frei wahlbare)
aller Schuler, welche zur Wahl berechtigt sind. Auf der Seite eSchool/Anmeldesystem/Anmeldung steu-
ern kénnen Sie unter Weitere Angebote durch Klicken auf den Link Prifen ermitteln, ob sich alle Schiler
angemeldet haben.

Die Prufungsanmeldungen dienen dann als Grundlage fir die Prufungsplanung.

3.6.3 Priifungsplaner

Im Menl eSchool/Prifungsplaner kdnnen Sie

e Prifungsplane fir miandliche und schriftliche Prifungen erstellen,
e Experten verwalten,
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e Aufsichtsplane erstellen,
e Korrekturtermine festlegen und
e Prifungsplane publizieren.

Der Prufungsplaner verwendet die Daten der Prifungsanmeldung und/oder der Kursverwaltung als
Grunddaten. Die Grunddaten kénnen aber auch manuell eingegeben werden.

Schriftliche Priifungen werden festgelegt (Datum, Zeit und Dauer), da alle Lernenden zur gleichen Zeit
gepruft werden. Es bendtigt somit keine automatische oder manuelle Planung fur diese Prifungen.

3.6.3.1 Priifungsldufe
Im Menupunkt eSchool/Prufungsplaner/Prifungslaufe richten Sie Uiber das Icon Neuer Eintrag einen
neuen Prufungslauf ein.

Unter Allgemeine Angaben kdnnen Sie fir diesen Priifungslauf die Prifungstage automatisch anlegen
lassen:

Es werden die Tage zwischen Start- und Enddatum erzeugt, die Threr
folgenden Auswahl entsprechen (die von- und bis-Zeiten werden aus dem
Standard-Raster Ubernommen)

Mo Di Mi Do Fr 5a 50

| o] ] e

Es wurden folgende Termine fur den Prifungslauf angelegt:
* 18.05.2020 (08:00 - 17:00)
s 19.05.2020 (08:00 - 17:00)
* 20.05.2020 (08:00 - 17:00)
* 21.05.2020 (08:00 - 17:00)
s 22.05.2020 (08:00 - 17:00)

In den Rahmenbedingungen gesetzte Bedingungen werden sowohl beim Autoplaner als auch beim ma-
nuellen Planen gepruft. Wenn alle Lernenden die gleiche Anzahl Prifungen ablegen, kdnnen Sie diese
Anzahl unter Exakte Anzahl Prifungen pro Schiler hinterlegen. Es wird dann geprift, ob fur jeden Ler-
nenden genau diese Anzahl Prifungen geplant ist.

Publikation: Fur einen Ubertrag der Priifungstermine in die Raumverwaltung muss ein Kirzel gesetzt
werden. Durch Klicken auf das Farbenfeld kénnen Sie die Farbe festlegen, in der die Prifungstermine
in der Raumverwaltung erscheinen sollen.

Priifungslauf verwalten

Allgemeine Angaben ~

Maturitatsprufung 2020 Status : In Planung
18.05.2020 =) Enddatum* : 22.05.2020 =)

ugt. die Ihrer folgenden Auswahl entsprechen (die von- und bis-Zeiten werden aus dem Standard-Raster ibemnommen):

Mo
v e @

Rahmenbedingungen ~

Aktionen
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Mit der Mentiauswahl Tage bearbeiten kénnen Sie die Priifungszeiten der Priifungstage editieren. Pri-
fungspausen werden im entsprechenden Priifungsraster im Meni eSchool/Prifungsplaner/Prifungs-
raster verwalten eingegeben.

Prufungslauf 1-6vong ~
@ Bezeichnung « Von a Biz a # Priifungen a Status a
f :  Matur 2014 24.06.2014 30.06.2014 0 In Planung
f *  Maturitatspriifung 2020 18.05.2020 22.05.2020 0 In Planung
f fungen 26.05.2014 28.05.2014 0 In Planung
Eintrag kopieren
Z @ 05.08.2019 16.08.2019 130 Definitiv
f [E ~o. .. . 3KS183 01.07.2019 31.07.2019 0 Definitiv
Z 23.04.2014 24.04.2014 0 In Planung

Tage bearbeiten

3.6.3.2  Priifungslauf administrieren
Unter eSchool/Prifungsplaner/Prifungslauf administrieren, kénnen Sie die Planung der Prifung steu-
ern.

Zuoberst auf der Seite wahlen Sie den aktiven Prifungslauf aus.
Folgende Funktionen stehen zur Verfligung:

1. Grunddaten aus dem Anmeldesystem tGbernehmen: In diesem Punkt werden aus dem Anmel-
desystem (eSchool) die Grunddaten Gbernommen und daraus automatisch die Prifungen er-
stellt. Der Link Neu erstellen 6ffnet ein Dropdown-Mend, in dem Sie die Angebotstypen aus-
wahlen kénnen aus denen Prifungen erstellt werden sollen.

Beachten Sie, dass alle eventuell schon existierenden Prifungen zu diesem Prifungslauf da-
durch geléscht werden.

Grunddaten ausz dem Anmeldesystem Obernehmen

Priafungstypen auswahlen

PRGYM

joo.ooo

ERSTELLEN

2. Grunddaten aus der Kursverwaltung tibernehmen: Wahlen Sie die gewiinschte(n) Klassen aus.
Von jedem Kurs (dieser Klasse(n)), auf dem im Feld Abschlusspriifung eine Priifung (schriftlich
und/oder mindlich) gesetzt wurde, werden fiir jeden Lernenden, der diesen Kurs besucht hat,
Prufungen erstellt.
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Beachten Sie, dass alle eventuell zu diesem Priifungslauf schon existierenden Prifungen ge-
I6scht werden, ausser diese stammen aus dem Anmeldesystem (1. Punkt).

Grunddaten aus der Kursverwaltung Ubernehmen Wiahlen Sie die Klasse1 aus, fur welche Prufungen angelegt werden (es werden
t).

standardmassig nur Abschlu: ausw ah\e\ alle Klassen zeigen):

Im Anmeldesystem erstellte Prifungen zu diesem Pr \fungs\e if
werden erhalten. Alle anderen Priifungen (zu diesem Prifungslauf) werden
JE scht.

455
O aws

ABBRECHE ERSTELLEN

Da die aus dem Anmeldesystem erstellten Priifungen nicht geléscht werden, kann das Erstellen
von Prifungen aus dem Anmeldesystem und der Kursverwaltung gut kombiniert werden.

3. Gespeicherte Prufungstermine: Unter diesem Punkt kénnen
e die aktuellen Prifungstermine gespeichert werden (Link Aktuelle Prifungstermine spei-
chern) oder
e gespeicherte Prifungstermine wieder geladen oder geléscht werden (Link Sicherungen
anzeigen).

4. Gelegte Prufungstermine zuriicksetzen: Mit dieser Funktion kdnnen Sie alle Termine von be-
reits gelegten mindlichen Prifungen Iéschen. Die Prifungen selbst bleiben bestehen.

5. Automatischer Planer: Wenn ein neuer Plan, Link Prufungen neu legen, ermittelt wird, werden
nur jene Prifungen neu gelegt, welche im Feld Planung abgeschlossen den Eintrag Nein haben
(siehe Menlpunkt eSchool/Prufungsplaner/Priifungen verwalten, Icon Eintrag editieren im Be-
reich Allgemeine Angaben, Abschnitt 3.6.3.4). Dadurch lasst sich die Funktionalitat des Autopla-
ners nutzen, auch wenn schon viele Prufungen definitiv gelegt sind.

6. Manueller Planer: In diesem Punkt konnen Sie den automatisch erstellten Prifungsplan manuell

verandern. Wahlen Sie unten links die zu bearbeitende Prifung aus. Nun kénnen Sie jede ein-
zelne Prifung per Mausklick verschieben.
Indem Sie auf einen Schiiler klicken, erscheinen in griin alle freien Termine fur diesen Schiler.
Wenn Sie mit der Maus Uber einen roten Termin fahren, sehen Sie, aus welchem Grund dieser
Termin fur diesen Schiler nicht gewahlt werden kann (hat schon eine Prifung, der Experte ist
nicht verflgbar, der Examinator hat schon eine Priifung, etc.).

11:15 - 11:30 X | Ospel Otto |
11:30 - 11:45 W E (i (A | susrez Santiago |
bis 12:30 schon eine
Fifiary
11:45 - 12:00 [ Xi Xavier |
12:00 - 12:15 | MNachbur Nina |
12:15 - 12:30 [ Bieri Barbara |
12:30 - 12:45 [ Uim Ursula |
12:45 - 13:00 I Von Waldburg Vanessa ]

Um dem Schuler einen (neuen) Termin zuzuweisen, klicken Sie auf den gewtnschten (griinen)
Termin.
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Falls ein Schiler noch andere Priifungen belegt hat, werden diese angezeigt, wenn Sie mit der
Maus Uber den Schuler fahren.

11:45 ) 12.00 | DUCK DagObert | _

12:00 - 12:15 |‘r’oung Yasmin |
12:15-12:30 | Von Waldburg Vanessa |
12:30 - 12:45 |Zimmermann Ziporah |

12:45-13:00 | [Hirsch Henry i
13:00 - 13:15 miindliche Matur Mathematik: 19.05.2020, 10:45 - 11:00

Speichern Sie die Anderungen in der Datenbank durch Driicken auf den Knopf Speichern.
Konsistenzprifung: Der Link Konsistenzpriifung erlaubt verschiedene Kontrollen durchzufiihren
(Experten-, Lehrer- und Raumverfugbarkeit, geniigend Prifungstermine fir alle Lernenden, fur
jede Prufung eines Lernenden gibt es einen Kurs mit Abschlussprifung).

Diese Funktion sollten Sie ausfihren, bevor Sie die Plane in die Vernehmlassung schicken.
Planubersicht zeigen: Mit diesem Link kann jederzeit der aktuelle Plan angezeigt werden.
Zimmerbelegung zeigen: Mit dem Link Zimmerbelegung anzeigen kommen Sie zu einer Uber-
sicht, in der Sie ev. doppelt vergebene Zimmer erkennen.

Zimmerauslastung

35

70

10.
11.

12.

13.

14.

15.

18 Mai 202

08:00 | 0815 | 08:30 | 08:45 | 09:00 | 09:15 | 09:30 | 09:45 | 10:00 | 10:15 | 10:30 | 1045 | 11:00 | 11:15 | 11:30 | 11:45 | 12:00 | 12:15 | 12:30 | 1245

E-Mail-Adresse des Priufungsplaners

Prufungsplane Lehrpersonen: Hier legen Sie fest, ob die Lehrpersonen ihren persénlichen Plan
einsehen kénnen. Diese Ansicht sollten Sie jeweils erst gegen Ende der Planungsphase freige-
ben.

Prifungspléne Schilerinnen: Die Plane der Schiiler sollten Sie erst freigeben, wenn die Kon-
trolle durch die Lehrpersonen und die Experten erfolgt ist.

Details auf den Prufungsplanen: Wenn Sie den Lehrpersonen und Lernenden die ihnen zuge-
teilten Prifungen frihzeitig kommunizieren, aber die Details noch nicht bekannt geben wollen,
kdnnen Sie diese hier sperren.

Prufungen publizieren: Mit dem Link Priafungen publizieren werden die Prifungstermine in die
Raumverwaltung ubertragen.

E-Mail an Experten verschicken: Die Expertenpléane werden per E-Mail an die Experten ver-
schickt. Sie kénnen den Text in der E-Mail anpassen. Um die Ausgabe zu prufen, kénnen Sie
auch eine Test-E-Mail an sich selbst schicken.

3.6.3.3 Experten
Unter eSchool/Prufungsplaner/Experten werden die Angaben zu den Experten verwaltet. Das Formular
enthalt die Bereiche:

Personalangaben
Zahlungsangaben

Version 5.0 Seite 128 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

e Weitere Angaben

Personalangaben: Benttigt wird eine E-Mail-Adresse, damit bei der Vernehmlassung des Prufungspla-
nes an alle Experten eine E-Mail verschickt werden kann. Mit dem Schalter Aktiv kann ausgewahlt wer-
den, ober dieser Experte fiir die Planung zur Verfiigung steht oder nicht.

Weitere Angaben: Wahlen Sie die Facher und die Kategorie, fir die dieser Experte zur Verfligung steht.

Klicken Sie im Auswahlmeni auf Anwesenheiten verwalten um die Verfiigbarkeit der Experten wahrend
der Prifungsphase zu erfassen. Diese Verfligbarkeiten beziehen sich immer auf den aktivierten Pri-
fungslauf.

Die Stammdaten der Experten kdnnen auch unter Daten/Personen/Experten verwaltet werden.

3.6.3.4 Priifungen verwalten

Unter eSchool/Prifungsplaner/Priifungen verwalten sehen Sie die Tabelle mit den einzelnen Priifungen.
Die meisten Prufungen werden beim Erstellen der Grunddaten aus den elektronischen Anmeldungen
bzw. der Kursverwaltung automatisch angelegt. Sie missen hier nur jene Prufungen neu hinzufiigen,
welche nicht automatisch erzeugt werden konnten. Die Liste dieser nicht automatisch erstellten Prufun-
gen zeigt schulNetz nach dem Erstellen der Grunddaten an.

Prifungen kdnnen effizient bearbeitet werden, da der Stapelbearbeitungsmodus (Bulk edit) zur Verfi-
gung steht und auch ein Excel-Import mdéglich ist.

Mit dem Icon Eintrag editieren kommen Sie auf ein Formular mit folgenden Bereichen:

e Allgemeine Angaben

e Lehrpersonen und Experten
e Schulerliste

e Subgruppen

Allgemeine Angaben: In diesem Bereich kénnen Sie dieser Priifung u. a.

e ein Prifungszimmer zuteilen

o falls gewiinscht, ein Zimmer zur Prufungsvorbereitung zuteilen

e eine Vorbereitungszeit fur die Prifung festlegen. Da diese Zeit beim Planen nicht beriicksichtigt
wird, missen Sie bei der Definition des Prifungslaufes im Bereich Rahmenbedingungen die
Angabe flr die Zeit zwischen Priifungen eines Schiilers entsprechend wahlen.

e Falls Sie die Priufungstermine fur diese Prifung nicht mehr verandern wollen, setzen Sie das
Feld Planung abgeschlossen auf ja, damit diese bei einem erneuten automatischen Planungs-
lauf nicht mehr veréndert werden. Sie haben somit die Mdglichkeit, gewisse Prifungen von
Hand zu legen, diese zu fixieren (Planung abgeschlossen) und die restlichen Prifungen an-
schliessend automatisch legen zu lassen.

Lehrpersonen und Experten: Wahlen Sie hier die Lehrperson (Examinator) und den Experten aus. Es
kann auch eine Lehrperson als Experte gewahlt werden. Diese muss somit nicht zusatzlich in der Ex-
pertenliste gepflegt werden.

Schulerliste: Hier werden die Schiler erfasst, welche die Prifung ablegen missen. Die Liste wird auto-
matisch aus der Prifungsanmeldung des Anmeldesystems bzw. der Kursverwaltung bernommen. Die
Schuler kénnen auch manuell erfasst werden.

Subgruppen: Soll der Autoplaner die Priifungen bestimmter Schiler gleichzeitig oder nacheinander le-
gen, kann dies festgelegt werden. Setzen Sie dazu den entsprechenden Schalter.
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Subgruppen

Subgruppen : @ Keine Subgruppen

Aktionen

ERFASSEN

Keine Subgruppen
Schiler gleichzeitig legen

Schiler nachzinander legen

AR
L[ 4

schulnetz

Zurlck in der Tabelle der Prifungen erfolgt die Definition der Subgruppen tber das Icon Schilerbemer-
kungen und Subgruppen verwalten. Subgruppen kdnnen manuell auch wieder aufgeldst werden.

Prifungen - Maturitdtspriifung 2020

Big-Table Ansichten: Prifungstermine | Schilerzuweisungen

Die Zahl d¢

Fach

Kiirzel - Titel a Typ a
S mPM mindliche Matur Mathematik AM M
: mPsS Examen oral AM S

Eintrag kopieren

]ﬁ] Eintrag l6schen

—
i— Manuelles Planen

Priifungstermine verwalten

E

Klassen

ol

35& Schilerbemerkungen und Subgruppen verwalten

W

Version 5.0

L e N o) e e

Schiiler =

Adank Anna (45b)

Bieri Barbara (45b)
Casanova Claudio {45h)
Duck Dagobert (45b)
Eiffel Emilie (45b)

Fix Florian (45b)

Gans Gustav (45b)
Hirsch Henry (45b)

Irwing Ida (45b)

Subgruppe &

Gruppe 1
Gruppe 2
Gruppe 1
Gruppe 2
Gruppe 1
Gruppe 3
Gruppe 3
Gruppe 2

Gruppe 3
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Mit dem Icon Manuelles Planen wechseln Sie direkt zur entsprechenden Priifung im manuellen Planer.

@ Kiirzel w Titel a
O Q- suchies Suchtext
O ,f i mP_M miindliche Matur Mathem:
07
@ Eintrag kopiere

Die Zahl ds¢ @ =T

i= Manuelles Planen {n}
P gstermine verwalten
9\5& Schilerbemerkungen und Subgruppen verwalte

3.6.3.5 Aufsichtsplanung
Fur die Aufsichtsplanung einer schriftlichen Prifung sind folgende Schritte durchzufuhren:

1. Im Menl eSchool/Prifungsplaner/Prifungsraster verwalten wird ein Aufsichtsraster definiert
(siehe Abschnitt 3.6.3.9).

2. Im Menu eSchool/Prufungsplaner/Prifungen verwalten (siehe im vorhergehenden Abschnitt)
wird der entsprechenden schriftlichen Prifung im Bereich Allgemeine Angaben im Feld Auf-
sichtsraster das gewlinschte Aufsichtsraster zugewiesen.

3. Im Menu eSchool/Prifungsplaner/Aufsichtsplanung wird zu jeder schriftlichen Prifung automa-
tisch ein Termin fur die Aufsichtsplanung angelegt. Durch Klicken auf das Icon Aufsicht verwal-
ten und anschliessendes Klicken auf Neuer Eintrag erscheint das folgende Meni mit den durch
das Aufsichtsraster definierten Aufsichtszeiten.

Datum 18.05.2020
Zeit: 08:00 - 09:00 v
Lehrperson® ;| 08:00 - 09:00  AIVAR) v
Aktionen 10:00 - 11:00
11.00 - 12:00 i
(SRt SPEICHERN UND NACHSTE ZEIT ERFASSEN ABBRECHEN

Fur jede Aufsichtszeit werden diejenigen Lehrpersonen angezeigt, die wahrend dieser Zeit kei-
nen Unterricht haben. So kann/kdnnen fiir jede Aufsichtszeit eine (oder mehrere) Lehrper-
son(en) zugeteilt werden.

Wenn die Prufungstermine in die Raumverwaltung tibernommen werden (Link Prifungen publizieren
unter eSchool/Priifungsplaner/Priifungslauf administrieren), erfolgt diese Ubernahme auch fiir die Auf-
sichtstermine.

3.6.3.6 Korrekturtermine

Im Menl eSchool/Prifungsplaner/Korrekturtermine kénnen Termine fur das gemeinsame Korrigieren
von schriftlichen Priifungen angelegt werden. Mit dem Icon Termine verwalten wird der Korrekturtermin
fixiert und mit dem Icon Lehrer zuweisen erfolgt die Zuweisung der an der Korrektur beteiligten Lehr-
personen.
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3.6.3.7 Personlicher Plan

Alle Prifungsplane der Schiler, Lehrpersonen und Experten kénnen Sie unter eSchool/Prifungspla-
ner/Personlicher Plan einsehen. Diese Plane kénnen, falls freigegeben, auch die Schiler und Lehrper-
sonen einsehen und als PDF exportieren.

In den Prufungspléanen der Lehrpersonen werden auch die Aufsichtstermine bei schriftlichen Prifungen
und Korrekturtermine aufgefihrt.

3.6.3.8 Priifungs-Booklet

Unter dem Menlpunkt eSchool/Prifungsplaner/Prifungs-Booklet kdnnen Sie den Prufungsplan als
Booklet anschauen. Es besteht die Moglichkeit, das Booklet als formatiertes PDF-Dokument oder die
Prufungs-Roh-Daten als Excel-Liste zu exportieren, falls Sie das Booklet von Hand erstellen mdchten.

3.6.3.9 Priifungsraster verwalten
In diesem Punkt kdnnen Sie verschiedene Prifungsraster verwalten. Ein Raster wird als Standard fest-
gelegt. Auch Aufsichtsraster werden hier definiert. Mit dem Icon Neuer Eintrag erfassen Sie ein neues

Raster:

Priffungstemplate verwalten

MName : Standard Typ: Mandlich *  Standard-Template : Nein v
Dauer [Min] : 15 Vaon :08:00 Bis : 17:00
Aktionen

ERFASSEN ABBRECHEN

Beim Anlegen eines Rasters werden die Lektionen automatisch angelegt. Durch klicken auf das Icon
Zeiten verwalten kdnnen Sie die Zeiten noch manuell anpassen und gewisse Zeiten als Pausen festle-
gen:

Prifungsraster

@ Mame w Typ a Von & Bis & Dauer[Min] a
/ @ i= 08:00 - 18:00 (15 Min.) AM 08:00 18:00 15

/ ]ﬁ[ i= 09:00 - 17:00 (20 Min.) AM 09:00 17.00 20

f ]ﬁ] i= 10:00 - 12:00 (10 Min.) AM 10:00 12:00 10

/ é%d Aufsicht 08:00 17:00 60

f i= Standard AM 08:00 17:00 15

Zeiten verwalten

Von :12:00
Bis: 12:20
Art: Prifung v

Prifung
ALt

3.6.4 Webshop
Der Webshop ermdglicht Kursausschreibungen sowie die Anmeldung an diese Kurse im Internet.
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Fir Zusatzkurse, die im Internet ausgeschrieben werden sollen, muss die entsprechende Zusatzkurs-
Kategorie im Menu Einstellungen/Grunddaten/Zusatzkurse im Bereich Angaben fiir eSchool Kursan-
meldung im Feld Im Webshop buchbar ein Ja enthalten.

Zusatzkurs-Kategorien verwalten

Grundangaben

Karzel*: @ SPR Bezeichnung : Sprachkurse
Bemerkung :

Sortierung : ® Semestersteuerung : @ deaktiviert (Steuerung Ob ¥

Lernendenkategorie : @ - v

Angaben fiir eSchool Kursanmeldung

Weiterfilhrende Kurse : @ Ja v Formular verlangt : B T

Anzahl Wahlméglichkeiten pro Angebot (Hauptwahl + Ersatzwahlen): 1 v Obligatorische Anzahl Wahlen (Hauptwahl + Ersatzwahlen): 1 v
Gewichtungsmaglichkeit : nein v Kursbedingungen referenzieren : Hauptwahl (1. Wanl) v
Minimale Anmeldungszahl : ® o Maximale Anmeldungszahl : @ 16

Reihenfolge : @

Kommentare : @

B 7 U =~ ¥ Dh 5 & ¢

12pt = Times New ... ~

Beschreibung :

Angaben fiir den Webshop

Im Webshop ausgeschrieben: @ Ja v |Im Webshop buchbar: @ Ja v I

In diesem Fall erscheint auf der Ausschreibungsseite der Kurse oben rechts das Icon Einkaufswagen.

Angebote

Sprachkurs Spanisch A1

Erlangen von Gru tnissen (G Grammatik, Wortschatz); Kenntnisse in
Alltagssituationen Uben (Arbeit. Freizeit, Restaurant. Einkauf). Sprechen/Aussprache,
Harverstandnis, Lesen und Schreiben mit Schwerpunkt auf der mandiichen Kommunikation auf
Niveau A1 des europaischen Sprachenportfolios.
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Mit dem Icon Lupe gelangen Sie auf die Detailansicht eines Angebots. Dieses kann unten auf der De-
tailansicht gebucht werden.

Sprachkurs Spanisch A1

Allgemeine Angaben

Bereich

Voraussetzungen:

Inhalt

Links:

Kosten

Anzahl Platze:
Kosten Details

Terminangaben

Lehrpersonen:

Optionen

Spanisch
IMotivation fiir das Erlernen einer neuen
Sprache. Freude an fremden Kulturen und
Kommunikationsfahigkeit
Erlangen von Grundkenntnissen
(Grundstrukturen Grammatik, Wortschatz);
Kenntnisse in Alltagssituationen Uben (Arbeit,
Freizeit, Restaurant, Einkauf);
Sprechen/Aussprache, Horverstandnis, Lesen
und Schreiben mit Schwerpunkt auf der
miindlichen Kommunikation auf Niveau A1
des europaischen Sprachenportiolios.

« https.fiwww sabeshablarespanol.es

10
CHF 200 -

Arturo Alvarez

Zuriick zur Ubersicht

Angebot in Warenkorb legen

3.6.4.1 Angebote verwalten
Die Verwaltung der Angebote erfolgt im Menl eSchool/Anmeldesystem/Verwalten.

Version 5.0

Seite 134 von 297



Benutzerhandbuch

3.6.4.2 Allgemeine Angaben

ARD
L[ 4

schulnetz

In den Bereichen Allgemeine Angaben und Angaben zur Publikation geben Sie Kirzel und Titel des
Angebots ein und hinterlegen eine allgemeine Beschreibung.

Ausschreibung verwalten ke
Allgemeine Angaben A
Kurzel* : @ SK Titel*: @ Sprachkurs Spanisch A1
Typ*: Sprachkurse v Untertitel/Kursbezeichnung : ¢ Sabes hablar espariol?

Angebotsnummer (6 Zeichen) : D 123456 Menupfad : @
Angaben zur Publikation ~
Publikation ab : 04.08.2019 Publikation bis : 07.05.2019
Anmeldeschluss : Status : @ zur Anmeldung freigegeb v
Maximzle Anzahl Anmeldungen : 10 Uberbelegbar: ® Ja v
Bereich : Spanisch Karte:
B 7 Y = ¥ h B & 7 2pt -
Times New ... =
Allgemeine Beschreibung :
Motivation fir das Erlernen einer neuen Sprache. Freude an fremden Kulturen und
Kommunikationsfahigkeit
Voraussetzungen :
A
Erlangen von Grundkenntnissen (Grundstrukturen Grammatik, Wortschatz); Kenntnisse in
Alltagssituationen uben (Arbeit, Freizeit, Restaurant, Einkauf); Sprechen/Aussprache,
Inhalt : Horverstandnis, Lesen und Schreiben mit Schwerpunkt auf der mandlichen Kommunikation auf
Niveau A1 des europaischen Sprachenportiolios.
e
Abschluss :
%
CHF 200.-
Kostendetails :
%
https:/fwww.sabeshablarespanal.es
Links :
Y
Infoabende :
y
Hinweis :
Y
Tag Option
Tags: Buchbare Optionen :
Bild : Datei auswahlen | Keine ahl

‘ Kontaktpersonen fiir Auskiinfte v ‘

‘ Klassen fiir spatere Einteilung v ‘

‘ Datei v ‘

‘ Automatisch ermittelte Informationen tbersteuern v ‘
Aktionen
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Damit das Angebot publiziert wird, muss im Feld Status zur Anmeldung freigegeben stehen. Dieser
Status Ubersteuert die beiden Felder Publikation ab und Publikation bis im Block Weitere Informatio-
nen fir offentliches Anmeldesystem. Mit diesen beiden Feldern kann die Publikation im Webshop zu-
satzlich Uber das Datum gesteuert werden.

Ist die Option Anmeldungen automatisch den Kursen zuweisen auf ja eingestellt, werden die verarbei-
teten Anmeldungen (Ubernahme als neue Person oder Verkniipfung mit bestehendem Schiiler) auto-
matisch der verbundenen Klasse zugeteilt, bis die Klasse die maximale Zahl der Anmeldungen erreicht
hat. Uberzéhlige Anmeldungen werden dann automatisch einer Interessentenklasse zugeteilt, falls eine
solche mit dem Angebot verbunden ist.

3.6.4.3 Kontaktpersonen

Unter Lehrpersonen geben Sie diejenigen Personen an, die Auskunft Giber den Kurs erteilen kénnen.
Dies missen nicht zwingend diejenigen (Lehr)Personen sein, die spater den Kurs unterrichten werden.

Kontaktpersonen fiir Auskiinfte

™
(LY,

Angestellte o B v

Aebischer Annette Alvarez Arturo
Baumgarten Bea
Beckmann Ardita
Behrendt Athavan
Lehrpersonen : (@ Behringer Bogdan »
Berner Taulant
Bieri Barbara «
Blank Elie
Blum Davin
Blamel Julian -

3.6.4.4 Klassen fiir spdtere Einteilung

Im Bereich Klassen flr spatere Einteilung kénnen Sie entweder Regel-, Zusatz- oder Interessentenklas-
sen auswahlen.

Klassen fiir spatere Einteilung

Anmeldungen automatisch den Klassen zuweisen: @ Ja v

=fAM
efB
efBG
efs

Zusatzklassen fur Kurssinteilungen @ efGh w
efGG
eflN «
efPPa
fPPb

efSPO -
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3.6.4.5 Weitere Informationen fiir éffentliches Anmeldesystem
In diesem Bereich sind die wichtigsten Informationen im Zusammenhang mit der Ausschreibung ein-
stellbar.

Allgemeine Angaben

Karzel* : @ SK Titel* : @ Sprachkurs Deutsch B2
1

o
&
=
=
l
@

-

Typ*: Spr Untertitel/Kursbezeichnung :

Angebotsnummer (6 Zeichen) : @ 123321 Menupfad : @ Sprachkurse>Deutsch=Fortgeschritiene

Die Angebotsnummer sowie Untertitel/Kursbezeichnung werden je nach Konfiguration im Webshop ein-
geblendet.

Im Feld Meniipfad kdnnen Sie einen Pfad definieren zur Einordnung auf einer externen Webseite.

Angebote

Sprachkurse ~

[ Sprachkurse Jf Deuisch x |

Franzosisch
Deutsch A peyisch Fortgeschrittene

Sie verstehen das Wichtigste aus gei Diverses benen Texte

sich vorstellen, dber die Familie sprecnen-oreemuome rregquenz dieses k
srhnelles Vorwartskommen

Die Ebenen werden mit einem > getrennt, z.B. Sprachkurse>Deutsch>Fortgeschrittene.

In den Feldern Publikation ab und Publikation bis kénnen Sie einen Datumsbereich festlegen, in wel-
chem das Angebot auf der Webseite publiziert wird. Mit Anmeldeschluss wird ein Datum definiert, nach
dem das Angebot zwar noch im Web erscheint, Anmeldungen aber nicht mehr mdglich sind.

In den Feldern Option und Tag kénnen Sie die Optionen, die zu diesem Angebot moglich sind festlegen
und die Tags definieren, die bei der Suche im Webshop helfen kénnen.

Tag Option
Sprachkurse | Ohne Kursmaterial |
Tags Deutsch | Buchbare Optionen : Mit Kursmaterial |

®

| Datei auswahlen | Keine ausgewahlit

a

oo

®

Falls Sie im Angebot ein Bild anzeigen wollen, kdnnen Sie dieses im Feld Bild hochladen. Im Feld Karte
haben Sie die Mdglichkeit denjenigen Suchbegriff zu erfassen, der bei Google Maps zur gewiinschten

Adresse flhrt.
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In den weiteren Feldern des Bereichs geben Sie diejenigen Informationen ein, die in der Ausschreibung
aufgefiihrt werden sollen.

Allgemeine Beschreibung :

IMotivation fir das Erlernen einer neuen Sprache. Freude an fremden Kulturen und
Kommunikationsfahigkeit
Voraussetzungen :

on Grundkenntnissen (Grundsirukturen Grammatik, Wortschatz); Kenntnisse in
Alltagssituationen ben (Arbeit, Freizeit, Restaurant, Einkauf); Sprechen/Aussprache,

Inhalt : Horverstandnis, Lesen und Schreiben mit Schwerpunkt auf der mindlichen Kommunikation auf
Niveau A1 des europaischen Sprachenportfolios.

&

Abschluss
4
CHF 200.-
Kostendetails :
v
hitps:/Aww. sabeshablarespanol.es
Links :
4
Infoabende :
v
Hinweis :

3.6.4.6 Automatisch ermittelte Informationen iibersteuern

Gewisse Daten werden fir die Ausschreibung von verknipften Kurs- und Lehrgangsdaten ermittelt,
damit diese nicht doppelt erfasst werden missen. Wenn z. B. Stundenplaninformationen existieren, wer-
den diese benitzt, um das Start- und Enddatum zu ermitteln, die im Webshop angezeigt werden kon-
nen.

Automatisch ermittelte Informationen tibersteuern

Anzahl Lektionen Total : @20

Startdatum : @ Enddatum : ®
Kosten Total : @ 750 Standort : @
Zimmer: ®
ya
Mittwoch

Unterrichtstage : ®

g
Zeiten: @

s
Lehrperson(en) : @

y

Falls keine Klassen verbunden sind oder falls Sie die automatischen Informationen tibersteuern wollen,
kann dies hier auf dem Angebot erfolgen. Was in der Ausschreibung effektiv angezeigt wird, kann in der
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Ubersicht, Menii eSchool/Anmeldesystem/Angebotsiibersicht angeschaut werden, die iiber die Quer-
navigation erreicht werden kann.

Quernavigation ®  Angebotsiibersicht
. Kiirzel SK Titel Sprachkurs Spanisch ALl
pnosboisEsdonl) Typ SPR Untertitel ;Sabes hablar esparicl?
K Angebotsnummer 123456
sl dsse ion von 04.08.2013 kation bis 07.08.2019
testdsh2 Anmeldeschluss Freigabe zur Anmeldung  Ja
Maximale Anzahl Uberbelegbar
Zusatzkurs Anmeldungen 10 Ja
KLA-45b-ALVAR Bereich Spanisch Durchbuchen Nein
Dokument Karte
Raumbuchungen Abstract fld_wh_voraussetzungen  Motivation fiir das Erlernen einer neuen Sprache.
. . Freude an fremden Kulturen und
Liste zeigen (0) Kommunikationsfahigkeit.
fld_wb_inhalt Erlangen von Grundkenntnissen (Grundstrukturen fld_wb_abschluss.

e Posten Grammatik, Wortschatz); Kenntnisse in
Alltagssituationen liben (Arbeit, Freizeit, Restaurant,
Einkauf); Sprechen/Aussprache, Horverstandnis, Lesen

und Schreiben mit Schwerpunkt auf der mandlichen

Ubersicht Kommunikation auf Niveau Al des europaischen
Sprachenportfolios.
B fld_whb_kostendetails CHF 200.- fid_whb_links https://www.sabeshablarespanol.es
fld_wh_infoabende fld_whb_hinweis
Optionen Tags
Kontaktangabe Let Arturo Alvarez
Startdatum ® Enddatum ®
Kosten @0 Standort @
ort o] Anzahl Lektionen @0
Unterichtstage @ Unterrichtszeiten (6]
Klassen testdsb2 Kurse KLA-45b-ALVAR
Anzahl Anmeldungen  ® 26 Freie Platze 0 (16 auf der Warteliste)
Noch nicht zugewiesene
Anmeldungen im )

Definitive A 26 (Liste anzeigen)
Raumreservationen 0
Rechnungsposten 0
Pensenmeldungen 0

3.6.4.7 Angebote kopieren

Bestehende Angebote kdnnen bei einer erneuten Durchfiihrung auf einfache Art liber das Icon Kopieren
dupliziert werden. Sind den bestehenden Angeboten bereits Kursklassen zugewiesen, kénnen diese
beim Kopieren ebenfalls dupliziert werden. Es sind jedoch zwei Félle zu unterscheiden:

e Semesterabhangige Angebote
e Semesterunabhangige Angebote (Lehrgdnge und Einzelkurse)

3.6.4.8 Semesterabhdngige Angebote
Beim Kopieren eines Angebots, Icon Eintrag kopieren, haben Sie zwei Mdglichkeiten:

e Nur Verbindungen kopieren oder
¢ Neue Kurse und Klassen anlegen.

Klassen fiir spatere Einteilung

Anmeldungen automatisch den Klassen zuweisen : @ Nein ¥

Zur Verfligung
efAM -
efB
efBG
efG
efGb ¥
efaG
efiN «
efPPa
efPPb
efSPO v
Filter:

Ausgewahlt

Zusatzklassen fir Kurseinteilungen : @

Anzahl Eintrage: 0

| Verbindung zu den Klassen : | nur Verbindungen kopiere ¥
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Im Bereich Lehrpersonen und Klassen kénnen Sie unten im Feld Verbindung zu den Klassen nur Ver-
bindungen kopieren wahlen. In diesem Fall wird ein neues Angebot erstellt, das mit den gleichen Klas-
sen und Artikeln verknupft ist.

Wenn Sie Neue Kurse und Klassen anlegen auswahlen, wird auf der Basis des alten Angebots ein
vollstandig neues Angebot mit neuen Klassen und neuen Kursen angelegt. Es werden folgende Schritte
durchgefihrt:

Von jeder Klasse werden alle verknupften Kurse kopiert

Den neuen Kursen werden dieselben Lehrer (der alten Kurse) zugewiesen

die neuen Kurse werden auf den Status geplant gesetzt (bei Weiterbildungskursen)

fur jeden neuen Kurs werden die Artikelverbindungen kopiert

die Klassen werden kopiert (in der Weiterbildung auf den Status geplant gesetzt)

die neuen Klassen werden mit den neuen Kursen verknupft

das neue Angebot wird mit den neuen Klassen verknipft

Einzelkurse: Hier wird die erste verbundene Kursklasse (ohne Teilnehmer) mit dem zugehoéri-
gen Kurs kopiert

9. Lehrgang: Hier wird nur die erste verbundene Lehrgangsklasse (ohne Teilnehmer) kopiert

©No gD RE

3.6.4.9 Semesterunabhdngige Angebote (Weiterbildung)

Abhangig davon, ob mit dem Angebot ein Lehrgang oder ein Einzelkurs verbunden ist, verhalt sich der
Kopiervorgang unterschiedlich. Bei Einzelkursen werden die Kursklasse und der damit verbundene Kurs
dupliziert. Bei Lehrgéangen hingegen wird nur eine neue Lehrgangsklasse angelegt. Die Module werden
danach oder zu einem spateren Zeitpunkt aus der Stundentafel angelegt (Lehrgéange/Administration).

Detaillierte Angaben dartber, was kopiert wird, welche Verknipfungen Glbernommen werden und was
neu gesetzt werden muss, erhalten Sie direkt beim Duplizieren.

3.7 Arbeitsverwaltung

Die Arbeitsverwaltung ermdglicht die elektronische Abwicklung des gesamten mit (Abschluss)-Arbeiten
verbundenen Prozesses innerhalb der Schule. Der Ablauf der Arbeitsverwaltung sowie das Design der
verwendeten Formulare und die Begrifflichkeiten in schulNetz sind flexibel und kénnen dem aktuellen
Prozess der Arbeitsverwaltung in der Schule angeglichen werden. Eine Anforderungsanalyse sowie die
Konfiguration und Parametrierung von schulNetz soll in Zusammenarbeit mit Centerboard durchgefihrt
werden. Im Folgenden ist die Verwaltung von Maturaarbeiten als Beispiel eines mdglichen Anwen-
dungsfalls dieser Funktionalitét beschrieben. Der Ablauf umfasst folgende Schritte:

o Der Schiler gibt den Titel mit der Leitfrage sowie den Betreuer seiner Arbeit im System ein.

e Der Betreuer bestéatigt Titel und Leitfrage der Arbeit sowie die Ubernahme der Arbeit als Be-
treuer.

e Der Schiler druckt und unterschreibt die Vereinbarung.

o Der Betreuer erfasst die schriftliche Note der Arbeit im System und druckt das Notenformular
fur die mindliche Prasentation aus.

e Betreuer und Experte setzen die miindliche Note, fullen das Notenformular aus und unterschrei-
ben dieses.

e Die Administration erfasst die Note der Prasentation und Ubertragt die Schlussnote ins Noten-
abgabesystem.

3.7.1 Abschlussarbeiten steuern

Die Arbeitsverwaltung im Menu eSchool/Arbeiten umfasst folgende Punkte:

e Arbeitstyp auswéhlen
e Arbeiten anlegen
e Formularsteuerung
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e Prasentationen planen
e Arbeitsnoten abgeben

Arbeitstyp auswéhlen: Wahlen Sie den Typ der Arbeit aus, z. B. Maturaarbeit, Fachmaturitétsarbeit, etc.
Dabei wird fir jeden Schuler, der sich im entsprechenden Semester der (Abschluss)-Arbeit befindet,
eine Arbeit angelegt. Dazu muss die (Abschluss)-Arbeit in der Stundentafel eingetragen sein.

Arbeiten anlegen: Legen Sie die Arbeiten an indem Sie auf den Knopf Neue Arbeiten eintragen klicken.
Die Tabelle unter eSchool/Arbeiten/Verwalten enthélt jetzt fur jeden Schiler einen Eintrag mit Nummer,
Name, Klasse und Typ der Arbeit.

Formularsteuerung: Solange der Status provisorisch ist, kann die Anmelderunde durchgefihrt werden,
d. h. die Schiiler haben zu einem spateren Zeitpunkt noch einmal die Gelegenheit Titel und Leitfrage
der Arbeit zu andern. Sie kdnnen den Status auf definitiv (und wieder zurtick auf provisorisch) &ndern,
indem Sie auf Status andern klicken.

Prasentationen planen: Hier kénnen Sie Prasentationsgefasse inklusive Eintrage in der Anmeldeplatt-
form anlegen, damit sich die Lernenden fir ihre Arbeitsprasentation anmelden kénnen.

Arbeitsnoten abgeben: Zuerst wird der Typ der Arbeit ausgewabhlt, fir den Noten und Titel abgegeben
werden sollen. Mit dem Knopf Noten und Titel abgeben, werden diese Angaben ins Notenabgabesystem
Ubernommen. Im Notenabgabesystem kdnnen diese Daten, falls notwendig, noch einmal bearbeitet
werden.

Arbeitsverwaltung

Aktion Beschreibung Ausfiihren

Arbeitstyp auswahlen Wihlen Sie den Typ der Arbeit aus, welche Sie verwalten méchten.

Arbeiten anlegen Es v
Stundentafel
Pensum di
angeg

NEUE ARBEITEN EINTRAGEN

Formularsteuerung Legen Sie fest, ob es sich um eine proviscrische eder definitive Anmeldung fur die Arbeiten
handelt. Anmeldung ist provisorisch

STATUS ANDERN

Prasentationen planen Legen Sie fur den ausgewshlten Arbeitstyp Prasentationsgefisse inklusive Eintrage in d
Anmeldeplatiform an, damit sich die Schilerlnnen an die Arbeitsprisentationen anmelden kénnen.

Arbeitsnoten abgeben Wéhlen Sie den Typ der Arbeit aus, fiir welche Sie die Noten ins Abgabesystemschreiben méchten.

NOTEN UND TITEL ABGEBEN

3.7.2 Abschlussarbeiten verwalten

In der Tabelle unter eSchool/Arbeiten/Verwalten werden alle Arbeiten aufgelistet, deren Abschluss im
gewahlten Semester liegt. Ihr kbénnen alle wesentlichen Informationen entnommen werden.

Nr. a Name ~ Vorname = Klasse ~ Typ = Form =« Status o Titel = Leitfrage = NS - NM « AbkNoteWeiter =

. La deforestacién de la

: 1 Adank Anna 4sb Maturaarbeit Nein angemeldet selva amazonica en  Quales son las razones princip.. 6 55 5
Latinoamérica
Desempleo juvenil -

: 2 Bier Barbara asp Maturaarbeit Ja e EDS';e;‘f;“y‘“ ee Cyales son las perspectivas de. 55 6 5
Latinoamérica

]
X N (O

Wichtig ist der Status der Arbeit, welcher folgende Werte annehmen kann:

o offen: Die betreuende Lehrperson hat noch keine Bestéatigung durchgefihrt.

e angemeldet: Titel und Leitfrage wurden durch die betreuende Lehrperson bestétigt.
e schriftliche Note erfasst: Die schriftliche Arbeitsnote wurde erfasst.

e abgeschlossen: Die Arbeit ist abgeschlossen (die Note der Présentation ist erfasst).
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Nach dem Anlegen der Arbeiten enthélt die Tabelle fur jeden Schiiler einen Eintrag, der Nummer, Name,
Vorname, Klasse und Typ der Arbeit enthalt. Der Schiler kann jetzt im System Titel, Leitfrage und Name
des Betreuers eingeben. Der Eintrag wird mit diesen Angaben erganzt und der Status auf offen gesetzt.

Nachdem der Schiler den Namen des Betreuers eingefiigt hat, kann dieser im System Titel, Leitfrage
und die Betreuung dieser Arbeit bestatigen. Nach der Bestatigung durch den Betreuer, wird der Status
auf angemeldet gedndert und der Schiiler kann die Vereinbarung ausdrucken und unterzeichnen.

Die schriftliche Note der Arbeit wird vom Betreuer im System eingegeben. Der Status wird auf schriftli-
che Note erfasst gedndert und der Betreuer kann das Notenblatt ausdrucken.

Nach den Prasentationen erfasst die Administration die Prasentationsnote und wechselt den Status auf
abgeschlossen. Die Abgabe der Arbeitsnoten findet unter eSchool/Arbeiten/Arbeitsnoten abgeben statt.

Hinter den Spalten LP und Experte stehen jeweils die Anzahl der Arbeiten, welche diese Lehrperson
bzw. dieser Experte betreut.

Mit dem Icon Eintrag editieren gelangt man zur Formularansicht. Auf ihr kénnen alle Werte bearbeitet
werden. Ein wichtiger Schalter ist im Bereich Betreuung die Pensenfreigabe. Damit die Betreuung einer
Arbeit zum Pensum einer Lehrperson gerechnet wird, muss die Pensenfreigabe auf Ja stehen.

Arbeiten verwalten

Angaben zur Arbeit ~
Nummer: 2 Formular eingegangen : Ja v

Schilerln : Bieri Barbara 4Sb v Typ: Maturaarbeit v

Titel : Desempleo juvenil - Diferencias entre Espafia y Latinoamérica

Cuales son las perspectivas de los jovenes en la edad de 14 - 18 de tener un trabajo o la possibilidad de poder
irse a la universidad?

Gruppenarbeit ~

Gruppenarbeit : @ keine Gruppenarbeit v

~
5.5 Gewicht (Note Arbeit) : 0.4
6 C (Mote Prasentation) 0.4
6 t (Note Arbeitsprozess) :0.2
Betreuung ~
Betreuerln : Alvarez Arturo v 5
Korreferent : - v
Zweite Betreuerln : - v te Betreuerln) :
Sprachbetreuer - ¥ Pensum (Sprachbetreuer) :
externer Experte: - v
Pensenfreigabe: Nein v
Status ~
Status: schriftliche Note erfasst v
Bewilligt : Ja v

Bemerkung Administration :

Aktionen

ERFASSEN ERFASSEN -= ABBRECHEN
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3.8 Fakturierungsmodul

3.8.1 Schematischer Prozess

schulNetz unterstitzt im Zusammenhang mit der Fakturierung von Leistungen den folgenden in vier
Schritte gegliederten Prozess:

1. Fakturierung vorbereitend konfigurieren
2. Verrechnen im Schulbetrieb

3. Faktura: Debitorenbuchhaltung

4. Finanzbuchhaltung

Im Folgenden werden die einzelnen Arbeitsschritte und Lieferobjekte beschrieben:

1. Zunachst muss das Leistungsportfolio (Ausbildungen, Kurse, Raumvermietungen) in schulNetz
konfiguriert werden. Preise, Zahlungsfristen und andere Konditionen werden in der Regel im Meni
Rechnungen/Konfiguration/Fakturierungskonfiguration abgebildet. Mit Hilfe der Preisfindungs-
codes, Menl Rechnungen/Konfiguration/PFCs, ist es mdglich, dieselbe Leistung zu unterschiedli-
chen Konditionen an verschiedene Personengruppen zu fakturieren. Neben dem Rechnungslayout
kdénnen noch Kontierungsinformationen fur die Bilanzbuchhaltung oder Kostenrechnung von Be-
deutung sein. Diese Konfiguration findet in der Regel zum Zeitpunkt der Einfihrung des Fakturie-
rungsmoduls statt. Speziell die Angebote und Fakturierungskonfigurationen missen immer dann
gepflegt werden, wenn sich Leistungsumfang oder Konditionen andern.

2. Im operativen Schulbetrieb werden zunéchst aus den abrechenbaren Leistungen wie z. B. Ausbil-
dungs- oder Kursgebuhren die zugehdrigen Rechnungsempfénger ermittelt und im Zuge der Ver-
rechnung daraus Rechnungsposten und -belege (Status offen) gebildet. Mit der Erzeugung eines
Rechnungslaufes entstehen Rechnungsbelege im Status bereit, falls gewlinscht mit ESR-Nummer.

3. Anschliessend werden die Rechnungen finalisiert, versendet und so rechtlich und steuerlich wirk-
sam. Die Erfassung und Verfolgung von Zahlungseingéangen, die allfallige Korrektur von Rech-
nungsbelegen (Vollstorno, Teilstorno, Zeitliche Streckung der Zahlung) sowie die Uberwachung der
Debitorensalden und das Mahnwesen werden auf der Basis der gestellten Rechnungen abgewi-
ckelt.

4. Abschliessend missen Sachkonten- und gegebenenfalls Kostenrechnungsbuchungen in das Fi-
nanzsystem fliessen.

3.8.2 Verrechnung, Fakturierung und Zahlungsverfolgung in schulNetz

schulNetz kann als vollstéandige Debitorenbuchhaltung fungieren; samtliche im Bereich der Fakturierung
und Zahlungsverfolgung notwendigen Arbeitsschritte (inkl. offene Posten, Mahnungen sowie ESR-Im-
porten) kdnnen in schulNetz abgewickelt werden. Parallel kénnen die Buchungsdaten aus schulNetz
periodisch fur die Bilanzbuchhaltung exportiert werden. Das nachgelagerte Buchhaltungssystem bendé-
tigt keine Detailsicht der Debitoren, sondern wird mit Sammelbuchungen auf die verschiedenen Sach-
konten beliefert.

3.8.2.1 Verrechnen im Schulbetrieb
Vor der Rechnungsstellung werden alle fur die Fakturierung relevanten Daten im Ausbildungsbetrieb
hinterlegt. Dazu gehdren z. B. das Festlegen von Preisen und sonstigen Konditionen fiir Kurse, Ausbil-

dungsgange oder Raumvermietungen. Diese Konfigurationen werden durch einen Rechnungsadmin
und im Tagesgeschaft vorgenommen.
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Einmal festgelegt, werden fiir jede zu fakturierende Leistung Verrechnungspositionen fir den jeweiligen
Leistungsempfanger erzeugt. Die erzeugten Rechnungsbelege sind bereits dem ebenfalls vorkonfigu-
rierten Rechnungsempfanger zugeordnet. Die Verrechnung wird immer durch einen berechtigten Be-
nutzer ausgeldst und kann auf zwei Arten erfolgen:

1. Spontane Verrechnung durch die manuelle Auswahl des Rechnungsempfangers sowie die Erfas-
sung von Text und Preis

2. Systematische Verrechnung aus vorkonfigurierten Artikeln, Fakturierungskonfigurationen und
Preisfindungscodes

Neben Rechnungsposten erzeugt schulNetz Rechnungsbelege im Status offen, in denen mehrere Pos-
ten fir denselben Rechnungsempféanger zusammengefasst werden.

3.8.2.2 Spontan verrechnen

Unter dem Begriff Verrechnen ist hier die Erstellung von Posten zur anschliessenden Rechnungsstel-
lung zu verstehen. Eine spontane Verrechnung ist immer moglich, unabhangig von jeglicher Fakturie-
rungskonfiguration. Dazu muss unter dem Menlpunkt Rechnungen/Rechnungen/Verrechnen wie folgt
vorgegangen werden:

Verrechnen

alls Siee das Lehrgeschaft als Empfanger wahlen, wird dieses Gber den Lehivertrag ermittelt welcher am heutigen Datum gattig ist.

Schritt 1 - Verursacher auswihlen ~ Schritt 2 - Personen auswshlen ~

ahlen

FREEAUSWAHL @

Personenart Schilerln als Leistungsempfanger auswahlen.

Entweder einen bestimmten Schiiler oder eine Klasse oder einen Kurs wéhlen.

Die angezeigten Posten vervollstdndigen und ggf. bearbeiten. Sollen die Posten nicht identisch aus-
sehen, muss Uber der Tabelle im Késtchen Identische Posten das Hakchen entfernt werden. Wenn
im Feld Empfanger der Wert S/E gewahlt wird (Schuler falls volljahrig, sonst Eltern), muss oberhalb
der Tabelle angegeben werden, ob die Volljahrigkeit anhand des Geburtsdatums und des heutigen
Datums oder aufgrund eines unter Einstellungen/Auswahllisten/Schilerattribute definierten Schu-
lerattributs volljahrig ermittelt werden soll. In der Tabelle den Einzelpreis, das Datum, die Rech-
nungskategorie und die Empfangerkategorie prifen. Bei der Gestaltung des Rechnungslayouts
kann festgelegt werden, welche der verfligbaren Spalten als Pflichtfelder beflllt werden missen
und welche nicht.

wn =

Schritt 3 - Posten erfassen

Anzahl Postan: 2 Totalbatrag: 30.00

Die verfugbaren Empféngerkategorien werden aufgelistet, wenn man die Maus auf das Informationsfeld
im Spaltentitel Empfanger bewegt. Die Rechnungsadresse ist im entsprechenden Abschnitt auf dem
Schilerformular enthalten.
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Nachdem man unten auf der Seite auf den Knopf Verrechnen geklickt hat, wird man auf die Seite Rech-
nungen/Rechnungen/Posten je Verrechnung umgeleitet, wo man die soeben erstellten Posten sieht.
Auch sind, sofern noch nicht vorhanden, neue Debitoren unter Rechnungen/Rechnungen/Debitoren er-
stellt und die Adressdaten von bestehenden Debitoren aktualisiert worden.

Posten je Verrechnung

Verrechnung wahlen: |11 ¥ p (& Posten aller Verrechnungen ze

15]
m
E
;

i

i

i

f

¥
£
=
f

C
[1°]

Anzahl Buchungen: 2
Totalbetrag: 30

@ Datum w Text w V. a Anz. a Einzelpreis a
O Q- swres  Suck e sucht. sucht ot Sucht -
O / 1 os.08.2019 Semestergebiihr Kopien 1 1 15.00
O # 1 os.08.2019 Semestergebiihr Kopien 1 1 15.00

3.8.2.3 Systematisch/geplant verrechnen

Bei der Verrechnung eines Artikels werden pro verknipfter Ausbildung bzw. pro verknipftem Kurs Leis-
tungsempfanger gesucht. Fur jeden Schuler, der mit der Ausbildung bzw. dem Kurs verbunden ist und
noch nicht verrechnet wurde, wird die passende Fakturierungskonfiguration ermittelt.

Ohne weitergehende Einrichtung von Preisfindungscodes (PFC) gibt es nur die Default-Konfiguration
mit dem PFC *, d. h. fur alle Schuler gilt diese eine Konfiguration. Bei der Verrechnung erscheinen also
alle Schuler der betreffenden Ausbildung des betreffenden Kurses.

Bei der systematischen Verrechnung von Kursen oder Ausbildungen mit Hilfe einer Fakturierungskon-
figuration, Menl Rechnungen/Konfiguration/Fakturierungskonfigurationen, muss im Menl Rechnun-
gen/Rechnungen/Verrechnen wie folgt vorgegangen werden:

Verrechnen

Falls Sie das Lehrgeschaft als Empfanger wahlen, wird dieses uber den Lehrvertrag ermittelt welcher am heutigen Datum gultig ist.

Schritt 1 - Verursacher auswéhlen A Schritt 2 - Eintrdge auswéhlen A

Sie den Objekt-Typ, den Sie verrechnen wollen:

zu verrechnenden Artikel:

Q

ungen
r wahlen Sie einen Verursachertyp fur die direkte Rechnungsstellung

o )

zu verrechnenden Angebote:

Alle] Q
O Gym-P - 1bNP (offen: 13 von 13)
O Gym-P - INP (offen: 11 von 11)
O Gym-S - 11LS (offen: 11 von 11)

o Gym-S - 45b (offen: 26 von 25)
O Gym-S - 4IS (offen: 10 von 10)
O Gym-S - 3bSW (offen: 12 von 12)
[ Gum-5 - 4hSW foffen: 7 uon 7)

AUSWAHLEN

1. Schritt 1 — Verursacher auswahlen: Objekt-Typ wahlen (Link Ausbildungen oder Kurse).

2. Schritt 2 — Eintrage auswahlen: Artikel wahlen; es werden alle Artikel der gewahlten Angebotskate-
gorie angezeigt.

3. Schritt 3 — Eintrdge auswahlen: Angebot wahlen; es werden alle Ausbildungen bzw. Kurse ange-
zeigt, bei denen dieser Artikel erfasst wurde. Die Zahlen in Klammern geben an, wie viele Schiler
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bereits verrechnet wurden oder keine Rechnung erhalten, im Verhaltnis zum Total der Schiler in
dieser Ausbildung in den relevanten Semestern.

4. Die angezeigten Posten vervollstandigen und ggf. bearbeiten: Sobald man auf den Knopf Auswéh-
len klickt, wird eine Liste von allen Schilern angezeigt, fur die das gewahlte Angebot noch nicht
verrechnet wurde. Im Unterschied zur spontanen Verrechnung sind hier die meisten Inhalte bereits
automatisch ausgefulit. Falls auf dem Schulerblatt ein Fakturierungshinweis erfasst wurde, wird die-
ser auf der Ubersicht beim Verrechnen angezeigt. Alle Angaben kénnen noch manuell angepasst
werden.

Zur Fakturierung von Gebuhren fir die Vermietung von Raumen (z. B. fiir die Nutzung der Aula fur
externe Veranstaltungen) sind die folgenden Konfigurationen erforderlich:

1. Es muss im Angebotsbereich Raumreservation einen Artikel geben und dieser muss mit den zu
vermietenden Raumen verknlpft sein.

2. Es muss eine passende Fakturierungskonfiguration definiert sein (mit entsprechendem PFC), in der
der Preis pro Lektion (z. B. 45 min) eingetragen werden muss.

3. Die Mieterin muss als Externe Adresse der Kategorie Debitoren erfasst sein.

4. Beider Reservation der Raumlichkeiten muss die Option Verrechnen angeklickt worden sein, damit
man die Mieterin und ev. ein PFC wahlen kann.

Beim Verrechnen ist wie folgt vorzugehen:

1. Schritt 1 — Verursacher auswéhlen: Objekt-Typ wahlen: Angebotstyp Raumreservation wahlen

2. Schritt 2 — Eintrage auswahlen: Gewlinschten Artikel wahlen.

3. Schritt 3 — Eintrédge auswéahlen: Gewlnschte Angebote wahlen; gezeigt werden alle noch zu ver-
rechnenden Raumbuchungen, denen bei der Reservation der gewahlte Artikel zugeordnet wurde.

4. Die angezeigten Posten vervollstandigen und ggf. bearbeiten

3.8.2.4 Postenimport

Im Meni Rechnungen/Rechnungen kénnen Sie Posten aus externen Systemen (z. B. Mensa, Kopier-
karten, 0.a4.) in schulNetz importieren. Klicken Sie im Bereich Posten importieren auf den Link Zum
Postenimport oder gehen Sie direkt ins Menl Rechnungen/Rechnungen/Postenimport. Sie benétigen
dazu eine CSV-Datei, welche die Informationen zu den Posten enthalt.

Im Bereich Debitorenabgleich legen Sie fest, mit welcher Personengruppe in schulNetz die mitgelieferte
ID-Nr. verglichen werden soll. Hier kbnnen Sie zwischen Lehrpersonen, Schiler und Angestellten wéh-
len. Wenn die Schiler die Leistungsempfanger sind, kénnen Sie analog der Verrechnen-Maske auch
hier den Rechnungsempfanger wahlen.

Im Bereich Import-Spalten legen Sie fest, welche Attribute in welcher Reihenfolge eingelesen werden
sollen. Setzen Sie Hakchen fir die notwendigen Attribute und schieben Sie diese in die gewlinschte
Reihenfolge.

Wahlen Sie im Bereich Import-Datei hochladen die Import-Datei aus und klicken Sie auf den Knopf
Importieren. Die Posten werden nun so Gbernommen, als ob Sie diese manuell auf der Maske Verrech-
nen eingetragen hatten.

3.8.2.5 Rechnungsposten korrigieren/ léschen

Solange Rechnungsposten nicht in einen definitiven Rechnungsbeleg aufgenommen und damit faktu-

riert oder zwecks Import ins ERP exportiert sind, kdnnen sie in den Rechnungs- und Posteniibersichten
korrigiert oder gar geléscht werden.
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3.8.2.6 Rechnungslauf erzeugen

Mit dem Erstellen eines Rechnungslaufes, Menii Rechnungen/Rechnungen Bereich Rechnungslaufe
erzeugen, werden die vorher erzeugten Verrechnungsposten gebuindelt und die kiinftigen Rechnungen
erzeugt. Bei diesem Schritt werden die Rechnungsnummer sowie allenfalls die fiir eine mégliche ESR-
Abwicklung notwendigen Informationen erzeugt. Ausserdem werden Teilzahlungsbelege (Ratenrech-
nungen) erzeugt, sofern dies in den Stammdaten des Leistungsempfangers konfiguriert ist.

Rechnungen
Aktion Beschreibung Ausfiihren
Rechnungslaufe erzeugen Einen neuen Rechnungslauf fiir eine Rechnungskategarie Kategorie
erstellen -
Standard v

ERZEUGEN
Rechnungslaufe |6schen Solange die Rechnungsldufe nicht gestellt wurden, kénnen Sie Es kdnnen keine Rechnungsliufe geldscht werden
diese wieder |Gschen.
Rechnungslaufe stellen Beim Stellen eines Rechnungslaufes werden die ESR- Es kdnnen keine Rechnungslaufe gestellt werden
Nummern der Rechnungen erzeugt. Die Rechnungen kénnen
nicht mehr gedndert werden.
Rechnungslaufe drucken Erzeugen Sie ein pdf-Dokument aller Rechnungen. Der Lauf Versandart
Rechnungsla nach gesper Venn Sie einzelne )
Rechnunger en mochten, kannen Sie dies unter 4 v Alle v DRUCKEN
Rechnungen verwalten tun
Rechnungslaufe zur Exportieren Sie den Rechnungslauf mit folgendem Link. Lauf
Archivierung exportieren 4 . EXPORTIEREN
Debitorennummern Hier kdnnen Sie gine vom externzn Programm erzeugte Datei Datei
einleser mit neuen Debitorennummern einlesen, Keine Datel ausgewahit @ IMPORTIEREN
Rechnungsjournal Erzeugen Sie ein Rechnungsjournal des gewiinschten Lauf
e Rec -
erzeugen Rechnungslaufs. 4 v JOURNAL ERZEUGEN

Kontenubersicht erzeugen

s wird eine Kontenubersicht zu den
echnungen erstellt. Die Rechnun
Rechnungslauf oder Datum ausgew3

Rechnungen ermitteln Gber
Rechnungslauf

Rechnungslauf Format
4 v PDF v ERSTELLEN
Zahlungjournal erzeugen Erzeugen Sie ein Zahlungsjournal zu den ausgewahlten Zahlung ermitteln tber
Zahlungen
Rechnungslauf v
Rechnungslauf Format
4 v PDF v ERSTELLEN

Die erzeugten Belege erscheinen nach Abschluss der Erstellung unter dem Menlpunkt Rechnung-

en/Vorbereitete Belege mit dem Status bereit.
3.8.2.7 Faktura: Debitorenbuchhaltung

Die mit dem Druck und dem Versand des Rechnungsbelegs entstandene Forderung wird in der Regel
per Zahlung durch den Rechnungsempfanger beglichen, eine eingehende Zahlung kann per ESR-Datei
von der Bank eingelesen und der Rechnung automatisiert zugeordnet werden. Wird kein Zahlungsein-
gang registriert, kann nach Ablauf der Zahlungsfrist eine Mahnung erstellt werden.

Rechnungsbelege kénnen ausserdem ganz oder in Teilen storniert werden. Die Summen und Salden
je Debitor kdnnen derzeit nur Uber die Rechnungshistorie eingesehen werden.
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3.8.2.8 Rechnungen stellen

Sofern die Rechnungen in schulNetz erzeugt werden sollen, kénnen alle Belege, die in einem Rech-
nungslauf erstellt wurden, gemeinsam in den Status gestellt Uberfuhrt werden. Belege in diesem Status
sind flr eine allfallige Rechnungsprifung relevant und kénnen nicht mehr geléscht werden.

Der Versand kann nach dem Ausdruck aller Belege eines Rechnungslaufs per Post erfolgen. Uber die
Archivierungsfunktion ist es mdéglich, die Einzelbelege als PDF herunterzuladen und anschliessend per
E-Mail zu versenden.

Falls Rechnungsstellung und Zahlungsverfolgung in einem verbundenen ERP-System erfolgen sollen,
kénnen die Rechnungen und Posten fur die Weiterverarbeitung dort exportiert werden.

3.8.2.9 Rechnungen stornieren

Im Falle einer Beanstandung seitens des Rechnungsempfangers lasst sich ein Rechnungsbeleg stor-
nieren. Ein Teilstorno einzelner Rechnungsposten ist derzeit nicht maglich.

Eine Stornierung ist nur fir eine Rechnung im Status gestellt mdglich, wobei die Rechnung und ihre
Posten als storniert gekennzeichnet werden. Um eine Rechnung zu stornieren muss auf der Rech-
nungsubersicht, Menii Rechnungen/Rechnungsbelege, auf das rote Fahnen-Symbol, Icon Rechnung
stornieren, geklickt werden. Der Stornobeleg erhalt eine neue Nummer und befindet sich in einem neuen
(Storno-) Rechnungslauf mit dem Status bereit. Diesem neuen Rechnungslauf muss analog zu den zu
stellenden Rechnungen der Status gestellt zugewiesen werden.

Stornorechnungen kénnen nicht geléscht werden. Nachdem eine Rechnung storniert wurde, werden die
Posten der Rechnung in der Vollstandigkeitskontrolle, wieder als offen gezeigt und werden bei der sys-
tematischen Verrechnung wieder zur Verrechnung angeboten.

3.8.2.10 Zahlungen erfassen/ einlesen

Im Anwendungsszenario schulNetz fakturiert (siehe Anhang Abschnitt 9.1.2) kénnen Zahlungen von
Debitoren einem vorher erzeugten Rechnungsbeleg zugeordnet werden. Die Erfassung kann manuell
erfolgen oder per Import einer ESR-Datei, die von der Bank bereitgestellt wird.

3.8.2.11 OP-Kontrolle und Mahnungen

Pro Rechnungsempfanger kann eine Debitorenubersicht ausgegeben werden, in der sdmtliche Rech-
nungen, Zahlungen und Mahnungen eines Debitors aufgelistet werden.

Unter Rechnungen/Rechnungen/Rechnungsbelege kénnen Sie, durch betéatigen des Icons mit dem
Ausrufezeichen oberhalb der Tabelle, Mahnungen fir alle Rechnungen erstellen, deren Zahlungsfrist
abgelaufen ist. Sie gelangen zur Mahnungsmaske, auf welcher Sie den Mahnbetrag erfassen und eine
neue Zahlungsfrist definieren kdnnen. Die Begrindung fur die Mahnung ist auf der Mahntabelle ersicht-
lich, wird aber nicht auf der Mahnung gedruckt. Die Mahnungen werden in einer eigenen Tabelle gefiihrt,
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Menu Rechnungen/Rechnungen/Mahnungen, und erscheinen nicht unter Rechnungen/Rechnun-
gen/Rechnungsbelege. Die verwendete ESR-Nummer ist dieselbe, wie jene der Rechnung. Somit wird
eine Zahlung der Mahnung direkt mit der entsprechenden Rechnung verbucht.

Rechnungsbelege

Nr a Datum a Typ a Rechnungstitel a  Anzshl a Betrag o MWST a Filligam a Bezahit a Bew.Datum a Status a  Lauf-ID a Kategorie a

Jolc

HEES

aan
)

oooo

Der Mahnbetrag wird auf eine nachste Rechnung vorgetragen und erscheint nicht auf der Mahnung
selbst. Zum Erstellen der Mahnung wird kein Rechnungslauf bendtigt. Die Mahnungen werden durch
Klick auf das Icon PDF Export exportiert.

Sobald die Mahnfrist verstrichen ist, kbnnen Sie unter Rechnungen/Rechnungen/Mahnungen eine Mah-
nung der nachsten Mahnstufe erstellen. Klicken Sie hierfir bei der Gberfalligen Rechnung im Auswahl-
meni auf Mahnstufe erhéhen.
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4 Weitere wichtige Funktionen

4.1 Listen und Dokumente

4.1.1 Berichte

Der Berichtgenerator in schulNetz ermdglicht das Erstellen von benutzerdefinierten Listen. Da die Re-
geln der Liste und nicht die Daten gespeichert werden, kénnen die Listen jeweils neu aufgerufen werden
und der Benutzer erhdlt die aktuellen Daten angezeigt. Der Berichtgenerator verfiigt iber die Standard-
Semesternavigation. Durch die Auswabhl eines friiheren oder spateren Semesters werden semesterab-
hangige Daten im jeweiligen Stand angezeigt.

Folgende Funktionen stehen unter Listen&Dokumente/Berichte zur Verfligung:

e Ad-hoc-Bericht
e Gespeichert

e Statistiken

e Formulare

e Druckstatus

4.1.1.1 Ad-hoc-Berichte

Wahlen Sie unter Listen&Dokumente/Berichte/ Ad-hoc-Bericht in einem ersten Schritt den Berichttyp
aus. Hier legen Sie fest, mit welcher Art von Daten (z. B. Schiilerdaten, Lehrerdaten, etc.) Sie arbeiten
mdochten. Die Berichttypen sind aufgeteilt in Standardberichte, Kundenspezifische Berichte und Desig-
ned Berichte. Die beiden letzten Kategorien erscheinen nur, wenn Berichte dieser Kategorien existie-
ren.

Schiilerdaten (aktuell)
Bitte wéhlen Sie den Berichttyp aus:

Schilerdaten (aktuell) v

Bitte wihlen Sie unten links mindestens zwei Spalten aus.

Wahlen Sie im Men links unten die gewlinschten Spalten aus, indem Sie ein Hakchen in der Check-
box setzen. Um Ihre Suche zu erleichtern, kdnnen Sie mit dem Lupensymbol eine manuelle Suchein-
gabe erfassen. Klicken Sie anschliessend auf den Knopf Spalten anzeigen. Es wird dadurch eine Ta-
belle mit den von lhnen selektierten Spalten angezeigt. Die Tabelle kann wie gewohnt gefiltert und
sortiert werden.

Um die Reihenfolge der Spalten in der Tabelle zu verandern, klicken Sie im Fenster der Spaltenauswabhl
links unten auf den Spaltentext, halten die Maustaste gedriickt und ziehen den Text an die gewiinschte
Position (erste Spalte in der Spaltenwahl entspricht der ersten Spalte in der Tabelle). Anschliessend
muss nochmals der Knopf Spalten anzeigen gedrickt werden, damit die Reihenfolge geladen werden
kann.
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Schiilerdaten (aktuell)

vorname w

G suchten
Anna
Barbara
Vorname e Clou
Name E aucio
Cd <
. Geburtsdatum Dagobert
Regelklasse
O Langname Emilie
O strasse
D Adresszusatz Florian
[ postfach
D Plz Gustav
O o “
O wohnkanton enry
O Lend e
[ Eintritt
O austritt Jakob
O Geschlecht
[ Briefanredeschuelergeschlecht Karin
D Konfession
[ Kerrespondenzsprache Lia
[ Telefon
O Mobile ik
O privateemail Nina
[ Emailadresse
O Benutzename Otto
[ Loginerlaubt L
o, - Pamela
Q (Alle)(Keine
SPALTEN ANZEIGEN Quendresa

name a
Suchtext Suchtext
Adank

Bieri

Casanova

Duck

Eiffel

Fix

Gans

Hirsch

Irwing

Jager

Klug

Lustig

Muster

Nachbur

Ospel

Pfluger

Quade

B 2 &1
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1-25von26 ~ »

geburtsdatum a regelklasse a

4sb

01.01.2001  4Sb
02.02.2002  4Sb
03.03.2003 4Sb
04.04.2004  4Sb
05.05.2005 4Sb
06.06.2006  4Sb
07.07.2007 45b
08.08.2008  4Sb
09.09.2009  4Sb
10.10.2010  45b
11.11.2011  4Sb
1212.2012  4Sb
23122001 4Sb
14.01.2004  4Sb
15.01.2005 4Sb
16.01.2006  4Sb

17.01.2007 4Sb

Um einen weiteren Bericht zu erstellen, klicken Sie auf das Pfeil-lcon. Mit der Betétigung dieses Knopfes
kann wieder ein Berichttyp neu selektiert werden. Wenn Sie den Bericht exportieren méchten, kdnnen
Sie dies mit den bekannten Exportfunktionen (siehe Kapitel 1.4.11) tun. Zusatzlich zu den bereits be-
kannten Exportformaten haben Sie hier die Mdglichkeit, den Bericht gruppiert nach Spalte exportieren

Zu lassen.

Der Bericht wird durch klicken auf Bericht speichern (Disketten-Icon) gespeichert und erscheint danach
in der Liste unter den gespeicherten Berichten als Neuer Bericht.

4.1.1.2  Gespeicherte Berichte
Unter dem MenUpunkt Listen&Dokumente/Berichte/Gespeichert sollten Sie den eben gespeicherten
Bericht umbenennen. Klicken Sie dazu auf den Text Neuer Report und tragen Sie den gewiinschten
Titel des Berichtes ein.

Gespeicherte Berichte

Name w

Q Suchtext

zuletzt gedndertam w

Suchtext

Erstellt durch a

Suchtext

Freigahe a

Suchtext

1-5vonf =

[ B e B e B B R

Instrumentalunterricht

Lehrpersonen mit Regelklassen

Meuer Report

Raumbuchungen

Schiiler mit Eltern

03.07.2019 --

03.07.2019 --

03.07.2019 --

07.02.2017 --

03.07.2019 ==

Sekretariat

Lehrer,Sekretariat

Bibliothek, Hauswarte

Schulleitung,Sekretariat,Stundenplaner,Terminadmin

Lehrer,Sekretariat

Die gespeicherten Berichte kdnnen jederzeit mit den aktuellen Daten neu angezeigt werden. Klicken
Sie hierzu beim entsprechenden Bericht auf das erste Icon Details anzeigen.
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Sie kdnnen lhre eigenen Berichte fir weitere Personengruppen freigeben, indem Sie auf das zweite
Icon Eintrag editieren klicken. Wenn die entsprechende Rolle Zugriff auf die Seite Berichte hat, kdnnen
Ihre Benutzer die Berichte ebenfalls aufrufen, aber nicht verédndern.

Wie gewohnt kénnen Sie einen Bericht I6schen, indem Sie auf das Icon Eintrag I6schen des ent-
sprechenden Berichts klicken. Dabei gilt es zu beachten, dass nur die Berichte, welche von Ihnen erstellt
wurden, von lhnen geldscht werden kdnnen.

4.1.1.3 Formulare
Unter dem Menilpunkt Listen&Dokumente/Berichte/Formulare kénnen Sie Formulare, Serienbriefe,kun-
denspezifische Dokumente und weitere Dateien erzeugen. Sie kdnnen fir die Empfangergruppen

e Schilerinnen

e Eltern

e Lehrpersonen

e Angestellte

e Lehrbetriebe

o Externe Adressen

e Experten

e Keine (anderer Bericht)

folgende Formulartypen definieren:

e RTF

e E-Malil
e Excel

o Etikette

e Berichte (Standard- und kundenspezifische Formulare, welche speziell durch den Hersteller
programmiert wurden.

4.1.1.4 Ablauf bei der Erstellung eines Formulares
Das Vorgehen ist wie folgt:

Empfangergruppe aus Drop-down-Menl wahlen
Formulartyp aus Drop-down-Meni wahlen
Empfanger wahlen (ev. mit Filter)

zu erzeugendes Dokument auswahlen

b

Es gilt zu beachten, dass die Auswahl der Empfangergruppe die Daten liefert, welche sich auf den
Empfanger beziehen.
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Beispiel: Die Eltern missen angeschrieben werden mit schillerspezifischen Angaben in dem Brief. In
diesem Fall wahilt man der Empfangergruppe die Schiiler an, da deren Daten geliefert werden missen.

Formulare

Empfangergruppe und Formulartyp

Empfangergruppe: Formulartyp:
Schilerinnen v Berichte v

Empfangerauswahl - SchiilerInnen

0 Personen ausgewihlt

Filter: | 4sb Alle) (Keine Schnellfilter/Objektauswahl: Drucken fiir

Daremnena<ah Alle ausgewahlten Personen v

D'L-:kDagc- ckhistorie einseher
Eiffel Emili

Fix Floria

Kurse w
Klassen w . )
Verfiigbare Felder: 0 (anzeigen

.
.
* Ausbildungsginge »
* Klassenstufen w

.

gruppen =
* Weitere Schnellfilter »

/ Max 45b
Jachbur N)},:b_is\; Detailauswahl:

spel Otto 45b swahl iiber Ad-hoc-Ber
Pfluger Pamela 4Sb S I
Quade Que 3 45b

1] Rud

Die Empfanger kdnnen auf verschiedene Arten ausgewahlt werden:

1. Die flexibelste Anwendung ist das selektive Filtern durch eine Texteingabe oder das Setzen
eines Hakchens in den Checkboxen (linkes Raster im Bild).
2. Durch die Personen- oder Objektauswahl bei den Schnellfiltern.

2.1. Bei der Personenwahl kann eine beliebige Anzahl Einzelpersonen direkt oder tber einen
Schnellfilter (Klassen, Kurse, Profile, etc.) ausgewahlt werden. Die ausgewahlten Perso-
nen erhalten unabhangig ob in einer oder mehreren Klassen oder Kursen gesamthaft nur
ein Formulartyp (Beispiel Einladung zum Schulhausfest).

2.2. Die Personenselektion kann auch Uber eine Objektauswahl (Klasse, Kurs, Profil, etc.) voll-
zogen werden. In diesem Fall stehen zusétzlich objektbezogene Felder zur Verfiigung, die
bei der Personenauswahl nicht angesteuert werden kénnen (z. B. die Kursbezeichnung).
Die ausgewahlten Personen erhalten anders als bei der Personenauswabhl pro Objekt (also
pro Klasse, pro Kurs etc.) ein Formulartyp. Sollen nicht alle Schiiler eines Kurses oder
einer Klasse ein Dokument erhalten, kann die Auswahl durch das Entnehmen des Hak-
chens in der Checkbox eingegrenzt werden.

3. Modchte man anhand von anderen Attributen filtern, steht einem die Auswahl Gber den Ad-hoc-

Bericht zur Verfugung. Die Auswahl kann einfach ibernommen werden und wird direkt im Sys-

tem angezeigt.

4.1.1.5 Felder

Es stehen Ihnen verschiedene Felder fur die Erstellung der Formulartypen RTF, Excel, Etiketten und E-
Mails zur Verfigung, welche in vier Gruppen unterteilt sind. Die Felder werden in lhrer Vorlagen einge-
fligt und bei der Erstellung der Dokumente mit den entsprechenden Werten befillt (analog Serienbrief
in Word).

e Felder aus Standardbericht: Alle Attribute, welche ebenfalls in den Ad hoc-Reports verfugbar
sind (Beispiel: Stammdaten wie Schilerdaten)
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e Globale Felder: Variablen, die nicht Schiler abhangig sind (Beispiel: Schuljahr, Benutzername)

» Noteninformationen: Variablen, die Noten und andere Informationen wie Promotionsentscheide
aus dem Notenabgabesystem bzw. aus dem Notenarchiv darstellen

» Benutzerdefinierte Felder: Dynamische Variablen, die selbst definiert werden kénnen und in
Abhéngigkeit von anderen Variablen Werte annehmen (Beispiel: je nach Geschlecht Lieber o-
der Liebe)

Klicken Sie auf den Link Neue Felder definieren, wenn Sie zuséatzliche Felder fur die Berichte bengtigen.
Flgen Sie einen neuen Eintrag in die Tabelle ein. Im nebenstehenden Beispiel wird aufgrund des Ge-
schlechts des Schiilers eine Anrede Liebe oder Lieber definiert.

Feld verwalten

s

d* LiebeLieber
Bedingung® : @ geschlecht v
Wert Content
Liebe |
m Ligber ]|

Variahllam « £
Variablen ;)

Sie kdnnen beliebige Bedingungen verwenden. Es ist auch moglich, im Feld Content auf ein anderes
Feld zu verweisen. Falls Sie abhéngig von der Bedingung auf den Inhalt anderer Felder verweisen
mdochten, kénnen Sie im Content den Feldnamen nach einem (*) eintragen. Wollen Sie auf den Namen
der Schilers verweisen, ware in Content der Wert *Name zu setzen.

Die Benutzerdefinierten Felder werden pro Empfangergruppe definiert!

4.1.1.6 RTF-Formulare
Sie konnen beliebige Formulare hoch- bzw. herunterladen. schulNetz flllt die Formulare automatisch
mit den von Ihnen gewtnschten Daten aus.

Um eine Vorlage vorzubereiten, erstellen Sie in Word eine Datei mit folgenden Eigenschaften:

e Die Variable <Start> muss in der Worddatei zuoberst stehen

e Die Variable <Newpage> muss am Ende in der Worddatei stehen

e Keine Variablen vor <Start> oder nach <Newpage> verwenden

e Keine Variablen (auch nicht <Start> oder <Newpage>) im Kopf oder im Fussbereich der Seite

e Seitenkopf und —fuss kdnnen zwar mit statischen Inhalten befillt werden, sie sind aber auf jeder
Seite gleich (keine Unterscheidung zwischen der 1. und den restlichen Seiten mdglich)

e Variablen wie <Heute> werden nur mit Inhalten ersetzt, wenn sie zwischen <Start> und
<Newpage> stehen

e Wenn nur <Start> und <Newpage> verwendet wird, werden beim <Newpage> die Daten des
nachsten Schilers genommen

Zwischen den Variablen <Start> und <Newpage> befindet sich der Formularinhalt, welchen Sie in der
Word-Datei erfasst haben. Es kdnnen beliebige Daten aus dem System gezogen werden, indem Felder
eingefugt werden. Das bedeutet, dass zum Beispiel Datenfelder wie der Name oder der Vorname mit
den Feldern <Name> und <Vorname> automatisch bei der Formularerstellung befillt werden. Welche
Felder Ihnen zur Verfigung stehen, sehen Sie in der Applikation rechts. Dort haben Sie ebenfalls die
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Kontrolle ob der Wert im System tiberhaupt gefuihrt wird, indem Sie die Werte in der Vorschau im System
betrachten (siehe Bild). Speichern Sie die Dokumentvorlage als .rtf (Rich Text Format) ab.

L%pf&ngergruppe und Formulartyp

Empfangergruppe: Formulartyp:
Schilerinnen v RTF v

Empfingerauswahl - Schiilerlnnen
26 Personen ausgewshlt

\te\ [Selektierte Eintrage (Alle) (Keine) Schnellfilter/Objektauswahl: Adressierung

¥ Adank Anna 4Sb
v Elen Barbar:

Sb Personenauswanl v nur Hauptadresse (keine Duplikation) M

zudio 45b Filter (Alle) 1
i DL k Dagobert 4Sb : :

=
w
o

¥ Eiffel Emilie 45b . \:urse -
¥ Fix Florian 4Sb * Klassenw
ns * Ausbildungsgange » Drucken fiir
* Klassenstufen » Alle ausgewahlten Personen v
. ngruppen v
‘ Kl.lg Ksrm asb ¢ Weitere Schnellfilter » Druckhistarie einsehen
Aa = N
" Nc hbur Nina 45b Detailauswahl: Verfligbare Felder: 359
# Ospel g
& E’D el Cre 4|J Auswahl Giber Ad-hoc-Bericht Fir die Formulare stehen Ihnen folgende Felder zur Verfligung
20 Felder aus Standardbericht
" <name> Adank
S Santiago 45b <vorname> Anna
¥ Teichmann Till 45k <langname> abcdefg
¥ Ulm Ursula 45b <geburtsdatum_lang> 1. Januar 2001
IR nessa 45h <geburtsdatum_monat> Januar 2001
]y \chl ter 45b - <geburtsdatum> 01.01.2001
Y <strasse> Auf der Fluh 13
<adresszusatz>
<postfach=
<nl7> 1234 -
Neue Felder definieren

Einfache Serienbriefe

Sie kdnnen mehrseitige Dokumente definieren. Diese werden nicht mit dem Word-Modus gleichgesetzt,
sondern schulNetz verwendet eine eigene Logik, d.h. die Kopf und Fusszeilen konnen nicht auf den
verschiedenen Seiten unterschiedlich sein.
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Einen neuen Brief beginnen Sie mit <Newpage>. Damit wird eine neue Seite begonnen und zum néch-
sten in der Tabelle selektierten Datensatz gewechselt. Ein Beispiel kdnnte folgendermassen aussehen:

<Start>

Maturitatsabteilung Gymnasium Entenhausen
Entenhausen, <Heute>

Schulbestatigung

Gerne bestatigen wir, dass

Name <name>
Vorname <vorname>
Strasse <strasse>

PLZ Ort <plz> <ort>
Geboren <geburtsdatum>

Birger/in von <heimatort>

seit dem <Eintrittsdatum> die Maturitétsabteilung des Gymnasiums Entenhausen besucht
und diese voraussichtlich im <austritt_monat> mit der Matura abschliessen wird.

Freundliche Griisse
Gymnasium Entenhausen
Sekretariat

<Newpage>

Adressierung

Fur die Adressierung bei Serienbriefen bestehen vielféltige Anforderungen. Vor allem bei der Adressie-
rung an Schiler und Eltern sind diverse Falle zu unterscheiden:

Brief an den Schdler (volljahrig)

Brief an die Eltern (Schiler minderjéhrig)

zwei Briefe an getrennt lebende (erziehungsberechtigte) Eltern

Briefe an erziehungsberechtigte bzw. nicht erziehungsberechtigte Eltern
nur ein Brief im Falle mehrerer Geschwister

Das Feld <Adressblock> erlaubt es, eine standardisierte Form der Versand-Adresse anzudrucken. Es
wird automatisch eine Adresse der folgenden Form aufgebaut, wobei nur Felder mit einem gesetzten
Wert bernommen werden:

Firma (falls vorhanden)

Anrede

Name Vorname

Name2 Vorname?2 (falls vorhanden)
Strasse

PLZ Ort

Land (falls gesetzt und nicht Schweiz)

Bei den Schillerinnen und Schillern wird die Anrede aufgrund des Geschlechts ermittelt. In den anderen
Fallen wird die Anrede aus dem entsprechenden Feld der Personendaten ibernommen. Diese muss
dort entsprechend der Korrespondenzsprache hinterlegt sein.
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Der Adressblock funktioniert fir die Haupt- und Zusatzadresse, und steht ebenfalls fir die Lehrbetriebe
zur Verfugung.

Ausnahme bilden die Schiler. Hier fungiert (je nach Konfiguration) als Hauptadresse entweder der
Schiler oder aber seine Eltern. Zusétzlich kann gewahlt werden, fir welche Adressen der Brief aufbe-
reitet werden soll. Hier stehen folgende Optionen zur Auswah!:

Adressierung

=

nur Hauptadresse (keine Duplikation) ~

nur Hauptadresse (keine Duplikation)

mit Zusatzadresse (vertraulich)
mit Zusatzadresse (alle)

Wird die Option mit Zusatzadresse (alle) gewahlt, erzeugt schulNetz pro Schiler zweimal den gleichen
Brief mit unterschiedlicher Adresse, falls eine Zusatzadresse erfasst ist. Die Option mit Zusatzadresse
(vertraulich) erzeugt fur die Zusatzadresse nur dann einen Brief, wenn im Feld Vertrauliche Informatio-
nen im Block Zusatzadresse im Meniu Daten/Personen/Eltern, ja festgelegt ist.

Vertraulich und erziehungsberechtigt haben in diesem Zusammenhang die gleiche Bedeutung.

Fir Details zur Adressierung an Schuler und Eltern konsultieren Sie bitte den Anhang Formularmodul —
Adressierung (siehe 9.2).

Mehrsprachige Serienbriefe

Bei mehrsprachiger Korrespondenz kdnnen Briefvorlagen so hinterlegt werden, dass der Brief in der auf
dem Schiuler definierten Korrespondenzsprache erstellt wird. Der Brief muss dann zwischen <Start>
und <Newpage> pro bendtigter Sprache je eine Sprachversion enthalten, die im Falle der deutschen
Version mit dem Feld <Deutsch> beginnt und mit dem End-Feld </Deutsch> abgeschlossen wird. Da-
nach kénnte die franzosische Briefversion mit <Franzésisch> ertffnet und entsprechend mit </Franzo-
sisch> beendet werden.

Listen

Falls Sie mehrere Datensatze auf einer Seite zeigen mdchten, kénnen Sie dies mit <Newentry> tun.
Damit ist es moglich, einfache Tabellen wie z. B. Klassenlisten zu erzeugen. Anstelle des letzten Ein-
trags ist auf der letzten Tabellenzeile der <Newpage>-Tag einzufligen. Die Tabellenlinien kénnen dort
auch unsichtbar formatiert werden. Bei variabler Anzahl Zeilen ist die maximal mogliche Zeilenzahl in
der Vorlage einzubauen. Uberzahlige Zeilen werden automatisch geléscht. Nachfolgend ein Beispiel:
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<Start>
Klassenliste <Regelklasse>
Schulerin Adresse Telefonnummer
<name> <vorname> <strasse> <telefon>
<plz> <ort>
<Newentry><name> <vorname> | <strasse> <telefon>
<plz> <ort>
<Newentry><name> <vorname> | <strasse> <telefon>
<plz> <ort>
<Newentry><name> <vorname> | <strasse> <telefon>
<plz> <ort>
<Newentry><name> <vorname> | <strasse> <telefon>
<plz> <ort>
<Newentry><name> <vorname> | <strasse> <telefon>
<plz> <ort>
<Newpage>

Upload

Vor dem Upload der Vorlage erstellen Sie unter Listen&Dokumente/Berichte/Formulare im Bereich RTF
Formulare — Serienbriefe  mit dem Link Neues Formular ein neues Formular. Dabei geben Sie den
Namen des Formulars und allenfalls die Kategorie an (Formularkategorien werden unter Einstellun-

RTF Vorlagen

Formulare
(‘f: Bezeichnung w
RTF Vorlage verwalten Q
[(} © : BeiblattFF Maturazeugnis
Bezeichnung™ : Beispielformular
Kategorie : keine v O f 9
IS
Aktionen A = £ nterladen e
B e =N ®
B =
pm B¢ 0

gen/Grunddaten/Auswabhllisten gepflegt). Das neue Formular wird mit dem Knopf Erfassen gespeichert.
Danach laden Sie Uber das Upload-Symbol (1) die Vorlage hoch. Bereits hinterlegte Vorlagen kénnen
heruntergeladen (2), editiert und wieder hochgeladen (1) werden. Falls Sie eine Vorlage einer anderen
Kategorie zuweisen mochten, kdnnen Sie dies mittels dem Icon editieren (3) tun. Ein nicht mehr bend-
tigtes Formular kann geléscht werden (4).

Bitte beachten Sie, dass die RTF-Datei einfach aufgebaut und keine Textobjekte mit absoluten Positio-
nierungen enthalten soll. Bilder sollen so klein wie mdglich gehalten und falls méglich als Bitmap-Datei
(.bmp) mit geringer Auflésung in die Datei eingefligt werden, da sonst die Erstellungszeit und die Ziel-
dateigrosse ansteigen.

Drucken und ins Dossier schreiben
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Sobald Sie mit der Einrichtung Ihrer Vorlage fertig sind und die entsprechenden Empféanger ausgewahit
haben, kdnnen Sie die RTF-Dateien erstellen, indem Sie auf den Knopf RTF Dokument drucken an-
wahlen. Es werden lhnen somit alle Dokumente erstelit.

Wenn Sie die Dokumente erstellt haben mdchten und ebenfalls gleich der entsprechenden Person ins
Dossier ablegen méchten, kdnnen Sie die mit der Funktion RTF Dokument drucken und ins Dossier
schreiben vornehmen.

4.1.1.7 Excel-Reports

Unter Listen&Dokumente/Berichte/Formulare kdnnen Sie nach Auswahl des Formulartyps Excel im Be-
reich Excel-Reports mit dem Link Neues Template ein neues Template anlegen. Anschliessend kénnen
Sie Excel-Dokumente hochladen und durch schulNetz ausfillen lassen. Z. B. kénnen Sie vordefinierte
Auswertungen in Excel als Formel hinterlegen, welche auf das Daten-Sheet zeigen. schulNetz sucht
das Register mit der Bezeichnung Daten und fillt in die Spalten die den Uberschriften entsprechenden
Werte ein. Die Feld-Namen in den Spaltentiberschriften sind hier ohne die Klammern <> zu verwenden.

4.1.1.8 Etiketten

Sie kénnen unabhéngig von den auf den Tabellen hinterlegten Etiketten selbst Etiketten definieren. Die
Definition ist sehr einfach. Unter Listen&Dokumente/Berichte/Formulare kénnen Sie nach Auswahl des
Formulartyps Etikette im Bereich Etiketten mit dem Link Neue Etikettenvorlage eine neue Vorlage anle-
gen.

Die Anzahl der Etiketten und der Randabstand werden als erstes festgelegt. Falls Sie einen Absender
mit auf die Etikette drucken méchten, kénnen Sie diesen im Feld Absender erfassen.

Die Etikette selbst wird im untersten Feld definiert. Dort geben Sie &hnlich wie bei den RTF Formularen
die Platzhalter in [ ] Klammern ein.

Bezeichnung : Briefvorlage
Absender : Kantonsschule, Mustersirass

veckform manuelle Einrichtung v

Offset horizontal vom Etikettenrand in mm : 0

B 7 Y i=-
Verdana -

Etiketteninhalt : @ anrede]

[
[name] [vorname]
[strasse]

[plz] [ort]

Ausgefullt werden die Etiketten fir die gewéahlte Empfangerliste durch Klicken auf den Link mit der Be-
zeichnung der Etikette. Die Ausgabe erfolgt in einem PDF-Dokument.

Die Formulare, Excel-Reports und Etiketten kdnnen einer Kategorie zugeordnet und in diesen Katego-
rien gruppiert werden. Die Kategorien mussen unter Einstellungen/Grunddaten/Auswabhllisten (Listen-
typ: Kategorien Formulare) definiert werden. Jeder Kategorie muss ein Code zugeordnet sein.

Ebenfalls kdnnen Sie einzelne Kategorien fur Lehrpersonen freigeben.
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4.1.1.9 Berichte

Je nach Empfangergruppe stehen weitere Dokumente zur Verfliigung. Als Standardbericht kann z. B.
bei den Schilern ein Schilerausweis heruntergeladen werden. Daneben kénnen kundenspezifisch wei-
tere Dokumente zum Download eingerichtet sein. Einige dieser Berichte erfordern spezielle Views und
sind deshalb bei der Empfangergruppe keine (anderer Bericht) zu finden.

4.1.1.10 Druckstatus

Der Druckstatus (falls aktiviert) protokolliert die Erstellung von Formularen, die aus schulNetz erstellt
werden und erlaubt es lhnen, bereits einmal verschickte Dokumente nur an neu hinzugekommene Em-
pfanger zu senden. Dazu kdnnen Sie nach Auswahl der Personen wahlen, ob Sie die Auswahl auf die
neu hinzugekommen Personen einschréanken méchten.

Adressierung

nur Hauptadresse (keine Duplikation)

Drucken far

Drucken fir
Alle ausgewahlten Personen v B
Alle ausgewahlten Personen v
k:‘ersonen welche diesen Brief / E-Mail noch nicht erhalten haben.‘
Verfiighare Felder: 0 (anzeigen) Druckhistorie einsghen

Die Protokollierung kann direkt auf der Formularmaske abgerufen werden. Wird ein Eintrag geldscht,

Druckstatus
Zurick zu den Formularen
Formulartyp & Bezeichnung a Kategorie & Empfingergruppentyp o Empfingergruppe & Person a
D Q Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
D ]ﬂ[ rtf Meue Vorlage nw 4 Personenauswahl - Anna Adank
O ]ﬂ[ rif MNeue Vorlage nw 4 Personenauswahl - Barbara Bieri
D ]ﬁ[ rtf Meue Vorlage nw 4 Personenauswahl - Claudio Casanova

erhalt die Person das Dokument bei der nachsten Erstellung wieder.

WICHTIG: Es wird aufgezeichnet, tiber welche Auswahl (Personenauswahl oder Objektauswahl und bei
Objektauswahl tUber welches Objekt) ein Dokument verschickt wurde. Hat ein Schiler das Formular
Schulbestéatigung tber die Objektauswahl/Klassen erhalten, wiirde er es bei einem erneuten Versand
Uber die Personenauswahl nochmals erhalten.

4.1.2 Statistiken
Im Meni Listen&Dokumente/Berichte/Statistiken lassen sich im Bereich Statistiken erzeugen die Sta-
tistiken des Bundes (BFS) automatisch erstellen. Es stehen die folgenden Statistiken zur Verfigung:

e Die Statistik der Lernenden SDL (Abschnitt 4.1.2.1)
e Die Statistik der Bildungsabschliisse SBA (Abschnitt 4.1.2.2)
e Die Statistik des Schulpersonals SSP (Abschnitt 4.1.2.3)
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Statistiken
Statistiken erzeugen

Statistik Bemerkung Filter Aktion

Statistik der Lernanden [

gen gilt
Statistik der Bildungsabschliisse Ven Bis ERSTELLEN
16.11.2018  15.11.2019
Statistik des Schulpersonals les Schulpersonals wird gemass den kantonalen ERSTELLEN

tellt

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Merkmalen der drei Statistiktypen finden Sie im Anhang im Ab-
schnitt 9.3.

Im gleichen Menii konnen Sie fiir den internen Gebrauch folgende Ubersichten im xls-Format erstellen
(Abschnitt 4.1.2.4):

e Die Promotionsstatistik

¢ Die Notenrtickmeldung (an Abgeberschulen fur die 1. Klassen)
o Die Statistik der Klassenbestande

e Die Schulstatistik

Ubersichten im xlsx-Format

Ubersicht Bemerkung Filter Aktion

Promotionsstatistik Tvr

vp EXCELEXPORT STARTEN
FMP v
Semester
2. Semester 2018/2019 v

Notenrickmeldung Notenrickmeldung an Abgeberschulen fir die 1. Klassen Semester EXCELEXPORT STARTEN
2. Semester 2018/2019 v

Statistik der Klassenbestande Typ

Statistik der Klassenbestar vp EXCELEXPORT STARTEN
FMP M
Semester
2. Semester 2018/2019 v
D Ohne Profile (D

Schulstatistik Semester EXCELEXPORT STARTEN

2. Semester 2018/201

@
-

Zusétzlich kénnen Sie die AHV/SV-Nummern abfragen (Abschnitt 4.1.2.5).

AHV Nummern

Nummern kénnen b
naximal 30 Anfra

Die fehlenden SV

Es werden jewei

chsstelle abgefragt werden.

Personengruppe Anzah| Aktion

Sehilerinnen ohne SV-Nummern * SV-NUMMERN ABFRAGEN
Lehpersonen ahne SV-Nummemn = SV-NUMMERN ABFRAGEN
Angestellte chne SV-Nummern 10

SV-NUMMERN ABFRAGEN

4.1.2.1 Statistik der Lernenden (SDL)

Bei semestergesteuerten Ausbildungen werden alle Schiler erhoben, die im aktuellen Semester einer
Regelklasse zugewiesen sind. Bei modularen Ausbildungsgéngen (datumsgesteuert) werden alle Schu-
ler erhoben, die zum Zeitpunkt des Stichtages (der Stichtag entspricht dem Tag der Erhebung) in einem
laufenden, statistikrelevanten Lehrgang sind. Nicht statistikrelevante Ausbildungen werden im Meni
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Einstellungen/Grunddaten/Profile im Bereich Angaben fir die Statistiken im Feld Profil-Code (Schile-
rinnen) mit dem Wert -1 markiert. Die Zeitspanne des Lehrganges wird aus den Startdaten und Endda-
ten der Lehrgangsmodule ermittelt, indem das friheste Startdatum und das spéateste Enddatum Uber
alle Module bestimmt wird.

Alle Angaben, welche in der Statistik benétigt werden, kdnnen in schulNetz gesteuert werden. In der
Tabelle im Abschnitt 9.3.1 ist aufgelistet, woher die jeweiligen Codes stammen, wo sie eingegeben
werden und wer die Eingaben vornimmt. Da sich die Statistik der Lernenden kantonal unterscheidet,
sind fur Ihre Schule méglicherweise nicht alle Angaben relevant. Der Export wird auf Ihre kantonalen
Gegebenheiten hin angepasst und ignoriert die nicht benétigten Angaben.

Beim Erstellen der Statistik, Knopf Erstellen, werden alle Datensétze, deren Codes nicht ermittelt wer-
den konnten, in einer Fehlermeldung aufgefuhrt. Klicken Sie auf den Namen des jeweiligen Schilers
und auf das Icon Eintrag editieren, um zu den Stammdaten des Schilers zu wechseln und die Probleme
zu beheben.

59 45b .3 (Erstsprache)

60 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
6l 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
62 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
63 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
64 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
65 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
66 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
67 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
638 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
69 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
70 45b .3 (Erstsprache)

71 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
72 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
73 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
74 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
75 45b D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
76 45b . D.2 (Staatsangehdrigkeit).D.3 (Erstsprache)
77 45b eichmann Ti D.2 (Staatsangehdrigkeit),D.3 (Erstsprache)

Wenn Sie fertig sind, laden Sie das Dokument herunter unter Statistikdatei herunterladen und schicken
Sie dieses dem Statistischen Amt oder geben Sie die Statistik frei mit Statistikdatei freigeben.

Die Statistik wurde erstellt

Es wurden 709 Datensitze exportiert.
Statistikdatei freigeben

Statistikdatei herunterladen

4.1.2.2  Statistik der Bildungsabschliisse (SBA)

Auch die Statistik der Bildungsabschliisse kann Uber schulNetz erstellt werden. Wé&hlen Sie dazu den
gewilnschten Zeitraum und klicken Sie auf den Knopf Erstellen. Erhoben werden alle Kandidaten, d. h.
alle Personen, die sich fur die Abschlussprifungen zur Erlangung eines Bildungsabschlusses in diesem
Zeitraum eingeschrieben haben und zwar ungeachtet des Priifungserfolgs. Unentschuldigtes Fernblei-
ben gilt als Kandidatur mit nicht bestandener Priifung.

Abschlisse, die nicht in der Statistik erscheinen sollen, kdnnen markiert werden, indem man im Meni
Notenarchiv/Promotionsregeln/Promotionsregeln verwalten im Bereich Sonderregel der entsprechen-
den Ausbildung das Feld Fur SBA ignorieren auf ja setzt.
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In der Tabelle im Abschnitt 9.3.2 sind die spezifischen Merkmale der Statistik der Bildungsabschliisse
aufgelistet.

4.1.2.3  Statistik des Schulpersonals (SSP)

Die Statistik des Schulpersonals kann ebenfalls in schulNetz erzeugt werden, Knopf Erstellen. Es wer-
den nur Angaben zur Schulleitung und zu Lehrpersonen generiert. Angestellte (nicht unterrichtendes
Personal) erscheinen nicht in dieser Statistik, ausser sie erfillen Schulleitungsaufgaben. Es werden alle
Lehrerpersonen erhoben, welche einen Lehrvertrag haben und denen im Kalenderjahr (Jahr des Stich-
tages) Kurse zugewiesen resp. Lehrer und Angestellte, die der Gruppe der Schulleitungsmitglieder zu-
gewiesen sind oder die ein Schulleitungspensum erfiillen.

In der Tabelle in Abschnitt 9.3.3 sind die spezifischen Merkmale der Statistik des Schulpersonals auf-
gelistet.

4.1.2.4 Statistiken im Excel Format fiir den internen Gebrauch
Wabhlen Sie fur die gewiinschte Statistik das entsprechende Semester aus. Fiir die Promotionsstatistik
und die Statistik der Klassenbestande wahlen Sie zudem den gewilinschten Schultyp.

Ubersichten im xlsx-Format

Ubersicht Bemerkung Filter Aktion

Promotionsstatistik Typ

FMP

EXCELEXPORT STARTEN

Semester

2. Semester 2018/2019

Notenruckmeldung Notenruckmeldung an Abgeberschulen fur die 1. Klassen me

Semester EXCELEXPORT STARTEN
2. Semester 2018/2019

Statistik der Klassenbestande Typ

FMP

EXCELEXPORT STARTEN

Semester
2. Semester 2018/2019
O ohne profile @

Schulstatistik Semester

2. Semester 2018/2019

EXCELEXPORT STARTEN

Mit dem Knopf Excelexport starten erstellen Sie die jeweilige Statistik.
Es handelt sich bei diesen Ubersichten nicht um offizielle Statistiken des BFS.

4.1.2.5 Abfrage der AHV/SV-Nummern
Aufgrund der Bedeutung der AHV/SV-Nummern kdnnen diese fir Schiler, Lehrpersonen und Ange-
stellte Uber eine Schnittstelle zur zentralen Ausgleichsstelle (ZAS) abgefragt werden. Klicken auf den

AHV Nummern

Die fehlenden SV Nummern kdnnen dber ein:

Es werden jeweils maximal 30 Ani

e bei der zentralen Ausgleichsstelle abgefragt werden.
rgang dauert eine Minute.
Personengruppe Anzah!| Aktion
SV-NUMMERN ABFRAGEN

Lehrpersonen ohne SV-Nummern 4 SV-NUMMERN ABFRAGEN

Angestellte ohne SV-Nummern 10 SV-NUMMERN ABFRAGEN

Link SV-Nummern abfragen bzw. SV-Nummern abfragen bewirkt, dass 30 AHV/SV-Nummern ermittelt
werden. Die Abfrage dauert eine Minute. Wahrend dieser Zeit kdnnen Sie keine andere Funktion von
schulNetz nutzen.
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4.1.2.6 Zugang zur ZAS

Fur diese Abfrage bendtigen Sie einen Benutzernamen und ein Passwort. Diese kénnen Sie direkt bei
der ZAS beantragen und unter Listen&Dokumente/Berichte/Statistiken unten auf der Seite unter Zugang
zur ZAS hinterlegen. Klicken Sie dazu auf den Link Einstellungen anzeigen.

Zugang zur ZAS

ZAS - Benutzername: —

ZAS - Passwort:

4.1.3 Listen

Unter Listen&Dokumente/Listen stehen vordefinierte Listen zur Verfigung, welche auch den Lehrper-
sonen und Schiller angezeigt werden kénnen:;

e Schulerliste: Liste aller Schiler

e Elternliste: Liste der Eltern pro Kurs

e Lehrerliste: Liste aller Lehrpersonen

e Kursibersicht pro Klasse

e Fachschaftsliste

e Gruppenliste: Liste der Personengruppen

e Angestelltenliste: Liste der Angestellten

e Klassenliste: Liste der Schuler pro Klasse

¢ Rundtelefon: Telefonalarm pro Klasse

e Fotoliste

e Schlusselliste: Liste mit Schuler und Schliisselnummern
e Kurslisten: Liste der Schiler pro Kurs

e Klassenamter: Liste der Klassenamter

e Klassenteam

e Lehrbetriebe: Liste der Lehrbetriebe der Schiiler pro Kurs
e Meine Kurse

e Zusatzkurse im nachsten Semester

e Berichte

Die Mehrzahl dieser Listen wird in Tabellenform gezeigt und kann dementsprechend sortiert, gefiltert
und exportiert werden.

Wenn Sie Klassen- und Kurslisten tber alle Klassen und Kurse exportieren méchten, kénnen Sie dies
unter Daten/Kurse in Regelklassen resp. Daten/Kurse in Zusatzklassen machen (siehe Abschnitte 3.2.2
und 3.2.3). Dort finden Sie die entsprechenden Links bzw. Icons, welche vordefinierte PDF-Dokumente
erzeugen.

4.1.4 Dokumente

Das MenU Listen&Dokumente/Dokumente enthdlt folgende Funktionen:

e Suche

e Ablage

e Berechtigungen
e Dokument Liste
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4.1.4.1 Ablage
Die Dokumentenablage unter Listen&Dokumente/Dokumente/Dokumentenablage ist analog zu einem
Dateiverzeichnis unter Windows in Form eines Baumes aufgebaut.

Hinter den Dokumentennamen finden Sie die Aktionen, welche Sie ausfuihren kénnen. Wie viele Aktio-
nen Sie ausfuhren kénnen, hangt von den Berechtigungen ab, welche Sie fur dieses Dokument haben.
Lesen Sie im Abschnitt 4.1.4.5, wie Sie die Berechtigungen auf einzelne Dokumente oder Ordner setzen
kénnen. Als Administrator sehen Sie verschiedene Symbole hinter den Ordnern und Dokumenten.

Dokumentenablage

|;| Meine Dokumente

B> Schule & Z m B
B[ Lehrpersonen & 7 1
[ Protokolle Konventssitzungen & 7 M

D Reglement Maturreise.docx 69 ]ﬁ]

3O Schulleitung (_ﬁj / ]ﬁl @

ALLE DATEIEN NEU INDIZIEREN ZIP-ARCHN MIT MEHREREN DATEIEN HOCHLADEN

4.1.4.2 Aktionen fiir Ordner
Mit dem Icon Neuen Ordner anlegen kénnen Sie einen neuen Ordner einfigen. Der Ordner wird unter-
halb des von lhnen angeklickten Ordners eingefugt.

Mit dem Icon Neues Dokument ablegen flgen Sie ein neues Dokument ein. Sie gelangen dann auf ein
Formular, auf welchem Sie die Datei auswahlen und Stichworte angeben kénnen. Der Benutzer wird im
Dokumentenbaum das Dokument unter dem Namen der ausgewahlten Datei finden.
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Neues Dokument ablegen
Angaben zur Datei

Datei Keine Datel ausgewahlt @ Max: 20MB
Kommentar: @

Favorit : @ - v

Angaben zur ersten Revision

Stichworte : @

Bemerkungen : @

Aktionen

ERFASSEN ABBRECHEN

Das dritte lcon Neuen Web-Link hinzufuigen flgt einen Link zu einer externen Webseite ein. Dies kann
sinnvoll sein, wenn Sie eine externe Verordnung verlinken méchten. Es wird dabei kein Dokument ab-
gelegt.

Neuen Web-Link anlegen

Link-Bezeichnung™ : |

Stichworte : @

komplette URL (mit http://)* :

Aktionen 31

ERFASSEN ABBRECHEN

Version 5.0 Seite 166 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

Mit dem Icon Ordner editieren kénnen Sie den Ordner umbenennen oder verschieben. Wenn Sie im
Formular unter Glbergeordnet einen anderen Ordner auswahlen, wird der gesamte Ordner mit Inhalt an
die neue Stelle verschoben.

Ordner bearbeiten

Ordnername® : Protokolle Konventssitzungen
Ubergeordnet™® : Schule/Lehrpersonen =

Aktionen

Ordner 'Protokolle Konventssitzungen' I6schen

Achtung: Alle im Ordner vorhandenen Dokumente und Unterordner werden ebenfalls gel&scht.

ORDMER UND ALLE DARIN ENTHALTENEN DATEIEN LOSCHEN

W

Das nachste Icon Ordner lI6schen ermdglicht Ihnen einen ganzen Ordner mit Inhalt zu I6schen.

Das sechste Icon Gesamten Ordner herunterladen erméglicht Ihnen, den ganzen Ordnerinhalt als zip-
Datei herunterzuladen.

Unterhalb des Baums kénnen Sie mit dem Knopf Alle Dateien neu indizieren die Indizierung der Doku-
mente fUr die Volltextsuche fir alle Dateien anstossen und mit dem Knopf Zip-Archiv mit mehreren
Dateien hochladen ein Zip-Archiv mit mehreren Dateien hochladen. Das Zip-Archiv kann selbst eine
Ordnerstruktur beinhalten, welche dann in der Dokumentenablage eingebaut wird.

4.1.4.3 Suchen

Auf der Seite Listen&Dokumente/Dokumente/Suche kdnnen Sie die Dokumente per Stichwort und Voll-
textsuche durchsuchen. Die Resultate werden in Listenform angezeigt und Sie kénnen die Dokumente
durch Klicken auf diese Liste herunterladen. Sie erhalten nur jene Dokumente angezeigt, welche Sie
gemass den Berechtigungen sehen durfen.

4.1.4.4 Dokumentenliste
Als Administrator kdnnen Sie unter Listen&Dokumente/Dokumente/Dokument Liste alle auf der Fest-
platte abgelegten Dateien in Listenform einsehen.

4.1.4.5 Berechtigungen

Unter Listen&Dokumente/Dokumente/Berechtigungen kénnen Sie auf jedes Dokument oder jeden Ord-
ner fir jede Benutzergruppe eine Berechtigung setzen. Die Berechtigungen werden hierarchisch ver-
erbt, d. h. alle Dokumente im jeweiligen Ordner erhalten dieselben Berechtigungen. Es empfiehlt sich,
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fur Schiler, Lehrpersonen und Schulleitung jeweils separate Ordner zu verwenden, um danach die Be-
rechtigung nur auf der obersten Stufe setzen zu missen. Benutzen Sie die Funktion unter dem Icon
Eintrag kopieren, um Berechtigungen schnell auf andere Ordner zu Ubertragen.

Rechte
@ Dokument/Ordner a Gruppe w
D Q Suchtext
O # : dateitpdf Doc Admin
E g kopiere
Die Rech abwarts vererbt.

Bei Konf ~ nenge der Berechtigungen.

4.2 Dossierfunktion

Berechtigung a

| é’-‘ 1-1von1 =~

Kommentar a

Dokumente schreiben

Die Dossierfunktion erlaubt zusatzliche Dokumente zu verwalten. Mit dem Icon Dokumente verwalten

koénnen Sie bei den

e Schilern

e Lehrpersonen
e Angestellten

e Aushildnern

e Lehrbetrieben

Dokumente im Dossier ablegen. Durch klicken auf das Icon Dokumente verwalten erscheinen die
Dossiereintrage der betreffenden Person. Sollte sich bereits ein oder mehrere Eintrage im Dossier be-
finden, so ist beim Dossiersymbol eine graue Nummerierung (Anzahl Eintrage) ersichtlich. Bei den
Schilerdaten befindet sich das Dossiersymbol direkt ersichtlich in der Tabelle. Bei den restlichen Per-
sonendaten muss das Dossiersymbol via die drei Punkte getffnet werden:

Ansicht Schilerdaten:

O f Y : Adank Anna
O Z & & sien Barbara
O f O : Casanova Claudio

Ansicht restliche Personen:

Version 5.0

01.01.2001 4257781961 Auf der Fluh 13

02.02.2002 094 350 87 39 Beispielplatz 12

03.03.2003 816 993 47 91 Piazza Grande 15
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Sobald das Dossier geoffnet ist, erreicht man mit dem Icon Neuer Eintrag die nachfolgende Maske mit
der neue Dokumente erfasst werden kénnen.

Grundangaben

Titel*: @

Kommentar: @

Kategorie : @
Erfasst am:
Dokument :

Datum Vorkommnis :

Folgeaktion :

26.06.2019
File

26.06.2019

Aktion ausfihren Datum :

Aktion ausgefiihrt Datum :

Quelle :

Privat : @

ja -

@ Max: 20MB

Aktionen

ABBRECHEN

Die Dossierkategorien kdnnen verschieden konfiguriert werden. Entweder Sie lassen die Eingabe frei
auswahlbar durch lhren Text, oder Sie definieren vorgangig unter Einstellungen/Grunddaten/Auswahl-
listen in den Kategorien fir Dossiereintrdge Angestellte/LP/Schilerinnen Ihre Auswahlwerte.
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Wichtig zu wissen: Sobald Sie Unterberechtigungen fur gewisse Rollen auf Dossierkategorien gesetzt
haben, kann diese Personengruppe nur noch diese Dossiereintrdge ansehen. Es darf nicht vergessen
gehen, dass gewisse Dossiereintrdge automatisch generiert werden (Zeugnisse, Formulare, Kommu-
nikation), fur welche ebenfalls eine Berechtigung verteilt werden muss.

Erfasste Dokumente kénnen im Meni Listen&Dok./Dossier gesucht werden, sofern diese Funktion zur
Verfligung steht.

Hochgeladene Dokumente kénnen verandert aber nicht mehr direkt im Dossiereintrag geldscht wer-
den. Wenn Sie einen Eintrag komplett Id6schen méchten, missen Sie den Dossiereintrag direkt in der
Tabelle I6schen:

Dossiereintrége zu Adank Anna

ACHTUNG: Beim Andern der fiihrenden Schule auf der zentralen Datenhaltung erhlt die neu fiihrende Schule Zugriff auf alle Dossierinhalte, die nicht als "privat” markiert sind!
@ Titel o Kommentar a Erfasst am a Erfasstvon a Aktualisiert am & Kategorie a
/% Schulbestitigung 23.07.2019 -- 23.07.2019 14:52

Zurac lﬁ] Eintrag léschen {b
& Dokument herunterladen

4.2.1 Dokumente automatisch ins Dossier schreiben

4.2.1.1 Zeugnis

Wenn beim Erstellen der Semesterzeugnisse unter Notenarchiv/Semesterzeugnisse/Erstellen/Zeug-
nisse drucken bzw. unter Notenarchiv/Abschlusszeugnisse/Erstellen/Zeugnisse drucken im Kastchen
ins Dossier schreiben ein Hakchen gesetzt wird, dann werden die Zeugnisse als PDF-Dokument beim
Schiler im Dossier abgelegt (siehe 3.5.3.4 und 3.5.4.4).

4.2.1.2 E-Mail

Wenn Sie Uber Kommunikation/E-Mail an einen Schiiler oder eine Schulergruppe eine E-Mail senden,
kénnen Sie unten auf dem Formular im Kéastchen ins Dossier ein Hakchen setzen. Die E-Mails werden
dann beim entsprechenden Schiiler im Dossier abgelegt.

4.2.1.3 RTF-Formulare
Bei der Verwendung von RTF- und E-Mail-Vorlagen kann ebenfalls festgelegt werden, ob das entspre-
chende Dokument beim Erstellen (Drucken) ins Dossier abgelegt werden soll.

4.2.2 Berechtigungen

Gemass Voreinstellung hat die Administration (Sekretariat) Zugriff auf alle Dossiers. Nur die Administ-
ration hat Zugriff auf die Lehrer- und Angestelltendossiers.

Centerboard AG kann auf Wunsch die Konfiguration so setzen, dass

e die Klassenlehrperson Zugriff (lesen und schreiben) auf die Dossiers der Schiiler ihrer Klasse
hat (Menu Meine Klasse)

e die Fachlehrpersonen Zugriff (lesen und schreiben) haben auf die Dossiers der Schiiler, die sie
in ihren Kursen unterrichtet (Menu Listen&Dok./Dokumente/Dossier)

e die Schuler Zugriff (nur lesen) haben auf eigene, freigegebene Dossiereintrage, z. B. die Zeug-
nisse (Listen&Dokumente/Dossier)
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Nur beim Schiler kann eine Eingrenzung auf bestimmte Kategorien (z. B. Zeugnisse) vorgenommen
werden. Administration, Klassen- und Fachlehrer sehen alle Eintrage, wenn sie Zugriff zur Dossierfunk-
tion erhalten.

Fir spezifische Dossierberechtigungen kdnnen von Centerboard AG Unterberechtigungen pro Benut-
zergruppe eingerichtet werden.

4.3 Kommunikation

4.3.1 E-Mail

Sie kdnnen aus schulNetz E-Mails an andere Benutzer senden.
Wichtiger Hinweis:

schulNetz versendet E-Mails, kann aber keine E-Mails empfangen. Die Benutzer erhalten keine
neue E-Mail Adresse mit einem Posteingang.

Unter Kommunikation/E-Mail kénnen Sie die Benutzergruppe wéhlen, an welche Sie eine E-Mail senden
mdochten:

e Schilerlnnen

e Lehrpersonen

e Angestellte

e Ausbildner

e Eltern

e Klassengruppen

e Adressverwaltung
e Experten

e Gruppen

Bei einigen Benutzergruppen kdénnen verschiedene Teilgruppen (blauer Link in der Applikation) ausge-
wahlt werden.

Lehrpersonen und Administratoren kdnnen den Empfanger aus allen Kursen und Klassen wéhlen (Menl
links in der Applikation). Nach der Auswahl einer Gruppe kénnen Sie die Betreff-Zeile sowie den Inhalt
der Nachricht eintragen. Unter Mein schulNetz kann eine E-Mail-Signatur hinterlegt werden, welche
dann immer automatisch in lhrer E-Mail eingefiigt wird.

Das E-Mail-Formular bietet Ihnen die Mdglichkeit bis zu drei Anhdnge hochzuladen. Nachtraglich kon-
nen nochmals bestimmte Benutzer aus der vorher ausgewahlten Gruppe an- oder abgewahlt werden.
Sollte eine E-Mailadresse nicht vorhanden oder ungultig sein, wiirden Sie hinter den Empféangernamen
eine Meldung erhalten. Zusatzlich informiert Sie das System uber die Regelklassenzugehdorigkeit (kom-
magetrennt bei mehreren Zuteilungen) und Profile der Schilerinnen.

Im gesamten unteren Abschnitt stehen Ihnen weitere Moglichkeiten, wie die manuelle Eingabe von an-
deren E-Mailadressen, die Sichtbarkeit der Empfanger, das Ablegen der E-Mail im Dossier und die Be-
statigungsfunktion zur Verfiigung. Bei der Selektion des Hakchens der Bestatigung, erhélt der Empfan-
ger einen Link zum Bestétigen in der E-Mail. Im E-Mail Archiv kann von lhnen anschliessend der Status
der Bestatigung angesehen werden. So kdnnen z. B. einfache Umfragen unter Schiler durchgefihrt
werden.

Bei Bedarf kdnnen E-Mails auch an Zusatzadressen der Eltern verschickt werden und zwar an alle
Zusatzadressen oder nur an diejenigen mit dem Status vertraulich. Der Status vertraulich wird im Feld
Vertrauliche Informationen im Block Zusatzadresse im Meni Daten/Personen/Eltern mit dem Wert Ja
erreicht.
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Um den Verlauf lhrer versendeten Nachrichten einzusehen, haben Sie mit dem Link E-Mail-Archiv die
Mdoglichkeit, die bereits versendeten Nachrichten einzusehen.

Schiler kénnen nur eine Nachricht an die von ihnen besuchten Kurse versenden.

Fur den E-Mail-Versand kénnen von Centerboard AG Unterberechtigungen pro Benutzergruppe ein-
gerichtet werden.

43.2 SMS

Uber den Meniipunkt Kommunikation/SMS kénnen Sie fiir dringende Mitteilungen via SMS an Schiiler
oder andere Personen senden. Die Auslieferung der SMS wird bestatigt.

Zur Verfugung stehen folgende Gruppen bzw. Untergruppen (Auswahl jeweils im blauen Link)

e Schulerlnnen

e Lehrpersonen

e Angestellte

e Ausbildner

e Eltern

¢ Klassengruppen

Beim Erstellen einer SMS muss zwingend auf die Anzahl Zeichen (auch Leerzeichen und Zeilenumbri-
che gelten als Zeichen) geachtet werden. Die Anzahl Zeichen darf nicht grésser als 160 sein. Die noch
zur Verfugung stehende Anzahl Zeichen wird lhnen angezeigt.

Mit dem Link SMS-Archiv haben Sie die Méglichkeit die schon versendeten Nachrichten anzusehen.

4.4 Absenzen

Die Handhabung der Absenzen ist in den Schulen sehr unterschiedlich geregelt ist. Daher wird hier
lediglich der allgemeine Ablauf des von schulNetz als Standard-Absenzenmodus angebotenen Prozes-
ses beschrieben.

Der Standardprozess unterscheidet zwischen Absenzmeldungen und Absenzen. Die Erfassung von
Abwesenheiten in einer Lektion durch die Fachlehrperson (meist aufgrund des Stundenplans) resultiert
in einer Absenzmeldung. Fehlt ein Schiiler einen oder mehrere Tage, wird eine Vielzahl solcher Mel-
dungen im System erfasst. Die Klassenlehrperson gruppiert einzelne zusammengehdrende Absenz-
meldungen zu einem Absenzereignis: der Absenz. Auf dieser Absenz kann dann ein Grund, allenfalls
eine Korrektur der Lektionenzahl und nach erfolgter Vorlage einer Entschuldigung das Entschuldigungs-
datum erfasst werden. Schliesslich erfolgt auch die Abgabe des Absenzentotals fiir den Zeugnisdruck
durch die Klassenlehrperson.

4.4.1 Absenzensemester

Absenzen werden aufgrund ihres Ereignisdatums einem Semester zugeordnet. Da die Zuordnungen
nicht immer Uber die Semesterdaten laufen (z.B. um Absenzen zwischen Zeugnisabgabe und effekti-
vem Semesterende dem kommenden Semester zuzuordnen), missen separate Daten fir das Absen-
zensemester erfasst werden. Diese Daten sind am besten im Rahmen der Schuljahresvorbereitungen
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zusammen mit den Semesterdaten zu prifen und unter Einstellungen/Grunddaten/Semester zu hin-
terlegen.

Semester verwalten 2 - 1-18von 18 ~
Bezeichnung w Schuljahr v Kurz a Start a Ende a Start Abs. a Ende Abs. a
&~ suchtent =2018 Suchtext Suchtext Suchtext Buchtext Suchtext
7 1. Semester 2018/2019 1.18/19 06.08.2018 03.02.2019 01.08.2018 09.01.2019
Z7 2. Semester 2018/2019 2.18/19 04.02.2018 30.07.2019 01.02.2015 15.06.2018
/7 1. Semester 2019/2020 1.19/20 12.08.2019 02.02.2020 12.08.2019 10.01.2020
/7 2. Semester 2019/2020 2.19/20 03.02.2020 31.07.2020 03.02.2020 31.07.2020
7 1. Semester 202072021 1.20/21 01.08.2020 20.01.2021 01.08.2020 20.01.2021

Relevant fur die Zuordnung einer Absenz zu einem Semester ist immer das Enddatum einer Absenz.
Dieses muss im Datumsbereich des Absenzensemesters liegen. Bei Schulen mit Jahrespromotion sind
die Daten des Absenzensemesters im 2. Semester so zu gestalten, dass sie auch den Datumsbereich
des ersten Absenzensemesters umfassen.

4.4.2 Sekretariatssicht / Zentrale Absenzenerfassung und —Verwaltung

Das Menl Absenzen enthalt abhéngig von der Konfiguration unterschiedliche Funktionen. Es besteht
in der Regel aus Zentrale Absenzenerfassung und optional aus weiteren Funktionen wie Urlaubsgesu-
che, Absenzenmeldungen erfassen und der Einsicht in den Absenzenauszug von Einzelschilern, der
Schulertibersicht.

Informationen fiir die Fachlehrer (5.3), die Klassenlehrpersonen (5.5.5) und die Schiiler (6.2) sind in
den entsprechenden Abschnitten zu finden.

Auf der Seite Zentrale Absenzenerfassung erscheinen im Prinzip alle im System erfassten Absenzen.
Dies sind neben den Absenzen, die zentral vom Sekretariat eingetragen werden, auch die Absenzen,
die von Klassenlehrpersonen oder Schiilern erfasst wurden.

Eine Absenz ist immer einem Schuler zugeordnet, hat ein Abwesend von- und ein Abwesend bis-Da-
tum und einen Absenzentyp. Die Anzahl Lektionen und eine zusatzliche Frist fir die Entschuldigung
werden in der Regel automatisch gesetzt, kdnnen aber bei Bedarf Ubersteuert werden. Weitere Felder
wie Grund und Kommentar stehen zur Verfigung. Editiert man eine bestehende Absenz, sieht man
die verfligbaren Felder.

Schiiler/Schiilerin : @ Adank Anna 45b v Grund:® Krankheit

Abwesend von* 06.08.2019  fm] Abwesend bis* : 06.08.2019  fm] Entschuldigt am : faz]
zusitzl, Frist [Tage]* : @ 0 Absenztyp* : @ Absenz v Anzahl Lektionen*: @ 2

Kommentar : @

Im Editiermodus werden unter der Maske die verbundenen Absenzmeldungen und der Stundenplan
des Schilers des Absenzzeitraums angezeigt, so dass die Vollstandigkeit geprift werden kann.

Eine Absenz gilt als entschuldigt, wenn im Feld Entschuldigt am ein Datum erfasst ist, dass innerhalb
der Entschuldigungsfrist ab Abwesend bis liegt. Auf der Tabelle kann mittels Schaltflache Absenz ent-
schuldigen das aktuelle Datum direkt eingetragen werden, ohne dass dazu die Editiermaske geoffnet
werden muss.
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Mit der Konsistenzpriifung in der zentralen Absenzenerfassung und der Klassenlehrpersonenansicht
(Schaltflache ber der Tabelle) kann die Konsistenz der erfassten Absenzen Uberprift werden. Es wird
gepruft, ob

e der Datumsbereich der Meldungen mit dem Datumsbereich der Absenz bereinstimmt

o die Lektionenzahl auf der Absenz von der Anzahl Absenzmeldungen abweicht (nur falls kein
Kommentar erfasst ist)

e ein ausgewahltes Fach vom Lernenden tberhaupt besucht wird

e alle Absenzen einem Profil zugewiesen sind

e das Profil auf der Absenz mit einem Profil des Schillers tbereinstimmt

Urlaubsgesuche kdnnen auch ohne das Modul Urlaubsgesuche einfach eingegeben werden, indem
sie als Absenzen vom Typ Urlaub vorerfasst werden (siehe 4.4.3).

4.4.3 Vorerfassung von Absenzen

Im Voraus bekannte Abwesenheiten wie z.B. ein Sportwettkampf, ein geplanter Spitalaufenthalt oder
eine langere Sportdispens aufgrund einer Verletzung kdénnen als Absenz vorerfasst werden. Die Mog-
lichkeit besteht je nach Einstellung fur

e das Sekretariat
o die Klassenlehrperson
e den Schiler

Fur das Sekretariat steht dafiir im Menl Absenzen/Zentrale Absenzenerfassung unter Neuer Eintrag
eine Maske zur Verfiigung, wo Schiler, Datum und Grund und weitere Angaben angegeben werden
kénnen.

Soll eine vorerfasste Absenz nur fiir einen Teil eines Tages gelten, kann dies mit den Feldern Abwesend
ab (Uhrzeit): und Abwesend bis (Uhrzeit): erreicht werden.

Absenzen verwalten - alle Schilerinnen

Als zugehdrige Meldungen zur Absenz gelten Lektionen, welche jeweils zwischen Abwesend von (Uhrzeit) und Abwesend bis (Uhrzeit) liegen.

Schiiler/Schiilerin : ® Adank Anna 43b v Gund:® Unfall
Abwesend von* 06.08.2019 j Abwesend bis* : 06.08.2019 :| Entschuldigt am : :]

70, Frist [Tage]*: @ O Absenztyp*: @ Absenz v Anzahl Lektionen*: @ 2

Kommentar: ®

Abwesend von (Uhrzeit) : @ 12:00 Abwesend bis (Uhrzeit) : @ 18:00 I
(6] ~v

ng : i

v Ausbildungsga

Weitere Bemerkung : ®

Aktionen
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Soll eine vorerfasste Absenz Uber eine langere Zeit, aber nur fir ein Fach (z. B. Sport) oder eine Aus-
bildung giltig sein, kann dies durch Setzen des entsprechenden Attributes im Feld Fach bzw. Ausbil-
dungsgang erreicht werden. Wichtig ist, dass das Enddatum so gesetzt wird, dass die Absenz dem
korrekten Absenzensemester zugeordnet werden kann (siehe Abschnitt 4.4.1).

Absenzen verwalten - alle Schiilerinnen

Als zugehdrige Meldungen zur Absenz gelten Lektionen, welche jeweils zwischen Abwesend von (Uhrzeit) und Abwesend bis (Uhrzeit) liegen.

Schiiler/Schiilerin : @

Adzank Anna 4Sb

Abwesend von* 06.08.2019
zusatzl, Frist [Tage]* : @ 0

Kommentar : E

nd von (Uhrzeit) : @

Grund : (@
Abwesend bis* :

Absenztyp* : @)

Abwesend bis (Uhrzeit) : ®

Unfall
06.08.2019 Entschuldigt am :
Absenz v Anzahl Lektionen® : @

SPO (Allgemein)

Ausbildungsgang : @

Aktionen

ERFASSEN ABBRECHEN

Eine vom Sekretariat vorerfasste Absenz erscheint

e beim Sekretariat unter Absenzen/Zentrale Absenzenerfassung
e beim Klassenlehrer unter Meine Klasse/Absenzen verwalten

e beim Fachlehrer in der Ubersicht Absenzen einsehen

e beim Schiiler auf dem Absenzenauszug

2
£

Durch die Vorerfassung erscheint dann an den entsprechenden Tagen auf der Absenzmeldungserfas-
sungsmaske der Fachlehrpersonen ein Hinweis unter Angabe des Grunds. Die Hakchen sind bei den
entsprechenden Lektionen dann schon gesetzt, missen aber zwingend durch den Fachlehrer noch be-

statigt werden.

In dieser Maske kénnen auch Urlaube verwaltet werden, wenn im Feld Absenzentyp der Eintrag Urlaub
(kein Zeugniseintrag) gewahlt wird. Allgemein gilt: Sdmtliche Absenzen, die nicht zeugnisrelevant sind,
sind als Urlaub zu erfassen.

Absenzen verwalten - alle Schiilerinnen

Als zugehdrige Meldungen zur Absenz gelten Lektionen, welche jeweils zwischen Abwesend von (Uhrzeit) und Abwesend bis (Uhrzeit) liegen.

Schiler/Schiilerin : @

Adank Anna 45b

Abwesend von* 06.08.2019
zusatzl. Frist [Tage]*: @ 0

Kommentar : @
Abwesend von (Uhrzeit) : @
Fach: (@

Aktionen

Version 5.0

SPO (Aligemein)

Unfall

06.08.2019 Entschuldigt am :

Absenz v Anzah] Lektionen® : (D

Absenz

Urlaub (kein Zeugniseintrag)

Abwesend bis (Uhrzert) : ()

Ausbildungsgang : @

-
2
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Wird eine Absenz vorerfasst, dann werden Absenzmeldungen, die im Zeitraum dieser Absenz liegen,
automatisch dieser Absenz zugewiesen (bei entsprechender Konfiguration). Auch eine nachtragliche
Erfassung einer Absenz durch den Schiler ist moglich (Abschnitt 6.2.2).

Falls mehrere gleiche Absenzen vorerfasst werden mussen, kann die Stapelvorerfassung genutzt wer-
den. Mit dieser Maske kdnnen Absenzen fir mehrere Schiler (z.B. alle Schiler, die an einen Infotag
besuchen) oder periodische Absenzen (z.B. fir bestimmte Wochentage Uber mehrere Wochen) schnell
erfasst werden. Es entstehen dann entsprechende Einzelabsenzen.

4.4.4 Absenzmeldungen erfassen

Neben der (Vor-)Erfassung von Absenzen kann das Sekretariat im Mentpunkt Absenzmeldungen er-
fassen auch einzelne Absenzmeldungen eintragen oder nachtragen. Eine Absenzmeldung entspricht
einer Lektion, auch wenn die Meldung ausserhalb eines Rasters mit manueller von-bis-Zeit eingetragen
wird. Je nach Konfiguration sehen User mit der Rolle Absenzenverantwortliche unter diesem Menipunkt
zusétzlich die stundenplanbasierte Erfassungsmaske der Fachlehrpersonen unter Auswahl des Kurses.

4.4.5 Urlaubsgesuche

Urlaubsgesuche kdnnen, falls schulNetz entsprechend konfiguriert ist, auch im Menu Urlaubsgesuche
erfasst werden. Sie werden in einer Tabelle aufgelistet. Diese lasst sich filtern mit den Links

e offen
e abgelehnt
o bewilligt
e alle
Urlaubsgesuche &~ 1-d4yond =

Nach Status filtern:  offe

Datumvon w Zeitvon & Datumbis a Zeitbis 4 Schilerlnnen a Kategorie & Status & Geéindertam a Lektionen/Kontingentabzug

¢ 13.08.2019 13.08.2019 Bieri Barbara (45b) Gl bewilligt 06.08.2019 2
¢ 15.08.2019 16.08.2019 Adank Anna (45b) KL bewilligt 06.08.2019
¢ 17.08.2019 16:00 17.08.2019 18:00 Casanova Claudio (45b) KL abgelehnt 06.08.2019

¢ 26.08.2019 26.08.2019 Duck Dagobert (45b) KL offen 06.08.2019 7

TR 0@

Mit dem Link Vergangene Urlaube anzeigen lassen sich auch die vergangenen Urlaube einsehen.
Fur die Bearbeitung der Urlaube stehen die Funktionen

e Neuer Eintrag

e Eintrag editieren

e Eintrag I6schen

e Eintrag kopieren

e Gesuch bewilligen
e Gesuch ablehnen

zur Verfugung.
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Das Erfassen neuer Urlaubsgesuche erfolgt Giber das Icon Neuer Eintrag in der folgenden Maske:

Urlaubsgesuche verwalten

Datum von : 06.08.2019

Datum bis :

Kategorie : (1) Urlaub durch Klassenlehr v Status: @  offen v

ZUr Vermugung =g

Adank Anna [Gym-5] (*45b™) ("ef\W™*f
Bieri Barbara [Gym-5] (*45b%) (*efW**
Casanova Claudio [Gym-5] (*45b*) (*ff
Duck Dagobert [Gym-5] (*45b*) (*ffBV
Schiilerlnnen : @ Eiffel Emilie [Gym-5] (*45h*) (*efW**f »
Fix Florian [Gym-S] (*4Sb™) (*ffBV*, *tes
Gans Gustav [Gym-S] (*4Sb*) (figve > &
Hirsch Henry [Gym-S] (*45b*) (*ffBv*,*
Irwing Ida [Gym-5] (*45b™) (*ffBV**ffG ..
3
Filter: 4sb Anzahl Eintrage: 0

Lektionen/Kontingentabzug : @

Aktionen

Die im Feld Kategorie zur Auswahl stehenden Méglichkeiten werden in der Auswahlliste Kategorie Ur-
laubsverwaltung im Meni Einstellungen/Grunddaten/Auswabhllisten/Listentyp erfasst.

Im Feld Status kann der Status des Urlaubsgesuchs gewahlt werden:

e offen
e bewilligt
e abgelehnt

Im Feld Lektionen/Kontingentabzug kénnen die verpassten Unterrichtseinheiten erfasst werden. Fir
das Absenzenwesen mit Kontingenten konsultieren Sie bitte den Anhang.

Ein bewilligter Urlaub wird am Datum des Urlaubbeginns in die Absenzenverwaltung ibernommen.

4.4.6 Absenzenabgabe

Die Absenzenabgabe fur den Zeugnisdruck erfolgt

o auf der Seite Meine Klasse/Absenzen/Klassenlbersicht mit dem Knopf Absenzen fiir den Zeug-
nisdruck freigeben (siehe Abschnitt 5.5.5.3) durch die Klassenlehrperson oder eine tber die
Klassengruppenfunktionalitét berechtigte Person.

e auf der Seite Noten/Notenblatter fir jeden einzelnen Kurs durch die Fachlehrperson fur Ange-
bote im Datumsbereich oder spezielle Konfigurationen.

Fur den Fall, dass die Klassenlehrpersonen die Absenzen abgeben, kann auf der Tabelle Daten/Kurse
in Regelklassen/Regelklassen kontrolliert werden, ob die Absenzenabgabe erfolgt ist (Spalte Abs). Die
Information zu den Absenzen (Totale entschuldigt/unentschuldigt bzw. die Lektionen pro Fach) befindet
sich dann im Abgabesystem und kann im Zeugniserstellungsprozess ins Zeugnisarchiv tibertragen wer-
den.
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4.4.7 Andere Absenzensysteme

Auf den Ausbildungsgangen kann, bei entsprechender Konfiguration durch Centerboard, der Absen-
zenmodus eingestellt werden. So stehen neben dem Absenzensystem mit Absenzen und verpassten
Lektionen (Absenzenmodus Standard) auch die prozentuale Angabe der Anwesenheit mit Controlling-
Funktion (Absenzenmodus Prozentuale Anwesenheit), ein Kontingentsystem (Absenzenmodus Kontin-
gentsystem) und fiir Berufsschulen verschiedene Mdglichkeiten zum automatischen Versand an Lehr-
betriebe zur Verfligung.

Abweichende Modi kénnen unter Einstellungen/Grunddaten/Profil hinterlegt werden.

Absenzmeldung manuell erfassen

Waihlen Sie das Datum aus:

q 06.08.2019 D

Erfassen Sie hier Absenzmeldungen zu Unterrichtsstunden, welche nicht im Stundenplan abgebildet sind.

Jeder Eintrag entspricht einer Lektion im Stundenplan.

Raster

Kein Raster (manuelle Zeiteingabe) E|
Lernende/Lernender Kurs

Bitte wahlen |z| Bitte zuerst den Schiler oder die Schilerin auswahlen |Z|
Absenz/Verspitung

Absenzmeldung EI

Prifungslektion

Nein EI

ERFASSEN ZURUCK ZUR STUNDENPLANERFASSUNG

4.5 Materialverwaltung

Die Materialverwaltung, Menu Materialverwaltung, erlaubt das Inventarisieren und die Ausleihe ver-
schiedener Objekte an einer Schule. So kénnen z. B. Beamer, Klassensatze von Bichern oder auch
Experimente reserviert werden. Die Berechtigung zur Reservation wird tber die Fachschaften gesteu-
ert.

4.5.1 Katalog
Im Katalog, unter Materialverwaltung/Katalog, erfassen Sie alle Gerate, Experimente, Blchersatze oder

ahnliches, welche den Lehrpersonen zur Ausleihe zur Verfigung stehen sollen.

Im Feld Ausleih-Typ definieren Sie, ob es sich um ein Objekt fur die Lektionenausleihe oder fir die
Langzeitausleihe handelt. Erstere ist auf den Unterricht bezogen und ermdglicht die Ausleihe auf Lekti-
onenbasis, wahrend die zweite Form fur Ausleihen an Schuler Uber einen langeren Zeitraum (z. B. In-
strumente) gedacht ist.

Die lektionenbasierte Ausleihe verfugt Gber ein Berechtigungssystem. Nur Lehrpersonen, welche den
angegebenen Fachschaften angehdéren, kdnnen die Objekte reservieren.
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Im Feld E-Mail ist es mdglich, eine Adresse einer zustandigen Person zu hinterlegen, welche bei jeder
Ausleihe per E-Mail informiert wird. Dies kann sinnvoll sein, wenn mit der Reservation eines Experi-
ments fur eine Unterrichtseinheit ein Assistent informiert werden muss.

Katalog

Nummer 9

Ausleih-Typ : Lektionenbasier *

ommer

Datei auswahlen | Keine ausgewahit

material@schule.ch
Mediathek

v

Ausleihe einschrinken auf Fachschaften

Dokument 1
4.5.2 Ausleihe

Im Meniu Materialverwaltung/Ausleihe erfolgt die eigentliche Ausleihe. Diese wird analog der Raumre-
servation vorgenommen. Wahlen Sie das Objekt und die gewlinschten Wochen aus und klicken Sie auf
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den Knopf Verfiigbarkeit anzeigen. Sie erhalten angezeigt, wieviel Stiick des gewahlten Objekts in wel-
cher Lektion noch reservierbar sind. Wéhlen Sie die gewiinschte Stiickzahl aus und klicken Sie auf den
Knopf Objekt reservieren.

Ausleihe

Schritt 1: Objekt und Woche auswéhlen

Wihlen Sie das gewtinschte Objekt und die gewlnschte(n) Woche(n) aus, an welchen Sie das Objekt reservieren méchten.
Driicken Sie danach den Knopf "Verfligbarkeit anzeigen”, um zu sehen, wann das Objekt noch frei ist.

Objekt: | 2 - Beamer portabel M

Schalerln: |keine Schilerverbindung M |

Lehrperson:|AI\.rarez Arturg ALVAR v | (bei Ausleihe durch Administrator)
Raster: |standard M

Wache: 12.08.2019 - 18.08.2019
19.08.2019 - 25.08.2019
26.08.2019 - 01.09.2019
02.09.2019 - 08.09.2019
09.09.2019 - 15.09.2019 ~

Wahlen Sie mehrere Wochen mit gedrickter CTRL- oder Blumenkohl-Taste aus,
Die Reservation wird fiir alle ausgewahlten Wochen identisch ausgefiihrt.

VERFUGBARKEIT ANZEIGEN

Schritt 2: Wahl der Lektionen

»

Wahlen Sie die Lektionen und die Anzahl der Objekte aus. Die Reservation findet fur alle unter Schritt 1 ausgewahlien Wochen statt.

Montag Dienstag Mittwach Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
| 2 lodl| 2 o] 2 for|| 2 for]| 2 for]| 2 for]| 2 or]
o0 | 2 lovl| 2 o] 2 for]| 2 for]| 2 fov]| 2 for]| 2 or]
s | 2 lodl| 2 o] 2 for]| 2 for]| 2 fov]| 2 for]| 2 or]
tas | 2 o) 2 o) 2 o] 2 for[) 2 for]| 2 for]| 2 oy
Dos | 2 o] 2 lov| 2 forf| 2 for[| 2 for|| 2 for]| 2 for
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Im Katalog kénnen Sie Uber das Icon Ausleihen auflisten jederzeit detailliert einsehen, wer welches

Objekt wann reserviert hat.

Ausleihe - Auszug

Objekt: Beamer portabel
Standort: Mediathek

Detaillierter Auszug aller Lektionen

Woche Tag Lektion

02.09.2019 - 08.09.2019 Mo

07:45
08:35
09:40
10:30
11:20
1210
12:50

Anzahl

e T R T R R = R o)

R

Ausgeliehen durch

Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo
Alvarez Arturo

Alvarez Arturo

ZURUCK

4.5.3 Langzeitausleihe

In der Langzeitausleihe, Materialverwaltung/Langzeitausleihe, kbnnen Sie erfassen, welches Objekt von
welchem Schiler Uber welche Zeitspanne ausgeliehen ist.

Langzeitausleihe bearbeiten

Objekt : 7 - Saxophon
Datum von*: 20.08.2019
Datum bis*: 22.11.2019
Anzahl: 1

Lehrperson: -

Schiilerln : Casanova Claudio
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5 Die Sicht der Lehrperson

In diesem Kapitel werden einige Ansichten aus Sicht der Lehrpersonen vorgestellt, damit auf Ruckfra-
gen von Lehrpersonen besser eingegangen werden kann. Fir einen Administrator, der nicht gleichzeitig
unterrichtet, sind diese Ansichten nicht direkt abrufbar. Bitte beachten Sie, dass einige Ansichten auf-
grund der Berechtigungs-Einstellungen lhrer Schule ev. nicht zur Verfigung stehen.

Die Ansichten fir die Klassenlehrperson unter Meine Klasse stehen nur jenen Lehrpersonen zur Verfi-
gung, die als Klassenlehrpersonen einer Klasse zugewiesen sind.

5.1 Listen&Dokumente

5.1.1 Listen

Unter Listen&Dokumente/Listen stehen den Lehrpersonen diverse Listen zur Verfiigung. Unten links
kann die entsprechende Wahl getroffen werden:

o Kurslisten: Es sind die Listen derjenigen Kurse aufgefiihrt, welche die Lehrperson unterrichtet.
In der Spalte Status ist ersichtlich, ob sich ein Schiler im Urlaub befindet oder als Hospitant in
der Klasse ist. Unter Daten exportieren stehen Ihnen oben zuséatzlich zu den bekannten Export-
moglichkeiten vier Spezialexporte zur Verfiigung: Notenliste, Schulerliste, Absenzenliste und
eine Bestellliste.

o Elternliste: Es kann pro Kurs eine Elternliste ausgedruckt werden.

¢ Rundtelefon: Zu jeder Klasse gibt es ein automatisch generiertes Rundtelefon.

e Schiilerliste: Diese Liste enthélt alle Schiler der gesamten Schule und ermdglicht so den Lehr-
personen, auch Kontaktdaten von Schilern abzurufen, die sie nicht unterrichten.

e Lehrerliste: Liste aller Lehrpersonen der gesamten Schule.

e Klassenlehrer: Liste der Lehrpersonen, die als Klassenlehrperson eingesetzt sind.

o Klassenteam: Zu jeder Klasse werden die unterrichtenden Lehrpersonen und die Kurse, die sie
unterrichten, angezeigt. Ausserdem hat es dort eine Fotoliste jener Lehrpersonen.

e etc.

5.1.2 Dokumente

Die Lehrpersonen haben Zugriff auf jene Ordner, welche fir die Lehrpersonen freigegeben wurden.
Unter Listen&Dokumente/Dokumente/Suche steht eine Suchmaske mit Volltext- oder Stichwortsuche
zur Verflgung. Klicken auf den Link fuhrt unter Listen&Dokumente/Dokumente/Ablage zum Download
des jeweiligen Files.

Dokumentenablage

I;I Meine Dokumente

[ Lehrpersonen [ (5’ / IE

[ Protokolle Konventssitzungen & Z W B
[J Reglement Maturreise.docx /2 [il]
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5.1.3 Formulare

Unter dem Menupunkt Listen&Dokumente/Berichte/Formulare kdnnen Klassenlehrpersonen fir ihre
Klasse verschiedene Formulare und Berichte abrufen:

e RTF-Formulare

e E-Mails
e Excel-Auswertungen
o Etiketten

e kundenspezifische Formulare (speziell programmiert durch den Hersteller)

5.1.3.1 RTF-Formulare

Es kdnnen die durch die Administration hinterlegten Formulare fir einzelne Schiiler oder fir die ganze
Klasse ausgefullt werden. Dazu missen in einem ersten Schritt die Schuler ausgewahlt - und danach
auf den Formularnamen geklickt werden. Das ausgefullte Formular [&sst sich nun in Word 6ffnen.

5.1.3.2  Excel-Reports
Die vorhandenen Excel-Reports kdnnen die Lehrpersonen analog den RTF-Formularen fur einen oder
mehrere Schiler ausfiillen. Die Reports werden durch die Administration hinterlegt.

5.1.3.3 Etiketten
Hier kdnnen die Lehrpersonen die durch die Administration definierten Etiketten ausdrucken.

5.2 Noten

Die Lehrpersonen verwalten die Prifungen unter dem Menlpunkt Noten. Es werden alle Einzelprifun-
gen erfasst. Mit entsprechender Konfiguration durch Centerboard AG kdnnen Prufungen zu Prifungs-
gruppen zusammengefasst werden.

5.2.1 Priifungen

Die Liste aller Prifungen befindet sich unter dem Menulpunkt Noten/Prifungen. Hier werden mit dem
Icon Neuer Eintrag die Prifungen definiert und mit dem Icon Noten eintragen die Noten eingetragen.

5.2.1.1 Allgemeine Angaben

Bei der Erfassung der Noten mit Neuer Eintrag wéhlen Sie im Bereich Allgemeine Angaben den Kurs
aus, geben eine Bezeichnung fiir die Prifung, das Prifungsdatum und das Gewicht, das diese Prifung
haben soll, ein und wahlen im Feld Erfassungsart aus vier verschiedenen Methoden eine aus. Zur Ver-
flgung stehen: Note, Punkte, Detail oder Kombi. Je nach Wahl andert sich die Eingabemaske. Im Feld
Freigabe am kénnen Sie das Datum festlegen, ab dem die Schiler im schulNetz die Note einsehen
kénnen.

Erfassungsart:

¢ Note: Sie erfassen die Noten direkt im System. Es erfolgt keine Berechnung durch schulNetz.
Dadurch kénnen Sie beliebige Notenskalen verwenden.

e Punkte: Geben Sie im Bereich Notenskala die Maximalnote mit der dazu notwendigen Punkt-
zahl und die Minimalnote mit der entsprechenden Punktzahl ein. Das System berechnet aus
diesen Angaben gemass einer linearen Notenskala die Note. Bei den Rundungsangaben kann
die Rundung aus finf Mdglichkeiten ausgewahlt werden. Zusatzlich kbnnen nach dem Erfassen
der Priifung mit dem Icon Noten eintragen und dem Link Notenpunkt hinzufigen weitere No-
tenpunkte erfasst werden. Dies erlaubt die Definition einer abschnittsweisen linearen Notens-
kala.

e Detail: Die Erfassungsart Detail funktioniert analog zur Erfassungsart Punkte mit dem Unter-
schied, dass die Punkte der einzelnen Teilaufgaben erfasst werden kdnnen. Dies ermdglicht

Version 5.0 Seite 183 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

eine detaillierte statistische Auswertung. Die Notenskala ist linear. Die Rundungsart kann wie-
derum aus funf Moglichkeiten ausgewéhlt werden. Ebenfalls kénnen beim Noten erfassen zu-
satzliche Notenpunkte definiert werden (wie bei Punkte).

e Kombi: Mit dieser Variante lassen sich mehrere Prifungen (Lernkontrollen, mindliche Noten,
etc.) zu einer Note kombinieren. Dabei kdnnen keine Punkte erfasst werden, es ist also nur die
direkte Noteneingabe mdglich. Die Bezeichner bieten Platz fir maximal 20 Einzelprifungen.
Am besten geben Sie das Datum der jeweiligen Prufung ein. Die Anzahl der Einzelprifungen
kann jederzeit geandert werden. Auch hier stehen fiinf Rundungsmaoglichkeiten zur Auswabhl.

5.2.1.2 Priifungsgruppe
Falls Prufungsgruppen konfiguriert sind, gibt es zusatzlich den Bereich Prifungsgruppe. Mit diesen kdn-
nen Sie Priifungen, auch auf dem Notenblatt, gruppieren und diese Gruppen unterschiedlich gewichten.

Im Feld Prifungsgruppe weisen Sie der Priifung, wenn gewilinscht, eine Prifungsgruppe zu. Mit dem
Feld Gewicht innerhalb der Prifungsgruppe legen Sie fest, welches Gewicht diese Priifung innerhalb
der gewahlten Prifungsgruppe haben soll.

Priifungsgruppe

Prifungsgruppe : @ Participacion oral (Gewict ¥ Gewicht innerhalb der Prifungsgruppe : @ 1

Die Prufungsgruppen verwalten Sie auf der Seite Noten/Notenblatter mit dem Link Prifungsgruppen
verwalten. Das Arbeiten mit Prifungsgruppen ist unter diesem Link ausfuhrlich beschrieben.

5.2.2 Notenblatter

Auf dem Notenblatt, unter Noten/Notenblatter, finden die Lehrpersonen pro Kurs (Kursauswahl unten
links) eine Notenibersicht, mit allen Informationen bis hin zur Zeugnisnote. Sogenannte Streichnoten
konnen einfach erfasst werden: Durch klicken auf eine Note kann diese gestrichen werden. Sie wird nun
grau und durchgestrichen dargestellt. Erneutes klicken auf die gleiche Note macht die Streichung riick-
gangig.

Notenblatt - 2. 18/19

Sortierung:  alphabetisch nach Nachnamen  alphabetisch nach Vornamen  profilweise  klassenweise

Kurs: s5-45b-ALVAR

Prifungsgruppen verwalten @

Kategorie Participacion oral (Gewicht: 0.33333333)
Thema| Examen ..| Palabra.. Present...| Sum.Gew. | Schnitt| Note |Rundung| Bst|Verlauf]

Datum | 07.05.2019|01.06.2019 02.07.2019

Gewicht 1 1 0.333333

Anteil 42.9% 42.9% 14.3%
Adank Anna 45b 6 5.25 - 2.00| 5.625| 5.5/ -0.125 P
Bieri Barbara 4sb 6: - 100 6 6 0000 ot
Casanova Claudio 45h 6 5 = 2.00 55 5.5 0.000 P

Die Notenabgabe am Ende des Semesters findet auf dem Notenblatt statt. Zur Abgabe der Noten klickt
die Lehrperson auf den Knopf Noten abgeben. Dieser Knopf steht erst dann zur Verfiigung, wenn die
Notenabgabe durch den Administrator freigegeben ist.

Im Falle einer Jahrespromotion (siehe Abschnitt 8.2) erscheint nach dem Semesterwechsel auf der
Noteniibersicht ein Link zum Ubertragen der Noten aus dem Vorsemester. Klicken Sie auf den Link
Noten aus Vorsemester Ubertragen um die Noten des 1. Semesters ins 2. Semester zu tbertragen.

Version 5.0 Seite 184 von 297



ARD
L [ ld

schulnetz

Benutzerhandbuch

Zu den einzelnen Noten kénnen auch weitere Informationen wie Arbeitsverhalten, Sozialverhalten oder
Bewertungen in anderen Notensystemen abgegeben werden. Welche Informationen abgegeben wer-
den konnen, wird pro Kurs durch den Administrator festgelegt.

5.2.3 Priifungsplan

Sobald eine Prifung von einer Lehrperson erfasst ist, erscheint diese auch im Prifungsplan. So kénnen
die anderen Lehrpersonen unter Noten/Prifungsplan sehen, welche Prufungen in den Klassen bereits
geplant sind, was die eigene Prufungsplanung erleichtert. In diesem Plan kénnen neben dem Stunden-
plan, den Absenzen und den Prufungen auch die Termine aus der Terminliste dargestellt werden, was
die Planung zusatzlich erleichtert. Durch Klick auf einen Prufungseintrag 6ffnet sich ein Fenster, in dem
der Prufungsstoff und das Datum ersichtlich sind, an dem die Priifung von der Lehrperson erfasst wurde.

Durch klicken, (festhalten) und runterziehen kann direkt im Prufungsplan ein neuer Prufungstermin er-
stellt werden.

Die Schiler haben ebenfalls Zugriff auf diesen Plan.

Prufungsplan & -
Name der Klasse und der KLP: 4Sb Alvarez Arturo STUNDENPLAN ABSENZEN PROFUNGEN TERMINE
Tog Monat [I]  lise 8. Jul 2019 - 14. Jul 2019 A Heute

Mo 8. Jul 2019 Di 8. Jul 2019 Mi 10. Jul 2019 Do 11. Jul 2019 Fr12. Jul 2019 Sa 13.Jul 2019 So 14. Jul 2019

09:40 - 10:25 /
10:00 F-4Sb-ALVAR

11:00 12. Jul 2019 09:40 - 10:25 F-4Sb-ALVAR

Priifung Semesterpriifung Franzdsisch
12:00

Priifungsstoff

Anderungsdatum 02072019

5.2.4 Pradikate

Werden in Zeugnissen Préadikate aufgefihrt, die unabhangig von den Fachern sind, kénnen die Fach-
lehrpersonen ihre Pradikate an die Klassenlehrperson melden. Dies ist unter dem Menupunkt No-
ten/Pradikate moglich. Es ist mdglich, dass mehrere Fachlehrpersonen Pradikatsvorschlage fir das-
selbe Pradikat erfassen (z.B. fur ein interdisziplinares Projekt). Die Klassenlehrperson entscheidet an-
schliessend, welches Préadikat tatsachlich abgegeben wird und erfasst fiir jeden Schuiler das Pradikat,
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welches anschliessend abgegeben werden soll im entsprechenden Dropdown-MenU. Durch klicken auf
Werte fiir Schiiler erfassen wird das Pradikat in die untenstehende Klassenliste tibernommen.

Préadikate - Zusammenzug Klassenlehrperson

Im ersten Schritt flihren Sie die Pradikatmeldungen der Fachlehrpersonen zusammen, indem Sie das fir den Zeugniseintrag relevante Pradikat ermitteln.
Die Schiilerlnnen kénnen Sie wie gewohnt unten links auswahlen. In einem zweiten Schritt kénnen Sie die Pradikate abgeben.

Schritt 1: Pradikate zusammenfiihren

Name: Adank Anna

Pradikat/Kurs Sozialprojekt

Beteiligung am Unterricht

DE-15b-4 nicht bestanden trifft nicht zu
S bestanden trifft in hohem Masse zu
Abgabe bestanden -] trifft zu -]
kA
WERTE FUR ADANK ANNA ERFASSEN bestanden

Schritt 2: Prédikate fir die ganze Klasse abg

nicht bestanden

trifft nicht zu

trifft in hohem Masse zu

eteiligung am Unterricht

Name Vorname Klasse Ausbildungsga
Adank Anna 45hb Gym-5
Bieri Barbara 45h Gym-5
Casanova Claudio 45hb Gym-5
Duck Dagobert 45h Gym-5

nicht bestanden

bestanden trifft zu

bestanden trifft zu
trifft in hohem Masse zu

bestanden trifft nicht zu

Wurde fir alle Schiler ein Pradikat erfasst, gibt die Klassenlehrperson die Préadikate ab indem sie un-
terhalb der Klassenliste auf Pradikate abgeben klickt.

Ulm Ursula 45b Gym-5 bestanden trifft zu

Von Waldburg Vanessa 45h Gym-5 bestanden trifft zu
Wohlgemuth Walter 45k Gym-5 bestanden trifft nicht zu

Xi Xavier 45b Gym-5 bestanden trifft zu

Young Yasmin 45b Gym-5 bestanden trifft zu

Zimmermann Ziporah 45b Gym-5 bestanden trifft zu

Wenn Sie die Pradikate aller Schilerlnnen nachgefiihrt haben, kénnen Sie die Pradikate fir die ganze Klasse abgeben:

PRADIKATE FUR DIE GANZE KLASSE ﬁEI-GEElENh

Nachdem die Pradikate von der Klassenlehrperson abgegeben wurden, wird die Pradikatsabgabe ge-
sperrt (analog zur Notenabgabe). Die Pradikatsabgabe kann von der Klassenlehrperson rickgangig

Pradikate

Bereich Beschreibung

Steuern Sie hier die Sperrung der Pradikateabgabe. Sie
kénnen die bereits abgegebenen Klassen einsehen und
die Sperrung fir alle Klassen riickgingig machen.

Gesperrte Pradikate

Status

45b

Alction

Es wurden in diesem Semester bereits Pradikate
abgegeben. Die Sperrung kann nicht aufgehoben
werden.
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gemacht werden, um allfallige Korrekturen vornehmen zu kdénnen. Im Notenarchiv sind fir das Sekre-
tariat die Klassen ersichtlich, welche die Pradikate abgegeben — und somit die Abgabe gesperrt haben.
Die Sperrung kann vom Sekretariat im aktuellen Semester nicht aufgehoben werden.

5.2.4.1 Formulare zur Selbsteinschdtzung der SchiilerInnen

Es besteht ebenfalls die Mdglichkeit, eine Selbsteinschétzung durch die Schilerinnen ausfillen zu las-
sen. Ein PDF pro Schiler mit den vorgegebenen Pradikaten und Antwortmdglichkeiten kann durch die
Klassenlehrperson auf der Seite Meine Klasse/Pradikate erstellt werden. Das Icon fir die Erstellung der
PDFs befindet sich oben rechts.

PDF-Export fr

Selbsteinschatzung durch
Schilerlnnen generieren

Selbsteinschatzung

MName: Adank Anna

Pradikate bestanden nicht bestanden

Sozialprojekt o] o]

Somit haben Klassenlehrpersonen die Moéglichkeit, handschriftliche Selbsteinschéatzungen ihrer Schi-
lerinnen rasch vorbereiten zu kénnen.

5.2.5 Kommentare

Kommentare sind Freitexte, die in den Zeugnissen gedruckt werden kdnnen. Sie kénnen unter No-
ten/Kommentare erfasst werden.

5.3 Absenzen

5.3.1 Absenzenmeldungen erfassen

Die Erfassung der Absenzmeldungen erfolgt unter Absenzen/Absenzmeldungen erfassen auf einer
Maske, die aufgrund des Stundenplans unten links diejenigen Kurse anzeigt, die eine Lehrperson am
jeweiligen Tag unterrichtet.

Fur vorerfasste Absenzen (durch Klassenlehrperson, Lernende, Sekretariat), die fiir diesen Zeitraum
gelten, sind die Hakchen schon gesetzt. Wenn fir einen Schiler am gleichen Tag bereits eine Absen-
zenmeldung in einem anderen Kurs erfasst ist, wird dies durch eine rote Markierung angezeigt. Das
Speichern der Meldung fiihrt dazu, dass die Absenzenmeldung direkt mit der vorerfassten Absenz ver-
bunden wird.
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Absenzmeldung erfassen

Kurs: DE-4Sh-ALVAR
Datum: 02.07.2019
Fiir folgende Schiilerlnnen wurde fiir den heutigen Tag eine Absenz vorerfasst (Grund, Zeit (falls vorhanden), Kategorie):

Adank Anna (Urlaub, Absenz)

Falls diese Abwesenheit auch Ihre Lektion betrifft, erfassen Sie eine Absenzmeldung.

Nr. Name Vorname Klasse Ausbildungsgang Status 12:50 - 13:30 Bemerkung zur Absenzmeldung
Absenz Verspatung

1. Adank Anna 45 Jokertag

2. Bieri Barbara 45h

3. Casanova Claudio 45k O

4. Duck Dagobert 4Sb O

5. Eiffel Emilie 45b a

6. Fix Florian 45b krank

Einerseits kann pro Lektion eine Abwesenheit erfasst werden. Zusatzlich ist es auch maoglich, Verspa-
tungen von Schilern einzutragen. Diese Erfassung erfolgt in Minuten. Weiter kann markiert werden, ob
in dieser Lektion eine Prifung geschrieben wurde.

Die Erfassung einer Absenzenmeldung zu Unterrichtslektionen, die nicht in ihrem Stundenplan erschei-
nen, kann manuell erfolgen (Link Manuelle Erfassung, unten links).

Absenzmeldung manuell erfassen
Erfassen Sie hier Absenzmeldungen zu Unterrichtsstunden, welche nicht im Stundenplan abgebildet sind.

Jeder Eintrag entspricht einer Lektion im Stundenplan.

Raster

standard B
Schalerln Kurs

Bitte wahlen -] - -
Absenz/Verspatung Lektion

Absenzmeldung |+| 07:45 - 08:30 B

Prifungslektion

Nein B
ERFASSEN

Gleichzeitig kann eine Lehrperson die Lektion als geleistet markieren. Dies ist wichtig, falls sie unregel-
massig Einzellektionen leistet. Alternativ dazu kdénnen die geleisteten Einzellektionen auch unter Pen-
sen/Abrechnung Einzellektionen erfasst werden, wo die bei den Absenzen als geleistet markierten Lek-
tionen ebenfalls wieder erscheinen.

An den Berufsfachschulen kann durch Centerboard AG eine Variante der Absenzenverwaltung konfi-
guriert werden, bei der die Klassenlehrperson keine besondere Aufgabe mehr hat. Stattdessen erfassen
und verwalten die Fachlehrpersonen ihre Absenzenmeldungen selbst. Die Fachlehrperson kann im Da-
tum vorwartsblattern und somit auch Absenzen vorerfassen. Die Abgabe der Absenzen erfolgt zusam-
men mit der Notenabgabe kursweise.

5.3.2 Absenzen einsehen

Unter Absenzen/Absenzen einsehen sind alle Absenzen aufgefuhrt, die Schiler aus ihren Kursen be-
treffen.
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5.4 Unterricht

Im Menl Unterricht kénnen Sie den Unterricht planen und mit den Kollegen den Austausch pflegen.
Dazu stehen lhnen die folgenden Bereiche zur Verfiigung:

e Hausaufgaben
e Stoffplan

e Lernziele

e Beobachtungen

e Ubersicht
el W
= 4AED
| L
Hausaufgaben Unterricht
Stoffplan In diesem Meni kénnen Sie zur Planung Ihres Unterrichts Hausaufgaben, Stoffplan, Lernziele und Beobachtungen erfassen, Diese

Angaben erscheinen bei den Lernenden im Menu Unterricht. Mit der Hausaufgabenibersicht wird die Koordination mit den Kolleginnen
und Kollegen erleichtert.

Weitere Bereiche kénnen nach Bedarf eingerichtet werden (siehe Abschnitt 5.5.6.2).

Die Klassenlehrperson hat im Menii Meine Klasse/Unterricht (siehe Abschnitt 5.5.6) die Ubersicht tiber
die Eintrage aller Lehrpersonen und der Schiler kann im Meni Unterricht (siehe Abschnitt 6.7) die ihn
betreffenden Eintrage einsehen.

5.4.1 Hausaufgaben

Im Meni Unterricht/Hausaufgaben kdnnen Sie Hausaufgaben fiir ganze Kurse oder auch nur fir ein-
zelne Schiler(gruppen) erfassen. Wahlen Sie unten links den gewiinschten Kurs aus und erfassen Sie
mit dem Icon Neuer Eintrag eine neue Hausaufgabe. Die Eingabemaske enthalt die folgenden Bereiche:

¢ Hausaufgabe mit Titel/Betreff und Text

e Schulerlnnen (als Voreinstellung sind alle Schiiler des Kurses ausgewahlt; Schiler(gruppen)
konnen nach links geschoben und somit abgewéhlt werden)

e Betroffene Lektionen

Hausaufgaben - DE-4Sh-ALVAR LSS0 1-1von1 =
@ Kurs a Schiilerlnnen a Titel a Beschreibung a Datum von a Datum bis &
Od Q  suchtet Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
f H DE-45b-ALVAR  Adank Anna, Bieri Barbara, Ca... Lektdre Faust - Kapitel 2 lesen. 02.07.2018 02.07.2018

Eine erfasste Hausaufgabe erscheint beim Schiler im Menu Unterricht unter Hausaufgaben. Bei ent-
sprechender Konfiguration kénnen die Hausaufgaben auch durch bestimmte Schuler erfasst werden.
5.4.2 Stoffplan

Die Eingabemaske im Meni Unterricht/Stoffplan entspricht der Maske bei den Hausaufgaben. Ein er-
fasster Stoffplan erscheint im Menu Unterricht/Stoffplan und beim Schiler im Mend Unterricht unter
Stoffplan.
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Lernziele

Die Eingabemaske im Menu Unterricht/Lernziele entspricht der Maske bei den Hausaufgaben ausser
dass noch keine Schuler ausgewabhlt sind.

544

Beobachtungen

Die Eingabemaske im Menl Unterricht/Beobachtungen entspricht der Maske bei den Hausaufgaben,
ausser dass noch keine Schiler ausgewahlt sind.

Zusatzlich kann der Bereich Sichtbarkeit eingeblendet werden in welchem geregelt werden kann, wel-
chen Personen die Beobachtung angezeigt wird.

5.4.5

Sichtbarkeit

Klassenlehrpersonen : ® D

Lehrpersonen : ® O
Schilerinnen : ® O
Berichtrelevant : ® Nein EI

Wenn bei einer Beobachtung im Bereich Sichtbarkeit kein Haken gesetzt wird, sieht nur die
erfassende Lehrperson diese Beobachtung. Diese Beobachtung wird dann als privater Eintrag
bezeichnet. In diesem Fall kann die Beobachtung auch nicht als Berichtrelevant gesetzt werden.
Die Lehrperson sieht eine von ihr selbst erfasste Beobachtung in der Tabelle unter Unterricht/
Beobachtungen.

Wenn die erfassende Lehrperson zugleich Klassenlehrperson ist, sieht sie ihre Beobachtung
auch unter Meine Klasse/Unterricht/Schilerauszug beim betreffenden Schiiler.

Wenn bei einer Beobachtung im Bereich Sichtbarkeit bei Klassenlehrpersonen ein Haken ge-
setzt wird, kann die Klassenlehrperson des betreffenden Schiler diese Beobachtung unter
Meine Klasse/Unterricht/Schilerauszug ebenfalls einsehen.

Wenn bei einer Beobachtung im Bereich Sichtbarkeit bei Lehrpersonen ein Haken gesetzt wird,
konnen alle Lehrpersonen, die diesen Kurs auch unterrichten, diese Beobachtung unter Unter-
richt/Beobachtungen einsehen.

Wenn bei einer Beobachtung im Bereich Sichtbarkeit bei Schilerlnnen ein Haken gesetzt wird,
kénnen alle betroffenen Schiller diese Beobachtung unter Mein Auszug sehen.

Wenn ein Eintrag als Berichtrelevant markiert wird, dann kann dieser Eintrag fur Schulerberichte
verwendet werden.

Ubersicht

Im Menii Unterricht/Ubersicht erscheint eine Ubersicht (iber die gestellten Hausaufgaben aller Lehrper-
sonen und Angaben zum Stoffplan. Wahlen Sie dazu unten links die gewiinschte Klasse aus. Oberhalb
der Ubersicht kénnen Sie die darzustellende(n) Ansicht(en) anklicken (Stundenplan, Absenzen, Priifun-
gen, Termine, Hausaufgaben, Stoffplan, Lernziele, Beobachtungen). Wenn Sie mit dem Mauszeiger
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Uber einen Eintrag fahren, 6ffnet sich ein Kasten mit der Kurzbeschreibung der Hausaufgabe. Ein Klick
auf den Eintrag 6ffnet ein Fenster mit allen Details zu dieser Hausaufgabe.

Ubersicht

Name der Klasse und der KLP: 4Sb Alvarez Arturo STUNDENPLAN ABSENZEN PRUFUNGEN TERMINE HAUSAUFGABEN STOFFPLAN LERNZIELE BEOBACHTUNGEN

Tag Monat [ 16. Sep 2019 — 22. Sep 2019 e Heute < >

Mo 16. Sep 2019 Di17.5ep 2019 Mi 18, Sep 2019 Do19. Sep 2019 Fr20. Sep 2019 5a21.Sep 2019 $022. Sep 2019

o |04
Aufnahmepriifuna Deutsch
15:25
16:10

Dieselbe Ansicht ist fur Klassenlehrpersonen und deren eigene Klasse(n) auch unter Meine
Klasse/Klassenubersicht zu finden (5.5.3).

5.5 Meine Klasse

Als Klassenlehrperson bendtigt eine Lehrperson fur das Fuhren der Klassengeschéfte diverse Informa-
tionen (ber die eigene Klasse. Dazu gehéren z. B. Ubersichten liber die Noten und die Absenzen der
Schdler der eigenen Klasse. Eventuell muss auch eine Klassenkasse verwaltet werden.

Das Menl Meine Klasse kann folgenden Bereiche enthalten:

e Klassenliste

e Schulertbersicht
e Klassenubersicht
e Noten

e Absenzen

e Unterricht

o Klassenkasse

Betreut die Klassenlehrperson mehrere Klassen, so kann sie auswéhlen, welche Klasse sie bearbeiten
mdchte.
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Meine Klasse - 4Wb

In diesem Menii finden Sie alle Funktionen, die Sie fur die Arbeit als Klassenlehrperson benétigen.

Klassenwahl fur Klassenlehrpersonen von mehreren Klassen

Sie sind die Klassenlehrperson von 2 Klassen

Bitte wahlen Sie aus, welche Klasse Sie bearbeiten mdchten:  4Sb |~ Ubernehmen

4Wb

5.5.1 Klassenliste

Auf der Klassenliste, Meine Klasse/Klassenliste, kommt die Klassenlehrperson mit dem Icon Eintrag
editieren auf das Formular Schilerdaten bearbeiten. Auf diesem Formular kann in der Regel die Mobile-
Telefonnummer des Schillers eingegeben und ein Amt, wie dasjenige des Klassensprechers erfasst
werden. Zudem kann mit dem Knopf Datei auswéahlen ein Foto fur den Schiler hochgeladen werden.
Die Grosse des Fotos in Pixel kann beliebig sein, diese wird automatisch auf 150x150 Pixel verkleinert.
Die Dateigrosse eines Fotos darf aber 2 MB nicht tUberschreiten. Falls die Datei grosser ist, sollte man
sie vor dem Hochladen in einem Bildbearbeitungsprogramm verkleinern (am besten dann direkt auf
150x150 Pixel).

Mit dem Icon Ubersichtsblatt auf der Klassenliste Meine Klasse/Klassenliste kann die Klassenlehrper-
son ein Schulerstammblatt fir jeden Lernenden aufrufen (siehe néchsten Abschnitt, Schileriibersicht
5.5.2).

5.5.2 Schiileriibersicht

Im MenlU Meine Klasse/Schiileriibersicht kann links unten ein Lernender (oder mehrere) ausgewahlt
werden. Dieses Schiilerblatt knnen Sie auch direkt aus der Klassenliste aufrufen (Icon Ubersichtsblatt,
siehe vorangehender Abschnitt, Klassenliste 5.5.1). Mit den Knopfen oben auf der Seite kbnnen Sie
festlegen, welche Bereiche Sie einblenden wollen. Blau hinterlegte Angaben werden angezeigt.

Wahlen Sie aus, welche Angaben angezeigt werden sollen:

GRUNDDATEN ELTERNDATEN AKTUELLE NOTEN ABSENZEM ZEUGNISNOTEN CHRONOLOGIE

ESCHOOL ANMELDUNGEN DOSSIER

Das generierte Schilerblatt Iasst sich als PDF-Dokument exportieren.

5.5.3 Klasseniibersicht

Im Menii Meine Klasse/Klasseniibersicht lassen sich zeitabhéngig (Tag, Woche, Monat) folgende Uber-
sichten darstellen:

e Stundenplan

e Absenzen

e Prifungen

e Hausaufgaben
e Stoffplan

Mit den Knépfen oben auf der Seite wahlen Sie aus, welche Bereiche Sie anzeigen wollen.
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Name der Klasse und der KLP: 4Sb Alvarez Arturo STUNDENPLAN ABSENZEN PRUFUNGEN HAUSAUFGABEN STOFFPLAN TERMINE

Die generierte Ubersicht Iasst sich als PDF-Dokument exportieren.

5.5.4 Noten

Klassenlehrpersonen haben Zugriff auf alle Notendurchschnitte ihrer Schiler. Ist schulNetz so konfigu-
riert, dass Sie auch die Einzelprifungen einsehen kénnen, dann lassen sich diese, z. B. fiir ein Eltern-
gesprache, in ein PDF-Dokument exportieren.

5.5.4.1 Schiileriibersicht
Unter Meine Klasse/Noten/Schulertibersicht kann die Klassenlehrperson fur jeden Schuler eine voll-
stéandige Notenibersicht anzeigen lassen, die sich im PDF-Format exportieren lasst.

5.5.4.2 Klasseniibersicht
Auch eine Klassenubersicht ist unter Meine Klasse/Noten/Klassenibersicht verfligbar. Aktuell ungenu-
gende Notenschnitte werden rot dargestellt.

Mit dem Link Promotionszwischenstand ermitteln (durch Klassenlehrperson) kann die Klassenlehrper-
son wahrend des Semesters jederzeit die aktuelle Promotionssituation der Schuler ihrer Klasse auf-
grund der aktuell bekannten Noten berechnen, z. B. fir Elterngesprache. Die offizielle Promotionsbe-
rechnung der Administration wird dadurch nicht beeintrachtigt. Wenn Sie die Berechnung schon einmal
durchgefiihrt haben, wird Ihnen Datum und Zeit dieser Berechnung angegeben.

Promotionszwischenstand ermitteln (durch Klassenlehrperson)

Hier kann die Klassenlehrperson wahrend des Semesters jederzeit die aktuelle Promotionssituation der Lernenden ihrer Klasse aufgrund der aktuell bekannten Noten berechnen, z. B. fir
Elterngespriche. Die offizielle Promotionsberechnung der Administration wird dadurch nicht beeintrachtigt.

Klassenubersicht anzeigen (PDF) (Stand: 02.07.2019 um 16:23 -> neu berechnen

Nachdem am Semester-/Jahresende von der Administration die Promotion offiziell ermittelt ist, erhalten
Sie mit dem Link Definitive Promotionsangaben (ermittelt durch Administration) die Ubersicht als PDF
zum Ausdrucken.

Definitive Promotionsangaben (ermittelt durch Administration) ~

Mit diesem Link erhalten Sie, nachdem am Semester-/Jahresende von der Administration die offizielle Promotion ermittelt worden ist, die Ubersicht als PDF zum Ausdrucken.

5.5.4.3 Prddikate

Die Klassenlehrperson kann unter Meine Klasse/Noten/Pradikate die Pradikate der Fachlehrer zusam-
menfuhren und den Wert ins Abgabesystem schreiben. Dieser Wert wird spater auf die Zeugnisse ge-
druckt (siehe Abschnitt 5.2.4).

5.5.44 Kommentare
Die Kommentare der Fachlehrpersonen kann die Klassenlehrperson unter Meine Klasse/Noten/Kom-
mentar einsehen, mit eigenem Kommentar ergénzen und ins Abgabesystem schreiben.

5.5.5 Absenzen

5.5.5.1 Absenzen vorerfassen

Wie zu Beginn des Abschnitts 4.4 erwahnt, kann die Klassenlehrperson eine Absenz vorerfassen. Dazu
steht ihr im Menu Meine Klasse/Absenzen/Absenzen verwalten unter Neuer Eintrag eine Maske zur
Verflugung.
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Soll eine vorerfasste Absenz nur fiir einen Teil eines Tages gelten, kann dies mit den Feldern Abwesend
ab (Uhrzeit) und Abwesend bis (Uhrzeit) erreicht werden.

Soll eine vorerfasste Absenz lber eine langere Zeit, aber nur fir ein Fach (z. B. Sport) oder eine Aus-
bildung giiltig sein, kann dies durch Setzen des entsprechenden Attributes im Feld Fach bzw. Ausbil-
dungsgang erreicht werden.

Schaler/Schalerin : @ Irwing Ida EI Grund : anderer Grund |Z|
Abwesend von™ : 03.07.201¢ Abwesend bis* : 30.07.201¢ Entschuldigt am :
zusatzl. Frist [Tage]* : @ 0 Absenztyp* : ® Absenz |Z| Anzahl Lektionen*: @ 0

Kommentar : @

Abwesend von (Uhrzeit) : @ 12:00 Abwesend bis (Uhrzeit) : @ 18:00

Fach : ® G (Allgemein) |Z| Aushildungsgang : @ - |Z|

Weitere Bemerkung : @

Einmaliger Versand : @ Nein |Z|

Auf diese Weise kdnnen auch Urlaube verwaltet werden, wenn im Feld Absenzentyp der Eintrag Urlaub
(kein Zeugniseintrag) gewahlt wird.

Schiler/Schilerin : & Irwing Ida |Z| Grund : anderer Grund |Z|

Abwesend von™ : 03.07.201¢ Abwesend bis* : 30.07.201¢ Entschuldigt am :

zusatzl, Frist [Tage]* : ® 0 Absenztyp* : ® ‘Absenz v | Anzahl Lektiofen*: @ 0

Absenz

Kommentar : @ Urlaub (kein Zeugniseintrag)

Abwesend von (Uhrzeit) : @ 12:00 Abwesend bis (Uhrzeit) : @ 18:00

Fach: ® G (Allgemein) |Z| Aushildungsgang : @ - |Z|
Weitere Bemerkung : ®

Einmaliger Versand : ® Nein |Z|

Eine von der Klassenlehrperson vorerfasste Absenz erscheint

e bei ihr unter Meine Klasse/Absenzen verwalten
e Dbei der Fachlehrperson in der Ubersicht Absenzen/Absenzen einsehen
e beim Schiler in der Absenzenkontrolle

Bei der Fachlehrperson sind, bei Vorerfassung der Absenz durch die Klassenlehrperson, die Hakchen
bei den entsprechenden Lektionen schon gesetzt.
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5.5.5.2 Absenzen verarbeiten

Wenn keine Absenz vorerfasst wurde und somit die Absenzenmeldungen nicht direkt mit dieser vorer-
fassten Absenz verbunden werden kénnen, erhélt die Klassenlehrperson die neuen Absenzenmeldun-
gen der Fachlehrpersonen unter Meine Klasse/Absenzen/Absenzen verwalten in einem Kasten oben
auf der Seite angezeigt.

Absenzen verwalten - 4Sb

Es existieren neue Absenzmeldungen.
Klicken Sie auf den Namen, um die Absenzmeldungen in die Absenzenverwaltung aufzunehmen:

@ Name - Vorname ~ Abw.von a Abw. bis Typ =~ Grund =

N

Adank Anna Do, 15.08.20192 Fr, 16.08.2019 Absenz Urlaub

A

Bieri Barbara Di, 13.08.2019 Di, 13.08.2019  Absenz Urlaub

Durch Klicken auf einen Schilernamen erscheint unten ein Auswahlmeni. Sie kénnen einen neuen
Eintrag erzeugen oder die Absenz zu einem bestehenden Absenzeintrag hinzufiigen. Auch kdénnen
mehrere Absenzenmeldungen zu einer neuen Absenz kombiniert werden. Die Kassenlehrperson kann
auf dieser Ansicht auch falsche Absenzenmeldungen léschen. Durch Klicken auf den Knopf Absenzen-
meldungen verarbeiten wird der Vorgang abgeschlossen. Wenn mehrere Absenzenmeldungen irrtim-
lich zu einer Absenz kombiniert wurden, dann kann diese Absenz geléscht werden. Die Absenzenmel-
dungen erscheinen dann erneut oben im Kasten und kdnnen korrekt verarbeitet werden.

Absenzmeldungen in Absenzenverwaltung iibertragen | 1-dvond ~
@ Name Vorname Datum « Kurs a Lektion « Priifung a Bemerkung zur Absenzmeldung a
O E Adank Anna Do, 27.06.2019  DE-4Sb-ALVAR  15:25 - 16:10 Nein
O E Adank Anna Do, 27.06.2019  DE-4Sb-ALVAR  1&:15-17:00 Nein
O E Adank Anna Fr, 28.06.2019 F-45b-ALVAR 09:40 - 10:25 Nein
O @ Adank Anna Fr, 28.00.2019 F-45b-ALVAR 10:30 - 1115 Nein

Falls Sie mehr als einen Absenzeneintrag erstellen mochten, setzen Sie die Hakchen bei jenen Meldungen, welche Sie in die erste Absenz Gbernehmen machten.

MNeuen Absenzeintrag erzeugen oder Absenzmeldungen zu bestehender Absenz hinzufigen
neuen Absenzeintrag erzeugen -

Absenzenmeldungen verarbeiten

5.5.5.3 Klasseniibersicht

Auf der Seite Meine Klasse/Absenzen/Klassenibersicht kann die Klassenlehrperson die Absenzen
aller Schuler Uberblicken und mit dem Knopf Absenzen fir den Zeugnisexport freigeben die Absenzen
fir den Zeugnisdruck bereitstellen.
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5.5.5.4  Schiileriibersicht
Unter Meine Klasse/Absenzen/Schileriibersicht steht der Klassenlehrperson fiur jeden Schiler ein Ab-
senzenauszug zur Verfligung, welcher auch als PDF-Dokument exportiert werden kann.

Klasseniibersicht Absenzen - 4Sbh

Absenzen von 01.08.2018 bis 15.06.2019
Verspatungen von 04.02.2019 bis 30.07.2019

Informationen

Absenzen Verspatungen u .
Name Schilerlnnen | Bestatigt
Anzahl entsch. unentsch. Lektionen entsch. unentsch. Anzahl entsch. unentsch.| Anzahl
[ Adank Anna & 2 1 1 8 3 5 & o 0 0 0 Nein
=7 Bieri Barbara & o 0 0 0 0 0 & a2 0 1 0 e
[57 Casanova Claudioc |2 0 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
=7 Duck Dagobert & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
ST Eiffel Emilie & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
=7 Fix Florian & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
57 Gans Gustav & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
[STHirsch Henry & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
ST Irwing Ida & 0 0 0 0 0 0 = 0 0 0 0 Ja
=7 Jager Jakob & o 0 0 0 0 0 < o 0 0 0 Ja
[ Klug Karin & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
=7 Lustig Lia & o 0 0 0 0 0 = © 0 0 0 Ja
[=7 Muster Max & o 0 0 0 0 0 = o 0 0 0 Ja
=7 Nachbur Nina & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
[ Ospel Otto & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
[=FPfluger Pamela & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
= Quade Quendresa |[&] 0 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
=7 Russel Rudolf & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
[ Sudrez Santiago & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
= Teichmann Till & o 0 0 0 0 0 = o 0 0 0 Ja
ETUIm Ursula & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
Igl"E‘u?arfdburg Vanessa el 0 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
= Wohlgemuth Walter |[&] 0 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
=73 Xavier & o 0 0 0 0 0 & o 0 0 0 Ja
[ Young Yasmin 2 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 Ja
=7 Zimmermann Ziporah =] 0 0 0 0 0 0 =& o 0 0 0 Ja

Die Absenzen wurden nicht abgegeben.
Um die Daten fiir den Zeugnisdruck abzugeben, klicken 5Sie bitte auf den folgenden Knopf.

ABSENZEN FUR DEM ZEUGNISDRUCK ABGEBEN

O

Sie kdnnen die Absenzen fUr alle Klassen auf die Sie Zugriff haben freigeben oder diese Freigabe wieder aufheben:

ABSENZEN FUR ALLE KLASSEN ABGEBEN FREIGABE FUR ALLE KLASSEN AUFHEBEN

5.5.5.5 Verspdtungen verwalten
Unter Meine Klasse/Absenzen/Verspatungen verwalten konnen die Verspatungen mit dem Icon Eintrag
editieren verwaltet werden.

5.5.5.6 Stundenpline
Der Klassenlehrer kann den Stundenplan eines einzelnen Schilers auch hier einsehen, was ihm die
Arbeit beim Absenzen verwalten erleichtert.

5.5.6 Unterricht

Im MenlU Meine Klasse/Unterricht stehen Ihnen die folgenden Funktionen zur Verfligung:
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e Ubersicht (Hausaufgaben und Stoffplan kénnen hier angezeigt werden)Schiilerauszug
e Auswertung
HA erfassen durch SuS

5.5.6.1 Schiilerauszug
Unter dem Menlpunkt Schillerauszug kann unten links der gewiinschte Schiler ausgewahlt werden.
Der Auszug entspricht derjenigen Ubersicht, die auch der Schiiler auf seiner Ebene zu sehen bekommit.

5.5.6.2 Auswertung
Unter dem Menlpunkt Auswertung kdnnen Sie mit dem jeweiligen Link folgende Tabellen aufrufen (Aus-
wahl je nach Konfiguration lhrer Schule):

e Hausaufgaben

e Stoffplan

e Lernziele

e Beobachtungen

e Essensmeldung

e Lehrmittelabgabe
e Kopienabgabe

e Bussenverwaltung

Die Tabellen kdnnen Sie nach verschiedenen Kriterien filtern.

5.5.6.3 HA Erfassen durch SuS

Hier kann die Klassenlehrperson die Schiler bestimmen, welche Hausaufgaben erfassen dirfen. Die
ausgewahlten Schuler konnen dann auf lhrer Ansicht unter Unterricht/Hausaufgaben erfassen neue
Eintrage erstellen und Eintrage editieren, welche fiir alle sichtbar sind.

5.5.7 Klassenkasse

Es gilt zu beachten, dass die Schiler manuell zu Ihrer Klassenkasse hinzugefiigt werden mussen. Soll-
ten also Schiler fehlen oder falschlicherweise auf der Liste sein, kann die Klassenlehrperson die Be-
nutzerliste ihrer Klassenkasse unter Meine Klasse/Klassenkasse/Benutzer zuordnen verandern.

5.5.7.1 Mehrfachbuchungen

Unter Meine Klasse/Klassenkasse/Mehrfachbuchungen kénnen Buchungen erfasst werden, die mehre-
re Klassenkassen-Mitglieder betreffen. Dies kénnen Ausgaben (Buchkauf, Maturreise, etc.) oder Ein-
nahmen (Apéro, Kuchenverkauf, etc.) sein. Die Buchung wird direkt bei der Erfassung den betreffenden
Mitgliedern zugewiesen.

5.5.7.2  Einzelbuchung

Meine Klasse/Klassenkasse/Einzelbuchung erlaubt Einzelbuchungen vorzunehmen. Einzelbuchungen
konnen Einzahlungen, Ausgaben oder Ubertrage sein, welche nur ein Mitglied der Klassenkasse be-
treffen.

5.5.7.3 Ubersicht
Der Meniipunkt Meine Klasse/Klassenkasse/Ubersicht zeigt die wichtigen Daten der Klassenkasse auf
einer Seite an. Von der Ubersicht aus kénnen direkt Einzahlungen erfasst werden.

5.5.7.4 Kontoauszug
Fir jeden Schiler kann unter Meine Klasse/Klassenkasse/Kontoauszug ein Kontoauszug erstellt wer-
den. Diesen kénnen die Schiler auch direkt abfragen, wenn sie sich selbst am System anmelden.

5.5.7.5 Kontoausziige im PDF-Format
Durch Klicken auf den Knopf Auszige erstellen unter Meine Klasse/Klassenkasse/Kontoausziige PDF
werden alle Kontoausziige der Schiler in ein PDF-Dokument exportiert. Falls das Feld Stichtag leer
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gelassen wird, werden alle Buchungen beriicksichtigt. Beim Eintrag eines Stichtages werden alle Bu-
chungen vor diesem Stichtag in Ubertrag zusammengefasst. Dies eignet sich vor allem fiir Situationen,
in welchen z. B. nur das 2. Schuljahr ausgedruckt und der Kontoauszug von den Eltern unterschrieben
werden soll.

5.5.7.6 Bankkontoauszug

Der Bankkontoauszug kann direkt mit dem Auszug, welcher Sie von der Bank kommt, verglichen wer-
den. Der Bankkontoauszug in schulNetz wird aufgrund der Eingaben bei Einfach- und Mehrfachbuchun-
gen erzeugt.

5.5.7.7 Benutzer zuordnen

Wie eingangs erwahnt, kénnen unter dem Menlpunkt Meine Klasse/Klassenkasse/Benutzer zuordnen
beliebige Benutzer von schulNetz (Lehrpersonen und Schiler) der Klassenkasse zugeordnet werden.
So ist es mdglich, die Klassenlehrperson in die Klassenkasse zu integrieren. Auch andere Lehrpersonen
(z. B. eine Reisebegleitung) kdnnen integriert werden. Die Schiiler bleiben auch nach Verlassen der
Klasse in der Klassenkasse, bis sie von Hand geloscht werden, wenn ihr Saldo ausgeglichen ist. Eben-
falls kann hier ein Schiler als Kassier bestimmt werden, welcher dann in seiner Ansicht unter Konto-
auszug den Kontoauszug der Klassenkasse einsehen kann.

5.6 Kommunikation

Unter dem Menlpunkt Kommunikation/E-Mail stehen den Lehrpersonen die gleichen E-Mail Verteiler
zur Verfiigung, wie der Administration.

Je nach Einstellung kann auch die SMS-Funktion durch die Lehrpersonen genutzt werden.

5.7 eSchool

Die Lehrpersonen kdnnen unter eSchool auf folgende Angebote zugreifen:

e Anmeldesystem
e Arbeiten
e Prufungsplaner

Unter eSchool/Anmeldesystem/Angebotsubersicht kann die Lehrperson die aktuellen Angebote einer
laufenden Kursausschreibung einsehen.

Unter eSchool/Arbeiten/Formular kann die Lehrperson die Betreuung einer Arbeit bestatigen. Sie sieht
an dieser Stelle die Arbeiten, flr die sie als Experte eingeteilt ist und kann Titel und Leitfrage sowie
Noten eintragen

Unter eSchool/Prifungsplaner/Personlicher Plan steht einer Lehrperson der personliche Prifungsplan
zur Verfligung.

5.8 Materialverwaltung

Unter Materialverwaltung kann die Lehrperson Objekte der Schule ausleihen:

e Unter Materialverwaltung/Katalog lasst sich das Inventar nach den Kriterien Typ, Kategorie,
Bezeichnung, Nummer, Anzahl, Standort und Fachschaften filtern.

e Unter Materialverwaltung/Ausleihe wird ein Objekt ausgeliehen.
Schritt 1: Neuer Eintrag erfassen und Objekt und Woche auswéhlen. Im Feld Schulerin oder
Lehrperson kann ein Objekt fur eine bestimmte Person ausgeliehen werden.
Schritt 2: Wahl der Lektion(en).

e Unter Materialverwaltung/Langzeitausleihe kann fur eine Schulerin oder eine Lehrperson ein
Objekt langer ausgeliehen werden.
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5.9 FAQ

Der Schuladministrator kann haufig gestellte Fragen in Form eines FAQ mit den entsprechenden Ant-
worten hinterlegen. Die Lehrpersonen kdnnen die Fragen bzw. Antworten auf der Startseite unter
Start/Haufige Fragen abrufen. Dadurch kdnnen individuelle, auf die jeweilige Schule abgestimmte An-
leitungen, zur Verfigung gestellt werden.

Die FAQ ist mit einer Suchfunktion versehen.

FAQ & - 1-3won3 -
Frage « Antwort a
D Kann ich als Lehrperson selber FAQs erfassen? Nein, FAQs werden vom Sekretariat erfasst. Neue Themen, welche sich gu...
D Meine Seitenleiste (links) ist verschwunden... Klicken Sie oben links auf die drei Querstriche neben dem schulNetz Lo...
D Wie dndere ich mein Passwort? Klicken Sie oben rechts auf die drei vertikalen Punkte und anschliesse...

Bitte geben Sie einen Suchbegriff ein:

Suchen Suchbegriff 1Gschen

5.10 schulNetz.mobile

Die Lehrperson kann Absenzenmeldungen fur die aktuelle Lektion direkt Gber ein Smartphone oder ein
Tablet erfassen. Dabei muss sich die Lehrperson nicht an schulNetz anmelden, sondern gelangt Gber
eine mit 4-stelligem PIN gesicherte Seite auf die Absenzenerfassung.
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Die Erfassung der Absenzen ist hier jeweils nur fur die laufende Lektion mdglich.

schulNetz.mobile - Absenzmeldung erfassen

Wahlen Sie die Lektion:

DE-4Sb-ALVAR, von 07:45 bis 08:30

Folgende Lektionen werden automatisch
miterfasst:
08:35 - 09:20

Anzahl Schiilerinnen: 26
Erfasste Absenzen: 1
Erfasste Verspatungen: 1
Prifungslektion: Nein

Schiilerin Abs. / Vsp.

Adank Anna SEwesaiy
Bieri Barbara
Casanova Claudio
Duck Dagobert 7 Min vap.
Eiffel Emilie
Fix Florian
Gans Gustav
Hirsch Henry

Der mobile Zugang muss durch die Lehrperson auf der Startseite freigegeben werden. Daraufhin erhalt
die Lehrperson einen Link fur den Zugriff auf schulNetz.mobile. Zusétzlich muss unter Mein schulNetz
ein 4-stelliger PIN erfasst werden.
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6 Die Sicht der Schiiler

6.1 Noten

Die Schiiler haben Zugriff auf ihre eigenen Noten und kénnen die Noten der Fachlehrpersonen bestéti-
gen. Diese Bestatigung dient nur als Information fiir die Fachlehrperson und hat keine weitere funktio-
nale Bedeutung.

Falls eine Note falsch eingetragen ist, kdnnen die Schiller eine Mitteilung an die betreffende Lehrperson
senden via Link Mitteilung verfassen.

Unter Einzelprifungen kdnnen die Details zu den einzelnen Prifungen eingesehen werden.

Kurs Motendurchschnitt Bestatigt Mitteilung an Lehrer
BEL‘:SS;-ALVAR 5000 Einzelprifungen w# ja Mitteilung verfassen
EHZT??E: HUAR 5000 Cinzelprifungen sz ja Mitteilung verfassen
F;::gj-:ilé‘r:‘hk 5000 Enzelprofungen s ja Mitteilung verfassen
g;:g-:;hAtIéVAn 4500 Einzelprifungen =a4 ja Mitteilung verfassen
m;:::n::‘:;‘khhn 3.900%  Einzelprifungen seé bestatigen Mitteilung verfassen
gﬂ;:E-ALVAR 4000 Einzelprifungen et ja Mitteilung verfassen
g:g:le-Al-\fAR 6.000* Einzelprifungen et ja Mitteilung verfassen
;;;1?;2?""’““ 5.625 Einzelprifungen =&t bestatigen Mitteilung verfassen
Datum Thema Bewertung Gewichtung
07.05.2019 Examen Unidad 17 6 1
01.06.2019 Palabras en contexto 5.25 1
Aktueller Durchschnitt: 5.625
® Gestrichene Moten erscheinen nicht mehr in der Detailansicht.
* Die Markierung * bedeutet, dass nicht freigegebene Noten existieren, welche noch nicht im Durchschnitt berlicksichtigt sind.
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6.2 Absenzen

6.2.1

Die Schiiler haben jederzeit Zugriff auf den Auszug ihrer aufgezeichneten Absenzen. Dieser Auszug
steht auch der Klassenlehrperson und je nach Konfiguration der Schulleitung zur Verfiigung. Unent-
schuldigte Absenzen werden rot dargestellt. Nachdem die Absenz entschuldigt ist, wird die Absenz
schwarz dargestellt.

Absenzenkontrolle

Absenzen - Adank Anna Gym-W (4Sh)

Alle Eintrage zeigen

Absenzenauszug - Gym-W

von 01.08.2018 bis 15.06.2019

Datum von Datum bis Grund Zusatzinfo Lektionen Zusatzfrist Entschuldigt

31.08.2018 05.08.2018 krank 18 45 Tage Ja

12.09.2018 12.09.2018 krank 5 23 Tage Mein

19.09.2018 19.08.2018 krank 4 30 Tage Ja

2210.2018 2210.2018 krank 6 2 Tage Ja

24.10.2018 30.10.2018 krank 4 8 Tage Ja

05.11.2018 05.11.2018 krank 3 2 Tage Ja

19.11.2018 19.11.2018 krank 5 0 Tage Ja

2611.2018 26,11.2018 krank 1 4 Tage Ja

3011.2018 30.11.2018 krank 4 0 Tage Ja

05122018 10.12.2018 krank 8 0 Tage Ja

09.01.2019 10.01.2019 krank 9 0 Tage Ja
1.2019 25.01 9 krank 7 0 Tage MNein

31.01.2019 31.01 9 krank 1 0 Tage Mein

13.02.201 14.02.2019 krank 7 0 Tage Ja

22022019 22.02.2019 krank 2 0 Tage Ja

01.03.2019 01.03.2019 krank 6 0 Tage Ja

12.03.2019 13.03.2019 krank 10 0 Tage Ja

21 19 Z ) krank 4 0 Tage Mein

2 krank 1 0 Tage Mein

) S Lektionen entschuldigt: 87

_Anzahl Ereignisse: 15 Lektionen unentschuldigt: 18

Verpasste Prafungen: 3

At I ol ab

von 01.08.2018 bis 15.06.2019

Datum Zeit Kurs

27.03.2019 07:45 - 08:30 DE-4Wb-HIEMO

27.03.2019 08:35 - 09:20 DE-4Wb-HIEMO

Anzahi Ereignisse: 2

ABSENZENAUSZUG BESTATIGEN

6.2.2 Absenzen erfassen

Wie zu Beginn des Abschnitts 4.4 erwahnt, kann der Schiler eine Absenz auch selbsténdig vorerfassen.
Dazu steht ihm im Menii Absenzen/Erfassen unter Neuer Eintrag die folgende Maske zur Verfligung:
Absenzen eintragen

Als zugeharige Meldungen zur Absenz gelten Lektionen, welche jeweils zwischen Abwesend von (Uhrzeit) und Abwesend bis (Uhrzeit) liegen.

Schaler/Schalerin : Agank Anna 45b| <] Grund : Kranknett ||
Absenztyp : AbsenzB
Abwesend von” : 01.07.2019 Abwesend bis* : 01.07.2019

Abwesend ab (Uhrzeit) : @ Abwesend bis (Uhrzeit) : @

Ausbildungsgang : - EI

Kommentar :

Aktionen

ERFASSEN ABBRECHEMN
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Eine vom Schiler vorerfasste Absenz erscheint:

e in seiner Absenzenkontrolle
e beim Fachlehrer in der Ubersicht Absenzen einsehen
e bei der Klassenlehrperson unter Meine Klasse/Absenzen verwalten
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Der Schiller kann auch nachtraglich eine Absenz erfassen (bei entsprechender Konfiguration). In die-
sem Fall werden alle Absenzenmeldungen im entsprechenden (vergangenen) Zeitraum automatisch
dieser nachtraglich erfassten Absenz zugewiesen.

6.3 Stundenplan

Den Schiilern steht ein individueller Stundenplan zur Verfiigung, auf welchem die tagesaktuellen An-

derungen sichtbar sind.

08:35
09:20

09:40

10:30

Mo 1. Apr 2019 Di 2. Apr 2019 Mi 3. Apr 2019 Do 4. Apr 2019 Fr5. Apr 2019
18 84 15 04 84
efIN (FISFE) DE-4Wh-HIEMO F-4Wh-HUME...| KLA-4Wb-CO... || DE-4Wh-HIEMO
18 84 15 51
efIN (FISFE) DE-4Wb-HIEMO F-4Wb-HUMEN SPO-4Wh-HOFLI
84 sW-4LWa 4W... | 06 04 12 60
1025 | DE-4Wh-HIEMO Pruefung sW-4LWa 4W... | sWPR-4LWa,dWh-CONMA E-4Wh-MUNFL M-4Wb-FLOAY
52 35 04 37 P-4Wb-RIDWI | 60
1115 | SPO-4Wh-HOFLI P-4Wh-RIDWI sWPR-4LWa.4Wh-CONMA P-4Wb-RIDWI || Pruefung M-4Whb-FLOAY

11:20 g5
1205 |SPO-4Whb-HOFLI

60
M-4Wb-FLOAY

1z
E-4Wb-MUNFL

60 17 15
M-4Wb-FLOAY G-4Wh-FOCJA F-4Wb-HUMEN
12 17 15
E-4Wh-MUNFL G-4Wh-FOCJA F-4Wb-HUMEN

6.4

84
DE-4Wh-HIEMO

63 .
ffCPEc (BUHSO)

63 .
ffCPEc (BUHSO)

Listen und Dokumente

1.Orientierun... | Schiilerkonze...

Au

06
sVW-4LWa.4Wb-PELIS

06 sVW-4LWa,4Wh-PELIS

18
efIN (FISFE)

18
efIN (FISFE)

18
efIN (FISFE)

18
efIN (FISFE)

Die Schiler haben Zugriff auf ihre Kurslisten, auf das Rundtelefon Ihrer Klasse und eine Lehrerliste mit
Name, Vorname, Kirzel und E-Mail-Adresse. Ebenso kénnen Sie in der Dokumentenablage jene Do-
kumente herunterladen, welche fur Schiler freigegeben sind.
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6.5 Kommunikation

Die Schiler kbnnen E-Mails an ihre Kurse und an das Klassenteam der eigenen Klasse schicken.

E-Mails senden

Bitte wahlen Sie aus, an welche Gruppe Sie eine E-Mail schicken machten und wahlen Sie danach unten links die gewiinschte Untergruppe aus.

Schilerinnen

E-Mail an Kurse senden

E-Mail an Kurse mit Fachlehrpersonen senden

Lehrpersonen

E-Mail an Klassenteam senden

E-Mail an Klassenteam (mit Lehrpersonen aus Zusatzkursen) senden
h

E-Mail an alle Lehrpersonen eines Schilers senden

E-Mail Archiv

Alle gesendeten Nachrichten finden Sie im E-Mail Archiv

6.6 eSchool

Mit dem Erweiterungsmodul eSchool kénnen sich Schiler online fiir Kurse wie Freifacher, Erganzungs-
facher etc. anmelden.

6.7 Unterricht

Im Meni Unterricht erhalten Schiilerinnen eine Ubersicht tiber die in schulNetz erfassten Hausaufga-
ben, den Stoffplan, die Lernziele und Beobachtungen.

Unterricht - Adank Anna Gym-S (4Sb)
Alle Eintrage zeigen

Hausaufgaben Q

Kurs Titel Beschreibung Datum Zeit
DE-45b-ALVAR Lektire Faust - Kapitel 2 lesen. 02.07.2019 12:50
Anzahl: 1

Stoffplan Q
Kurs Titel Beschreibung Datum Zeit

Keine Eintrige

Lernziele Q

Kurs Titel Beschreibung Datum Zeit

Keine Eintridge

Beobachtungen Q

Kurs Titel Beschreibung Datum Zeit

Keine Eintrdge
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7 Die Sicht von anderen Mitarbeitenden

Aufgrund des flexiblen Rollenkonzepts von schulNetz lassen sich neben der Verwaltungs-, Lehrperso-
nen- und Schilerrolle auch weitere Benutzerrollen definieren. Beispielsweise kann:

o fUr Hauswarte ein Zugang mit der Schulerliste, Lehrerliste und den aktuellen Stundenplanen
und Zimmerbelegungen definiert werden

o fUr Mitarbeitende einer Mensa der Zugriff auf den tagesaktuellen Stundenplan freigegeben wer-
den, damit die Abwesenheit ganzer Klassen im Voraus erkannt und das Angebot entsprechend
angepasst werden kann
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8 Anhang 1 - Weiterfiihrende Angaben zu typischen Fragestellungen

8.1 Schuljahreswechsel, Semesterwechsel

Nachfolgende Uberlegungen gelten nur fiir sesmesterbasierende Angebote. Beachten Sie zu diesem
Thema auch die Ausfiihrungen in den Abschnitten 2.2.1 und 2.2.4.

8.1.1 Semesterwechsel unterjahrig
Fur den unterjahrigen Semesterwechsel fihren Sie folgende Schritte durch:
8.1.1.1 Regelkurse

1. Gehen Sie ins Meni Daten/Kurse in Regelklassen/Regelkurse. Wechseln Sie oben
rechts ins ndchste Semester.

2. Uberpriifen Sie, ob alle Regelkurse vorhanden sind. Allenfalls fehlende Regelkurse miissen
manuell angelegt und die Stundentafel entsprechend erganzt werden (siehe Abschnitte 2.2.1.4
und 3.1.3.5).

3. Wechseln Sie ins Meni Daten/Kurse in Regelklassen/Administration (siehe auch Abschnitt
3.2.2.4):

Bereich Details Status Aktion

Schiilerlnnen in Regelklassen im
1. Semester 2019/

'u\*cler aus dem 632 Regelklassenzuweisungen o von vorhergehendem Semester kopieren

612 Regelkurse

F.eﬁe kurse aus Stundentafel
anlegen

Klassen mit Kursen anzeigen

v ANLEGEN

Regelkurse einer Klasse laschen Hier kénnen sie Regelkurse einer Klasse 16schen,
beginnend vom ausgew

usgewshlten Semester.

v LOSCHEN

4. Kopieren Sie mit dem Link von vorhergehendem Semester kopieren (1) die Schilerzuweisun-
gen aus dem vorhergehenden Semester.

5. Ubernehmen Sie die Lehrerzuweisungen aus dem Vorsemester mit dem Link Lehrerzuweisun-
gen aus dem Vorsemester Ubernehmen (2), sofern dies nicht schon zu Beginn des Schuljahres
stattgefunden hat (Pensenplanung).

8.1.1.2 Zusatzkurse
Wenn die Grundstruktur der meisten Zusatzkurse im 2. Semester bestehen bleibt, kénnen Sie folgende
Schritte ausfihren:

1. Im Menu Daten/Kurse in Zusatzklassen/Administration (siehe Abschnitt 3.2.3.4) wechseln Sie
ins nachste Semester (siehe unter Regelkurse).
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2. Mitdem Link Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen (1) kénnen Kurse
mit Klassenkombination aus dem Vorsemester tbernommen werden. Dabei werden, sofern
dies nicht schon zu Beginn des Schuljahrs stattgefunden hat (Pensenplanung). Dabei werden
auch die Lehrpersonen ubertragen.

3. Mit dem Link in gleiche Klasse kopieren (2) werden die Schiller aus dem 1. Semester in die
gleiche Klasse des 2. Semesters kopiert.

4. Falls sinnvoll, fuihren Sie diese Schritte fir jeden Zusatzkurstyp durch.

Kurse anlegen fiir 1. Semester 2019/2020

Fiir die Kurse aus virtuellen Klassen werden Kurse fiir alle Klassen erstellt, welche Schiilerinnen enthalten.

Bereich Anzahl Kurse Kurse anlegen Kurse ldschen
Erganzungsfach 0 laschen
Freifach 0 Fur jede Klasse die Schulerlnnen enthalt einen Kurs anlegen loschen

Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen

Kurse mit dem LP-Kdrzel erginzen
Freifach Instrument Q Fiir jede Klasse die Schilerlnnen enthalt einen Kurs anlegen Igschen

Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen

Kurse mit dem LP-Kurzel erganzen
Maturaarbeitsprasentation [ Fiir jede Klasse die SchillerInnen enthalt einen Kurs anlegen lgschen

Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen

Kurse mit dem LP-Kirzel erginzen
Schwerpunkt 0 Fir jede Klasse die SchulerInnen enthalt einen Kurs anlegen laschen

Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen

Kurse mit dem LP-Kirzel erginzen
Sonstige 0 Fur jede Klasse die Schulerlnnen enthalt einen Kurs anlegen loschen

Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen

Kurse mit dem LP-Kurzel erganzen
Zur Verfligung Schule 0 Fiir jede Klasse die Schilerlnnen enthilt einen Kurs anlegen lgschen

Kurse mit Klassenkombinationen aus dem Vorsemester anlegen

Kurse mit dem LP-Klrzel erginzen

Schiilerzuweisungen zu Zusatzklassen 1. Semester 2019/2020
Alle Schilerinnen des jeiligen Klassentyps werden vom vorherigen Semester kopiert oder kdnnen geldscht werden.
Bereich Anzahl 2. 18/19 Anzahl 1. 19/20 aus Vorsemester in gleiche Klasse kopieren aus Vorsemester in Folgeklasse kopieren loschen
Erganzungsfach 134 113 e in Folgeklasse kopieren |6schen
Fraifach 339 500 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren |6schen
Freifach Instrument 151 ag in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren l6schen
Maturaarbeitsprasentation a Q in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren |&schen
Schwerpunkt 136 40 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren lschen
Sonstige 169 56 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren |6schen
Zur Verflgung Schule 114 52 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren |6schen
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8.1.2 Schuljahreswechsel

8.1.2.1 Neue Regelklassen anlegen
1. Im Menu Daten/Kurse in Regelklassen/Regelklassen (siehe Abschnitt 3.2.2.1) erfassen Sie mit
dem Icon Neuer Eintrag die neuen Regelklassen. Die neuen Regelklassen kdnnen in schulNetz
schon vor dem Schuljahreswechsel erstellt werden. Im Bereich Klassendaten wird die Klasse
definiert. Die Namen fiir neue Regelklassen sind wie folgt zu wahlen:

Klassendaten

Kirzel*: @ Start-Semester I 1. Semester 2019/2020 rI e
Name* ;
Bemerkung :
Gym-M (Gym) - o Gym-5 (Gym)
Gym-N (Gym)
Gym-P (Gym)
Gym-W (Gym)
Ausbildungsgange : ()  HMS9541 (HMS) »
IMS-W (IMS)
WML (WM) «
WIMILS (W)
WMS (W)
WMS15 (WM)
Mehrjahrgangsklassen: - ¥ Klazzenstatus : @ e
Klassentyp : @ -
Schulanlage : @ -
BUR Mummer : @
Info-Preis : (D 0.00

e Das Kiirzel der Klasse muss die Zahl 0 enthalten (1), wenn die Klasse vor dem Schuljah-
reswechsel angelegt wird, da die Klassenkiirzel pro Semester eindeutig sein missen und
es im laufenden Schuljahr bereits erste Klassen gibt.

Beispiel:
Soll die Klasse im Startsemester 1a heissen, geben Sie hier das Kirzel Oa ein,
soll die Klasse im Startsemester M1a heissen, geben Sie das Kirzel MOa ein.

e Wahlen Sie das entsprechende Semester, in dem die Klasse startet (2).

o Der Name der Klasse (3) entspricht folgenden Konventionen:

Name der Klasse beim Start_Startjahr

Alternativ zum Startjahr kdnnten Sie auch das Abschlussjahr der Klasse nehmen. Wir em-
pfehlen jedoch, das Startjahr zu wahlen.

Beispiel:

Heisst die Klasse Mla und startet 2019, lautet der Name: Ml1a_2019,

heisst die Klasse 1la und startet im 2020, lautet der Name: 1a_2020.

e Esist wichtig in diesem Bereich der Klasse die entsprechenden Profile (oder Ausbildungs-
gange) zuzuweisen (4). Wenn dies eine Klasse mit verschiedenen Profilen ist, dann weisen
Sie alle Profile zu.

e Im Feld Klassenstatus steht normalerweise Standard (5). Wenn Sie Hilfsklasse wéahlen,
werden die Schiler dieser Klasse fur die Statistik der Lernenden und fir weitere Auswer-
tungen ignoriert.

2. Weisen Sie im Bereich Klassenlehrpersonen und Klassengruppen der Klasse die Klassenlehr-
person zu und — sofern relevant — die Klassengruppe.
3. Im Bereich Schulerinnen kénnen Sie allenfalls der Klasse bereits die Schiler zuweisen.
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8.1.2.2 Regelkurse fiir die neuen Klassen erstellen

1. Wechseln Sie im Menl Daten/Kurse in Regelklassen/Administration (siehe Abschnitt 3.2.2.4)
ins ndchste Semester.

2. Wahlen Sie im Bereich Regelkurse aus Stundentafel anlegen die entsprechenden Klassen aus.
Wabhlen Sie als Startsemester 1 und legen Sie mit dem Knopf anlegen die Regelkurse an.

F.EP? kurse aus Stundentafel 612 Regelkurse
anlegen

N mit Kursen anzeigen

v »«NLE.:EN{E,)

Start bei Semester

Angelegt werden die Kurse geméass den in der Stundentafel fir die entsprechenden Profile hin-
terlegten Angaben.

8.1.2.3 Lehrpersonen erfassen / bereinigen

1. Im Meni Daten/Personen/Lehrpersonen kdnnen mit dem Icon Neuer Eintrag neue Lehrperso-
nen erfasst werden (siehe Abschnitt 3.2.1.2).

2. Entfernen Sie austretende Lehrpersonen unter Daten/Kurse in Regelklassen/Regelkurse ma-
nuell aus den Kursen.

3. Die Zuweisung der Lehrpersonen zu den Kursen erfolgt im Pensenplanungstool. Die Zuteilung
sollte durch die Lehrpersonen validiert werden.

4. Bei austretenden Lehrpersonen missen die Vertrage aus dem Pensenmodul im entsprechen-
den Schuljahr geléscht werden.

8.1.2.4 Neu eintretende Schiiler anlegen

Neu eintretende Schuler werden im neuen Semester mit Verbindung zur Regelklasse importiert oder
von Hand den Klassen zugewiesen.

8.1.2.5 Neue Zusatzklassen anlegen
Die meisten Zusatzklassen sollten seit der Einrichtung von schulNetz vorhanden sein. Wenn Sie trotz-
dem neue Klassen anlegen missen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Erfassen Sie im Menu Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen mit dem Icon Neuer Eintrag
eine neue Zusatzklasse.

2. Die Kirzel fur die Zusatzklassen dirfen keine Angaben zur Lehrperson oder zur Klasse enthal-
ten. Sie entsprechen der folgenden Konvention (siehe Abschnitt 3.2.3.1):

Allgemeine Angaben

Kirzel* : @ o ffS

Name* : (@) Freifach Spanisch e

Bem

erkung
Klassentyp® ueFrea}" o A
T

Fach : (@
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e Préfix des Zusatzkurstyps (1): ff fur Freifach, ef fur Ergdnzungsfach etc., gefolgt vom Fach-
kurzel und der Jahrgangsstufe plus allenfalls einem Laufbuchstaben und/oder einer Lauf-
nummer:

Beispiel: Ergédnzungsfach Geschichte im 4. Schuljahr mit 2 Klassen:
1. Zusatzklasse: efGS4.1
2. Zusatzklasse: efGS4.2

Beispiel: Freifach Latein mit Schiilern aus verschiedenen Stufen:
1. Zusatzklasse: ffLa
2. Zusatzklasse: ffLb

e Der Name der Klasse kann frei gewahlt werden (2),

e im Feld Klassentyp wird der Typ der Zusatzklasse (Freifach, Erganzungsfach, Schwer-
punktfach, etc.) ausgewahlt (3) und

e im Feld Fach wird das unterrichtete Fach ausgewahlt (4).

Wichtig: Namensanderungen auf bestehenden Zusatzklassen wirken sich auf alle Semester aus.

3. Falls es eine Folgeklasse fur den entsprechenden Kurs gibt, kann dieser im Bereich Klassen-
gruppen und Folgeklasse zuunterst auf der Seite gewahlt werden:

AL R F

Klassengruppen u ffRUS32

F
=4

o= = o=t
h =h =h h =h
oyl
L ER ] o
o
o
L
1]

LA
iy
o

fd

[=1]

»

Klzssengruppen : (@

L.rlf L.rlf L.rlf [ T ¥
=]

LT -

«

=]

L=~ .~
SIS

ffTHE
fIAKK-Ot-hc
fiAKK-Ot-HiCo
fIAKK-Ot-Plla e oo
Folgeklasse: @ '
Schulanlage : (@ v
Beispiel:

Freifach Spanisch hat ndchsten Jahr einen Folgekurs ffS2a und ffS2b. Wenn dieser hier ange-
geben wird, kénnen die Schiler im Meni Daten/Kurse in Zusatzklassen/Administration in die
Folgeklasse kopiert werden (siehe Abschnitt 3.2.3.4).

8.1.2.6 Schiiler neuen oder bestehenden Zusatzklassen zuteilen
Schiler kénnen auf drei unterschiedliche Arten den Zusatzklassen zugeteilt werden. Alle Zuteilungen
finden im neuen Semester statt.

1. eSchool:
Haben Sie bestimmte Kurse (z. B. Erganzungsfacher) tber eSchool zur Anmeldung ausge-
schrieben, kdnnen Sie direkt in eSchool die Schiler den Klassen zuordnen.
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Im Meni eSchool/Anmeldesystem/Klassen bilden stellen Sie die entsprechenden Klassen zu-
sammen:

Klassenbildung fur Angebot: efW

Sie weisen die Klzssen fir das folgende Semester zu: 1. 19/20.
Spitere Anderungen kénnen Sie in der Administrationscberfliche unter "Admin/Zusatzklassen verwalten” vornehmen.

ingen ohne K

Name Vorname Ausbildungsgang Klasse Zeitpunkt

Casanava Claudic 4sb 29.07.2019 16:06:49

2Zu einer Klasse zugewiesene Anmeldungen:

Name Vorname Ausbildungsgang Klasse
Adank Anna 4sb
Bieri Barbara 45h
Eiffel Emilie 435b

ANDERUNGEN ERFASSEN ZURUCK ZUR UBERSIGHT

2. Folgeklasse:
Wenn Sie eine Folgeklasse eingerichtet haben (siehe oben), dann kdnnen Sie im Meni Da-
ten/Kurse in Zusatzklassen/Administration tUber den Link in Folgeklasse kopieren die Schiler
aus der Zusatzklasse des letzten Jahres Glbernehmen. Dazu muss auf der entsprechenden Zu-
satzklasse (MenlU Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen) im Bereich Klassengruppen
und Folgeklasse im Feld Folgeklasse die Folgeklasse ausgewahlt sein, in die die Schiler ko-
piert werden sollen.

Alle Schiilernnen des jeiligen Klassentyps werden vom vorherigen Semester kapiert oder kénnen gel&scht werden.

Bereich Anzahl 2. 18/19 Anzahl 1. 19/20 aus Vorsemester in gleiche Klasse kopieren aus Vorsemest:
Erganzungsfach 137 116 ing iere

Freifach 340 500 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren
Freifach Instrument 151 93 in gleiche Klasse

Matura: itsprasentation 0 0 in gleicl opieren in Folgeklasse kopieren

Schwerpunkt 136 40 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren

Senstige 169 56 in gleiche Klasse kopieren in Folgeklasse kopieren
erfligung Schule 114 62 in gle lasse kopiere ir

3. Manuell:
Die Schiiler werden ab Schiilerliste im Meni Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen bei
der entsprechenden Zusatzklasse hinzugefigt, Icon Eintrag editieren.

Version 5.0

opieren in Folgeklasse kopieren

n Folgeklasse kopieren

Zuweisung

Zuweisung
efW ¥
efw v

efw ¥
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8.1.2.7 Zusatzkurse anlegen & Lehrpersonen zuteilen
1. Sind die Schiler den Zusatzklassen zugeteilt, kbnnen Sie im neuen Semester ber den Link
Fur jede Klasse, die Schilerinnen enthalt einen Kurs anlegen die Zusatzkurse anlegen lassen.

Fur die Kurse aus virtuellen Klassen werden Kurse fir alle Klassen erstellt, welche Schilerinnen enthalten.

Bereich Anzahl Kurse

Erganzungsfach

Freifach Instrument 135

Maturaarbeitsprasentation

Sonstige

Zur Verfigung Schule 6

2. Wenn Sie die Zusatzkurse editieren, kbénnen Sie im Bereich Lehrpersonen und Klassen den
Zusatzkursen die Lehrpersonen zuteilen.

8.1.3 Speazialfille

8.1.3.1 Regelklassenwechsel eines Schiilers
Beispiel: Ein Schiler soll von der Klasse 4Sb neu in die Klasse 3ILS umgeteilt werden:

1. Gehen Sie ins Meni Daten/Kurse in Regelklassen/Regelklassen.
2. Auf der aktuellen Klasse kdnnen Sie durch Klicken auf Schuilerlnnen umteilen die Schiler um-

teilen:
Va 0sb ALVAR  Gym-S
Vs B il
f i— Klassenliste U
f D Details anzeigen 5
V4 M
_//& 25 schillerinnen umtsilen A
4 & . | O Z
’//& Eintrag l6scher =
/2 ——mS RERER (ournal

e Wabhlen Sie die Klasse, in welche der Schiler neu eingeteilt werden soll (1),

¢ mit dem Knopf rechts oben kdénnen Sie diese Wahl fiir alle Schiler ibernehmen (2) oder aber
Sie wahlen manuell fir jeden Schuler die entsprechende Klasse aus,

e wahlen Sie das Zielsemester (3),

e WICHTIG: Wahlen Sie den Modus kopieren, sonst werden die Schiler aus der bestehenden
Klasse geldscht,

o erfassen Sie mit dem Knopf Anderungen erfassen Ihre Eingaben.
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Klassenwechsel

Aktuelle Klazse: 45b (1Sb_2015)

Schranken Sie die Klassenauswahl der neuen Klasse durch Klicken auf folgende Links ein:

alle Klassen  alle Regelklassen

Weizen Sie jedem Schiller/jeder Schiilerin die neue Klasse zu und wihlen Sie "Anderungen erfaszen’”.

MName
Adank
Bieri
Casanova
Duck

Eiffel

Fix

Gans
Hirsch
Irwing
Jager

Klug

Lustig
Muster
Nachbur
Ospel
Pfluger
Quade
Ruissel
Sudrez
Teichmann
Ulm

Von Waldburg
Wohlgemuth
Xi

Young

Zimmermann

Zielsemester

1. Semester 2019/2020 e

Erginzungsfach  Freifach

Vorname
Anna
Barbara
Claudio
Dagobert
Emilie
Florian
Gustav
Henry
Ida

Pamela
Quendresa
Rudolf
Santiago
Till

Ursula
Vanessa
Walter
Xavier
Yasmin

Ziporah

Modus

v kopieren °

Freifach Instrument

Ausbildungsgang
Gym-S
Gym-5
Gym-5
Gym-S
Gym-S
Gym-5
Gym-S
Gym-5
Gym-5
Gym-S
Gym-5
Gym-5
Gym-5
Gym-5
Gym-5
Gym-S
Gym-5
Gym-5
Gym-S
Gym-5
Gym-S
Gym-5
Gym-5
Gym-S
Gym-S
Gym-5

Maturaarbeitsprasentation

4sb
4sb
4sh
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sh
4sb
4sb
4sb
4Sh
4sb
4sh
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb
4sb

ANDERUNGEN ERFASSEN

Schwerpunkt  Sonstige  Zur Verfigung Schule

neue Klasse

3ILS (1ILS_2016) o

4Sb (1Sb_2015)
43b (13b_2015)
48b (1Sb_2015)
48b (1Sb_2015)
43b (13b_2015)
48b (18b_2015)
48b (1Sb_2015)
43b (13b_2015)
48b (1Sb_2015)
48b (1Sb_2015)
43b (13b_2015)
45b (15b_2015)
48b (1Sb_2015)
43b (13b_2015)
45b (1Sb_2015)
48b (1Sb_2015)
4Sb (1Sb_2015)
4Sb (1Sb_2015)
48b (1Sb_2015)
48b (18b_2015)
45b (1Sb_2015)
43b (18b_2015)
48b (1Sb_2015)
4Sb (1Sb_2015)
43b (18b_2015)

5

| 4
L g

schulnetz
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8.1.3.2 Ubernahme von Ausnahmen und Dispensen
Wenn Sie im Menu Daten/Kurse in Regelklassen/Ausnahmen die entsprechende Dispens gesetzt ha-
ben, kdnnen Sie mit der Wahl Auch fiir Folge-Regelkurse diese Dispens auf die Folgekurse tbertra-

gen. Die Dispens gilt dann bis zum Austritt des Schulers.

Dispensiert von folgenden Regelkursen im aktuellen Semester

Regelkurse - 45b

O oe-ssb-aLvar
O e-ssp-aLvar
B Fossp-alvar
O G-4so-ALvaR
O ka-aso-avar
O m-asp-avar
O epasb-aLvar
O sro4sb-aLvar
O ss-4sb-aLvar

Kommentar

Dispensier - Muttersprachlenn

IFI.','lr alle Folgekurse

Zeugniseintrag
kein
kein
kein
kein
kein
kein
kein
kein

kein

AR
L[ 4

schulnetz

Soll die Dispens nur fur das Folgesemester glltig sein, wahlen Sie oben auf der Seite den Link Zur

Listenansicht wechseln.

Ausnahmen - Eiffel Emilie (4Sb)

|zur Listenansicht wechseln |

Dispensiert von folgenden Regelkursen im aktuellen Semester

Regelkurse - 45h

O ce-asb-avar
O e-2sb-aLvar
M Fossb-aLvar
O c4sb-awvar
[ kA 4sb-aLvar
O m-asp-avar
O easb-awvar
[ sroasb-atvar
[ ss-asb-aLvar

MNur fir dieses Semester

Kommentar

Dispensiert - Muttersprachlerin

Zeugniseintrag
kein
kein
kein
kein
kein
kein
kein
kein
kein
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In der Listenansicht kénnen Sie beim gewiinschten Dispenseintrag das Icon ins nachste Semester ko-
pieren wahlen.

® Schiiler « Klasse a Kurskiirzel a Kommentar a Zeugniseintrag a Typ a
0 Q- Sucnte Sucnte
O # i Eiffel Emilie 45b F-4Sb-ALVAR Dispensiert - Muttersprachlerin

-B Ins nachste Semester kopieren

Damit wird die Dispens ins nachste Semester Ubertragen.
8.2 Jahrespromotion

8.2.1 Jahrespromotion — nur Klassen mit Jahrespromotion

Wenn fur alle Klassen lhrer Schule die Jahrespromotion gilt, gehen Sie wie nachfolgend beschrieben
vor.

8.2.1.1 Status

Unter Notenarchiv/Notenabgabe steuern steht Ihnen eine Seite zur Verfliigung, welche Informationen
zur Einrichtung der Kurse im Hinblick auf den Notenlbertrag zur Verfigung stellt. Klicken Sie dazu im
Block Notenabgabe am Ende des Semesters unter Notenubertrag bei Jahrespromotion auf Status des
Notenlbertrags nach Kursen.

8.2.1.2  Schritte vor dem Semesterwechsel
Fuhren Sie die folgenden Schritte durch, bevor Sie im MenU Einstellungen/Panel das Semester wech-
seln (Abschnitt 3.1.1).

1. Geben Sie, nachdem die Semesterzeugnisse gedruckt sind, fir alle Klassen die Prifungen und
Noten fur die Lehrpersonen wieder frei. Gehen Sie dazu ins Menl Notenarchiv/Notenabga-
be/Notenabgabe steuern in den zweiten Bereich Notenabgabe am Ende des Semesters zum
Punkt Kurse/Prufungen freigeben. Wéahlen Sie Alle Klassen aus und driicken Sie den Knopf
Kurse freigeben.

Notentbertrag bei Status des Notenubertrags nach Kursen

Jahrespromation

I @@Q =7

KURSE FREIGEBEN
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Kiirzel «

4

4sb
i B-4sb-2
P oBG4sbl

i C45b-3

i E-45b-5

i F-45b-6

! G-45b-8

P GG-45b7

i ICT-A-4Sb-14
P KLA-45b-9

i M-45b-10

t MU-45b-11

i P-45b-ALVAR

i SPO-45b-12

o o o o o o o o o A o R s
DRI

i s5-43b-13

i DE-4Sb-ALVARFAA

Bezeichnung =

Biologie
Bildnerisches Gestalten
Chemie

Deutsch

Englisch

Franzosisch
Geschichte

Geografie
ICT-Anwendungen
Klassenstunde
Mathematik

Musik

Physik

Sport

Spanisch

Fach a

ICT-A

Pensum a KT a

Notenr. a Prf a

Ja AM

Abgabe |

Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein

Nein

Nein

Klassen a

ARD
L [ ld

schulnetz

LP o #5 a #VK a #FK =

ALVAR
FAA

ALVAR 26

e
&

o o e o e © 6 6 o 0o o o o o o |

B R - T T I A I I S V- )

Damit werden alle Noten und Prifungen samtlicher abgegebener Regel- und Zusatzkurse der
Klassen fiir den Ubertrag freigegeben. In der Folge werden Sie im Menii Daten/Kurse in Regel-
klassen/Regelkurse bzw. Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse feststellen, dass in der
Spalte Abgabe die einzelnen Kurse wieder auf Nein (nicht abgegeben) gesetzt wurden.

Die Lehrperson bemerkt von dieser Freigabe noch nichts. Sie wird erst nachdem die Administ-
ration den Semesterwechsel vorgenommen hat (Abschnitt 3.1.1), die Anzeige zur Ubernahme
der Noten und Prifungen erhalten.
2. Kontrollieren Sie bei den Regelkursen mit Feinunterteilung, ob die Kurse tatsachlich auch Fol-
gekurse haben. Sind keine Folgekurse vorhanden, werden die Noten und Prifungen der ent-
sprechenden Kurse nicht tbertragen.

Kiirzel ~

4

i 100-1AE-AEBAN
P 117-1AE-160
i 403-1AE-159

i AE2-3AE-1162
i GPO-3AE-1150
i IDPA-3AE-1134
i IKA-D-2AE-1152
I IKA-F-3AE-1159

{ INOK-3AE-1164

t PCG-1AE-155

i PIDPA-3AE-1160

i V403-1AE-161

O00O0oO0oO0ooo0ooooOoooDoDoOOo
IVDIIDIDNDIIDRDIIYIRYL @

1.

2.

Version 5.0

i sP-4bNP4NP-SEBED

Bezeichnung

Modul 100
Modul 117

Modul 403
Ausbildungseinheit 2
Geschichte und Politik
Interdisziplinare Projektarbeit
IKA & Deutsch

KA & Franzesisch

Informatik ok

PC Grundiagen

Projekte / IDPA

Physik

Modul V403

Wirtschaft und Recht

Fach =

Pensum o KT a

Notenr. a Prf

Abgabe o

Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein

Nein

Riassen = JP = #5 o #vK «[7FK =
LAEQMS-W:0) AEBAN 0 0 0
LAEQMS-W0) 0 0 0
LAEQMS-W:0) ] 0 0
IAEWMS157) 7 0 0
3AE(WMS15:7) 7 0 0
SAEOMS-WiL0) 10 0 0
2AE(WMIS15:10) 10 0 0
AEQWMS15:7) 7 0 0
AEQMS-W:10) 10 2 0
LAEQMS-W:0) ] 0 0
IAEWMS157) 7 0 0
PTGy seBeD 19 2 0
LAEIMS-W:0) 0 0 0
%E\BY(GW' 10 0 0

Filtern Sie die Kurse mit Feinunterteilungen. Geben Sie dazu eine Klammer in der

Spalte Klassen ein.

Wenn ein jahrespromotionsrelevanter Folgekurs bestehen sollte, in der Spalte #FK
aber 0 steht, dann muss die Klassenzusammensetzung im nachsten Semester Uber-
pruft werden. Damit die Lehrperson den Link Noten aus Vorsemester Ubertragen zur
Prifungstbernahme erhalt (siehe Abschnitt 8.2.1.3), muss die Klassenzusammenset-
zung der beiden Semester Uibereinstimmen.
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3. Dasselbe gilt auch fur die Zusatzkurse. Ist kein Folgekurs vorhanden, dann kdnnen die Noten

und Prufungen nicht Gbertragen werden:

Kiirzel

D Eint

o o o o o o A o A Y
BPIIIZTRIDN®YYy 2@

82.1.3

- Bezeichnung ~ Fach  Pensum = KT =

Biologie B 11317727

I 11317727

Feaen @ 11317727

i N 11317727

) Ysychologie PP 11317727

ag kopieren >sychologie PP 11317727

SPO 11317727

L) Ins nichste Semester kopieren ) Recht w p—
AST 4244148

BIGE  7.134359

NR

Prf. Abg.

Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein

Nein

Klassen
ef8
efG
efGb
ofIN
efPPa
efPPb
efSPO
efw
ZVAST
ffBIGB

KROKR, ROSFI
KROKR. ROSFI

FISFE

DROEM,
SPIMA

DROEM,
SPIMA

HAALU,
SCHSC

CONMA,

TOLER
GEHAR

VOGEM

von = VK =~ FK =
6 0
2 0
1 0
8 0
8 0
5 0
8 0
8 0
2 0
2 0

1. Inder Spalte FK kdnnen Sie uberprifen, ob der Zusatzkurs einen Folgekurs hat

2. Falls der Zusatzkurs noch keinen Folgekurs hat, aber einen haben sollte, kénnen Sie
ihn hier mit dem Icon Ins nachste Semester kopieren ins nachste Semester kopieren.

4. Nach diesen Kontrollen kdnnen Sie den Semesterwechsel im Menu Einstellungen/Panel durch-
fuhren.

Nach dem Semesterwechsel

Nach dem Semesterwechsel erhélt die Lehrperson im Menl Noten/Notenblatter des entsprechenden
Kurses, Kursauswahl unten links, den Link Noten aus Vorsemester (ibertragen zur Ubernahme der No-
ten und Prifungen.

Notenblatt

Es wurden keine eingetragenen Noten zu diesem Kurs gefunden. Bitte erfassen Sie zuerst eine Prifung unter Priiffungen verwalten

Es wurden Priifungen zu diesem Kurs aus dem Vorsemester gefunden. Diese Noten wurden nicht abgegeben und kdnnen ins neue Semester tibertragen werden.

Vorhandene Priifungen
Pruefung 25.03.2019
Pruefung 17.05.2019

Moten us Vorsemester Ohertragen
I loten aus Vorsemester Ubertrage I

Klickt die Lehrperson diesen Link an, erscheint die folgende Meldung:

Die Priffungen des Vorsemesters werden zum aktuellen Kurs iibertragen. Wollen Sie fortfahren?

] [ Abbrechen ]

Durch Dricken des Knopfes OK, werden sowohl die Noten als auch die Prufungen dieses Kurses uber-

tragen.

8.2.2 Jahrespromotion — Klassen mit und Klassen ohne Jahrespromotion

Wenn Sie an Ihrer Schule sowohl Klassen mit als auch Klassen ohne Jahrespromotion haben, kénnen
Sie wie unten beschrieben vorgehen.

8.2.2.1

Schritte vor dem Semesterwechsel

Fuhren Sie die folgenden Schritte durch, bevor Sie im Meni Einstellungen/Panel das Semester wech-
seln (Abschnitt 3.1.1).
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1. Geben Sie, nachdem die Semesterzeugnisse gedruckt sind, fur die Klassen mit Jahrespromo-

tion die Prifungen und Noten fir die Lehrpersonen wieder frei. Gehen Sie dazu ins Menl No-
tenarchiv/Notenabgabe/Notenabgabe steuern in den zweiten Bereich Notenabgabe am Ende
des Semesters zum Punkt Kurse/Priifungen freigeben. Wahlen Sie die Klassen mit Jahrespro-
motion aus und driicken Sie den Knopf Kurse freigeben.

Damit werden die Noten und Prifungen samtlicher abgegebener Regel- und Zusatzkurse der
ausgewahlten Klassen fiir den Ubertrag freigegeben. In der Folge werden Sie im Meni Da-
ten/Kurse in Regelklassen/Regelkurse bzw. Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse fest-
stellen, dass in der Spalte Abgabe die Kurse der Klassen mit Jahrespromotion wieder auf Nein
(nicht abgegeben) gesetzt wurden.

Im folgenden Beispiel ist ersichtlich, dass Biologie der 2. und 3. Klasse mit Jahrespromotion
wieder freigegeben wurden.

B-1bILMS-Li Biologie B 7.755 Ja - Ja 1bILMS
B-1bNP-Sc Biologie B 8.174 Ja - la 1bNP
B-1bW-Li Biologie B 7.755 Ja - Ja 1bW
B-1F-FI Biologie B 7.755 Ja Ja 1F
B-1GM-Mx Biologie B 7.755 Ja - Ja 1GM
B-1ILS-Mx Biologie B 7.755 Ja - la LS
B-1MP-5¢ Biologie B 8.174 Ja Ja 1INP
B-1W-5c Biologie B 8174 Ja - Ja w
B-2bGILM-5c Biologie B 8174 Ja - Nein 2bGILM
B-2bNP-Mx Biologie B 7.755 Ja = Nein 2bNP
B-2bSW-Sc Biologie B 8.174 Ja - Nein 2bSW
B-2F-FI Biologie B 3.668 Ja - Nein 2F
B-2GLM-Li Biologie B 7.755 Ja - Nein 2GLM
B-21S-Li Biologie B 7.755 Ja = Nein 218
B-2NP-Mx Biologie B 7.755 Ja - Nein 2NP
B-2W-Li Biologie B 7.755 Ja - Nein 2w

Die Lehrpersonen kénnen nur Noten von Kursen bertragen, welche in der Spalte Abgabe ein
Nein enthalten. Die anderen Kurse gelten als definitiv abgegeben. Eine weitere Verwendung
der Einzelprufungsnoten in Form des Notenubertrags ist dann nicht moglich.

Die Lehrperson bemerkt von dieser Freigabe noch nichts. Sie wird erst nachdem die Administ-
ration den Semesterwechsel vorgenommen hat, die Anzeige zur Ubernahme der Noten und
Prifungen erhalten (siehe Abschnitt 8.2.1.2).

Kontrollieren Sie bei den Regelkursen mit Feinunterteilung, ob die Kurse tatséchlich auch Fol-
gekurse haben. Sind keine Folgekurse vorhanden, werden die Noten und Prifungen der ent-
sprechenden Kurse nicht tibertragen.

1. Filtern Sie die Kurse mit Feinunterteilungen. Geben Sie dazu eine Klammer in der
Spalte Klassen ein.

2. Wenn ein jahrespromotionsrelevanter Folgekurs bestehen sollte, in der Spalte #FK
aber 0 steht, dann muss die Klassenzusammensetzung im nachsten Semester Uber-
pruft werden. Damit die Lehrperson den Link Noten aus Vorsemester Ubertragen zur
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Prufungsiibernahme erhalt (siehe Abschnitt 8.2.1.3), muss die Klassenzusammenset-
zung der beiden Semester Uibereinstimmen.

3. Dasselbe gilt auch fir die Zusatzkurse. Wenn kein Folgekurs vorhanden ist, kénnen die Noten
und Prufungen nicht Gbertragen werden:

1. Inder Spalte FK kdnnen Sie uberprifen, ob der Zusatzkurs einen Folgekurs hat
2. Falls der Zusatzkurs noch keinen Folgekurs hat, aber einen haben sollte, kénnen Sie
ihn hier mit dem Icon Ins nachste Semester kopieren ins nachste Semester kopieren.

4. Nach diesen Kontrollen kdnnen Sie den Semesterwechsel im Menl Einstellungen/Panel durch-
fuhren.

8.2.2.2 Nach dem Semesterwechsel

Nach dem Semesterwechsel erhélt die Lehrperson im Meni Noten/Notenblatter des entsprechenden
Kurses, Kursauswahl unten links, den Link Noten aus Vorsemester (ibertragen zur Ubernahme der No-
ten und Prifungen.

Notenblatt

Es wurden keine eingetragenen Moten zu diesem Kurs gefunden. Bitte erfassen Sie zuerst eine Prifung unter Priifungen verwalten

Es wurden Prifungen zu diesem Kurs aus dem Vorsemester gefunden. Diese Noten wurden nicht abgegeben und kénnen ins neue Semester tUbertragen werden.

Vorhandene Priifungen
Pruefung 25.03.2019
Pruefung 17.05.2019

Klickt die Lehrperson diesen Link an, erscheint die folgende Meldung:
Meldung von Webseite

Die Profungen des Vorsemesters werden zum aktuellen Kurs
Gbertragen. Wollen Sie fortfahren?

0K Abbrechen

Durch Dricken des Knopfes OK, werden sowohl die Noten als auch die Prifungen dieses Kurses Uber-
tragen.

8.2.3 Speazialfille

8.2.3.1 Die Lehrperson wechselt im 2. Semester
Wenn die Lehrperson fir das 2. Semester wechselt, erhélt die neue Lehrperson automatisch den Link
zur Ubernahme der Noten und Priifungen des Kurses.
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8.2.3.2 Gemischte Kurse, d.h. Kurse mit Schiilern mit und Schiilern ohne Jahrespromotion
Bei gemischten Kursen kann die Lehrperson die Noten der Schiiler, die keine Jahrespromotion haben,
vor der Abgabe der Notenblatter am Ende des 2. Semesters streichen:

Wollen Sie diese Mote wirklich streichen? (Mote: 5) Sie kénnen die Streichung wieder riickgangig machen, indem Sie nochmals auf die Mote klicken.

[ oKk | [noorechen

Klicken Sie auf die Mote, um diese zu streichen

1. Die Noten der Schiuler, die nicht im Jahrespromotionsmodus laufen, kénnen durch einen Klick
auf die entsprechenden Noten gestrichen werden (siehe 5.2.2).
2. Die Streichung wird mit dem Knopf OK bestatigt.

Die Streichung einer falschlicherweise gestrichenen Note, kann durch erneutes Klicken auf die gleiche
Note riickgangig gemacht werden.

Abgegeben wird also ein Notenblatt, das nur noch die Noten der Schiler mit Jahrespromotion enthalt.
8.2.4 Was tun wenn...

8.2.4.1 ..die Lehrperson keinen Link zur Ubernahme der Noten und Priifungen erhdilt, obwohl er
einen erhalten miisste?

Es gibt verschiedene Griinde, warum eine Lehrperson keinen Link zur Ubernahme der Noten erhalt,

obwohl sie einen erhalten musste:

1. Die Lehrperson hat im letzten Semester keine Prufungen erfasst, sondern die Noten nur auf
den Notenblattern abgegeben. Wenn dies der Fall ist, muss die Lehrperson im neuen Semester
eine Pseudoprifung anlegen und die im 1. Semester abgegebene Note darauf erfassen.

2. Es gibt keinen Folgekurs (siehe Abschnitte 8.2.1.2 und 8.2.2.1).

1. Bei einem Regelkurs liegt es meistens daran, dass die Feinunterteilungen des Regel-
kurses im alten und im neuen Semester unterschiedlich sind und daher nicht mit den
Folgekursen verknlpft sind. Ist die Feinunterteilung im neuen Semester falsch, kann
diese Feinunterteilung nachtraglich auf dem Kurs angepasst werden. Stimmen die
Feinunterteilungen Uberein, erkennen Sie dies daran, dass der Kurs nun Folgekurse
aufweist. Die Lehrperson erhalt dann automatisch den Link zur Ubernahme der Noten
und Prufungen.

2. Bei einem Zusatzkurs kénnen Sie den Zusatzkurs des letzten Semesters ins aktuelle
Semester kopieren, Icon Ins nachste Semester kopieren. Sobald Sie den Kurs kopiert
haben, sollte die Lehrperson automatisch den Kurs unter Noten/Notenblatter zur Aus-
wahl haben und den Link zur Ubernahme der Noten und Priifungen erhalten.

3. Die Klasse, und damit deren Regel- und Zusatzkurse, wurde nicht freigegeben (siehe Ab-
schnitte 8.2.1.2 und 8.2.2.1). Uberprifen Sie bei den Regel- und Zusatzkursen dieser Klasse,
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ob in der Spalte Abgabe ein nein steht. Da die Kursfreigabe nur fur das aktuelle Semester gilt,
mussen die Kurse zwingend im alten Semester vor dem Semesterwechsel freigegeben worden
sein.

4. Der Kurs wurde nicht freigegeben, obwohl die Klasse freigegeben wurde, d. h. der Abgabesta-
tus dieses Kurses in der Spalte Abgabe steht auf Ja. In diesem Fall kann der Abgabestatus des
Kurses riickwirkend auf nein gesetzt werden und die Lehrperson erhalt dann den Link zur Uber-
nahme der Noten.

8.2.4.2 ..die Lehrperson einen Link zur Ubernahme der Noten und Priifungen erhdlt, obwohl er
keinen erhalten diirfte?

Bei Freigabe der Kurse einer Klasse mit Jahrespromotion werden alle abgegebenen Zusatz- und
Regelkurse dieser Klasse zur Ubernahme freigegeben. Nun kann es vorkommen, dass nicht alle
Zusatzkurse von der Jahrespromotion betroffen sind, obwohl sie im nachsten Semester weiterlau-
fen.

Die betroffene Lehrperson erhalt nun trotzdem einen Link zur Ubernahme. Diesen Link sollte sie in
diesem Fall nicht anwahlen. Er kann in diesem Semester unbeachtet stehen bleiben.

8.2.5 Empfehlung, was den Lehrpersonen (auch noch) zu kommunizieren ist.

1. Werden die Noten nur auf den Notenblattern abgegeben, ohne dass Prifungen erfasst worden
sind, dann wird nach dem Semesterwechsel kein Link zur Ubernahme der Noten und Priifungen
angezeigt (siehe 8.2.4.1). Die Lehrperson muss in diesem Fall eine Pseudoprufung erfassen,
welche die abgegebene Note des letzten Semesters enthalt.

2. Dadurch, dass die Freigabe der Noten und Prifungen am Ende des 1. Semesters die Abgabe
der Noten wieder aufhebt, erscheint bei der Lehrperson nach dem Semesterwechsel im 2. Se-
mester die folgende Meldung:

Notenblatt

Es wurden keine eingetragenen Noten zu diesem Kurs gefunden. Bitte erfassen Sie zuerst eine Prifung unter Priifungen verwalten

Es wurden Prifungen zu diesem Kurs aus dem Vorsemester gefunden. Diese Noten wurden nicht abgegeben und kénnen ins neue Semester ibertragen werden.

Vorhandene Priifungen
Pruefung 25.03.2019
Pruefung 17.05.2019

Diese Noten wurden nicht abgegeben wird manchmal so interpretiert, als ob die Noten Uber-
haupt nicht abgegeben worden seien. Die Aussage bezieht sich aber ausschliesslich auf das
aktuelle 2. Semester.

8.3 Volljahrigkeit

Die Volljahrigkeit spielt in diversen Bereichen eine Rolle: In Formularen, Briefen und Etikettendruck,
sowie beim Versand von Rechnungen oder bei der Zustellung von Zeugnissen.

Beispiel: Ist ein Schiler noch nicht volljahrig, dann wird das Zeugnis an die Eltern geschickt, nach Er-
reichen der Volljahrigkeit an den Schiler.

Die Volljahrigkeit kann auf zwei Arten bestimmt werden:

e Automatisch aufgrund des Geburtstages des Schiilers
e Durch das Setzen eines Hakchens im Bereich Bemerkungen beim Attribut Volljahrigkeit in den
Grunddaten des Schulers
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8.3.1 Automatische Bestimmung der Volljahrigkeit

Bei der automatischen Bestimmung der Volljahrigkeit wird aufgrund des Geburtstages des Schiulers
sowie des aktuellen Datums die Volljahrigkeit des Schiilers ermittelt.

8.3.2 Attribut Volljihrigkeit

Im Menii Daten/Personen/Schiilerinnen kann auf den Grunddaten des Schiilers im Bereich Bemerkun-
gen im Feld Attribute ein Attributwert Volljahrig eingeblendet werden.

Bemerkungen

Klassenchef / -chefin : @ - v Klassenchef / -chefin Stv.: @ v
B 7 Y =+ ¥ Ih © 12pt ~  Times New .. v

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut
labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores et

Bemerkungen: ©® ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem
ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et
dolore magna aliguyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum.
Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.

D Keine Ermachtigung
Volljshrig
Attribute : @

Gehen Sie dazu ins Menil Einstellungen/Grunddaten/Auswabhllisten, wéhlen Sie unten links den Listen-
typ Schiler-Attribute aus und erfassen Sie, wenn nétig, das Attribut Volljahrig.

Auswahllisten bearbeiten & 81 1-3von3 ~

Listentyp: Schiiler-Attribute
Bitte wihlen Sie die gewilinschte Liste unten links aus.

@ Sort w Schiiler-Attribute Code & Bemerkung a Zusatzinfo a rfw a
O Q Suchte e e e it e
O f HE Keine Ermachtigung 1 w
O gz 2 Volljzhrig 2 w

8.3.3 Briefversand

Im Menu Listen&Dokumente/Berichte/Formulare steuern Sie das Erstellen von Formularen, Serienbrie-
fen und den Etikettendruck. Bevor der Versand getatigt wird, muss in der Applikation entweder eine
einmalige Konfigurations-Grundeinstellung eingerichtet werden oder Sie Ubernehmen pro Versand die
Auswahl manuell anhand eines Berichtes:

e Konfiguration Adressblock: Der Versand wird meistens tUber den Adressblock vorgenommen
e Auswahl Uber Report: Adressat wird anhand eines Ad-hoc Berichtes manuell definiert
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8.3.3.1 Konfiguration des Adressblocks

Wenn der Versand mit den Feld Adressblock in der Wordvorlage getatigt wird, muss im Vorhinein eine
der folgenden Einrichtungen einmalig im System durch Centerboard AG vorgenommen werden. Diese
steuert den Personentyp, welcher im Adressblock zum Schiler-Empfénger eingesetzt wird. Der Ver-
sand geht somit immer an:

e Variante 1: Die Eltern

e Variante 2: Die Schiler, falls Volljahrig (Ermittlung tGber Geburtsdatum), ansonsten an Eltern
e Variante 3: Die Schiiler, falls Volljahrig (Ermittlung tber Attribut) ansonsten an Eltern

e Variante 4: Die Schiiler

8.3.3.2 Manuelle Auswahl durch Ad-hoc-Bericht

Selektieren Sie die Empfangergruppe Schulerinnen und driicken Sie auf den Link Auswahl tber Ad-
hoc-Bericht unterhalb der Uberschrift Detailauswahl. Wahlen Sie nun lhre gewiinschten Spalten aus.
Zusatzlich bietet Thnen der Bericht drei Informationen zur Volljahrigkeit. Diese (oder bei Bedarf nur eine)
Spalten mussten ebenfalls angewahlt werden:

e Volljahrig (Diese Spalte zeigt an, ob der Schiler aufgrund des Geburtsdatums volljahrig (v) oder
nicht volljahrig (k) ist.

e Volljahrig_geschlecht: Dieser Wert zeigt zu der Volljahrigkeit (welche anhand des Geburtsda-
tums ermittelt wird) an, welches Geschlecht und ob der Schiler volljahrig ist.

e Volljahrig_attribut: Diese Spalte zeigt an, ob der Schuler aufgrund des Attributes volléhrig (v)
oder nicht volljahrig (k) ist (siehe Abschnitt 8.3.2)

Sie kénnen nachdem Sie einen Filter gesetzt haben, die Auswahl direkt Gbernehmen.

Schiilerdaten (aktuell)

Auswahl Gbermehmen

name w vorname a geburtsdatum & volljaehrig & volljaehrig_geschlecht & volljachrig_attribut a
Qo

Adank Anna 01.01.2001 v WV Ja

Bieri Barbara 02.02.2002 k wk Nein

Casanova Claudio 03.03.2003 k mk Nein

Duck Dagobert 04.04.2004 k mk Nein

Eiffel Emilie 05.05.2005 k whk Nein

Fix Florian 06.06.2006 k mk Nein

Gans Gustav 07.07.2007 k mk Nein

Hirsch Henry 08.08.2008 k mk Nein

8.3.4 Rechnungsstellung

Im Menl Rechnungen/Rechnungen/Verrechnen kann im Schritt 3 — Posten erfassen als Empfanger S/E
gewahlt werden. Dies bedeutet, dass die Rechnung an den Schiiler geht, sofern dieser volljahrig ist.
Ansonsten wird die Rechnung an dessen Eltern adressiert. Bei dieser Wahl wird oberhalb der Tabelle
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eine Zeile mit einem Auswahlmenii eingeblendet, in welchem Sie als Kriterium fr die Volljahrigkeit des
Schilers das Geburtsdatum oder das Schulerattribut auswahlen kdnnen.

Schritt 3 - Posten erfassen

Geben Sie den Betrag inklusive MWST-Betrag =in.

Identische Posten (nur die erste Zeile ist editierbar, dort angebrachte .fn\"cerungen werden in allen anderen Zeilen dbernaommen)

Die Volljghrigkeit des Schiilers wird Gber das Geburtsdatum ¥ ermittelt
Datum Name das Schilerattribut Emp. ® Anz. Preis
24.07.2019 Adank Anna Standard ¥ S/E v 1 24.90
24.07.2019 Bieri Barbara Standard ¥ SIE v 1 24.90
24.07.2019 Casanova Claudio Standard ¥ SiE v 1 24.90
24.07.2019 Duck Dagobert Standard ¥ S/E v 1 2490

8.3.5 Zeugnisversand

Bei den Zeugnissen wird der Entscheid der Volljahrigkeit automatisch aufgrund des Geburtsdatums
getroffen. Wéahlen Sie dazu im Menl Notenarchiv/iSemesterzeugnisse/Erstellen im Schritt 3 — Zeugnisse
drucken im Bereich Adressierung als Empfangergruppe Eltern, falls Schiler nicht volljéhrig ist aus.

Schritt 3 - Zeugnisse drucken ~
Zeugnisvorlage ‘Wahlen Sie hier zwischen einem Zwischenzeugnis wahrend des Semesters und einem Zeugnisvoriage
Semesterzeugnis. Je nach Wahl v 5 entsprechende Template gedruckt. .
Da pro Semester nur ein Zeugnis gespeichert werden kann, missen Sie die Zwischenzeugnisse in Semesterzeugnis am Ende des Semesters v
ein pdf-Dokument exportieren und danach das Archiv wieder IGschen, um das Zeugnis zum
Semesterende erstellen zu konnen.
Bildelement Bezug auf Bildelement 1 bis Bildelement 5 nehmen.
B v
Zeugnistext Unter Einstellungen/Auswahllisten/Zeugnistexte pflegen. Zeugnistext
- v
Klassenauswahl ‘Wahlen Sie hier die Klassen aus, flr welche die Zeugnisse gedruckt werden sollen. Klassen auswahlen
(Alle) (Keing) Q
0 1ae -
O iowvs
O 1one
0O ww
O«
O 16M Ungiitige P2 1) @
Moauc e
Zusatzfilter Zusatzlich zur Klassenauswahl oben wird der Zusatzfilter angewandt. Kategorie
kein Zusatzfilter v
Wert
alle v
Adressierung Die Zeugnisse werden standardmassig an die Schiller adressiert. Hier kénnen andere Empfanger Empfangeraruppe
gewzhltwerden, Die Daten dieser Empfangergruppen werden aus den aktuellen Daten von
schulNetz ermittelt und sind nicht im Archiv abgelegt. Standard A
Standard
Zeugnisse drucken Die Zngr‘isse werden gemass den obigen Einstellungen gedruckt. Wihlen Sie in der Auswahlliste, Eltern
wie die Sortierung erfolgen soll. Elternzusatzadresse
Eltern, falls Schiiler nicht volljihrig
Lehrbetriebe Hauptadresse
Lehrbetriebe Kontaktadresse mit Fallback Hauptadresse
Amt flr Berufsbildung
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8.4 Stundenplanimport

Das Vorgehen beim Stundenplanimport in schulNetz ist in den Abschnitten 3.4.3.4 (Wochenplan) und
3.4.4.5 (Raumverwaltung) ausfihrlich beschrieben. Dabei haben Sie diverse Optionen zur Auswahl.

8.4.1 Wochenplan importieren

8.4.1.1 Dateitypen fiir den Stundenplanimport
Fir den Import in den Wochenplan stehen die Dateitypen

o Excel (XLS)
e Untis (GPUOO1.TXT)
e daVinci (TXT/CSV)

zur Verfigung. Wenn Sie mit mehreren Rastern arbeiten, kdnnen Sie beim Import das gewiinschte
Raster auswahlen.

84.1.2 Zuweisung/Léschen des Wochenplans
Mit den Links Zuweisen zu Wochenplan und Wochenplan |6schen wird der importierte Stundenplan
zugewiesen bzw. kann dieser wieder geléscht werden.

8.4.2 Raumverwaltung importieren

Fur den Stundenplanimport in die Raumverwaltung (siehe Abschnitt 3.4.4.5) stehen vorbereitete Import-
vorlagen zur Verfiigung. Diese werden von Centerboard AG eingerichtet und zwar im Meni Einstellun-
gen/Grunddaten/Raumverw. Import Sets. Sie werden unter Agenda/Raumverwaltung/Import im Schritt
2a Importart im Dropdown-Menl angezeigt.

8.4.2.1 Definition der Import Sets
Fir die Definition einer Importvorlage stehen drei Bereiche zur Verfligung:

e Set Daten,
e Quelle/Format/Abgleich und
e Aktionen.

Set Daten:

e Kirzel*: Das Kirzel wird allen Daten dieser Importvorlage angehangt und sollte darum kurz
sein.

e Bezeichnung*: Wenn Sie beim nachfolgenden Feld Beim Import wéhlbar einen Haken setzen,
wird der hier gewahlte Name im Dropdown-Meni als Bezeichnung fir diese Vorlage verwendet.

e Beim Import wéahlbar: Soll die Importvorlage unter Agenda/Raumverwaltung/Import angezeigt
werden oder nicht?

e Reihenfolge bei der Auswahl: Mit diesem Feld kann die Reihenfolge der Importvorlagen im
Dropdown-Menu gesteuert werden. Dazu missen alle Importvorlagen mit einer Positionsnum-
mer versehen sein.

e Farbe Raumbuchung: In diesem Feld kdnnen Sie dem Import Set eine Farbe zuweisen (HTML
Farbencode). Raumbuchungen aus unterschiedlichen Import Sets lassen sich dadurch unter-
scheiden.
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Raumverwaltung Import Sets

Set Daten

Reihenfolge bei der Auswahl : ®

Farbe Raumbuchung : @

Quelle/Format/Abgleich

Datenquelle* : (© DateiGUI *
Datenformat* : @ UNTIS =

Abgleich Kurs : @ Ohne v
Abgleich Zusatzkurs : @ Ohne r
Abgleich zwingend : @ a

Postgres Case Insensitive : @[]

Aktionen

Vor dem Import Raumbuchungen ab heute laschen : @

dem Import Lehrer-zu-Kurs-Verbindungen léschen : @
Zuweisung Lehrer zu Kurs : @

Zuweisung Lehrer zu Raumbuchung @

@
Ooooooo

Bei Zuweisung Lehrer zu Raumbuchung: nur, wenn mehrere LP auf Kurs
Test, ob Raumbuchung existiert unter Einbezug des Lehrers : @

Test, ob Raumbuchung innerhalb Sem./Kurslaufzeit : @

Aktionen

Quelle/Format/Abgleich:

o Datenquelle: Zur Auswahl stehen

(@]

o

Datei GUI: Die Datei kann unter Agenda/Raumverwaltung/Import geladen (Knopf Datei
auswahlen) und die Daten importiert (Link Datei hochladen) werden. Als Datenformate
(néchstes Feld) stehen zur Verfligung:

=  UNTIS und

= DAVINCI.
Datei CSF: Bei dieser Wahl wird zusatzlich das Feld Datenquelle Dateiname ab CSF:
eingeblendet. Geben Sie in diesem Feld den Pfad und den Dateinamen ab CSF ein.
Setzen Sie bei Auf GUI sichtbar einen Haken, damit diese Importvorlage angezeigt
wird. Unter Agenda/Raumverwaltung/Import kdénnen Sie die Daten importieren (Link
Datei hochladen). Als Datenformate (nachstes Feld) stehen zur Verfliigung:

=  UNTIS und

= DAVINCI.
Keine Datei: Bei dieser Wahl missen Sie als Datenformat (néchstes Feld) Template
wéahlen und zusatzlich wird das Feld Datenquelle Dateiname ab CSF: eingeblendet.
Geben Sie in diesem Feld den Pfad und den Dateinamen ab CSF ein.
Alle weiteren Felder haben bei der Wahl von Template keine Bedeutung, weil die Im-
portart im Template festgelegt ist.

e Datenformat: Zur Auswahl stehen (siehe Erlauterungen zum Feld Datenquelle):

O
O
O

Version 5.0

UNTIS fur Datenquelle Datei GUI oder Datei CSF,
DAVINCI fur Datenquelle Datei GUI oder Datei CSF und
Template fir Datenquelle Keine Datei.
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e Abgleich Kurs: Wéhlen Sie aus, wie die Daten der Importdatei mit den Kursen in schulNetz
abgeglichen werden sollen. Diese Wahl wirkt sich sowohl auf Regel— als auch auf Zusatzkurse
aus.

o Fach/Klasse/Lehrer: Die Kurse werden nach Fach und Klasse und Lehrer abgeglichen.

o Fach/Klasse: Die Kurse werden nach Fach und Klasse abgeglichen.

o Zeitraum/Klasse: Wenn Sie diese Variante wahlen, ist es zwingend im Bereich Aktionen
bei Zuweisung Lehrer zu Raumbuchungen einen Haken zu setzen.

e Abgleich Zusatzkurs: Fir Zusatzkurse stehen Ihnen fiir den Abgleich weitere Optionen zur Ver-
fugung.

e Abgleich zwingend: Wenn Sie hier keinen Haken setzen, wird auf jeden Fall eine Raumbuchung
vorgenommen, auch wenn kein Kurs gefunden wird. Diese Raumbuchung entspricht somit einer
Raumreservierung. Wenn ein Haken gesetzt ist und kein Kurs gefunden wird, erfolgt eine Feh-
lermeldung.

e Postgres Case insensitive: Setzen Sie hier den Haken, wenn nicht zwischen Gross— und Klein-
schreibung unterschieden werden soll.

Aktionen:

e Vordem Import Raumbuchungen ab heute I6schen: Setzen Sie einen Haken, wenn vorhandene
Raumbuchungen ab dem heutigen Datum vor dem Import geléscht werden sollen.

e Vor dem Import Lehrer-zu-Kurs-Verbindungen léschen:

Lehrer kdnnen beim Import zugewiesen werden. Dies in der Meinung, dass Lehrer beim Erstel-
len des Stundenplans und nicht in schulNetz zugewiesen werden.

e Zuweisung Lehrer zu Kurs: Mit dem Setzen eines Haken erreichen Sie, dass beim Abgleich den
Kursen die Lehrpersonen zugewiesen werden.

e Zuweisung Lehrer zu Raumbuchung: Setzen Sie einen Haken, wenn beim Abgleich den Raum-
buchungen die Lehrpersonen zugewiesen werden sollen. Diese Option muss gewahlt werden,
wenn beim Kursabgleich nach Zeitraum/Klasse abgeglichen wird.

e Bei Zuweisung Lehrer zu Raumbuchungen: nur wenn mehrere LP auf Kurs: Setzen Sie einen
Haken, wenn beim Import den Raumbuchungen die Lehrpersonen zugewiesen werden sollen,
dies aber nur, wenn mehrere Lehrpersonen einem Kurs zugeordnet sind. Ansonsten soll keine
Zuweisung erfolgen in der Annahme, dass es genugt, wenn die Lehrperson dem Kurs zugewie-
sen ist. Beim Setzen dieses Hakens muss gleichzeitig auch ein Haken bei Zuweisung Lehrer
zu Raumbuchung gesetzt sein.

e Test, ob Raumbuchung existiert unter Einbezug des Lehrers: Wenn beispielsweise ein Kurs von
zwei Lehrpersonen im Teamteaching erteilt wird, existieren zwei Raumbuchungen mit gleicher
Zeit, gleichem Raum, gleicher Klasse und gleichem Fach, aber unterschiedlicher Lehrperson.
Wenn Sie keinen Haken setzen, wird eine Raumbuchung vorgenommen, mit gesetztem Haken
zwei Raumbuchungen.

e Test, ob Raumbuchung innerhalb Semester/Kurslaufzeit: Wenn Sie einen Haken setzen, wird
getestet, ob die Raumbuchung innerhalb des Semesters bzw. der Kursdauer liegt. Wenn dies
nicht der Fall ist, erscheint eine Fehlermeldung.

8.4.2.2 Léschungsarten fiir den Stundenplan in der Raumverwaltung

Wenn Sie Raumbuchungen aus verschiedenen Quellen (Untis (aktueller Unterricht), daVinci, PerfomX)
importiert haben, kdnnen Sie wahlen, ob Sie alle Buchungen oder nur die eines bestimmten Importtyps
I6schen wollen. Auch kdnnen Sie ein Datum wahlen, ab dem die Buchungen geldscht werden sollen.

In der Raumverwaltung kdnnen auch nur die Kurs-zu-Lehrer-Verbindungen geléscht werden.
Der Link Raumverwaltung léschen I6scht die Raumbuchungen entsprechend den gewahlten Optionen.

84.2.3 Stundenplanexport
Die Stundenplandaten kdnnen, sofern das System entsprechend konfiguriert ist, an ein externes System
als
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e PerformX
¢ Raumbelegungen inkl. Stundenplane (UNTIS-Format)

exportiert werden. Der entsprechende Link wird bei unter Agenda/Raumverwaltung/Import als Schritt 4
eingeblendet.

8.4.3 Fehlermeldungen

Wenn beim Import nicht alle Kurse abgeglichen werden kdnnen, verbleiben die nicht abgeglichenen
Daten in der Import-Tabelle und es erscheinen Fehlermeldungen. Unter Verbleibende Daten in der Im-
port-Tabelle kdnnen Sie mit dem Link Details anzeigen Angaben zu diesen in der Import-Tabelle ver-
bleibenden Daten finden.

Verbleibende Daten in der Import Tabelle & -5~
Fach ~ Zimmer = Klassen = Lehrer a Tag = Lektion = Datum = Von a Bis =
a BG-T BG1-T i BOBO-T 23.10.2018 10:15 11.00
BG-T BG1-T 1T BOBO-T 23.10.2018 11:15 12:00
B-T BIO1-T i GEGL-T 26.10.2018 10:15 11:00
B-T BIO1-T 1T GEGI-T 26.10.2018 11:15 12:00
T CHEI-T i CHCH-T 22.10.2018 10:15 11:00
T CHEL-T i CHCH-T 24.10.2018 1115 12:00
D-T 72-T 1T LALU-T 26.10.2018 14:15 15:00
DT 2T i LALU-T 26.10.2018 13:15 14:00
D-T Z1-T 1T LALU-T 25.10.2018 16:15 17:00
D-T 71T T LALU-T 24.10.2018 16:15 17:00

Im Folgenden werden die haufigsten Fehlermeldungen aufgefiihrt. Diese gelten fur die Raumverwal-
tung.

8.4.3.1 Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L

Aufgetretene Probleme:
Iy  Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG/M1Sa/LAGU

e Der Kurs ist in schulNetz nicht angelegt oder

e Lehrer und/oder Fach und/oder Klasse sind in schulNetz nicht angelegt oder

e Lehrer und/oder Fach und/oder Klasse sind in der Import-Datei im entsprechenden Datensatz
falsch geschrieben oder

e inder Import-Datei wurden bei einem Datensatz ein falsches Fach und/oder eine falsche Klasse
und/oder ein falscher Lehrer kombiniert.

8.4.3.2  Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/ oder F//L oder /K/L

Aufgetretene Probleme:
Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG .-'153.-1:|
Es existiert kein Lehrer ™ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG f1Sa/l[_]

e In der Import-Datei fehlt im entsprechenden Datensatz die Angabe zum Lehrer.
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Aufgetretene Probleme:
45\ Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer BGGU

e In der Import-Datei fehlt im entsprechenden Datensatz die Angabe zur Klasse.

Aufgetretene Probleme:
ALy Es existiert kein Kurs zum Tripel Fau:ha'KIasseILehreE SalLAGU

e In der Import-Datei fehlt im entsprechenden Datensatz die Angabe zum Fach.
8.4.3.3 Es existiert kein Lehrer Il zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
Aufgetretene Probleme:

@ Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer E-TM1Sa/EMER-T
Es existiert kein Lehrer EMER-T zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer E-TM1Sa/EMER-T

¢ In der Import-Datei ist beim entsprechenden Datensatz ein Lehrer eingetragen. Dieser Lehrer
ist aber entweder in schulNetz nicht erfasst oder das Kirzel ist falsch geschrieben.

8.4.3.4 Es existiert kein Lehrer ““““ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L

Aufgetretene Probleme:
Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG HSEID
Es existiert kein Lehrer ™ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG f1Sa/l[_]

e In der Import-Datei fehlt im entsprechenden Datensatz die Angabe zum Lehrer.

8.4.3.5 Es existiert kein Zimmer zzz zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L

Aufgetretene Probleme:
AL Es existiert kein Zimmer B2 zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG /1SalLAGU

Der Kurs existiert nicht aber ein Raum dazu.
e Der Raum BG2 ist in schulNetz nicht erfasst oder

e der Raumname ist falsch geschrieben.

Aufgetretene Probleme:
AL Es existiert kein Zimmer ™ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer BG /M1 Sa/LAGU

8.4.3.6 Es existiert kein Zimmer ““““ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
In schulNetz existiert zwar der Kurs BG-1Sa-LAGU, aber der Datensatz enthalt keinen Raum.

e In der Importdatei diesem Datensatz einen Raum zuweisen.
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8.4.3.7  Fiir Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L wurde mehr als ein Kurs gefunden

Aufgetretene Probleme:
Ais  FirTripel Fach/Klasse/Lehrer BGMSa/LAGU wurde mehr als ein Kurs gefunden

Wabhrscheinlich gibt es neben einem Regelkurs BG-1Sa-LAGU einen Zusatzkurs mit dem Fach-

kiirzel BG. Dieser Zusatzkurs muss nicht das Fach BG, die Klasse 1Sa und den Lehrer LAGU
enthalten.

8.4.3.8 Abgleich der Kurse iiber Zeitraum/Klasse kann nur in Kombination mit Lehrerzuweisung

zu Raumbuchungen durchgefiihrt werden

Aufgetretene Probleme:
Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer BGMSalLAGU

Abgleich der Kurse udber Zeitraum/Klasse kann nur in Kombination mit Lehrerzuweisung zu
Faumbuchungen durchgefiihrt werden.

e Wenn der Abgleich lber Zeitraum/Klasse erfolgen soll, muss das Hakchen fir die Lehrerzu-

weisung zu Raumbuchungen in Schritt 3: Stundenplan zuweisen, gesetzt sein.

8.4.3.9 06.02.2017 liegt ausserhalb des Semesters (15.08.2016 bis 29.01.2017) zu Tripel

Fach/Klasse/Lehrer F/K/L

Aufgetretene Probleme:

06.02.2017 liegt ausserhalb des Semesters (15.08 2016 bis 29.01.2017) zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer
A BGMSalLAGU

Das gewdhlte Datum liegt bei semestergesteuerten Kursen ausserhalb des angegebenen Semesters.

e Das Datum korrigieren oder
e in der Semestersteuerung das Semester korrekt auswéhlen.

8.4.3.10 12.12.2016 liegt ausserhalb der Laufzeit des Kurses kkk (01.11.2016 bis 30.11.2016) zu
Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L

Aufgetretene Probleme:

I 1212 2016 liegt ausserhalb der Laufzeit des Kurses ABMA-DS16-BoMi (01.11.2016 bis 30.11.2016)
zZu Tripel Fach/Klasse/Lehrer ABMA/DS16/BoMi

Das gewahlte Datum liegt bei nicht-semestergesteuerten Kursen ausserhalb der fiir den Kurs erfassten
Laufzeit.

e Das Datum korrigieren.
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9 Anhang 2 — Weiterfiihrende Angaben zu einzelnen Modulen

9.1 Fakturierung

9.1.1

Ubersicht liber den Fakturierungsablauf

Business Prozess Verrechnung, Fakturierung und Zahlungsverfolgung in schulNetz

Fakturierung vorbereitend konfigurieren

|

| 4
L g

schulnetz

Verrechnen im Schulbetrieb

Systematisch/geplant

Status offen:

verrechnen | ?77 - Rechnungsbeleg
1
I
i
i
L Spontan verrechnen 77777:
i
+  Artikel [
*  Auswahllisten Kontierungsdaten f
*  Angebot f
a Leistungsempfinger :
*  Preisfindungscodes < P t 2
*  Fakturierungskonfiguration o ESR-
*  Beleglayout ! Referenznummer
1
Rechnungsleuf | ‘
erzeugen 1
|
1
f Status bereft:
[
> Rechnungsbeleg
Rechnung in Raten
aufteilen
Faktura: Debitorenbuchhaltung
7777777777777777777777777777 > Status gestellt:
Rechnungsbeleg
Rechnung stellen H—
i
! \_’ OP-Kontrolle & | Y Mahnung
I mahnen
i
|
i
|
! 4 -—-p Sachkontenbuchung
|
+  Zahlungen }
+  ESR-Datei |
t | ——p Status storniert
stornieren Rechnungsbeleg
Zahl —_pl Status bezahlt
erfassen/einlesen Rechnungsbeleg
Buchungssétze an
FIBU exportieren
Finanzbuchhaltung Legende
[] Arbeitsschritt in schulNetz
+  Zahlungen Sachkontenbuchung [ Arbeitsschritt im ERP
. €n in FIBU erfassen
*  ESR-Datei T e EsEn [] Erforderliche Konfigurationsdaten

Ergebnisse des Arbeitsschrittes

Abbildung 1: Verrechnung, Fakturierung und Zahlungsverfolgung in schulNetz
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9.1.2 Anwendungsszenarien

Business Prozess Fakturierung — Vergleich verschiedener Anwendungsszenarien

Szenario 1: Fakturierung & Zahlungsverfolgung im ERP

51: ERP
Fakturierung S1: ERP. Verrechnen im S1: ERP. Faktura: S1: ERP.
vorbereitend Schulbetrieb Debitorenbuchhaltung Finanzbuchhaltung
konfigurieren
Szenario 2: Fakturierung & Zahli rfolgung in 3

Sz 3:;;§:i|:;|:£ung $2: sN: Verrechnen im 52: sN: Faktura: S2:sN.
. Schulbetrieb Debitorenbuchhaltung Finanzbuchhaltung
konfigurieren
Szenario 3: Fakturierung & Zahl rfolgung in ERP & z
S3: Hybrid Fakturi . . o
ybrid Faxturierung S3: Hybrid: Verrechnen S3: Hybrid: Faktura: S3: Hybrid:
vorbereitend . 3 3 q
. im Schulbetrieb Debitorenbuchhaltung Finanzbuchhaltung
konfigurieren

Arbeitsschritt abgewickelt in:

[0} Arbeitsschritt in schulNetz
[[] Arbeitsschrittim ERP
Schnittstelle sN & ERP

Abbildung 2: Fakturierung — Vergleich Anwendungsszenarien

Die obige Darstellung zeigt die bereits vorgestellten Prozesse im Zusammenhang mit der Fakturierung
von Bildungsangeboten in drei verschiedenen Anwendungsszenarien. Diese unterscheiden sich pri-
mar dadurch, in welchem IT-System der jeweilige Prozessschritt abgebildet ist und die Daten erfasst
werden. In schulNetz und im ERP-System werden pro Anwendungsszenario unterschiedliche Schnitt-
stellen und Konfigurationen aktiviert. Die Systeme lassen sich in folgenden Anwendungsszenarien
konfigurieren:

Szenario 1: Fakturierung im ERP

In schulNetz werden in diesem Szenario lediglich die Fakturapositionen bzw. vorlaufigen Rechnungen
erzeugt. Dazu werden die Kontierungen und Debitorennummern mit denen im ERP abgeglichen und
missen laufend synchron gehalten werden. Im Tagesbetrieb erstellt schulNetz fiir die abzurechnenden
Ausbildungen, Kurse oder Raumreservationen Verrechnungspositionen, die exportiert und ins ERP im-
portiert werden kénnen. Die Rechnungsstellung und Zahlungsverfolgung erfolgt nun ausschliesslich im
ERP, die Rechnungsbelege sind in schulNetz nicht einsehbar.

Szenario 2: Fakturierung in schulNetz
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In diesem Szenario erfolgen sdmtliche Konfigurationen innerhalb von schulNetz. Lediglich die Konten-
bzw. Kostenstellen und Kostentrager fir die finanzbuchhalterische Abwicklung miissen mit dem Buch-
haltungssystem abgestimmt und laufend synchron gehalten werden. Rechnungsstellung und Zahlungs-
verfolgung werden vollstandig in schulNetz abgewickelt und fiur das Buchhaltungssystem werden Sach-
kontenbuchungen bereitgestellt. Das Buchhaltungssystem enthalt in diesem Szenario keine Detailsicht
auf einzelne Debitoren und Leistungen, im Gegenzug kann darauf verzichtet werden Debitorennum-
mern zwischen zwei Systemen synchron zu halten.

Szenario 3: Fakturierung in schulNetz und ERP mdglich

In diesem Szenario sind Rechnungsbelege und Zahlungsstatus sowohl in schulNetz als auch im ERP
sichtbar. In aller Regel missen in diesem Szenario die Debitorenkonten in beiden Systemen denselben
Saldo ausweisen. Das ist haufig nur méglich, indem die beiden Systeme lber eine eng getaktete und
bidirektionale Ubertragung von Rechnungen, Stornierungen, Gutschriften sowie Zahlungseingangen
verbunden werden. Aufgrund des Aufwands fiir die Entwicklung sowie fiir den operativen Betrieb dieser
komplizierten Schnittstelle ist flr dieses Szenario keine Standard-Konfiguration von schulNetz verflgbar
und muss der Ablauf im Projekt individuell festgelegt werden.

9.1.3 Fakturierung vorbereitend konfigurieren

In der Konfiguration werden alle Einstellungen vorgenommen und in allen beteiligten Systemen aufein-
ander abgestimmt, so dass im taglichen Betrieb reibungslose Kommunikation zwischen den Systemen
und Bereichen moglich ist. Dazu gehoren v. a. die folgenden Informationen:

e Kontierungen
e Preise individuell pro Leistungsempféanger/Debitor
e Fakturierungs- und Zahlungszeitpunkte planen

Diese Einstellungen werden haufig zum Zeitpunkt der Erstkonfiguration von schulNetz und durch einen

Systemadministrator vorgenommen. Artikel, Fakturierungskonfigurationen und Preisfindungscodes soll-
ten jeweils beim Erstellen neuer bzw. bei der Veréanderung bestehender Angebote gepflegt werden.
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Business Prozess Fakturierung Konfiguration

AR
L[ 4

schulnetz

Auswahllisten fir
Kontierung
konfigurieren

A 4

Angebot & Artikel
konfigurieren

Preise & Konditionen
festlegen

Konditionen &
Debitoren
verkniipfen

Layout
Rechnung/Mahnung
konfigurieren

Fakturierung vorbereitend konfigurieren

____________________________________ P Kostentrager
Konten Aufwand und
R _ Konten Aufwand un
f Ertrag
1
|
i
________ : e Rechnungs-
} kategorien
I
I
|
e » Kostenstellen
I
I
I
I
|
- MwSt-Sétze
F=============== B2 Kursdaten
I
I
|
|
1
,,,,,,,,1 777777777777777777777777777777777777 Raumdaten
I
I
I
I
|
T -  Ausbildungsdaten
1
Artikelnummern an | «
sN iibertragen = Artikel
777777777777777777777777 > Fakturierungs-
konfiguration
Debitoren je
Leistungsempfénger [————————————————————————— Leistungsempfénger
pflegen *'
Debitor
Del.nturen_nummem Preisfindungscodes
in sN einlesen
A
1
1
——————————————————— > Beleglayout

h 4

Verrechnen im Schulbetrieb

*—I

Faktura Debitorenbuchhaltung

Relevant fiir

[[] Szenarien 2 & 3 (sN fakturiert)

I

Szenarien 1 & 3 (ERP fakturiert)

Finanzbuchhaltung

[] Alle Szenarien

Abbildung 3: Fakturierung Konfiguration
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9.1.4 Arbeitsschritte im Prozess

9.1.4.1 Auswabhllisten fiir Kontierung konfigurieren

Unter Einstellungen/Grunddaten/Auswabhllisten stehen die folgenden Listen, die bei der Fakturierung
bzw. bei der Ubergabe der Rechnungen an das ERP von Bedeutung sind, zur Verfiigung:

MwsSt.-Satz
Ertragskonti
Kostenstelle
Kostentrager
Rechnungskategorien

Waéhlen Sie die entsprechende Liste unten links zur Bearbeitung aus.
9.1.4.2 Angebot und Artikel konfigurieren

Damit fur eine Ausbildung oder einen Kurs Rechnungen erstellt werden kénnen, muss die Ausbildung
bzw. der Kurs mit einem Artikel verkniipft sein. Es sei an dieser Stelle nochmal erwahnt, dass der Preis
und weitere Parameter nicht auf dem Artikel, sondern in der Fakturierungskonfiguration dieses Artikels
festgehalten werden.

Artikel far Ausbildungen, fir Kurse und fir Raumvermietungen werden unter Rechnungen/Konfigura-
tion/Artikel definiert. Sie kdnnen entweder hier Ausbildungen oder Kurse mit bestimmten Artikeln ver-
knlpfen oder von der Ausbildung bzw. dem Kurs her kommend.

In schulNetz werden im operativen Betrieb haufig neue Ausbildungen oder Kurse (Angebote) geschaf-
fen und im System eingerichtet. Ist die Teilnahme fur die Schiler kostenpflichtig, sollten zum Zeitpunkt
der Einrichtung ebenfalls die abrechnungsrelevanten Informationen hinterlegt werden.

Im Standardfall wird dazu eine (u. U. neu geschaffene) Artikelnummer mit dem Angebot verknipft und
eine (oder mehrere) passende Fakturierungskonfigurationen erzeugt.

9.1.4.3 Preise und Konditionen festlegen

Unter Rechnungen/Konfiguration/Fakturierungskonfiguration lassen sich allenfalls pro Debitorengruppe
unterschiedliche Preise, Steuersatze oder Zahlungsbedingungen je Artikel in einer oder mehrerer Fak-
turierungskonfigurationen erfassen. Damit ein bereits eingerichteter Artikel fakturiert werden kann, muss
mindestens eine Standardkonfiguration ( *) eingerichtet sein.

Sollen fir eine Leistung an unterschiedliche Personenkreise verschiedene Preise fakturiert werden,
missen dazu mehrere Fakturierungskonfigurationen erstellt werden, bei denen im Feld Preisfindungs-
code verschiedene Kirzel eingetragen werden (z.B. KR fir keine Rechnung oder RED fur eine redu-
zierte Gebuhr). Im nachsten Schritt kénnen die entsprechenden Personen mit den unterschiedlichen
Fakturierungskonfigurationen verknlpft werden (siehe Abschnitt 9.1.4.6).

9.1.4.4 Debitoren je Leistungsempfdnger pflegen
Vor Verwendung des Fakturierungsmoduls von schulNetz sollte eine Ubersicht (ber alle relevanten
Gruppen von Rechnungsempfangern (Debitoren) vorliegen. Fir jeden Debitor sollte vor Beginn der Fak-

turierung feststehen, welchen Leistungsempféangern in schulNetz der betreffende Debitor zugeordnet
ist.
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Im Besonderen sollte eine standardisierte Reihenfolge von Rechnungsempféangern fir die Fakturie-
rungskonfiguration festgelegt werden. Diese Reihenfolge orientiert sich daran, in welcher Weise die
verschiedenen Adressen eines Schilers im schulNetz gepflegt sind.

9.1.4.5 Debitorennummern in schulNetz einlesen

Im Anwendungsszenario ERP fakturiert muss schulNetz beim Verrechnen diejenigen Debitorennum-
mern verwenden, die spater im ERP mit den richtigen Personenkonten verknupft sind. Dazu muss fest-
gelegt werden, wie der Abgleich der Debitorennummern initial und in der spateren Betriebsphase ab-
laufen soll. Gegebenenfalls wird eine Schnittstelle fur Export und Import der Debitorennummern erstellt
und aktiviert, Menli Rechnungen/Rechnungen, Bereich Debitorennummern einlesen.

9.1.4.6 Konditionen und Debitoren verkniipfen

Uber Preisfindungscodes kénnen die unterschiedlichen Fakturierungskonfigurationen mit der jeweils
zugehorigen Gruppe von Leistungsempfangern/Debitoren verknlpft werden. Einen neuen Preisfin-
dungscode erstellen Sie im Menl Rechnungen/Konfiguration/Fakturierungskonfiguration. Wenn Sie
eine neue Konfiguration erstellen, konnen Sie im Feld Preisfindungscode ebenfalls einen neuen Code
definieren. Wenn der Wert * im Feld steht, so wird diese Konfiguration als Standard bernommen.

Die Einrichtung erfolgt unter Rechnungen/Konfiguration/PFCs. Bei einem Schiler kbnnen pro Angebot
und pro Artikel unterschiedliche PFCs zum Tragen kommen. In folgenden Beispiel soll der PFC fir
halbierte Kopierpauschale KP 1/2 fiir alle Angebote, alle Artikel und séamtliche Semester gelten.

Preisfindungscode verwalten

Schiler™: Adank Anna Gym-S (4Sb ¥ Angebot*: (alle)
Artikel* (alle) v PRC*: KP1/2 v

Semester* : @~

Aktionen
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Im Vorliegenden Beispiel wurde die Schiilerin Anna Adank mit dem PFC KP 1/2 verbunden. Dies hat
zur Folge, dass bei der Verrechnung der Kopierpauschale fur diese Schilerin der PFC automatisch zum
Tragen kommt und sie daher nur die Halfte der Gebilhr zu entrichten hat.

Schritt 3 - Posten erfassen

Geben Sie den Betrag inklusive MW5T-Betrag ein.

D Identische Posten (nur die erste Zeile ist editierbar, dort angebrachte Anderu ngen werden in allen anderen Zeilen dbernommen)

Datum f Mame Kategorie f Emp. & ': Anz f Preis ‘:

06.08.2019 Adank Anna Standard ¥ S v 15
06.08.2019 Bieri Barbara Standard v S A 30
06.08.2019 Casanova Claudio Standard ¥ S v 30
06.08.2019 Duck Dagobert Standard vy S v 30
06.08.2019 Eiffel Emilie Standard r 5 v 30
06.08.2019 Fix Florian Standard v S A 30
06.08.2019 Gans Gustav Standard ¥ S v 30
06.08.2019 Hirsch Henry Standard ¥y 5 ¥ 30

Falls zahlreiche Schiler mit einem PFC verknipft werden missen, besteht die Mdglichkeit, dies mittels
einer freien Filterung zu tun (analog Ad-hoc-Bericht). Klicken Sie hierfur auf PFC setzen.

9.1.4.7 Layout Rechnung/Mahnung konfigurieren
Vor Beginn der produktiven Fakturierung sollte das Rechnungslayout in schulNetz konfiguriert werden.

Dazu gehort das Hinterlegen einer PDF-Vorlage, die das Logo und ggf. statische Textinformationen
enthélt. Ausserdem konnen vertikale und horizontale Einziige und Abstéande mit Hilfe der Systemkonfi-
guration festgelegt werden. Die Elemente der Konfiguration und Verrechnung kénnen auf unterschied-
liche Weise auf der Rechnung angezeigt werden.

Welche Angaben auf der Rechnung und auf jedem Posten angezeigt werden und wie die Inhalte zu
positionieren sind, kann im Einzelnen konfiguriert werden. Es werden auf der Rechnung als Beispiel
folgende Informationen dargestellt:

1. Der Debitor und Adressat wird aufgrund der Ermittlung des Empféngers bestimmt.

2. Jeder Posten tragt ein Datum (siehe erste Spalte auf der Verrechnen-Liste), wobei diese Spalte
auch versteckt werden kann.

3. Bei entsprechender Konfiguration wird der Name des Schilers als Leistungsempfanger beim Pos-
ten angezeigt. Es kénnen auch mehrere Schiiler auf der gleichen Rechnung stehen, wenn bei allen
der gleiche Debitor gilt (z. B. bei Geschwistern).

4. Die Beschreibung zum Posten besteht aus zwei Zeilen, wobei der Inhalt der ersten Zeile im Feld
Postentext der Fakturierungskonfiguration festgelegt werden kann und die zweite dynamisch aus
der Ausbildung/dem Kurs und dem Artikel zusammengesetzt wird.

5. Zusatzlich zum Betrag pro Posten kann auch der MwSt.-Betrag angezeigt werden.

6. Im unteren Bereich kann sowohl ein globaler Text (auf allen Rechnungen gleich) als auch ein Text
pro Rechnungslauf angezeigt werden.

Zahlreiche Feineinstellungen kénnen von einem Systemadministrator Giber die Konfiguration vorgenom-
men werden. Zu den Mdglichkeiten siehe Beleglayout (Abschnitt 9.1.5.6).
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9.1.5 Begriffe und Definitionen

9.1.5.1 Angebot

Ein Angebot ist entweder eine Ausbildung (z. B. Gymnasiale Maturitat mit Schwerpunkt Wirtschaft) oder
ein Kurs (z. B. Instrumentalunterricht Klavier). Dies ist der Angelpunkt zur Ermittlung der zu verrechnen-
den Leistungen, da bei der Verrechnung eines bestimmten Artikels die mit dem Artikel verknupften An-
gebote und daraus die Leistungsbeziiger ermittelt werden.

9.1.5.2 Artikel

Ein Artikel (z. B. Kopierpauschale oder Schulgeld) dient zur Verknipfung von Angeboten und Fakturie-
rungskonfigurationen. Wenn eine Ausbildung mit einem Artikel verkniipft ist, wird bei allen Schulern, die
diese Ausbildung besuchen, geprift, welche Konfiguration fur sie bei diesem Artikel gilt. Umgekehrt
muss bei jedem Schiiler einer Ausbildung, der ein Artikel zugewiesen ist, eine Konfiguration gelten. Aus
diesem Grund muss immer eine Default-Konfiguration (PFC = * ) definiert sein.

9.1.5.3 Ausbildungsdaten

Damit Gebihren fir eine Ausbildung oder einen WB-Lehrgang systematisch verrechnet werden kénnen,
missen Leistungsempfanger (in der Regel Schiiler) der entsprechenden Regelklasse oder WB-Lehr-
gangsklasse zugeordnet sein.

9.1.5.4 Austauschdatei Debitorenbewegungen

Im Anwendungsszenario 3 werden schulNetz und das verbundene ERP-System Uber eine wahrschein-
lich bidirektionale Schnittstelle abgeglichen. Falls dazu eine Schnittstelle entwickelt wird, wird diese Da-
tei zwischen den Systemen ausgetauscht.

9.1.5.5 Auswahllisten Kontierungsdaten

Fir die Fakturierung missen in schulNetz verschiedene Auswahllisten eingerichtet werden. Details
dazu finden sich im Abschnitt 9.1.3.

9.1.5.6 Beleglayout

Layout von Rechnungen bzw. Mahnungen, welches fir den Druck des jeweiligen Dokuments verwendet
wird. Das Basislayout als PDF-Format kann fiir jede Schule fest hinterlegt werden. Feineinstellungen
sind Uber die Systemkonfiguration mdglich (Details siehe Abschnitt 9.1.4.7).

Die Darstellung und die Inhalte der Rechnung als Ergebnis aus dem Fakturierungsprozess sind von
grosser Bedeutung. Entsprechend ausfiihrlich und differenziert sind die Konfigurationsmaoglichkeiten in
diesem Bereich. Sie teilen sich im Wesentlichen in drei Bereiche auf:

e Rechnungsdruck (Positionierung der Elemente, Schriftart, allgemeine Angaben, globaler Text),
e Postendruck (welche Spalten sollen angezeigt werden, Spaltenbreiten),
e ESR-Parametrierung (wie setzt sich die ESR-Nummer zusammen).

Die verfugbaren Einstellungen werden bei der Einrichtung des Mandanten definiert. Sie seien in der
Folge kurz erlautert.

Rechnungsdruck:
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Es kann eine Absenderadresse definiert werden. Diese wird in kleiner Schrift und unterstrichen im Cou-
vert Fenster oberhalb der Empféngeradresse gedruckt. Der obere und der linke Offset der Rechnungs-
inhalte kann angepasst werden. Die Empfangeradresse kann unabhéngig davon positioniert werden.
Die zu verwendende Schriftart (z. B. Verdana) und die Schriftgrésse missen definiert werden.

Oberhalb der Rechnungsposten kann eine Auswahl aus folgenden Elementen gedruckt werden, wobei
je nach Anzahl die Darstellung in 2 oder 3 Spalten erfolgen kann:

Rechnungs-Nr.

Rechnungsdatum

Rechnungsort

Referenz/Kontakt (mit oder ohne Tel. Nr.)
Zahlungsfrist

Debitoren-Nr.

MwsSt.-UID

Leistungsempfanger

Diese Angaben werden erst nach dem Erstellen des Rechnungslaufs auf der Rechnung gezeigt.

Falls MwsSt.-pflichtige Positionen auf der Rechnung dargestellt werden, wird, bei entsprechender Konfi-
guration, die UID-Nr. der Schule im Header angezeigt.

Folgende allgemeine Elemente und Optionen kdnnen weiter genutzt werden:

e Ob der Rechnungstext unterhalb der Positionen gedruckt werden soll (dieser ist pro Rechnung bzw.
pro Rechnungslauf unterschiedlich)

e ein Befreiungstext, im Falle, dass man nicht MwSt.-pflichtig ist

e ein globaler Text unterhalb der Positionen und des Totals, wobei dieser Text auf allen Rechnungen
erscheint

e 0b ein ESR-Abschnitt oder Konto-Nr., Referenz, Zugunsten-von und Betrag in Tabellenform ge-
druckt werden sollen

Postendruck:

Bei den Inhalten zu jedem Rechnungsposten kann aus den nachfolgend aufgefihrten Informationen
festgelegt werden, welche Spalten bei der Verrechnung als Pflichtfelder befillt werden missen und
welche Spalten auf dem Rechnungsbeleg in welcher Breite angezeigt werden. Hierbei ist auf eine aus-
gewogene Ausgestaltung der Spaltenbreiten zu achten:

Datum des Postens

Postentext

Bemerkung (dies wird als zweite Zeile, unter dem Postentext, gedruckt)
Beleg-Nr.

Anzahl

Einzelpreis

Betrag

MwSt.-Satz

MwSt.-Betrag

Von besonderer Bedeutung bei der Darstellung der Rechnungsposten sind Angaben zum betreffenden
Schiler und zur Dienstleistung, die in Rechnung gestellt wird. Der Name des betreffenden Schiulers wird
oberhalb der zugehérigen Posten angezeigt, falls dies entsprechend konfiguriert wurde. Der Postentext
(erste Zeile) wird vom entsprechenden Feld in der Fakturierungskonfiguration tlbernommen, wahrend
bei der automatischen Ermittlung der Rechnungsinhalte die Bemerkung (zweite Zeile) aus der Ausbil-
dungs-, der Kurs- bzw. der Zimmerbezeichnung und, getrennt durch einen Bindestrich, der Bezeichnung
des verrechneten Artikels zusammengestellt wird.
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ESR-Parameter:

Die Einstellungen im Zusammenhang mit dem ESR-Abschnitt zuunterst auf der Rechnung beinhalten
u. a. die genaue horizontale und vertikale Positionierung, damit die Daten je nach Drucker korrekt auf
die Druckvorlage passen. Auch wird die ESR-Kontonummer, die ESR-Zugunsten-Information und die
Logik zur Ermittlung der ESR-Zahl inkl. fest vorgegebenen Bereichen, definiert. Man beachte, dass die
ESR-Nummer erst beim Erstellen des Rechnungslaufs ermittelt und aufgedruckt wird.

9.1.5.7 Debitor

Ein Debitor (Rechnungsempfanger) ist durch die Debitorennummer eindeutig identifiziert. Je Leistungs-
empfanger kdnnen dabei mehrere Rechnungsempfanger eingerichtet werden, denen verschiedene Tei-
le der Kosten in Rechnung gestellt werden.

Neue Debitorenséatze werden bei der spontanen oder systematischen Verrechnung aus den beim Leis-
tungsempfanger (in der Regel ein Schiiler) gespeicherten Adressen immer dann erzeugt, wenn eine
Leistung an einen noch nicht vorhandenen Debitor fakturiert werden soll. Fiir die Debitorensatze kénnen
die folgenden Adressen verwendet werden:

R: Rechnungsadresse des Schillers: Die Rechnungsadresse des Schillers befindet sich im unteren

Bereich der Schilermaske,

e S: Korrespondenzadresse des Schilers: Hierbei handelt es sich um die Wohn- bzw. Korrespon-
denzadresse, die bei den Personalien des Schulers erfasst wird,

e E: Korrespondenzadresse der Eltern: Dies ist die erste Adresse auf dem Elterndatensatz,

e S/E: Korrespondenzadresse des Schilers (falls volljahrig), sonst der Eltern: Bei dieser Option wird,
in Abhangigkeit von der Volljahrigkeit des Schilers zum Zeitpunkt der Verrechnung, entweder die
Schler- oder die Elternadresse genommen. Zum Zeitpunkt der Verrechnung gibt es zwei Optionen,
um die Volljahrigkeit festzustellen bzw. die Zustellung an die Eltern zu unterdriicken: entweder auf-
grund des Geburtsdatums des Schilers oder anhand des Schiler-Attributs volljahrig,

e LG: Adresse der Lehrfirma des Schilers/Lernenden (Lehrgeschéft). Es wird die Adresse aus dem
Bereich Allgemeine Angaben auf der Lehrbetriebs-Maske genommen,

e E-A: Externe Adresse (z. B. Amt fur Berufsbildung): Hierbei wird nach einer externen Adresse der

Kategorie Debitor gesucht, die mit dem Schiler verknipft ist. Wenn mehrere externe Adressen der

Kategorie Debitor mit einem Schiler verknipft sind, wird folgende Meldung angezeigt: Zu folgenden

Schilerinnen ist mehr als eine externe Adresse der Kategorie Debitoren erfasst: ... Es wird keine

Rechnung fur diese Schilerinnen erstellt.

Die Verknupfung zwischen den Schiilern und den externen Adressen muss mit einer Ausnahme manuell
gepflegt werden: Die Verbindung von den Schiilern zum entsprechenden Amt fur Berufsbildung findet
im Rahmen des DAT-Imports (siehe Kapitel 9.5.10.1) automatisch statt. Dies erfolgt mittels eines Ab-
gleichs zwischen dem Kantonskurzel des Lehrvertrags und dem Kantonskurzel der externen Adresse
der Kategorie BSAMT. Letzteres wird aus der Postliste mit Hilfe der Postleitzahl ermittelt. Bei den aus-
serkantonalen Schulern, die nicht mittels DAT importiert werden, muss also die Verbindung zum zu-
standigen Amt manuell stattfinden.

Bereits existierende Debitoren werden bei jedem Verrechnungsschritt aktualisiert, sodass beispielswei-
se immer die aktuellste Adresse verwendet wird.

Falls eine Ubermittlung von Rechnungsdaten zwischen schulNetz und dem ERP-System Uber eine
Schnittstelle erfolgen soll, missen die Debitorennummern in schulNetz denen im ERP-System entspre-
chen oder es muss eine eindeutige Umschlusselungstabelle existieren.

9.1.5.8 ESR-Datei

Datei, die von der Bank Ubermittelt wird und mit den eingegangenen Zahlungen verarbeitet werden
kann.
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9.1.5.9 ESR-Referenznummer

Die Referenznummer ermdglicht die Zuordnung einer eingehenden Zahlung zur entsprechenden Rech-
nung.

9.1.5.10 Fakturierungskonfiguration

Die Mdglichkeit zur vorgéngigen Konfiguration von Preisen, Fristen, Kontierungsparametern und Rech-
nungsempfangern ist besonders dann niitzlich, wenn periodisch die gleiche Art von Rechnungsstellung
fiir viele Personen zeitgleich durchgefiihrt wird. Interessant ist dabei auch die Uberpriifung der vollstan-
digen Verrechnung von bestimmten Artikeln, da mit der Fakturierungskonfiguration pro Artikel eine Er-
wartung definiert wird, welche Schiler in welcher Ausbildung und in welchem Semester bzw. in welchem
Kurs woflr eine Rechnung erhalten sollten.

Die Fakturierungskonfiguration, Meni Rechnungen/Rechnungen/Fakturierungskonfiguration enthalt
Angaben zu Preisen, Zahlungskonditionen, Zahlungsfristen sowie zum Erldskonto sowie zur Kosten-
stelle und zum Kostentrager, auf die die zugehorigen Erlose fliessen. Pro Artikel kbnnen mehrere Fak-
turierungskonfigurationen eingerichtet werden.

Zudem werden in der Fakturierungskonfiguration die folgenden Daten festgelegt:

e MwSt.-Satz,
e der Postentext fur den Rechnungsbeleg und
o die Regel zur Ermittlung des Rechnungsempféangers je Leistungsempfanger.

9.1.5.11 Konten Aufwand und Erlése
Sachkonten der Finanzbuchhaltung, auf die Aufwand und Ertrage fliessen. Je Artikel kann ein separates

Ertragskonto definiert werden. Aufwandskonten kénnen je Kurs oder Ausbildung hinterlegt werden und
werden bei der Buchung von Honorar- oder Lohnzahlungen an Lehrpersonen verwendet.

Ertragskonti werden bei der Fakturierung verwendet und kénnen in der Fakturierungskonfiguration fest-
gelegt werden. Wichtig sind hier die Spalten Ertragskonti und Code.

9.1.5.12 Kostenstellen

Kostenstellen kdnnen in schulNetz bei der Fakturierung von Ertrdgen sowie der Abrechnung von Auf-
wanden (z. B. Stundenabrechnung von Dozierenden) verwendet werden. Neue Eintrdge werden mit
dem Icon neuer Eintrag links auf der Tabellen-Kopfzeile erstellt. Wichtig sind hier die Spalten Kosten-
stelle und Code.

9.1.5.13 Kostentrdger

Kostentrager kénnen in schulNetz bei der Fakturierung von Ertragen sowie der Abrechnung von Auf-
wanden (z. B. Stundenabrechnung von Dozierenden) verwendet werden. Neue Eintrdge werden mit
dem Icon neuer Eintrag erstellt. Wichtig sind hier die Spalten Kostentrager und Code.

9.1.5.14 Kursdaten

Damit Teilnahmegebuhren fir einen Zusatzkurs oder einen WB-Einzelkurs systematisch verrechnet

werden kénnen, missen Leistungsempfanger (in der Regel Schiiler) der entsprechenden Zusatzklasse
oder WB-Lerngruppe zugeordnet sein.
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Falls der Kurs stattdessen z. B. von einer Firma bezahlt wird, kann der Rechnungsempfanger und der
Preis in den Kursstammdaten hinterlegt werden.

9.1.5.15 Leistungsempfinger

Beim Leistungsempfanger handelt es sich im Kontext von schulNetz um die Person, die das Ausbil-
dungs- oder Kursangebot bzw. die Raumbelegung in Anspruch nimmt, im Unterschied zum Rechnungs-
empfanger.

Je Leistungsempfanger kann die Rechnungsstellung an verschiedene Rechnungsempfénger erfolgen.
Die Einstellung erfolgt fir die systematische Verrechnung in der Fakturierungskonfiguration oder direkt
wahrend der spontanen Verrechnung.

9.1.5.16 Mahnung

In schulNetz erfolgt die Erstellung von Mahnungen manuell in der Tabellenansicht von gestellten Rech-
nungen.

9.1.5.17 MwsSt.-Sditze
Die Liste der kantonalen Mehrwertsteuer-Satze ist bereits im System verfligbar:

e Die Spalte Sort dient der Sortierung in der Auswahl im Rahmen der Fakturierung.

e In Spalte MwSt.-Satz sind beide Informationen enthalten, damit bei der Konfiguration der Fak-
turierung der richtige Satz gewahlt werden kann.

¢ Die Spalte Code beinhaltet den externen Satz, der auf der Rechnung aufgedruckt wird und fur
die Fakturierung der MwsSt. Verwendung findet.

o Die Spalte Zusatzinfo enthalt ggf. eine Kodierung, die tber die Schnittstelle pro Posten an das
ERP Ubergeben wird.

Ldschen Sie hier die an lhrer Schule nicht bendétigten Zeilen.

9.1.5.18 Preisfindungscodes

Ein Preisfindungscode (abgekiirzt PFC) dient dazu, dieselbe Leistung (abgebildet Gber einen Artikel mit
entsprechender Fakturierungskonfiguration) fir bestimmte Schiler oder Schilergruppen zu unter-
schiedlichen Konditionen (Preise, Zahlungsfristen) zu hinterlegen. Damit eine solche Konfiguration bei

einem Schiiler greift, muss der Schiiler pro Angebot beim entsprechenden Artikel mit diesem PFC ver-
bunden sein.

9.1.5.19 Raumdaten

Damit Gebuhren fur eine Raumvermietung systematisch verrechnet werden kdnnen, muss den betref-
fenden Raumreservierungen eine Externe Adresse des Typs Debitoren zugeordnet sein.

9.1.5.20 Rechnungsbeleg
Der Rechnungsbeleg entspricht dem Dokument, welches ein Rechnungsempfanger erhélt. Rechnungs-

belege werden optisch durch ein Beleglayout definiert und kénnen verschiedene Verrechnungsposten
fur unterschiedliche Leistungen enthalten.
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9.1.5.21 Rechnungskategorien
Hierbei handelt es sich um eine Gruppierung, die beim Verrechnen (spontan oder systematisch) mit
allen Rechnungsposten gespeichert und dann beim Erzeugen von Rechnungslaufen fir die Auswahl

der zu gewtinschten Posten verwendet wird. Die Kategorie Standard ist immer verfligbar. Anwendungs-
félle kdnnen sein:

e Trennung der Posten und der Rechnungslaufe pro Abteilung/bearbeitende Person,

e Trennung der Posten je nach Themenbereich (z. B. keine Raummieten und Schulgelder auf die
gleiche Rechnung, selbst wenn es sich um den gleichen Debitor handelt),

e Erzeugung separater Druckstapel fur den Versand (Post CH und Ausland).

Jede Rechnungskategorie liegt ebenfalls in der Variante fiir die Stornierung vor. Stornierungen finden
jeweils in separaten Storno-Rechnungslaufen statt.

9.1.5.22 Sachkontenbuchung

Eine Sachkontenbuchung erfolgt fur die Rechnungsstellung zwischen einem Erldskonto und einem
Sammelkonto flr Forderungen, fur Zahlungseingéange zwischen demselben Forderungskonto und der
Bank.

9.1.5.23 Stornorechnung

Eine Stornorechnung ist ein vollwertiger Rechnungsbeleg, durch den eine bereits gestellte Rechnung
vollstandig storniert wird.

9.1.5.24 Summen und Saldo je Debitor

Diese Ubersicht erméglicht die Kontrolle und Nachverfolgung von offenen Posten aus gestellten Rech-
nungen sowie die Steuerung der Erstellung von Mahnungen.

9.1.5.25 Verrechnungsposten
Ein Verrechnungsposten entspricht einer Position auf dem Rechnungsbeleg.
9.1.5.26 Zahlungen

Zahlungen erfolgen durch Debitoren und erfolgen derzeit immer mit Bezug zu einem existierenden
Rechnungsbeleg.
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9.2 Formularmodul — Adressierung

Allgemeine Informationen zur Adressierung finden Sie im Abschnitt 4.1.1.6. In diesem Anhang werden die Gblichen Anwendungsfalle bei der Adressierung an Schiiler

und Eltern erlautert.

Vertraulich und erziehungsberechtigt haben in diesem Zusammenhang die gleiche Bedeutung.

9.2.1

Der Schiiler ist minderjahrig

Szenario

Anforderung

Umsetzung / Bemerkungen

Der Schdler ist min-
derjahrig.

Allgemein

Es werden die Eltern angeschrie-
ben.

Das Feld Anrede muss bei den Elterndaten beftillt werden,
insbesondere auch im Falle von Briefauspragungen in Ab-
héngigkeit der Korrespondenzsprache des Schilers.

Beide Elternteile leben an der glei-

chen Adresse.

Der Adressblock enthéalt beide Na-
men.

Wenn die Eltern den gleichen Nachnamen haben, kénnen
beide Vornamen im Feld Vorname gefiihrt werden (z. B.
Laura und Stefan). Ansonsten werden auch die Felder Name
2 und Vorname 2 befllt.

Die beiden El-
ternteile leben
an unterschied-
lichen Adres-
sen.

Allgemein

Je nach Bedarf sollen Briefe nur
den erziehungsberechtigten oder
beiden Elternteilen zugestellt wer-
den.

Die Hauptadresse muss immer erziehungsberechtigt (ver-
traulich) sein bzw. erhélt die gesamte Korrespondenz. Die
Zusatzadresse kann als vertraulich oder nicht vertraulich ge-
kennzeichnet werden.

Beide Elternteile
sind erziehungs-
berechtigt.

Es sollen zwei Briefe erstellt wer-
den, einer an die Hauptadresse
und einer an die Zusatzadresse.

Dank der Verwendung des Adressblocks werden zwei Briefe
erzeugt. Die Zusatzadresse muss vertraulich gesetzt sein
und die Adressierung erfolgt mit der Option mit Zusatz-
adresse (vertraulich).

Ein Elternteil ist
nicht erziehungs-
berechtigt.

Es sollen bei Bedarf nur die erzie-
hungsberechtigten Eltern ange-
schrieben werden.

Die Zusatzadresse ist nicht vertraulich gesetzt. Bei der
Adressierung mit der Option mit Zusatzadresse (vertraulich)
werden nur die erziehungsberechtigten Elternteile ange-
schrieben. Wenn alle (auch die nicht erziehungsberechtigten
Elternteile) angeschrieben werden sollen, wird die Option mit
Zusatzadresse (alle) verwendet.
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Szenario

Anforderung

Umsetzung / Bemerkung

Der Schiler ist voll-
jahrig.

Allgemein

Der Schiler wird angeschrieben aufgrund der
Volljahrigkeit anhand des Geburtsdatums o-
der einer Mitteilung (Entscheid).

Die Variable Adressblock in der Formularvorlage steuert, wann die
Schuileradresse anstatt der Elternadresse gewahlt wird:

1 Adressblock enthalt immer die Eltern-Anschrift,

2 Adressblock enthalt die Schuler-Anschrift, falls der Schiiler voll-
jahrig ist (ermittelt aufgrund des Geburtsdatums), sonst die Ad-
resse der Eltern,

3 Adressblock enthalt die Schuler-Anschrift, falls der Schiiler voll-
jahrig ist (ermittelt aufgrund Attribut), sonst die Adresse der El-
tern.

4 Adressblock enthalt immer die Schiler-Anschrift

Eine weitere Mdglichkeit ist es, die Adressierung aufgrund des Schi-
lerattributes volljahrig in den Grunddaten (siehe auch Kapitel 8.3) Gber
den Ad-hoc-Bericht zu selektieren.

Der Inhalt des Briefs muss so ausgestaltet sein, dass der Inhalt fir den
Fall gilt, dass die Eltern angeschrieben werden und auch fir den Fall
dass der Schiler angeschrieben wird.

Die automatisch ermittelte Anrede aufgrund des Geschlechts des
Schlers / der Schulerin wird je nach gewdahlter Korrespondenzsprache
Ubersetzt:

Deutsch: Herr = Herr, Frau = Frau

Franzosisch: Herr = Monsieur, Frau = Madame

Englisch: Herr = Mr., Frau = Ms.

Italienisch: Herr = Signore, Frau = Signora

Rumantsch: Herr = Signur, Frau = Dunna

9.2.3 Mehrere Geschwister besuchen die gleiche Schule

Szenario

Anforderung

Umsetzung / Bemerkung

Mehrere Geschwis-
ter besuchen die
gleiche Schule.

Allgemein

Die Eltern sollen nur einen Brief bekommen,
wenn dieser keine schulerspezifischen In-
halte enthalt.

In diesem Fall sind die Eltern die Adressaten und als Empfanger-
gruppe werden die Eltern gewahlt.
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9.2.4 Aufruf / Verwendung

Gehen Sie ins Menu Listen&Dok./Berichte/Formulare. Wenn Sie als Empféngergruppe Schilerinnen
wahlen, wird der Zusatzblock Adressierung eingeblendet:

Adressierung

nur Hauptadresse (keine Duplikation) v

nur Hauptadresse (keine Duplikation)

mit Zusatzadresse {vertraulich]
mit Zusatzadresse {alle)

9.2.5 Platzierung des Adressblocks

Wenn der Adressblock in der Word-Vorlage an einer bestimmten Stelle platziert werden soll, muss im
RTF-Formular ein Textfeld eingefligt werden, in welchem das Feld <Adressblock> eingesetzt ist:

I <Adressblock:> ‘

9.3 Statistiken im Meni Listen&Dokumente

In diesem Abschnitt werden die spezifischen Merkmale der einzelnen Statistiken des Bundes erlautert.

Die bei den einzelnen Merkmalen erwahnten Codes und Listen werden im Rahmen des Einfihrungs-
projekts in der Regel gemeinsam eingerichtet. Die Pflege obliegt der Schule.

Eine mit einem Asterisk (*) versehene Option kann auf Wunsch der Schule von Centerboard eingerichtet
werden. Dann erscheinen in schulNetz, wenn erforderlich, entsprechende Meniipunkte bzw. Felder.

9.3.1 Statistik der Lernenden (SDL)

Die Stammdaten der Schiller sind im Menl Daten/Personen/Schiilerinnen, die in der Tabelle erwahnten
Listen unter Einstellungen/Grunddaten/Auswahllisten unten links im Meni Listentyp zu finden.

Identifikator der Bil-
dungsinstitution

Die BUR-Nummer identifiziert Ihr Bildungsinstitut schweizweit. Sie geben diese im
Men( Einstellungen/Panel im Abschnitt Statistik ein.

Falls Ihre Schulanlage mehrere BUR-Nrn. besitzt, kann die BUR-Nr. bei Bedarf auch
pro Klasse eingegeben werden. (*)

Schul-ID

Einige Kantone setzen eine eigene ID-Nummer ihrer Schulen ein. Die Schul-ID ge-
ben Sie ebenfalls im Meni Einstellungen/Panel im Abschnitt Statistik ein.

Schulanlage-ID

Einige Kantone setzen eine eigene ID-Nummer ihre Schulanlage ein. Die Schulan-
lage-ID geben Sie ebenfalls im Meni Einstellungen/Panel im Abschnitt Statistik ein.

Identifikator der Klasse

Das Kurzel der Regelklasse alleine oder kombiniert mit der BUR-Nummer identifi-
ziert die Klasse.

Schulart der Klasse

Seit dem Schuljahr 2014/2015 wird beim Erstellen der Statistik von schulNetz auto-
matisch ein konstanter Code geliefert (gemass BFS). Die Schule muss somit keine
Eingabe vornehmen.

Falls Sie schulintern Schularten unterscheiden wollen, miissen Sie den jeweiligen
Profilcode im entsprechenden Profil (des Schilers) unter Einstellungen/Grundda-
ten/Profile im Bereich Angaben fir die Statistiken im Feld Profil-Code (Klassenver-
band) erfassen (siehe unten (1)).

Identifikator der Person

Die 13-stellige AHV-Nummer identifiziert die Person- Die Nummer geben Sie direkt
unter den Stammdaten des Schulers im Feld AHVN13 ein. Es existiert eine Schnitt-
stelle zur zentralen Ausgleichsstelle (ZAS), welche den automatischen Abgleich der
13-stelligen AHV-Nummern ermdglicht (siehe Abschnitt 4.1.2.5).
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ID-Nummer der Schillers

Zusatzlich kénnen Sie bei Bedarf fur Rickfragen des kantonalen Statistischen Am-
tes fiir jeden Schiler auf seinen Stammdaten im Bereich Schilerdaten im Feld ID-Nr.
eine eindeutige ldentifikationsnummer eingeben.

In schulNetz kann eine automatische Vergabe der ID-Nummer aktiviert werden. (*)

Geschlecht Das Geschlecht geben Sie in den Stammdaten des Schilers ein. Die Angabe m
(ménnlich) wird als 1, die Angabe w (weiblich) als 2 exportiert.

Geburtsdatum Das Geburtsdatum geben Sie in den Stammdaten des Schilers ein.

Nationalitat / Staatsan- Die Information zur Nationalitat/Staatsangehdrigkeit geben Sie in den Stammdaten

gehdrigkeit des Schiulers ein. Der entsprechende Code entnimmt schulNetz der Liste Nationali-

tat.

Muttersprache / Erst-

Die Information zur Muttersprache/Erstsprache geben Sie in den Stammdaten des

sprache Schiilers ein. Der entsprechende Code entnimmt schulNetz der Liste Muttersprache.

Konfession Die Konfession geben Sie in den Stammdaten des Schilers ein. Der entsprechende
Code entnimmt schulNetz der Liste Konfession.

Wohnsitz schulNetz generiert den Code des Wohnsitzes aus den Stammdaten des Schiilers

(Wohnsitz, Wohnort, Postleitzahl, Land des Schilers).
Ist im Feld Land die Schweiz oder kein Land ausgewahlt
e und ist im Bereich Statistische Angaben ein Wohnsitz ausgewabhlt, so wird
der Code des Wohnsitzes der Liste Politische Gemeinde enthommen, so-
fern der Wohnsitz in der Liste vorkommt.
e Ist das Feld Wohnsitz leer (Regelfall), so werden die Felder (Wohn)-Ort
(Schilerdaten) und Postleitzahl verwendet.

o  Wenn der Wohnort eindeutig ist, dann wird der Code aus der Ta-
belle unter Einstellungen/Grunddaten/Postliste ermittelt.

o Wenn kein Wohnort angegeben ist oder dieser nicht eindeutig ist,
aber die Postleitzahl eindeutig ist, dann wird der Code der Tabelle
unter Einstellungen/Grunddaten/Postliste enthommen.

o Wenn Wohnort und Postleitzahl einzeln nicht eindeutig, zusam-
men aber eindeutig sind, wird der Code der Tabelle unter Einstel-
lungen/Grunddaten/Postliste entnommen.

Ist ein anderes Land als die Schweiz ausgewahlt, so wird fir die Nachbarlander der
entsprechende Code und fir das Ubrige Ausland 9950 eingesetzt. Der Code flr die
Nachbarlander wird der Liste Nationalitdt enthnommen.

In allen anderen Fallen wird eine Fehlermeldung ausgegeben.

Schulart (des Schiilers)

schulNetz generiert die Schulart aus dem Behinderungsgrad oder der Zusatzklas-

senzuweisung oder dem Profil des Schiilers. Damit keine Fehlermeldung ausgege-

ben wird, muss schulNetz eine der Angaben finden kdnnen.

e Falls der Behinderungsgrad fir die Bestimmung der Schulart herangezogen
werden soll (*): Wahlen Sie den Behinderungsgrad in der Schilermaske im Be-
reich Schilerdaten aus. Der Code des Behinderungsgrades wird der Liste Be-
hinderungsgrad entnommen.

e Falls die Zusatzklassenzuweisung fiir die Bestimmung der Schulart herangezo-
gen werden soll (*): Legen Sie die fir die Statistik relevante(n) Kategorie(n) von
Zusatzklassen (z. B. SPF) fest. Danach hinterlegen Sie auf den entsprechenden
Zusatzklassen, Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen unter Angaben
zur Statistik, den Statistikcode (gemass BFS).

e Falls das Profil fur die Bestimmung der Schulart herangezogen werden soll:
Wabhlen Sie das Profil in der Schillermaske im Bereich Schilerdaten aus (se-
mesterbasierte Ausbildungen) resp. In der dem Schuler zugewiesenen Klasse
im Bereich Klassendaten (datumsbasierte Ausbildung) aus. Dazu mussen Sie
im entsprechenden Profil unter Einstellungen/Grunddaten/ Profile im Bereich
Angaben fiir die Statistiken im Feld Profil-Code (Schilerlnnen) den entspre-
chenden Code (geméass BFS) erfasst haben (siehe unten (2)).

Falls notwendig, kann bei semesterbasiertern Ausbildungen der Profil-Code
(Schillerlnnen) auch abhéangig von den Klassenstufen erfasst werden.

Programmjahr

Das Ausbildungsjahr eines Schilers wird aus dem Startsemester seiner Klasse und
dem aktuellen Semester automatisch berechnet. Entspricht das effektive Programm-
jahr nicht diesem berechneten Ausbildungsjahr, so kénnen Sie die auszugebenden
Programmjahre im Profil unter Angaben fur die Statistik (siehe unten (3)) als kom-
magetrennte Liste definieren. Die Anzahl Listenelemente muss der Anzahl Ausbil-
dungsjahre entsprechen. schulNetz ermittelt dann das Programmjahr aus dieser
Liste mit Hilfe des errechneten Ausbildungsjahres und liest dieses aus.

Fur Sonderschulen und modulare Ausbildungen kann ein konstanter Code hinterlegt
werden. (*)

Ausbildungsform

Die Ausbildungsform wird Gber das Profil des Schiilers ermittelt. Definieren Sie den
Code der Ausbildungsform unter Einstellungen/Grunddaten/Profile im entsprechen-
den Ausbildungsgang (siehe unten (4)).

Wird kein Code angegeben, so wird in dieser Ausbildungsform von schulNetz der
Wert 10 (Volizeit Schule) gesetzt.
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schulNetz kann auch schulweit einen konstanten Code hinterlegen. (*)
Lehrplanstatus Der Lehrplanstatus wird Uber das Profil des Schilers ermittelt. Definieren Sie den
Code des Lehrplanstatus unter Einstellungen/Grunddaten/Profile im entsprechen-
den Ausbildungsgang (siehe unten (5)).

schulNetz kann auch schulweit einen konstanten Code hinterlegen. (*)

BM Unterricht Der BM Unterricht wird Gber das Profil des Schulers ermittelt. Den Code des BM-
Unterrichts definieren Sie im entsprechenden Profil unter Einstellungen/Grundda-
ten/Profile im Bereich Angaben fiir die Statistik im Feld BM Unterricht (siehe unten
(6)). Handelt es sich bei der Ausbildung nicht um eine Berufsmaturitat, so muss der
Wert 0 angegeben werden.

schulNetz kann auch schulweit einen konstanten Code hinterlegen. (*)

Schultyp im Vorjahr Seit dem Schuljahr 2014/2015 wird beim Erstellen der Statistik von schulNetz auto-
matisch ein konstanter Code geliefert (gemass BFS). Die Schule muss somit keine
Eingabe vornehmen.

Klassenstufe im Vorjahr | Seit dem Schuljahr 2014/2015 wird beim Erstellen der Statistik von schulNetz auto-
matisch ein konstanter Code geliefert (geméass BFS). Die Schule muss somit keine
Eingabe vornehmen.

Angaben fiir die Statistiken

Jrrofil-Cade (Schilerinnen) : (0f & 10322000 | erori ~Code (Klassenverband) : ulo 10320000
Klassenstufe ProfilCode(Schuelerinnen)
e 1 123
2 234 @
|Profil-Cade (Jahresabhangig) : (0}
3 345 |
®
Klassenstufe ProfilCodel(Klassenverband)
|

T

Profil-Cade (Klassenverband, Jahresabhangig) : @

SHO) = LProgrammiahre : (@)
= 10 Lenrplanstatus : (D

DAT-Lokationscode : (&

Profilkat - - -
Berufsmumme - Berufsvariante : -
Lehrvertragstyp : - v
Fotokopien 35.00 Fotokopien 70.00
JAD 100.00 JAD 200.00

Kopierpauschale

Artikel : b
&«

9.3.2 Statistik der Bildungsabschliisse (SBA)

Merkmale, die schon in der Statistik der Lernenden beschrieben sind, werden in der folgenden Tabelle
nicht noch einmal aufgefihrt.

Bildungsart Die Bildungsart wird analog zur Schulart in der Statistik der Lernenden ermittelt.
Prifungsart Die Prufungsart ermittelt schulNetz tiber das Profil des Abschlusszeugnisses des
Schilers. Den Code der Prufungsart (gemass BFS) definieren Sie unter Einstellun-
gen/ Grunddaten/Profile, im Bereich Angaben fir die Statistiken, Feld Prifungsart,
fur den jeweiligen Ausbildungsgang (siehe oben (7)).

Priifungsdatum Das Prifungsdatum entnimmt schulNetz den Archivdaten des Schilers.
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Prifungsnummer Die Prifungsnummer entnimmt schulNetz den Archivdaten des Abschlusszeugnis-
ses des Schilers. Es handelt sich dabei um einen Zahler der Anzahl Abschlisse
pro Jahr, welcher beim Erstellen der Statistik von schulNetz automatisch generiert
wird.
Ergebnis Entspricht der Promotionsentscheid dem Wert bestanden oder dem Wert mit dem

Code BES der Auswabhlliste Promotionsstatus, so wird 1, andernfalls O exportiert.

Zweisprachige Maturitéat

Bei einer gymnasialen Maturitét holt schulNetz die Information tUber die zweispra-
chige Maturitét aus den Archivdaten des Abschlusszeugnisses des Schilers. Die
Information ist unter Notenarchiv/Abschlusszeugnisse/Verwalten, im Bereich Schii-
lerangaben, Feld Bilingual abgespeichert. Den entsprechenden Code entnimmt
schulNetz aus der Zusatzinfo der Liste Bilingual. Handelt es sich um eine gymnasi-
ale Maturitat ohne zweisprachigen Abschluss, so wird der Code 1 gesetzt. Handelt
es sich um keine gymnasiale Maturitét, so bleibt dieses Feld leer.

9.3.3 Statistik des Schulpersonals (SSP)

Die Stammdaten der Lehrpersonen bzw. Angestellten sind im Menu Daten/Personen/Lehrpersonen
bzw. Daten/Personen/Angestellte im Bereich Angaben zur Lehrperson bzw. Person, die in der Tabelle
erwahnten Listen unter Einstellungen/Grunddaten/Auswabhllisten unten links im Menii Listentyp zu fin-

den.

Die Merkmale Identifikator der Person, Geschlecht, Geburtsdatum und Nationalitét/Staatsangehdrig-
keit werden analog zur Statistik der Lernenden erfasst, wobei die Stammdaten der Lehrpersonen bzw.
Angestellten verwendet werden.

Jahre im Schuldienst

Die Jahre im Schuldienst ermittelt schulNetz aus dem Datum des Eintritts in den
Schuldienst und dem aktuellen Jahr. Das Eintrittsdatum in den Schuldienst geben
Sie in der Lehrer- resp. Angestelltenmaske im Bereich Angaben zur Lehrperson bzw.
Angaben zur Person im Feld im Schuldienst seit ein. Bei Personen, die zum Zeit-
punkt der Erhebung ausschliesslich als Schulleiterin beschéftigt sind, bleibt dieses
Feld leer.

Personalkategorie

schulNetz exportiert fir Lehrpersonen den Wert 10.

Wird in der Lehrer- resp. Angestelltenmaske ein Schulleitungspensum angegeben,
Feld SL-Pensum pro Woche, oder ist die Person in der Personengruppenverwaltung
der Kategorie Schulleitung zugewiesen, so gilt sie als Schulleitungsmitglied und
schulNetz exportiert einen zusétzlichen Datensatz mit dem Wert 20.

Art des Arbeitsvertrages

Diese Information stammt fUr Lehrpersonen aus dem Lehrervertrag, Menl Pen-
sen/Lehrervertrdge. Ist ein unbefristetes Pensum erfasst, so wird der Wert 1 und
andernfalls der Wert 2 exportiert.

Bei Angestellten ist dieses Feld nicht definiert. Es wird immer 1 exportiert.

Diplom/Qualifikation

Fur Lehrer geben Sie diese Information in den Stammdaten des Lehrers im Bereich
Klassenlehrer und unterrichtete Facher im Feld Qualifikation Lehrer bzw. im Feld
Qualifikation SL ein.

Fur Angestellte geben Sie die entsprechende Information in den Stammdaten des
Angestellten im Bereich Angaben zur Person im Feld SL Qualifikation ein.

Der entsprechende Code wird der Liste Lehrpersonen Qualifikationen bzw. der Liste
Schulleitung Qualifikationen enthommen.

Pensum

Das Pensum eines Lehrers entspricht der Summe aller Pensen, der ihm zugewiese-
nen Kurse. Das Pensum eines Kurses geben Sie unter Daten/Kurse in Regelklas-
sen/Regelkurse bzw. Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse im Bereich Pen-
senrelevante Angaben im Feld Pensenwert des Kurses ein.

schulNetz kann die ganze Pensenverwaltung statt in Lektionen auch in Prozenten
tbernehmen. (*) In diesem Fall geben Sie das Pensum der Kurse im Feld Semes-
terwochenstunden LP ein. Der Pensenwert des Kurses wird dann von schulNetz au-
tomatisch berechnet.

Bei Schulleitungsmitgliedern geben Sie die Information in den Stammdaten des Leh-
rers resp. des Angestellten, Bereich Angaben zur Lehrperson bzw. Angaben zur Per-
son im Feld SL-Pensum pro Woche ein.

Basis Vollzeit

Diese Information geben Sie im Lehrervertrag ein.
Bei Schulleitungsmitglieder kann das Vollzeitpensum in schulNetz definiert werden.

(*)

Schulart

Da der Lehrperson direkt keine Schulart zugewiesen ist, wird diese tber die Schulart
der Schiler ermittelt, die von dieser Lehrperson unterrichtet werden.

Darum missen alle Profile, denen Schuler zugewiesen sind, unter Einstellung-
en/Grunddaten/Profile im Bereich Angaben fir die Statistiken im Feld Profil-Code
(Klassenverband) (siehe oben (1)), einen Eintrag enthalten.
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schulNetz bestimmt dann von allen Kursen, welche die Lehrperson unterrichtet, die
Schulart. Die Schulart mit der hochsten Anzahl Schiiler wird als Schulart fir die Lehr-
person verwendet.

Die Schulart eines einzelnen Kurses bestimmt schulNetz, indem die Schulart der
einzelnen Schiller dieses Kurses bestimmt wird. Die Schulart mit der héchsten An-
zahl Schiuler in diesem Kurs wird als Schulart des Kurses verwendet.

9.4 Absenzen — Kontingentsystem

Als Alternative zum gangigen Absenzenwesen kann auch das Modul Absenzen — Kontingentsystem
verwendet werden. Dieses muss von Centerboard AG konfiguriert werden.

94.1

9.4.2

9.4.3

Kontingentsystem — Allgemein

Der Lernende erhélt jedes Semester eine bestimmte Anzahl Absenzpunkte

Der Lernende muss seine Abwesenheiten nicht entschuldigen

Abwesenheiten belasten das Kontingent, wobei auch Krankheiten als Abwesenheiten zahlen
(auch mit Arztzeugnis)

Bewilligte Urlaube belasten das Kontingent nicht

Kontingentsystem — Details

Das Kontingentsystem kann im Menu Einstellungen/Grunddaten/Profile im Bereich Absenzen-
wesen fur ein bestimmtes Profil aktiviert werden und gilt fur die ganze Ausbildung.

Absenzenwesen

Absenzenmodus : Kontingentensystem v

Die Anzahl Absenzpunkte wird fur jede Ausbildung semesterweise definiert. Gehen Sie dazu
ins MenU Einstellungen/Grunddaten/Kontingente. Im folgenden Beispiel wird fur das 1. Semes-
ter des Profils WMS ein Semesterkontingent von 30 Absenzpunkten festgelegt.

Kontingente verwalten

Ausbildungsgang : Gym-S v
Semester: 1

Kontingent : 30

Aktionen

Zu jeder aus n Absenzenmeldungen (Lektionen) gruppierten Absenz (Ereignis) wird automa-
tisch ein Strafzuschlag p addiert. Dieser Wert p kann konfiguriert werden. Die Anzahl Absenz-
punkte ist dann n + p.

Das Maximum an Absenzpunkten pro Ereignis wird im Absenzenreglement festgelegt (z. B. 10).
Fur eine verpasste Priifungslektion wird in der Regel das Maximum der Absenzpunkte verrech-
net, damit es sich nicht lohnt, den ganzen Tag zu fehlen.

Die Massnahmen beim Uberschreiten des Kontingents werden im Absenzenreglement festge-
legt.

Klassenlehrperson

Die Verwaltung der Absenzenmeldungen erfolgt im Meni Meine Klasse/Absenzen/Absenzen
verwalten.
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e Die Klassenlehrperson gruppiert eine Anzahl Absenzenmeldungen wie tblich zu einer Absenz
(Ereignis).

e |Ist der automatisch berechnete Wert der Anzahl Absenzpunkte grésser als das festgelegte Ma-
ximum an Absenzpunkten, dann wird der Wert von der Klassenlehrperson manuell Giberschrie-

ben.
Schiiler/Schilerin : & Adank Anna Grund : Krankheit E
Abwesend von™ : 15.08.2019 Abwesend bis* : 16.08.2019 Entschuldigt am : 16.08.2019
zusatzl. Frist [Tage]*: ® 0 Absenztyp* : @ Absenz E | Anzahl Absenzpunkte* : D6 |

Kommentar: @

Abwesend von (Uhrzeit) : ® Abwesend bis (Uhrzeit) : @

Fach: ® - E' Ausbildungsgang : & - |z|
Weitere Bemerkung : @

Einmaliger Versand : & na E|

e Bei einer verpassten Prifungslektion tiberschreibt die Klassenlehrperson den Wert manuell mit
dem festgelegten Maximum der mdoglichen Absenzpunkte pro Ereignis.

e Der Klassenlehrperson stehen im Menl Meine Klasse/Absenzen eine Klassenubersicht und
eine Schilertibersicht zur Verfiigung.

e Beim Uberschreiten des Kontingents reduziert die Klassenlehrperson in der Regel fiir die be-
treffenden Lernenden das Kontingent fiir das folgende Semester. Die Voreinstellung fir das
Semester kann individuell fir jeden Lernenden im Menl Meine Klasse/Absenzen/Kontingente
— Ausnahmen Ubersteuert werden

Kontingente iibersteuern

SchilerIn Adank Anna EI
Semester: 1. Semester 2010/2020 [+
Kontingent : @

e Weitere Massnahmen beim Uberschreiten des Kontingents sind durch die Schulleitung zu tref-
fen.

9.4.4 Lehrpersonen

Fur die Fachlehrpersonen andert sich gegeniiber dem Standard-Absenzensystem nichts. Sie erfassen
wie Ublich ihre Absenzenmeldungen.
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9.4.5 Lernende

Der Lernende sieht im Meni Absenzen sein Kontingent, die Anzahl Ereignisse, die einzelnen Ereignisse
mit der jeweiligen Anzahl Absenzpunkte und das verbleibende Kontingent.

Absenzen - Adank Anna Gym-S (4Sb)

Absenzenauszug - Gym-5
von 12.08.2019 bis 10.01.2020

Datum von Datum bis Grund Absenzpunkte

15.08.2019 16.08.2019 Urlaub 5

Anzahl Ereignisse: 1 Kontingent: 30
Verbleibendes Kontingent: 25

9.5 Adressstamm

9.5.1 Einfiihrung

Bei Personen- und Adressdaten kann es eine starke Durchmischung der durch die spezifischen Adres-
stabellen vordefinierten Rollen geben. So kdnnen beispielsweise Ausbildner oder Lehrpersonen gleich-
zeitig auch Kursteilnehmer oder Eltern sein. Um dieser Situation Rechnung zu tragen, bietet schulNetz
eine zentrale Adressverwaltung. Samtliche im System geflhrten Adressen kénnen im Adressstamm
zentral gehalten, verteilt und zusammengefihrt werden. Eine Anpassung einer Adresse, unabhéngig
von der Personenart oder auf welcher Maske der Applikation Sie diese ausfihren, wird zentral ausge-
fuhrt und wirkt sich sofort auf alle verbundenen Adressen aus.

9.5.2 Daten im Adressstamm

Der Adressstamm ist unter Daten/Personen/Adressstamm zu finden. In diesem Meni werden nur die
Grundangaben zu einer Person oder einer Organisation gefiihrt. Dies sind neben Namens-, Bezeich-
nungs- und ldentifikationsangaben in erster Linie Adressfelder, welche auf dieser Ebene gepflegt und
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mit den entsprechenden Feldern auf den verschiedenen verbundenen Datensatzen synchronisiert wer-
den.

Adresse verwalten

Personenangaben

I ID-MNummer : 123-155[ Briefanrede Sehr geehrte Frau
Anrede Frau Titel : Or.
Firma:

Mame* : Muster Vorname® : Martina
Name2 : Vorname?2

Mahere Bezeichnung Mahere Bezeichnung 2 :
Geburtsdatum 01.01.1960 :] Geschlecht : wr
Adressangaben

Strasse: Mustergassli Hausnummer: 12

Wohnungsnummer : Postfach

Adresszusatz 1: Adresszusatz 2 :

PLZ : 1234

PLZ Zusatz : PLZ Ordnung :

Gebiet Ort: WVessy

Land : - v

Land ISO : Land BFS-Nr. :

Zusatzliche Angaben

MNationalitdt : Schweiz ¥ Sprache: Deutsch v
Telefon : 123 456 78 90 Maobile :
[E-Mail:  martinamuster@mail.ch | Fax:

Besondere Felder:

e ID-Nummer: Jede Adresse im Adressstamm hat eine eindeutige ID-Nummer, die unabhangig
von den einzelnen Identifikationsnummern auf den verbundenen Datensétzen ist.

e E-Mail: Die hier eingegebene E-Mail-Adresse ist die in schulNetz funktionale E-Mail-Hauptad-
resse, die bei den Benutzern u. a. zur Kommunikation oder fur das Login verwendet wird.

Im untersten Formularabschnitt (Verteilung) ist zu erkennen, welche Datensatze Uber die Stammad-
resse verbunden sind. Das kdnnen einerseits Haupteintrdge sein, wie z. B. Schilerin, Lehrperson, ex-
terne Adresse, etc. Zudem ist es auch mdéglich, eine Adresse als Rechnungsadresse oder als andere
Zusatzadresse auf einer Hauptadresse einzusetzen.

Verteilung
Externe Adresse
Schilerln

Meue Vertzilung anlegen Eltern
Lehrperson

Angestellte

Personenart Adressenart Person
Bitte wahlen ¥ || W3hlen Sie eine Personenart ¥ || Wahlen Sie eine Personenart ¥ Hinzufligen

Zusatzadressen

Verbundene Adressen kdnnen liber die Quernavigation angesteuert werden. In der tabellarischen An-
sicht ist die Information der Verteilung Uber die Spalte Personen ersichtlich bzw. filterbar.
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9.5.3 Status des Adressstamms

Die auf den individuellen Adresstabellen erfassten Datensatze erscheinen nach der Aktivierung des
Adressstamms nur auf der Adressstamm-Tabelle, wenn dies durch die Priifaktion angestossen wird.
Diese heisst Status des Adressstamms prifen und ist unter Daten/Personen/Adressstamm oberhalb

der Tabelle als Icon zu finden. Nach der Prifung kénnen die Adressen definitiv in den Adressstamm
Ubernommen werden.

Adressstamm e i" &8 DI 1-15von15 ¥

@ ID-Nr. a Firma Name w Vorname a Strasse a PLZ & Ort a Personen a
& sucrient Suchtext Suchtaxt Suchtext Suchtext 1234 vessy

f i KSS109917 Adank Anna Auf der Fluh 13 1234 Vessy SuS

f ¢ KSS105722 Alvarez Arturo Lehrerstrasse 1234 Vessy LP

Adressstamm

Es kénnen 532 Adressdaten in den Adressstamm dbernommen werden.
Klicken Sie hier um dies zu tun.

Ab der Aktivierung landen alle fiir die zentrale Adressverwaltung konfigurierten Adressen automatisch
im Adressstamm. Mehrfach verwendete Adressen werden im System auf der Formularseite (beim Edi-
tieren des Datensatzes) entsprechend ausgewiesen:

Dieser Datensatz wird im Adressstamm geflhrt und ist mit anderen Adressen verbunden (Details).

9.5.4 Dublettenpriifung

Wie bei den Personentabellen, kann ebenfalls eine Dublettenprifung auf der Maske des Adressstamms
ausgefihrt werden. Um dies zu tatigen muss auf das Icon Dublettenpriifung geklickt werden, womit das

System eine Ausfiihrung vom Benutzer bestétigt haben moéchte. Es findet mit der Bestatigung nur die
Auflistung der Dubletten statt.

Resultate der Dublettenpriifung

Die Dublettenprifung hat keine Probleme erkannt oder wurde noch nicht ausgefihrt.

DUBLI:‘ITENPRUF}GNG AUSFUHREN SCHLIESSEN

Nachdem Sie die Dublettenprifungausfiihrung bestatigt haben, gelangen Sie wieder auf die Haupt-
maske des Adressstamms. Sollten nun Dubletten gefunden worden sein, wird Ihnen ein roter Punkt bei
dem Icon der Priifung angezeigt. Wahlen Sie erneut das Icon um die gefundenen Dubletten aufzurufen.

9.

Adressstamm b1 &8 9D 1-25von28 ~ 3

@ ID-Nr. & Firma « Name w Vorname a Strasse a PLZ o Ort a Personen a
g Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext 1234 vessy

/ i KSS109917 Adank Anna Auf der Fluh 13 1234 Vessy Sus

/ ! KSS105722 Alvarez Arturo Lehrerstrasse 1234 Vessy Ang,LP
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Die Resultate der Prufung werden nun angezeigt. Bei der Betadtigung der Aktion nicht mehr anzeigen
wird der Eintrag aus der Dublettenprifung entfernt und auch in Zukunft nicht mehr angezeigt. Es findet
keine Zusammenfihrung der Datenséatze statt.

Resultate der Dublettenpriifung

Meldungstyp Kommentar Datensétze Aktion

Mégliche Ubereinstimmung von
MName/Vorname/Geburtsdatum. Passen
) Sie Name/Vorname/Geburtstag an oder  Adank Anna 01.01.2001 Mirk ahr AnoSiaen
Dublettenwarnung klicken Sie auf nicht mehr zeigen, wenn  Adank Anna 01.01.2001 Nicht mehr anzeiger
es sich um 2 verschiedene Personen
handelt.

DUBLETTENPRUFUNG AUSFUHREN SCHLIESSEN

9.5.5 Zusammenfiithren von Adressen im Adressstamm

Bei der Neuaufnahme von Adressen (oder nach der Aktivierung des Adressstamms in einem laufenden
System) kann es zu Dubletten kommen. Eine Dublette ist in diesem Fall eine Person/Adresse, die auf
mehreren Tabellen zu finden ist, aber eigentlich ein und dieselbe Person ware (z.B. eine Lehrperson,
die auch Ausbildner ist). Falls die Felder Name, Vorname und PLZ sowie der Ort genau tUbereinstimmen,
kdnnen solche Adressen zusammengefihrt werden. Fir die Verknipfung gibt es zwei Vorgehenswei-
sen:

9.5.5.1 Adressen manuell verbinden
Einzelne Datensatze kénnen direkt auf der Tabelle mit der Funktion Adressen verbinden verknlpft wer-

den.

Adressstamm gg‘ &8 9D 1-2von2
@® ID-Nr. & Firma w Name w Vorname a Strasse a PLZ o Ort & Personen a
(S Suchtext agank
f 3 KS5109917 Adank Anna Auf der Fluh 13 1234 Vessy SuS
/ Adank Anna Auf der Fluh 13 1234 Vessy
@ Eintrag l6schen
2% Adressen verbinden

Ubereinstimmende Adressen (Name, Vorname, PLZ und Ort) werden dann angezeigt, kdnnen ausge-
wahlt und anschliessend durch Klick auf Vorschau Uber eine Bereinigungsmaske zusammengefihrt
werden.

Neue Adresse Auswéihlen

In folgender Liste werden alle Eintrdge angezeigt welche den gleichen NMamen, Vornamen, PLZ und Ort haben.
Wahlen Sie aus mit welchem Eintrag die Adresse verbunden werden soll:

Bitte wahlen... v |

Bitte wihlen...
K55111337 - Adank Anna - Auf der Fluh 13,

1234 Vessy k

Unter Alte Angaben wird der ausgewéhlte Datensatz (bei welchem Adresse verbinden gedriickt wurde)
angezeigt. Neue Angaben zeigt die zusammengefiihrte Adresse, wie sie neu gespeichert wirde. Felder
die nicht Ubereinstimmen, werden grin (bisher leere Felder, die von der neu verbundenen Adresse
Ubernommen werden), orange (abweichende Angaben bei beiden Adressen) oder rot (Angabe nur auf
der urspringlichen Adresse) markiert. Es kann mittels Checkbox eine Entscheidung getroffen werden,
welche Angaben in die im Adressstamm verbleibende Adresse (ibernommen werden sollen. Die Neuen
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Angaben zeigen dabei an, wie die Adressdaten auf beiden verbundenen Adressen kiinftig gespeichert
werden.

Neue Adresse Auswéahlen

In folgender Liste werden alle Eintrage angezeigt welche den gleichen Namen, Vornamen, PLZ und Ort haben,
‘Wéhlen Sie aus mit welchem Eintrag die Adresse verbunden werden soll:

KS5111337 - Adank Anna - Auf der Fluh 13, 1234 Vessy ¥

‘VORSCHAU

Vorschau

Alle Personen die mit der Alten Adresse verbunden sind werden mit der gewahlten neuen Adresse verbunden.
Rechts sehen Sie die zusammengefuhrte Adresse, Bei Feldern welche unterschiedliche Angaben enthalten konnen Sie mit der Checkbox angeben dazs die Angaben der alten Adresse Ubernommen werden sollen:

Alte Angaben ~ Neue Angaben ~
ID-Nummer: KS5100917 Briefanrede: Liebe Anna D-Nummer: KSS111337 Briefanrede:
Anrede: Titel: Anrede: Titel:
Firma: Firma:
Name: Adank Vorname: Anna Na Adank Vorname: Anna
Name2 Vorname2: 2 Vorname2:
Nahere Bezeichnung: Nahere Bezeichnung 2: & Bezeichnung: Nahere Bezsichnung 2:
Geburtsdatum: 01.01.2001 Geschlecht: Geburtsdatum: 01.01.2001 Ge: ht:
Strasse: Auf der Fluh 13 Hausnummer: Strasse: Auf der Fluh 13 Hausnummer:
Wohnungsnummer: Postfach: Wohnungsnummer: Postfach:

tz 1 Adresszusatz 2: Adresszusatz 1: Adres:

1234 PLZ: 1234

PLZ Ordnung: PLZ Zusatz: PLZ Ordnung:

ort: Gebiet ort: Vessy
Land:

Land BFS-Nr.: Land ISO: Land BFS-Nr:

Sprache: Nationalitat: Sprache:

Telefon: 2 Mobile: Telefon: Mobile:
E-Mail: Fax: E-Mail: Fax:
Neue Verteilung anlegen: Neue Verteilung anlegen:

'VERBINDEN

9.5.5.2 Adressen zusammenfiihren durch Systemvorschlag

Seit dem Release 5.0 neu kdénnen Adressen schneller zusammengefligt werden. Mit der Betatigung
dieses Knopfes werden samtliche Daten im Adressstamm durchsucht und tiber eine Ubereinstimmung
von Name, Vorname, PLZ und Ort Uberprift. Dabei entstehen zwei Dublettenarten, welche Sie darauf
hinweisen, welche zusammengefihrt werden kénnen und welche potenziell zusammen gefiihrt werden
konnten (nach einer Korrektur im System).

Adressen . ~ .
Adressstamm rusamefGhren S&-B8 DI 1-25 >
@ ID-Nr. = Firma ~ Name ~ Vorname « Strasse & PLZ o Ort Personen «
C - 1234 Vessy
£t Kss112666 Adank AG Adank Alois Allee 23 1234 Vessy LR
/ 1 KS5112893 Abdelimi Assat Almstrasse 12 1234 Vessy
/ * KSS112667 Adank Anton und Aurelia Auf der Fluh 13 1234 Vessy E
/ T KSS112668 Adank Anna Auf der Fluh 13 1234 Vessy E-Z
f $ KSS111337 Adank Anna Auf der Fluh 13 1234 Vessy

Dubletten mit unterschiedlichen Feldern:
Bei dieser Meldung konnte die Applikation eine Ubereinstimmung vom Namen, Vornamen, der PLZ
und des Ortes finden, jedoch stimmen gewisse Felder nicht Gberein. In Felder anzeigen werden die
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Differenzen dargelegt. In solch einem Fall bietet es sich an, eine manuelle Verkniipfung mit der Uber-
nahme des korrekten Datensatzes anzuwenden (siehe Kapitel 9.5.4).

Dubletten welche zusammengefihrt werden kdnnen:

Dubletten mit unterschiedlichen Feldern

Folgende Dubletten kdnnen nicht verbunden werden da gewisse Felder unterschiedliche Inhalte haben.
Sie kdinnen diese Eintrdge in der Tabellenansicht manuell verbinden und die unterschiedlichen Felder zusammenfihren.

* Bieri Barbara, 1234 Vessy (ID-Nr. K55109961, KS5111339) (Felder ausblenden)
ID-Nr. Geburtsdatum Referenzen
K55109961 2002-02-02 Sus
K55111339 1960-01-01 LP

Dubletten welche zusammengefiihrt werden kénnen
Wahlen Sie aus welche Dubletten zusammengefihrt werden sollen. (Alle) (Keine]

Adank Anna, 1234 Vessy (5uS, -) (Details ausblenden)

ID-Nr. Referenzen
K55109917 Sus
K55111337 -

VERBINDEN ABBRECHEN

Es werden alle Ubereinstimmenden Dubletten angezeigt. Mit setzen des Hakchen in der Checkbox kdn-
nen vereinzelte Dubletten verbunden werden. Mdchten Sie alle Dubletten auf einmal verbinden, kénnen
Sie die Filterfunktion (Alle) anwahlen. Die Verknupfung ist erst mdglich wenn mindestens eine Checkbox
angewahlt wurde.

9.5.6 Zentrale Verteilung einer neuen oder bestehenden Adresse

Prinzipiell kann eine neue Person/Adresse im Adressstamm angelegt und auf die bendtigte Tabelle
verteilt werden. Es ist dabei zu beachten, dass auf den individuellen Tabellen teilweise Pflichtfelder
bestehen, die im Adressstamm nicht als Pflichtfelder ausgewiesen sind. Ein Beispiel wére die Schuler-
tabelle, die zwingend Name, Vorname und Geburtsdatum verlangt. Wenn im Adressstamm nur Name
und Vorname ohne das Geburtsdatum erfasst sind, kann die Adresse deshalb nicht auf die Schilerta-
belle verteilt werden.

Wird eine bestehende Adresse auf einer weiteren Tabelle benétigt (z. B. eine Lehrperson auch als Kurs-
teilnehmer, also als Schler), wird folgendes Vorgehen empfohlen:

1. Im Adressstamm die benétigte Adresse filtern und editieren.

2. Beider Verteilung die Checkbox bei Schilerln wahlen und erfassen (oder Erfassen und Quer-
navigieren).

3. Die Ubrigen fur die Anmeldung relevanten Angaben (Profil, Klassenanmeldung, Statistische An-
gaben, etc.) sind auf der Schillermaske zu pflegen (z. B. direkt Uber die Quernavigation).

Natirlich kann in obigem Beispiel auch zuerst ein Schilerdatensatz erfasst und danach tber den Ad-
ressstamm verbunden werden.
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9.5.7 Verwenden einer Zusatzadresse aus dem Adressstamm

Adressen aus dem Adressstamm kdnnen auch als Zusatzadressen oder Rechnungsadressen verwen-
det und verteilt werden. Hier sind auch zwei Wege mdglich, wobei der erste Weg empfohlen wird:

1. Bestehende Adresse aus dem Adressstamm als Zusatzadresse auswahlen:
Als Beispiel dient hier die Rechnungsadresse auf dem Schiuler. Falls der Adressstamm aktiviert
ist, kann direkt auf dem Schdler eine neue Rechnungsadresse erfasst werden (Option Verbin-
dung I6schen/neuer Eintrag) oder eine bestehende Adresse aus dem Adressstamm verwendet
werden. Dazu kdnnen sdmtliche Adressen aus dem Adressstamm geladen und mit dem Feld
Filter eingeschrankt werden.

Rechnungsangaben - Schiiler

Rechnungsadresse

Adressstamm : Adank Alois, Allee 23,121 v (_gJ

. Verbindung léschen/Neuer Eintrag
Firma: . A - pde
“ Adank Alois, Allee 23, 1234 Vessy

Mame - .
ame: Restliche Adressen laden S jame
Strasse : Adresszusatz Postfach

PLZ: Ort: Land : Schweiz v
Tel. Privat Tel. Zentral : Fax:
Tel. Geschaft: Tel. Intern :

Die Zahl neben dem Kettensymbol gibt an, an wie vielen Orten die Adresse sonst noch verwen-
det wird. Beim Klick auf die Kette wird angezeigt, wo die Adresse im Einsatz ist. Achtung: Wird
eine anderweitig verbundene Adresse an dieser Stelle editiert, werden alle damit verbunden
Adressen geéndert.

2. Adresse Uber den Adressstamm erfassen und als Zusatzadresse auf bestehende Hauptadresse
verteilen:
Uber den Abschnitt Verteilung kann eine bestehende Adresse auch vom Adressstamm aus auf
eine Hauptadresse verteilt werden. Dabei muss zuerst die Personenart, abhéngig davon die
Adressenart und schliesslich die Hauptadresse (Person) ausgewéhlt werden:

Verkniipfung
Personenart Adressenart Person
Eltern Zusatzadresse Adank Anton und Aurelia, 1234 Vessy ~ LOSCHEN
Zusatzadressen :
Bitte wéhlen v Wahlen Sie eine Personenart v Wahlen Sie eine Personenart v

9.5.8 Ldschen von Adressen

Soll eine Adresse komplett aus dem System gel6scht werden, muss sie zuerst aus der entsprechenden
Tabelle und danach auch aus dem Adressstamm geléscht werden. Falls sie nur aus dem Adressstamm
geldscht wird, wird die Adresse bei der nachsten Prifung des Adressstamm-Status wieder eingefligt.
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9.5.9 Quernavigieren im Adressstamm

Mit dem Release 5.0 wurde die Quernavigation komplett tiberarbeitet. Einstiegspunkt ist der Button
oben rechts Speichern und Quernavigation starten. Hier kdnnen bei der Erfassung eines neuen Schi-
lers beispielsweise direkt noch temporale Attribute (Sonderpédagogische Massnahmen wie ISF, DaZ)
erfasst werden.

Adresse verwalten Speichern und Quernavigation starten 2 D)
A

Personenangaben

ID-Nummer : KS5109917 Briefanrede : Liebe Anna

Anrede : Titel :

Firma

Name*: Adank Vorname”: Anna

Name2 : Vorname2:

Nahere Bezeichnung : Nahere Bezeichnung 2

Geburtsdatum : 01.01.2001 Geschlecht : wy
Quernavigation ®  Adresse verwalten

> @

Personenangaben

Die Quernavigation befindet sich neu links mit der Ubersicht, in welcher Personengruppe die aufgeru-
fene Person erfasst ist (Details anzeigen).

Quemavigation & schiilern verwalten
Schl ernavigation beenden
- Q rdl im Adressstamm gefiihrt und ist mit anderen Adressen verbunden (Details).
Eltern
1 Benutzerdaten
Benutzername* : @ nNna.adank E-Mail : (D anna.adank@schule.ch Logineraubt : @ j@ ¥  Login an Verzeichnisdienste : @ nein »
Temportale Attribute —
Schilerdaten
Schiileriibersicht Name* : & Adank Vorname* : & Anna Langname : O & Annabelle
A Geburtsdatum® : 3 01.01.2001 Geschlecht : 3 W Konfession : © 2 - v
AHVNIZ: @2 000.0000.0000.00
Dossiereintrage
Adressangaben:
Strasse : @ & Auf der Fluh 13 Adresszusatz : @ & Postfach: @&
Dispensen und Zuweisungen PZ-DC 1234 o8 Vessy and . @ Schweiz v
Kontaktangaben:
.\, Privat : @ £ 4 el Zer
Externe Adressen Tel. Privat : © & 25778 1961 Tel. Zentral : @
425778 1962 Fax:
anna.adank@schule.ch
Korrespondenzsprache - v Liebe Anna
s .
A gen am ang gten D z
Kiicken Sie mit der Maus auf eine Feldbezeichnung im Formular, um die Anderungshistorie zu diesem Feld einzusehen.
Adressangaben
Dawm | zeit |Benutzer
TD-Nummer Brictanrede | Anrede | Titel | Firma | Name | Vorname Name2 |V re Bezeichnung | Nahere Bezeichnung 2 | Geburtsdatum | Geschiecht | Strasse Postiach | Ad 2 1] Ad 2| Pz
badmin | KsS109917
Licbe Anra Adsrk | Anra 01012001 |w At derFin 13 1234
y

Allfallige Anderungen kénnen mit dem Icon rechts oben auf der Maske aufgerufen werden. Mit dieser
Funktion wird die bereits bekannte Historienansicht angezeigt.

Wenn Sie die Quernavigation beenden méchten, kdnnen Sie dies mit dem Icon Quernavigation beenden
neben dem Titel Quernavigation.

9.5.10 Besonderheiten im Umfeld von Berufsfachschulen

Adress-1Ds und Debitoren-IDs:
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Die Adressen im Adressstamm erhalten eine eigene ID. Im Fakturierungsmodul wird nun die ID des
Adressstamms verwendet, falls die Debitoren-ID aus der ID-Nummer generiert wird.

Lehrbetriebe:

Aufgrund der Struktur des Datenaustauschs wird bei den Lehrbetrieben der Firmenname in den Feldern
Name und Vorname gefuhrt. Der Adressstamm und weitere Adressen im System (externe Adresse,
Rechnungsadressen) kennen hingegen ein Feld Firma. Eine Verbindung dieser Adressen ist deshalb
nicht moglich/sinnvoll.

9.5.10.1 DAT-Import:
Neben Daten, welche in Form von Exceltabellen importiert werden kénnen, bietet schulNetz ebenfalls
die Mdglichkeit fir den Datenaustausch mit dem Amt.

Beim Dat-Import werden:

o Neue Lernende mit ihren gesetzlichen Vertretern importiert

¢ Neue Lehrbetriebe und Berufsbildner importiert

e Stamm- und Adressdaten mutiert (teils automatisch, teils nach einer Prifung)

e neue Lehrvertrage importiert und ev. den Lernenden neue Ausbildungen zugewiesen
o Bestehende Lehrvertrdge mutiert (z.B. Auflésungsdatum, Ausbildnerwechsel,...)

e Zustandiges Amt fur Berufshildung als externe Adresse verknupft (aufgrund Kanton)

Wenn ein Lernender den gleichen Schlissel hat, sprich die gleiche AHV-Nummer oder wenn der Name,
Vorname und das Geburtsdatum identisch sind (toleranter Abgleich), findet eine Mutation statt. Falls
eine kleine Abweichung in Name, Vorname oder Geburtsdatum besteht, wird gefragt.

Mit dem Lehrvertrag werden folgende Informationen geliefert:

e Berufsnummer SBFI
e Berufsvariante
e DAT BM-Code
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e Lehrvertragstyp

Angaben fiir die Statistiken

Profil-Code (Schiilerlnnen) : ® &

Klassenstufe

@
Klassenstufe

Profil-Code (Klassenverband, Jahresabhangig) : @ @
Profil-Code (kantonale Tabelle) : @ &
Ausbildungsform : @ ]
Lernendenkategorie : @ - -
BM Unterricht* : @ &
DAT-Lokationscode : @
Profilkategorie 1 s -
Berufsnummer SBFI : &
Lehrvertragstyp : -v

LUr Verrugu

Fotokopien 35.00
Fotokopien 70.00
JAD 100.00
JAD 200.00

Artike Kopierpauschale

m

Profil-Code (Klassenverband) : ®
ProfilCode(Schuelerlnnen)

@

ProfilCode(Klassenverband)

Programmjahre : @

Lehrplanstatus : @

DAT BM-Code :
Prisfungsart : @
Profilkategorie 2

Berufsvariante :

1]

»
«

@

11

L3

14

L3

2
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Die Ausbildung des Lernenden wird durch diejenige Ausbildung ersetzt, die am besten zu den 4 oben
genannten Kriterien passt. Dies passiert jedoch nur, wenn der Lehrvertrag aktuell giiltig ist. Es wird nie

eine Ausbildung ersetzt, die denselben SBFI Code hat.

Auf dem System kann ein DAT-Import durchgefihrt werden, wenn folgende Voraussetzungen erfullt

sind:

o Alle relevanten Ausbildungen haben eine SBFI-Nummer
e Ausbildungen mit doppelt vorkommenden SBFI-Nummern im Hinblick auf den DAT-Import wur-

den richtig konfiguriert (alte Ausbildungen deaktiviert)
e Esgibt keinen Lernenden ohne Klasse (auch Lernende der Ex-Klasse und Lernende ohne Klas-

senzuweisungen zeigen)

e Bei Doppelanmeldern steht die EFZ-Ausbildung an erster Stelle und die BM-Ausbildung an

zweiter Stelle
Der DAT-Import liefert/mutiert:

e Lehrvertrage

e Lernende

e Erziehungsberechtigte
e Lehrbetriebe

e Berufshildner
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Ausserdem wechselt er den Lehrvertrag, die Ausbildung und die Erziehungsberechtigten der Lernenden
sowie den Lehrbetrieb und den Berufsbildner des Lehrvertrags aus.

Der DAT-Import kann unter Einstellungen/Import gestartet werden:

DAT-Import
Aktion Beschreibung Ausfiihren
Einstellungen Hier k&nnen Sie einstellen, welche Felder automatisch ibernommen werden e e |
und bei welchen eine Mutationsentscheidung getroffen werden muss. ZUDEN IMFORT-EINSTELLUNGEN
DAT-File auswahlen Laden Sie hier die zu importierende Date . . -
DAT-File auswahler ° den Sie hier die zu importieren atei hoch. MECRTDATE! HOCHLADEN
Import vorbereiten e Die hochgeladene Datei wird fiir den Import vorbereitet. Es werden noch Es wurde noch keine Datei hochgeladen.
keine Daten geschrieben
Anwenden e Die vorbereiteten Daten werden ins System Gbertragen Es wurden noch keine Daten abgeglichen,
Mutationen o Falls Mutationen eingegangen sind. die Uberprift werden missen, kénnen Sie - - P —
hier einen Entscheid treffen. MUTATIONEN UBERPRUFEN
Bericht e Hier kénnen Sie Berichte zu den Import-Schritten runterladen ABGLEICH-BERICHT RUNTERLADEN
SCHREIBEN-BERICHT RUNTERLADEN
Vergangene DAT-Is ‘wpor_ee Hier kdnnen Sie die DAT-Importe der letzen 30 Tagen nachvollziehen. VERGANGENE DAT-MPORTE EINSEHEN
Admin Dieser Teil ist nur fir SysAdmin sichtbar

Schritt 1: Importdatei auswéahlen

e Eine Datei kann hochgeladen werden
o Das Amt liefert aus Kompass taglich eine aktuelle Datei, die ausgewahlt werden kann.

Schritt 2: Import vorbereiten

e Nachdem der Abgleich gestartet wurde, kommt evtl. eine Reihe von Meldungen. Zu diesem
Zeitpunkt wurden noch keine Daten geéndert.

e Wenn nur wenige Buchstaben abweichen, wird gefragt, ob es sich um denselben Lernenden
handelt. Dadurch spielt es keine Rolle, wo Lernende zuerst erfasst werden (Kompass oder
schulNetz). Diese Methode reduziert die Anzahl Dubletten auf ein Minimum. Bedingung ist, dass
der Anwender korrekte Entscheide trifft oder die vorgeschlagene Mutation korrekt vornimmt.

Die Entscheidung bei Dubletten wird erst beim nachsten Abgleich beriicksichtigt.

Schritt 3: Daten schreiben

e Mit diesem Schritt werden Daten geschrieben bzw. es werden Mutationsvorschlage bereitge-
stellt, falls in den Daten Abweichungen bestehen.

¢ Fehlende Verkniupfungen zum zustandigen Amt werden erganzt.

e Wenn es neue Mutationsvorschlage gibt, bei denen ein Entscheid getroffen werden muss, wird
die Anzahl angezeigt.

Schritt 4: Mutationen Priifen

e Die Mutationen werden je nach Einstellung automatisch lbernommen oder es wird ein Mutati-
onsentscheid bendétigt.

e Auf der entsprechenden Seite kbnnen die Mutationen entweder ibernommen (U) oder ignoriert
(I) werden.

e Ignorierte Mutationen werden auf einer Liste gespeichert und hier nicht mehr angezeigt.

e Unten auf der Mutationsseite gibt es den Knopf ignorierte Mutationen bearbeiten und exportie-
ren. Auf dieser Seite kdnnen die noch nicht ans Amt tUbermittelten Zuriickweisungen kommen-
tiert und mittels Excel-Export als Datei Ubermittelt werden. Die bereits Gbermittelten Infos sind
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manuell mit Ja zu kennzeichnen. Wird ein Eintrag geléscht, erscheint beim nachsten Abgleich
wieder eine Mutationsmeldung.

Schritt 5: weitere Aspekte

e Warnungen und Fehlermeldungen werden in einen Abgleichbericht geschrieben.
¢ Neu eingefligte Datensatze und getatigte Mutationen liegen in einem Schreiben-Bericht vor.
e Diese beiden Berichte werden jedes Mal Uberschrieben.

Schritt 6: Vergangene Importe einsehen

e Die DAT-Importe der vergangenen 30 Tage kénnen unter vergangene DAT-Importe eingesehen
werden.

Im Anschluss werden die neu gelieferten Lernenden daran erkannt, dass sie keiner Klasse zugewiesen
sind. Sie sollten alle entweder bei einer laufenden oder bei einer kiinftigen Klasse angemeldet werden.
Die Ausbildungen von Lernenden, die erst im nachsten Schuljahr beginnen, werden nur auf den Lehr-
vertrdgen gefihrt. Bei der Klassenzuteilung ist es méglich, nach kinftigen Ausbildungen zu filtern. Es
werden keine Ausbildungen automatisch gesetzt, solange der Lehrvertrag noch nicht lauft.

10 Anhang 3 — Weiterfiihrende Informationen fiir Gymnasien

10.1 Kursbildung

10.1.1 Klasseniibergreifende Regelkurse

Regelkurse kdnnen klassenibergreifend angelegt werden. Dies soll an der haufig auftretenden Situation
des Sportunterrichts gezeigt werden, der flr Schilerinnen und Schuler oft getrennt stattfindet, d. h.
Schilerinnen und Schiiler aus verschiedenen Klassen werden zu neuen Kursen zusammengefasst. Ziel
ist es, unnétige Mehrfachkopplungen zu vermeiden (Stundenplaner!) und die Anzahl der Kurse dennoch
klein zu halten. Das Koppeln der Klassen wird von Hand vorgenommen. In den beiden aufgefihrten
Beispielen soll die Klassengrdsse die Zahl von 24 Schulern nicht Ubersteigen.

10.1.1.1 Beispiel 1

In der untenstehenden Abbildung sind fur die 11 Klassen 1a, 1b, 1c, ..., 1k die Zahlen fir die Schile-
rinnen (w) und die Schuler (m) getrennt aufgefiihrt. Die ungerade Anzahl Klassen erschwert das Kop-

Klasse w m tot

a 8 15 23

b 5 17 22

c 13 8 21

d 19 3 22

e 14 10 24

f 15 7 22

[4 14 9 23

h 10 12 22

i I

i 9 13 22

246

Total 130 116 246
g-h-d(m) 24 24

d 19

e-j 23 23
a-c 21 23
b-f 20 24

130 116
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peln. Die Farben zeigen eine mdgliche Kopplung der Klassen auf, d. h. aus den Anzahlen der Schile-
rinnen bzw. Schuler, die gleich angefarbt sind, wird je eine Herren- und eine Damenklasse gebildet.
Detailliert gezeigt wird der Aufbau der Sportkurse der Klassen 1a und 1c (Damen und Herren) bzw. der

Klassen 1d, 1g und 1h (Herren).

Da zwei Kurse (Damen bzw. Herren) mit den gleichen Klassen 1a und 1c gebildet werden sollen, mis-
sen die Facher der beiden Kurse unterschiedliche Kurzel haben, z. B. SPD (Sport Damen) und SPH
(Sport Herren), damit schulNetz die beiden Kurse unterscheiden kann.

Zuerst wird ein neuer Regelkurs mit dem Kurzel SPD-1a, 1c erfasst. Der Kurs enthdlt die Schilerinnen

der Klasse 1a und 1c.

Kursdaten

Kirzel* : ® SPD-1a,1c

Kursstart ; @ :]

Notenrelevant (Zeugniseintrag)

T

Absenzenabgabe : (D zu diesem Kurs v

Notenrundung : @ Halbe Noten v
Pradikate : @©

Unterrichtssprache -
Klassen

1AE(D
1bGMNP (r)
1bILSW (1)
1Fa(n)
Klasse : @ 1Fb(n)
1GMS ()
1ILP (r)
1M ()
1test ()
1W (n) -

Angaben zur Ausschreibung

Angaben zur Ubernahme in Folgesemestern

Aktionen

Semester:

Kursende: ® :]

Bezeichnung®: (® Sport Damen

Abschlussprifung : ® Nein

ERFASSEN UND FEINUNTERTEILUNG

Wila (r)
Wlc () o
»
«
LESEMODUS ABBRECHEN

1. Semester 2019/2020 ~

Die beteiligten Klassen W1a (r) und W1c (r) auswéahlen und den Knopf Erfassen und Feinunterteilung

anklicken.
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In der Feinunterteilung fur beide Klassen beim Geschlecht w wahlen und mit dem Knopf Feinuntertei-

lung speichern den Regelkurs erzeugen.

Analog wird ein neuer Regelkurs erfasst mit dem Namen SPH-1a, 1c, der die Schuler der Klasse 1a

und 1c enthélt.

Ein weiterer Regelkurs wird erfasst mit dem Namen SPH-1d, 1g, 1h, der die Schiiler der Klassen 1d, 1g

und 1h enthalt.

Kursdaten

Karzel* : @ SPH-1d.1g.1h

Kursstart : @
Tage/Zeiten : (®

Fach : SPH A
Notenrelevant (Zeugniseintrag) : @ Ja v

Absenzenabgabe : © zu diesem Kurs v
Notenrundung : ® Halbe Noten v

Pridikate : ®

Unterrichtssprache : -v

Semester : 1. Semester 2019/2020 -

Kursende : @

Bezeichnung*: ® Sport Herren

Abschlussprifung : @ Nein

Detaillierte Kurszuweisung: SPD-2a,2c

Klasse Ausbildungsgang WP Geschlecht
® @ Wwis 2019 - - M w M
@0 Wic_2019 - - v w v
FEINUNTERTEILUNG SPEICHERN ZURUCK ZUR KURSTABELLE ZURUCK ZUR KURSTABELLE
Regelkurse verwalten - 1. 19/20 | &~ D -1
Sie bearbeiten das laufende Semester.
Alle Anderungen, welche Sie ausfiihren, haben einen unmittelbaren Einfluss auf das laufende System.
@ Kiirzel « Bezeichnung = Fach a Pensum « KT a Notenr. a Prf a Abgabe a Klassen « LP a
O &~ = Suchtext Suchtext Suchtext wia Suchtext S ext  Suchtext
O Z & seplalc ISpcrl Damen l SPD 0.000 Ja - Nein 21 [ [

Regelkurse verwalten - 1. 19/20

Kursdaten

Kirzel*: @ SPH-1a.1c
Kursstart: @
Tage/Zeiten: @

Fach : SPH T

Notenrelevant (Zeugniseintrag): & Ja  *

Semester: 1. Semester 2019/2020 v

Kursende : ®

Bezeichnung*: (@ Sport Herren

Abschlussprifung : @ Nein

Absenzenabgabe : @ zu diesem Kurs v
Notenrundung : ® Halbe Noten v
Pridikate : @
Unterrichtssprache : -
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In der Feinunterteilung fir alle drei Klassen beim Geschlecht m wéahlen und mit dem Knopf Feinunter-
teilung speichern den Regelkurs erzeugen.

10.1.1.2 Beispiel 2:

Aus den Herren der drei Klassen 1a, 1b, 1d sollen zwei Sportkurse gebildet werden. Die Herren der
Klasse 1d sollen auf die Klassen 1a (5 Schiler) bzw. 1d (6 Schiler) verteilt werden. Auf diese Weise
entstehen zwei Herren-Sportklassen mit je 20 Schilern.

Klasse W m Total

1la_2019 15 23
1b 2019 14 23
1d_2019 11 11 22
Total 28 40 68

Detaillierte Kurszuweisung: SPH-1d,1g,1h

Klasse Ausbildungsgang Wp Geschlecht
@MW wid 2019 - v - v m v
@MW wig 2019 . v - . " .
® M wih 2018 - v - v m M
FEINUNTERTEILUNG SPEICHERN ZURUCK ZUR KURSTABELLE
Regelkurse verwalten - 1. 19/20 (- R ON -3 >

Sie bearbeiten das laufende Semester.
Alle Anderungen, welche Sie ausfihren, haben einen unmittelbaren Einfluss auf das laufende System

®  Kirzel - Bezeichnung ~ Fach a  Pensum + KT « Notenr. « Prf a Abgabe Klassen a LP » #5 a #VK + #FK
0O Q- sunen Suchtext Suchtext Suchtext _ Suchtext wi Su
0O /£ & sPDdalc Sport Damen SPD 0.000 Ja - Nein W}imﬂ) 21 0 0
0O £ & sPHlalc Sport Herren SPH 0.000 Ja - Nein Wia(m:8). 23 0 0
Wid(m:3),
O 2 i|spH1d1g1n Sport Herren SPH 0.000 Ja = Nein Wig(m:9), 24 0 0
W1h(m:13)

Im Men Einstellungen/Grunddaten/Zusatzkurse eine Zusatzkurs-Kategorie GK (geteilte Klasse) erstel-
len (fakultativ).
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Im Menl Daten/Kurse in Zusatzklassen zwei Zusatzklassen SPH-1d.1 und SPH-1d.2 erstellen und die
Schiler der Klasse 1d von Hand den beiden Teilen (Zusatzklassen) zuweisen.

Alle Klassen verwalten

Allgemeine Angaben ~
Kirzel*: © SPH-1d.1
Name*: @ Sport Herren
Bemerkung : 1. Teil der 1d(m) flr Sportunterricht
Klassentyp® : ® Geteilte Klasse v
Fach: ® - v
Zur Verfugung Ausgewanit
FMP-Gs (FMP) )
FMP-P (FMP)
FMP-S (FMP)
FMS9541 (FMS)
Ausbildungsgange : @ FMS-Gs (FMS) »
FMS-P (FMS)
EMSp-Gs (FMS) «
FMSp-KI (FMS)
FMSp-P (FMS)
FMSp-5 (FMS) >
Filter: Anzahl Eintrage: 0
Kurse v
Schiilerlnnen ~
Zur Verflgung PosgeTTen
Junge 70 (m) Wid Junge 24 (m) Wid
Junge 71 (m) Wid Junge 25 (m) Wid
Junge 72 (m) W1d Junge 26 (m) Wid
Junge 73 (m) Wid Junge 3 (m) Wid
Schilerdnnen : @ Junge 74 (m) Wid Junge 69 (m) Wid
Junge 75 (m) Wid
Filter: 1d Anzahl Eintrage: 5
Pensum pro Schiler : @
und
Alle Klassen verwalten 2
Bemerkung : 2. Tell der 2a(m) fUr Sportunterricht
Klassentyp* : @ Geteilte Kiasse v
Fach:® - M
Zur Verfigung Ausgewahit
FMP-Gs (FMP) -
FMP-P (FMP)
FMP-S (FMP)
FMS9541 (FMS)
Ausbildungsgéinge : ® FMS-Gs (FMS) »
FMS-P (FMS)
FMSp-Gs (FMS) «
FMSp-KI (FMS)
FMSp-P (FMS)
FMSp-S (FMS) >
Filter: Anzah Eintrage: 0
Kurse v
SchiilerInnen ~
Zur Verfugung Ausgewahit
Ahrens Gentiana (w) 2AE (WMILS) Junge 70 (m) Wid
Braun Juliana (w) 2AE (WMS15) Junge 71 (m) Wid
Gilles Luis (m) 2AE (WMSL5) Junge 72 (m) Wid
Grosch Rocce {m) 2AE (IMS-W) Junge 73 (m) Wid
Schalernnen : @ Hornig Luca (m) 2AE (IMS-W) Junge 74 (m) Wid
Kluth Jaschka (m) 2AE (IMS-W) Junge 75 (m) Wid
Krapp Benedikt (m) 2AE (IMS-W)
Kunde Hasan (m) 2AE (WMS15)
Lechner Ferdinand (m) 2AE (IMS-W)
‘ v
Filter Anzah| Eintrége: 6
Pensum pro Schiiler: @
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Mit einer Zusatzklasse, z.B. SPH-1d.1, einen Zusatzkurs erzeugen und diesen editieren.

Zusatzklassen verwalten

@ Kiirzel - Name = Fach =« Regelklassen = Kategoric « Bemerkung =
D Ck - di Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
D f : SPH-d1.1 Sport Herren - Wild GK 1. Teil der 1d(m) fur Sportunterricht
o zZ - Wid GK 2. Teil der 2d(m) fiir Sportunterricht
————  }= Klassenliste

=
D Details anzeigen
@ Eintrag kopieren
2&; Schilerlnnen umteilen

g:‘ Kurs im aktuellen Semester erstellen

b

Zusatzklassen verwalten | &
® Kiirzel ~ Name = Fach = Regelldassen = Kategorie = Bemerkung Schulanlage = Kurs a LP » Anz. «

O &~ « Suchtext Suchtext Suchtast Suchtaxt Suchtaxt Suchtext Suchtext Suchtext Suchtent

O # : spHdLl Sport Herren - Wid GK 1. Teil der 1d(m) fiir Sportunterricht = 5

O # % spHdL2 Sport Herren - Wid GK 2. Teil der 2d(m) fiir Sportunterricht - 6

Die Klasse W1a(r) auswéahlen und dem Zusatzkurs SPH-1d.1 alle Schilerinnen und Schuler der Klasse
2a zuordnen.

Klassen

Zur Verfligung Ausgewahlt
1AE () SPH-1d.1 (GK)
ffSla (FF) W1la (r)

Klasse : @ »
<«

Filter: 1a Anzahl Eintrage: 2

GK Zusatzkurse - (1. 19/20)

Sie bearbeiten das laufende Semester.
Alle Anderungen, welche Sie ausfuhren, haben einen unmittelbaren Einfluss auf das laufende System.

(—l:-) ~  Kiirzel - Bezeichnung = Fach -« Pensum = KT = NR « Prf. « Abg. = Klassen =

O &~ ke F— e e R e e e
Suchtext Suchtext Suchtext  Suchtext Suchtext Suchtext Suchtsxt Suchtext

O f H | SPH-ld.ll Sport Herren - Ja Nein

Weil zum Zusatzkurs SPH-1d.1 eine Regelklasse gekoppelt wurde, erscheint dieser Kurs auch unter
den Regelkursen.
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Regelkurse verwalten - 1. 19/20' & D -3+ )

Sie bearbeiten das laufende Semester.

Alle Anderungen. welche Sie ausfihren, haben einen unmittelbaren Einfluss auf das laufende System.

) Kiirzel ~ Bezeichnung ~ Fach «  Pensum ~ KT = Notenr. » Prf « Abgabe Klassen » LP & #S5 a #VK « #FK a

O &~ sn Suchte

O 2 & spHlalc Sport Herren SPH 0.000 Ja - Nein 30 0 0
O Z ¢ spHldiglh Sport Herren SPH 0.000 Ja - Nein 32 0 0
O 2 &|spH1dl Sport Herren 0.000 Ja - Nein 28 0 0

Diesen Eintrag editieren und den Knopf Erfassen und Feinunterteilung driicken.

Nach dem Offnen der Feinunterteilung ist der Teil 1d.1 unter dem Klassennamen Sport Herren aufge-
fuhrt.

In der Klasse W1la_2019 den Herren-Teil selektieren und die Feinunterteilung speichern.

Detaillierte Kurszuweisung: SPH-1d.1

Klasse Ausbildungsgang WP Geschlecht
@ W Sport Herren * v * v * v
@ W wia 2019 : v - v m v

Der Kurs SPH-1d.1 enthalt nun, wie gewtnscht, die Herren der Klasse W1a, d.h. 1a(m), und den Teil
1d.1 der Herren der Klasse 1d. Bei den beteiligten Klassen ist der Anteil 2d.1 nicht aufgefuhrt, sondern
nur im Kurskdirzel ersichtlich.

Regelkurse verwalten - 1. 19/20 & D -3 - )

Sie bearbeiten fende Semester.
he Sie ausfihren, haben einen unmittelbaren Einfluss auf das laufende System.

@  Kirzel - Bezeichnung Fach =  Pensum KT Notenr. » Prf » Abgabe Kiassen = LP = #5 » #VK a #FK
O &~ sen Suchte: Suchtext Suchte: Suchte: Suchtext Suchte: che:
0O £ : sPH-lalc Sport Herren SPH 0000 Ja - Nein e TlE, 30 0 0
O £ : sphidigih Sport Herren SPH 0.000 Ja - Nein 32 0 0
oz : Sport Herren 0.000 Ja = Nein 20 0 0

Analog wird fur die Zusatzklasse 1d.2 vorgegangen.

10.1.2 Zusatzkurse
Ein Zusatzkurs hat nicht fir alle Schiler bezlglich der Promotion das gleiche Gewicht.
Ein Zusatzkurs AM (Anwendungen der Mathematik) zahlt fiir die einen Schiler als Erganzungsfach

(EF), fur die anderen als Wahlfachkurs (WF). Fur die Promotion wird dieser Kurs somit unterschiedlich
gewertet.

Im MenU Einstellungen/Grunddaten/Zusatzkurse sind bzw. werden die Zusatzkurs-Kategorien (Klas-
sentypen) definiert. Diese erscheinen oben im Meniu Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzklassen
bzw. im Menu Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse als Kategorien zur Auswabhl.
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Es wird eine Zusatzklasse vom Klassentyp Erganzungsfacher mit dem Kiirzel AM-EF angelegt und die

Allgemeine Angaben

Kirzel*: @ AM-EF
MName*: (@ Anwendungen der Mathematik
Bemerkung :

Klassentyp*: ® | Erganzungsfach | v

Schuler dieser Klasse zugewiesen.

SchiilerInnen

Zur Verfligung
Gans Gustav (m) 45b (Gym-5)
Hirsch Henry (m) 45b (Gym-5)
Irwing Ida (w) 45b (Gym-5)
Jager Jakob (m) 45b (Gym-5)
Schilerlnnen : ® Klug Karin (w) 45b (Gym-5)
Lustig Lia (w) 45b (Gym-5)
Muster Max (m) 45b (Gym-5)
Machbur Nina (w) 45b (Gym-5)
Ospel Otto (m) 4Sb (Gym-5)
4
Filter: 4sb
Pensum pro Schiler : @

»
«

Ausgewahlt
Adank Anna (w) 45b (Gym-5)
Bieri Barbara (w) 45b (Gym-5)
Casanova Claudio (m) 45b (Gym-5)
Duck Dagobert (m) 45b (Gym-5)
Eiffel Emilie (w) 45b (Gym-5)
Fix Florian (m) 4Sb (Gym-5)

Anzahl Eintrége: 6

Analog wird eine Zusatzklasse vom Klassentyp Wahlfachkurs AM-WF angelegt.
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Zusatzklassen verwalten

0oo
SN L

Kiirzel ~ Name =

am-
i AM-EF Anwendungen der Mathematik
i AM-WF Anwendungen der Mathematik

Fach =

Regelklassen =«

45b

Kategorie « Bemerkung =

EF

Schulanlage ~ Kurs = LP = Anz. »

AR
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Aus den beiden Zusatzklassen AM-EF und AM-WF soll ein einziger Zusatzkurs gebildet werden. Dazu
wird aus einer der beiden Zusatzklassen ein Zusatzkurs gebildet, z.B. aus der Klasse AM-WF. Benut-
zen Sie dazu den Menlpunkt Kurs im aktuellen Semester erstellen.

Zusatzklassen verwalten

OoO0oo0o0oooao
SN NN 0@

Kiirzel ~ Name a

.

¢ AM-WF

= Klassenliste
[ Details anzeigen
@ Fintrag kopieren

28 Schiilerlnnen umteilen

Mathematik

é,: Kurs im aktuellen Semester erstellen

gﬂ Quernavigation starten

O

Anwendungen der Mathematik

amatik
amatik
1.Gymi
1.Gymi

1.Gymi

Fach & Regelklassen
= 4Sh

M-T

M-T

M 4GM

M 41LS

M ANP, 4Wh

Kategorie » Bemerkung =

Im Meni Daten/Kurse in Zusatzklassen/Zusatzkurse kdnnen Sie den Zusatzkurs AM-EF editieren,
z. B. kbnnen Sie das Kiirzel AM-EF auf AM andern.

Kursdaten

Karzel*: @ AM
Kursstart : @
Tage/Zeiten: @

Fach:

M

MNotenrelevant: ® Ja r

MNotenrundung : @

Halbe Noten

A

Absenzenabgabe : @ zu diesem Kurs
Pradikate : (®

Unterrichtssprache: - ¥

Semester:
Kursende : @

Bezeichnung®: ®
Abschlussprifung : @ Nein

1. Semester 201%/2020

Anwendungen der Mathematik

L

Wenn Sie den Zusatzkurs AM-EF in der Kategorie Alle und nicht in der Kategorie Erganzungsfach
ausgewabhlt haben, dann erscheinen in Feld Klasse alle Klassentypen und somit auch die Klasse AM-

WEF.
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Klassen

ofAM (EF) AM-EF (EF)
fICEL-Wi-DaMe (FT) AM-WF (WF)
fIGIT-TI-SaMi (F])
fIGIT-TI-WaMa (F]

Klasse : @ fikLT-Mt-LaAm (FI) »
fIKLV-Br-DaMa (F])
fiPOS-Ho-WaMa (FI) «
fiSOL-Bf-MaMi (F])
fiITRO-Rp-DaMa (F])
spKLV-Hn-RiAm (SP) -

ter am Anzahl Eint

Wabhlen Sie die Zusatzklasse AM-WF aus und driicken Sie den Knopf Erfassen. Der Zusatzkurs AM
enthalt jetzt die Schiler der beiden Zusatzklassen AM-EF und AM-WF.

Alle Zusatzkurse - (1. 19/20)

Sie bearbeiten das laufende Semester.
Alle Anderungen, welche Sie ausfiihren, haben einen unmittelbaren Einfluss auf das laufende System.

@ Kiirzel = Bezeichnung ~ Fach Pensum « KT = NR = Prf. Abg. Klassen
D G’\' am Suchtext Suchtext  Suchtext Suchtext Suchtext Sucht.. Suchtext Suchtext
D / AM Anwendungen der Mathematik M la Mein
O f AM-WF Anwendungen der Mathematik - Ja Nein AM-WF

Die Schiler werden nun gemass ihrer Einteilung in den Klassen AM-EF und AM-WF in der Promoti-
onsberechnung bericksichtigt.

10.2 Promotionsregeln

10.2.1 Vererbung von Promotionsregeln

Wenn sich Promotionsregeln fur verschiedene Schultypen, Profile etc. nur wenig voneinander unter-
scheiden, dann kann das Gemeinsame einmal erfasst und anschliessend auf jeden Typ bzw. jedes
Profil, vererbt werden. Dadurch miissen anschliessend nur noch die Unterschiede separat erfasst wer-
den.

Voraussetzung: Im Men Einstellungen/Grunddaten/Profile muss im zweiten Bereich Profilstruktur das
Ubergeordnete Profil ausgewahlt werden. Im folgenden Beispiel: Das Profil M muss beim Profil BG als
Ubergeordnetes Profil eingetragen sein, damit Regeln vererbt werden kénnen.
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Im diesem Beispiel gelten fur alle gymnasialen Profile eines 8. Semesters die gleichen Promotionsre-
geln fur die Facher D, F, E, M, G, PH, MU, EF, INF, SPO. Es wird somit fir diese Facher eine Promoti-
onsregel, Profil M, 8. Semester erstellt, welche dann auf die einzelnen Profile vererbt wird:

Nr + Bezeichnung =

‘

HEE! Deutsch
P2 Franzosisch
3 Englisch
Mathematik
Geschichte
Physik

H Musik

] Informatik

DRDNRDYRNRN RO

HES L Sport

Notengruppe = Kii a
PR

PR

PR

PR

PR

PR

SPR ksMU
NPR KIN

Auswahl

a Gew a Typ =« Ebene o
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 K 0
1 E 0
0 K 0
0 E 0

Rundung =« F1 a« Gl a S1 a Tl a Rl &
2 D 1 r Ja

2 F 1 r Ja

2 E 1 r Ja

2 M 1 r Ja

2 G 1 r Ja

2 P 1 r Ja

2 sMU 1 Ja

2 1 EF Ja

2 IN 1 Nein
2 SPO Ja

F2 o G2 « S2 o T2 o R2 &
1 SP Ja
ICT-A 1 Nein

Aufbauend auf dieser Promotionsregel sind, z. B. fir das Profil BG, gemass Promotionsordnung nur
noch das Schwerpunktfach BG zu erganzen. Mit dem Icon Neuer Eintrag, Menu Notenarchiv/Promoti-
onsregeln, wird fiir das Profil BG und das 8. Semester eine neue Promotionsregel erzeugt. Die im Profil
G, 8. Semester erfassten Facher werden automatisch ins Profil BG Ubernommen, kénnen in diesem
Profil aber nicht editiert werden (grau). Das Schwerpunktfach BG wird nun noch erganzt.

® Nr ~ Bezeichnung =
Q-

g i Deutsch

g iz Franzésisch

2 i3 Englisch
Van Mathematik
VA Geschichte

2 i Physik

g 17 Musik

s s

2 i e Informatik

g i Sport

g 1 Schwerpunktfach BG

Notengruppe = Kii =
PR

PR

PR

PR

PR

PR

SPR ksMU
NPR KIN

Auswahl

+ Gew a Typ = Ebene =
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 E 0
1 K 0
1 E 0
0 K 0
0 E 0
1 E 0

Rundung = F1 2 Gl a 51 « T1 a RL a
2 D 1 r Ja

2 F 1 r Ja

2 E 1 r Ja

2 M 1 r Ja

2 G 1 r Ja

2 P 1 r Ja

2 sMuU 1 Ja

2 1 EF Ja

2 IN 1 Nein
2 SPO C Ja

2 BG 1 8 SPR Ja

Fur die anderen Profile wird anschliessend analog verfahren.

F2 o G2 a 52 a T2 a R2 =
1 SP Ja
ICT-A 1 Nein

10.2.2 Auswabhl eines Faches aus einer Fachergruppe individuell fiir jeden Schiiler

Aus einer Gruppe von Fachern soll fir das Zeugnis genau ein Fach ausgewahlt werden, z. B.

e ein Wahlpflichtfach: Ms oder BG

e ein Schwerpunktfach
e ein Erganzungsfach

e ein Wahlkurs

10.2.2.1 Variante 1

Diese Variante eignet sich vor allem, wenn die Gruppe aus nur wenigen Fachern besteht.

Alle Facher einer Gruppe bekommen den gleichen Gruppennamen, z. B.

e MsBG
e SPF
o EF

e WF

Gehen Sie dazu in der Tabelle Promotionsregeln verwalten im Meni Notenarchiv/Promotionsregeln
zum entsprechenden Semester. Durch Klicken auf das Icon Facher der Promotionsregel bearbeiten
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kommen Sie zur Facherliste fiir die Promotionsregel dieses Semesters. Wahlen Sie mit dem Icon Ein-
trag editieren jedes der beteiligten Facher aus und tragen Sie jeweils im Bereich Grunddaten im Feld
Auswabhlgruppe den Gruppennamen ein.

Waéhlen Sie also z. B. die Facher Mu und BG aus und tragen Sie jeweils den Gruppennamen MsBG
ein. Bei der Berechnung der Promotion wird schulNetz priifen, ob bei einem Schiller eine Ms- oder
eine BG-Note vorliegt und die entsprechende Note zur Promotionsberechnung verwenden.

Promotionsregeln verwalten - Facherliste Gym-S 1 S

Grunddaten

1 Bezeichnung : @ Musik

1 Auswahlgruppe : @

automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v

® Zusatzliche Info 2 : @
® Prazisierung Prufungselement : @ - v
Zertifikat-Code : @
Promotionsregel : @ Profil Gym-S, Semester 1 v
Beteiligte Noten
Fach 1:] MU (Musik) | Typ:r(K) v Semester:- v -.-erlal‘gt: Ausbildungsgang : ® * ¥ Mehrfachverw. : ® Nein *
Fach2: - Y Typ:- ¥  Semeste v verlangt: nein ¥  Ausbildungsgang :® * ¥  Mehrfachverw. : ® Nein ¥
Promotionsregeln verwalten - Facherliste Gym-S1 S

Grunddaten

Notengruppe : @ PF
Ri 1 Bezeichnung : @ Bildnerisches Gestalten
G ht: @ 1 Auswahlgruppe : @ MsBG
Zeugniseintrag : @  automatisch ¥ Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v
Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2 : @
Prifungselement : @ Prazisierung Prufungselement : @ - v
Zertifikat-Code : @
Promationsregel : ® Profil Gym-S, Semester 1 v
Beteiligte Noten
Fach 1 IEG (Bildnerisches Gesta 'I Typ:r(K) v Semeste A verlangt Ausbildungsgang : ® * ¥ Mehrfachverw. : ® Nein v
Fach2: - v Typ: - ¥ Semester: - ¥ verlangt: nein ¥  Aushildungsgang: @ * ¥  Mehrfachverw. : (® Nein ¥

Wenn aus der entsprechenden Auswahlgruppe zwei Facher ausgewahlt werden sollen, muss der
Name der Auswahlgruppe mit _2 enden, fir Wahlkurse z.B. WF_2.

Gemass der Promotionsregel im folgenden Bild wahlt schulNetz aus den drei Fachern BG, Mu und
INF fir die Promotionsberechnung zwei Facher aus:

Grundlagenfach Bildnerisches

f i 131 Gestalten Promotionsfacher BGMuINF 2] 1 E 0 2 BG 1 7 WF Ja
f o132 Grundlagenfach Musik Promotionsfacher BGMuINF_2| 1 E 0 2 MU 1 7 WF Ja
/ : 133 Wahlfach Informatik Promotionsfacher BGMuINF 21 1 E 0 2 IN 1 7 WF Ja

10.2.2.2 Variante 2

Variante 2 ist nutzlich, wenn die Gruppe aus mehreren/vielen Fachern besteht, wie z. B. bei Ergan-
zungsfachern oder Wahlfachern. Definieren Sie zuerst im Meni Einstellungen/Grunddaten/Zusatz-
kurse einen Zusatzkurstyp fur die entsprechende Gruppe, z. B. SPF, EF, WF.

Gehen Sie analog zur Variante 1 im entsprechenden Semester zur Facherliste der Promotionsregel.
Lassen Sie im Bereich Grunddaten das Feld Bezeichnung und im Bereich Beteiligte Noten das Feld
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Fach 1 leer. Im Feld Typ des Bereichs Beteiligte Noten tragen Sie den entsprechenden Zusatzkurstyp
ein, z.B. SPF, EF, WF.

Auch hier wird schulNetz priifen, welches Fach, z. B. welches Erganzungsfach (EF), bei einem Schi-
ler vorliegt und dieses zur Berechnung der Promotion auswéahlen.

Grunddaten

Notentyp : Einzelnote A Motengruppe : @ FACHER
Reihenfolge : @ 1 Bezeichnung : @

Gesamt Gewicht: @ 1 Auswahigruppe : @

Zeugniseintrag : ®  automatisch ¥ Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v
Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2: @

Prufungselement : @ Prazisierung Prifungselement : @ - v

Zertifikat-C 6]

Promotionsregel : @ Profil Gym-S, Semester 7 v

Beteiligte Noten

|Zac\“ 1: - ¥ Typ:EF ~ *¥  Mehrfachverw. : ® Nein ¥

=¥  Mehrfachverw. : ® Nein ¥

verlangt: ja ¥  Ausbildungsgan

® 6

g
g

Fach2: - ¥ Typ:- v verlangt: nein ¥ Ausbildungsgan

10.2.3 Abschlusszeugnis

Bei der Berechnung einer Abschlussnote, Notentyp Abschluss mit Berechnung Endnote, greift schul-
Netz immer auf das Abschlusssemester zu, d. h. aus Vornoten muss zuerst fir das letzte Semester
eine Vornote und aus Prufungsnoten zuerst eine Prifungsnote gebildet werden, auf die bei der Be-
rechnung der Abschlussnote im letzten Semester Bezug genommen werden kann.

10.2.3.1 Abschlussnote aus zwei Vornoten (Erfahrungsnoten) ohne Abschlusspriifung

Die zwei Vornoten kénnen aus beliebigen Semestern des Ausbildungsganges stammen. Im folgenden
Beispiel stammen die Vornoten aus einem einjahrigen Kurs Wirtschaft und Recht aus dem 1. und 2.
Semester. Das Abschlusszeugnis wird nach dem 8. Semester erstellt.

Version 5.0 Seite 275 von 297



Benutzerhandbuch

AR
L[ 4

schulnetz

Regel 20: Das Fach Wirtschaft und Recht wird im Bereich Grunddaten als Notentyp Abschluss und im

Bereich Berechnung als Endnote definiert. Im B
des 8. Semesters zugegriffen.

Grunddaten
MNotentyp : Abschluss v
Reihenfaolge : @ 20

Gesamt Gewicht: @ 1
Zeugniseintrag : @  automatisch v
Zusatzliche Info 1: ®
Priifungselement : @
Zertifikat-Code : @

Promaticnsregel : @ Profil Gym-W, Semester{ v

ereich Beteiligte Noten wird auf den Typ V1 (Vornote)

Notengruppe : @
Bezeichnung @ Wirtschaft und Recht
Auswahlgruppe : @
Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v
Zusatzliche Info 2: @

Prazisierung Prifungselement : @ -

Berechnung

Kirzel der berachneten Note: sW v

Halbe Noten

Vorberechnung / Endnote :

Rundung : ®

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgru

v

nd abgegebenar Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1: sW (Wirtschaft und Recht ¥  Typ: V1

v Semester: § v |Gewicht: verlangt: ja v

v

Fach 2: Typ :

v v

Semester: - Gewicht : verlangt : nein ¥

Regel 20.1: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 1 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewahlt. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die Semesternoten des Regelkurses r(K)

WR des 1. und 2. Semesters zugegriffen.

Grunddaten

Reihenfolge : ® 20.1
Gesamt Gewicht : @ 0
Zeugniseintrag : @  automatisch v
Zusitzliche Info 1: @
Prufungselement : @

Zertifikat-Code : @

Promationsregel : @ Profil Gym-W, Semester ¢ v

Notengruppe : @
Bezeichnung : ® Wirtschaft und Recht
Auswahlgruppe : @
Zeugniseintrag Teilnoten: ® nein
Zusatzliche Info 2: ®

Prazisierung Prifungselement : @ -

Berechnung

Kirzel der berechneten Mote @ sW v

Varberechnung

keine Rundung

Vorberechnung / Endnote :

Rundung : ®

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgru

v

nd abgegebensr Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach1: sW (Wirtschaft und Rechtr | Typ: r(K) ¥ Semester: 1 ¥ | Gewicht:1 verlangt: ja ¥
Fach 2: sW (Wirschaft und Rechtr | Typ: r(K}) ¥ Semester: 2 v | Gewicht:1 verlangt: ja v
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Die Berechnung der Abschlussnote in Wirtschaft und Recht erfolgt somit in zwei Schritten, die im fol-
genden Bild zusammengefasst dargestellt sind.

Z# i 20 Wirtschaft und Recht 1 A 0 2 w 8 Vi ok

/ o201 Wirtschaft und Recht 0 Vi 1 0 w 1 1 r Ja w 1 2 r Ja |

10.2.3.2 Abschlussnote aus zwei Vornoten (Erfahrungsnoten) mit Abschlusspriifung

Die Berechnung der Abschlussnote erfolgt aus zwei Vornoten (Erfahrungsnoten), einer miindlichen
und einer schriftlichen Abschlusspriifung. Die zwei Vornoten stammen aus dem 7. und 8. Semester.
Die Prufung ist prioritdr gegenliber den Vornoten.

Regel 1: Das Fach Deutsch wird im Bereich Grunddaten als Notentyp Abschluss und im Bereich Be-
rechnung als Endnote definiert. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf den Typ V1 (Vornote) des 8. Se-
mesters und auf den Typ P (Prifung) des 8. Semesters zugegriffen.

Grunddaten

Notentyp : Motengruppe : ®

Reihenfolge : @ 1 Bezeichnung : @ Deutsch
Gesamt Gewicht : @ 1 Auswahlgruppe : ®

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : ® nein v
Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2: @

Priifungselement : ® Prazisierung Priifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : ®

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten MNote : DE v

Varberechnung / Endnote : I Endnote v I

Rundung : ® Halbe Noten v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1: DE (Deutsch) r Typ|P v  Semester: 8 v  Gewicht:1.00" Jverlangt: ja -
Fach 2: DE (Deutsch) v Typ|Wv1 v Semester: 8 v  Gewicht:0.99 Jverlangt: ja
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Regel 1.1: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 1 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewabhlt. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die Semesternoten der Regelkurse r(K)
Deutsch des 7. und 8. Semesters zugegriffen.

Grunddaten

MNotentyp :

Vornote 1 v

Reihenfolge : ©® 1.1
Gesamt Gewicht: @ 0
Zeugniseintrag : @
Zusatzliche Info 1: ®
Prafungselement : @
Zertifikat-Code : ®

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

automatisch -

Notengruppe : @

Bezeichnung : ® Deutsch
Auswahlgruppe : ®
Zeugniseintrag Teilnoten : (© nein v

Zusstzliche Info 2 : @

Prazisierung Priifungselement : (© -

Berechnung

Kirzel der berechneten Note:

DE v

Vorberechnung / Endnote : I

Vorberechnung

'I

Rundung : @
Berechnungs-Methode :

keine Rundung

Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1:
Fach 2:

DE (Deutsch)
DE (Deutsch)

T Typ:r(K) v
Y Typ:r(K) v

Semester: 7 ¥ | Gewicht:

Semester: & ¥ | Gewicht:

verlangt: ja v

verlangt: ja v

Regel 1.2: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Prifung und im Bereich Berechnung Vorberech-
nung gewahlt. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die mindliche Abschlussprifung (AM) und auf
die schriftliche Abschlusspriifung (AS) des 8. Semesters Bezug genommen.

Grunddaten

Motentyp : Prdfung

v

Reihenfolge : @ T.
Gesamt Gewicht : @ 0
Zeugniseintrag : @
Zusatzliche Info 1: @
Priifungselement : @
Zertifikat-Code : @

automatisch v

Promationsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Notengruppe : @

Bezeichnung : @ Deutsch
Auswahlgruppe : @
Zeugniseintrag Teilnoten : ® nein

Zusatzliche Info 2:

Prazisierung Priifungselement : @ -

Berechnung

Kirzel der berechneten Note :

- v

Vorberechnung / Endnote : I Vorberechnung

'I

Rundung : ®
Berechnungs-Methode :

keine Rundung

Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach1: DE (Deutsch) v | Typ: AM ¥  Semester: 8 v Gewicht: verlangt: ja v
Fach 2: DE (Deutsch) v | Typ: AS ¥ Semester: & v | Gewicht: verlangt: ja v
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Die Berechnung der Abschlussnote in Deutsch erfolgt somit in drei Schritten, die im folgenden Bild zu-
sammengefasst dargestellt sind.

Die Gewichtung von 1.001 zu 0.999 der Priifung gegenuber den Vornoten liefert eine Rundung zu
Gunsten der Prufung, wenn der Wert der berechneten Maturitétsnote genau zwischen einer halben
und einer ganzen Note liegt. Soll keine Bevorzugung der Priifung eingebaut werden, werden beide
Gewichte mit dem Wert 1 eingesetzt.

/ Deutsch DE 1 A o 2 DE 1001 8 P Ja DE 0999 8 )28 Jz
Z# % 11 Deutsch DE 0 Vi 1 0 DE 7 r Ja oE 8 r la
4

i 12 Deutsch DE 0 P 1 o DE 8 AM Ja DE 8 AS Jz

10.2.3.3 Abschlussnote aus zwei geschlechtergetrennten (Sport)-Kursen; das Fach heisst im Ab-
schlusszeugnis Sport

Regel 10: Das Fach Sport wird im Bereich Grunddaten als Notentyp Abschluss und im Bereich Berech-
nung als Endnote definiert. Tragen Sie im Feld Bezeichnung den Text ein, der im Zeugnis erscheinen
soll, also hier Sport. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf den Typ V1 (Vornote) des 6. Semesters und
auf den Typ V2 (Vornote) ebenfalls des 6. Semesters zuriickgegriffen. V1 und V2 haben beide im Feld
verlangt den Wert Nein, da bei jedem Schiiler nur einer der Werte vorliegt und schulNetz nur einen Wert
finden kann.

Regel 10.1: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 1 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewahlt. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die Semesternoten des Regelkurses SPD
(Sport Damen) des 5. und 6. Semesters zugegriffen.

Regel 10.2: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 2 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewahlt. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die Semesternoten des Regelkurses SPH
(Sport Herren) des 5. und 6. Semesters zugegriffen.

In den Vornoten V1 bzw. V2 muss im Bereich Grunddaten im Feld Auswahlgruppe ein gemeinsamer

Gruppenname, z. B. SPDH, gesetzt werden.

Vi
/ i 101 sport SPDH 1 vi 1 2 D1 6 r 1a D1 5 v 1
V4

Sport SPDH 1 V2 1 2 SPH 1 [3 r Ja SPH 1 5 r Ja

10.2.3.4 Abschlussnote im Schwerpunktfach mit Abschlusspriifung. Die Priifung ist prioritdr gegen-
tliber den Vornoten.

Regel 11: Das Schwerpunktfach wird im Bereich Grunddaten als Notentyp Abschluss und im Bereich
Berechnung als Endnote definiert. Das Feld Bezeichnung bleibt leer, damit schulNetz fir jeden Schiiler
den Namen seines Schwerpunktfaches einfligen kann. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf den Typ V1
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Semesters, Ge-

Grunddaten

Motentyp : Abschluss Notengruppe : @

Reihenfolge : ® 11 Bezeichnung : ®

Gesamt Gewicht : @ 1 Auswahlgruppe : @

Zeugniseintrag : ®  automatisch ¥ Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v
Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2: @

Prifungselement : ® Prazisierung Prifungselement : ® -

Zertifikat-Code : @
Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ *

Berechnung

Kirzel der berechneten Note: - v

Varberechnung / Endnote : Endnote v

Rundung : ® Halbe Noten v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1: (SPF)(Schwerpunkifach) v | Typ: P v Semester: 3 ¥ Gewicht:1.00° fgerlangt:ja v
Fach 2: (8SPF) (Schwerpunkifach) * | Typ: V1 * Semester: 8 ¥ Gewicht:0.99! perlangt:ja ~

Regel 11.1: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 1 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewahlt. Das Feld Bezeichnung bleibt auch hier leer. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf die
Semesternoten des Schwerpunktfaches des 7. und 8. Semesters zugegriffen. Die Felder Fach 1 und
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Fach 2 bleiben leer und beim Typ steht jeweils das Kirzel des Zusatzkurstyps, hier SPF, damit schul-
Netz das fur den Schiler gultige Schwerpunktfach auswéhlen kann. Den Zusatzkurstyp haben Sie im
Menu Einstellungen/Grunddaten/Zusatzkurse definiert.

Grunddaten

Notentyp : Notengruppe : ®

Reihenfolge : @ 11.1 Bezeichnung : @

Gesamt Gewicht: @ 0 Auswahlgruppe : @

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein
Zusitzliche Info 1: @ Zusitzliche Info 2 : @

Priifungselement : @ Prazisierung Prifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : @

Promationsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : (SPF) v

Vorberechnung / Endnote : I‘v’C’berechI“Llng v I

Rundung : ® keine Rundung v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fachl1l: - * |Typ: SPF v GSe

-
Fach 2: - * |Typ: SPF ¥ Semester: & v | Gewicht verlangt: ja v

Regel 11.2: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Prifung und im Bereich Berechnung Vorberech-
nung gewahlt. Das Feld Bezeichnung bleibt leer. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die mindliche
Abschlussprifung (SPF_AM) und auf die schriftliche Abschlussprifung (SPF_AS) des Schwerpunktfa-
ches im 8. Semester Bezug genommen. Die Felder Fach 1 und Fach 2 bleiben leer und beim Typ steht
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jeweils das Kirzel des Zusatzkurstyps, hier SPF_AM und SPF_AS, damit schulNetz die fir den Schiiler
gultigen Prifungsnoten des Schwerpunktfaches auswéhlen kann.

Grunddaten

Notentyp :
Reihenfolge : @ 11.2

Gesamt Gewicht: @ 0
Zeugniseintrag : @  automatisch v

Zusatzliche Info 1: @

Notengruppe : ®
Bezeichnung : @ I I

Auswahlgruppe : @

Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein

Zusitzliche Info 2 : @

Prifungselement : @ Prazisierung Prifungselement: @ - ¥
Zertifikat-Code : ®

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Ty v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : (SPF) v

Vorberechnung / Endnote : I‘»—’C’berethrung v I

Rundung : ®

Berechnungs-Methode :

keine Rundung v

Berechnung aufgrund abgegebener Moten (S v

Beteiligte Noten

Fach 1: - v |Typ: SPF_AM v Semester: 8 ¥ | Gewicht

Typ: SPF_AS v Semester: & ¥ | Gewicht

Die Berechnung der Abschlussnote im Schwerpunktfach erfolgt in drei Schritten, die im folgenden Bild
zusammengefasst dargestellt sind.

Die Gewichtung von 1.001 vs. 0.999 der Prufung gegeniber den Vornoten liefert eine Rundung zu
Gunsten der Prifung. Soll keine Bevorzugung der Priifung eingebaut werden, werden beide Gewichte
mit dem Wert 1 eingesetzt.

g i1 (SPF) 1 A 0 2 (SPF) 1001 & P Ja (P 0399 & V1 Ja
g i 11 (SPF) 0 Vi 1 0 7 SPF Js 8 SPF s
g i n2 (SPF) 0 P 1 0 3 SPF_AM Ja 3 SPFAS Ja

10.2.3.5 Abschlussnote im Ergdnzungsfach mit fakultativer Priifung. Falls die Priifung abgelegt
wird, ist diese gegeniiber den Vornoten priorisiert.

Regel 12: Das Erganzungsfach wird im Bereich Grunddaten als Notentyp Abschluss und im Bereich
Berechnung als Endnote definiert. Das Feld Bezeichnung bleibt leer, damit schulNetz fiir jeden Schiiler
den Namen seines Erganzungsfaches einfigen kann. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf den Typ V1
(Vornote) des 8. Semesters, Gewichtung 0.999, und auf den Typ P (Prufung) des 8. Semesters, Ge-
wichtung 1.001, zugegriffen. Bei der Vornote steht das Feld verlangt auf ja, da schulNetz bei allen Schu-
lern die Vornoten finden muss. Bei der Priifungsnote steht das entsprechend Feld verlangt auf nein, da
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schulNetz nicht bei allen Schilern eine Note finden kann, weil die Prifung fakultativ ist und somit nicht
von allen Schilern abgelegt wird.

Grunddaten
Motentyp : Abschluss MNotengruppe : @
Reihenfolge : @ 12 Bezeichnung : @

Gesamt Gewicht: @ 1
Zeugniseintrag : @
Zusatzliche Info 1: ®
Prifungselement : @
Zertifikat-Code : @

automatisch

Auswahlgruppe : @
Zeugniseintrag Teilnoten : nein v
Zusatzliche Info 2: @

Prazisierung Priifungselement : (@ -

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note
Vorberechnung / Endnote :
Rundung : @
Berechnungs-Methode :

(EF) v
Endnote v
Halbe Moten v

Berechnung aufgrund abgegebaner Noten (S 7

Beteiligte Noten

Fach 1:
Fach 2:

(EF) (Erganzungsfach) v
(EF) (Erganzungsfach) v

N\

Gewicht : 1.00°
Gewicht : 0.99¢

Typ: P ¥ Semester: & T

Typ : V1 v

Semester: & v

verlangt : nein v

verlangt: ja v

Regel 12.1: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 1 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewahlt. Das Feld Bezeichnung bleibt auch hier leer. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf die
Semesternoten des Ergénzungsfaches des 7. und 8. Semesters zugegriffen. Die Felder Fach 1 und
Fach 2 bleiben leer und beim Typ steht jeweils das Kirzel des Zusatzkurstyps, hier EF, damit schulNetz
das fur den Schiler giiltige Erganzungsfach auswahlen kann. Im Feld verlangt steht in beiden Semes-
tern ein ja. Den Zusatzkurstyp haben Sie im Menl Einstellungen/Grunddaten/Zusatzkurse definiert.

Grunddaten
MNotentyp : Vornote 1 v Notengruppe : @
Reihenfolge : @ 12.1 Bezeichnung : ®

Gesamt Gewicht: ® 0

Auswahlgruppe : @

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : © nein v

Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2: @

Priifungselement : ® Prazisierung Priifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : ®

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : J(EF) v

Varberechnung / Endnote : 'orberechnung v

Rundung : ® keine Rundung v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrun Oegebener Noten (S v

Beteiligte Noten / \

Fach1: ¥ Typ: EF Y Semester: 7 ¥ | Gewichi: verlangt: ja ¥

Fach 2: v Typ: EF Y Semester: 8 v | Gewicht: verlangt: ja v
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Regel 12.2: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Prifung und im Bereich Berechnung Vorberech-
nung gewahlt. Das Feld Bezeichnung bleibt leer. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die mindliche
Abschlussprifung (EF_AM) und auf die schriftliche Abschlusspriifung (EF_AS) des Erganzungsfaches
im 8. Semester Bezug genommen. Die Felder Fach 1 und Fach 2 bleiben leer und beim Typ steht jeweils
das Kiirzel des Zusatzkurstyps, hier EF_AM und EF_AS, damit schulNetz die fir den Schiler giltigen
Prufungsnoten des Erganzungsfaches auswahlen kann. Im Feld verlangt steht bei beiden Priifungen
nein, da die Prifung fakultativ ist.

Grunddaten

Motentyp : Prifung v Notengruppe : ®

Reihenfalge : @ T2.2 Bezeichnung : ©®

Gesamt Gewicht: @ 0 Auswahlgruppe : @

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : (© nein v

Zusitzliche Info 1: @ Zusitzliche Info 2: @
t:@)

Prifungselement : @ Prazisierung Prifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : @

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten Mote | (EF) v

Vorberechnung / Endnote : | Vorberechnung v

Rundung : ® keine Rundung v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund gebener Noten (S

Beteiligte Noten

1]
[as]
L]

Fachl: - T Typ: EF_AM ¥  Semester:

1]
=]
L]

Fach2: - ¥ Typ: EF_AS v Semeaster:

Die Berechnung der Abschlussnote im Erganzungsfach erfolgt in drei Schritten, die im folgenden Bild
zusammengefasst dargestellt sind.

Die Gewichtung von 1.001 vs. 0.999 der Prifung gegeniber den Vornoten liefert eine Rundung zu
Gunsten der (fakultativen) Prifung. Soll keine Bevorzugung der Prifung eingebaut werden, werden
beide Gewichte mit dem Wert 1 eingesetzt.

VA ] (EF) 1 A [ 2 () 1001 8 ® Nein (EF) 0998 2 Vi Ja
£ i 121 (EF) 0 V1 1 0 7 £F Ja 3 EF Ja
Va 122 (EF) 0 P 1 0 8 EF.AM  Nein 8 EFAS  Nein

10.2.3.6 Abschlussnote nach dem 7. Semester im Schwerpunktfach AM, eine etwas kompliziertere

Situation
Die SPF-Note setzt sich aus drei berechneten Noten zusammen:

e den Vornoten in Anwendungen der Mathematik (AM), bestehend aus den Vornoten der Regel-
kurse und der (fakultativen) Wahlkurse, jeweils aus den beiden letzten Semestern,

e den Vornoten in Physik (Ph), zusammengesetzt aus den Vornoten der Regelkurse und der (fa-
kultativen) Wahlkurse, jeweils aus den beiden letzten Semestern,
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e den Prufungsnoten. Die schriftliche Prifung (AS) findet in AM und die miundliche Prifung (AM)
in Ph statt oder umgekehrt. Die Verteilung wird jeweils von der Schulleitung festgelegt.

Die Vornoten und die Prifungsnoten zahlen jeweils 50 % zur Schlussnote.

Falls die fakultativen Wahlkurse belegt werden, haben alle vier Vornoten eines Faches, die zwei Re-
gelkursnoten und die zwei Wahlkursnoten, das gleiche Gewicht.

Regel 11: Das Schwerpunktfach wird im Bereich Grunddaten als Notentyp Abschluss und im Bereich
Berechnung als Endnote definiert. Das Feld Bezeichnung enthalt den Namen des Faches, wie er im
Zeugnis erscheinen soll. Im Bereich Beteiligte Noten wird auf den Typ V1 (Vornote Physik) des 7. Se-
mesters, den Typ V2 (Vornote AM) des 7. Semesters und den Typ P (Priifung) des 7. Semesters zu-
gegriffen. Bei allen drei Noten steht das Feld verlangt auf ja, da schulNetz bei allen Schilern die Vor-
noten finden muss. Damit die Vornoten und die Prifungsnoten das gleiche Gewicht haben, muss die
Prufungsnote (P) in der Berechnung doppelt gewichtet werden, weil die Vornoten aus zwei Fachern
(AM und Ph) verrechnet werden.

Grunddaten

Notentyp : Motengruppe: @

Reihenfolge : @ 1 Bezeichnung : @ I Schwerpunktfach Physik und Anwendungen der Mathema
Gesamt Gewicht: @ 1 Auswahlgruppe : ®

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v

Zusstzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2: @

Prifungselement : @ Prazisierung Priifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : @

Promationsregel : @ Profil tst, Semester 1, Ty v

Berechnung

Kiirzel der berechneten Mote : PhAM r

Vorberechnung / Endnote : Endnote v

Rundung : ® Halbe Noten v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (£ v

Beteiligte Noten

Fach1: PhAM (Schwerpunkifach v  Typ: V1 Y Semester: 7 ¥ verlangt: ja ¥| Ausbildungsgang:@® * ¥
Fach 2: PhAM (Schwerpunkifach v Typ: V2 Y  Semester: 7 ¥ verlangt: ja  ¥| Ausbildungsgang: @ * ¥
Fach 3: PhAM (Schwerpunkifach v Typ: P Y  Semester: 7 ¥ verlangt: ja  ¥| Ausbildungsgang: @ * ¥

Regel 11.11: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Vornote 1 und im Bereich Berechnung Vorbe-
rechnung gewahlt. Das Feld Bezeichnung enthélt den Namen des Faches, wie er im Zeugnis erscheinen
soll. Im Bereich Beteiligte Noten wird einerseits auf die Semesternoten der Regelkurse Physik, Typ r(K),
des 6. und 7. Semesters und andererseits auf die (fakultativen) Wahlkurse Physik, Typ WK des 6. und
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7. Semesters zugegriffen. Die Gewichtung ist bei allen vier Kursen gleich. Das Feld verlangt steht bei

den Regelkursen auf ja, bei den Wahlkursen auf nein.

Grunddaten

Notentyp : Notengruppe : @

Reihenfolge : @ 1.1 Bezeichnung : ® Schwerpunkitfach Physik und Anwendungen derl-.-‘lathemal
Gesamt Gewicht : ® 0 Auswahlgruppe : ®

Zeugniseintrag : @  automatisch ¥ Zeugniseintrag Teilnoten: ® nein v

Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2 : @

Prifungselement : @ Prazisierung Priifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : @

Promotionsregel : ® Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : PhAM v

Varberechnung / Endnote : I Vorberechnung 'I

Rundung : ® keine Rundung v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach1: P (Physik) Y Typ:r(K) ¥  Semester: 7 ¥  Gewicht:1 verlangt: ja ¥ | Ausbildungsgang: @ * ¥
Fach 2: P (Physik) v Typ: r(K) ¥ Semester: 6 ¥ Gewicht:1 verlangt: ja ¥ | Aushildungsgang: ® * v
Fach 3: P (Physik) v Typ: WK ¥  Semester: 7 ¥  Gewicht:1 verlangt : nein ¥ | Ausbildungsgang: @ * ¥
Fach4: P (Physik) v Typ: WK ¥  Semester: 6 ¥  Gewicht:1 verlangt : nein ¥ | Ausbildungsgang: @ * ¥

Regel 11.12: Die Vornote V2 ist analog zur Vornote 1 aufgebaut. Im Bereich Grunddaten wird als No-
tentyp Vornote 2 und im Bereich Berechnung Vorberechnung gewahlt. Das Feld Bezeichnung enthalt
den Namen des Faches, wie er im Zeugnis erscheinen soll. Im Bereich Beteiligte Noten wird einerseits
auf die Semesternoten der Regelkurse AM, Typ r(K), des 6. und 7. Semesters und andererseits auf die
(fakultativen) Wahlkurse AM, Typ WK des 6. und 7. Semesters zugegriffen. Die Gewichtung ist bei allen
vier Kursen gleich. Das Feld verlangt steht bei den Regelkursen auf ja, bei den Wahlkursen auf nein.

Grunddaten

MNotentyp : Notengruppe : @

Reihenfolge : @ 11.12 Bezeichnung : ® Schwerpunkifach Physik und Anwendungen der Mathema
Gesamt Gewicht : @ 0 Auswahlgruppe : @

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten: ® nein v

Zusatzliche Info 1: @ Zusatzliche Info 2 : @

Priifungselement : @ Prazisierung Priifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : @

Promotionsregel : ® Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kiirzel der berechneten Note : PhAM v

Varberechnung / Endnote : I \orberechnung v I

Rundung : @ keine Rundung v

Berechnungs-Methods : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (S v

Beteiligte Noten

Fach1l: AM [AnwendungenderM ¥  Typ: r(K) v  Semester: 7 v Gewicht:1 verlangt: ja ¥ | Ausbildungsgang: @ * v
Fach 2: AM (AnwendungenderM v  Typ: r(K) ¥  Semester: 6 ¥  Gewicht:1 verlangt: ja ¥ | Ausbildungsgang: ® * ¥
Fach 3: AM (AnwendungenderM v Typ: WK ¥  Semester: 7 ¥  Gewicht:1 verlangt : nein ¥ | Ausbildungsgang: @ * ¥
Fach 4: AM [AnwendungenderM ¥ Typ: WK v Semester: 6 v Gewicht:1l verlangt: nein ¥ | Ausbildungsgang: ® * v
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Regel 11.21: Im Bereich Grunddaten wird als Notentyp Priifung und im Bereich Berechnung Vorberech-
nung gewabhlt. Das Feld Bezeichnung enthalt den Namen des Faches, wie er im Zeugnis erscheinen
soll. Im Bereich Beteiligte Noten werden auf die mindliche Abschlussprifung (AM) und die schriftliche
Abschlussprifung (AS) des Faches Physik und auf die mindliche Abschlusspriufung (AM) und die
schriftliche Abschlussprifung (AS) des Faches AM im 7. Semester Bezug genommen. Im Feld verlangt
steht bei allen vier Prufungen nein, da schulNetz die zwei abgelegten Prifungen selbstandig erkennt
und auswahlt.

Grunddaten

Notentyp : Notengruppe : ®

Reihenfolge : @ 11.21 Bezeichnung : ® I Schwerpunkifach Physik und ANwendungen der Mathema
Gesamt Gewicht: ® 0 Auswahlgruppe : ®

Zeugniseintrag : @  automatisch v Zeugniseintrag Teilnoten : @ nein v

Zusatzliche Info 1: ® Zusitzliche Info 2: @

Prifungselement : @ Prazisierung Priifungselement : @ - v

Zertifikat-Code : @

Promotionsregel : @ Profil tst, Semester 1, Typ v

Berechnung

Kirzel der berechneten Note : PhAM v

Vorberechnung / Endnote : I‘»-’C’berethl‘ ung v I

Rundung : @ keine Rundung v

Berechnungs-Methode : Berechnung aufgrund abgegebener Noten (£ v

Beteiligte Noten

Fach1l: P (Physik) ¥ Typ: AS Y Semester:7 ¥ t:1 verlangt: nein ¥ | Ausbildungsgang: ® * v
Fach 2: P (Physik) v Typ: AM Y Semester: 7Y t:l verlangt: nein ¥ | Ausbildungsgang: @ * v
Fach 3: AM (AnwendungenderM ¥ Typ: AS Y Semester: 7Y t:l verlangt: nein ¥ | Ausbildungsgang: @ * v
Fach4: AM (AnwendungenderM v  Typ: AM v  Semester: 7 ¥ t:1 verlangt : nein v | Ausbildungsgang:® * v

Die Berechnung der Abschlussnote im Schwerpunktfach PAM erfolgt in vier Schritten, die im folgen-
den Bild zusammengefasst dargestellt sind.

10.2.3.7 Abschlussnote nach dem 7. Semester im Schwerpunktfach Ms, eine etwas kompliziertere
Situation

Die SPF-Note setzt sich aus drei berechneten Noten zusammen:

e den Vornoten in Musik (Ms), bestehend aus den Vornoten der Regelkurse und der (fakultativen)
Wahlkurse, jeweils aus den beiden letzten Semestern,

e den Instrumentalvornoten (Mu) aus den beiden letzten Semestern,

e den Prifungsnoten. Die schriftliche Prifung (Vorspiel mit dem individuellen Instrument) MU_AS
und einer mundlichen Prifung Ms in Musik.

Die Vornoten und die Priifungsnoten zahlen jeweils 50 % zur Schlussnote.
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Falls die fakultativen Wahlkurse belegt werden, haben alle vier Vornoten eines Faches, die zwei Regel-
kursnoten und die zwei Wahlkursnoten, das gleiche Gewicht.

10.2.3.8 Abschlussnote nach dem 6. Semester

Die Erganzungsfachnote setzt sich aus 3 Teilnoten mit gleichem Gewicht zusammen:

e VI1: Einem Regelkurse Geografie/Okologie aller Schiiler aus dem 3. und 4. Semester,
e V2: einem Wahlkurs aus der Wabhlpflichtfachgruppe WPF1 aus dem 5. und 6. Semester und
e V3: einem Wahlkurs aus der Wabhlpflichtfachgruppe WPF2 aus dem 5. und 6. Semester.

66 1 3 i X 66

la

a Ja

v3 ™1 WK I ™M1 3 WK s
™T WK Ja ™1 WK s

v B NK la B [ WK Ja
] K s 3 WK a

V. 2 L z 3 WK s
12 K ) 1 X s

K2 1 WK Ia 1 6 WK Ja
1 WK a 1 K Ja

v MK WK Ja MK 6 Wi la
v MK WK s MK I
v 2 5 WK s 5 [ WK s
WK s K Ja

V. weB VK wes 3 WK s
VEB K s

s

I

Ja

I
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11 Anhang 4 — Weiterfiihrende Informationen fiir Weiterbildungsschulen

11.1 Kursausschreibung und Webanmeldung (Einzelkurse und Lehrgange)

In diesem Anhang wird die Erstellung und 6ffentliche Ausschreibung von Einzelkursen und Lehrgéngen
im Weiterbildungsbereich beschrieben. Die Beschreibung erfolgt unter der Annahme, dass die Aus-
schreibung via Webshop-Modul oder einer externen Web-Plattform, die tber den REST-Webservice mit
Inhalten aus schulNetz gespeist wird, erfolgt. Eine Funktionsbeschreibung zu den Webausschreibungen
ist in Kapitel Webshop 3.6.4 zu finden.

11.1.1 Erstmalige Durchfiihrung und Ausschreibung eines Angebots

Wird ein neuer Kurs oder Lehrgang erstmalig an der Schule angeboten, so empfiehlt es sich, die Ein-
richtung Gber die Erstellung einer Kursklasse respektive einer Lehrgangsklasse zu initiieren.

1. Anlegen einer neuen Lehrgangsklasse, Menl Daten/Lehrgange/Lehrgangsklassen, oder einer
neuen Kursklasse, Daten/Einzelkurse/Kursklassen, unter Angabe aller bereits bekannten Para-
meter.

2. Falls es sich um einen Einzelkurs handelt, wird dringend empfohlen, dass der Kurs zur Kurs-
klasse ebenfalls erstellt wird und samtliche bekannten Parameter auf dem Kurs gepflegt werden
(z. B. Start- und Enddatum, Lehrperson, Infopreis, etc.). Der Kurs kann mittels folgender Schalt-

Lerngruppen verwalten

@ Kiirzel « Name a Kategorie & Bemerkung a
O G—,\ - ey spanisch a2 spr
O 2z SA11-H19 Spanisch A2.5 SPR
a 2z SPR Do 19.15-20.30 Uhr (Kleingruppe)
O 72 pe) SPR Di 19.15-20.45 Uhr
O Z ) petails anzeigen SPR Di19.15-2045 Uhr
O 7 SPR Do 18.15-19.30 Uhr
a gz [@ Eintrag kopieren SPR Di 19.15-20.45 Uhr
O 2z SPR Do 18.15-19.45 Uhr
O 7 SPR Di 19.15-20.45, 24.Apr-25.5ep 2018
g f é.:l Kurs im aktuellen Semester erstellen SRR e
O 7z {m SPR Do 17.30 - 19.00 Uhr
gz [ Eintrag I6schen SPR Do 19.15-20.45, 26.Apr-04.0kt 2018
a 2z S SPR Mi 17.30-19.00, 24.04.2019-25.09.2019

flache unter demselben Kirzel angelegt werden:
Bei Lehrgéngen werden die Module aus der Stundentafel erstellt, Menl Daten/Lehrgéange/ Ad-
ministration. Dies kann auch zu einem spéateren Zeitpunkt erfolgen.
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3. Im Bereich der Webausschreibung, Daten/Anmeldesystem/Externe Ausschreibungen, wird nun
ein dazu passendes neues Angebot erstellt. Die vorher erstellte Lehrgangs- oder Kursklasse
wird direkt mit dem Angebot verknupft.

Klassen fiir spatere Einteilung

Anmeldungen automatisch den Klassen zuweisen :® Ja v

DK19

DS14A

DS14B

DS15
L ehrgangsklassen fur Ausbildungszuweisungen : @ | D516A »
.. . DS16B
fur Einzelkurse DS17 «
Ds18
Ds1e
EF18H -

ADSigl-515

ADSig2-515

ADSig3-515

AMP-W18
Zusatzklassen fur Kurseinteilungen : @ ATlnfover-515 »
- - AWE-W18
fur Lehrgange AWE A1 «
BDAL1-F18
BEDAL11-H15
BDAL11-515 -

ter Anzahl Eintrage: 0

Damit kénnen fur die Ausschreibung gewisse Informationen direkt aus den verknipften Ele-
menten geholt und spéater die Anmeldungen direkt in die Klassen gebucht werden, falls dies auf
dem Angebot so eingestellt wird. Eine Zusammenfassung der Werte, die an den Webshop oder
via Webservice an die Webseite geschickt werden, kann als Ubersicht aufgerufen werden.

® Kiirzel Titel a Typ a
O G—‘\ v Suchtext Spanisch Suchtext
O / : WsB12-F19  Spanisch B1.2 SPR
O 7 SPR
0 f @ Angebotsiibersicht {h_’) SPR
O / @ Eintrag kopieren SPR
O 7z SPR
O f @ Eintrag IGschen SPR
[ 7e L SPR

2R Anme dungen den Klassen zuordnen

O 7 SPR

4. Nach der Erfassung kann mittels Quernavigation relativ einfach zwischen den verbundenen
Objekten gewechselt werden, was die Pflege der Informationen von einem Einstiegspunkt her
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ermoglicht. Auf der Ubersicht werden weitere verbundene Objekte, wie Raumreservationen o-
der gestellte Rechnungen angezeigt.

Quernavigation & Ausschreibung verwalten

Allgemeine Angaben

Status: @ zur Anmeldung freigegeb: *

twickeln mochten, um das Niveau B1

hinteres e, die ihre Spanischken t
hriftlich zu erlangen

des europaischen Sprachenportfolios mundlich un

11.1.2 Ausschreibung eines bestehenden Angebots

Ein bereits einmal ausgeschriebenes Angebot kann in wenigen Schritten in einer neuen Durchfuhrung
lanciert werden. Es ist hier grundsatzlich zwischen Einzelkursen und Lehrgéangen zu unterscheiden.

11.1.2.1 Einzelkurse

Einzelkurse bestehen in der Regel aus einem Angebot, einer Kursklasse und einem Kurs. Beim Kopie-
ren eines bestehenden Kursangebots werden diese drei Objekte unter dem anzugebenden eindeutigen
Kirzel, das fir alle drei Objekte gelten soll, neu angelegt. Dabei werden die meisten Daten mitkopiert.

Folgende Angaben werden nicht Gbernommen:

Angebot:
e zur Anmeldung freigegeben (wird auf nein gesetzt)
e Publikation ab und Anmeldeschluss (werden gel6scht)
e Falls mehr als eine Kursklasse verbunden waren, wird nur die erstverknlpfte ilbernommen.

Kurs:
o Kursstatus (wird auf geplant gesetzt)
e Kursstart und Kursende (werden geltscht)

Nach dem Kopieren kénnen Sie alle Daten auch manuell anpassen. Insbhesondere mussten Bezeich-
nungen (z. B. wenn dort eine Zeitangabe wie Herbst 2019 enthalten ist) und Kurs- sowie Ausschreibe-
daten angepasst werden. Danach kénnen fiir den neuen Kurs Folgeaktionen, wie z. B. Raumreservati-
onen vorgenommen werden.

11.1.2.2 Lehrgdnge

Bei Lehrgéangen sind einerseits zum Zeitpunkt der Ausschreibung oft noch nicht alle Moduldetails (Do-
zenten, Datum,...) bekannt und andererseits kdnnen die Module bequem aus der Stundentafel erstellt
werden. Deshalb werden beim Kopieren eines bestehenden Lehrgangangebots nur das Angebot selbst
und die verbundene Lehrgangsklasse tlbernommen bzw. unter dem neuen Kirzel angelegt.

Folgende Angaben werden nicht ibernommen:

Angebot:
e zur Anmeldung freigegeben (wird auf nein gesetzt)
e Publikation ab und Anmeldeschluss (werden geléscht)
e Falls mehr als eine Lehrgangsklasse verbunden waren, wird nur die erstverkntpfte tibernom-
men

Lehrgangsklasse:
e Lehrgangsstatus (wird auf geplant gesetzt)
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Nach dem Kopieren kénnen Sie alle Daten auch manuell anpassen. Insbesondere mussten Bezeich-
nungen (z. B. wenn dort eine Zeitangabe wie Herbst 2019 enthalten ist) und die Ausschreibedaten an-
gepasst werden. Falls Sie die Module schon anlegen wollen, kénnen Sie dies unter Daten/Lehr-
gange/Administration machen. In der Webausschreibung kénnen Start- und Enddatum automatisch aus
den Modulen ermittelt werden. Sie kdnnen diese und weitere Werte aber auch direkt auf dem Angebot
setzen oder Ubersteuern.

Automatisch ermittelte Informationen tbersteuern

Anzahl Lektionen Total : @ 10

Startdatum : @ :I Enddatum : @ j
Kosten Total : @ Standort: @
Zimmer: ®

Unterrichtstage : @

11.1.3 Verarbeitung von Webanmeldungen

11.1.3.1 Personendaten abgleichen
Anmeldungen, die Uber den Webshop oder ein externes Webanmeldesystem ins schulNetz kommen,
werden unter eSchool/Anmeldesystem/Anmeldungen bestatigen sortiert nach Eingang angezeigt.

Anmeldungen verwalten

Status = Bearbeiter = Name = Vorname =
f [0 : offen Casanova Claudio
¢/ [ % inBearbeitung --(9) Bieri Barbara

Als erster Schritt der Bearbeitung muss in jedem Fall ein Entscheid dartiber getroffen werden, ob die
Person bereits in der Datenbank existiert oder ob ein neuer Datensatz angelegt werden soll.
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Daten eingeben
Status
"J‘Erkr’\Lp‘el‘ mit @ nur AHTTE\CLIHQSUEIGW bearbeiten, kein Eirtrag in Lernendentabelle *

Status :

Suche einschrénken (zusitz h des Geburtsdatums und der Adresse) nur Anmeldungsdaten bearbeiten, kein Eintrag in Lernendentabelle

Neuen Lernenden anlegen
Gewahlte Kurse (Schuler/in) Bieri Barbara, Beispielplatz 12, 1234 Vessy, 02.02.2002 L

Business English Certificate (BEC)
Option

Gebuchte Optionen

@

Ahnliche Datenséatze (Name, Vorname, Geburtsdatum) werden angezeigt. Die Suche kann zudem auf
das Kriterium Name/Vorname ausgeweitet werden. Existiert die Person bereits, wird die Anmeldung mit
dieser Person verknlpft. Es werden sonst keine weiteren Angaben automatisch aus der Anmeldung in
die bestehenden Personendaten tbernommen (z. B. abweichende Adresse 0.4.). Muss eine neue Per-
son angelegt werden, werden samtliche Personendaten, die einem Standard-Feld auf der Personenda-
tenmaske entsprechen, ibernommen. Optionen werden als Kommentar auf der Klassenzuweisung ge-
speichert.

Falls fur eine Entscheidung noch Abklarungen notig sind, kann ein Status in Bearbeitung gesetzt wer-
den. Das Angestelltenkiirzel des Sachbearbeiters wird dabei automatisch angezeigt.

Bearbeitete bzw. abgeschlossene Anmeldungen werden ausgeblendet, kdnnen aber zu einem spéteren
Zeitpunkt wieder aufgerufen werden (Link Auch abgeschlossene Anmeldungen anzeigen).

11.1.3.2 Klassenzuweisung

Ist auf dem Angebot die Einstellung Anmeldungen automatisch den Kursen zuweisen auf ja gesetzt,
genau eine Klasse verbunden und die erlaubte Anzahl Teilnehmer noch nicht Uberschritten, werden
Anmeldungen nach dem Personendatenabgleich automatisch der Kurs- oder Lehrgangsklasse zuge-
wiesen. Uberzahlige Anmeldungen miissen manuell bearbeitet werden resp. sie werden in eine Interes-
sentenklasse verschoben, falls eine solche mit dem Angebot verknlpft ist.
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Falls das automatische Zuweisen nicht aktiviert ist, das Teilnehmermaximum erreicht ist oder mehrere
Klassen mit einem Angebot verknipft sind, wird die Zuteilung manuell vorgenommen.

Angebote verwalten

Wechseln zur Dokumentenablage
@ Kiirzel a Titel & Typ o FG a Abstract a
0O Q- - o e
O f : s Sprachkurs Spanisch Al FK Ja
o 7 FK Ja
D f enkunde FK la
@ Eintrag kopieren
[i[ Eintrag l6schen
9‘%?- Anmeldungen den Klassen zucrdnen

&)

Klassenbildung fiir Angebot: efW

Sie weisen die Klassen fur das folgende Semester zu: 1. 19/20.
Spatere Anderungen kénnen Sie in der Administrationsoberfliche unter "Admin/Zusatzklassen verwalten" vornehmen.

I Ildungen ohne Kl

Name Vorname Ausbildungsgang Klasse Zeitpunkt Zuweisung
Casanova Claudio Gym-5 45h 06.08.2019 14:08:56 _ IZI
Duck Dagobert Gym-S 45b 06.08.2019 14:08:56 _ IEI
Zu einer Klasse zugewiesene Anmeldunagen:
Name Vorname Ausbildungsgang Klasse Zuweisung
Adank Anna Gym-$ 45h efW -
Bieri Barbara Gym-S 45b efW ~
Eiffel Emilie Gym-5 45b efW -

ANDERUNGEN ERFASSEN ZURUCK ZUR UBERSICHT

In der Zuweisungsauswahl erscheinen alle mit dem Angebot verkniipften Klassen. Uberzahlige Anmel-
dungen erscheinen in Rot.

11.1.4 Weitere Ablaufe

Weitere mogliche Aktionen nach der Kursanmeldung:

- Erstellen von Kursbestatigungen und weiteren Dokumenten zuhanden der Angemeldeten unter
Listen&Dokumente/Berichte/Formulare

- Status des Angebots (bestatigt/abgesagt) anpassen, sobald tber die Durchfiihrung entschieden
worden ist

- Verrechnen von Kursgeldern unter Rechnungen
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11.2 Interessentenklassen

Personengruppen, die beispielsweise flr eine klnftige Durchfiihrung bestimmter Angebote vorgemerkt
werden sollen, kénnen in sogenannten Interessentenklassen gruppiert werden. Diese Klassen stehen
im Kommunikationsmodul und dem Formularmodul zur Verfigung und kénnen so angeschrieben wer-
den. Bei Angebotsausschreibungen Uber eSchool (schulNetz Webshop oder Uber Webservice ange-
bundene Anmeldeseite) mit beschréankter Teilnehmerzahl kdnnen zudem Uberzahlige Anmeldungen di-
rekt in Interessentenklassen gesammelt werden.

11.2.1 Interessentenklassentypen

Vor dem erstmaligen Anlegen einer Interessentenklasse muss zuerst die Auswabhlliste von verschiede-
nen Interessententypen ber Einstellungen/Grunddaten/Auswahllisten gepflegt werden. In der Liste In-
teressenten Gruppen Typen muss mindestens ein Eintrag vorhanden sein.

Auswabhllisten bearbeiten & 81 1-1vont1 ~

Listentyp: Interessen Gruppen Typen
Bitte wahlen Sie die gewlnschte Liste unten links aus.

@ Sort + Interessen Gruppen Typen w Code & Bemerkung a Zusatzinfo a rfw a
D Q' Suchtext  Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext Suchtext
O f : Interessenten 1 w

11.2.2 Erstellung und Pflege von Interessentenklassen

Im Meni Daten/Personen/Interessenten werden die verschiedenen Interessentenklassen dann ange-
legt und mutiert. Die Verknipfung mit einer Ausbildung hat hier rein informativen Charakter und ist nicht
zwingend. Hingegen muss ein Klassentyp (aus der Auswabhlliste Interessenten Gruppen Typen) ange-
geben werden.

Interessentenklassen verwalten

Klassendaten

Kirzel* : 1-DS Start-Semester : -r
Mame* : Interessenten Detailhandelsspezialist/in FA
Bemerkung

et

Ausbildung: DS(WB) -

I\'Isssen-_yc :@® Interessenten 'I

Neben der Pflege von Klassennamen und Klassenkurzel kdnnen auf dieser Maske Personen (alle be-
stehenden Schiler/Lernenden/Teilnehmer) zugeteilt werden. Zudem kdnnen Interessentenklassen ana-
log den Regel- und Lehrgangsklassen in Klassengruppen eingeteilt werden.
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Die Verknupfung von Personen ist auch Gber die Maske der Person, Menii Daten/Personen/Schiler,
maoglich.

CRM Angaben

Interessentenstatus :  Interessent der Stufe 1

Zur Verfligung usgewsd

I=
]
i
i)

I-EF (Interessenten E) I-DS (Interessenten D)
I-FR (Interessenten F)

I-FS (Interessenten F)

I-HR (Interessenten H)

Interessenklassen : ® I-HS (Interessenten H) »
I-HW (Interessenten H)
I-IM (Interessenten 1) «

I-LF (Interessenten L)
I-PF (Interessenten P)
I-PZ (Interessenten F) -

Filter Anzahl Eintrage: 1

11.2.3 Verkniipfen von Interessentenklassen mit Ausschreibungsangeboten

Falls Uber eSchool eine Angebotsausschreibung erfasst wird, kann neben einer Kurs- oder Lehrgangs-
klasse auch eine Interessentenklasse mit dem Angebot verkniipft werden. Uberzahlige Anmeldungen,
d. h. Anmeldungen, welche die maximale Anzahl der Anmeldungen Ubersteigen, werden direkt in die
Interessentenklasse gebucht, falls das Angebot tiberbelegbar und die automatische Zuweisung der An-
meldungen zu den Kursen erlaubt wurde.

Angaben zur Publikation

Publikation ab : 04.04.2015

Publikation bis : 18.09.2019

Anmeldeschluss : 16.09.2019 Status : @ zur Anmeldung freigegeb *
Maximale Anzahl Anmeldungen : 24

berbelegbar : © Ja v

Bereich : Karte :

Klassen fiir spatere Einteilung

Anmeldungen automatisch den Klassen zuweisen: @ Ja v

11.2.4 Versand an Interessentenklassen

11.2.4.1 Formulare
Die Interessentenklassen stehen als Filter bei den Formularen zur Verfigung. Zusatzlich zu den einzel-
nen Klassen kann bei einer Mehrfachauswahl eine Selektion nach Klassentyp vorgenommen werden.

11.2.4.2 E-Mail
Im Kommunikationsmodul (Kommunikation/E-Mail) stehen die Interessentenklassen unter den Regel-
klassen als Verteiler zur Verfligung.

Schilerlinnen

BAA - Krirco e o
-Mail an Kurse senden
Al - M | crnn candan

-Mail an Regelklassen senden
T T T ST e SETTh e
-Mail an alle Schilerlnnen senden

[male Enal
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Sind die Interessentenklassen zudem in Klassengruppen organisiert, ermdglicht dieser Verteiler das
Versenden von Mails an mehrere Klassen gleichzeitig.

Klassengruppen

E-Mail an Schilerlnnen senden
T T T T T T F:F:ET'I'E"-'\."HHE’ senden

-Mail an Klassenteams (mit Lehrpersonen aus Zusatzkursen) und Gruppenverwalt

r senden

m

Version 5.0 Seite 297 von 297



	1 Wichtige Bedienelemente
	1.1 Einleitung
	1.2 Menüs
	1.3 Übergeordnete Elemente
	1.4 Tabellen
	1.4.1 Neuer Eintrag
	1.4.2 Eintrag bearbeiten
	1.4.3 Details anzeigen
	1.4.4 Mehrere Einträge gleichzeitig anpassen (Stapelbearbeitungsmodus)
	1.4.5 Eintrag direkt in der Tabelle bearbeiten
	1.4.6 Eintrag löschen
	1.4.7 Weitere Funktionen
	1.4.8 Seiten blättern
	1.4.9 Sortieren
	1.4.10 Filtern/Suchen
	1.4.11 Daten exportieren
	1.4.12 Daten importieren
	1.4.13 Eingabe-Formate bei Datums- und Zahlenfeldern

	1.5 Historisierungsinformationen

	2 Wichtige Konzepte und Abläufe
	2.1 Konzepte in schulNetz
	2.1.1 Regelklassen und die Schullaufbahn
	2.1.2 Ausbildungsgänge, Stundentafeln und Promotionsregeln
	2.1.3 Regelkurse / Module und Zusatzkurse
	2.1.4 Pensenplanung und Lektionenbuchhaltung
	2.1.5 Tagesaktualitäten, Noten- und Absenzenerfassung
	2.1.6 Zwischenberichte, Semester- und Abschlusszeugnisse
	2.1.7 Semesterübergreifende Aktivitäten

	2.2 Administrative Abläufe vor, während und am Ende des Semesters
	2.2.1 Die Vorbereitung des nächsten Semesters
	2.2.1.1 Regelklassenzuweisungen kopieren
	2.2.1.2 Neue Regelklassen erfassen
	2.2.1.3 Klassenlehrpersonen umteilen
	2.2.1.4 Alte Regelkurse prüfen
	2.2.1.5 Neue Regelkurse anlegen
	2.2.1.6 Neue Zusatzklassen und -Kurse anlegen
	2.2.1.7 Zuweisung von Schülern zu Zusatzklassen
	2.2.1.8 Lehrerzuteilungen ausführen (Pensenverwaltung)
	2.2.1.9 Validierung der Pensendaten zum Export für den Stundenplan (Untis)
	2.2.1.10 Import der Schülerdaten
	2.2.1.11 Import des Stundenplans für das neue Semester
	2.2.1.12 Bei Jahrespromotion - Sicherstellen, dass Noten übertragen werden
	2.2.1.13 Validierung der Datenkonsistenz

	2.2.2 Die Tätigkeiten während des Semesters
	2.2.2.1 Raumverwaltung
	2.2.2.2 Materialverwaltung
	2.2.2.3 Klassenwechsel
	2.2.2.4 Austritte
	2.2.2.5 Repetenten
	2.2.2.6 Zwischenzeugnisse
	2.2.2.7 Stellvertretungen
	2.2.2.8 Vertretung im Stundenplan
	2.2.2.9 Erfassen von Noten
	2.2.2.10 Gängige Modelle
	2.2.2.11 Absenzen von Schülern

	2.2.3 Der Abschluss eines Semesters
	2.2.3.1 Semesterzeugnisse
	2.2.3.2 Notenabgabe aktivieren
	2.2.3.3 Notenabgabe sperren
	2.2.3.4 Semesterzeugnisse aufbereiten
	2.2.3.5 Umteilung der Schüler
	2.2.3.6 Abschlusszeugnisse

	2.2.4 Der Semesterwechsel


	3 Aufgaben der Schuladministration
	3.1 Einstellungen
	3.1.1 Panel
	3.1.1.1 Aktionen
	3.1.1.2 Konfigurationseinstellungen

	3.1.2 Jahresplanung
	3.1.3 Grunddaten
	3.1.3.1 Fächer
	3.1.3.2 Fachschaften
	3.1.3.3 Profile/Schwerpunkte
	3.1.3.4 Zusatzkategorien / Fachkombination
	3.1.3.5 Stundentafel
	3.1.3.6 Zusatzkurstypen
	3.1.3.7 Semester
	3.1.3.8 Lektionenraster
	3.1.3.9 Neues Lektionen-Raster erfassen
	3.1.3.10 Räume
	3.1.3.11 Startmitteilungen
	3.1.3.12 Auswahllisten
	3.1.3.13 Schulstufen
	3.1.3.14 Grössen prüfen


	3.2 Daten
	3.2.1 Personen
	3.2.1.1 SchülerInnen
	3.2.1.2 Lehrpersonen
	3.2.1.3 Eltern
	3.2.1.4 Angestellte
	3.2.1.5 Externe Adressen
	3.2.1.6 Experten
	3.2.1.7 Fotos verwalten
	3.2.1.8 Passwort generieren
	3.2.1.9 Personengruppen
	3.2.1.10 Klassengruppen
	3.2.1.11 Schülerübersicht

	3.2.2 Kurse in Regelklassen
	3.2.2.1 Regelklassen
	3.2.2.2 Standardnomenklatur für die Bezeichnung von Regelkursen
	3.2.2.3 Regelkurse
	3.2.2.4 Administration
	3.2.2.5 Dispens und Zuweisungen (Ausnahmen)

	3.2.3 Kurse in Zusatzklassen
	3.2.3.1 Standardnomenklatur für die Bezeichnung von Zusatzkursen
	3.2.3.2 Zusatzkurse
	3.2.3.3 Zusatzklassen
	3.2.3.4 Administration

	3.2.4 Lehrpersonen den Regel- und Zusatzkursen zuweisen
	3.2.5 Schülerumteilung bei fortlaufenden Zusatzklassen
	3.2.6 Datenkonsistenz

	3.3 Pensenplanung
	3.3.1 Datenkonsistenz
	3.3.2 Lehrerverträge
	3.3.2.1 Typen von Lehrerverträgen
	3.3.2.2 Lehrpersonen, die Fächer mit unterschiedlicher Pflichstundenzahl unterrichten
	3.3.2.3 Lehrerverträge importieren/kopieren
	3.3.2.4 Fächer der Lehrpersonen einrichten

	3.3.3 Pensenplanung
	3.3.3.1 Lehreransicht
	3.3.3.2 Fachansicht
	3.3.3.3 Klassenansicht
	3.3.3.4 Besondere Aufträge

	3.3.4 Auswertungen
	3.3.4.1 Statistik
	3.3.4.2 Änderungen
	3.3.4.3 Pensenexport Untis
	3.3.4.4 Semesterauszug

	3.3.5 Pensenkategorien
	3.3.6 Einzellektionen
	3.3.7 Rückmeldungen
	3.3.8 Pensenwünsche
	3.3.9 Pensenbuchhaltung
	3.3.10 Betreuung von Arbeiten
	3.3.10.1 Mit Arbeitsverwaltung
	3.3.10.2 Ohne Arbeitsverwaltung

	3.3.11 Altersentlastung
	3.3.11.1 Eingabe in den Verträgen
	3.3.11.2 Eingabe als Kursunabhängiges Pensum

	3.3.12 Pensenverwaltung in Prozenten statt Lektionen
	3.3.12.1 Pensenwert einer Lektion in Abhängigkeit des Fachs
	3.3.12.2 Angaben auf der Stundentafel
	3.3.12.3 Angaben auf den Kursen
	3.3.12.4 Pensenblatt der Lehrperson
	3.3.12.5 Fachansicht

	3.3.13 Pensenberechnung unter Berücksichtigung von ausfallenden Unterrichtswochen bzw. Unterrichtslektionen

	3.4 Agenda
	3.4.1 Stundenplanansichten
	3.4.1.1 Klassenpläne
	3.4.1.2 Kurspläne
	3.4.1.3 Lehrerpläne
	3.4.1.4 Schülerpläne
	3.4.1.5 Raumpläne
	3.4.1.6 Tagesübersicht
	3.4.1.7 Lehrerübersicht

	3.4.2 Terminliste
	3.4.3 Wochenplan verwalten
	3.4.3.1 Änderungsliste
	3.4.3.2 Mitteilungen
	3.4.3.3 Wochenplan bearbeiten
	3.4.3.4 Import in Wochenplan
	3.4.3.5 Übernahme aus Vorsemester

	3.4.4 Raumverwaltung
	3.4.4.1 Raumsuche
	3.4.4.2 Raum buchen
	3.4.4.3 Neuen Eintrag erfassen
	3.4.4.4 Raumbuchung ändern
	3.4.4.5 Import in Raumverwaltung

	3.4.5 Prüfungspläne

	3.5 Notenarchiv und Zeugnisse
	3.5.1 Übersicht der Notensysteme
	3.5.2 Notenabgabesystem
	3.5.2.1 Notenabgabe steuern
	3.5.2.2 Erhebung der Zwischennoten
	3.5.2.3 Notenübersicht
	3.5.2.4 Kursnoten
	3.5.2.5 Abschlussprüfungen
	3.5.2.6 Arbeitsnoten
	3.5.2.7 Kommentare
	3.5.2.8 Praktika
	3.5.2.9 Notenexport

	3.5.3 Semesterzeugnisse
	3.5.3.1 Semesterzeugnisse erstellen
	3.5.3.2 Schritt 1 - Noten ins Notenarchiv schreiben
	3.5.3.3 Schritt 2 - Promotionsregeln anwenden
	3.5.3.4 Schritt 3 - Zeugnisse drucken
	3.5.3.5 Weitere Aktionen
	3.5.3.6 Sicherungspunkte während der Zeugnisbearbeitung
	3.5.3.7 Zeugnisse löschen
	3.5.3.8 Semesterzeugnisse verwalten
	3.5.3.9 Klassenübersicht für Semesterzeugnisse
	3.5.3.10 Kontrollliste
	3.5.3.11 Text des Promotionsentscheides individuell  anpassen
	3.5.3.12 Rückmeldungen aus den Notenkonventen

	3.5.4 Abschlusszeugnisse
	3.5.4.1 Abschlusszeugnisse erstellen
	3.5.4.2 Schritt 1 – Abschlussnoten ins Archiv schreiben
	3.5.4.3 Schritt 2 – Abschlusszeugnisse erzeugen
	3.5.4.4 Schritt 3 – Zeugnisse drucken
	3.5.4.5 Weitere Aktionen
	3.5.4.6 Archiv des aktuellen Semesters sichern
	3.5.4.7 Abschlusszeugnisse verwalten
	3.5.4.8 Abschlusszeugnisse – Übersichten
	3.5.4.9 Fachübersicht
	3.5.4.10 Klassenübersicht
	3.5.4.11 Schülerübersicht

	3.5.5 Schülerblatt
	3.5.6 Typische Anwendungsfälle
	3.5.6.1 Noten / Prädikate für einzelnen Kurs nachmelden
	3.5.6.2 Noten im Abschlusszeugnis ändern
	3.5.6.3 Drucker einpassen

	3.5.7 Promotion einrichten
	3.5.7.1 Grundregeln
	3.5.7.2 Fächerliste


	3.6 eSchool
	3.6.1 Anmeldesystem
	3.6.1.1 Anmeldung einrichten
	3.6.1.2 Angebote verwalten
	3.6.1.3 Weiterführende Kurse einrichten
	3.6.1.4 Kursausschreibung überprüfen und freigeben der Anmeldeseite
	3.6.1.5 Formulareingang erfassen
	3.6.1.6 Anmeldungen abschliessen
	3.6.1.7 Anmeldungen verarbeiten
	3.6.1.8 Klassen bilden
	3.6.1.9 Kurse publizieren

	3.6.2 Prüfungsanmeldung
	3.6.3 Prüfungsplaner
	3.6.3.1 Prüfungsläufe
	3.6.3.2 Prüfungslauf administrieren
	3.6.3.3 Experten
	3.6.3.4 Prüfungen verwalten
	3.6.3.5 Aufsichtsplanung
	3.6.3.6 Korrekturtermine
	3.6.3.7 Persönlicher Plan
	3.6.3.8 Prüfungs-Booklet
	3.6.3.9 Prüfungsraster verwalten

	3.6.4 Webshop
	3.6.4.1 Angebote verwalten
	3.6.4.2 Allgemeine Angaben
	3.6.4.3 Kontaktpersonen
	3.6.4.4 Klassen für spätere Einteilung
	3.6.4.5 Weitere Informationen für öffentliches Anmeldesystem
	3.6.4.6 Automatisch ermittelte Informationen übersteuern
	3.6.4.7 Angebote kopieren
	3.6.4.8 Semesterabhängige Angebote
	3.6.4.9 Semesterunabhängige Angebote (Weiterbildung)


	3.7 Arbeitsverwaltung
	3.7.1 Abschlussarbeiten steuern
	3.7.2 Abschlussarbeiten verwalten

	3.8 Fakturierungsmodul
	3.8.1 Schematischer Prozess
	3.8.2 Verrechnung, Fakturierung und Zahlungsverfolgung in schulNetz
	3.8.2.1 Verrechnen im Schulbetrieb
	3.8.2.2 Spontan verrechnen
	3.8.2.3 Systematisch/geplant verrechnen
	3.8.2.4 Postenimport
	3.8.2.5 Rechnungsposten korrigieren/ löschen
	3.8.2.6 Rechnungslauf erzeugen
	3.8.2.7 Faktura: Debitorenbuchhaltung
	3.8.2.8 Rechnungen stellen
	3.8.2.9 Rechnungen stornieren
	3.8.2.10 Zahlungen erfassen/ einlesen
	3.8.2.11 OP-Kontrolle und Mahnungen



	4 Weitere wichtige Funktionen
	4.1 Listen und Dokumente
	4.1.1 Berichte
	4.1.1.1 Ad-hoc-Berichte
	4.1.1.2 Gespeicherte Berichte
	4.1.1.3 Formulare
	4.1.1.4 Ablauf bei der Erstellung eines Formulares
	4.1.1.5 Felder
	4.1.1.6 RTF-Formulare
	4.1.1.7 Excel-Reports
	4.1.1.8 Etiketten
	4.1.1.9 Berichte
	4.1.1.10 Druckstatus

	4.1.2 Statistiken
	4.1.2.1 Statistik der Lernenden (SDL)
	4.1.2.2 Statistik der Bildungsabschlüsse (SBA)
	4.1.2.3 Statistik des Schulpersonals (SSP)
	4.1.2.4 Statistiken im Excel Format für den internen Gebrauch
	4.1.2.5 Abfrage der AHV/SV-Nummern
	4.1.2.6 Zugang zur ZAS

	4.1.3 Listen
	4.1.4 Dokumente
	4.1.4.1 Ablage
	4.1.4.2 Aktionen für Ordner
	4.1.4.3 Suchen
	4.1.4.4 Dokumentenliste
	4.1.4.5 Berechtigungen


	4.2 Dossierfunktion
	4.2.1 Dokumente automatisch ins Dossier schreiben
	4.2.1.1 Zeugnis
	4.2.1.2 E-Mail
	4.2.1.3 RTF-Formulare

	4.2.2 Berechtigungen

	4.3 Kommunikation
	4.3.1 E-Mail
	4.3.2 SMS

	4.4 Absenzen
	4.4.1 Absenzensemester
	4.4.2 Sekretariatssicht / Zentrale Absenzenerfassung und –Verwaltung
	4.4.3 Vorerfassung von Absenzen
	4.4.4 Absenzmeldungen erfassen
	4.4.5 Urlaubsgesuche
	4.4.6 Absenzenabgabe
	4.4.7 Andere Absenzensysteme

	4.5 Materialverwaltung
	4.5.1 Katalog
	4.5.2 Ausleihe
	4.5.3 Langzeitausleihe


	5 Die Sicht der Lehrperson
	5.1 Listen&Dokumente
	5.1.1 Listen
	5.1.2 Dokumente
	5.1.3 Formulare
	5.1.3.1 RTF-Formulare
	5.1.3.2  Excel-Reports
	5.1.3.3 Etiketten


	5.2 Noten
	5.2.1 Prüfungen
	5.2.1.1 Allgemeine Angaben
	5.2.1.2 Prüfungsgruppe

	5.2.2 Notenblätter
	5.2.3 Prüfungsplan
	5.2.4 Prädikate
	5.2.4.1 Formulare zur Selbsteinschätzung der SchülerInnen

	5.2.5 Kommentare

	5.3 Absenzen
	5.3.1 Absenzenmeldungen erfassen
	5.3.2 Absenzen einsehen

	5.4 Unterricht
	5.4.1 Hausaufgaben
	5.4.2 Stoffplan
	5.4.3 Lernziele
	5.4.4 Beobachtungen
	5.4.5 Übersicht

	5.5 Meine Klasse
	5.5.1 Klassenliste
	5.5.2 Schülerübersicht
	5.5.3 Klassenübersicht
	5.5.4 Noten
	5.5.4.1 Schülerübersicht
	5.5.4.2 Klassenübersicht
	5.5.4.3 Prädikate
	5.5.4.4 Kommentare

	5.5.5 Absenzen
	5.5.5.1 Absenzen vorerfassen
	5.5.5.2 Absenzen verarbeiten
	5.5.5.3 Klassenübersicht
	5.5.5.4 Schülerübersicht
	5.5.5.5 Verspätungen verwalten
	5.5.5.6 Stundenpläne

	5.5.6 Unterricht
	5.5.6.1 Schülerauszug
	5.5.6.2 Auswertung
	5.5.6.3 HA Erfassen durch SuS

	5.5.7 Klassenkasse
	5.5.7.1 Mehrfachbuchungen
	5.5.7.2 Einzelbuchung
	5.5.7.3 Übersicht
	5.5.7.4 Kontoauszug
	5.5.7.5 Kontoauszüge im PDF-Format
	5.5.7.6 Bankkontoauszug
	5.5.7.7 Benutzer zuordnen


	5.6 Kommunikation
	5.7 eSchool
	5.8 Materialverwaltung
	5.9 FAQ
	5.10 schulNetz.mobile

	6 Die Sicht der Schüler
	6.1 Noten
	6.2 Absenzen
	6.2.1 Absenzenkontrolle
	6.2.2 Absenzen erfassen

	6.3 Stundenplan
	6.4 Listen und Dokumente
	6.5 Kommunikation
	6.6 eSchool
	6.7 Unterricht

	7 Die Sicht von anderen Mitarbeitenden
	8 Anhang 1 – Weiterführende Angaben zu typischen Fragestellungen
	8.1 Schuljahreswechsel, Semesterwechsel
	8.1.1 Semesterwechsel unterjährig
	8.1.1.1 Regelkurse
	8.1.1.2 Zusatzkurse

	8.1.2 Schuljahreswechsel
	8.1.2.1 Neue Regelklassen anlegen
	8.1.2.2 Regelkurse für die neuen Klassen erstellen
	8.1.2.3 Lehrpersonen erfassen / bereinigen
	8.1.2.4 Neu eintretende Schüler anlegen
	8.1.2.5 Neue Zusatzklassen anlegen
	8.1.2.6 Schüler neuen oder bestehenden Zusatzklassen zuteilen
	8.1.2.7 Zusatzkurse anlegen & Lehrpersonen zuteilen

	8.1.3 Spezialfälle
	8.1.3.1 Regelklassenwechsel eines Schülers
	8.1.3.2 Übernahme von Ausnahmen und Dispensen


	8.2 Jahrespromotion
	8.2.1 Jahrespromotion – nur Klassen mit Jahrespromotion
	8.2.1.1 Status
	8.2.1.2 Schritte vor dem Semesterwechsel
	8.2.1.3 Nach dem Semesterwechsel

	8.2.2 Jahrespromotion – Klassen mit und Klassen ohne Jahrespromotion
	8.2.2.1 Schritte vor dem Semesterwechsel
	8.2.2.2 Nach dem Semesterwechsel

	8.2.3 Spezialfälle
	8.2.3.1 Die Lehrperson wechselt im 2. Semester
	8.2.3.2 Gemischte Kurse, d.h. Kurse mit Schülern mit und Schülern ohne Jahrespromotion

	8.2.4 Was tun wenn…
	8.2.4.1 …die Lehrperson keinen Link zur Übernahme der Noten und Prüfungen erhält, obwohl er einen erhalten müsste?
	8.2.4.2 …die Lehrperson einen  Link zur Übernahme der Noten und Prüfungen erhält, obwohl er keinen erhalten dürfte?

	8.2.5 Empfehlung, was den Lehrpersonen (auch noch) zu kommunizieren ist.

	8.3 Volljährigkeit
	8.3.1 Automatische Bestimmung der Volljährigkeit
	8.3.2 Attribut Volljährigkeit
	8.3.3 Briefversand
	8.3.3.1 Konfiguration des Adressblocks
	8.3.3.2 Manuelle Auswahl durch Ad-hoc-Bericht

	8.3.4 Rechnungsstellung
	8.3.5 Zeugnisversand

	8.4 Stundenplanimport
	8.4.1 Wochenplan importieren
	8.4.1.1 Dateitypen für den Stundenplanimport
	8.4.1.2 Zuweisung/Löschen des Wochenplans

	8.4.2 Raumverwaltung importieren
	8.4.2.1 Definition der Import Sets
	8.4.2.2 Löschungsarten für den Stundenplan in der Raumverwaltung
	8.4.2.3 Stundenplanexport

	8.4.3 Fehlermeldungen
	8.4.3.1 Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
	8.4.3.2 Es existiert kein Kurs zum Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/ oder F//L oder /K/L
	8.4.3.3 Es existiert kein Lehrer lll zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
	8.4.3.4 Es existiert kein Lehrer ““““ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
	8.4.3.5 Es existiert kein Zimmer zzz zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
	8.4.3.6 Es existiert kein Zimmer ““““ zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
	8.4.3.7 Für Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L wurde mehr als ein Kurs gefunden
	8.4.3.8 Abgleich der Kurse über Zeitraum/Klasse kann nur in Kombination mit Lehrerzuweisung zu Raumbuchungen durchgeführt werden
	8.4.3.9 06.02.2017 liegt ausserhalb des Semesters (15.08.2016 bis 29.01.2017) zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L
	8.4.3.10 12.12.2016  liegt ausserhalb der Laufzeit des Kurses kkk (01.11.2016 bis 30.11.2016) zu Tripel Fach/Klasse/Lehrer F/K/L



	9 Anhang 2 – Weiterführende Angaben zu einzelnen Modulen
	9.1 Fakturierung
	9.1.1 Übersicht über den Fakturierungsablauf
	9.1.2 Anwendungsszenarien
	9.1.3 Fakturierung vorbereitend konfigurieren
	9.1.4 Arbeitsschritte im Prozess
	9.1.4.1 Auswahllisten für Kontierung konfigurieren
	9.1.4.2 Angebot und Artikel konfigurieren
	9.1.4.3 Preise und Konditionen festlegen
	9.1.4.4 Debitoren je Leistungsempfänger pflegen
	9.1.4.5 Debitorennummern in schulNetz einlesen
	9.1.4.6 Konditionen und Debitoren verknüpfen
	9.1.4.7 Layout Rechnung/Mahnung konfigurieren

	9.1.5 Begriffe und Definitionen
	9.1.5.1 Angebot
	9.1.5.2 Artikel
	9.1.5.3 Ausbildungsdaten
	9.1.5.4 Austauschdatei Debitorenbewegungen
	9.1.5.5 Auswahllisten Kontierungsdaten
	9.1.5.6 Beleglayout
	9.1.5.7 Debitor
	9.1.5.8 ESR-Datei
	9.1.5.9 ESR-Referenznummer
	9.1.5.10 Fakturierungskonfiguration
	9.1.5.11 Konten Aufwand und Erlöse
	9.1.5.12 Kostenstellen
	9.1.5.13 Kostenträger
	9.1.5.14 Kursdaten
	9.1.5.15 Leistungsempfänger
	9.1.5.16 Mahnung
	9.1.5.17 MwSt.-Sätze
	9.1.5.18 Preisfindungscodes
	9.1.5.19 Raumdaten
	9.1.5.20 Rechnungsbeleg
	9.1.5.21 Rechnungskategorien
	9.1.5.22 Sachkontenbuchung
	9.1.5.23 Stornorechnung
	9.1.5.24 Summen und Saldo je Debitor
	9.1.5.25 Verrechnungsposten
	9.1.5.26 Zahlungen


	9.2 Formularmodul – Adressierung
	9.2.1 Der Schüler ist minderjährig
	9.2.2 Der Schüler ist volljährig
	9.2.3 Mehrere Geschwister besuchen die gleiche Schule
	9.2.4 Aufruf / Verwendung
	9.2.5 Platzierung des Adressblocks

	9.3 Statistiken im Menü Listen&Dokumente
	9.3.1 Statistik der Lernenden (SDL)
	9.3.2 Statistik der Bildungsabschlüsse (SBA)
	9.3.3 Statistik des Schulpersonals (SSP)

	9.4 Absenzen – Kontingentsystem
	9.4.1 Kontingentsystem – Allgemein
	9.4.2 Kontingentsystem – Details
	9.4.3 Klassenlehrperson
	9.4.4 Lehrpersonen
	9.4.5 Lernende

	9.5 Adressstamm
	9.5.1 Einführung
	9.5.2 Daten im Adressstamm
	9.5.3 Status des Adressstamms
	9.5.4 Dublettenprüfung
	9.5.5 Zusammenführen von Adressen im Adressstamm
	9.5.5.1 Adressen manuell verbinden
	9.5.5.2 Adressen zusammenführen durch Systemvorschlag

	9.5.6 Zentrale Verteilung einer neuen oder bestehenden Adresse
	9.5.7 Verwenden einer Zusatzadresse aus dem Adressstamm
	9.5.8 Löschen von Adressen
	9.5.9 Quernavigieren im Adressstamm
	9.5.10 Besonderheiten im Umfeld von Berufsfachschulen
	9.5.10.1 DAT-Import:



	10 Anhang 3 – Weiterführende Informationen für Gymnasien
	10.1 Kursbildung
	10.1.1 Klassenübergreifende Regelkurse
	10.1.1.1 Beispiel 1
	10.1.1.2 Beispiel 2:

	10.1.2 Zusatzkurse

	10.2 Promotionsregeln
	10.2.1 Vererbung von Promotionsregeln
	10.2.2 Auswahl eines Faches aus einer Fächergruppe individuell für jeden Schüler
	10.2.2.1 Variante 1
	10.2.2.2 Variante 2

	10.2.3 Abschlusszeugnis
	10.2.3.1 Abschlussnote aus zwei Vornoten (Erfahrungsnoten) ohne Abschlussprüfung
	10.2.3.2 Abschlussnote aus zwei Vornoten (Erfahrungsnoten) mit Abschlussprüfung
	10.2.3.3 Abschlussnote aus zwei geschlechtergetrennten (Sport)-Kursen; das Fach heisst im Abschlusszeugnis Sport
	10.2.3.4 Abschlussnote im Schwerpunktfach mit Abschlussprüfung. Die Prüfung ist prioritär gegenüber den Vornoten.
	10.2.3.5 Abschlussnote im Ergänzungsfach mit fakultativer Prüfung. Falls die Prüfung abgelegt wird, ist diese gegenüber den Vornoten priorisiert.
	10.2.3.6 Abschlussnote nach dem 7. Semester im Schwerpunktfach AM, eine etwas kompliziertere Situation
	10.2.3.7 Abschlussnote nach dem 7. Semester im Schwerpunktfach Ms, eine etwas kompliziertere Situation
	10.2.3.8 Abschlussnote nach dem 6. Semester



	11 Anhang 4 – Weiterführende Informationen für Weiterbildungsschulen
	11.1 Kursausschreibung und Webanmeldung (Einzelkurse und Lehrgänge)
	11.1.1 Erstmalige Durchführung und Ausschreibung eines Angebots
	11.1.2 Ausschreibung eines bestehenden Angebots
	11.1.2.1 Einzelkurse
	11.1.2.2 Lehrgänge

	11.1.3 Verarbeitung von Webanmeldungen
	11.1.3.1 Personendaten abgleichen
	11.1.3.2 Klassenzuweisung

	11.1.4 Weitere Abläufe

	11.2 Interessentenklassen
	11.2.1 Interessentenklassentypen
	11.2.2 Erstellung und Pflege von Interessentenklassen
	11.2.3 Verknüpfen von Interessentenklassen mit Ausschreibungsangeboten
	11.2.4 Versand an Interessentenklassen
	11.2.4.1 Formulare
	11.2.4.2 E-Mail




